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Schule an der Messe-Allee –  
unser Gymnasium kommt nach Wiederitzsch!

Im Sommer wird ist es nun endlich so weit sein – das MAG (Messe-Allee-Gymnasium) darf mit 
in das Gebäude der Oberschule Wiederitzsch auf den Bildungscampus ziehen! Von dort aus 
werden wir das Entstehen unseres Gebäudes am anderen Ende des gemeinsamen Geländes 
beobachten können (geplanter Einzug SJ 2024/25). Darauf sind wir schon alle sehr gespannt!
Am 20.01.2022 und am 05.02.2022 haben Sie die Möglichkeit, an einem digitalen „Tag der 
offenen Tür“ teilzunehmen.
Weitere Informationen finden Sie im Innenteil des Gemeindeboten.

Birkenring 12
04158 Leipzig

Tel.: (0341) 5 21 36 74
Fax: (0341) 5 21 36 94

E-Mail: info@pflege-julius.de
www.pflege-julius.de

Interesse für Betreutes Wohnen? Rufen Sie uns an!
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Für alle Ortsteile

Stadtverwaltung Leipzig

Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig

An folgenden Redaktionsstützpunkten  
können Sie, liebe Leserinnen und Leser,  
Ihre Beiträge zur Veröffentlichung  
im „Gemeindeboten“ abgeben:
Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch, 
Ortsvorsteher Herr Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Sprechzeiten Ortsvorsteher: 
dienstags 14-18 Uhr (Tel. 0341/123-5901)
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an: 
evelyn.hilbig@leipzig.de

Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal, 
Ortsvorsteher Herr Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163/4846751
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: 
hoffmann.lindenthal@web.de

Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen, 
Ortsvorsteher Herr Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: 
bluechip1967@web.de

Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig, 
Ortsvorsteher Herr Dirk Weber
ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Sprechzeiten Ortsvorsteher: 
jeden 1. Die. im Monat 19 Uhr in der Naturschutzstation Plaußig
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein: 
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 18. Februar 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 3. Februar 2022
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Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ

07.02.22 11:45 - 12:30 Seehausener Allee (Feuerwehr) Seehausen 04356

07.02.22 13:15 - 14:00 Gutsweg (Feuerwehr) Seehausen 
(Göbschelwitz)

04356

07.02.22 14:15 - 15:00 Am Anger (Nähe Nr. 58) Seehausen (Hohenheida) 04356

07.02.22 15:15 - 16:00 Am Ring (Glascontainer) Seehausen (Gottscheina) 04356

07.02.22 16:15 - 17:00 Plaußiger Dorfstraße (Nähe 
Kirche)

Plaußig-Portitz 04349

08.02.22 14:15 - 15:00 Klosterneuburger Weg/Kremser Plaußig-Portitz 04349

08.02.22 15:15 - 16:00 Am langen Teiche Plaußig-Portitz 04349

Schadstoffmobil im Feburar 2022

Bei Fragen oder Hinweisen können Sie sich gern an die Fachberatung unter 0341 6571-111 
wenden. Ist das Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Medieninformation
Stadt Leipzig
EB Stadtreinigung Leipzig
Susanne Zohl
Pressesprecherin
Geithainer Straße 60
04328 Leipzig
Tel.:       6571 254
Fax:       6571 272
E-Mail:   szohl@srleipzig.de

  Leipzig, 03.01.2022
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Ortsteil Wiederitzsch

Ortschaftsrat Wiederitzsch

Geburtstage

Oberschule Wiederitzsch

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher über-
mitteln allen Jubilaren und allen Bürgern des 
Ortsteiles Wiederitzsch, die vom 21. Januar 
2022 bis zum 17. Februar 2022 Geburtstag 
haben, die herzlichsten Glückwünsche.

Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Aus unseren Kitas und Schulen

Grundschule Wiederitzsch

Der Förderverein der Grundschule Wiederitzsch wünscht  
allen ein gesundes neues Jahr 2022!

Das neue Jahr bringt für unseren Verein einige Änderungen mit 
sich. Am 8. Dezember 2021 fand unsere jährliche Mitgliederver-
sammlung online statt. Ein wichtiger Punkt war die Entlastung 
des bisherigen Vorstandes und die zukünftige personelle Neuauf-
stellung. Entsprechend wurde Susann Franke als Vorstandsvor-
sitzende vorgeschlagen und in der Mitgliederwahl bestätigt. Sie 
wechselt somit vom zweiten zum ersten Vorstand. Neu gewählt 
wurde auch Mandy Leubner als stellvertretende Vorsitzende. Mi-
chael Zollweg wird ein weiteres Jahr als Kassenwart tätig sein. Als 
Vertretung der Schule steht uns weiterhin tatkräftig und nun auch 
als Vorstandsmitglied Andrea Bergner zur Seite.
Gunter Haufe war seit 2017 als Vorstandsvorsitzender des För-
dervereins tätig. Mit seinem großen Engagement und seinem 
gelassenen Optimismus hat er die Arbeit des Fördervereins ak-
tiv gestaltet und zu dessen Entwicklung beigetragen. Wir danken 
Gunter Haufe von Herzen für seinen unermüdlichen Einsatz und 
die damit verbundenen vielen gemeinsamen Stunden.
Erfreulich ist, dass weitere Eltern an der aktiven Mitarbeit interes-
siert sind und wir dieses Jahr zum ersten Mal mit zwei Beisitzern 
zusammenarbeiten werden. Hierfür konnten wir Katrin Seifert und 
Gunter Haufe gewinnen und freuen uns auf die Zusammenarbeit 
und Verstärkung. Die Position des Kassenprüfers übernimmt im 
kommenden Jahr Thomas Zeuge.
Einen kleinen Wehrmutstropfen haben wir aus der Mitgliederver-
sammlung doch mitgenommen. Leider ist im letzten Jahr erstmals 
unsere Mitgliederzahl, trotz Einschulung von 5 ersten Klassen, 
von 221 auf 212 gesunken. Wir sind sehr traurig über diese Ent-
wicklung und hoffen auf steigende Mitgliederzahlen im Jahr 2022 
um unsere geplanten Projekte umsetzen zu können. Wir haben 
viel vor: Fertigstellung des „Grünen Klassenzimmers“, Fasching, 
Zirkusprojekt, Schulausflüge, erweitertes GTA-Angebot, Sportfest 
usw. Diese Projekte können wir nur gemeinsam stemmen. Wir 
freuen uns über jedes neue Mitglied.

Euer Förderverein der Grundschule Wiederitzsch

Freiwillige Feuerwehr Wiederitzsch e. V.

Einsatzauftakt 2022 am Neujahrsmorgen
Das scheidende Jahr war für uns mit 272 Alarmierungen das mit 
Abstand einsatzreichste Jahr unserer nun 130-jährigen Feuer-
wehrgeschichte. Glücklicherweise war das Einsatzaufkommen im 
Dezember nicht so stark ausgeprägt, sodass wir die Adventszeit 
ebenfalls genießen konnten. Nachdem auch die Silvesternacht für 
unsere Bereitschaftsgruppe einsatzfrei verblieb, wurde sie am Neu-
jahrsmorgen zum Brand zweier LKW alarmiert. Gemeinsam mit den 
Kameraden der Feuerwachen Nord und Nordost fuhren unser HLF 
und unser GTLF in die Söllichauer Straße. Auf dem Gelände einer 
Tankstelle brannten zwei nebeneinander abgestellte Sattelzüge. 
Die zwei alarmierten HLF leiteten umgehend einen Schaumangriff 
mit mehreren Strahlrohren ein und verhinderten so ein Übergreifen 
auf weitere LKW und die Tankstelle. Das GTLF stellte währenddes-
sen die Wasserversorgung sicher. Im weiteren Einsatzverlauf kam 
der Gefahrstoffzug zum Einsatz und pumpte Dieselkraftstoff aus 
den Tankbehältern der beschädigten Zugmaschinen ab. Personen 
kamen bei dem Brand glücklicherweise nicht zu schaden. Für das 
Jahr 2022 wünschen wir den Lesern alles Gute und für uns, dass 
wir weniger benötigt werden als im alten Jahr.

Foto: FF L.-Wiederitzsch
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Manches kann man einfach nicht besser machen und so versu-
che ich es erst gar nicht. Ich hoffe nur, dass mir dieser Diebstahl 
nicht den Posten des Pressewarts kostet ...!
Da wir zwei Jahre lang auf eine weihnachtliche, musikalische Ein-
stimmung verzichten mussten, sei an manche der früheren Weih-
nachtskonzerte erinnert: 
Im Dezember 1992, im Gründungsjahr unseres Vereins, fand das 
erste Konzert im Rathaussaal statt, damals ohne Klavier, dafür 
mit Harfen-, Flöten- und Cembaloklängen. Ab dem zweiten, im 
Jahr 1993, erweiterte sich das Klangspektrum durch den priva-
ten Förster-Flügel aus dem Hause Franke, dem im Rathaussaal 
sehr gern „Asyl“ gewährt wurde. Gudrun Franke selbst, aber auch 
viele großartige Mitwirkende, darunter die Familien Große, Linde, 
Preuß, Kaltofen sowie Herr Stoy und sein Orchester, vor allem 
natürlich die Kindertanzgruppe und ihre Leiterin Franziska Franke, 
die auch zu den jungen Wiederitzscher Pianisten zählte, zogen 
zahlreiches Publikum an. Es ist an dieser Stelle nicht möglich, alle 
Namen zu nennen, die solistisch oder in Gemeinschaft für bewe-
gende Momente sorgten, aber allen Akteuren herzlich zu danken. 
Wer als Zuhörer „zu spät“ kam, musste sich damals mit Steh-
plätzen auf der Treppe zufriedengeben. Die Situation entspannte 
sich 1997 mit der Einweihung des Neuen Saales, in den der große 
Blüthner-Flügel per Kran „einschwebte“ und die Rathauskonzerte 
dorthin umzogen. Im Neuen Saal konnten wir Frau Tilgner, Herrn 
Wachowiak, den kleinen Chor der Tanzkinder, die Kammersänge-
rin Regina Werner zusammen mit ihren Gesangsstudenten, Chöre 
aus der tschechischen Partnergemeinde und viele andere künst-
lerische Höhepunkte genießen. Der nostalgische Charme der ers-
ten, v. a. von Andrea Eichhorst liebevoll handgestalteten und hier 
angefügten Plakate, Programme und Einladungen soll ebenfalls 
für wunderschöne Erinnerungen sorgen.
Aber nicht nur musikalisch, sondern auch heimatgeschichtlich 
wurden biografische, technische, politische, literarische, geogra-
fische und reichlich andere Themen wissenschaftlich fundiert, in-
formativ, aber auch unterhaltsam in Wort und Bild, vor allem von 
Gunter Waßmann und Dr. H.-J. Rühle beleuchtet, die aber auch 
das Ehepaar Köblitz, Referenten, 
Gäste und Schüler in die Leitung 
der Veranstaltungen einbezogen. 
Nicht zu vergessen ist die ver-
traute Zusammenarbeit mit dem 
Partnerverein in Trebivlice, die 
durch das Denkmal „Der Hand-
kuss“ einen hohen und bleiben-
den Wert verliehen bekam.
Da (fast-)“Alles nur geklaut“ ist, 
was ich heute veröffentliche, 
bedanke ich mich bei unserer 
Vereinsvorsitzenden für die tolle 
Vorarbeit und den wunderschön 
zusammengestellten Rückblick.
Manches kann man eben nicht 
besser machen ...!
Hoffen wir alle, dass wir in diesem Jahr nicht nur unser Jubiläum 
feiern, sondern auch andere Vorhaben verwirklichen können.

A. Braun, Pressewart
Bilder/Fotos aus Vereinsunterlagen: G. Franke

Ankündigung Tag der offenen Tür und  
Feuerwehrball 2022

In der Hoffnung, dass die pandemische Lage im Sommer die Ver-
anstaltung von Festen zulässt, planen wir bereits heute schon den 
Tag der offenen Tür mit anschließendem Feuerwehrball für den 
11. Juni 2022. Merkt euch das Datum schon mal vor.

Wir haben dich neugierig gemacht und du möchtest anstatt zu-
zuschauen lieber mithelfen? Dann schau zu einem unserer Aus-
bildungsdienste bei uns rein, diese finden in der geraden Kalen-
derwoche am Donnerstagabend statt. Oder kontaktiere uns via 
Facebook. Bis dahin bleibt gesund und wachsam!

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Unsere Feuerwehr im Internet - www.feuerwehr-wiederitzsch.de
Unsere Feuerwehr bei Facebook - 
facebook.com/FreiwilligeFeuerwehrWiederitzsch.

Vereine

Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V.

Neujahrsgruß des  
Kunst- und Heimatvereins Wiederitzsch
Liebe Mitglieder, Freunde des Vereins, liebe Wiederitzscher,
unser Vorstand wünscht Ihnen ein gesundes neues Jahr. Es wird 
zum dritten Mal kein coronafreies „normales“ sein, aber vielleicht 
dürfen wir uns auf etwas mehr Entspannung freuen. Immerhin blickt 
der Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V. 2022 auf 30 Jahre 
seiner vielfältigen Aktivitäten zurück. Wir wünschen uns, dieses Ju-
biläum am Samstag, d. 9. April 2022, 15 Uhr, mit dem Abschlusskon-
zert unserer Beethoven-Reihe im Neuen Saal festlich zu begehen.

Liebe Leser dieses Beitrages:
Bisher entstammten alle Artikel, die unter meinem Namen im Ge-
meindeboten erschienen, auch meinen eigenen Gedanken, Re-
cherchen und Formulierungen. Heute agiere ich als Plagiator und 
bekenne mich gern dazu. Mindestens die Hälfte des hier abge-
druckten Textes und nicht zu vergessen, die angefügten Bilder, 
entnahm ich mit Erlaubnis der Autorin, unserer Vereinsvorsitzen-
den Prof. G. Franke, ihrem Weihnachts-Rundbrief.
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Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte nehmen 
Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikarin Jenny Beyer und 
Vikar Cornelius Voigt

Katholische Pfarrei Wiederitzsch

Neues aus der Kirchgemeinde
Georg-Herwegh-Str. 22, 04158 Leipzig, 
Telefon 0341 9120143, www.leipzig-st-georg.de

Monat Januar/Februar 2022

Gottesdienste:
sonntags:   9:00 Uhr Hl. Messe
dienstags: 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 02.02.2022 – Darstellung des Herrn
19:00 Uhr Hl. Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Mittwoch, 09.02.2022
14:00 Uhr Hl. Messe für Senioren

Veranstaltungen:
26.01.2022 19:00 Uhr Sitzung Ortskirchenrat

Der Gottesdienstbesuch ist nur mit Nachweis des 3G-Status 
möglich. Weiterhin sind die Abstands- und Hygieneregeln (u. a. 
Tragen einer FFP2-Maske) einzuhalten.

Änderungen sind kurzfristig möglich. Bitte achten Sie daher auf 
Informationen im Internet, auf Aushänge und Bekanntgaben.

Sonstiges Ortsgeschehen

Schule an der Messe-Allee –  
unser Gymnasium kommt  
nach Wiederitzsch!
Im Sommer wird ist es nun endlich so weit  
sein – das MAG (Messe-Allee-Gymnasium) 
darf mit in das Gebäude der Oberschule Wie-
deritzsch auf den Bildungscampus ziehen!
Von dort aus werden wir das Entstehen unseres Gebäudes am 
anderen Ende des gemeinsamen Geländes beobachten können 
(geplanter Einzug SJ 2024/25). Darauf sind wir schon alle sehr 
gespannt! Im August 2020 starteten wir als Außenstelle der Fried-
rich-Schiller-Schule mit drei Klassen, seit dem 01.08.2021 sind 
wir eigenständig. Derzeit besteht unsere Schulgemeinschaft aus 
167 Schülerinnen und Schülern der Klassen 5 und 6 sowie 15 
Lehrerinnen und Lehrern und bewohnt ihr erstes „Interim“ in der 
Anhalter Straße 1 in Eutritzsch. In den nächsten Jahren werden 
wir noch zweimal umziehen und uns sukzessive vergrößern – die 
endgültig ausgebaute Schule ist fünfzügig geplant.
Seit der Gründung konnten wir unser Unterrichtsangebot mit 
dem Ergänzungsfach „Lernen lernen“ und drei zweiten Fremd-
sprachen ab Klasse 6 (Latein, Französisch, Spanisch) ausbauen. 
Ein umfangreiches GTA-Angebot wurde aufgestellt, welches mit 
den AGs Chor, Game-Design, Taekwondo, Band, Gitarre und Ge-
schichten schreiben nicht nur Neigungsförderung betreibt, son-
dern durch eine HA-Betreuung an vier Tagen sowie Förderunter-
richt in Mathe, Englisch und Deutsch für alle Klassenstufen auch 
individuelle Förderung betreibt und evtl. Defizite aus dem Home-
schooling der vergangenen Zeit auffängt. 
Unsere Kollegen werden dabei durch zusätzliches pädagogi-
sches Personal unterstützt. Wir gründeten einen Schüler- und 

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde
Podelwitz-Wiederitzsch

Neues aus der Kirchgemeinde
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig, Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz, Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Auf Grund der besonderen Rücksichtnahme im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus gilt für Gottesdienste die „3G-
Regel“. Bitte halten Sie Impfnachweis, Nachweis der Gene-
sung oder aber einen aktuellen Test bereit. Bitte tragen Sie 
Ihre FFP2-Mund-Nasen-Bedeckung während des gesamten 
Gottes-dienstes. Ihre Daten zur evtl. Kontaktnachverfolgung 
bewahren wir unter Berücksichtigung des Datenschutzes vier 
Wochen lang auf. An die jeweils aktuelle Situation angepass-
te Informationen entnehmen Sie bitte unseren Schaukästen, 
unserer Internetseite oder rufen Sie uns an. +++

Gottesdienste

Bitte beachten Sie den Wechsel der Gottesdienstzeiten zwi-
schen Podelwitz und Wiederitzsch.

23.01. 10:30 Uhr Vikar Voigt/Pfarrerin Arndt
3. So nach Epiphanias Gottesdienst zum Beginn 

der Bibelwoche mit Abendmahl
30.01. 10:30 Uhr Vikar Voigt/Vikarin Beyer
Letzter Sonntag Epiphanias nach Predigtgottesdienst
06.02. 10:30 Uhr Frau Thiel/Vikarin Beyer/der Pfar-

rerin Arndt
4. Sonntag vor Passionszeit Gottesdienst zum Erstabendmahl 

mit Kindergottesdienst und der 
Verabschiedung von Vikarin Beyer

13.02. 10:30 Uhr Pfarrer a. D. Dr. Arndt
Septuagesimae Predigtgottesdienst

Ökumenische Bibelwoche 2022

„Engel, Löwen und ein Lied der Hoffnung“
Bei der diesjährigen Bibelwoche, die wir für Ende Januar geplant 
haben, stehen Texte aus dem alttestamentlichen Danielbuch im 
Mittelpunkt des Nachdenkens.

Abende zur Bibelwoche
24.01. 19:30 Uhr Pfarrhaus Eutritzsch (Gräfestr. 18)

Pastorin Eibisch
Daniel 9,1-6.18-27

25.01. 19:30 Uhr Pfarrhaus Wiederitzsch (Bahnhofstr. 10)
Pater Josef
Daniel 11,33-35 & 12,1-3
kleine Bornhorst OP

26.01. 19:30 Uhr Evang.-Method. Kirche (Blumenstr. 74)
Pfarrer Zieglschmid
Daniel 5

27.01. 19:30 Uhr Kath. Pfarrei St. Georg (Hoepnerstr. 17)
Vikarin Beyer
Daniel 7,9-14.21-27

Termine, zu denen wir herzlich einladen

03.02. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
08.02. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
09.02. 14:00 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren
10.02. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
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Ortsteil Lindenthal

Ortschaftsrat Lindenthal

Der Ortsvorsteher informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger  
in Lindenthal und Breitenfeld,
der Ortschaftsrat Lindenthal wünscht Ihnen und Ihren Familien 
ein frohes neues Jahr 2022. 
Viel Glück, Schaffenskraft und vor allem Gesundheit sollen Sie 
auf Ihren Wegen stets begleiten.
Bitte bleiben Sie auch im Jahr 2022 so interessiert an der Ge-
staltung unserer Ortschaft und unterstützen uns damit in unse-
ren Bemühungen Lindenthal und Breitenfeld noch schöner und 
lebenswerter zu machen.
Die Sitzungstermine des Ortschaftsrates sind jeweils Dienstag: 
01.02., 08.03., 05.04., 10.05., 07.06., 05.07., 06.09., 04.10., 
02.11. und 06.12.2022
Liebe Anwohner, bitte denken Sie auch in diesem Jahr an die per 
Satzung auf die Eigentümer bzw. Anlieger übertragenen Pflich-
ten zum Räumen von Schnee und Streuen bei Glatteis. 
Auch 2022 wird wieder der Stadtordnungsdienst Kontrollen durch-
führen und bei Verstößen evtl. Verwarnungsgelder verhängen.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Aus unseren Kitas und Schulen
Alfred-Kästner-Grundschule

Elternrat sowie unseren Förderverein, der gemeinsam mit den 
Kollegen einen erfolgreichen Spendenlauf organisierte (siehe ent-
sprechenden Artikel). Die Zusammenarbeit von Schülern, Eltern 
und Lehrern ist uns sehr wichtig, ebenso wie verschiedene Ko-
operationen mit dem außerschulischen Umfeld. Diese – wie auch 
die endgültigen Schwerpunkte unseres Schulprofils - sind noch 
im Entstehen. Wir freuen uns darauf, gemeinsam mit Schülerin-
nen und Schülern, Eltern und hoffentlich vielen außerschulischen 
Partnern unser Gymnasium in Wiederitzsch aufzubauen.
Weitere Informationen zu unserer Schule sowie die Inhalte des di-
gitalen „Tages der offenen Tür“ finden Sie auf unserer Homepage 
unter www.mag-leipzig.de.
Am 20.01.22 und am 05.02.22 gibt es dort auch die Möglich-
keit, in einer Videokonferenz mit der Schulleitung und Fach-
kollegen zu sprechen. Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen der Schulgemeinschaft, Juliane Baron, Schulleitung

„NIKOLAUF – Wir helfen helfen“
des Gymnasiums an der Messe-Allee am 06.12.2021

Das Gymnasium an der Messe-Allee, wel-
ches zukünftig in Wiederitzsch angesie-
delt sein wird, nimmt langsam Gestalt an 
und wächst. Im November 2021 gründete 
sich der Förderverein des Gymnasiums. 
Aber ohne finanzielle Mittel ist auch keine 
Förderung möglich. So entstand die Idee, 
mit einem Spendenlauf ein Startkapital zu 
erlaufen. 

Ein passendes Datum war mit dem 06.12.2021 gefunden und der 
NIKOLAUF ins Leben gerufen. Möglich wurde dieser Lauf nur durch 
eine Kooperation mit dem Bürgerverein Gohlis e. V., da für den För-
derverein in Gründung u. a. noch kein eigenes Konto besteht. Am 
Morgen des Nikolaustags hatten die Sportlehrerinnen und fleißige 
Eltern bei nasskaltem Wetter alle Vorbereitungen im Bretschnei-
derpark getroffen. Und so konnten rund 160 Kinder aller 5. und  
6. Klassen coronakonform klassenweise getrennt ihre Runden in 
einer bestimmten Zeit erlaufen. Im Vorfeld hatten sich die Kinder 
Sponsoren gesucht, die pro gelaufene Runde eine festgelegte Sum-
me Geld spenden würden. Die Motivation der Schüler und Schülerin-
nen war riesig und so liefen die Kinder an dem Tag die unglaubliche 
Anzahl von 1888 Runden! In Geld ausgedrückt sollten dadurch Spen-
den von ca. 6000 € zusammenkommen. Eine wirklich tolle Leistung!!!
Dieser Erfolg war nur durch alle Helfenden und Mitwirkenden 
möglich, denen wir als Förderverein DANKE sagen möchten:

• allen Schülern und Schülerinnen, die mit so viel Ehrgeiz und 
Motivation viel mehr Runden erlaufen haben als erwartet.

• allen Geldgebenden, denn es ist schon eine beträchtliche 
Summe an Spenden überwiesen worden und sicher auch 
manchmal mehr als kalkuliert.

• den Sportlehrerinnen Frau Borke und Frau Konotop sowie den 
fleißigen Eltern, die den Tag organisiert haben und bei kalten 
Temperaturen im Park für die Kinder ausgeharrt haben.

• Frau Baron als Vertretung der Schulleitung und allen Lehrern 
und Lehrerinnen des MAG, die mit Ihrer Unterstützung, Pla-
nung und Begleitung den Tag möglich gemacht haben und 
durch ihr Anfeuern sicher die eine oder andere zusätzliche 
Runde bewirkt haben.

• Frau Berencsi von Edeka in Wiederitzsch, die unsere Aktion 
mit Schokoladenweihnachtsmännern und frischem Obst un-
terstützt hat.

• dem Globus-Markt in Seehausen, der ebenfalls eine weih-
nachtliche Süßigkeit gesponsert hat.

• dem Bürgerverein Gohlis e. V. für die Ausstattung des Laufes 
und die Unterstützung beim Spenden sammeln.

Der Nikolauf war ein voller Erfolg, nicht nur wegen der vielen er-
laufenen Runden, sondern oder gerade weil zu spüren war, wie 
sehr sich die Kinder für „ihre Schule“ ins Zeug gelegt haben.
Nun kann der Förderverein erste konkrete Maßnahmen planen. 
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 2022.

Der Förderverein der Schule an der Messe-Allee
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Vereine

TSV Einheit Lindenthal e. V.

Jahreshauptversammlung 2021 
des TSV Einheit Lindenthal e. V.
Mit einem Jahr Corona geschuldeter Ver-
spätung kamen die geladenen Mitglieder 
des TSV am 19.11.2021 zur Jahreshaupt-
versammlung in der Gaststätte am Sport-
platz - natürlich unter Einhaltung der 2G 
Regel - zusammen.

Die Hauptpunkte der Versammlung waren die Abstimmung von 
Anträgen, die Berichte der einzelnen Abteilungen und die Wahl 
des neuen Vorstandes. Der erste Antrag kam vom Vorstand 
selbst. Es wurde vorgeschlagen, dass die Periode für die Wahl 
des Vorstandes und der Kassenprüfer von 3 Jahren auf 4 Jahre 
erhöht wird. Dem Antrag wurde einstimmig zugestimmt.
Beim zweiten Antrag ging es um die Erhöhung der Mitgliedsbei-
träge zum 01.01.2022. Auch dieser kam vom Vorstand, der auch 
die Gründe dafür ausführlich erläuterte. Beispielweise gehören 
dazu die starke Steigerung der Energiepreise, die Sanierung der 
Heizungsanlage, die zwingende Erneuerung der Zuwasserlei-
tung oder die gesunkenen Einnahmen i.H.v 10% durch Corona 
bedingte Kündigung von Mitgliedern. Auch dieser Antrag wurde 
einstimmig beschlossen. Die Erhöhung des monatlichen Beitra-
ges um 2,00 Euro traf nicht alle sportlichen Abteilungen. So sind 
die Sportfreunde vom Radball und von der Abteilung Lauf nicht 
von der Erhöhung betroffen. Hier eine Übersicht:

Beim nächsten Tagesordnungspunkt berichtete der Vorstand, 
die Kassenprüfung und die einzelnen sportlichen Abteilungen 
von der vergangenen Periode und den unterschiedlichen Akti-
vitäten. Zu erwähnen sei, dass der Verein trotz schwieriger Lage 
durch die Pandemie wirtschaftlich in einer sehr guten Situation 
dasteht. Der letzte große Punkt der Jahreshauptversammlung 
war die Wahl des neuen Vorstandes inkl. Kassenprüfung durch 
die Wahlkommission.
Bedauerlicher Weise stellte sich der bisherige erste Geschäfts-
führer Myrko Herzog aus privaten Gründen nicht mehr zur Wahl.

Abbildung 2: 1. Geschäftsführer bis 2021 Myrko Herzog

Geschäftsanzeigen

Jetzt Platz sichern:
anzeigen.wittich.de

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 

mit LINUS WITTICH
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Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767

Es grüßen Sie herzlichst
Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Sonstiges Ortsgeschehen

Aus der Nachbarschaft

Das Porsche Werk Leipzig informiert

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal und Breitenfeld,
ein aufregendes Jahr liegt hinter uns. Trotz aller Herausforderun-
gen rund um die Pandemie ist es uns gelungen, Fahrzeuge zu 
produzieren und unser Jahresziel zu erreichen. Dabei stand und 
steht stets die Gesundheit unserer Belegschaft im Vordergrund. 
Was uns sehr freut: Unsere Leipziger Modelle, die Sportlimousi-
ne Panamera und der Kompakt-SUV Macan, sind weltweit nach 
wie vor sehr gut nachgefragt. Denn wir wollen auch in Zukunft 
ein attraktiver Arbeitgeber, guter Wirtschaftsmotor und verläss-
licher Partner in Leipzig sein. Auch unsere Eventgeschäft hat, 
insbesondere über den Sommer, wieder Fahrt aufgenommen. So 
konnten wir viele Gäste bei Werksabholungen, Fahrerlebnispro-
grammen oder in unserem Restaurant begrüßen. Diese Entwick-
lung freut uns sehr, denn nichts ist trauriger als eine Eventlocation 
ohne Gäste. Veranstaltungen sind ein wichtiger Pfeiler unseres 
Geschäftsbetriebes, denn hier in Leipzig können Kunden aus al-
ler Welt die Marke Porsche besonders emotionsgeladen erleben.
In den vergangenen Monaten haben uns einige Hinweise 
erreicht, dass die Geräuschkulisse rund um den Betrieb un-
serer Rundstrecke in Lindenthal mitunter als störend emp-
funden wird, insbesondere an Sonntagen. Darum haben wir 
gemeinsam mit dem Ortschaftsrat Möglichkeiten erarbeitet, 
wie wir diese Belastung für Sie minimieren können. Unter 
anderem werden wir künftig an Sonntagen später mit Veran-
staltungen beginnen und die Mittagspause ausdehnen. Auf 
besonders geräuschintensive Programme wie Rennsport-
wettbewerbe werden wir sonntags ganz verzichten. Wir hof-
fen, Ihnen so einen guten Kompromiss anzubieten.
Eine gute Nachbarschaft mit Ihnen ist uns sehr wichtig. Daher 
werden wir Sie auch weiterhin regelmäßig zu aktuellen Themen 
aus der Porsche-Welt informieren, etwa mit unserer Anwohner-
zeitung „targa“ oder hier im Gemeindeboten. Ihre Fragen be-
antworten wir gerne – schreiben Sie uns dazu eine E-Mail an 
targa-leipzig@porsche.de.
Wir wünschen Ihnen, liebe Nachbarinnen und Nachbarn, einen 
guten Start in ein gesundes, neues und erfolgreiches Jahr 2022!

Gerd Rupp,
im Namen der Geschäftsführung der Porsche Leipzig GmbH 
(Vorsitzender)

©2021 Porsche AG/Marco Prosch

Der gesamte Verein möchte sich bei Myrko ganz herzlich für sei-
ne immer positive Einstellung und seine freundliche Art sowie 
sein unerschütterliches Engagement die letzten Jahre beim TSV 
bedanken. Die Türen des TSV stehen immer für ihn offen.
Zur Wahl des Vorstandes stellten sich die bisherigen Vorstands-
mitglieder Torsten Römer, Marko Haag, Mario Richter und  
Sandy Römer. Neu hinzugekommen stellte sich Sven Rose zur 
Wahl in den Vorstand.
Für die Kassenprüfung stellten sich die bekannten Sportfreun-
dinnen Vera Prinz und Monika Beyer zur Wahl.
Das Wahlergebnis fiel eindeutig ohne Gegenstimmen oder Ent-
haltungen aus und der neue/alte Vorstand und die neuen und 
alten Kassenprüferinnen wurden begrüßt. Torsten Römer bleibt 
Präsident und Marko Haag folgt als erster Geschäftsführer auf 
Myrko Herzog. Mario Richter übernimmt die stellvertretende 
Geschäftsführung, Sandy Römer bleibt Schatzmeister und Sven 
Rose übernimmt die Schriftführung.
Der Vorstand freut sich über das Vertrauen der Vereinsmit-
glieder und versicherte auch in der nächsten Wahlperiode 
im Sinne der Mitglieder den Verein weiter voran zu bringen.

Kirchennachrichten

Gustav-Adolf-Kirchgemeinde Lindenthal

Neues aus der Kirchgemeinde

Unsere Gottesdienste

23. Januar, 3. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
30. Januar, Letzter Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
6. Februar, 4. Sonntag vor der Passionszeit
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
13. Februar, Septuagesimae
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
20. Februar, Sexagesimae
kein Gottesdienst
27. Februar, Estomihi
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Liebe Leitende und Teilnehmer der Gruppen und Kreise unserer 
Kirchgemeinde,
aufgrund der immer schwieriger werdenden Pandemielage und 
vor dem Hintergrund der seit 22. November 2021 geltenden 
sächsischen Coronaverordnung sowie der daran sich orientie-
renden landeskirchlichen Verordnung vom 22. November 2021 
sind bis auf Weiteres nur noch Gottesdienste erlaubt (mit 3G).
Es ist leider nicht mehr möglich, dass sich die Gruppen und 
Kreise wie gewohnt in „echt“ treffen. Lediglich digitale Tref-
fen können stattfinden. Ausgenommen davon sind die Kreise 
für Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren, die sich wie bisher 
unter Coronaauflagen treffen können.

Gemeindezusammenkünfte

entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.

Ansprechpartner:

Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13:
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129
E-Mail: markus.hein@evlks.de
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Ein Zeitgenössisches Foto von 1910: Aber so etwa können wir 
uns Thiele damals in seinem Flugapparat vorstellen. Der Lin-
denauer Sportplatz wurde Thiele zu klein und war ihm auch zu 
belebt. Da sich unter anderen Persönlichkeiten der General der 
Artillerie Exzellenz von Kirbach der Leipziger Garnison bereits 
für den Thiele-Aeroplan interessierte, bekam Thiele im Juli 1910 
die Genehmigung an der Nord-Ost-Ecke des Exerzierplatzes am 
Lindenthaler Tannenwald einen Flugzeugschuppen zu errichten. 
In einem Vertrag mit der Garnison war u.a. streng geregelt, was 
für einen Flugbetrieb zu beachten war:
•	 Eine Erweiterung des Flugzeugschuppens ist nicht gestattet.
•	 Pulverhaus und Wachgebäude darf nicht überflogen werden.
•	 Wenn Truppen auf dem Platz exerzieren, ist das Fliegen ver-

boten.
Im Herbst 1910 pilgerten fast täglich Zuschauer, Politiker und 
Geschäftsleute zum Exerzierplatz, um Thieles Flugversuche zu 
beobachten und zu bejubeln. Im März 1911 gründete der Inge-
nieur Thiele und der Kommerzienrat Mayer mit gleichen Rechten 
die Sächsischen Flugzeugwerke. Thiele kauft noch im gleichen 
Monat 30 000 qm Gelände nördlich des Exerzierplatzes an der 
Straße Lindenthal-Radefeld und startet sofort mit dem Bau der 
Werksanlage.
Parallel mietet Thiele vom Lindenthaler Flugplatzverein am Flug-
feld drei massive Flugzeugschuppen für 5 Jahre. Hier werden 
von 4 Mitarbeitern die ersten 4 Flugzeuge produziert (siehe Foto) 
und auch Mitte des Jahres eine werkseigene Fliegerschule er-
öffnet.

Foto: Am Flugfeld 1911 / Quelle: Privatsammlung Grzybek, 
Lindenthal

Auch der Bau des Werksgeländes am Wald ging zügig voran, 
sodass schon Konstruktion und Musterbau dort arbeiten konn-
ten. Die Presse sprach von den “Thieleschen Werken“ und vom 
„Thiele-Doppeldecker“.
Thiele konnte den Westfalen Heinrich Oelerich aus Hamm zur Mit-
arbeit als Konstrukteur und Chefpilot gewinnen, der auch in den 
Folgejahren viele Erfolge erringen konnte. Höhenrekord: 8200 m

Pilot Heinrich Oelerich hinten in seiner Rekordmaschine / 
Foto: A. Butziger, Juli 1913, Zeitschrift Flugsport / 
Quelle: Privatsammlung M. Kirchner

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor: Roland Busse
Fotos: Marco Grzybek

Heute Neu! Folge 12  
Die Deutschen Flugzeugwerke Lindenthal - Leipzig DFW

Die Leser werden gleich feststellen, hier schreibt ein flugbegeis-
terter Historiker, aber dennoch für alle verständlich. Aber was 
wäre ein Bilderbogen ohne schöne Bilder?
Hier kommen die Lindenthaler und Wiederitzscher, die uns mit 
ihren Privatsammlungen besonders in dieser Folge unterstützen:
Paul Walther und seine Familie (Wiederitzsch) haben uns mit 
dessen DFW-Direktions-Fotoalben einen umfangreichen Ein-
blick in die DFW-Fertigung 1914 bis 1919 am Lindenthaler Tan-
nenwald gewährt.

Quelle: U. Walther, Wiederitzsch (Privatarchiv)

Der junge Ingenieur und Pilot Paul Walther (siehe oben) hat 
damals mit seinen Fotos und Berichten der DFW-Direktion zur 
Auswertung von Neuentwicklungen Bruchlandungen und Ab-
stürzen zugearbeitet.

Marko Grzybek (Lindenthal) trug mit viel Fleiß und Kosten eine 
gewaltige Originalsammlung zur Ortschaft, zum Flugfeld und zu 
den Deutschen Flugzeugwerken Lindenthal zusammen. Sehr 
sehenswert.

Mathias Kirchner (Triftsiedlung, verstorben) forschte vor und 
nach 1990 zur Luftfahrt-Karriere von Erich Thiele und zu den 
Lindenthaler Flugplätzen. Fotorechte: Lutz Kirchner (Lindenthal)

Thomas Reinhard (Triftsiedlung) verwaltet den Nachlass sei-
nes Großvaters, dem DFW-Chefmonteur Walter Krabel mit Do-
kumenten und kaiserlichen Auszeichnungen zu dessen in- und 
ausländischen Montage- und Reparatureinsätzen an DFW-Flug-
zeugen.

Die Geschichte des großen Lindenthaler Flugzeugwerkes be-
ginnt 1909 mit dem Ingenieur Erich Thiele (damals 25 Jahre) 
wieder auf dem Sportplatz „Frankfurter Wiesen“ (heute Red Bull 
Stadion). Er durfte dort eine Hütte für seinen Flieger bauen und 
mit diesem Minigerät in kurzen Flugsprüngen im tosendem Bei-
fall der Zuschauermassen zum ersten Leipziger Piloten werden.

Quelle: Zeitschrift Flugsport 1910, S. 48 
(Privatsammlung Mathias Kirchner)
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Die Belegschaft war zu dieser Zeit bereits auf 1000 Arbeiter und 
Angestellte angewachsen (1918: 2825 Mitarbeiter).

Org.-Ansichtskarte 1914 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, 
Lindenthal

Achtung! Die Karte steht auf den Kopf; Norden ist unten.

Karte 1913: DFW-Dienstbuch, Universität Potsdam Bibliothek-
Archiv

Der Werksflugplatz für Schul- und Testflüge befand sich auf dem 
Exerzierplatz (siehe Karte oben). Werbewirksame Flugveranstal-
tungen und Rekordversuche fanden weiterhin auf dem Flugfeld 
Lindenthal statt.
DFW baute und erprobte im Ersten Weltkrieg 30 Flugzeugarten, 
die die kaiserliche Luftflotte anforderte. Von ganz klein: F 13 
„Floh“ Versuchseinsitzer, Daimler-Motor 195 PS

Foto 1915 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, Lindenthal

Erich Thiele erlitt im September 1911 einen Arbeitsunfall über 
dessen Schwere nichts bekannt ist. Im Oktober d. J. scheidet 
er aus der Firma aus und wird auch in der Presse nicht mehr 
erwähnt. Er starb mit 45 Jahren im Krankenhaus St. Georg und 
wurde auf dem Leipziger Nordfriedhof begraben. In Lindenthal 
wird Erich Thiele mit der Benennung einer Hauptstraße 2001 
eine späte Ehrung zuteil.

Foto: Roland Busse, Lindenthal

Im November 1911 wird das Unternehmen durch den jetzt al-
leinigen Geschäftsführer B. Mayer in „Deutsche Flugzeugwerke 
Lindenthal-Leipzig“ umbenannt. Ab 1912 werden ausschließlich 
Militäraufträge abgearbeitet. Alle produzierten Flugzeuge be-
kommen die militärische Kennung „DFW“ und das Balkenkreuz 
auf Rumpf und Leitwerk.

Foto: 1915 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, Lindenthal

Die DFW-Fliegerschule bildet Militärpiloten bis zur Feldpiloten-
prüfung aus. Das Werksgelände am Tannenwald war bis 1915 
komplett mit mehreren Montagehallen, einem Verwaltungsge-
bäude, Werkswohnungen und Flugschülerunterkünften bebaut.

Foto: 1915 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, Lindenthal
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Der Versailler Vertrag setzte der weiteren Fertigung ein Ende.

Foto 1919 / Quelle: Privatsammlung U. Walther, Wiederitzsch

Der Prototyp P1 wurde noch auf der Amsterdamer Flugmesse 
ELTA 1919 als Luftdroschke mit Passagierkabine vorgestellt, 
aber nicht mehr ausgeliefert. Dieses und weiteres transportfä-
higes Fluggerät sowie Werksausrüstungen wurden als Reparati-
onsleistung nach Frankreich verbracht.

Org.-Ansichtskarte 1915 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, 
Lindenthal

So kennen wir Älteren noch die ehemaligen DFW-Werkswoh-
nungen am Tannenwald als „Fliegersiedlung“ bis in die 90er-
Jahre, als das alte Werksgelände dann endgültig Geschichte 
war. Heute erinnert vor Ort nichts mehr an das rasant gewach-
sene Flugzeugwerk. Nur unsere schönen Fotos aus verschiede-
nen Quellen zeugen vom großen Flugzeugwerk Lindenthal am 
Tannenwald.
Schlummert noch eine DFW-Geschichte eines Großvaters in 
der Erinnerung oder in den alten Fotos? Für die künftige Lin-
denthaler Bildchronik bin ich immer an allem „Alten“ interessiert. 
Roland Busse, Tel.: 0341 4684512, E-Mail: ines.roland@arcor.de
Die nächste Folge in einem Monat in Ihrem Heimatboten:
„Die Baugenossenschaft der Reichsbahn“

Bis ganz groß: R II (R 15) Riesenflugzeug mit 4 Luftschrauben,
4 Daimler-Motoren mit je 260 PS, Spannweite 38 m
6 Mann Besatzung

Foto 1918 / Quelle: Privatsammlung U. Walther, Wiederitzsch

Erfolgreichste DFW-Eigenentwicklung war der 2-Sitzer Doppel-
decker Mars C-Klasse, vorerst als Aufklärungs- und Schulflug-
zeug gebaut. Mit Kriegsbeginn wurde daraus das bewaffnete In-
fanterieflugzeug C V.

Foto 1916 / Quelle: Privatsammlung U. Walther, Wiederitzsch

In Großserienfertigung wurden von diesem Typ annähernd  
4000 Stück gebaut. C V der DFW war das meistgebaute Kampf-
flugzeug während des Ersten Weltkrieges. DFW gehörte in Ersten 
Weltkrieg zu den 5 größten Flugzeugwerken im Deutschen Reich.

Foto 1916 / Quelle: Privatsammlung M. Grzybek, Lindenthal

Das Deutsche Kaiserreich legte 1918 genau so wie dieser Militär-
pilot im Lindenthaler Tannenwald eine Bruchlandung hin.

Foto 1914 / Quelle: Privatsammlung, U. Walther, Wiederitzsch

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/3090

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Vereine

Plaußiger Sportverein 1899 e. V.

Geburtstage
Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gra-
tuliert allen 21 Mitgliedern, die innerhalb der 
nächsten 4 Wochen Ihren Geburtstag feiern. 
Die nachfolgend benannten Personen haben 
Ihre Erlaubnis zur Veröffentlichung erteilt.
22. Januar Sabine Ruppel
22. Januar Roy Dietrich
24. Januar Lisa Sander
25. Januar Alexander Schlegel
31. Januar Tom Schlegel
1. Februar Lennart Leistner
2. Februar Felix Lay
3. Februar Steffen Thiesler
9. Februar Timmy Ulrich
10. Februar Noah Hache
12. Februar Mario Vormbaum
13. Februar Wyatt Wolff
15. Februar Levin Julian Reinke
16. Februar Jannik Sander

Der Vorstand

Ortsgruppe Plaußig/Portitz
des NABU Regionalverbandes Leipzig

Neues Jahr - neue und ständig aktuelle  
Aufgaben im Naturschutz
Das neue Jahr 2022 hat begonnen, was wird es bringen? Corona 
wird uns weiterhin begleiten und an manchen Stellen einschrän-
ken. Die neue Regierung mit viel Grün im Namen will Natur- und 
Umweltschutz zur Chefsache machen - hoffentlich!

Foto: Steffen Wagner

Der Jahreswechsel hat schon die ersten Verlierer, denn Silvester 
ist kein lustiger Tag für Vögel und andere Tiere. Wer ein Haus-
tier hat, weiß wie sehr Tiere bei dieser Silvester-Knallerei leiden 
und wie der Mensch hier beruhigen muss. Aber was machen die 
armen Wildtiere? Sie erschrecken, rennen panisch durch Wald 
und Flur, oftmals bis zum Tod. Vögel schrecken von ihren Schlaf-
plätzen auf, flattern bis zur Erschöpfung umher und fallen tot zu 
Boden. Der nächste Morgen zeigt dann das grausame Ergebnis. 
Es ist schwer zu verstehen, wenn man dagegenhält, dass flei-
ßige NABU-Ehrenamtler in einem Jahr allein in Leipzig 521 Vö-
gel aus 53 Arten in stationärer Pflege und durch Rehabilitation 
gerettet haben. Diese Mühe, der Zeitaufwand und nicht zuletzt 
die Kosten verpuffen in einer Böllernacht, von der Umweltver-

Ortsteil Plaußig

Ortschaftsrat Plaußig

Neues vom Ortschaftsrat

Die letzte Ortschaftsratssitzung fand in virtueller Form am 
17.12.2021 statt. Die folgenden Themen wurden u. a. behandelt:
Neues aus Plaußig und der Umgebung
Vorstellung Landwirtschaftskonzept der Stadt Leipzig
Auf Antrag der Fraktion „Die Grünen“ im Stadtrat soll u.a. eine 
ökologischere Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen im Stadtgebiet erfolgen. Etwa 1800 ha von 10000 ha der 
landwirtschaftlichen Nutzflächen im Stadtgebiet befinden sich im 
Besitz der Stadt Leipzig. Diese sind größtenteils verpachtet. Ein 
Konzept mit Kriterien und Anforderungen an künftige Pächter wird 
mit einer externen Beratungsfirma erarbeitet.

Neues aus der Ratsversammlung
Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
08.12.2021
Keine für Plaußig konkret relevanten Themen. Weitere Informatio-
nen im Allris der Stadt Leipzig.

Beschluss-/Informationsvorlagen
Leipziger Grabensystem (Gewässer II. Ordnung):
Renaturierung und Hochwasserschutz in Einklang bringen 
(VII-A-06249-NF-03)
Antrag eingreicht von AfD-Fraktion.
Die Stadtverwaltung soll beauftragt werden vorhandene Unterhal-
tungs- & Hochwasserrisikomanagementpläne auf Internetseite zu 
veröffentlichen. Die Risikopläne sollen mit Ortschaftsräten, Land-
wirten & Gewässeranrainern evaluiert werden. Bsp. Räumung & 
Reinigung der Gewässer, Böschungsmahd, Lagerung & Verwen-
dung Mahd, Gehölzanpflanzung, Sedimentfänge bzw. Aufweitun-
gen, Rückbau Verrohrung. Die Zusammenarbeit mit ortsansässi-
gen Landwirten soll geprüft werden.
> 4 Zustimmung/0 Ablehnung/1 Enthaltung
Themenjahr 2023 „Leipzig - Die ganze Stadt als Bühne“ (VII-
DS-06342)
Die Stadt Leipzig veranstaltet seit 2021 Themenjahre. Motto des 
Themenjahrs 2023: „Leipzig - Die ganze Stadt als Bühne“
Schwerpunkt: kulturelle Stärkung der Ortsteile am Stadtrand.
Jeder Ortschaft steht ein Budget von 23.000 € zu. Städtische Ins-
titutionen sollen als Kulturpaten fungieren. Eine Vorstellungsrunde 
ist geplant.
> 5 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Projekte
Krötenquerung Alte Theklaer Straße
Bis Ende Februar wird Baufreiheit geschaffen und Gestrüpp + 
Bäume entfernt. Die Bauzeit ist bis Mai geplant.
In dieser Saison soll letztmalig mobiler Zaun verwendet werden.
Sanierung Naturschutzstation:
Neue Tische und Stühle werden am 20.12.2021 geliefert.

Bürgerfragen
Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR über-
mittelt worden.

Kamera Storchennest
> Projekt soll bis zur Ankunft der Störche im Frühjahr abge-

schlossen sein.
fehlende Lampe Fußweg Grundstraße
> von Portitz kommend fehlt am ersten Lampenmast die 

Leuchteinheit.
fehlerhafte Lampen Alte Theklaer Straße
> Diverse Lampen im Bereich der Alten Theklaer Str. 1/13 flackern
und schalten sich unregelmäßig ein und aus

Die nächste Sitzung findet am 27.01.2022 statt.

D. Weber (Ortsvorsteher)
C. Richwien (Protokollant)
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ches? Je älter desto besser. Können Sie darüber etwas aussagen. 
Auch würde ich mich freuen, wenn Sie aktiv mitwirken wollen! Die 
Bilder erhalten Sie wieder zurück. Es werden diese nur einge-
scannt bzw. können Sie diese mir auch als jpg aufbereitet per 
E-Mail zusenden. (Ortsvorsteher und Gemeindechronist Berndt 
Böhlau Am Anger 60 in 04356 Leipzig. Tel 034298 63275 oder per  
E-Mail: bboehlau@web.de.) Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung! 
Vielleicht erscheint das Eine oder Andere auch in Ihrem Gemein-
deboten! Ältere Artikel von mir und Helfern finden Sie auch in ver-
gangenen Ausgaben unter www.seehausen-leipzig.de unter dem 
Reiter Kultur und Termine.

Ihr Berndt Böhlau

Heute der dritte Teil der Überarbeitung der Ortschronik von 
Seehausen gemacht werden.
Eine kleine Zeitleiste von Seehausen (Teil II)
1904 Bekanntgabe des neuen Schulbaues
1905 Juni, Einweihung der Alten Schule (Unterricht in 2 Klassen)
1910 Seehausen hat 697 Einwohner
1912 Gründung der Kleingartensparte Seehausen
1914 Vorlage der Pläne für den Flugplatz Mockau
1917 Aufforderung die Glocken als Kriegsmetallteile abzuliefern
1918/24 Seehausen versucht eine Straßenbahnlinie zu bekom-

men - Absage
1919 Verlegung des Gemeindeamtes in die alte Schule, Juli 

Rückführung der Glocken nach Ausgleichszahlung
1922 Gründung eines bürgerlichen Sportvereines (heutiger 

Sportplatz)
1925 Gründung der Feuerwehrkapelle
1925 Errichtung des Denkmals der Gefallenen Seehausener 

am Dorfteich (später auf dem Friedhof und nach der 
Wende an der Seehausener Allee)

1928 erste Kanalisation
1929 Umbau der Lehrerwohnung zum Klassenzimmer
1930 erste Siedlung mit Zweifamilienhäusern im Dohlenweg, 

Gründung eines Arbeitersportvereines (Sportplatz am 
Bergweg)

1934 eine weitere Siedlung im Bergweg
1935 Mai Bekanntgabe, dass auf Seehausener Flur eine Au-

tobahn gebaut werden soll
1936 02.01. bis Ende 45 Busverbindung von Seehausen zu 

den Junkerwerken
1937/38 Siedlungsbau durch die Junkerwerke (Amsel-, Drossel- 

und Kranichweg)
1938 Freigabe der Autobahn
1939 Seehausen hat 17 Bauern und 965 Einwohner
1945 79 Bomben fielen im 2.Weltkrieg auf Seehausen beim 

Versuch den Flugplatz und die Flugzeugwerke zu bom-
bardieren, die kleine Glocke wird beschlagnahmt und 
eingeschmolzen

1945 160 Schüler in 4 Klassen, Mai bis September keine Schule

Quelle: Seehausen – Eine städtebauliche Studie Pro Leipzig e. V. im 
Auftrag des Stadtplanungsamtes. Bestellbar zum Preis von 8,00 €

schmutzung ganz zu schweigen. Was muss denn noch gesche-
hen, wenn ausgebrachte Plakate mit Hinweis auf dieses Scho-
ckerlebnis für Tiere oder sogar ein Verkaufsverbot für Feuerwerk 
nicht ausreicht? Ganz offensichtlich ist ein Appell an die Ver-
nunft nicht wirksam. In anderen Städten existiert bereits ein Böl-
lerverbot, hier sollte Leipzig nachziehen.
Leider hat Corona auch in diesem Jahr das personelle Treffen aller 
Vereine und Institutionen zur Abstimmung des Veranstaltungska-
lenders „Unser Herz für Plaußig/Portitz“ verhindert. Aber die Pla-
nungen sind gemacht, die Ziele gesteckt und irgendwann wird 
das verbindende Siedlungs- und Dorfleben wieder möglich sein.
Schon in den Wintermonaten wird im NABU und im Biotopver-
bund die Naturschutzarbeit geplant und die dazu entsprechen-
den Aktivitäten vorbereitet. Heckenpflanzungen an Feldrändern, 
Baumpflanzungen und Umpflanzungen, Anlegen von Blühstrei-
fen, Pflege und Neugestaltung von Biotopflächen, Bau von Vo-
gelwohnungen, Schaffung von Einblicken in das Brutgeschehen 
unseres Storchenpaares, Organisation von Vorträgen und Infor-
mationsveranstaltungen und die Überwachung des Baugesche-
hens für die Amphibienquerung an der Alten Theklaer Str. sind 
einige Punkte aus dem Aktionsprogramm.
Der Biotopverbund und der NABU wünschen sich für dieses Jahr 
volle Unterstützung bei allen Aktionen zum Erhalt und Erweite-
rung der Biodiversität in unserer Region Vorerst ist das richtige 
Füttern der Vögel und der Wildtiere ein aktuelles Thema für alle.

Bericht: Steffen Wagner

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen

Der Ortschaftsrat informiert

Die nächste Ortschaftsratssitzung ist am Dienstag, dem 
01.02.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 
42, 04356 Leipzig geplant. Bitte Aushänge beachten!

Schwerpunkte:

Brauchtumsmittel/Jahreskulturplan 2022/Schwerpunkte 1. Halb-
jahr 2022/Planung Straßeninstandsetzung Gottscheina – Merkwitz/
Spielplatz Göbschelwitz/Sitzraufe Gottscheina

Jahreskulturplan 2022, Brauchtumsmittel 2022 und  
Schwerpunkte für 1. Halbjahr 2022

Liebe Einwohner der Ortsteile von Seehausen, liebe Vereine,
1. für den Jahreskultur bitten wir um Übermittlung der Termine
2. für die Brauchtumsmittel bitte Anträge einreichen, (als Info: 

was 2022 geplant ist bzw. ob weitere Mittel aufgrund von 
Jahrestagen etc. notwendig sind)
Bitte Maßnahme und zu erwartende Kosten mitteilen!

3. Welche Themen soll der Ortschaftsrat Seehausen im 1. HJ 
behandeln?

Historisches aus den vier Ortsteilen von Seehausen
Wie im letzten Gemeindeboten angesprochen, möchte ich mit ei-
nem neuen Bildband, Geschichten in und um die vier Ortsteile 
von Seehausen wieder in Erinnerung bringen bzw. Historisches 
so aufarbeiten, dass es nicht in Vergessenheit gerät. Wie viele 
wissen, sagen Bilder viel aus. Aber wenn einem der Bezug oder 
das Hintergrundwissen fehlt, geraten diese in Vergessenheit und 
werden oftmals weggeworfen. Aber auch hier bin ich auf Ihre Mit-
hilfe angewiesen. Wer hat Bilder, Zeitungsausschnitte und ähnli-
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Freiwillige Feuerwehr Leipzig - Nordost

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger von Seehausen,

ein gesundes neues Jahr wünscht Ihnen die Freiwillige Feuer-
wehr Nordost und der Feuerwehrverein Seehausen e. V.

Am 20.12.2021 war es nun so weit. Unser Bürgermeister für 
Umwelt, Ordnung und Sport Herr Rosenthal und unser Brand-
direktor Herr Schuh übergaben am 20.12.21 um 10.00 Uhr un-
seren Stellvertretenden Ortswehrleiter Tom Bösche die neue 
Heimstätte der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig Nordost. Das 
Feuerwehrgerätehaus in Göbschelwitz liegt nun zentral für die 
Einsatzkräfte und soll für verbesserte Ausrückzeiten sorgen und 
zur Einhaltung der Hilfsfrist in unserer Gemeinde dienen. Wie 
schon in einer Ausgabe erwähnt, wird das Gerätehaus unteran-
derem über eine Solaranlage betrieben. Das Regenwasser wird 
in den nah anliegenden Teich eingespeist. Ein Gründach rundet 
den grünen Aspekt des Gebäudes ab.

Nun steht der Umzug der Kameraden aus den alten Gerätehäu-
sern in das neu erbaute Gerätehaus an. So konnten wir in der  
1. Kalenderwoche das Gerätehaus in Gottscheina beräumen 
und abgeben. In den nächsten Wochen werden die anderen 
zwei Standorte in Seehausen und Hohenheida beräumt.

Ein großer Dank geht an den ehemaligen Wehrleiter aus Ho-
henheida, der die Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig 
Nordost im Jahr 2007 mit auf dem Weg gebracht hat und bis 
2015 fundamental an der Errichtung der Heimstätte der Feu-
erwehr mitgewirkt hat und sich somit für einen verbesserten 
Brandschutz in unserer Gemeinde und Stadt stark gemacht hat.

Gerne möchten wir Sie vorab darüber informieren, dass der Feu-
erwehrverein Seehausen e. V. und die Kameraden der Feuer-
wehr, folgende öffentliche Veranstalten ausrichten wollen, sofern 
es Pandemiebedingt möglich ist.

19.03.2022 Traditionelles Frühlingsfeuer in Hohenheida am An-
ger sowie

04.06.2022 Kinder- und Feuerwehrfest in Seehausen, am Gar-
tenverein

Ihre Freiwillige Feuerwehr Leipzig Nordost

Seehausen – Eine städtebauliche Studie Pro Leipzig e. V. im Auf-
trag des Stadtplanungsamtes. Bestellbar zum Preis von 8,00 €

Quelle: Berndt Böhlau Archiv OR Seehausen

Quelle: Berndt Böhlau Archiv OR Seehausen

Quelle, Berndt Böhlau 
Archiv OR Seehausen 
(Original Reichsdruckerei 
Berlin)

Geburtstage

Der Ortschaftsrat wünscht allen Geburtstagskindern
ob Alt oder Jung für das neue Lebensjahr,

Gesundheit und das alle Wünsche in Erfüllung gehen.

„Du bist so jung wie deine Zuversicht,
so alt wie deine Zweifel,

so jung wie deine Hoffnung,
so alt wie deine Verzagtheit.
Alles Gute zum Geburtstag“

Das Glück ist das einzige, was sich verdoppelt, 
wenn man es teilt.

(Albert Schweizer)“
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Vereine

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Neues aus dem Bürgerverein Hohenheida e. V.

Da das bis 2021 genutzte Zelt im Laufe der Zeit mehrere Stürme 
überstehen musste, war es an der Zeit sich nach etwas Neuem 
umzuschauen. Aufgrund der nicht verbrauchten Brauchtums-
mittel wurde durch den Ortschaftsrat beschlossen uns beim 
Erwerb zu unterstützen. Daraufhin baten wir auch ansässige Be-
triebe um Unterstützung. Auch hier wurden wir erhört.
Besonders bedanken möchten wir uns bei der BMW AG, der 
Flughafen Leipzig/Halle GmbH, der B+B Solarreinigung Seehau-
sen, der Sachsenpark Grundbesitz GmbH & Co. Projekt KG und 
dem Hotel Residenz Hohenheida.

Foto: BMW AG/Fotograf: Martin Klindtworth

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida

Neues aus der Kirchgemeinde

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 30. Januar - Letzter Sonntag nach Epiphanias
Seehausen: 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Zieglschmid
Sonntag, 6. Februar – 4. Sonntag vor der Passionszeit
Plaußig: 10:00 Uhr Familienkirche
Herr Rentsch, Frau Frieß
Sonntag, 13. Februar - Septuagesimae
Hohenheida: 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Prädikant Erler
Sonntag, 20. Februar - Sexagesimae
Gottscheina: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Herr Rentsch
Sonntag, 27. Februar - Estomihi
Göbschelwitz: 10:30 Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Piehler
Sonntag, 6. März – Invokavit
Portitz: 10:00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen 2022

E. Grau

Monatsspruch Februar

Zürnt ihr, so sündigt nicht;
lasst die Sonne nicht über eurem Zorn untergehen.

Epheser 4,26

- Anzeige(n) -

STEUERN VERSICHERUNGENRECHT

2022

50

2022

Tel.:   03 41/5 21 75 50
Fax:  03 41/5 21 75 51
E-Mail:   kanzlei@raduz.de

Jens Dornfeld 
Rechtsanwalt

Delitzscher Landstraße 72
04158 Leipzig/Wiederitzsch

Verkehrsrecht • Erbrecht • Vertragsrecht

Beratungsstelle:

Stentzler Str. 23

04158 Leipzig

Leiterin:

Ina Menge

Telefon:

 0341 5210498

0171 2733972

Wir betreuen Sie

im Rahmen einer

Mitgliedschaft

ausschließlich

bei Einkünften

aus nicht-

selbständiger

Arbeit, Renten

und Unterhalts-

leistungen,

auch bei selbst

genutztem

Wohneigentum.

Wir fertigen Ihre

Einkommen-

steuererklärung!

Wir beantragen für Sie auch:

   Kindergeld

   Lohnsteuerermäßigung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN  Altbayerischer e.V.

www.menge.altbayerischer.de

Fünf Versicherungs-Tipps Anzeige

So kann man sparen und ist dennoch gut abgesichert:
- durch jährliche statt monatliche Zahlungsweise Kosten reduzieren
- dynamische Erhöhungen alle zwei Jahre aussetzen - so bleiben 

die Beiträge erträglicher
- Haftpflicht: Die ganze Familie braucht nur einen Vertrag - auch 

volljährige Kinder in der Erstausbildung sind mitversichert. Die 
Deckungssumme sollte mindestens fünf Millionen Euro betragen.

- Berufsunfähigkeit: Die Rentenhöhe sollte zwei Drittel bis drei 
Viertel des Nettogehalts betragen. Bei Ereignissen wie Heirat 
oder Hauskauf kann man oft die Rentenhöhe ohne neue Ge-
sundheitsprüfung anpassen.

- Auto: Bei gutem Schadensfreiheitsrabatt ist die Vollkasko oft 
günstiger als die Teilkasko. Beim Versicherer nachfragen und 
vergleichen. djd
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250.000x
SCHÄRFER 
SEHEN

Ihre Augen bewegen sich 
bis zu 250.000 Mal am Tag. 
Erleben Sie  jeden dieser 
 Augen blicke so scharf wie 
nie zuvor: mit bio metrischen 
Gleitsichtgläsern von 
Rodenstock. Steigen Sie 
jetzt um und überzeugen 
Sie sich selbst, wie die neuen 
Brillengläser exakt Ihrem 
individuellen Augenprofi l 

entsprechen.

Wir beraten Sie gerne.

04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

*Gültig bis 31.03.2022, Foto: Rodenstock

*

Bei uns sind KEINE Tests, 2G oder 3G Nachweise erforderlich. Wir haben weiterhin für Sie geöffnet!

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische 
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst

Autohaus Reimann
Erich-Thiele-Straße 11
04158 Leipzig-Lindenthal
Telefon: 03 41/4 61 58 44
Telefax: 03 41/4 61 81 30

• Werkstattservice
• Karosserieinstandsetzung
• Reifenservice
• Versicherung/Finanzierung

• Klimaservice
• Mietwagen
• Dekra, TÜV, AU
• Neu- und Gebrauchtwagen

Abschlepp- und Bergungsdienst 
- Tag & Nacht

Christian Würsig*

Kundenberater 
Experte für wirksamen Rücklagen- und Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer Finanzdienstleistungen

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.:  0 69 / 120 189 - 202
Mobil:  01 71 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig
*  Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut Deutsch-Schweizer      

Finanzdienstleistungen GmbH am Main, nach § 3 Abs. 2 WplG.

Am 31.12.2021 habe ich nach  
31 Jahren Selbstständigkeit meinen 

Friseursalon geschlossen. 

Ich möchte mich bei meiner Kundschaft herzlich 
bedanken. Ich wünsche Ihnen alles Gute.  

Ihr Salon „Birgit“  
Leipzig/Seehausen

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Ihr Pflegeteam 
finden Sie in der:

Karl-Marx-Straße 5

04158 Leipzig

Telefon: 
03 41 | 521 22 29

PFLEGEDIENST 
WIEDERITZSCH 
Unsere Leistungen für Sie:

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Plätzen in den DRK -
Altenpflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Vermittlung von Essen auf Rädern
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Bauen und Wohnen

Zerbster Straße 8a 
04129 Leipzig

Z 03 41 / 9 61 62 16

• Service und Wartung von Heizungsanlagen
• 24-Std.-Notdienst 01 78 / 7 97 58 31
• Sanitär- & Klimatechnik • Gasanlagen
• Installation und Wartung 
   von Kälte- und Klimaanlagen

Gas
Heizung
Sanitär
Wasser
SolarGebäude- und Energietechnik GmbH

Fliesen- und Natursteinverlegung
Handel · Reparatur · Bodenbeläge

Gohliser Straße 7               Telefon: 0175/170 17 00
04105 Leipzig                         0341/5 94 98 05
www.Fliesen-Rauhe.de  Telefax: 0341/5 94 98 03

Malermeister & Betriebswirt des Handwerks
04158 Leipzig/Wiederitzsch · Wiesenwinkel 2 

 & 5 21 40 92 · Funk 01 77 / 2 12 56 50 
koenig@malermeister-koenig.de · www.malermeister-koenig.de

Unser Leistungsprofil:
H Malerarbeiten aller Art
    H Fassadenarbeiten aller Art
        H Bodenlegearbeiten aller Art

25 
Jahre

DACHDECKER-FACHBETRIEB
Dächer · Fassaden · Abdichtung

René Schmidtke Dachdeckermeister

Leipziger Straße 27  Tel. + Fax  034 207/7 25 84 
04509 Wiedemar/OT Zwochau Funk  01 72/3410190

Familienbetrieb seit 1925

E. Weinholtz

Wir planen und 

gestalten für Sie!

Sie erreichen uns unter der 

Tel.-Nr.: 03 41 / 2 56 28 09

Fax-Nr.: 03 41 / 2 56 28 10

Podelwitzer Str. 18

04158 Leipzig-Wiederitzsch

Carports, Garagen, Einfahrten
Terrassen
Teichbau
Natursteine
Regenwassernutzung
Trockenlegung
Fassadenbegrünung
Müllplätze
Hofgestaltung
Rückschnitt, Fällung
Zäune, Grundstückseinfassungen
Platten und Fliesen

Burkhart Fritzsche
Betonstein- und
Terrazzomeister

Naturstein &
Betonwerkstein

Fachbetrieb für Naturstein

Treppen, Fensterbänke,
Küchenarbeitsplatten usw.

Anfertigung · Lieferung
Verlegung

Pittlerstr. 30 · 04159 Leipzig
Tel. 0341/4612349

Betonstein

Handwerk

Problemlösungen im Bereich  Anzeige

der Altbausanierung
Ein Altbau ist gleichermaßen bekannt wie beliebt für seine cha-
rakteristische Bauweise. Die im letzten Jahrhundert verbauten 
Fußböden entsprechen allerdings kaum noch den heutigen 
Komfort-Anforderungen. In Anbetracht der Wirtschaftlichkeit 
empfehlen Experten, bei der Altbausanierung auf langlebigen, 
wasserdichten Gussasphalt zu setzen. Die geringe Dicke des 
Estrichs sorgt für ein niedriges Eigengewicht. Bereits wenige 
Stunden nach dem Einbau ist der Untergrund begehbar und kann 
mit dem gewünschten Bodenbelag versehen werden. Dank des 
fußwarmen Untergrundes gehören kalte Füße der Vergangenheit 
an. Durch die hohe innere Dämpfung von Schallwellen werden 
zusätzlich Laufgeräusche minimiert. Das Material aus natürli-
chen Baustoffen lässt sich der Umwelt zuliebe wiederverwerten 
und erfüllt darüber hinaus alle Brandschutznormen. Um auch die 
Anforderungen der Energieeinsparverordnung zu erfüllen und zu 
große Dicken der Wärmedämmschicht zu vermeiden, sind hitze-
beständige, nicht verformbare PUR/PIR-Hartschaumplatten als 
untere Dämmschicht empfehlenswert. In Verbindung mit Perlite-
Dämmplatten ermöglichen sie eine gute Wärmeleitfähigkeit bei 
geringerer Einbaudicke. HLC

Immer gut beraten 
durch die Handwerker Ihrer Region 
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Ein Teil von Euch wird weiterleben, 
niemals werden wir Euch vergessen, denn ihr habt Spuren hinterlassen.

Die Liebe zu Euch wird bleiben.

Hans-Dieter Apitzsch    Renate Apitzsch
                   * 10. Februar 1930             * 31. Dezember 1936
                   † 8. Dezember 2021            † 22. Dezember 2021

Im Dezember verstarben nach einem erfüllten Leben 
unsere lieben Eltern, Schwiegereltern, unser Opa und Oma.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Carsten und Annett Apitzsch
Kerstin Delling

Niklas, Christian und Markus

Die Beerdigung findet im engsten Kreis der Familie statt.

Die Liebe zu Euch wird bleiben.

    
     
    

Im Dezember verstarben nach einem erfüllten Leben
unsere lieben Eltern, Schwiegereltern, unser Opa und Oma.

Bestattungshaus Uhlig GmbH

Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren.
Traurig nehmen wir Abschied von

Christine Brockmann 
* 05.08.1947     † 27.12.2021

In Liebe und Dankbarkeit 

Dein Ehemann Paul und Kinder mit ihren Familien
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Freitag, dem 28. Januar 2022 um 12.00 Uhr 

auf dem Friedhof Lindenthal statt.

Danksagung

Peter Baum
Ich danke allen, die mich bei dem schweren 
Gang zum Abschied begleitet haben.

Dank an meinen Sohn und  
Schwiegertochter für die  
Unterstützung und Verwandten,  
Bekannten, Schulkameraden,  
Sportfreunde für die tröstenden Worte, 
Blumen und Geldzuwendungen.

Mein besonderer Dank gilt dem  
Redner Herrn Tobias Mende sowie  
dem Bestattungshaus Uhlig.

Mit stillem Gruß
Angelika Baum
Lindenthal, im Dezember 2021Lindenthal, im Dezember 2021

Bestattungshaus Uhlig GmbH

DANKSAGUNG

„Was man tief in seinem  
Herzen besitzt,  

kann man nicht durch  
den Tod verlieren.“

Irmgard Prudic geb. Reßler
* 18.01.1938      † 31.10.2021

Wir möchten uns bei allen Verwandten, Freunden,  
Bekannten und Nachbarn bedanken für die  
aufrichtige Anteilnahme, die uns Kraft und  
Trost in dieser schweren Zeit gegeben hat.

Ein besonderer Dank gilt dem  
Bestattungshaus Uhlig,  
für die kompetente und  

freundliche Unterstützung.

Manfred Prudic und Familie

Abschied nehmen

© Pixelio/Günter Havlena

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF



Anzeigenteil Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 21.01.2022- 19 -Nr. 1/2022

Wiederitzsch

Gohlis - Coppistr. 53a
Eingang Virchowstr. Tel. 0341 / 911 28 28

Lindenthal - Lindenthaler Hauptstr. 63
Tel. 0341 / 46 84 01 97

Wiederitzsch - Delitzscher Landstr. 65
Tel. 0341 / 5 21 54 03

Taucha - Eilenburger Str. 14
Tel. 034298 / 68 905

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlen.

Günter  
Oberländer

* 12.04.1941     † 25.11.2021

Im Namen aller Angehörigen 
Erika Oberländer

Zum Abschied von meinem lieben Mann

Klaus Peetz
durfte ich noch einmal erfahren, wieviel Liebe, 

Freundschaft und Achtung ihm entgegengebracht wurde. 
Immer noch beeindruckt von der großen Anteilnahme 

möchte ich mich bei allen bedanken, die ihm durch letztes 
Geleit, persönliche Zuschriften, Beileidsbesuche und 

Geldzuwendungen für Blumen die letzte Ehre erwiesen.
Ein besonderer Dank gilt unseren Familien, allen 

Weggefährten, die ihn privat, beruflich und sportlich 
begleitet haben. Ein Dank geht auch nochmals an die 

ihn behandelnden Ärzte, Therapeuten, Pflegerinnen und 
Pfleger, die ihm jederzeit eine große Hilfe waren. 

Der Redner, Herr Hoedt, fand die passenden Worte,  
die uns das Leben von Klaus nochmals nahe brachten, 

 auch dafür ein herzliches Dankeschön. 
Mit dem alten „Lindenthaler Lied“, welches Klaus oft 

mit Freunden gesungen hat, würde er sich von seinem 
Heimatort und seinen Lindenthalern verabschieden. 

Und grüßet mir, zum letzten Mal
mein herrlich schönes Lindenthal.

Gisela Peetz im Namen aller Angehörigen 

Wir haben Abschied genommen von

Hildegard Heine
* 16.02.1936   † 06.12.2021

In stillem Gedenken

Familie Wiedemann

vormals Linkelstraße 29 · 04159 Leipzig
Georg-Schumann-Str. 326

Abschied nehmen
Schicksalsgenossen Anzeige 
unterstützen einander
Eine weitere erfüllende Möglichkeit, sich zu trösten, ist die Be-
gegnung mit Menschen, die einen ähnlichen Verlust erfahren 
haben. In speziellen Trauerforen wie „Trosthelden“ vermitteln 
geschulte Trauerbegleiter ganz gezielt den Kontakt zwischen 
Schicksalsgenossen. So treffen etwa Menschen aufeinander, 
deren Partner bei einem Verkehrsunfall ums Leben kamen. Sie 
können sich austauschen und Wege finden, einander in dieser 
schwierigen Situation zu unterstützen. Denn oftmals ist das Ver-
ständnis für die eigene Situation bei Menschen mit ähnlichen 
Erfahrungen am größten. Diese Kommunikation kann Blockaden 
lösen, dabei helfen, alte Tabus zu überwinden und das Erleb-
te besser zu verarbeiten, als es mit sich alleine ausmachen zu 
müssen. djd 68410
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Wenn Sie soweit sind…
...kaufe ich Ihre Immobilie gerne.  
Einfach, sicher, schnell und fair.  
Ich freue mich über Ihren Anruf!

Bodo Kaeber
T 0341 989 913 24 W www.seccasa.de

Gärtner-/in gesucht
Für Innenraumbegrünung,
Dekorationen und Gartenpflege.
Interessantes, dynamisches
und spannendes Arbeitsumfeld.
Wir begrünen Lebensräume!
Moderne neu gebaute Gärtnerei.
Bewerbung an:
naumann1@dieraumbegruener.de

Inh. Jens Naumann
Gutberletstraße 15 A
04316 Leipzig
Tel. 03 41 / 6 51 55 46

Beratung • Planung • Herstellung • Montage • Service

Metallbau Süpple GmbH

Fenster
+

Türen

Metallbau-Fachbetrieb

Terrassendächer, Zusatzsicherungen für Fenster, Reparaturservice

Winterrabatt bis März 2022
Insektenschutz vom Fachmann
Gewebetausch möglich
04509 Löbnitz · Delitzscher Str. 27
Tel.: 034208/71200
Fax: 034208/71202 
Internet: www.fenster-suepple.de
E-Mail: mail@fenster-suepple.de
Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

zertifiziert nach 
DIN EN 1090
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04158 Leipzig-Lindenthal · Erich-Thiele-Str. 3
Z (0341) 4 61 58 04 · Fax 4 61 58 05

Kundendienst: 0172/8 67 69 84 · www.gerd-bunzel.de

Heizung · Sanitär · Dachklempnerei

Mit SONNENENERGIE den Öl/Gas/Stromkosten trotzen! .. .und wie???

Natürlich mit der neuesten SOLARTECHNIK. Sprechen Sie uns an.
WIR BERATEN SIE GERN!

Ihre Medienberaterin vor Ort

Ihre Medienberaterin vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

PORTAS-Fachbetrieb
H. Uhlrich, Fuchshain
Tel. 03 42 97 / 4 15 70
Studio in Böhlitz-Ehrenberg
Lützschenaer Str. 1 
Tel. 03 41 / 9 75 64 84
Mo v. 10.00 - 13.00 Uhr
Mi u. Do v. 15.00 - 18.00 Uhr

Türen   Küchen   Treppen   Fenster   Decken   Schranklösungen
Schautag am 5. Februar 2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

www.uhlrich.portas.de
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Jetzt bestellen. Auf pyur.com/leipzig und unter 030 25 777 499.

Gottscheina und Hohenheida 
haben‘s bald. 
Unser schnellstes Internet.  
Mit bis zu 1.000 Mbit/s.

ab mtl.  

20 €*
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An folgenden Redaktionsstützpunkten 
können Sie, liebe Leserinnen und Leser, 
Ihre Beiträge zur Veröffentlichung im  
„Gemeindeboten“ abgeben
Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch,
Ortsvorsteher Herr Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
dienstags 14-18 Uhr (Tel. 0341 123-5901)
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an: evelyn.hilbig@leipzig.de

Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal,
Ortsvorsteher Herr Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163 4846751
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: hoffmann.lindenthal@web.de

Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen,
Ortsvorsteher Herr Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: bluechip1967@web.de

Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig,
Ortsvorsteher Herr Dirk Weber
ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
jeden 1. Di. im Monat 19 Uhr in der Naturschutzstation Plaußig
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein:
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Für alle Ortsteile

Stadtverwaltung Leipzig

Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig

Ortsteil Wiederitzsch

Bibliothek

Die Bibliothek öffnet wieder!
Ab Montag, dem 07.02.2022 öffnet die Bibliothek wieder zu 
den regulären Öffnungszeiten.
Bevor Sie sich mit Ihren Rückgaben und Lesewünschen auf 
den Weg machen, haben wir hier noch einmal alles Wichtige 
vor Ihrem Besuch zusammengefasst:

Was muss ich beim Bibliotheksbesuch beachten?
Bevor Sie die Bibliothek betreten, betätigen Sie bitte die Klin-
gel am Eingang zum Kindergarten.
Sie werden dann über die Gegensprechanlage zum Eintritt 
aufgefordert werden. Aufgrund der eingeschränkten Räum-
lichkeiten können derzeit nur 5 Besucher*innen gleichzeitig in 
der Bibliothek sein. Nur so können wir einen „Stau“ im Trep-
penhaus vermeiden.
Bitte halten Sie beim Eintritt in die Bibliothek Ihren 3G-Nach-
weis sowie ein amtliches Ausweispapier im Original bereit!
Ein Testnachweis ist nicht erforderlich für Schülerinnen und 
Schüler, die einer Testpflicht nach der Schul- und Kita-Coro-
naverordnung unterliegen. Für Kinder bis zur Vollendung des 
6. Lebensjahres ist kein Nachweis erforderlich.
Ein Abstand von mindestens 1,5 m zu anderen Besuchern 
sowie das Tragen einer FFP2-Maske sind vorgeschrieben.

Wie bereite ich mich am besten auf den Bibliotheksbe-
such vor?
Informieren Sie sich vorher im Online-Katalog 
(www.webopac.stadtbibliothek-leipzig.de), welche Medien 
Sie gern ausleihen wollen, und lassen Sie sie sich telefonisch 
reservieren (für max. 3 Werktage). Beachten Sie dabei, dass 
sich die Verfügbarkeit des Mediums schnell ändern kann, 
weil andere Nutzer in der Zwischenzeit zugreifen. Notieren 
Sie deshalb auch „Ersatzwünsche“.
So können Sie sich schnell wieder mit neuem Lesestoff ver-
sorgen.

Muss ich gleich in den ersten Tagen in die Bibliothek 
kommen, weil die Rückgabe längst fällig ist?
Nein, die Leihfristen wurden letztmalig verlängert. Versäum-
nisgebühren für Bücher und Medien, die vor der Schließ-
zeit ausgeliehen wurden und deren Rückgabetermin in der 
Schließzeit lag, sind nicht angefallen.

Was mache ich, wenn der Ausweis meines Kindes abge-
laufen ist?
Nutzen Sie die Möglichkeit, den Ausweis Ihres Kindes vor 
dem Besuch telefonisch (0341 5212439) freischalten zu las-
sen. Das ist immer dann möglich, wenn keine Gebühren-
schuld besteht und Sie die uns vorliegende Adresse bestä-
tigen können. Sind diese Voraussetzungen nicht gegeben, 
dann bezahlen Sie in der Bibliothek die offenen Gebühren 
bzw. lassen die Adresse aktualisieren.
Wir freuen uns, Sie endlich wieder in unseren Räumlichkeiten 
begrüßen zu dürfen!

Unter dem Vorbehalt, dass die Buchmesse in diesem Jahr 
stattfinden kann, noch ein Abend-Veranstaltungstipp:
Am Samstag, den 19.03.2022, wird Ines Thorn im Rahmen 
der Leipziger Buchmesse in der Bibliothek Wiederitzsch/
Neuer Saal aus ihrem neuen Roman lesen. Weitere Informa-
tionen erhalten Sie über bibliothek.wiederitzsch@leipzig.de 
oder telefonisch unter 0341 5212439.
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Aus unseren Kitas und Schulen

Oberschule Wiederitzsch

 
Anmeldung Klasse 5 für Schuljahr 2022/23 

an der Oberschule Wiederitzsch 

Leider kann die Anmeldung der zukünftigen 5. Klassen - entgegen unserer Nachricht im      
letzten Gemeindeboten - auch in diesem Jahr an unserer Schule nur postalisch erfolgen. 
Bitte die vollständigen Unterlagen:  

Bildungsempfehlung (Original)
Geburtsurkunde (Kopie)
Zeugnis Halbjahr Kl. 4 (Kopie)
Formblatt vom Landesamt für Schule und Bildung Leipzig (gelb)
ausgefüllten Erfassungsbogen Schülerdaten (grün)
ggf. Unterlagen zum sonderpädagogischen Förderbedarf
Unterschrift von den jeweiligen Personensorgeberechtigten
(ggf. Nachweis Alleinsorgeberechtigung) 
Mail-Adresse

in der Zeit vom 28.02.2022  04.03.2022 an die Schule senden bzw. in den 
Hausbriefkasten einwerfen. 
                                                                             

                              Jenetzky
                                                                                                            Schulleiter

Vereine

Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V.

„In die Vereinschronik geschaut“

Fortsetzungsreihe zum 30. Gründungsjubiläum  
des Kunst- und Heimatvereins Wiederitzsch e. V.

Vorwort:
„Die 90er-Jahre - geballte Power,
die Einheit war da und weg war die Mauer.
Runde Tische, sie machten sich breit.
Wie packt man sie an, diese neue Zeit?
Und gerade hier, im Leipziger Norden,
gab es Menschen besonderer Sorten.
Sie waren geschult, liebten Kunst und Kultur,
empfingen jeden Neuen mit Freundlichkeit pur.
... Herr Diestel, im Ort der mächtigste Mann,
er kurbelte wirklich ganz Vieles an ...
Doch alles schaffte man nicht allein,
drum gründete sich so mancher Verein.
Auch setzten Könner aus vielen Bereichen,
endlich für die Kultur das entsprechende Zeichen.
Die freudige Botschaft drang in offene Ohren:
unser Verein, er war endlich geboren!
Die Namensgebung fiel den Paten nicht schwer,
denn ein Kunst- und Heimatverein, der musste her ...“

So begann vor zehn Jahren mein gereimter „Rechenschaftsbe-
richt“ zur Festveranstaltung anlässlich des 20. Vereinsgeburts-
tages im Hotel Papilio.
Nun steht bereits das 30. Jubiläum vor der Tür und da unser 
Vereinsleben coronabedingt zwei Jahre lang auf Eis lag, konnten 
wir auch wider unserer sonstigen Schreibfreudigkeit, nur sehr 
wenige Berichte an die Redaktion des Gemeindeboten liefern.
Eine Zusammenstellung aller gedruckten Artikel der vergange-
nen 30 Jahre würde mehrere Buchbände füllen. Der Vorstand 
und einige Mitglieder möchten in einer über das Jahr verteilten 
Artikelserie an Personen, Veranstaltungen und besondere Ereig-
nisse der Vereinsgeschichte erinnern.
Wenn ein Verein dreißig Jahre besteht, sind natürlich auch ihre 
Gründungsmitglieder dreißig Jahre älter geworden und einigen 
kann man leider nur noch ehrend und dankbar gedenken, ande-
re sind inzwischen hochbetagt und nicht mehr in der Lage, am 
Vereinsleben teilzunehmen, tragen inzwischen andere Namen 

oder sind verzogen. Das Schönste ist, dass manche der ehe-
maligen Mitglieder immer noch gern Gäste der Veranstaltungen 
sind und man merkt, dass sie die Zeit im Verein oder sogar Vor-
stand nicht missen möchten. Wir laden alle ganz herzlich zu den 
hoffentlich bald wieder anlaufenden Treffen ein!
Dass ein lokaler Verein es schafft, ein weitgefächertes Spektrum 
an Themen auf höchstem Niveau zu bearbeiten, ist ohne ent-
sprechende Förderung nicht möglich.
Herr Diestel und der Ortschaftsrat verfolgten unsere Pläne und 
Vorhaben von Anfang an sehr interessiert und unterstützten alle 
Projekte großzügig und unkompliziert. Dafür möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken.
Wie alles begann: Als am 08.04.1992 die ersten drei Vereins-
vorsitzenden Jürgen Jänel, Uta Sander und Gudrun Franke vor 
dem Kreisgericht Leipzig-Land in der Beethovenstraße 2 er-
schienen und die Erstanmeldung zur Eintragung in das Vereins-
register vornahmen, war das sicher nicht nur für sie ein bewe-
gender Moment, es war vor allem ein historischer Augenblick, 
der Wiederitzsch auf ganz besondere Art beleben sollte…

Dass wir das Vereinsgeschehen der ersten zehn Jahre in einer 
kleinen Chronik nachlesen können, verdanken wir vor allem Frau 
Sander, Herrn Dr. Hellge und Frau Schäfer, die sich die Mühe 
machten, alle Aktivitäten und die dazu gehörigen Veröffentli-
chungen zusammenzustellen.
Ich selbst erinnere mich noch ganz genau an jene „runden Ti-
sche“ (noch vor der ersten öffentlichen Sitzung der Initiativgrup-
pe ), an denen der Wunsch geäußert wurde, einen Wiederitz-
scher Kulturverein zu gründen, denn in unserem Ort lebten viele 
Künstler verschiedener Genres, Kulturschaffende, vielseitig ge-
bildete und interessierte Bürger, dazu kam, dass in unmittelbarer 
Nachbarschaft zum Rathaus die Schule befindet, in der junge 
Lehrer unterschiedlicher Fachbereiche tätig waren, die sich gern 
in das Ortsleben einbringen wollten.
Spätestens aber die grandiosen Veranstaltungen zur 900-Jahr 
–Feier des Ortes schwängerten immer mehr Männer und Frauen 
mit dem Wunsch auf „Nachkommendes“, z. B. den Künstler und 
Holzgestalter Jürgen Jänel, der im Oktober 1991 im Gemeinde-
boten diesen glühenden Aufruf verfasste (Auszug):
„Die 900-Jahr-Feier hat in ihren kulturellen Veranstaltungen ... 
der Aufführung der Oper „Hänsel und Gretel“, Konzerte in der Kir-
che und der Ausstellung „Wiederitzscher Künstler stellen sich vor“ 
... gezeigt, welche Vielfalt an künstlerischen Potenzen in unserer 
Gemeinde vorhanden sind. Auch unentdeckte Talente wollen in 
Zukunft sicher mitwirken. Um all dies zu vereinen, zu fördern und 
sichtbar zu machen ... auch über die Grenzen unserer Gemeinde 
hinaus, schlage ich vor, einen Künstlerverein zu gründen ... Kunst 
gehört auch in die vordere Reihe der neuen gesellschaftlichen 
Entwicklung! Sie darf den Aufschwung nicht verpassen.“...
Und schon am Ende des gleichen Monats traf sich die „Initia-
tivgruppe Kunstverein“ im Rathaussaal, drei weitere Sitzungen 
folgten.
Dann war es so weit: Uta Sander veröffentlichte am 30.04.1992 
den ersten Artikel des neu geborenen Vereins:
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Bitte um Entschuldigung:

Liebe Leser, in der letzten Ausgabe unterlief mir ein Fehler, in-
dem ich den freundlichen Weihnachtsmann (dritte Abbildung) 
Frau Eichhorst zuschrieb. Er entstammte aber dem unvergesse-
nen und sehr vielseitigen Künstler Armin Zoll. Gern erinnert sich 
der Verein an den interessanten Atelierbesuch in seinem Haus, 
bei dem uns seine Frau Gabriele (ehemaliges Vorstandmitglied) 
gut bewirtete.

A. Braun

Ortsteil Lindenthal

Jugendclub Lindenthal

Wir sind da
Tja – so schnell kann man gar nicht schauen und der erste Monat 
des noch frischen Jahres ist schon wieder vorbei! Dabei haben 
wir doch gerade eben erst Weihnachten gefeiert und das neue 
Jahr begrüßt. Manchmal ist es schon ein klein wenig erschre-
ckend, wie schnell die Zeit vergeht. Auf jeden Fall – wir sind 
wieder da! Seit Anfang Januar steht unsere Tür zu den altbe-
kannten Öffnungszeiten (stehen auch noch einmal am Schluss 
des Beitrags) offen. Aktuell stehen gerade Spiele hoch im Trend 
– besonders „Wizard“ ist gerade heiß begehrt.

Winterferien
Auch dieses Jahr werden wir in den Winterferien ein besonders 
Programm anbieten. Wir werden an beiden Ferienwochen für 
Euch da sein und haben uns auch ein paar „Dinge“ einfallen 
lassen. Leider begrenzt Corona unsere Möglichkeiten sehr – ent-
weder was die Möglichkeiten betrifft oder aber auch was die 
Zahl der Teilnehmenden betrifft. Daher ist die erste Ferienwoche 
bereits komplett ausgebucht, noch bevor wir unser Programm 
veröffentlichen konnten.
Das Programm für die zweite Woche findet Ihr aber gleich hier:
Bitte beachtet dabei unbedingt folgende Hinweise:

•	 Nur nach vorheriger Anmeldung (mind. einen Tag im Vor-
aus)

•	 Bei uns gilt Maskenpflicht und 3G (mit Nachweis)
Wir versuchen alle Angebote nach bestem Wissen und Gewis-
sen so zu gestalten, dass eine größtmögliche Sicherheit für alle 
Besucher*innen gewährleistet ist.

„Es gibt ihn, den Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch
Am Mittwoch, 8. April 1992, trafen sich 22 Wiederitzscher Bür-
ger im Rathaussaal zur Gründungsversammlung ... Als Hausherr 
begrüßte der Bürgermeister, Herr Diestel, die Anwesenden und 
sagte dem Verein seine Unterstützung zu ... Der Verein wird 
sich anlässlich des Frühlingskonzertes Wiederitzscher Schüler 
am 28. April 1992 ... der Öffentlichkeit vorstellen ... Und wer es 
wünscht, kann bei dieser Gelegenheit Mitglied ... werden.“...
Neben den drei bereits genannten Vorsitzenden gehörten Andrea 
Eichhorst, Irene Dienwiebel und Ronald Fischer zum ersten Vor-
stand.
Im zweiten Artikel des Vereins schwärmte Andrea Eichhorst vom 
Konzert in der Schule: ... „Aufgrund der gefühlsvollen Zusam-
menstellung des Programms durch Frau Franke und der liebe-
vollen Ausgestaltung durch Frau Sander wurde dies ein Fest für 
Herz und Ohren“
Schlag auf Schlag folgten weitere Unternehmungen:

- Besuch der Ausstellung „Amerikanisches Kunstwerk heute“; 
Werke aus dem New Yorker Craft wurden im Grassimuseum 
gezeigt.

- Exkursion nach Neukirchen-Wyhra, dabei Besuche des 
Volkskunde-Museums Borna und eines Konzertes des West-
sächsischen Philharmonie (Kirche in Wyhra)

- Vorweihnachtliche Ausstellung mit künstlerischen Arbeiten 
Wiederitzscher Bürger im Rathaussaal

Das erste Weihnachtskonzert des Vereins wurde von Frau Dienwie-
bel in der Dezemberausgabe des Gemeindeboten angekündigt. 
Gudrun Franke am Spinett und ihre Studenten der Musikhoch-
schule Leipzig stimmten den großen Kreis der Zuhörer weih-
nachtlich ein.
Im Februar 1993 bekam der Kunst-und Heimatverein „Nach-
wuchs“, die Kindertanzgruppe, geleitet von der noch jugendli-
chen Franziska Franke, war DAS freudige Ereignis in der noch 
jungen Vereinsgeschichte. Anlässlich der Ausstellungseröffnung 
der Seidenmalkünstlerin Brigitte Bruhns fand der erste große öf-
fentliche Auftritt statt.
Zuvor hatten die Werke von Rolf Franke unter dem Titel „89 Kom-
ma 93“ Kunstinteressierte in den Rathaussaal gelockt. Damit be-
gann die erfolgreiche Ausstellungstradition in Wiederitzsch.
Im April beging der Verein mit „Sorbischen Osterbräu-
chen“, die im Mittelpunkt eines unterhaltsamen Vortra-
ges von Uta Sander standen, seinen ersten Geburtstag. 
Unter der Regie des Kunst- und Heimatvereins vereinten sich 
im September viele Kräfte in Wiederitzsch zur Vorbereitung und 
Durchführung des ersten Herbstfestes, damals „Spätsommer-
fest“ genannt– eine wahrhaft große Herausforderung für unseren 
Verein! So sind wir dankbar darüber, dass ab dem Folgejahr die 
Gemeinde Wiederitzsch die Organisation übernahm und sich 
der Ablauf des bei den Wiederitzschern und ihren Gästen sehr 
beliebten Festes, bis heute erhalten hat.
Inzwischen wuchs die Chronik des Vereins zu einem dicken 
Wälzer an. Viele Veranstaltungsreihen etablierten sich und neue 
kamen hinzu. Es lohnt sich also, in den Unterlagen zu blättern.
Nach der Vorstellung der ersten „wilden Jahre“ des Vereins fol-
gen weitere Veröffentlichungen über vielfältige Initiativen wie 
Rathauskonzerte, Salons, Tanzgruppe, Treffpunkt Geschichte, 
Dombrowsky-Ehrung, Partnerverein, Herbstfeste, Reiseberich-
te, „Spaziergänge“ (die gab es bei uns schon weit vor Corona 
und alle waren durch den Veranstaltungsplan lange vorher ange-
meldet worden ...), Exkursionen, Ausstellungen, Natur, Wissen-
schaft, Technik u. v. m. Freuen Sie sich also auf eine abwechs-
lungsreiche Fortsetzungsreihe anlässlich des Vereinsjubiläums.

„Der Stoff ging nicht aus in Kunst und Musik,
in Heimatgeschichte und Politik.
Ihr könnt so Vieles hier erfahren“
aus 30 wunderschönen Jahren.

A. Braun, Pressewart,
G. Franke, Vorsitzende
Bilder: Vereinsunterlagen, G. Franke
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- Das Konzept der Kind- und Jugendgerechten Fußballausbil-
dung

- Unterstützung bei der Aus- und Weiterbildung für Trainer
- Sportbekleidung wird gestellt
- Familiäres Umfeld

Du möchtest gern Teil einer Gemeinschaft sein?

Melde Dich unter 
tsv.lindenthal.fussball@gmail.com

Wir freuen uns auf Dich.

Finde uns auch auf

oder

Kirchennachrichten

Gustav-Adolf-Kirchgemeinde Lindenthal

Unsere Gottesdienste

20. Februar, Sexagesimae
kein Gottesdienst

27. Februar, Estomihi
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
6. März, Invokavit
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
13. März, Reminiszere
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
20. März, Okuli
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
27. März, Laetare
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Aschermittwoch – Ökumenischer Gottesdienst in Möckern 
am 2. März
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40 Tage umfassende Pas-
sionszeit (die Sonntage zählen nicht mit). Diese besonders ge-
prägte Zeit des Kirchenjahres wird vor allem in der katholischen 
Tradition auch als Fasten- oder vorösterliche Bußzeit bezeich-
net. Seit vielen Jahren ist es in unserer Gemeinde Tradition, die 
Passionszeit mit einem ökumenischen Gottesdienst
zusammen mit der alt-katholischen Gemeinde zu eröffnen. Dazu 
laden wir am Mittwoch, dem 02.03., um 18:30 Uhr in die Aufer-
stehungskirche Möckern ein.

Dirk Klingner

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.

Sanierung des Jugendclubs
Auch hier passiert so einiges! Der Eine oder die Andere mögen 
es vielleicht schon selbst beim Vorbeigehen mitbekommen ha-
ben, aber es wird sehr fleißig „gehandwerkert“ an unserem Zu-
hause! Wir sind hocherfreut – die Baustelle liegt aktuell sehr gut 
im Plan. Zu mindestens was die Fertigstellung betrifft. Was die 
avisierten Kosten betrifft, leider nicht ganz. Aber die Ortschafts-
räte waren bereits so freundlich und haben ihr „OK“ zu den 
gestiegenen Baukosten gegeben – jetzt muss noch die „rest-
liche“ Stadtverwaltung nachziehen, aber da sind wir guter Din-
ge! Und wir sind schon jetzt sooo DANKBAR dafür, dass auch 
trotz schwieriger finanzieller Zeiten unser Zuhause seine wohl-
verdiente „Frischzellenkur“ gesponsert bekommt! Wir sind uns 
durchaus bewusst, dass dies nicht selbstverständlich ist.
Wer genauso Neugierig ist wie wir, darf uns gerne bei einem Blick 
hinter die Kulissen der Baustelle begleiten – virtuell natürlich. In 
den kommenden Tagen werden wir auf unserer Homepage neue 
Bilder einstellen und zeigen, wie es jetzt so aussieht.

Kontaktmöglichkeiten zu uns
Aktuell verfügen wir über keinen Festnetz Telefonanschluss und 
sind daher NUR über die Handynummern erreichbar.
> Unsere neue Homepage ist unter 

www.jugendclub-lindenthal.de zu finden
> Auf Instagram kann man uns unter jugendclub_lindenthal 

finden und folgen
> Unsere E-Mail-Adresse: oft-lindenthal@geyserhaus.de
> Telefon Melissa: 0157 36822245
> Telefon Nils: 0157 36822244
> Öffnungszeiten: Di., Mi. 14 – 20 Uhr, Do. 14 – 19 Uhr und Fr. 

14 – 21 Uhr (Sa., So. und Mo. geschlossen)

Herzliche Grüße
Melissa & Nils

Vereine

TSV Einheit Lindenthal e. V.

Fußball - Kegeln - Hallenradsport - Gym-
nastik - Volleyball - Lauf - Tischtennis

Wir suchen dich!

Hallo liebe Fußballbegeisterte und Fußballer*innen,
der TSV Einheit Lindenthal im schönen Norden von Leipzig 
sucht immer engagierte und motivierte Trainerinnen und Trai-
ner für den Kinder- und Jugendbereich aber auch Spielerinnen 
und Spieler in allen Altersbereichen.
Für Trainerinnen und Trainer ist es keine leichte Aufgabe - aber 
eine der Schönsten!
Denn was gibt es Besseres, als bei Kindern die Freude an Be-
wegung, sportlicher Betätigung und den Ehrgeiz in einer Mann-
schaft zu wecken.
Du willst die Freude an der Bewegung in einer Mannschaft mit 
tollen Trainerinnen und Trainern erleben und neue Freunde ken-
nenlernen, dann werd Spielerin oder Spieler in unserem Verein.
Wir bieten dir als Verein:
- Ein modernes Sportgelände mit Rasen- und Kunstrasenfeld 

auf dem neusten Stand
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Foto: Marko Grzybek, Lindenthal, Privatsammlung ~ 1918

Die neuen Einwohner aus der „Genossenschaft“ wurden im 
„Dorf“ gut aufgenommen und integriert, obwohl es mit Parteien 
und Organisationen über 30 Jahre lang immer Reibungspunk-
te gab. Nach der „Guten Alten Zeit“ und dem 1.WK wurde an 
der Gartenstadt Lindenthal auch in den „Goldenen 20er-Jahren“ 
weiter extensiv aber schon sparsamer gebaut.

Lindenthal 1922

Foto: Roland Busse, privat  Wir wissen nicht, ob die Puppenmut-
ti hier für uns in der Bahnhof- oder auch in der R.-Breitscheid-
straße als Modell steht. Aber das Milieu für die goldenen 20er 
damals in Alt-Lindenthal war doch zauberhaft.

Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13

Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129

E-Mail: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wah-
ren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

Friedhofsmitarbeiterin: 
Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 oder 0175 2327767

Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Sonstiges Ortsgeschehen

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse, Fotos Marko Grzybek

Heute Neu! Folge 13

Die Baugenossenschaft

Manchmal ist die Geschichte auch ein Glücksfall, so auch für die 
kleine bis dahin unbedeutende Stadtrandgemeinde Lindenthal.
Unter der Hoheit der Königlich-Preußischen Staatseisenbahn 
wurde an der Strecke Leipzig-Halle in Wahren ab 1899 entlang 
der Flurgrenze zu Lindenthal mit dem Bau einer Rangierbahn-
hofsanlage begonnen. Der Güterbahnhof hatte 1905 zur Eröff-
nung bereits 1400 Angestellte, die aus allen Teilen des Reiches 
hier zusammengezogen wurden. Der Bedarf nach Wohnraum für 
diese Bahnangestellten aus Nord-Wahren war riesig. Im Dezem-
ber 1906 wurde deshalb im Gasthof Wahren die „Baugenossen-
schaft für Eisenbahnbeamte und -arbeiter in Lindenthal“ durch 
Oberbahnvorsteher Levien gegründet.

Foto: Fr. Eichner, Lindenthal, Privatpostkarte ~ 1914

1908 geht es an dieser Ecke (Karl-Marx-Platz) richtig los. Der 
„Schwarze Weg“ war eine 5 km lange Feldbahntrasse für Bau-
stoffe vom Bahnhof Wahren. Hier in diesem Karree ist der Start-
punkt einer modernen Gartenstadt mit 900 Genossenschafts-
wohnungen in 51 Gebäuden sowie 5 Läden (Bäcker, Fleischer, 
Kolonialwaren) und ein Restaurant (Kasino). Da konnten die 
Lindenthaler nur staunen, wie schnell nebenan am Exerzierplatz 
der neue Ortsteil „Koksdorf“ entstand. Koksdorf?: Mit der Koks-
schlacke aus den Lokomotiven wurden die ersten Straßen be-
festigt.

Auch in der Inflationszeit 
wuchs die Genossenschaft 
jetzt fest durch den Rathaus-
block und dem angefügten 
Rathaus mit dem Ort zusam-
men. Das Rathaus, die neue 
Schule und das Pfarrhaus 
(Tannenwaldstraße) wurden 
1909-22 von der Bahn finan-
ziert und der Gemeinde über-
geben.

Foto: Marko Grzybek, Privatar-
chiv Einweihung des Rathau-
ses 1922
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Alle diesen sozialen Leistungen oder die Zuteilung eines Klein-
gartens im Verein „Flügelrad“ waren ausschließlich Genossen-
schaftsmitgliedern vorbehalten.

Foto: Festschrift zum 25-jährigen Jubiläum der Genossenschaft 
1931 Privatsammlung Marko Grzybek, Lindenthal

Die NS-Zeit und der 2.WK brachten für die „Rote“ Arbeitersied-
lung mit einem bunten Vereinsleben und politischen Ambitionen 
reichlich Verbote und Entbehrungen. Die weiteren Baupläne wa-
ren damals nur noch Papier. Nach dem Krieg war die Genos-
senschaft noch da, die Bahn war kaputt oder demontiert, aber 
Arbeit beim Wiederaufbau war für alle da.

Foto 1949: Hr. Spalteholz, Lindenthal, Privatfoto 

Da weckt so ein Tanzstundenball, hier im Foto auf der Treppe vor 
dem Kasino, neue Hoffnung. Der Sozialismus nahm seinen Lauf. 
Lindenthaler Generationen wohnten in der Genossenschaft und 
arbeiteten bei der Reichsbahn im BW oder Bww, bis ab 1990 
plötzlich alles anders wurde. Die Gebäude hatten neue Dächer, 
Fenster und Heizungen. Die Genossenschaft sollte wieder eine 
Gartenstadt werden. Die Reichsbahn hieß aber jetzt Bundes-
bahn. Im BW wird die letzte Dampflock entfeuert und in der Ber-
liner Bundesbahnzentrale liegen Pläne für ein grünes Güterver-
kehrszentrum (GVZ) auf dem Tisch.

Foto 2022: Roland Busse, Lindenthal, Privatfoto 

Auf dem Bahngelände hat man ebenfalls intensiv geplant und 
gebaut. 1916 wird nach dem Güterbahnhof auch das Bahnbe-
triebswerk (BW) zur Dampflok-Wartung mit 2 halbrunden Lok-
schuppen, Wasserkrahnen und 2 Wassertürmen eröffnet.  

Foto 1924: Roland Busse, Lindenthal, Privatsammlung Es gab in 
der Weltwirtschaftskrise aber auch Verlierer. Hier auf dem Foto: 
Die „Abgebauten des Bww Leipzig-Wahren“ sehen es noch lus-
tig.

Auf dem weitläufigen Bahngelände befand sich zu dieser Zeit 
weiterhin das Bahnbetriebswagenwerk (Bww), die Lokleitung, 
die Bahnmeisterei, Stellwerke und Verwaltungsgebäude.

Foto 1918: Marko Grzybek, Lindenthal, Privatsammlung

Auch die Baugenossenschaft 
ist bis 1930 mit weiteren Ge-
bäuden in der Wiesenstraße 
(Nagelstraße) und der West-
straße angewachsen.
Die Eisenbahner der Genos-
senschaft standen auch in Kri-
senzeiten sozial zusammen. 
Hier auf dem Foto: Die Volks-
küche mit Eingang über die 
Levienstraße (Zentral-Wasch-
Küche) für Bedürftige Ende 
der 20-er Jahre.

Foto 1929: Marko Grzybek, 
Lindenthal, Privatsammlung 
Bildmitte: Reichsbahnoberse-
kretär Pfennig (Bauverwalter)

Ein letzter großer Höhepunkt für die Gartenstadt Lindenthal war 
1931 die Eröffnung des großzügigen Kinderheimes an der Mittel-
straße. Das moderne Gebäude mit Festsaal im Hauptgeschoss 
und öffentlichem Wannenbad im Kellergeschoss entsprach da-
mals höchsten Ansprüchen.
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Ortsgruppe Plaußig/Portitz 

des NABU Regionalverbandes Leipzig

Biotopverbund Leipzig ermöglicht Umzug 
von 26 Bäumen

Entnahme der Jungbäume auf dem Werksgeländes des BMW 
Group Werkes Leipzig (Foto: BVL Judith Wagner)

Mitarbeitende des Saat-Gut Plaußig setzen die entnommenen 
Bäume in die vorbereiteten Pflanzgruben (Foto: BVL Steffen 
Wagner)

Getreu dem Ziel zum Erhalt und der Entwicklung von Biodiver-
sität hat der Biotopverbund Leipzig (BVL) ein Projekt mit Vorzei-
gecharakter umgesetzt. Im Biotopverbund Leipzig ist auch das 
BMW Group Werk Leipzig vertreten und gab dort bekannt, dass 
aufgrund von Baumaßnahmen 26 Jungbäume entfernt werden 
müssen. Betroffen waren wertvolle Arten wie Spitzahorn, Som-
merlinde, Vogelkirsche, Apfel und Kirsche. Diese sind für Indus-
trieflächen, welche einem hohen „Baudruck“ im Norden ausge-
setzt sind, äußerst wertvoll und so waren sich alle Vertreter einig, 
dass eine Fällung keine Option ist.
Gemeinsam entwickelte der BVL mit den BMW-Verantwortli-
chen eine praktikable Lösung:
Da die Bäume erst im Jahr 2020 gesetzt wurden, war eine fach-
gerechte Entnahme und das Umpflanzen mit noch geschlos-
senem Wurzelballen einen Versuch wert; der funktioniert hat. 
Die Mitarbeitenden vom Saat-Gut Plaußig kamen kurzfristig 
mit schwerer Technik: zwei großen Schleppern, vier Anhängern 
und einem Teleskoplader. Mit einem mobilen Bagger wurden 
die Bäume vorsichtig mit dem kompletten Wurzelballen ausge-

Hier sollte ein riesiger Rangierbahnhof mit 64 Richtungsgleisen 
entstehen und dazwischen viel grüne Natur zum Wandern und 
Radfahren.

Foto 2022: Roland Busse, Lindenthal, Privatfoto 

1995 wurde der Betrieb aufgegeben und die Pläne verworfen. 
Seitdem verfallen die Gebäude und das Gelände lädt zum Van-
dalismus ein. Aber Sie werden es kaum glauben, alle Ruinen und 
das verwilderte Grasland der alten Bahnanlagen befindet sich 
auf Lindenthaler Territorium und keiner braucht es mehr.
Der Autor ist Optimist und hat hierzu dennoch keine Zukunftsvi-
sion. Roland Busse, Tel.: 0341 4684512, mail: 
ines.roland@arcor.de
Freuen wir uns einfach auf die nächste Folge 14 des Bilder-
bogens:
„Historische Lindenthaler Firmen und Ladengeschäfte“

Ortsteil Plaußig

Vereine

Plaußiger Sportverein 1899 e. V.

Geburtstage
Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gra-
tuliert allen 11 Mitgliedern, die innerhalb der 
nächsten 4 Wochen ihren Geburtstag feiern. 
Die nachfolgend benannten Personen haben 
ihre Erlaubnis zur Veröffentlichung erteilt.

19. Februar Carsten Hillscher
21. Februar Mike Becker
24. Februar Mio-Miguel Poerschke
27. Februar Eric Lauckner
5. März Pepe Eichler
6. März Timon Weichel
18. März Hannes Hein
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Das Praxisteam mit den freundlichen langjährigen Mitarbeitern 
Silke Schulz, Steffen Heider, Elfi Rauwald und Karin Friedrich 
freut sich neben Frau Dr. Rödiger-Heider auf ihren nächsten Be-
such.
Der Ortschaftsrat Plaußig bedankt sich für die gute Arbeit in 
Mockau und wünscht einen guten Start in Lindenthal – und 
hofft, dass viele Patienten von uns sie an ihren neuen Stand-
ort begleiten.

Andrea Heberlein
Dr. Antje Rödiger-Heider (Informationen, Fotos)

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen

Der Ortschaftsrat informiert

Auszüge aus dem Protokoll  
zur Ortschaftsratssitzung am 01.02.2022
Anträge Nordraumkonzept
- Radweg von Hohenheida nach Krostitz
- Sanitärtrakt und Lagerraum KGV Seehausen (unter Beteili-

gung der Mitglieder des KGV und des Fördervereins der FFw)
- Trimm-Dich-Pfad auf dem Spielplatz Hohenheida als Ersatz 

für die durch den Weidenkäfer zerstörte Weidentunnel
- Sanierung des Brunnens (Pumpe) in Göbschelwitz
- Bau einer Baracke für den Bolzplatz Göbschelwitz
- Bänke mit Fundament für die Ortsteile (5 für Seehausen)
- Einrichtung der ersten Etage und des Dachgeschosses für 

Nutzung durch den Ortschaftsrat
Beschluss Brauchtumsmittel 2022
SG Seehausen 1.000,00 €
SG Seehausen Jugend 1.000,00 €
Förderverein Feuerwehr 800 inc. Kapelle 300 und 
Jugendfeuerwehr 300 1.400,00 €
Förderverein Grundschule Seehausen 300,00 €
Hort Seehausen 450,00 €

hoben. Der Teleskoplader übernahm die Bäume zum Aufladen. 
Hier war besondere Vorsicht geboten, damit weder der ge-
schlossene Wurzelballen noch die Stämme beschädigt wurden. 
Alles lief professionell ab und schon am Nachmittag standen die 
ersten Sommerlinden und Vogelkirschen in den neuen, vorberei-
teten Pflanzlöchern. Das Einbringen der 78 Stützpfähle mit der 
Handramme war ein großer Kraftakt und Voraussetzung für das 
Fixieren der doch schon großen Bäume mit starkem Gurtband. 
Das milde Wetter erlaubt noch ein ausgiebiges Wässern und ei-
nen Schnitt der Bäume. Nach Abschluss der Aktion konnte ein 
tolles Ergebnis mit hohem ökologischem Wert konstatiert wer-
den. Es entstanden vier neue Baumreihen an den Standorten 
„Hinter dem Dorf“ in Plaußig, „Am Teich“ entlang dem Radweg 
nach Podelwitz, am „Pönitzer Weg“ zwischen Seegeritz und 
Pönitz und in Gottscheina „Am Hasengraben“, die auch in den 
nächsten Jahren vom BVL gepflegt werden.

Die Nützlichkeit und die Wirk-
samkeit eines Verbundes wie 
den BVL wurde mit dieser 
Maßnahme eindrucksvoll unter 
Beweis gestellt. Hier konnte 
durch den rechtzeitigen Dialog 
zwischen den Projektbeteilig-
ten eine Fällung der Bäume un-
kompliziert, schnell und mit viel 
Gemeinschaftsgeist vermieden 
und zu einem erfolgreichen 
Ende gebracht werden. Eine 
besondere Würdigung gebührt 
den Hauptakteuren des Saat-
Gut Plaußig, des Zweckver-
bandes Parthenaue sowie den 
Helfern und Organisatoren des 
NABU und dem BMW Group 
Werk Leipzig.

Bericht: Steffen Wagner

Sonstiges Ortsgeschehen

Umzug – Für die, welche es noch nicht wissen.
Es gibt wieder einmal Neuig-
keiten, was die ärztliche Ver-
sorgung in unserem Einzugs-
gebiet angeht. Diesmal wichtig 
für Plaußiger, Portitzer und Lin-
denthaler.

Die Orthopädische Praxis von 
Frau Dr. med. Antje Rödiger-
Heider hat ab 01.01.2022 eine 
neue Adresse:
Leipzig-Lindenthal in der 
Straße zur Lindenhöhe 1

Auch der neue Standort ist zentral gelegen mit dem Fahrstuhl 
zugänglich, es sind ausreichend Parkplätze vorhanden und sie 
ist auch mit den öffentlichen Verkehrsmitteln (Bus-Linie 87, 88 
und 90) erreichbar.
Frau Dr. med. Antje Rödiger-Heider hat an der Universität Leip-
zig bis 2001 Medizin studiert und hatte 2019 in Mockau die Pra-
xis von Frau Dr. Hartwig übernommen, nachdem sie viele Jahre 
im Waldkrankenhaus Bad Düben tätig war.
Wer Frau Dr. Rödiger-Heider (45, verheiratet, eine Tochter) noch 
nicht kennt – das Praxisangebot ist sehr umfangreich, neben der 
konservativen orthopädischen Therapie, wird in der Praxis La-
sertheraphie, Magnetfeldtherapie oder Knochendichtemessung 
angeboten.

Mitarbeitende des Saat-Gut 
Plaußig fixieren die umge-
pflanzten Bäume mit Stütz-
pfählen (Foto: BVL Steffen 
Wagner)
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- Zustand der Fußwege in Hohenheida: Herstellung des Istzu-
standes bei der Entabnahme mit Pyür nach der Fertigstel-
lung gemeinsam mit Ortschaftsrat sowie Vertretern der Stadt 
Leipzig prüfen und gegeben falls einfordern

- Parksituation in Seehausen ist bedenklich, derzeit besonders 
in der Seehausener Allee in der Kurve vor der Friedhofsmauer

- An der Hauptzufahrt an der FFw Göbschelwitz haben sich 
Pfützen angesammelt, dieses sollte geprüft und behoben 
werden. Herr Trantau klärt dies mit Frau Bauch

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, dem 
01.03.2022 um 19.00 Uhr im der Alten Schule Göbschelwitz, 
Göbschelwitzer Str. 73 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkte:
- Maßnahmen 2022 Amt Stadtgrün und Gewässer
- Vorplanung Ausbau Merkwitzer Str.
- Vorbereitung Frühjahrsputz 09.04.2022

Historisches aus den vier Ortsteilen von Seehausen

Vorab möchte ich mich erst einmal recht herzlich für die mir 
übergebenen historischen Bilder und Unterlagen bedanken!
Wer hat Bilder, Zeitungsausschnitte und ähnliches? Je älter desto 
besser. Können Sie darüber etwas aussagen. Auch würde ich mich 
freuen, wenn Sie aktiv mitwirken wollen! Die Bilder erhalten Sie wie-
der zurück. Es werden diese nur eingescannt bzw. können Sie diese 
mir auch als jpg aufbereitet per E-Mail zusenden. (Ortsvorsteher und 
Gemeindechronist Berndt Böhlau Am Anger 60 in 04356 Leipzig. Tel 
034298 63275 oder per E-Mail: bboehlau@web.de.)
Ältere Artikel von mir und Helfern finden Sie auch in vergange-
nen Ausgaben unter www.seehausen-leipzig.de unter dem Rei-
ter Kultur und Termine oder im e-paper von der LINUS WITTICH 
Medien KG unter 
https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/epaper-archiv/
nr/3090/ und
https://www.wittich.de/de/nc/produkte/zeitungen/suchergeb-
nis-titel/nr/3090/

Recht vielen Dank Ihr Berndt Böhlau

Heute der vierte Teil der Überarbeitung der Ortschronik von 
Seehausen gemacht werden.

Eine kleine Zeitleiste von Seehausen (Teil IV)

1947 Beginn der Abschaffung des Mehrstufenunterrich-
tes, für 200 Schüler in 6 Klassen standen 3 Unter-
richtsräume sowie 2 Lehrer zur Verfügung

1949 Sandgrube als Rieselgrube für Abwässer
01.07.49 Bildung des VEG Seehausen aus dem Gut des Jo-

hannishospitals, dem Hof Teuscher und dem Stadt-
gut Podelwitz
Bau des Gemeindehauses 20 B 
(jetzt Standort Bäckerei)

30. Oktober 
1949

Namensgebung POS „Georg Schumann“

1950 ab 01.09. POS als Zentralschule 5.-8. Klasse
60 von 173 Kinder erhalten Schulspeisung

1951 15.12. Beginn der Busverbindung Seehausen zum 
Hauptbahnhof 3 x täglich, Auflösung des Johannis-
hospitals und Übergang der Güter an die Stadt Leipzig

1953 Maulbeeranlage – Seidenraupenzucht
22.05.1953 Aussprache zur Gründung der LPG Seehausen
1954 Problem Dorfbeleuchtung, Ablieferung der landw. Pro-

dukte, Beginn des Wasserleitungsbau und des Wasser-
werkes, 21.07.1954 Vogelnamen für Siedlung, Neun-
ummerierung der Häuser, 19.08.1954 Wasserleitung

1955 Eröffnung einer Bibliothek
1956 Hochwasser in Seehausen
1957 26.01.1957 Wasserfest in Seehausen mit der Ein-

weihung des Wasserwerkes, 18.12.1957 Vorberei-
tung Bau des Rinderoffenstalles, Bau der Wartehalle, 
Versuchsgut Seehausen begann mit 26 Kühen (1958 
waren es bereits 157)1957 gab es 38 Motoräder in 
Seehausen, 15 Haushalte hatten einen Fernseher

Kita „Haus der Hundert Welten“ Hohenheida 350,00 €
Bürgerverein Hohenheida 500,00 €
Bürgerverein Gottscheina 150,00 €
Bürgerverein Göbschelwitz 2.000,00 €
Vorsitzender OR 400,00 €
Rentnerbetreuung 1.600,00 €
Kleingartenverein Seehausen 300,00 €
Kita-Hort-Kombi Seehausen 400,00 €

Schwerpunkte 1. Halbjahr 2022

- März: Maßnahmen 2022 Amt Stadtgrün und Gewässer
Vorplanung Ausbau Merkwitzer Str.
Vorbereitung Frühjahrsputz 09.04.2022

- April: Abstimmung über weitere Nutzung der Alten 
Schule Göbschelwitz (Außenanlage etc. und 
Stand der Vereinbarung mit der Stadt Leipzig)
Bürgerdienst LOS

- Mai: Vorbereitung der Maßnahme „Stadt der Bühne 
2023“ Energieberg Seehausen

- Juni: Erste Ergebnisse aus der Grundschulbegehung 
vom 01.02.2022
Ordnungsamt der Stadt Leipzig
ASG Ersatzpflanzungen in den OT von Seehau-
sen, Hr. Heinrich

- Juli: Vorbereitung Haushaltplanung 2023/2024
- September: Renaturierung Schweinemast Göbschelwitz 

(Antrag)

Beantwortung von Bürgerfragen
- Energieberg Seehausen Info über das Gespräch mit der CDU 

Ortsgruppe Wiederitzsch (Idee Ortsteilentwicklungskonzept)
- Brunnen (Pumpe) in der Schulgasse Göbschelwitz (Eigentum 

der Stadt – eventuell über Nordraumkonzept)
- Begehung GS Seehausen: Sichtung der Gegebenheiten, 

Prüfung der Doppelnutzung der Horträume als Zwischen-
lösung bis 2027/2028, Entwicklung ist abhängig von den 
Schülerzahlen, Prüfung der Möglichkeilt der Verlagerung der 
Esseneinnahme oder des Werkraumes, Prüfung der Nutzung 
von Räumlichkeiten für Sanitär und Personal

- Parkbänke Bolzplatz Hohenheida (Absprache mit Hr. Köcke-
ritz zwecks Sanierung der Betonbänke durch aufgeschraubte 
Bohlen – Hr. Köckeritz wird dies mit dem Tischler klären)

- Geschwindigkeitsanzeiger Hohenheida – Montage ist erfolgt
- Alte Schule Göbschelwitz (Außenanlage von Wildwuchs be-

freit, Schlüssel für OG sind noch bei der Firma Kewitz, Ver-
einbarung mit Stadt Leipzig und BV Göbschelwitz ist in Vor-
bereitung)

- Ausgleichsgrün für die Versiegelung Neubau FFw – ist noch 
offen

- Baumpflanzungen von Göbschelwitz nach Seehausen er-
folgte Ende 2021

- Sanierung Podelwitzer Weg erfolgt, wenn das Wetter dafür 
geeignet ist

- Verlegung des Containerstandortes in den Bergweg (gegen-
über Rückseite des Vereinshauses des KGV Seehausen)

- Gemeindeboten (Umstellung auf digitale Einarbeitung der Ar-
tikel durch die Ortschaftsräte, Info über e-Paper Link: siehe 
Historisches)

Anfragen
- Zufahrtsbeschränkungen Feldwege (Bienenweg Hohenheida 

– was kann man tun, um die Raserei zu unterbinden?
- Bauantrag Familie Schumann (Liegt nicht im Befugnis-Be-

reich des OR, Verweisung ans Bauamt)
- Zaunumrandung Teich Seehausen (ist stark beschädigt und 

landet allmählich im Teich
- Entsorgung der Weihnachtsbäume (Kreisverkehr Seehausen)
- Nachpflanzungen im Dohlenweg Seehausen
- Dorfteich Göbschelwitz ist voll (Befüllung erfolgt durch Was-

ser vom Dach der FFw, Gräben für den Ablauf nicht geräumt, 
Was passiert, wenn das Wasser in die Grundstücke läuft)

- Prüfung der Anpflanzungen hinter der Kita-Hort-Kombination
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Weitsprunganlage auf dem Sportplatz  Archiv OR Seehausen

Rinderoffenstall Versuchsgut Seehausen – jetzt Ehrenhöfe Bo-
nova  Archiv OR Seehausen

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Jahreskulturplan 2022

März/April Frühjahrsfeuer (FFw)

März/April Frühlingsfest (BV Hohenheida)

Juni Kinder- und Feuerwehrfest Ortslage Seehausen 
(FFw)

08. - 10. Juli Dorffest Hohenheida (BV Hohenheida)

Sept./Okt. Herbstfest (BV Hohenheida)

Tag der offenen Tür Gerätehaus Göbschelwitz (FFw)

Geburtstage

1958 - 60 Bau des 8 WE Blocks durch das VEG
1960 Gründung der BSG Traktor Seehausen
1961 Beginn Bau der Sportbaracke
1962 Schule Seehausen erhält einen Wasseranschluss, 

Gründung des Dorfklub Seehausen
1961 - 63 Bau des zweiten Wartehäuschens
1963/64 Überholung der 1879 übergebenen Offenhauer Orgel
1963 - 65 Übergabe des Ledigenwohnheimes an das LFG
1964 Übernahme des Lehr- und Versuchsgutes durch die 

Akademie der Landwirtschaften Berlin
1965 Beginn der Kita mit 67 Plätzen incl. Krippe
1968 Gründung der Kooperationsgemeinschaft „Leipzig-

Nord“
1970 Übernahme der Feldversuchsabteilung durch die 

Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg

Altes Gemeindeamt /Archiv Seehausen

Gasthof – Schulungszentrum – Gasthof und Gemeindeamt  jetzt 
Kreisverkehr und Hannes  Archiv OR Seehaussen

 ehr- und Forschungsstützpunkt – jetzt Seniorenresidenz  Archiv 
OR Seehausen

Der Ortschaftsrat wünscht allen Geburtstagskindern ob 
ALT oder Jung für das neue Lebensjahr Gesundheit und 

dass alle Wünsche in Erfüllung gehen.

„Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden.“

Franz Kafka
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Links vom Gang geht es nun in die Umkleidekabine der Her-
ren. Dieser Raum ist mit 30 Spinden und einer schwarz/weiß 
Trennung ausgestattet (schwarz = Feuerwehr Einsatzbeklei-
dung/weiß = Privatkleidung). Somit wird die Kontaminationsver-
schleppung vermieden. Direkt neben der Umkleide befindet sich 
der Sanitär- und Duschbereich. Dieser kann direkt von der Um-
kleide betreten werden, der Zutritt wird aber auch vom Alarm-
gang gewährleistet.

Freiwillige Feuerwehr Leipzig - Nordost

Sehr geehrte Bürger der Gemeinde Seehausen,
in den nächsten Ausgaben werden wir ihnen die Räumlichkeiten 
der einzelnen Abteilungen im neuen Feuerwehr- und Gerätehaus 
der FF Leipzig Nordost vorstellen.
Die Einsatzabteilung betritt das 
Gerätehaus durch den hinte-
ren Eingang, dieser befindet 
sich auf der Parkplatzseite. Auf 
der rechten Seite befindet sich 
nach dem Betreten des Gebäu-
des das Führungskräftezim-
mer. Dort werden zum Beispiel 
Dienstberichte und auch Ein-
satzberichte erstellt. Zugleich 
dient dieser Raum als Sanitäts-
raum für schnelle medizinische 
Hilfsmaßnahmen.
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schaftstransportwagen vor Ort zu reinigen. Im hinteren Teil der 
Fahrzeughalle schließt sich das Lager für die Ersatztechnik, 
Schläuche, Armaturen, etc. mit einer Werkstatt an. Wir verfügen 
nun über eine Stiefelwäsche, die ebenso in der Fahrzeughalle 
untergebracht ist.
Für unsere Kameradinnen stehen ebenfalls Räumlichkeiten mit 
sechs Spinden bereit, diese können auch über den Alarmgang 
erreicht werden. Die Umkleide ist mit einen separaten Dusch- 
und Sanitärbereich ausgestattet.
In der nächsten Ausgabe stellen wir Ihnen den Bereich der Ju-
gendfeuerwehr vor.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Nordost

Vereine

Sportgemeinschaft Seehausen e. V.

Neues von der SG Seehausen
Allgemein:

(Bilder Hesse)

Gegenüber der Herrenumkleide befindet sich der direkte Zu-
gang zu unserer Fahrzeughalle. Mit einer an den Fahrzeugen 
angeschlossene Abgasabsauganlage wird eine weitere Sicher-
heitsvorschrift eingehalten, welche die Kameraden vor den 
schädlichen Abgasen schützen soll. Elektrische Rolltore dienen 
nun für eine einfachere Bedienung und ein schnelleres Ausrü-
cken zu einem Einsatz. Vor der Halle wurde ein Waschplatz für 
unsere Fahrzeuge mit einem Ölabscheider errichtet. Somit ha-
ben wir nun die Möglichkeit unser Löschfahrzeug und Mann-

Am Sonntag, dem 9. Januar 
2022 überreichte uns Katja 
Rößler im Namen von Momox 
Fashion einen Spendenscheck 
über 500 €, welcher unter dem 
Projekt, soziale Projekte in der 
Region zu unterstützen, aus-
geschüttet wurde.

Fotos: Jona Wendt

Grund: Im Oktober letzten Jahres wütete Sturmtief „Hendrik“ 
auch auf dem Seehausener Sportplatz und ein Baum zerstörte 
leider eines der geschichtsträchtigen Tore aus dem ehemaligen 
Zentralstadion.
Durch die Spende konnte bereits ein neues Tor angeschafft wer-
den, welches bald installiert wird.
Vielen herzlichen Dank für das Engagement!

Herren:
Am Donnerstag, dem 20. Januar war es endlich wieder so weit, 
unser Trainer Oliver Berlt durfte bei nasskalten Temperaturen 
und Schneeregen zum ersten Training des Jahres aufrufen. 
Auch wenn wie für gewöhnlich die Startzeit von 18:30 Uhr nicht 
ganz eingehalten wurde, so waren trotz der eisigen Temperatu-
ren alle motiviert am Start und bereit für den Trainingsauftakt. Im 
Mittelpunkt unserer ersten Trainingseinheit stand der Cooper-
Test, bei dem der Trainer unsere aktuell vorhandene Ausdauer 
und allgemeine Fitness nach der langen Weihnachtspause über-
prüfen wollte. Den schlechtesten Eindruck haben wir dabei nicht 
hinterlassen, aber es ist noch eine Menge Luft nach oben bis wir 
Anfang März in die Rückrunde regulär starten.
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Sonstiges Ortsgeschehen

Neues aus der Kirchgemeinde

Gottesdienste und Veranstaltungen Februar und März

Sonntag, 20. Februar - Sexagesimae
Gottscheina: 10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Herr Rentsch
Sonntag, 27. Februar - Estomihi
Göbschelwitz: 10.30 Uhr Predigtgottesdienst

Pfr. Piehler
Sonntag, 6. März - Invokavit
Portitz: 10.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag
Bachsaal Frau E. Grau
Sonntag, 13. März - Reminiszere
Seegeritz: 10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Piehler
Samstag, 19. März - Bildervortrag, Teil 2
Plaußig: 16.30 Uhr „Durch den Delitzscher Kreis“

Herr Hoffmann
Sonntag, 20. März - Okuli
Portitz: 10.00 Uhr Bläsergottesdienst mit dem

Herr J. Kronfeld
Sonntag, 27. März - Lätare
Plaußig: 14.30 Uhr Predigtgottesdienst

N.N.
Sonntag, 3. April - Judika
Gottscheina: 9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Piehler
Sonntag, 10. April - Palmsonntag
Göbschelwitz: 10.00 Uhr Predigtgottesdienst

Pfr. Piehler

Samstag, 19. März – Kirche Plaußig, 16.30 Uhr
„Durch den Delitzscher Kreis“ – ein Bildervortrag
Zu einer Bildervortragsreise durch den Delitzscher Kreis mit 
seinen kulturhistorischen, aber auch naturräumlichen Sehens-
würdigkeiten lädt Bernd Hoffmann an diesem Nachmittag in die 
Plaußiger St. Martinskirche ein.

Ab sofort treffen wir uns wieder jeden Donnerstag zum Training 
auf dem Seehausener Sportplatz sofern es das Wetter weiterhin 
zulässt.

Foto: Sebastian Christ

Nachwuchs:
Wir suchen dich!
Die F-Jugend der SG Seehausen sucht noch Kinder (Jahr-
gang 2013/2014) zur Verstärkung. Wenn du Lust und Spaß am 
schönsten Sport der Welt hast, so bist du hier genau richtig. Bei 
uns erwarten dich engagierte Trainer, eine Teilnahme am Spiel-
betrieb sowie ein familiäres Umfeld. Haben wir dein Interesse 
geweckt? Dann rufe schnell an! Wir freuen uns auf dich!
Oliver Runge, 0174 9916553

Robin Voigt
Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit

Jagdgenossenschaft Seehausen

Einladung der Jagdgenossenschaft  
Seehausen zur Mitglieder- und  
Jahreshauptversammlung
Alle Grundeigentümer von landwirtschaftlichen Nutzflächen der 
Ortsteile Seehausen; Göbschelwitz, Hohenheida, Gottscheina 
und aus Podelwitz, jene Grundeigentümer deren Flächen zur 
Stadt Leipzig gehören, werden recht herzlich eingeladen

am Samstag, dem 02.04.2022 um 18 Uhr in den
Gasthof Hohenheida!

Im Rahmen der Mitgliederversammlung möchte der Vorstand 
in kurzer Form Rechenschaft über die Arbeit des vergangenen 
Jahres ablegen.
Folgende Beschlüsse werden dazu vorgeschlagen:
1. Der Bericht des Vorstandes wird bestätigt
2. Finanzbericht 2020-2022 und der Finanzplan 2022-2023 

wird bestätigt.
3. Durchführung und Finanzierung der Mitgliederversammlung 

2023 mit anschließendem gemütlichem Beisammensein 
wird bestätigt.

4. Finanzierung von Jagdlichen Einrichtungen und Arbeitsmit-
teln, siehe Finanzplan 2022-2023 wird bestätigt.

Die anwesenden Genossenschaftsmitglieder sind beschlussfähig.

Zur effektiven Vorbereitung der Veranstaltung, bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung bei Herrn Klemm unter Telefon 0341 
5210381 und Funk 01706252447 oder E-Mail rklemm@arcor.de
Meldeschluss ist der 22. März 2022.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Seehausen
Wolfgang Zimmer

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 18. März 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 3. März 2022

Anzeige(n)
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PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
04683 Fuchshain · Hauptstr. 50
Tel. 03 42 97/4 15 70

Studio in Böhlitz-Ehrenberg
Lützschenaer Str. 1
Tel. 03 41/97 56 484
Mo 10 - 13 Uhr, Mi 15 - 18 Uhr
Do 15 - 18 Uhr

Türen   Küchen   Treppen   Fenster   Decken   Schranklösungen
Schautag am 5. März 2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Ihr Pflegeteam 
finden Sie in der:

Karl-Marx-Straße 5

04158 Leipzig

Telefon: 
03 41 | 521 22 29

PFLEGEDIENST 
WIEDERITZSCH 
Unsere Leistungen für Sie:

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Plätzen in den DRK -
Altenpflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Vermittlung von Essen auf Rädern

IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

gesund  & fit

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Hier werden Sie gut informiert!

PLANEN UND RENOVIEREN
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Beratungsstelle:

Stentzler Str. 23

04158 Leipzig

Leiterin:

Ina Menge

Telefon:

 0341 5210498

0171 2733972

Wir betreuen Sie

im Rahmen einer

Mitgliedschaft

ausschließlich

bei Einkünften

aus nicht-

selbständiger

Arbeit, Renten

und Unterhalts-

leistungen,

auch bei selbst

genutztem

Wohneigentum.

Wir fertigen Ihre

Einkommen-

steuererklärung!

Wir beantragen für Sie auch:

   Kindergeld

   Lohnsteuerermäßigung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN  Altbayerischer e.V.

www.menge.altbayerischer.de

Christian Würsig*

Kundenberater 
Experte für wirksamen Rücklagen- und Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer Finanzdienstleistungen

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.:  0 69 / 120 189 - 202
Mobil:  01 71 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig
*  Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut Deutsch-Schweizer      

Finanzdienstleistungen GmbH am Main, nach § 3 Abs. 2 WplG.

Tel.:   03 41/5 21 75 50
Fax:  03 41/5 21 75 51
E-Mail:   kanzlei@raduz.de

Jens Dornfeld 
Rechtsanwalt

Delitzscher Landstraße 72
04158 Leipzig/Wiederitzsch

Verkehrsrecht • Erbrecht • Vertragsrecht

FINANZEN VERSICHERUNGENRECHT

Schützen Sie Ihre Rechte Anzeige

Ein Rechtstreit ist häufig eine teure Sache. Dabei fallen in der 
Regel neben Anwaltskosten auch Gerichtskosten und mögliche 
Sachverständigengebühren an. Diese Kosten können leicht die 
Höhe der Geldstrafe übersteigen oder auch ein Vielfaches des 
Bußgeldes erreichen. Die Staatskasse trägt diese Kosten immer 
nur dann, wenn das Strafverfahren mit einem Freispruch endet. 
Wird das Verfahren eingestellt, muss der Betroffene seine An-
waltskosten regelmäßig selbst tragen. Es gibt für eine solche 
Versicherung unterschiedliche Angebote. Der Fahrzeugrechts-
schutz sichert Risiken ab, die mit dem Fahrzeug verbunden sind. 
Versicherungsschutz besteht hier für den Versicherungsnehmer 
in seiner Eigenschaft als Eigentümer, Halter, Fahrer und Insasse 
des versicherten Fahrzeugs. Bei dem Verkehrsrechtsschutz ist 
der Versicherungsnehmer versichert in seiner Eigenschaft als 
Eigentümer oder Halter aller bei Vertragsschluss oder während 
der Vertragsdauer auf ihn zugelassenen Fahrzeuge sowie jeder 
Fahrer oder Insasse der Fahrzeuge. Ausgenommen sind natür-
lich die Fälle, in denen jemand unberechtigt das Fahrzeug nutzt.

Foto: Rechtsanwaltskammer Koblenz

Steuern sparen Anzeige

mit den Werbungskosten
Das Finanzamt gewährt jedem Arbeitnehmer automatisch eine 
Werbungskostenpauschale in Höhe von 1.000 Euro. Diese wird 
ohne Zutun der Steuerpflichtigen bei der monatlichen Lohnab-
rechnung und beim Lohnsteuerabzug berücksichtigt. Vorteile 
ergeben sich für Steuerpflichtige immer dann, wenn sie diesen 
Pauschalbetrag überschreiten. Denn dann tritt ein Steuerspar-
effekt ein. Als Werbungskosten werden alle Aufwendungen zur 
Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen definiert, 
die den Arbeitnehmern im Zusammenhang mit ihren Arbeitsver-
hältnissen entstehen. Gängige Beispiele hierfür sind etwa Ar-
beitsmittel wie Laptops, typische Arbeits- und Berufskleidung, 
Gewerkschaftsbeiträge oder Fortbildungskosten. Auch die Kos-
ten für die Fahrt zur Arbeit können abgesetzt und über die Pend-
lerpauschale ermittelt werden.

Foto: geralt_pixabay
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effekt ein. Als Werbungskosten werden alle Aufwendungen zur 
Erwerbung, Sicherung und Erhaltung der Einnahmen definiert, 
die den Arbeitnehmern im Zusammenhang mit ihren Arbeitsver-
hältnissen entstehen. Gängige Beispiele hierfür sind etwa Ar-
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Foto: geralt_pixabay
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SIE WOLLEN
RUNDUM ABGESICHERT
SEIN?

Richtig vorsorgen ist gar nicht so
schwer. Vorausgesetzt, Sie nehmen
sich die Zeit und werden gut beraten.
Lassen Sie uns Ihre Fragen doch aus-
führlich und in aller Ruhe besprechen.

Gerd-Marcus Poltersdorf
Allianz Generalvertretung
Lindenthaler Hauptstr. 54
04158 Leipzig
gerd-marcus.poltersdorf@allianz.de
www.allianz-poltersdorf.de
Telefon 03 41.6 00 79 21
Mobil 01 70.7 70 81 16

www.invers-gruppe.de/jobs

BEZAHLTE MITGLIEDSCHAFT 
IN UNSEREM TEAM?
Dann bewirb Dich jetzt als 

     KAUFMÄNNISCHE/R SACHBEARBEITER/IN
      (m/w/d)  oder 

     VERSICHERUNGSKAUFMANN/-FRAU
      (m/w/d) für den Innendienst

bei einem der bestandsgrößten Maklerpools Deutschlands 
und bring‘ Deine Talente in unsere Gemeinschaft ein.

2022

50

2022

FINANZEN VERSICHERUNGENRECHT

rundum gut  beraten § €

Wichtiger Schutz - Anzeige -

Wer anderen einen Schaden zufügt, muss dafür finanziell ge-
radestehen. Eine Privathaftpflichtversicherung schützt. Es gibt 
jedoch Fälle, da greift die normale Privathaftpflichtversicherung 
nicht. Hier sind gesonderte Verträge oder –  wenn möglich –  
Vertragserweiterungen notwendig. Wer zum Beispiel in seiner 
Freizeit der Jagd nachgeht, Flugzeug oder Gleitschirm fliegt 
oder mit dem eigenen Motor- oder Segelboot unterwegs ist, 
der benötigt dafür eine gesonderte Luftfahrt-, Jagd- oder Sport-
boot-Haftpflichtversicherung. 
Beim Abschluss einer Privathaftpflichtpolice sollte die De-
ckungssumme großzügig bemessen werden auf wenigstens 
zehn Millionen Euro, um auch langfristige Rentenzahlungen 
abdecken zu können, wenn Personen schwer verletzt werden. 
Empfehlenswert ist auch eine sogenannte Forderungsausfallde-
ckung. Dabei springt die eigene Haftplicht ein, wenn der Ver-
sicherte selbst durch eine unversicherte Person ein Schaden 
zugefügt wird. Schließlich verfügen rund ein Viertel der Bundes-
bürger über keine entsprechende Police. Beim Abschluss sollte 
darauf geachtet werden, auch Schäden bei Gefälligkeitsleistun-
gen mit abzuschließen. So ist zum Beispiel abgesichert, wer 
Freunden oder Nachbarn beim Umzug hilft. Ohne entsprechen-
de Klausel besteht in der Regel keine Haftung, wenn dabei etwa 
Möbel oder Elektrogeräte Schaden nehmen.

Foto: Hermsdorf_pixelio.de

Verzinsung von  Anzeige

Steuernachforderungen 
ist verfassungswidrig
Das Bundesverfassungsgericht hat entschieden, dass die Ver-
zinsung von Steuernachforderungen und Steuererstattungen in 
§ 233a AO i.V.m. § 238 Abs. 1 Satz 1 AO verfassungswidrig ist, 
soweit der Zinsberechnung für Verzinsungszeiträume ab dem 
01.01.2014 ein Zinssatz von monatlich 0,5 % zugrunde gelegt 
wird.Nach Ansicht des Gerichts stellt die Verzinsung von Steuer-
nachforderungen mit einem Zinssatz von monatlich 0,5 % nach 
Ablauf einer zinsfreien Karenzzeit von grundsätzlich 15 Monaten 
eine Ungleichbehandlung von Steuerschuldnern, deren Steuer 
erst nach Ablauf der Karenzzeit festgesetzt wird, gegenüber 
Steuerschuldnern, deren Steuern bereits innerhalb der Karenz-
zeit endgültig festgesetzt wird, dar.
 Quelle: Lohnsteuerberatungsverbund e. V.
 -Lohnsteuerhilfeverein



AnzeigenteilGemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 18.02.2022 - 18 - Nr. 2/2022

Containerdienst & Zimmervermietung

SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

Rudolf Smolke
04158 Leipzig · Finkengrund 2

Wir übernehmen für Sie:
 Transporte von Sand, Kies, Bauschutt  Abbruch- und 

Baggerarbeiten  Container von 3 - 10 m³ 
 kostenlose Schrottannahme/-abholung

Tel.: 03 41 / 52 17 063 · Fax 03 41 / 24 17 85 05
Funk 01 72 / 34 04 703

Zerbster Straße 8a 
04129 Leipzig

Z 03 41 / 9 61 62 16

• Service und Wartung von Heizungsanlagen
• 24-Std.-Notdienst 01 78 / 7 97 58 31
• Sanitär- & Klimatechnik • Gasanlagen
• Installation und Wartung 
   von Kälte- und Klimaanlagen

Gas
Heizung
Sanitär
Wasser
SolarGebäude- und Energietechnik GmbH

DACHDECKER-FACHBETRIEB
Dächer · Fassaden · Abdichtung

René Schmidtke Dachdeckermeister

Leipziger Straße 27  Tel. + Fax  034 207/7 25 84 
04509 Wiedemar/OT Zwochau Funk  01 72/3410190

Familienbetrieb seit 1925

Bauen und Wohnen

Gohliser Straße 11 • 04105 Leipzig 
Telefon: 0341 - 60 20 830 

www.poschmann-immobilien.com

Immobilien sind Vertrauenssache!
Ihr Partner für erfolgreiche 
Vermittlung von:

• Einfamilienhäusern 
• Mehrfamilienhäusern 
• Baugrundstücken 
• Eigentumswohnungen

Immobilienservice 

seit 1
991

Hochwertige Baustoffe Anzeige

Naturbims wird im einfachen Tagebau gewonnen. Die Förde-
rung gilt als sehr umweltschonend und lässt nach Renaturierung 
der Abbauflächen u. a. wertvolle Naturbiotope und neue land-
wirtschaftlich genutzte Flächen zurück. Ebenso benötigen der 
Abbau und die Weiterverarbeitung wenig Energie und verleihen 
Naturbims somit eine hervorragende Ökobilanz.
Wer Wert auf Natürlichkeit legt, wird sich freuen und dafür inter-
essieren, dass die Rohstoffbasis von Bisotherm vorwiegend Na-
turbims ist. Interessenten finden die Produkte unter www.shop-
bisotherm.de. Des Weiteren gibt es Produkte zu Schüttungen, 
Ölbindemittel, Winterstreu, Wandgestaltung, Bodengestaltung 
und Gartengestaltung.
Das klassische Wandbaustoff-Programm (Mauerwerkssteine für 
Außen- und Innenwände, Dünnbettmörtel und Ergänzungspro-
dukte) bietet nach wie vor exklusiv der örtliche Baustoff-Fach-
händler an, ebenso Schornsteine, Abgasanlagen, Wandheizun-
gen, Mörtel und Putze.
Im Onlineshop erhalten Interessenten zu den jeweiligen Produk-
ten vor einer Bestellung alle relevanten Informationen: die Pro-
duktbeschreibung, technische Informationen zum Downloaden, 
den Bruttopreis, Lieferzeitangaben sowie die Versandkosten. So 
werden die Besteller mit allen wichtigen Informationen vor dem 
abschließenden Bestellvorgang fair und umfassend informiert.
spp-o

 Foto: Bisotherm/spp-o

Die Handwerker Ihrer Region: 
kompetent · freundlich · flexibel



Anzeigenteil Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 18.02.2022- 19 -Nr. 2/2022

Angelika Barthel 
Tel. 03 41-4 61 58 47Tel. 03 41-4 61 58 47

Annahme: Hermes-Paket-Shop
Reinigung

Erich-Thiele-Straße 35
04158 Leipzig-Lindenthal
Mobil 0152/22706130

Öffnungszeiten:
Mo u. Di 15-18 Uhr
Do u. Fr 9-12 u. 15-18 Uhr

E. Weinholtz

Wir planen und 

gestalten für Sie!

Sie erreichen uns unter der 

Tel.-Nr.: 03 41 / 2 56 28 09

Fax-Nr.: 03 41 / 2 56 28 10

Podelwitzer Str. 18

04158 Leipzig-Wiederitzsch

Carports, Garagen, Einfahrten
Terrassen
Teichbau
Natursteine
Regenwassernutzung
Trockenlegung
Fassadenbegrünung
Müllplätze
Hofgestaltung
Rückschnitt, Fällung
Zäune, Grundstückseinfassungen
Platten und Fliesen

Fliesen- und Natursteinverlegung
Handel · Reparatur · Bodenbeläge

Gohliser Straße 7               Telefon: 0175/170 17 00
04105 Leipzig                         0341/5 94 98 05
www.Fliesen-Rauhe.de  Telefax: 0341/5 94 98 03

Malermeister & Betriebswirt des Handwerks
04158 Leipzig/Wiederitzsch · Wiesenwinkel 2 

 & 5 21 40 92 · Funk 01 77 / 2 12 56 50 
koenig@malermeister-koenig.de · www.malermeister-koenig.de

Unser Leistungsprofil:
H Malerarbeiten aller Art
    H Fassadenarbeiten aller Art
        H Bodenlegearbeiten aller Art

25 
Jahre

Burkhart Fritzsche
Betonstein- und
Terrazzomeister

Naturstein &
Betonwerkstein

Fachbetrieb für Naturstein

Treppen, Fensterbänke,
Küchenarbeitsplatten usw.

Anfertigung · Lieferung
Verlegung

Pittlerstr. 30 · 04159 Leipzig
Tel. 0341/4612349

Betonstein

Handwerk

Bauen und Wohnen

Bei den Handwerkern 
Ihrer Region werden Sie gut beraten!

3 Schritte zum  
energiesparenden Altbau Anzeige

Eine Kette ist nur so stark wie ihr schwächstes Glied“: Dieses 
Sprichwort lässt sich mit Einschränkungen auch auf die ener-
getische Sanierung von Gebäuden übertragen. Denn wer zum 
Beispiel neue Dreifach-Isolierverglasungen einbaut, ein schlecht 
gedämmtes Dach oder eine ungedämmte Fassade aber weiter 
bestehen lässt, wird seine Energiesparziele reißen - und nicht 
die gewünschte Energieeffizienzklasse für sein Haus erreichen.
Energieberater einschalten: Ein Energieberater untersucht das 
Gebäude vom Keller bis zum Dach und stellt fest, wo Verbesse-
rungen vorgenommen werden müssen, um eine bessere Ener-
gieeffizienzklasse für das Haus zu erzielen. Wenn das Budget 
nicht für eine Komplettsanierung ausreicht, kann der Berater 
auch einen Stufenplan für längerfristige Modernisierungsschritte 
entwickeln.
Erst dämmen, dann Heizung erneuern: Neben der Wärmedäm-
mung wird auch der Einbau sparsamer Heiztechniken oder sol-
cher mit erneuerbaren Energien gefördert. Als Grundregel gilt 
aber: Ers‚t dämmen, dann Heizung angehen. Denn nach der 
Verbesserung der Energieeffizienzklasse hat das Haus einen ge-
ringeren Wärmebedarf, und die Heizanlage kann mit kleinerer 
Leistung geplant werden.
Fördermöglichkeiten prüfen: Die staatlichen Förderprogramme 
wurden für 2021 nochmals aufgestockt. Besonders stark geför-
dert werden Energieeffizienzklassen fürs Haus, die den KfW-Ef-
fizienzhaus-Standards entsprechen. Hier können Kredite bis zu 
120.000 Euro genutzt werden. Die Höhe der Förderungen hängt 
dann von der Energieeffizienzklasse ab. Eine Informatin von pu-
ren GmbH, Überlingen.

djd 68019

 Foto: djd/puren
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*Aktion nur gültig beim Abschluss eines Hausvertrages für ein OKAL-Haus bis zum 30.04.2022. 
Nicht mit anderen Rabattaktionen (mit Ausnahme des Grundstücksbonus) kombinierbar.

Seh-Analyse
Sehen in Perfektion. Mit ZEISS i.Scription® Technologie
Relaxed Vision Center

Leipzig - Eutritzsch - Delitzscher Str. 160 - 04129 Leipzig - Tel./Fax: 0341/9111555
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

Internet: www.Krieger-Optik.de

Motorträume
Kontaktlinsen richtig pflegen Anzeige

Ganz wichtig sind die tägliche Reinigung und Desinfektion von 
Kontaktlinsen. Ein nicht ordnungsgemäßer Umgang beim Rei-
nigen ist häufig die Ursache für Augeninfektionen und andere 
Probleme. Wenn man die Kontaktlinsen nicht trägt, sollte man 
sie stets im Pflegemittelbehälter mit der entsprechenden Reini-
gungslösung aufbewahren. Weitere wertvolle Tipps zur Pflege 
geben die Hersteller im Internet. djd
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Wildkatzen brauchen deutsch-
landweit vernetzte Wälder.
Finden Sie heraus, wie Sie helfen 
können: www.bund.net/katzen

Gärtner-/in gesucht
Für Innenraumbegrünung,
Dekorationen und Gartenpflege.
Interessantes, dynamisches
und spannendes Arbeitsumfeld.
Wir begrünen Lebensräume!
Moderne neu gebaute Gärtnerei.
Bewerbung an:
naumann1@dieraumbegruener.de

Inh. Jens Naumann
Gutberletstraße 15 A
04316 Leipzig
Tel. 03 41 / 6 51 55 46

Partner statt Makler.
Ich kaufe Ihre Immobilie – fair, 
sicher, schnell und einfach. 
Melden Sie sich gerne bei mir.

Bodo Kaeber
T 0341 989 913 24 W www.seccasa.de
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250.000x
SCHÄRFER 
SEHEN

Ihre Augen bewegen sich 
bis zu 250.000 Mal am Tag. 
Erleben Sie  jeden dieser 
 Augen blicke so scharf wie 
nie zuvor: mit bio metrischen 
Gleitsichtgläsern von 
Rodenstock. Steigen Sie 
jetzt um und überzeugen 
Sie sich selbst, wie die neuen 
Brillengläser exakt Ihrem 
individuellen Augenprofi l 

entsprechen.

Wir beraten Sie gerne.

04683 Naunhof . Tel. 0 34 293 - 30 900
04158 Leipzig . Tel. 03 41 - 52 11 940
04463 Großpösna . Tel. 0 34 297 - 12 450

www.augenoptik-fi ndeisen.de

*Gültig bis 31.03.2022, Foto: Rodenstock

*

Bei uns sind KEINE Tests, 2G oder 3G Nachweise erforderlich. Wir haben weiterhin für Sie geöffnet!

Nutzen Sie unsere Online-Terminvereinbarung + telefonische 
Beratung + Reparaturservice + Abhol- und Bringdienst

Autohaus Reimann
Erich-Thiele-Straße 11
04158 Leipzig-Lindenthal
Telefon: 03 41/4 61 58 44
Telefax: 03 41/4 61 81 30

• Werkstattservice
• Karosserieinstandsetzung
• Reifenservice
• Versicherung/Finanzierung

• Klimaservice
• Mietwagen
• Dekra, TÜV, AU
• Neu- und Gebrauchtwagen

Abschlepp- und Bergungsdienst 
- Tag & Nacht -

Motorträume
Verbandkasten noch aktuell? Anzeige

Er fährt immer im Auto mit, führt aber oft ein Schattendasein 
im Kofferraum. Einen regelmäßigen Check des Verbandkastens 
sollte jeder Autofahrer einmal jährlich vornehmen, rät der Ober-
meister der Kfz-Innung.  Einerseits haben Pflaster, Einweghand-
schuhe oder Verbandspäckchen ein Haltbarkeitsdatum, ande-
rerseits gilt die Norm 13164. Zum Inhalt gehören ein 14-teiliges 
Pflasterset mit zugeschnittenen Pflasterstreifen, Fingerstripps 
und -kuppenverbänden, Hautreinigungstücher und ein Verband-
päckchen in Kindergröße. Andere Teile wie Mullbinden wurden 
gestrichen. Neu hinzukommen sollen dafür ab kommenden Jahr 
zwei Nasen- Mundschutz-Masken.
Nur wenn der Inhalt tiptop ist, kann er helfen im Fall der Fälle 
Leben zu retten. Wer ohne aktuelles Material in der Erste-Hilfe-
Box unterwegs ist, kann mit einem Bußgeld belegt werden, bei 
der Hauptuntersuchung ist es ein geringer Mangel. „Frische“ 
Verbandskästen gibt es im Autohandel.  Auffrischen sollte Au-
tofahrer regelmäßig ihre Erste-Hilfe-Kenntnisse, empfiehlt der 
Obermeister. Zwar gehört ein Kurs zum Führerschein dazu, 
doch danach gerät ein Auffrischungslehrgang oft in Vergessen-
heit.  Deshalb sollte ein Erste-Hilfe-Kurs, der von Wohlfahrtsver-
bänden oder privaten Organisationen angeboten wird, alle zwei 
bis drei Jahre absolviert werden, sagt er. Wer nochmal übt, wie 
eine Atemkontrolle oder die stabile Seitenlage funktioniert, kann 
im Ernstfall besser helfen.
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BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von  
meiner lieben Frau, unserer lieben Mutter, Oma und Uroma

Ruth Heizmann
geb. Jungandreas 

* 16. März 1932   † 31. Januar 2022

In stiller Trauer 
Dein Rolf 
Deine Tochter Marlis 
Dein Sohn Gerd mit Renate 
sowie Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet  
im engsten Familienkreis statt.

Bestattung Lunkenbein

Traurig nehmen wir Abschied von
meiner lieben Mutter und Oma

II gge PPlluumm oofffffff
geb. Bolsdorf

geb. 25.02.1928    gest. 24.01.2022

ddrraa

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

vormals Linkelstraße 29 · 04159 Leipzig
Georg-Schumann-Str. 326

Wiederitzsch

Gohlis - Coppistr. 53a
Eingang Virchowstr. Tel. 0341 / 911 28 28

Lindenthal - Lindenthaler Hauptstr. 63
Tel. 0341 / 46 84 01 97

Wiederitzsch - Delitzscher Landstr. 65
Tel. 0341 / 5 21 54 03

Taucha - Eilenburger Str. 14
Tel. 034298 / 68 905

Abschied nehmen

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955) Friedhöfe sind Orte der Ruhe Anzeige

Friedhöfe bieten einen Raum zum Innehalten, hier kann man zur 
Ruhe kommen. Man ist umgeben von Grün, häufig gibt es einen 
alten Baumbestand, die Blätter rauschen im Wind und die Vögel 
zwitschern. Die Hektik und der Lärm der Außenwelt bleiben aus-
gesperrt. So kann die Seele zur Ruhe kommen.
Diese Oase der Stille hilft den Angehörigen der Verstorbenen in 
ihrer Trauer und macht ihnen den Schmerz etwas leichter. Je-
der kann spüren, dass die Eindrücke der Natur, die gedämpfte 
Atmosphäre und Spaziergänge durch das Grün heilsam wirken. 
Rituale wie das Ablegen von Blumen, das innere Zwiegespräch 
mit dem Verstorbenen oder das Pflanzen, Gießen und Pflegen 
des Grabes helfen Trauernden dabei, ihren Gefühlen Raum zu 
geben und so den Verlust zu verarbeiten.

Foto: Pixabay/Katja Just



Anzeigenteil Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 18.02.2022- 23 -Nr. 2/2022

für die erwiesene Anteilnahme sowie das 
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte beim 
Heimgang unserer lieben Eltern

Hans-Dieter und Renate Apitzsch

Im Namen aller Angehörigen

Carsten Apitzsch
Kerstin Delling

Wiederitzsch, im Januar 2022

HerzlichenDank
Für die erwiesene Anteilnahme 
und die tröstenden Worte  
anlässlich des Todes  
meines lieben Mannes

Peter Bernsdorf 
28.12.1943 - 13.01.2022

sage ich herzlichen Dank. 

In stiller Trauer

Monika Minuth  
und Familie

Die Beisetzung fand  
am 31.01.2022 statt.

Vielen herzlichen Dank

Wir trauern um meinen geliebten Mann, 
unseren guten Vater, Opa und Uropa

Werner Pitschel (Charly)
* 01.05.1936   † 24.01.2022

der nach langer Krankheit von seinem Leiden erlöst wurde.

In Liebe und Dankbarkeit
Barbara Pitschel 

im Namen aller Angehörigen
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung 

wird im engsten Familienkreis stattfinden.
Lindenthal, im Januar 2022

Was man tief in  
seinem Herzen besitzt,
kann man nicht durch  
den Tod verlieren.

Bestattungshaus Uhlig GmbH

Abschied nehmen

„Die Trauer hört niemals auf, sie wird ein Teil unseres Lebens. 
Sie verändert sich und wir ändern uns mit ihr.“

Der Trauer Raum geben Anzeige

Jahr um Jahr erleben die allermeisten von uns Urlaube und Fei-
ertage als wohltuende Unterbrechung unseres Alltags. Wir ver-
suchen zur Ruhe zu kommen, nehmen uns mehr Zeit für Familie 
und Freunde, gönnen uns eine gedankliche Auszeit von den vie-
len Fragen, die im Privat- und im Berufsleben unsere Aufmerk-
samkeit fordern.
Für Trauernde sind Feiertage seit jeher eine Herausforderung. 
Wer den Verlust eines geliebten Menschen verarbeitet, der fühlt 
sich im üblichen Rummel und angesichts der allgemeinen Vor-
freude oft fehl am Platz. Insbesondere das erste Fest ohne ei-
nen nahen, vielleicht ohne den nächsten Menschen, ist für viele 
Trauernde eine emotionale Belastung.
Für Dr. Simon J. Walter, Kulturbeauftragter der Stiftung Deut-
sche Bestattungskultur, sind die individuellen Formen und Wege 
der Trauer entscheidend: „Die Trauer jedes Einzelnen sieht an-
ders aus, braucht ihre eigene Zeit und ihren eigenen Raum. Ge-
rade in der gesellschaftlichen Ausnahmesituation, in der wir uns 
aktuell befinden, bieten Feier- und Urlaubstage die Möglichkeit, 
gedanklich einen Schritt zurückzutreten und innezuhalten.“
Die Antworten auf diese Fragen kann jeder nur selbst geben. 
Dass diese Feststellung uns heute selbstverständlich scheint, 
dokumentiert ein Stück weit den Wandel unserer Bestattungs- 
und Trauerkultur. Gerade jetzt fühlen wir, dass Sterben und Ab-
schiednehmen zum Leben dazugehören - und dass jeder ein 
Recht auf einen persönlichen Abschied hat. spp-o

Foto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o
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Foto: pixabay.com/Bundesverband Deutscher Bestatter/spp-o
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 0341/52 133 00 REIFENDOKTOR.de

· Reifen

· Durchsicht

· Kfz-Pflege

· Bremsen

· Stoßdämpfer

· Auspuff

· Ölwechsel

KFZ-Werkstatt
u. Reifendienst

Schmiedegasse 9 - 11 
04158 Leipzig/Wiederitzsch

• Schneeketten
Verleih & Verkauf

• Freie Termine für

Durchsicht & Reparatur

Klimaservice und Wartung

Torstensonring 16
04158 Leipzig
Ecke Gustav-Adolf-Allee
im Gewerbegebiet Breitenfeld
Tel.: 0341 5214168
Fax: 0341 5214169
info@franzke-geraete-service.de

Gewerbegebiet Breitenfeld
Torstensonring 16 · 04158 Leipzig
Telefon: 0341 5214168

Reparatur • Verleih • Verkauf

Mario Franzke

• Baumfällarbeiten
• Verkauf und Verlegung von
 Rasenrobotern
• Inspektion von Rasenmähern
 und Rasentraktoren
• Schleifarbeiten von
 Sägeketten & Messern

Torstensonring 16
04158 Leipzig
Ecke Gustav-Adolf-Allee
im Gewerbegebiet Breitenfeld
Tel.: 0341 5214168
Fax: 0341 5214169
info@franzke-geraete-service.de

Gewerbegebiet Breitenfeld
Torstensonring 16 · 04158 Leipzig
Telefon: 0341 5214168

Reparatur • Verleih • Verkauf

Mario Franzke

• Baumfällarbeiten
• Verkauf und Verlegung von
 Rasenrobotern
• Inspektion von Rasenmähern
 und Rasentraktoren
• Schleifarbeiten von
 Sägeketten & Messern

ELEKTRO   STOLLE    ELEKTROMEISTER

Ralf Stolle
E - M a i l :  r a l f . s t o l l e @ e l e k t r o - s t o l l e . d e

Tel. 0341/2 46 15 88
Fax 0341/2 46 15 87

              Georg-Schumann-Str. 294 
am Viadukt Leipzig

Mobil 01 77/7 05 13 66

◗ Planung
◗ Installation
◗ Revision
◗ Wartung

Beratung • Planung • Herstellung • Montage • Service

Metallbau Süpple GmbH

Fenster
+

Türen

Metallbau-Fachbetrieb

Terrassendächer, Zusatzsicherungen für Fenster, Reparaturservice

Winterrabatt bis März 2022
Insektenschutz vom Fachmann
Gewebetausch möglich
04509 Löbnitz · Delitzscher Str. 27
Tel.: 034208/71200
Fax: 034208/71202 
Internet: www.fenster-suepple.de
E-Mail: mail@fenster-suepple.de
Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

zertifiziert nach 
DIN EN 1090
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04158 Leipzig-Lindenthal · Erich-Thiele-Str. 3
Z (0341) 4 61 58 04 · Fax 4 61 58 05

Kundendienst: 0172/8 67 69 84 · www.gerd-bunzel.de

Heizung · Sanitär · Dachklempnerei

Mit SONNENENERGIE den Öl/Gas/Stromkosten trotzen! .. .und wie???

Natürlich mit der neuesten SOLARTECHNIK. Sprechen Sie uns an.
WIR BERATEN SIE GERN!

Birkenring 12
04158 Leipzig

Tel.: (0341) 5 21 36 74
Fax: (0341) 5 21 36 94

E-Mail: info@pflege-julius.de
www.pflege-julius.de

Interesse für Betreutes Wohnen? Rufen Sie uns an!

24 
Jahre
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Jetzt Aktionspreis sichern.  
Auf pyur.com/leipzig und unter 030 25 777 499.

Gottscheina und Hohenheida 
haben‘s bald. 
Glasfaser-Internet. Turboschnell. 
Mit bis zu 1.000 Mbit/s. 6 

Monate 
gratis.*

Nur für
kurze Zeit.
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Für alle Ortsteile

Stadtverwaltung Leipzig

Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig

An folgenden Redaktionsstützpunkten können Sie, liebe Leserinnen und Leser,  
Ihre Beiträge zur Veröffentlichung im „Gemeindeboten“ abgeben
Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch,
Ortsvorsteher Herr Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
dienstags 14-18 Uhr (Tel. 0341 123-5901)
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an: evelyn.hilbig@leipzig.de

Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal,
Ortsvorsteher Herr Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163 4846751
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: hoffmann.lindenthal@web.de

Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen,
Ortsvorsteher Herr Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: bluechip1967@web.de

Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig,
Ortsvorsteher Herr Dirk Weber
ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Sprechzeiten Ortsvorsteher:
jeden 1. Di. im Monat 19 Uhr in der Naturschutzstation Plaußig
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein:
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
04.04.2022 11:45 - 12:30 Döllingstraße 29 a (Wertstoffhof) Paunsdorf 04328
04.04.2022 13:15 - 14:00 Schwindstraße/Defreggerweg Paunsdorf 04328
04.04.2022 14:15 - 15:00 Paunsdorfer Straße/Lessingweg Mölkau 04316
04.04.2022 15:15 - 16:00 Osthöhe/Zweinaundorfer Straße Mölkau 04316
04.04.2022 16:15 - 17:00 Stötteritzer 

Landstraße/Grenzstraße
Holzhausen 04288

05.04.2022 11:45 - 12:30 Störmthaler Straße/August-
Scheibe-Straße

Liebertwolkwitz 04288

05.04.2022 13:15 - 14:00 Roßmarkt (vor dem Bauhof) Liebertwolkwitz 04288
05.04.2022 14:15 - 15:00 Eisenschmidtplatz 

(Umformstation)
Holzhausen 04288

05.04.2022 15:15 - 16:00 Seidelstraße Probstheida 04289
05.04.2022 16:15 - 17:00 Augustinerstraße 8 (Wertstoffhof) Probstheida 04289

06.04.2022 11:45 - 12:30 Romain-Rolland-
Weg/Bernadotteweg

Meusdorf 04289

06.04.2022 13:15 - 14:00 Leinestraße/Johannastraße Dölitz-Dösen 04279
06.04.2022 14:15 - 15:00 Giebnerstraße/Johann-Adolf-

Straße
Dölitz-Dösen 04279

06.04.2022 15:15 - 16:00 Liechtensteinstraße/Lobstädter 
Straße

Lößnig 04279

06.04.2022 16:15 - 17:00 Siedlung Wolfswinkel: 
Waldweg/Koburger Straße

Connewitz 04277

07.04.2022 11:45 - 12:30 Yorckstraße/Dantestraße Möckern 04159
07.04.2022 13:15 - 14:00 Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-

Straße
Gohlis-Süd 04155

07.04.2022 14:15 - 15:00 Landsberger Straße/Hans-Oster-
Straße

Gohlis-Mitte 04157

07.04.2022 15:15 - 16:00 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

07.04.2022 16:15 - 17:00 Bremer Straße (Heizwerk) Gohlis-Nord 04157

11.04.2022 08:45 - 09:30 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357
11.04.2022 09:45 - 10:30 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-

Straße
Mockau-Süd 04357

11.04.2022 10:45 - 11:30 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

11.04.2022 12:15 - 13:00 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

Schadstoffmobil im April 2022
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich gern ans ServiceTeam unter 0341 6571-111. Ist das 
Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
11.04.2022 13:15 - 14:00 Komarowstraße/Otto-Heinze-

Straße
Mockau-Nord 04357

12.04.2022 08:45 - 09:30 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347
12.04.2022 09:45 - 10:30 Volksgartenstraße (Parkplatz 

Nähe Jugendherberge)
Schönefeld-Ost 04347

12.04.2022 10:45 - 11:30 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Schönefeld-Ost 04347

12.04.2022 12:15 - 13:00 Leonhard-Frank-Straße/Alfred-
Schurig-Straße

Sellerhausen-Stünz 04318

12.04.2022 13:15 - 14:00 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328

13.04.2022 08:45 - 09:30 Ritter-Pflugk-Straße/Knuthstraße Knautkleeberg-Knauthain 04249
13.04.2022 09:45 - 10:30 Erikenstraße (Nähe Nr. 20, 

Feuerwehr)
Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

04249

13.04.2022 10:45 - 11:30 Rundkapellenweg/Eythraer Weg Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

04249

13.04.2022 12:15 - 13:00 Rehbacher Anger (Feuerwehr) Hartmannsdorf-
Knautnaundorf 
(Rehbach)

04249

13.04.2022 13:15 - 14:00 Hubmaierweg/Knautnaundorfer 
Straße

Knautkleeberg-Knauthain 04249

14.04.2022 08:45 - 09:30 Nimrodstraße/Fasanenpfad Knautkleeberg-Knauthain 04249
14.04.2022 09:45 - 10:30 Göhrenzer Straße/Seumestraße Knautkleeberg-Knauthain 04249
14.04.2022 10:45 - 11:30 Zur alten Bäckerei (Nähe Nr. 

13)/Brückenstraße
Großzschocher 04249

14.04.2022 12:15 - 13:00 Brauereistraße/Buttergasse Großzschocher 04249
14.04.2022 13:15 - 14:00 Kloßstraße/Barbussestraße Großzschocher 04249

19.04.2022 11:45 - 12:30 Eythraer Straße/Kötzschauer 
Straße

Kleinzschocher 04229

19.04.2022 13:15 - 14:00 Schönauer Str./gegenüber 
Goldrutenweg (Zufahrt 
Berufsakademie)

Kleinzschocher 04207

19.04.2022 14:15 - 15:00 Schweinfurter Straße/Würzburger 
Straße

Grünau-Siedlung 04207

19.04.2022 15:15 - 16:00 Krakauer Straße 2 (Wertstoffhof) Lausen-Grünau 04207
19.04.2022 16:15 - 17:00 Lausener Dorfplatz Lausen-Grünau 04207

20.04.2022 11:45 - 12:30 Gärtnerstraße 36 (Wertstoffhof) Grünau-Ost 04209
20.04.2022 13:15 - 14:00 Ringstraße (Nähe Nr. 123) Grünau-Mitte 04209
20.04.2022 14:15 - 15:00 Breisgaustraße (hinter 

Seniorenwohnpark, Höhe 
Garagenhof)

Grünau-Mitte 04209

20.04.2022 15:15 - 16:00 Miltitzer Allee (Nähe Nr. 42) Lausen-Grünau 04205
20.04.2022 16:15 - 17:00 Straße am See/Zingster Straße Lausen-Grünau 04207

21.04.2022 11:45 - 12:30 Dahlienstraße (Nähe Nr. 30) Grünau-Ost 04209
21.04.2022 13:15 - 14:00 Asternweg/Nelkenweg Grünau-Mitte 04209
21.04.2022 14:15 - 15:00 Schönauer Straße/Garskestraße 

(Feuerwehr)
Schönau 04205
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Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
21.04.2022 15:15 - 16:00 Schönauer Ring/Am 

Schwalbennest (Nähe Nr. 33)
Schönau 04205

21.04.2022 16:15 - 17:00 Uranusstraße (Nähe Nr. 2-14, 
Parkplatz)

Grünau-Nord 04205

25.04.2022 08:45 - 09:30 Auenweg (Nähe Nr. 28, 
Glascontainer)

Miltitz 04205

25.04.2022 09:45 - 10:30 Sandberg/Weinberg Burghausen-
Rückmarsdorf

04178

25.04.2022 10:45 - 11:30 Südstraße/Waldmeisterweg Böhlitz-Ehrenberg 04178
25.04.2022 12:15 - 13:00 Zum Bahnhof/Vorplatz Bhf. 

Rückmarsdorf
Burghausen-
Rückmarsdorf

04178

25.04.2022 13:15 - 14:00 verlängerte Jordanstraße 
(Streetball-Feld - Henriettenpark)

Lindenau 04177

26.04.2022 08:45 - 09:30 Feldlerchenweg/Obere 
Mühlenstraße

Böhlitz-Ehrenberg 04178

26.04.2022 09:45 - 10:30 Philipp-Reis-Straße/Hellerstraße Leutzsch 04179
26.04.2022 10:45 - 11:30 Pfingstweide/Heimteichstraße Leutzsch 04179
26.04.2022 12:15 - 13:00 Sattelhofstraße/Wohlgemuthstra

ße
Leutzsch 04179

26.04.2022 13:15 - 14:00 Rietschelstraße/Hempelstraße Altlindenau 04177

27.04.2022 08:45 - 09:30 Am Dorfplatz Burghausen-
Rückmarsdorf

04178

27.04.2022 09:45 - 10:30 Dr.-Hermann-Duncker-
Straße/Beckerstraße

Neulindenau 04179

27.04.2022 10:45 - 11:30 Demmeringstraße/Lützner Plan Neulindenau 04179
27.04.2022 12:15 - 13:00 Demmeringstraße/Röntgenstraße Altlindenau 04177
27.04.2022 13:15 - 14:00 Rietschelstraße/Mühligstraße Altlindenau 04177

28.04.2022 08:45 - 09:30 Radefelder Weg (Feuerwehr) Lützschena-Stahmeln 04159
28.04.2022 09:45 - 10:30 Mühlenstraße (Bauhof) Lützschena-Stahmeln 04159
28.04.2022 10:45 - 11:30 Schillerplatz Wahren 04159
28.04.2022 12:15 - 13:00 Linkelstraße (Nähe Nr. 32) Wahren 04159
28.04.2022 13:15 - 14:00 Blücherstraße/Elli-Voigt-Straße Möckern 04159

Ortsteil Wiederitzsch

Bibliothek

Die Bilder unseres Lebens –  
Lesung mit Ines Thorn
19.03.2022 18:00 Uhr
 Bibliothek Wiederitzsch, Neuer Saal
 Zur Schule 10a

Obwohl die Leipziger Buchmesse abgesagt wurde, finden trotz-
dem verschiedene Veranstaltungen in Leipzig und auch bei uns 
in den Städtischen Bibliotheken statt.
Wir freuen uns, dass Sie eine dieser Veranstaltungen in der Bi-
bliothek Wiederitzsch genießen können. Die Autorin Ines Thorn 
wird aus ihrem Buch „Die Bilder unseres Lebens“ lesen.
Leipzig, 1954: Das Kino „Die Schauburg“ war Leidenschaft und 
Lebenssinn der Familie Lindemann bis sie enteignet wurden. Ur-
sula spielt nur widerwillig die Filme der neuen Machthaber, ihr 
Mann Gerhard versucht sich damit zu arrangieren, nicht mehr 
die Filme zeigen zu können, die ihn begeistern. 
Tochter Sigrid geht ganz neue Wege, ihr Bruder Stefan dage-
gen kann sich nicht von seinem Lebenstraum, Filme zu machen, 

verabschieden. Er beschließt, in 
den Westen zu gehen, und fin-
det beim Fernsehen eine neue 
Heimat zwischen Bonanza und 
Rudi Carrell.
Getrennt durch den Eisernen 
Vorhang entfernen sich die Fa-
milienmitglieder immer mehr 
voneinander. 
Und während seine Verwandten 
in Leipzig immer noch an den 
alten Idealen hängen, sind Film 
und Fernsehen für Stefan schon 
bald nur noch eine Möglichkeit, 
schnell Geld zu verdienen. 
Dann kommt die Wende, aber 
kann die Familie wieder zusam-
menfinden?

Die Autorin:
Ines Thorn wurde 1964 in Leip-
zig geboren. Nach einer Lehre 
zur Buchhändlerin studierte 
sie Germanistik, Slawistik und 
Kulturphilosophie. Sie lebt und 
arbeitet in Nordhessen. Als 
Aufbau Taschenbuch sind lie-
ferbar: „Die Walfängerin“, „Die 
Strandräuberin“ sowie „Ein 
Stern über Sylt“. Bei Rütten & 
Loening ist zudem erschienen „Ein Weihnachtslicht über Sylt“. 
2021 erschien bei Rowohlt der Roman „Die Buchhändlerin“. 
Demnächst erscheint unter dem Titel „Die Buchhändlerin – die 
Macht der Worte“ eine Fortsetzung.

Neugierig geworden?
Dann kommen Sie gerne vorbei, wir freuen uns über Ihren Be-
such!
Es gelten die am 19.03.2022 gültigen Corona- und Hygienere-
gelungen.

Ines Thorn © Ines Thorn

Vom 19.04. bis 22.04.
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Begegnungszentrum Wiederitzsch

15.05. - Tag der offenen Tür im  
Begegnungszentrum Wiederitzsch (BZW)
Am Sonntag, 15. Mai lädt das Begegnungszentrum Wieder-
itzsch zum Tag der offenen Tür ein. Ab 13 Uhr können sich Inter-
essierte über das breite Angebot des Hauses informieren und an 
verschiedenen Aktionen teilnehmen. Unter anderem wird sich an 
diesem Tag das Regenwaldmuseum „Phyllodrom“, die Musik-
schule GeyserHaus und der Jugendclub präsentieren. Vereine 
und Gruppen, die im BZW aktiv sind, stellen sich vor und Lai-
entanzgruppen, die das Zentrum für ihre wöchentlichen Proben 
nutzen, bieten kurze Aufführungen dar. Für das Leibliche Wohl 
ist u.a. mit einem Grill im Innenhof gesorgt.
Kontakt:
Begegnungszentrum Wiederitzsch
Zugang über die Messeallee, Adresse: 
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig

E-Mail BZW: info@bz-wiederitzsch.de
E-Mail Jugendclub: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
E-Mail Phyllodrom: info@phyllodrom.de
E-Mail Musikschule: musikschule@geyserhaus.de

- Herausgeber/Verlag und Druck 
 LINUS WITTICH Medien KG,
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
 Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 

des Verfassers wieder.

- Anzeigen/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
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Vereine

Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V.

„In die Vereinschronik geschaut“

Fortsetzungsreihe zum 30. Gründungsjubiläum 
des Kunst-und Heimatvereins Wiederitzsch e. V.

Aus aktuellem Anlass: Nachruf auf Frau Inge Plumhoff
In der letzten Ausgabe des Gemeindeboten berichteten wir v. a. 
über das vielfältige Veranstaltungsprogramm unseres Vereins im 
Gründungsjahr 1992.
Zwischen dem von uns organisierten „Spätsommerfest“ 1993 
und dem unter der Regie der Gemeinde veranstalteten Herbst-
fest 1994 findet man in unserer Chronik mehr als zehn vereinsge-
führte Angebote, von Diavortrag über Konzerte, Ausstellungen, 
Seniorenabend, Ausflug, Tanz-/Ballettaufführung und Lesung 
war alles dabei.
Dass ein lokaler Verein so unterschiedliche Veranstaltungen mit 
monatlicher Regelmäßigkeit bieten kann, ist nur durch die Un-
terstützung von außergewöhnlich fähigen, selbstlosen und ein-
satzfreudigen Menschen möglich, die sich ganz für die Sache 
einbringen und nicht auf die Uhr schauen, wenn es etwas zu 
tun gibt.
Und es gab wahrhaftig viel zu tun in den 30 Jahren!

Eines dieser überaus engagierten Mit-
glieder war Frau Inge Plumhoff.
Als sich unser letzter Artikel ge-
rade im Druck befand, erreich-
te uns die traurige Nachricht von 
ihrem Ableben, kurz vor ihrem  
94. Geburtstag.
Fast 30 Jahre lang gehörte sie dem 
Verein an, 20 Jahre waren ihre Ak-
tivitäten ungebremst, 18 davon so-
gar im Vorstand in einer Stellvertre-
ter-und Kassenwartfunktion, in die 
sie ihr hohes, finanzökonomisches 
Wissen, bestens einbringen konnte.  
Finanzamt, Fördermittel, Gemeinnüt-

zigkeit - unsere Kasse stimmte immer zu 100 Prozent!
So hieß es zum 20. Jahrestag dann auch in der kleinen Jubilä-
umsrede:

„Und Frau Inge Plumhoff ist in all den Jahren
als Bote stets mit dem Rad gefahren.

Sie holte die Schlüssel, bewacht unsre Kasse,
mit 84 - ist das nicht klasse“!...

Ohne sie, die stets zuverlässige Stütze, die sich in die Vorberei-
tung nahezu aller Veranstaltungen einbrachte, ob Trödelmarkt, 
Salons, Dombrowski- Kolloquien oder Besuche des tschechi-
schen Partnervereins u.v. m., wäre manches nur schwer organi-
sierbar gewesen. Sie verteilte Einladungen, betreute Gäste oder 
war am Vereinsstand zu Kinder-und Herbstfesten zu treffen. 
Etwa 20 Jahre lang nahm sie an fast jeder Veranstaltung per-
sönlich teil, bewies vielseitige Interessen, ganz besonders auch 
für die Musik und sie freute sich herzlich, wenn alles gelang.
Als ihre altersgemäß nachlassende Mobilität es nicht mehr zu-
ließ, selbst “mitzumischen“, war sie bis zuletzt „mit dem Herzen 
dabei“ und hat nie ihr freundliches Lächeln verloren.
Frau Plumhoff schrieb die bisherige Vereinsgeschichte wesent-
lich mit und so war es für uns eine Ehre, uns neben Tochter und 
Enkel in die Trauerfeier einbringen zu dürfen, mit Worten und 
einer Musikauswahl, die natürlich an besondere Ereignisse des 
Vereins erinnerte.
Wie es der Bescheidenheit Inge Plumhoffs entsprach, hatte sie 
sich eine Beisetzung in kleinstem Kreise gewünscht.
Auf ihrem letzten, festlich und würdevoll umrahmten Weg, be-
gleiteten sie neben dem engsten Familien-und Freundeskreis, 

Jugendclub Wiederitzsch

Neues aus dem  
Jugendclub
OFT Jugendclub Wiederitzsch
GeyserHaus e.V.

Rückblick

Unser buntes Winterferienprogramm wurde von unseren 
Besucher*innen gut angenommen. Die Highlights waren Schlitt-
schuhlaufen, Bowling und Übernachtung im Jugendclub.

Vorankündigung

Fassade bald im neuen Glanz
Anfang Mai wird an der Fassade des Begegnungszentrums Wie-
deritzsch ein Gerüst aufgebaut. In Eigenarbeit erhält die Fassa-
de einen frischen Anstrich. Wer dabei helfen will, kann sich bei 
uns im Jugendclub melden.
Auf diesem Wege bedanken wir uns nochmals bei der Gemein-
de Wiederitzsch, für die finanzielle Unterstützung zur Deckung 
der Gerüst- und Materialkosten.
„Tag der offenen Tür“
Begegnungszentrum Wiederitzsch
(Begegnungszentrum, Jugendclub und Kulturwerkstatt)
So., 15. Mai 2022 von 13:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Das Begegnungszentrum Wiederitzsch mit all seinen Angeboten 
des GeyserHaus e. V. öffnet für Sie/für euch seine Tür und lädt 
Sie/dich ein, unsere Angebote und Räumlichkeiten kennenzu-
lernen.
Bitte merken Sie sich/merke dir den Termin im Terminka-
lender vor.
Kontaktdaten
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
Insta & Facebook: jugendclubwiederitzsch
Tel.: 034125697346, E-Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
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Kirchennachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Podelwitz-Wiederitzsch

Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Auf Grund der besonderen Rücksichtnahme im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus gilt für Gottesdienste die 
„3-G-Regel“. Bitte halten Sie Impf-nachweis, Nachweis der 
Genesung oder aber einen aktuellen Test bereit. Bitte tra-
gen Sie Ihre FFP2-Mund-Nasen-Bedeckung während des 
gesamten Gottesdienstes. 
Ihre Daten zur evtl. Kontaktnachverfolgung bewahren wir 
unter Berücksichtigung des Datenschutzes vier Wochen 
lang auf.  An die jeweils aktuelle Situation angepasste Infor-
mationen entnehmen Sie bitte unseren Schaukästen, unse-
rer Internetseite oder rufen Sie uns an. +++

Gottesdienste

20.03. 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Okuli Gottesdienst mit Abendmahl

27.03. 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Lätare Predigtgottesdienst

03.04. 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Judika Gottesdienst mit Abendmahl

10.04. 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Palmarum Vorstellungsgottesdienst der Kon-

firmanden in der Kirche
Podelwitz

14.04. 19:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gründonnerstag Tischabendmahl

15.04. 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Karfreitag Predigtgottesdienst

17.04. 06:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostersonntag Pfarrer a.D. Dr. Arndt

Osternacht in der Kirche
Podelwitz

17.04. 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostersonntag Gottesdienst mit Abendmahl und

Kindergottesdienst in der Kirche
Podelwitz

18.04. 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostermontag Gottesdienst mit Abendmahl

Taufgedächtnis

18.04. 11:00 Uhr Frau Thiel / Vikar Voigt / Pfarrerin Oster- 
montag
Arndt
Deckengottesdienst
Taufgedächtnis

Gründungs- und Vorstandsmitglieder aus 30 Jahren Vereinsge-
schichte, stellvertretend für viele, die sie kannten.
Wir versichern Frau Vera Lüdtke als Tochter, die selbst von An-
fang an dem Verein treu ist, und ihren Kindern, dass wir uns stets 
dankbar und ehrend an ihre Mutter und Oma, unser langjähriges 
Vereinsmitglied

Frau Inge Plumhoff,  
geb. am 25.02. 1928, gest. am 24.01. 2022

erinnern werden.

Liebe Leser des Gemeindeboten, in der nächsten Ausgabe set-
zen wir unsere Reihe zur Vereinsgeschichte fort, doch zunächst 
lag uns dieser Nachruf sehr am Herzen.

Angelika Braun, Pressewart
Foto: Vereinsunterlagen, Prof. Gudrun Franke

Festkonzert 
30 Jahre Kunst-und Heimatverein Wiederitzsch e. V.

Zwei Jahre mussten vergehen, ehe wieder zu einem Konzert in 
Wiederitzsch eingeladen werden kann und das wird ein ganz be-
sonderes! 
Vom silbernen Vereinsjubiläum 2017 an bis zum Beethoven-Ju-
biläumsjahr 2020 sollten alle Klaviersonaten des großen Meis-
ters im Neuen Saal erklingen. Pianist Alexander Meinel begeis-
terte am 15.12.2019 die Zuhörer mit den Sonaten 30 und 31 und 
alle fieberten schon der grandiosen Fortsetzung, dem glanzvol-
len Abschluss dieses Konzertereignisses entgegen. 
Auch wenn dieses nun nicht im Beethovenjahr stattfinden konn-
te, gibt es doch auch 2022 einen würdigen Anlass für diesen 
musikalischen Höhepunkt, unseren 30. Vereinsgeburtstag! Das 
108. Rathauskonzert, an dem die 32. und somit letzte Klavier-
sonate op. 111 auf dem Programm steht, findet am Samstag, 
d. 9. April 2022 um 15 Uhr im Neuen Saal (Wiederitzsch, Zur 
Schule) statt.

Das 108. Rathauskonzert, an dem die 32. und somit letzte 
Klaviersonate op. 111 auf dem Programm steht, findet

am Samstag, d. 9. April 2022 um 15 Uhr im Neuen Saal
(Wiederitzsch, Zur Schule)

statt. 

Der Vorstand des Kunst-und Heimatvereins lädt Sie herzlich 
ein!

Bitte beachten Sie die zum Konzerttermin aktuellen Corona-
Regeln und haben Sie gegebenenfalls Verständnis dafür, wenn 
Platzkapazitäten nur begrenzt zur Verfügung stehen.

Angelika Braun, Pressewart

Buchen Sie 

schon jetzt

Ihren Ostergruß!

 www.wittich.de
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Schwerpunkt: kulturelle Stärkung der Ortsteile am Stadtrand.
Jeder Ortschaft steht ein Budget von 23.000€ zu.
Städtische Institutionen sollen als Kulturpaten fungieren.
Eine Vorstellungsrunde ist geplant.

--> 5 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Projekte
Krötenquerung Alte Theklaer Straße
Bis Ende Februar wird Baufreiheit geschaffen und Gestrüpp + 
Bäume entfernt.
Die Bauzeit ist bis Mai geplant.
In dieser Saison soll letztmalig mobiler Zaun verwendet werden.
Sanierung Naturschutzstation:
Neue Tische und Stühle werden am 20.12.2021 geliefert.

Bürgerfragen
Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR 
übermittelt worden. 

Kamera Storchennest 
--> Projekt soll bis zur Ankunft der Störche im Frühjahr abge-
schlossen sein. 

fehlende Lampe Fußweg Grundstraße 
 --> von Portitz kommend fehlt am ersten Lampenmast die 
Leuchteinheit. 

fehlerhafte Lampen Alte Theklaer Straße 
--> Diverse Lampen im Bereich der Alten Theklaer Str. 1/13 fla-
ckern und schalten sich unregelmäßig ein und aus 

Die nächste Sitzung findet am 27.01.2022 statt. D. Weber (Orts-
vorsteher) C. Richwien (Protokollant)

D. Weber (Ortsvorsteher)�  C. Richwien (Protokollant)

Veranstaltungen

Einladung zu Veranstaltungen
Am Mittwoch, dem 06.04.2022, findet um 18:30 Uhr im Gast-
hof Plaußig ein Bildervortrag „Entlang der Parthe“ mit Bernd 
Hoffman statt. Ebenfalls mit Bernd Hoffmann am Samstag, dem 
09.04.2022 ein Frühlingsspaziergang durch den Staditzwald um 
9:30 Uhr Treffpunkt Schutzhütte Staditzteich, Taucha, Merkwit-
zer Straße.
Andrea Heberlein/Bernd Hoffmann

Vereine

Plaußiger Sportverein 1899 e. V.

Geburtstage
Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gratuliert 
allen 14 Mitgliedern, die innerhalb der nächsten  
4 Wochen Ihren Geburtstag feiern. Die nachfol-
gend benannten Personen haben Ihre Erlaubnis 
zur Veröffentlichung erteilt.

18. März Hannes Hein
19. März Maurice Grimpe
21. März Claudia Ahnert
25. März Georg Lorenz
29. März Konstantin Lorenz
30. März Stefan Adam
6. April Ralf Arenth
9. April Leon-Maurice Franke

Der Vorstand

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
Am 10.04.2022 laden wir Sie herzlich um 10:00 Uhr zum ge-
meinsamen Vorstellungsgottesdienst der Konfirmandengruppe 
der 8. Klasse in die Kirche Podelwitz ein.
Termine, zu denen wir herzlich einladen
31.03. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
31.03. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
12.04. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
13.04. 14:00 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren
Diakonie
Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.
Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,

Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikarin Jenny Beyer und
Vikar Cornelius Voigt

Ortsteil Plaußig

Ortschaftsrat Plaußig

Neues vom Ortschaftsrat

Aus dem Ortschaftsrat...
Die letzte Ortschaftsratssitzung fand in virtueller Form am 
17.12.2021 statt.
Die folgenden Themen wurden u. a. behandelt:

Neues aus Plaußig und der Umgebung
Vorstellung Landwirtschaftskonzept der Stadt Leipzig
Auf Antrag der Fraktion „Die Grünen“ im Stadtrat soll u. a. eine 
ökologischere Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen im Stadtgebiet erfolgen.
Etwa 1800 ha von 10000 ha der landwirtschaftlichen Nutzflä-
chen im Stadtgebiet befinden sich im Besitz der Stadt Leipzig. 
Diese sind größtenteils verpachtet.
Ein Konzept mit Kriterien und Anforderungen an künftige Päch-
ter wird mit einer externen Beratungsfirma erarbeitet.

Neues aus der Ratsversammlung
Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
08.12.2021
Keine für Plaußig konkret relevanten Themen.
Weitere Informationen im Allris der Stadt Leipzig.

Beschluss-/Informationsvorlagen
Leipziger Grabensystem (Gewässer II. Ordnung):
Renaturierung und Hochwasserschutz in Einklang bringen 
(VII-A-06249-NF-03)
Antrag eingreicht von AfD-Fraktion.
Die Stadtverwaltung soll beauftragt werden vorhandene Unter-
haltungs- & Hochwasserrisikomanagementpläne auf Internet-
seite zu veröffentlichen.
Die Risikopläne sollen mit Ortschaftsräten, Landwirten & Ge-
wässeranrainern evaluiert werden.
Bsp. Räumung & Reinigung der Gewässer, Böschungsmahd, 
Lagerung & Verwendung Mahd, Gehölzanpflanzung, Sediment-
fänge bzw. Aufweitungen, Rückbau Verrohrung. Die Zusammen-
arbeit mit ortsansässigen Landwirten soll geprüft werden.

--> 4 Zustimmung/0 Ablehnung/1 Enthaltung

Themenjahr 2023 „Leipzig - Die ganze Stadt als Bühne“  
(VII-DS-06342)
Die Stadt Leipzig veranstaltet seit 2021 Themenjahre.
Motto des Themenjahrs 2023: „Leipzig - Die ganze Stadt als 
Bühne“
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Ortsgruppe Plaußig/Portitz des NABU Regionalverbandes Leipzig

Storchennest Plaußig

Ein außer Betrieb gesetzter Schornstein der ehemaligen Gärt-
nerei von Manfred und Renate Reuscher mit Schutzgitter auf 
dem Essenkopf bot sich regelrecht für eine Storchenwohnung 
an. Das erkannte im Jahr 2004 auch Manfred Seifert und schritt 
zur Tat. Ein Nest wurde geflochten, aufgebracht und am Gitter 
befestigt. 2007 gab es einen ersten Brutversuch, allerdings ohne 
Erfolg. Dann passierte viele Jahre nichts. Erst seit 2019 brütet 
ein Paar erfolgreich. Der Storchen-Papa stammt aus Sermuth, 
die Storchen-Mama aus Burg. Im ersten Brutjahr flogen zwei 
Jungstörche aus, in den Folgejahren 2020 und 2021 waren es 
schon drei, die dann auch von Dietmar Heyder beringt wurden. 
Damit haben unsere Plaußiger Störche eine Identifikation und es 
ist interessant, wo und in welcher Region sich die Langstrecken-
flieger niederlassen und eine neue Familie gründen. Um mehr 
über unsere Störche zu wissen, entwickelte sich lang geheg-
ter Wunsch, der jetzt in Erfüllung gegangen ist. Wir können den 
Plaußiger Störchen ins Nest schauen. Der Blick von unten hinauf 
zur hohen Esse war schon interessant, nur was da drin passier-
te, blieb bisher lange Zeit unerkannt. Erst wenn die ersten Köpf-
chen über den Nestrand schauten war gewiss, dass eine neue 
Brut heranwächst. Jetzt ist das komfortabler und in vielerlei 
Hinsicht vorteilhaft. Jetzt kann das gesamte Brutgeschehen von 
Anfang an in Echtzeit verfolgt werden, beginnend vom Weiter-
bau des Nestes über das Heiratsgeklapper der Altstörche, von 
der Eiablage, dem Ausschlüpfen der Jungen über die Fütterung 
und Aufzucht bis zum Ausflug der Jungstörche. 

Das wird insbesondere die Kinder der Johanniter-Kita „Die Strol-
che“ freuen, sind sie doch die Paten der Familie Adebar über 
ihnen. Ein weiterer wertvoller Aspekt ist natürlich auch die Kont-

rolle des Brutgeschehens für die Spezialisten der BAG Weiß-
storchschutz. Eventuelle Ungereimtheiten oder Krankheiten im 
Nest können somit rechtzeitig erkannt werden, und die webcam 
speichert das Geschehen über 24 Stunden. Und jeder, der Lust 
und Muse hat, kann sich von zu Hause aus über das Internet 
unter „webcams-Sachsenstorch“ und „Storchennest Plaussig“ 
einklinken und die Plaußiger Störche im livestream beobachten. 
Wenn die erfolgreiche Aufzucht mit jeweils drei Jungen der letz-
ten beiden Jahre fortgesetzt wird, können wir uns auf einen inte-
ressanten Storchensommer freuen.

Doch vor den Erfolg ist die Mühe gesetzt. Mehrere Einsätze der 
Feuerwehr mit Hubleiter und Korb waren notwendig. In windiger 
Höhe bei frostigen Temperaturen ist die Montage des Kameraar-
mes ein Kraftakt genau wie das Aufsteigen und wieder Abstei-
gen über die Kletterbügel an der Esse zur Kabelverlegung bis in 
den Betriebsraum. Recht kompliziert erweist sich das Ausrich-
ten der Kamera. Mit einem möglichst großen Erfassungskreis 
sollte auch den Anflug der Störche schön zu beobachten sein, 
ohne das Umfeld zu detailliert darzustellen. Die Lösung ist ge-
funden und das Projekt ist zu einem guten Ende gebracht. In 
bewährter Teamarbeit vom Stahlbauer, Elektriker, IT-Spezialisten 
bis zum Höhenmonteur können solche Projekte zeitnah und un-
kompliziert geschaffen werden. Besonderen Einsatz zeigte die 
FFW Plaußig mit Markus Heyne an der Spitze, Stahlbau Schall-
wig, der IT-Spezialist Klaus Döge, Dank auch Steffen Ettrich für 
die schönen Bilder, dem OR Plaußig für die Brauchtumsmittel 
und dem NABU RV Leipzig als Unterstützer und Ausführer.

Steffen Ettrich

Bericht: Steffen Wagner Fotos: Steffen Ettrich

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Kopfweidenschnitt in den Plaußiger Wiesen
Traditionell Mitte bis Ende Februar hatte die NABU OG Plau-
ßig/Portitz am 19.02.22 zum Kopfweidenschnitt gerufen. Zwölf 
Erwachsene und 3 Kinder sind dem Ruf gefolgt. In der Begrü-
ßungsrunde durch Steffen Wagner wurde noch einmal kurz die 
ökologische Bedeutung der Kopfweiden dargestellt. Der Stand-
ort in den Plaußiger Wiesen bietet ausreichenden Nährboden 
und Feuchtigkeit für ein stabiles Wachstum dieser wichtigen 
Bäume. Kopfweiden bieten Lebensraum und -möglichkeiten für 
eine Vielzahl von Pflanzen und Tieren. Epiphyten und Baumpilze 
finden hier ideale Lebensbedingungen genauso wie höhlenbe-
wohnende Vogelarten und Käfer. Selbst Säugetiere wie Bilche 
und Mäuse finden hier Quartier und Fledermäuse nutzen die 
Baumhöhlen als Sommerquartier. Der hohe Anteil an Totholz 
besonders bei alten Kopfweiden ist ideal für Ameisen und die 
Höhlen werden von Wespen und Hornissen genutzt. Damit ist 
eine Kopfweide allein für sich schon ein Biotop und deshalb 
so schützenswert. Die Weidenruten an diesem Standort errei-
chen pro Jahr eine Trieblänge bis 3-4 m, sodass mindestens 

aller drei Jahre ein Schnitt erfolgen soll. Geschnitten wurde in 
unserer Aktion nur jede zweite Weide, weil die schon sehr früh 
im Jahr aufblühenden Weidenkätzchen Lebensraum und Nah-
rungsquelle für eine Vielzahl von Insekten bieten. Beim nächsten 
Schnitt ist dann die zweite Hälfte an der Reihe. Das Schnittgut ist 
heiß begehrt und wird bis auf die letzte Rute zu Bastelzwecken, 
Flechtarbeiten oder Bau von Weidenhütten von den Helfern mit-
genommen und genutzt. Nach zwei Stunden war alles geschafft, 
das Werkzeug zusammengeräumt und die Autos vollgepackt. Es 
hat allen Spaß gemacht und von der Pflege der wertvollen Kopf-
weiden bis zur nachhaltigen Verwertung des Schnittgutes war 
die Aktion eine „Runde Sache“. 

Unsere nächste Aktion „Mehr Grün am Wegesrand“ startet am 
26.03. 10.00 Uhr am Biotop Plaußig. Wir pflanzen Büsche und 
Bäume.

Bericht: Steffen Wagner

Sonstiges Ortsgeschehen

Zur allgemeinen Information an die Plaußiger
Da es immer wieder zu Unklarheiten und Anfragen kommt, bei-
gefügt ein Auszug der Polizeiverordnung der Stadt Leipzig, mit 
wichtigen Punkten, welche unseren Ort betreffen könnten.
Die komplette Polizeiverordnung ist auf der Internet-Seite der 
Stadt Leipzig nachlesbar.

Polizeiverordnung über öffentliche Sicherheit und Ordnung 
in der Stadt Leipzig
Beschluss Nr. VII-DS-00299 der Ratsversammlung vom 
26.02.2020, veröffentlicht im Leipziger Amts-Blatt Nr. 11 vom 
06.06.2020
Die Stadt Leipzig erlässt gemäß §§ 32 Abs. 1, 37, 39 in Ver-
bindung mit § 1 Abs. 1 Nr. 3 des Polizeibehördengesetzes des 
Freistaates Sachsen (SächsPBG) in der Fassung der Bekannt-
machung vom 11. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358, 389), nach Be-
schluss der Ratsversammlung der Stadt Leipzig folgende Poli-
zeiverordnung:

Auszüge
§ 1 Geltungsbereich

(1) Die Polizeiverordnung gilt im gesamten Gebiet der Stadt 
Leipzig

.

.

.
§ 11 Schutz der Nachtruhe

(1) Die Nachtzeit umfasst die Zeit von 22:00 bis 06:00 Uhr. 
In dieser Zeit sind alle Handlungen, die geeignet sind, die 
Nachtruhe erheblich zu stören, zu unterlassen.

(2) Ausnahmen vom Verbot sind nur zulässig, wenn das beson-
dere öffentliche Interesse die Durchführung von Handlungen 
während der Nachtzeit erfordert und die erforderlichen be-
hördlichen Erlaubnisse oder Genehmigungen vorliegen.

.

.

.
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(7) Das Halten von Raubtieren, Gift- und Riesenschlangen so-
wie Tieren, die durch ihre Körperkräfte, Gifte oder ihr Verhal-
ten Personen gefährden können, bedarf der Erlaubnis der 
Stadt Leipzig.

§ 21 Fütterungsverbot
Es ist verboten, wildlebende Haustauben und Ratten zu füttern.
.
.
.
§ 26 Inkrafttreten
Die vorstehende Polizeiverordnung tritt am Tage nach ihrer öf-
fentlichen Bekanntmachung am 07.06.2020 in Kraft.

Burkhard Jung
Oberbürgermeister
Quelle: Polizeiverordnung der Stadt Leipzig
Andrea Heberlein

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen

Der Ortschaftsrat informiert

Auszüge aus dem Protokoll zur  
Ortschaftsratssitzung am 01.03.2022
Anfragen an das Amt für Stadtgrün und Gewässer
Herr Dittmar, Amtsleiter ASG und Herr Nebel, Sachbearbeiter 
Wasserwirtschaft gaben ausführliche Informationen zu Fragen 
des Ortschaftsrates.
Die Schilfmahd in den Teichen erfolgte. Leider gab es keine Zu-
sage durch den Umweltschutz, Schilf zu entfernen. Sollte das 
Schilf wieder stark wachsen, wurde als Alternative einer Som-
mermahd zugestimmt.
Graben Teich Göbschelwitz, Graben zur Lober
(Herr Nebel prüft dies, insbesondere die Schächte und Rohrlei-
tungen zum Lober, da diese lange Zeit kein Wasser mehr führen 
mussten)
Füllung Kirchteich Hohenheida
Einlauf Rühler Teich tiefer als Auslauf zum Kirchteich? Auch hier 
wird dies noch einmal geprüft, wobei die Druckleitung vom Kin-
dergartenteich bisher noch nicht in Betrieb ist - Klärung Strom-
anschluss
Zaunumrandung Teich Seehausen defekt
Erneuerung erfolgt 2022, zu den weiteren Problemen stimmen 
sich Herr Grosch und Herr Trantau direkt mit Herrn Nebel ab. 
Auch der vermüllte Zustand des verbreiterten Bereiches/Teiches 
des Mühlgrabens zwischen Alter Mühle und Podelwitzer Weg 
wird diesbezüglich abgestimmt
Spielplatz Göbschelwitz
Erstellung einer Turm- und Bockrutschkombination in 2023
Sitzraufe Gottscheina
(Sitzraufe, Bänke etc. bitte über Vereine klären, finanzieller Be-
darf mit dem Amt abstimmen und in Regie der Vereine realisie-
ren, Standorte legen OR und Vereine fest - Mitteilung ans Amt)
Möglichkeit für Ersatz Weidentunnel Hohenheida in Zusam-
menarbeit mit Bürgerverein und Nordraumkonzept (Trimm-Dich-
Pfad für Ältere)
Beginn Elektroanschluss Spielplatz Seehausen
Realisierung 2022 - Mitteilung der Energie - in Planung
Bänke für Seehausen (ev. Nordraum)
siehe Sitzraufe Gottscheina

§ 13 Außenbeschallung
(1) Akustische Geräte und Musikinstrumente dürfen nur so 

benutzt werden, dass andere nicht unzumutbar belästigt 
werden. Dies gilt insbesondere, wenn die Geräte oder Ins-
trumente bei offenen Fenstern oder Türen oder auf offenen 
Balkonen, im Freien oder in Kraftfahrzeugen betrieben oder 
gespielt werden.
Das gilt nicht bei

1. Aufzügen und Kundgebungen,
2. Märkten und Messen im Freien,
3. Veranstaltungen, die einem herkömmlichen Brauch ent-

sprechen,
4. amtlichen und amtlich genehmigten Durchsagen,
5. Veranstaltungen im Freien, die durch die Stadt Leipzig 

genehmigt sind im Rahmen der mit der Erlaubnis erteil-
ten Auflagen und Bedingungen.

(2) Die Stadt Leipzig kann auf Antrag bei Vorliegen eines beson-
deren Anlasses oder öffentlichen Interesses befristet Aus-
nahmegenehmigungen erteilen.

.

.

.
§ 17 Haus- und Gartenarbeiten nicht gewerblicher Art
Außerhalb folgender Zeiten dürfen motorbetriebene Garten- 
oder Bodenbearbeitungsgeräte nicht benutzt und lärmerzeu-
gende Haus- bzw. Gartenarbeiten nicht durchgeführt werden:
werktags von 07:00 - 13:00 Uhr und von 15:00 - 20:00 Uhr.
Darüber hinaus dürfen werktags in der Zeit von 07:00 - 09:00 Uhr, 
13:00 - 15:00 Uhr und 17:00 - 20:00 Uhr auch Freischneider, Gras-
trimmer, Graskantenschneider, Laubbläser und
Laubsammler nicht benutzt werden.
.
.
.
§ 18 Nutzungszeiten Wertstoffsammelbehälter
(1) Wertstoffsammelbehälter, durch deren Benutzung Lärm ver-

ursacht wird, dürfen nur werktags in der Zeit von 07:00 - 
13:00 Uhr und 15:00 - 20:00 Uhr benutzt werden.

(2) Auf den Sammelbehältern sind die zulässigen Einwurfzeiten 
bzw. die Verbotszeiten schriftlich anzubringen.

.

.

.
§ 20 Tierhaltung
(1) Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass niemand 

gefährdet oder erheblich belästigt wird.
(2) Hunde müssen auf öffentlichen Straßen, Wegen und Plät-

zen sowie in öffentlichen Grün und Erholungsanlagen, so-
fern diese nicht als Freilaufflächen ausgewiesen sind, zum 
Schutz von Menschen und Tieren stets von einer geeigneten 
Person an der Leine geführt oder dürfen nur mit Leine gesi-
chert am Ort belassen werden.
Von dieser Regelung ausgenommen sind Blindenführhunde, 
Diensthunde im polizeilichen Einsatz, Hütehunde während 
der Schafweidehaltung sowie Jagdhunde im Einsatz.
Ausgewiesene Hundefreilaufflächen werden durch die Stadt 
Leipzig ortsüblich öffentlich bekanntgemacht.

(3) Es ist verboten, öffentlich zugängliche Spiel - und Sport-
plätze mit Hunden zu betreten oder diese dorthin laufen zu 
lassen.

(4) Werden Hunde in größeren Menschenansammlungen mitge-
führt, sind sie mit einem Maulkorb zu versehen.

(5) Der Halter oder Führer eines Tieres hat dafür zu sorgen, dass 
dieses öffentliche Straßen, Grün- und Erholungsanlagen 
und Gewässer nicht durch Tierkot verschmutzt. Sind Ver-
schmutzungen nicht zu vermeiden, sind diese unverzüglich 
zu beseitigen. Dazu sind ausreichend geeignete Hilfsmittel 
für Aufnahme und Transport mitzuführen.

(6) Der Kot ist über den Hausmüll oder öffentlich aufgestellte 
Müllbehälter zu entsorgen.
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Auf Grundlage der Fortschreibung des Schulentwicklungsplans 
2019 wurde die räumliche Erweiterung der Hortkapazitäten 
geplant und umgesetzt. Dazu wurden in der Kindertagesstätte 
Seehausener Allee 24A weitere Räume mit 50 Plätzen für den 
vom selben Träger betriebenen Hort errichtet.
Mit dieser räumlichen Erweiterung ist es möglich, auf veränder-
te Schulraumbedarfe zeitnah zu reagieren und die Nutzung der 
Schule in bisher ausschließlich durch den Hort genutzten Berei-
chen zu ermöglichen.

Kurz- und langfristige Entwicklung Schule Seehausen
Geplante Entwicklung des Schulstandortes Schule Seehausen 
wird seitens des Schulträgers (Amt für Schule) in zwei Ebenen 
dargestellt: kurz- und langfristige Entwicklung

Kurzfristige Entwicklung:
Reaktion auf mögliche temporäre Aufwüchse am Standort:
Sollte es trotz der prognostizierten Daten zur Bedarfsentwick-
lung, zu einer stetigen Zwei-Zügigkeit kommen, werden insge-
samt 8 Allgemeine Unterrichtsräume benötigt.
Hierfür sind zwei Räume im Hortgebäude für eine schulische 
Nutzung herzurichten. Diese Räume sollen dann in Doppelnut-
zung durch Schule und Hort entsprechend genutzt und ausge-
stattet werden. Hierfür wurde festgelegt, dass die Horträume 
08 und 09 bzw. 101 und 103 zu einem Raum zusammengelegt 
werden.
Vorschlag zur Realisierung:
Sommerferien 2023 Räume im Erdgeschoss,
Sommer 2024 Räume im 1. Obergeschoss

langfristige Entwicklung
Es ist die Sanierung des Schulstandortes vorgesehen. Dazu sind 
die am Standort die vorhandenen Flächen- und Gebäuderes-
sourcen zu prüfen und das mögliche Erweiterungspotential ein-
zuschätzen.
Denkbar ist hierbei der Abriss des „Neubaus“ aus den 1970er 
Jahren und die Errichtung eines Ersatzneubaus, welcher den 
heutigen Anforderungen an Schule entspricht.
Der Beginn der Planung zur Sanierung ist für 2027 im Haushalt 
der Stadt Leipzig berücksichtigt.
Im Rahmen der Voruntersuchungen und der späteren Planung 
werden Schule, Hort und Ortschaftsrat eingebunden.
Aufgestellt: Armin Seufert, Amt für Schule, 11.02.2022
Zu TOP 7: Anfragen
Herr Scholz monierte den Zustand der Verbindungsstraße von 
Hohenheida nach Göbschelwitz. Er sieht eine kurzfristige Sa-
nierung, wie angekündigt, noch nicht, da durch die Verwaltung 
erst jetzt die Gespräche mit Eigentümern zwecks Verkaufs von 
Flächen begonnen haben.
Durch Anlieger der Alten Seehausener Straße gab es Beschwer-
den zur Straßensperrung aufgrund des Breitbandausbaus, 
der schlechten Information der Anwohner diesbezüglich, 
dem damit im Zusammenhang stehendem Verkehrschaos vor 
Ort, besonders auch in Bezug auf die Sperrung der B2 und dem 
damit stark angestiegenen Ausweichverkehr über die S 4, Gott-
scheina, Hohenheida zur Stadt und zur Autobahn.
Ebenso wurde beanstandet, dass die Straßen im Industriepark 
Nord (besonders an den Ausfahrten der neuen Logistikansied-
lungen) stark verunreinigt sind und selten gekehrt werden. 
Auch gegenüber der Ehrenhöfe Seehausen lagert sich immer 
mehr Unrat zum Teil auch von der Baustelle an.
Hinweis zur Möglichkeit der verstärkten Nutzung des Mängel-
melders der Stadt Leipzig. (Info dazu noch einmal im Gemein-
deboten!)

Nutzung des Grundstückes Seehausener Allee vor Hausnr. 4 
(Feld) - liegt ein Bebauungsplan vor? - Info dazu an VTA erfolgt 
durch Hr. Böhlau
Durch die Ein- und Ausfahrt von diesem Grundstück sind Fuß-
gänger und Radfahrer stark gefährdet. Es gibt keinen Hinweis 
auf eine Baustellenausfahrt.

Ausgleichsgrün in den Ortsteilen (z. B. für Ersatz an Teichen)
OR übergibt Exceltabelle vom Amt - Prüfung besonders der 
Möglichkeiten innerort
Stallanlage Göbschelwitz
Abriss 10/2022 und Aufforstung zur Streuobstwiese in 2023
Vorbereitung Frühjahrsputz 02.04.2022

Wichtig! Terminänderung Frühjahrsputz
auf den 02.04.2022 vorverlegt.
Was darf nicht in die Container:
•	 Schadstoffe (Asbest, Baustyropor, Dachpappe, Farbe, Öle, 

Batterien,…)
•	 explosionsverdächtige Gegenstände (z. B. Propangasfla-

schen, Feuerlöscher)
•	 Elektrogeräte
•	 Erdaushub, Bauschutt
•	 Reifen
Infos über größere Müllecken über die MängelmelderAPP
https://mitdenken.sachsen.de/maengelmelder-L erfolgen im 
nächsten Gemeindeboten
Die Vereine organisieren den Frühjahrsputz in Eigenregie. Con-
tainer werden wieder bereitgestellt. Standorte wie 2021

Beschlussvorlage VII-DS-04908 Projekt Tri5G
Teilweise Bedenken in Bezug auf Strahlung!
Votum: 3 x dafür/ 1 x Enthaltung
Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
Zufahrtsbeschränkungen Feldwege offen
Ausgleichsgrün für Gewerbeflächen Industriepark Nord
Antrag des Ortschaftsrates im Ausschuss Wirtschaft am 
08.03.22 in erster Lesung.

Stadt der Bühne 2023
Stadtratsbeschluss liegt vor. Realisierung über Vereine etc. Bei 
uns wahrscheinlich der BV Hohenheida als Träger. Abstimmung 
mit Atelier Nord zwecks weiterer Schritte. Vorstellung in einer 
der nächsten Sitzungen.

Energieberg Seehausen (Auszug aus dem Schreiben von 
Herrn Wiesner)
Das Auftreten der Stadtwerke hat uns sehr enttäuscht. Es wurde 
einerseits darauf hingewiesen, dass wir eine ungeheure Kraft-
anstrengung zur Bereitstellung von Erneuerbaren Energie benö-
tigen, andererseits wurde es mehr oder weniger so dargestellt, 
als sei die Deponie die einzige mögliche Fläche in Leipzig für PV.
Banale Argumentationen wie „wenn wir die Deponie nicht wie 
geplant mit PV-Anlagen bestücken, müssen wir weiter auf fos-
sile Energieträger zurückgreifen!“ und eine klare Ablehnung von
alternativen Lösungen (z.B. ausschließliche Inanspruchnahme 
der offenen Flächen auf der Deponie) sowie Verneinung anderer 
Optionen dominierten die Stellungnahmen der Stadtwerke - „PV 
über Verkehrsflächen sind zu teuer, PV über landwirtschaftlichen 
Flächen erzürnen die Agra-Lobby, PV auf Dächern ist auf Grund 
von Denkmalschutz (Gründerzeithäuser in der Stadt) und Leicht-
bauweise (Hallen in Gewerbegebieten) nicht möglich.“

Begehung Grundschule (Auszüge Protokoll)
Ausgangslage:
In der Schule Seehausen wurden in den letzten sechs Jahren in 
der Regel eine erste Klasse aufgenommen. Nur in den Schul-
jahren 2017/18 und 2021/22 kam es zur Bildung einer zweiten 
ersten Klasse.
Laut Prognose des Schulentwicklungsplans der Stadt Leipzig 
wird die Bildung von jeweils einer Eingangsklasse bis zum Jahr 
2030 und damit in der Regel eine Einzügigkeit erwartet.
Die Schule ist als einzügige Grundschule im Schulnetzplan 
ausgewiesen. Maximal kann die Schule mit 2 Zügen ausgelas-
tet werden. Dies würde eine umfangreiche Doppelnutzung der 
Räumlichkeiten der Schule sowie des Hortes erforderlich ma-
chen. Den prognostizierten Daten zur Bedarfsentwicklung fol-
gend ist die Kapazität in den nächsten Jahren ausreichend.
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1971 Gehwegbau Str. d. Völkerfreundschaft mit BM Bodo Vietor
Archiv OR Seehausen

Neubaublock Seehausen 1974-75
Archiv OR Seehausen

1986 Radrennen um Seehausen mit dem Arbeiter-Varieté
Archiv OR Seehausen

BM Berndt Böhlau mit Drehorgel Rolf aus Halle
Archiv OR Seehausen

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, dem 
05.04.2022 um 19.00 Uhr im Hort der Grundschule Seehau-
sen, Seehausener Allee 15, 04356 Leipzig statt.
Abstimmung über die weitere Nutzung etc. der Alten Schule Gö-
schelwitz (Stand der Vereinbarung mit der Stadt)
Historisches aus den vier Ortsteilen von Seehausen
Vorab möchte ich mich erst einmal recht herzlich für die mir 
übergebenen historischen Bilder und Unterlagen bedanken!
Wer hat Bilder, Zeitungsausschnitte und ähnliches? Je älter des-
to besser. Können Sie darüber etwas aussagen. Auch würde ich 
mich freuen, wenn Sie aktiv mitwirken wollen! Die Bilder erhal-
ten Sie wieder zurück. Es werden diese nur eingescannt bzw. 
können Sie diese mir auch als jpg aufbereitet per Mail zusen-
den. (Ortsvorsteher und Gemeindechronist Berndt Böhlau Am 
Anger 60 in 04356 Leipzig. Tel 034298 63275 oder per E-Mail: 
bboehlau@web.de.)
Ältere Artikel von mir und Helfern finden Sie auch in vergange-
nen Ausgaben unter www.seehausen-leipzig.de unter dem Rei-
ter Kultur und Termine oder im e-paper von der LINUS WITTICH 
Medien KG unter https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/
epaper-archiv/nr/3090/ und
https://www.wittich.de/de/nc/produkte/zeitungen/
suchergebnis-titel/nr/3090/
Recht vielen Dank Ihr Berndt Böhlau
(Bilder bereitgestellt von Herrn Willi Rosenau und Berndt Böhlau)

Heute der fünfte Teil der Überarbeitung der Ortschronik von 
Seehausen gemacht werden.
Eine kleine Zeitleiste von Seehausen (Teil V)

1971 Fußwegbau in der Straße der Völkerfreundschaft (See-
hausener Allee)

1973 Bildung der Kooperative Abteilung Pflanzenproduktion 
mit dem Gut Plaußig, der LPG Göbschelwitz, Merk-
witz, Hohenheida und Thekla, Gründung des Gemein-
deverbandes Leipzig-Nord (Seehausen, Göbschelwitz, 
Podelwitz, Hohenheida mit Gottscheina, Merkwitz mit 
Seegeritz, Plaußig und Pönitz-später folgen dann noch 
Wiederitzsch und Taucha)

1974/75 Bau eines 15 WE Blockes durch das VEG
1975 Seehausen eröffnet eine eigene Arztstation im Doh-

lenweg, die im Rahmen der „Mach-mit-Initiative“ ent-
stand

1975/76 Bau der Turnhalle und eines modernen Heizhauses 
durch den Gemeindeverband Nord

1976 Aufnahme der Serumproduktion,
11/1976 Eröffnung einer Bibliothek
1977 Graslandkongress
1978 September Einweihung des neuen Schulgebäudes
1983 Seehausen hat 795 Einwohner, der Gasthof wird durch 

die Gemeinde wiedereröffnet
1986 Radrennen um Seehausen mit Arbeitervariete, Floh-

markt und DDR-offenem Seifenkistenrennen
1987 am 25.11. Eintrag des Seehausener Wappens in der 

Quedlinburger Wappenrolle
1989 die Renovierungsarbeiten am Gasthof, am Saal und 

die Überdachung im Garten sind abgeschlossen
1992 Zusammenschluss der Gemeinden Seehausen, Göb-

schelwitz, Hohenheida und Gottscheina,
1992 am 25.03.Eröffnung Sachsenpark
1993 Übergabe des Versuchsgutes an den ABM-Stütz-

punkt als Stadtgut, nördlich entsteht das Wohngebiet 
„An der alten Mühle“ und der Wohnpark Seehausen, 
25.August Grundsteinlegung für die Messe Leipzig-
Seehausen

1994 Aufgrund der Idee der Schaffung eines Tagungszent-
rums mit gastronomischer Betreuung wird der Gasthof 
abgerissen

1994/95 Renovierung der Kirche
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LVZ Artikel vom 26./27.11.1988
Archiv OR Seehausen

Mühlgrabenausbau Podelwitzer Weg 1994
Archiv OR Seehausen

Auszug aus dem Wappenbrief
Archiv OR Seehausen

1. offizieller Flohmarkt im Landkreis Leipzig (später durften wir 
diese nicht mehr so nennen!
Archiv OR Seehausen

1. DDR offenes Schubkarren- und Seifenkistenrennen
Archiv OR Seehausen

Nächster Erscheinungstermin:
Donnerstag, der 14. April 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 30. März 2022
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Geburtstage

Freiwillige Feuerwehr Leipzig - Nordost

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Seehau-
sen,

in der letzten Ausgabe hatten wir angekündigt, dass wir Ihnen 
einen kleinen Einblick auf die neuen Räumlichkeiten der Jugend-
feuerwehr verleihen möchten.

Diese befindet sich im oberen Bereich des Sozialtracks, im Ge-
rätehaus der Freiwilligen Leipzig Nordost. Über einen Nebenein-
gang im Treppenhaus gelangt man in den Umkleidebereich. Hier 
gibt es nun separate Einrichtungen für Jungs und Mädels. Die 
Umkleidekabine der Mädchen ist mit 8 modernen Spinten in der 
schwarz/ weiss Trennung ausgestattet. Auch weitere 15 identi-
sche Spinte verfeinern nun die Umkleide der Jungen. Für ein op-
timales Raumklima sind auch diese Räumlichkeiten, wie bei der 
Einsatzabteilung, mit einer modernen Lüftungsanlage versehen.

Gegenüber dem Umkleidebereich, befindet sich nun das sepa-
rate Büro des Jugendwarts.

Diese komfortable Ausstattung lässt noch Freiräume für weitere 
Kinder in unserer Jugendabteilung.

Wir freuen uns aktuell über 14 aktive Mädels und Jungs in der 
Jugendfeuerwehr Leipzig Nordost. Gern können Sie ihr Kind im 
Alter zwischen 9 bis 15 Jahren für einen „Schnupperkurs“ bei 
uns anmelden! Bitte kontaktieren Sie dazu unseren Jugendwart 
René Burke per E-Mail: jugend.nordost@leipziger-feuerwehr.de 
oder telefonisch unter 0172 3115022

Ihre Freiwillige Feuerwehr Nordost

Geburtstagswünsche März 2022
Die besten Wünsche vom Ortschaftsrat  

an alle Jubilare in diesem Monat.

„Die Leute, die nicht zu altern verstehen, sind die gleichen, 
die nicht verstanden haben, jung zu sein“

„Marc Chagall“

UK Knaben UK Mädchen

Jugendwart-Betreuer-Büro

Ehemaliges Büro + Umkleide Knaben & Mädchen
(Bilder Hesse)
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Altherren:
Die Altherren (Herren Ü35) Abteilung von unserem Verein sucht 
noch Verstärkung! Kommt einfach Dienstags 19 Uhr zum Trai-
ning auf unserem Sportplatz Seehauen vorbei. Wir freuen uns 
über jeden Interessenten.

Mit freundlichen Grüßen

Robin Voigt
Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit

Jagdgenossenschaft Seehausen

Einladung der Jagdgenossenschaft 
Seehausen zur Mitglieder- und  
Jahreshauptversammlung
Alle Grundeigentümer von landwirtschaftlichen Nutzflächen der 
Ortsteile Seehausen; Göbschelwitz; Hohenheida; Gottscheina 
und aus Podelwitz, jene Grundeigentümer deren Flächen zur 
Stadt Leipzig gehören, werden recht herzlich eingeladen!
am Samstag, dem 02.04.2022, um 18 Uhr 
in den Gasthof Hohenheida!
Im Rahmen der Mitgliederversammlung möchte der Vorstand 
in kurzer Form Rechenschaft über die Arbeit des vergangenen 
Jahres ablegen.
Folgende Beschlüsse werden dazu vorgeschlagen:
1. Der Bericht des Vorstandes wird bestätigt
2. Finanzbericht 2020-2022 und der Finanzplan 2022-2023 

wird bestätigt.
3. Durchführung und Finanzierung der Mitgliederversammlung 

2023 mit anschließenden gemütlichen Beisammensein wird 
bestätigt.

4. Finanzierung von Jagdlichen Einrichtungen und Arbeitsmit-
teln, siehe Finanzplan 2022-2023 wird bestätigt.

Die anwesenden Genossenschaftsmitglieder sind beschlussfähig.
Zur effektiven Vorbereitung der Veranstaltung, bitten wir um 
rechtzeitige Anmeldung bei Herrn Klemm unter Telefon 0341 
5210381 und Funk 01706252447 oder via E-Mail: 
rklemm@arcor.de
Meldeschluss ist der 27. März 2020

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Seehausen
Wolfgang Zimmer

Sonstige Vereine

Liebe Anwohner, Besucher und Spaziergänger 
im Kleingartenverein Seehausen,
als ich etwa 8 Jahre alt war, haben mein Bruder und ich einen 
Hund zu Weihnachten geschenkt bekommen. Dieser kleine Kerl 
bereitete unserer Familie sehr viel Freude und verlangte mir 
eine gewisse Verantwortung ab. Er musste gefüttert, gepflegt, 
bespielt und auch mit ihm Gassi gegangen werden. Vor jedem 
Gassi gehen gab mir meine Mutter eine kleine Rolle Plastikbeu-
tel mit und ermahnte mich jedes gemachte „Häufchen“ aufzu-
sammeln. Es war nicht die schönste Angelegenheit, aber ich 
begriff den Hintergrund des Häufchen Sammelns, da ich auch 
schon ab und zu in einen Hundehaufen getreten bin und dies 
nicht als sehr angenehm empfand.
Heute, ca. 35 Jahre später, scheint sich das alles geändert zu 
haben. Was geblieben ist, sind die Hundehaufen. Man hat das 
Gefühl die Entsorgung dieser obliegt nicht mehr den Hundebe-
sitzern, sondern den Eigentümern des Grundstückes, auf dem 
der Haufen liegt. Ein gutes Beispiel hierfür ist der Mittelweg vom 
KGV, einigen Bewohnern Seehausens auch als verlängerter Am-
selweg bekannt. Die Vorbeete der Gärten werden in einer un-

Vereine

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Jahreskulturplan 2022

März / April Frühjahrsfeuer (FFw)
März / April Frühlingsfest (BV Hohenheida)
Juni Kinder- und Feuerwehrfest Ortslage Seehausen 

(FFw)
08. - 10. Juli Dorffest Hohenheida (BV Hohenheida)
Sept. / Okt. Herbstfest (BV Hohenheida)
Tag der offenen Tür Gerätehaus Göbschelwitz (FFw)

Sportgemeinschaft Seehausen e. V.

NEUES VON DER SG SEEHAUSEN
Herren:
Am 27. Februar war es so weit und wir hatten nach der unfreiwilli-
gen langen Winterpause wieder ein Pflichtspiel. Zu Hause gegen 
Liebertwolkwitz III hieß die Ansetzung. Es fühlte sich allerdings 
nicht ganz wie ein Heimspiel für uns an, weil unser neues Tor 
noch nicht fertig auf unserem Sportplatz installiert ist. So durften 
wir in Thekla bei unserem Partnerverein das Spiel absolvieren. 
Vielen Dank an dieser Stelle nochmal an den SV Thekla für die 
Hilfsbereitschaft einige Spieler und den Platz bereitzustellen. 
Denn leider war unsere Mannschaft sehr Ersatz geschwächt in 
das Spiel gegangen, durch Krankheits und Quarantäne bedingte 
Ausfälle, sodass wir als ziemlich zusammen gewürfelte Truppe 
das Spiel antreten mussten. 
Die Kampfbereitschaft war da, die spielerische Leichtigkeit fehl-
te allerdings. Unterm Strich stand ein verdientes 0 : 4 gegen uns.

Davon lassen wir uns aber nicht unterkriegen und versuchen in 
den nächsten Spielen wieder anzugreifen.

Hier unsere nächsten Spiele:
Sa., 19.03. 13 Uhr SC Eintracht Schkeuditz II - SG Seehausen
So., 27.03. 14 Uhr SV Lindenau III - SG Seehausen
So., 03.04. 13 Uhr SG Seehausen - SpVgg Leipzig 1899 II
So., 10.04. 14 Uhr SSV Kulkwitz - SG Seehauen
Mi., 13.04. 18 Uhr Leipziger SV Südwest III - SG Seehausen
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möglichen Regelmäßigkeit mit Haufen übersäht. Gartenpächter 
greifen versehentlich immer und immer wieder bei der Beet Pfle-
ge in die braune, klebrige, stark übelriechende Masse. Auch die 
anderen Gänge und Zäune an den Außengrenzen vom Kleingar-
tenverein sind vereinzelt davon betroffen.
Liebe Leute, ich bin mit Hunden groß geworden und ja, es gibt 
schönere Aufgaben als einen warmen Hundehaufen, auch durch 
eine Plastiktüte hindurch, aufzuheben. Aber es gehört verdammt 
nochmal dazu. Ich glaube es ist nicht zu viel verlangt, etwas von 
einem erwachsenen Menschen zu erwarten, zudem ein 8-jähri-
ger Junge imstande war.
Es sei auch darauf hingewiesen, dass eine Möglichkeit der Ent-
sorgung von Hundekot durch einen Mülleimer an unserem Ver-
einsheim vorhanden ist.
Da ich diesen Umstand nicht länger dulden werde, habe ich 
mich mit dem Amt für Stadtgrün und Gewässer beraten. Somit 
werden wir in Zukunft disziplinarische Maßnahmen durchsetzen.
Mit freundlichen Grüßen

Thomas Obst
Vorstandsvorsitzender

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 

Plaußig-Hohenheida

Neues aus der Kirchgemeinde

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Gründonnerstag, 14. April
Seegeritz: 17:00 Uhr Andacht mit Abendmahl
Pfr. Piehler

Karfreitag, 15. April
Hohenheida: 15:00 Uhr Andacht und Musik
zur Sterbestunde Jesu
Pfr. Piehler, Herr Baumgärtel

Ostersonntag, 17. April
Seehausen: 10:00 Uhr Festgottesdienst
Pfr. Piehler

Ostermontag, 18. April
Portitz: 10:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst
mit der Kurrende und Ostereiersuche
Herr Rentsch, Pfr. Piehler,
Herr Baumgärtel

Sonntag, 24. April - Quasimodogeniti
Gottscheina: 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Prädikant Erler

Sonntag, 1. Mai - Miserikordias Domini
Plaußig: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Piehler
Sonntag, 8. Mai - Jubilate
Hohenheida: 10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden
Herr Rentsch
Seegeritz: 14:30Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Dr. Taut

Sonntag, 15. Mai - Kantate
Portitz: 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
mit Chor
Prädikant Erler, Herr Baumgärtel

Sonntag, 22. Mai - Rogate
Göbschelwitz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Piehler

Anzeige(n)

Beratungsstelle:

Stentzler Str. 23

04158 Leipzig

Leiterin:

Ina Menge

Telefon:

 0341 5210498

0171 2733972

Wir betreuen Sie

im Rahmen einer

Mitgliedschaft

ausschließlich

bei Einkünften

aus nicht-

selbständiger

Arbeit, Renten

und Unterhalts-

leistungen,

auch bei selbst

genutztem

Wohneigentum.

Wir fertigen Ihre

Einkommen-

steuererklärung!

Wir beantragen für Sie auch:

   Kindergeld

   Lohnsteuerermäßigung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN  Altbayerischer e.V.

www.menge.altbayerischer.de

2022

50

2022

rundum gut   beraten

Verbrennen Sie kein Geld Anzeige

Einige Zeit nach Abgabe der Steuererklärung flattert der Steu-
erbescheid ins Haus. Natürlich ist es wichtig, was unterm Strich 
rauskommt: Erstattung oder Nachzahlung. Dennoch sollte das 
Augenmerk nicht allein dieser abschließenden Position gelten. 
Wichtig ist es, sich beim Lesen des Bescheides im eigenen In-
teresse Zeit zu lassen und ihn sorgfältig zu prüfen. Der Teufel 
steckt oft im Detail. Abweichungen von der Steuererklärung sind 
keine Seltenheit, aber leider nicht immer offensichtlich. Nehmen 
Sie deshalb Ihren Steuerbescheid genau unter die Lupe. Soll-
te der Steuerbescheid tatsächlich einen Fehler enthalten, muss 
man dies nicht hinnehmen, sondern kann schriftlich Einspruch 
einlegen. Dabei sind unbedingt die Fristen zu beachten.

Foto: Q.pictures/pixelio.de
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PORTAS-Fachbetrieb
Holger Uhlrich
www.uhlrich.portas.de
Studio in Böhlitz-Ehrenberg
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341 / 975 64 84
Mo: 10 - 13 Uhr, Mi: 15 - 18 Uhr, 
Do: 15 - 18 Uhr

Türen   Küchen   Treppen   Fenster   Decken   Schranklösungen
Schautag am 2. April 2022 von 9.00 - 12.00 Uhr

Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

IHR DIENSTLEISTER
vor Ort

Weißer wirds nicht Anzeige

Helle Farben mit hoher Deckkraft lassen Räume 
größer wirken
Über Geschmack lässt sich bekanntlich nicht streiten. Schon 
gar nicht, wenn es um den persönlichen Einrichtungsstil und die 
Möblierung des eigenen Zuhauses geht. In einem Punkt aller-
dings sind sich fast alle einig: Weiß bleibt unangefochten der 
beliebteste Farbton in Deutschland. Das dürfte gleich mehrere 
Gründe haben: Der helle Ton lässt jeden Raum großzügiger und 
einladend wirken, selbst an eher grauen Tagen. Dazu ist Weiß 
ein echter Kombinationskünstler. Die Farbe lässt sich beliebig 
mit unterschiedlichen Möbeln und Heimtextilien arrangieren und 
macht auch Veränderungen der Einrichtung immer wieder mit.
Ein neuer Anstrich verleiht dem Zuhause eine frische und sau-
bere Ausstrahlung. Besonders einfach geht das bei Farben mit 
hoher Deckkraft wie Schöner Wohnen Polarweiss von der Hand. 
Selbst intensive Farbtöne lassen sich mit nur einem Anstrich 
überdecken. Das spart Material und viel Zeit. Die Farbe ist tropf- 
und spritzarm und lässt sich somit mit der Rolle mühelos verar-
beiten. djd 68147
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Ostergrüße
Für Osterhasen, Hobbyköche und  Anzeige

Genießer: Fakten rund ums Ei
Von der richtigen Garzeit bis zum Cholesteringehalt - übers 
Frühstücksei lässt sich nicht nur am Sonntagmorgen wunderbar 
fachsimpeln. Was unter der harten Schale tatsächlich steckt und 
wie der Streitpunkt „zu hart oder zu weich“ endlich entschärft 
wird, zeigen die fünf folgenden Fakten rund ums Ei.
- Entwarnung für Genießer: Eier enthalten Cholesterin. Den-

noch müssen Ernährungsbewusste sie nicht vom Speiseplan 
streichen. Zwei bis drei pro Woche dürfen es laut der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung (DGE) durchaus sein. Um 
das Herz vor dem bedenklichen LDL-Cholesterin zu schützen, 
sollte eher auf fettes Fleisch, Frittiertes und Paniertes verzich-
tet werden.

- Das „Piep-Ei“ als Küchenhelfer: Das perfekte Frühstücksei ist 
eine Wissenschaft für sich. Denn neben Größe und Garzeit 
hat unter anderem der Luftdruck Einfluss darauf, wie lange 
es braucht, damit das Eigelb gerade noch flüssig und das Ei-
weiß fest ist. Eine simple Kurzzeituhr und Fingerspitzengefühl 
genügen nicht immer. Sieger in zahlreichen Eierkocher-Tests 
wurde häufig das „Piep-Ei“. Der poppig-bunte Küchenhelfer 
aus Kunststoff hat einen Mikroprozessor im Inneren, der Alarm 
schlägt, wenn die gewünschte Konsistenz erreicht ist.

- Der Zahlencode: Jedes zehnte Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen Lebensmittel spielt die Herkunft 
eine vergleichbar große Rolle. Erkennbar sind Bio-Eier an der 
„0“ im Zahlencode auf der Schale. Eier mit einer „3“ (Käfighal-
tung) sind im Handel kaum noch erhältlich.

- Der Osterkult: Im Mittelalter waren Eier ein Zahlungsmittel. Bau-
ern mussten Zinseier an ihren Grundherrn als Pacht abgeben. 
Zahltag war kurz vor Ostern - dann gab es durch die lange Fasten- 
zeit gut gefüllte Eiervorräte. 

- Stabilitäts-Pakt: Ein Hühnerei ist eine architektonische Meister-
leistung. Dank seiner Form hält seine Spitze einem Druck von  
37 Kilo stand, fanden Maschinenbau-Studenten der Ruhr-Uni-

versität Bochum heraus.  (djd)

Liebe geht durch den Magen. 

Ostern, auch. © Beat  
       Jan

Ostern gehört zu den Anzeige

beweglichen Feiertagen
Ostern gehört zu den beweglichen Feiertagen und wird immer 
am Sonntag nach dem ersten Frühjahrsvollmond gefeiert. Zeit-
lich liegt es dadurch zwischen dem 22. März und 25. April eines 
Jahres. Informieren Sie sich also rechtzeitig, wann Ostern gefei-
ert wird. So vermeiden Sie, dass diese Tage ganz plötzlich vor 
der Tür stehen und Ihnen Zeit für die Vorbereitung fehlt.

Foto: onefox
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Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Ihr Pflegeteam 
finden Sie in der:

Karl-Marx-Straße 5

04158 Leipzig

Telefon: 
03 41 | 521 22 29

PFLEGEDIENST 
WIEDERITZSCH 
Unsere Leistungen für Sie:

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• Ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Plätzen in den DRK -
Altenpflegeheimen Taucha und Zwenkau

• Vermittlung von Essen auf Rädern

gesund & fit ✔✚
Tagespflege ermöglicht Auszeit Anzeige

Pflegende Angehörige brauchen tagsüber auch einmal Zeit für 
sich und das wird mit einer Tagespflege möglich. Wer seinen 
Angehörigen bei einer Einrichtung anmeldet, sollte auf keinen 
Fall ein schlechtes Gewissen haben.
Viele gute Gründe sprechen für eine Tagespflege, in der Pfle-
gebedürftige bis zu acht Stunden betreut werden. Ein Grund 
zum Beispiel sind gemeinsame Mahlzeiten sowie ein buntes 
Programm, das zu Hause so nicht möglich wäre: etwa Spiele 
und Gymnastik, Ausflüge oder Musik. Deko-Basteln, Wörterrät-
sel oder Karottenschnippeln ist eine schöne Abwechslung zum 
Alltag. In manchen Einrichtungen gibt es zudem Physiotherapie, 
Ergotherapie, Logopädie oder Fußpflege. Die Mitarbeitenden 
kennen sich gut im Umgang mit Menschen mit Demenz aus und 
gehen auf die Bedürfnisse der Betreffenden ein.
er wichtigste Grund für eine Auszeit der Pflegekraft mag sein, 
dass eine Tageseinrichtung dabei hilft, dass der Angehörige län-
ger von daheim aus betreut werden kann anstatt ins Pflegeheim 
zu müssen. Denn mit der Tagespflege können sich die pflegen-
den Angehörigen erholen und so auch länger gut und ausgegli-
chen pflegen. Letztlich bessert sich oftmals sogar das Verhältnis 
zueinander: Wenn man 24 Stunden am Tag gemeinsam in der 
Wohnung verbringt, ist es fast unvermeidlich, dass man sich auf 
die Nerven geht. Erst der Abstand hilft dabei, Seiten am anderen 
wiederzuentdecken, die man mag. ots/Wort und Bild
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Gemeinsam mit Ihnen für Ihr Wohlbefinden! 

Praxis für Physiotherapie  
Dagmar Bergmann 

Dagmar Bergmann, Bettina Schott,  
Mandy Hauf, Stefanie Grey,  

Olivia Dörschel und Angela Schaschek 

Lindenthaler Hauptstr. 118
✆ 03 41/ 4 61 32 88 

pt.d.bergmann@freenet.de
www.physiotherapie-bergmann.de

Birkenring 12
04158 Leipzig

Tel.: (0341) 5 21 36 74
Fax: (0341) 5 21 36 94

E-Mail: info@pflege-julius.de
www.pflege-julius.de

Interesse für Betreutes Wohnen? Rufen Sie uns an!

24 
Jahre

gesund & fit ✔✚
Reizdarmsyndrom ganzheitlich  Anzeige

behandeln 
Die Symptome sind vielfältig: Druckgefühl und schmerzhafte 
Krämpfe im Bauch, Blähungen sowie teilweise auch Übelkeit 
und Durchfall. Ganz klar, das Reizdarmsyndrom (RDS) ist mehr 
als ein bisschen Bauchweh. Und die Betroffenen kämpfen nicht 
nur gegen körperliche Beschwerden, sondern auch mit psychi-
schen und sozialen Folgen. Da die organischen Ursachen noch 
unzureichend erforscht sind und es viele Auslöser gibt, unter 
anderem Stress, genetische Vorbelastung oder unausgewogene 
Ernährung, ist die Behandlung oft komplex und langwierig.
Ein ganzheitlicher Ansatz ist daher sinnvoll, um Ruhe in den 
Bauch zu bringen. Manchen Betroffenen hilft dabei eine reiz-
darmfreundliche Ernährung. „FODMAP“ (Fermentierbare Oligo-
saccharide, Disaccharide, Monosaccharide und Polyole) ist hier 
ein wichtiges Stichwort. Diese Zuckerarten und Zuckerersatz-
stoffe stecken in Lebensmitteln wie Milch und Milchprodukten, 
Brot aus Mehlteig, süßem Obst und natürlich in Süßigkeiten. 
Sie werden im Darm verstoffwechselt und können dann die Be-
schwerden auslösen. Diese Dinge sollte man darum meiden und 
auf andere leckere Gerichte setzen - etwa knuspriges Müsli mit 
Hafermilch zum Frühstück, Kräuter-Rührei mit Tofu zum Mittag 
und Lachs mit Pellkartoffeln zum Abendessen. Eine weitere 
Säule der Behandlung ist Unterstützung aus der Apotheke. Zur 
Linderung von Blähungen und Bauchschmerzen können Arznei-
mittel mit Pfefferminzöl beitragen.
Zu guter Letzt sollte jeder Betroffene auch eine Zeitlang beson-
ders aufmerksam in sich hinein bzw. auf seinen Bauch hören. 
Was tut mir gut? Was stresst mich? Dabei gilt es auch, gezielt 
Ruhequellen zu finden – sei es ein Spaziergang, eine morgend-
liche Meditation oder Entspannungstechniken wie Yoga oder 
Progressive Muskelentspannung. djd/Buscomint

Foto: djd/Sanofi/Buscopan/Shutterstock/goffkein.pro
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Fliesen- und Natursteinverlegung
Handel · Reparatur · Bodenbeläge

Gohliser Straße 7               Telefon: 0175/170 17 00
04105 Leipzig                         0341/5 94 98 05
www.Fliesen-Rauhe.de  Telefax: 0341/5 94 98 03

Christian Würsig*

Kundenberater 
Experte für wirksamen Rücklagen- und Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer Finanzdienstleistungen

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.:  0 69 / 120 189 - 202
Mobil:  01 71 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig
*  Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut Deutsch-Schweizer      

Finanzdienstleistungen GmbH am Main, nach § 3 Abs. 2 WplG.

Malermeister & Betriebswirt des Handwerks
04158 Leipzig/Wiederitzsch · Wiesenwinkel 2 

 & 5 21 40 92 · Funk 01 77 / 2 12 56 50 
koenig@malermeister-koenig.de · www.malermeister-koenig.de

Unser Leistungsprofil:
H Malerarbeiten aller Art
    H Fassadenarbeiten aller Art
        H Bodenlegearbeiten aller Art

25 
Jahre

E. Weinholtz

Wir planen und 

gestalten für Sie!

Sie erreichen uns unter der 

Tel.-Nr.: 03 41 / 2 56 28 09

Fax-Nr.: 03 41 / 2 56 28 10

Podelwitzer Str. 18

04158 Leipzig-Wiederitzsch

Carports, Garagen, Einfahrten
Terrassen
Teichbau
Natursteine
Regenwassernutzung
Trockenlegung
Fassadenbegrünung
Müllplätze
Hofgestaltung
Rückschnitt, Fällung
Zäune, Grundstückseinfassungen
Platten und Fliesen

Zerbster Straße 8a 
04129 Leipzig

Z 03 41 / 9 61 62 16

• Service und Wartung von Heizungsanlagen
• 24-Std.-Notdienst 01 78 / 7 97 58 31
• Sanitär- & Klimatechnik • Gasanlagen
• Installation und Wartung 
   von Kälte- und Klimaanlagen

Gas
Heizung
Sanitär
Wasser
SolarGebäude- und Energietechnik GmbH

Bauen und Wohnen

Die Handwerker Ihrer Region: 
kompetent · freundlich · flexibel

Lichtzufuhr in  
fensterlosen Räumen Anzeige

Die Belichtung trägt maßgeblich dazu bei, ob wir uns in einem 
Raum wohlfühlen. Um das Beste aus fensterlosen Räumen her-
auszuholen, kann ein Tageslicht-Spot eingesetzt werden. Damit 
verwandeln sich dunkle Bäder, Flure oder Treppenhäuser in op-
tische Hingucker: Indem man auf dem Dach eine kleine Scheibe 
anbringt, fällt Tageslicht in ein reflektierendes Rohr aus Alumini-
um und wird in den gewünschten Raum geleitet. So kann eine 
Fläche von bis zu neun Quadratmetern aufgehellt werden. Die 
Tageslicht-Spots lassen sich im Schräg- wie auch im Flachdach 
installieren. Ein weiterer Vorteil: Die natürliche Belichtungsquelle 
steigert nicht nur den Wohlfühlfaktor, sondern spart auch noch 
Energie.

velux



Anzeigenteil Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 18.03.2022- 21 -Nr. 3/2022

 info@wke-rackwitz.de

8

- Multicarcontainer          1,5 m³ - 2,5 m³
- Absetzcontainer              5,0 m³ -   10 m³
- Abrollcontainer               13 m³  -   40 m³
- Umleerbehälter                 1,1 m³  - 5,0 m³

DACHDECKER-FACHBETRIEB
Dächer · Fassaden · Abdichtung

René Schmidtke Dachdeckermeister

Leipziger Straße 27  Tel. + Fax  034 207/7 25 84 
04509 Wiedemar/OT Zwochau Funk  01 72/3410190

Familienbetrieb seit 1925

Burkhart Fritzsche
Betonstein- und
Terrazzomeister

Naturstein &
Betonwerkstein

Fachbetrieb für Naturstein

Treppen, Fensterbänke,
Küchenarbeitsplatten usw.

Anfertigung · Lieferung
Verlegung

Pittlerstr. 30 · 04159 Leipzig
Tel. 0341/4612349

Betonstein

Handwerk

Bauen und Wohnen

Auch auf die Pflege kommt es an Anzeige

Nur was man pflegt und hegt, kann seine Qualitäten über Jah-
re und Jahrzehnte an den Tag legen. Da unterscheidet sich ein 
Sportwagen nicht von einem Parkettboden. Mit entsprechender 
Vor- und Fürsorge kann der Holzboden locker mehrere Gene-
rationen überstehen. Wer dabei möglichst lange neben der na-
türlichen Fußwärme des Parketts auch dessen edle Patina und 
Aussehen genießen möchte, sollte die Dielen in regelmäßigen 
Abständen entsprechend pflegen - am besten mit dem zum Öl 
passenden Pflegeprodukt. Je nach Beanspruchung sollte das 
Parkett einmal im Jahr nachgeölt und alle vier Wochen zudem 
gründlicher gereinigt werden, z.B. mit einer Holzbodenseife.
Gegenüber versiegeltem Parkett hat die Variante mit Ölen den 
Vorteil, dass das Holz atmen kann - wie ursprünglich von der 
Natur vorgesehen. Außerdem lässt sich der Boden auch punk-
tuell schleifen und neu ölen, wenn nur einzelne Bereiche über-
beansprucht sind. Das Abschleifen dient derweil dazu, dass die 
Holzporen des Parketts das Öl aufnehmen können.
Durch die Behandlung mit dem Parkettöl können Boden und 
Raum Feuchtigkeit miteinander austauschen, zugleich wird die 
Oberfläche des Parketts nicht durch eine versiegelnde Schicht 
gesperrt. Selbst grober Schmutz lässt sich schnell entfernen 
und die aufgefrischte schöne Optik bleibt lange erhalten. Wer 
bei der Wahl des Parkettöls auf umweltbewusste und lösemit-
telfreie Produkte mit dem EMICODE-Siegel setzt, kann gewiss 
sein, dass das Öl höchsten Umwelt- und Gesundheitsansprü-
chen gerecht wird. Weitere Informationen unter www.emicode.com
 bau-pr

Foto: ©stokkete/123rf.com / GEV

PLANEN UND RENOVIEREN
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Autohaus Reimann
Erich-Thiele-Straße 11
04158 Leipzig-Lindenthal
Telefon: 03 41/4 61 58 44
Telefax: 03 41/4 61 81 30

• Werkstattservice
• Karosserieinstandsetzung
• Reifenservice
• Versicherung/Finanzierung

• Klimaservice
• Mietwagen
• Dekra, TÜV, AU
• Neu- und Gebrauchtwagen

Abschlepp- und Bergungsdienst 
- Tag & Nacht -

Tel.:   03 41/5 21 75 50
Fax:  03 41/5 21 75 51
E-Mail:   kanzlei@raduz.de

Jens Dornfeld 
Rechtsanwalt

Delitzscher Landstraße 72
04158 Leipzig/Wiederitzsch

Verkehrsrecht • Erbrecht • Vertragsrecht

Motorträume

Mietwagen ohne Mief Anzeige

Mietwagen oder Carsharingdienste sind eine praktische Mobili-
tätslösung für alle, die nur gelegentlich ein Auto benötigen. Al-
lerdings sorgen stark verschmutzte Innenräume, der Zigaretten-
mief des Vormieters oder Beulen immer wieder für Ärger bei der 
Fahrzeugübergabe. Abhilfe können smarte, vernetzte Lösungen 
schaffen. Die RideCare-Lösung von Bosch etwa basiert auf einer 
kompakten Sensoreinheit, die an der Windschutzscheibe befes-
tigt wird. Sie kann Rauch im Innenraum oder Schäden an der 
Außenhülle des Fahrzeugs erkennen und in Echtzeit an den Ver-
mieter melden. Die Schadensabwicklung erfolgt somit schnell 
und objektiv - und die nächsten Carsharing-Kunden können sich 
auf ein sauberes, schadensfreies Auto freuen. In vielen Städten 
befindet sich das System bereits in der Anwendung.
 djd 69098n

Foto: djd/Robert Bosch Car Multimedia/Depositphotos/
Deklofenak

Wir suchen schnellstmöglich

Objektbetreuer / Hobbygärtner (m/w/d)
mit Schwerpunkt Grünanlagen für Leipzig-Wiederitzsch

auf 450-€-Basis, unbefristet, mit flexibler Arbeitseinteilung 

Ihre Aufgaben:
	Sicherstellung der Ordnung und des einwandfreien Gesamtzustandes 
 der zu betreuenden Grünanlage 
	Durchführung von Rasenmäharbeiten sowie Baum- und Strauchschnitt

Ihr Profil:
	Zuverlässige und gründliche Arbeitsweise
	Selbstständigkeit und Flexibilität
	Führerschein Klasse B wünschenswert, jedoch keine Pflicht

Dinnebier Automobile GmbH
Leipzig-Wiederitzsch
Delitzscher Landstraße 150 · 04158 Leipzig
Tel.: 0173/54 25 097 · E-Mail: sebastian.korff@dinnebiergruppe.de

DINNEBIER
AUTOMOBILE
Unsere Größe - Ihr Vorteil.

JOBS 
IN IHRER REGION

Chronologie eines Jobwechsels Anzeige

Die Gründe für einen Jobwechsel sind vielfältig, doch immer 
folgt dieser Prozess einem bestimmten Ablauf. Ist nach reifli-
cher Überlegung, die Entscheidung für einen beruflichen Neu-
start gefallen, beginnt die Bewerbungsphase. Recherchieren Sie 
Jobangebote, stellen Sie aktuelle und ansprechende Unterlagen 
zusammen und bewerben sich. Haben Sie nach erfolgreichem 
Vorstellungsgespräch eine Zusage erhalten, warten Sie mit der 
Kündigung noch bis zum tatsächlichen Erhalt des neuen Ar-
beitsvertrages. Ist dieser unterschrieben, kündigen Sie Ihren 
bisherigen Job – unbedingt schriftlich und handschriftlich unter-
schrieben und unter Einhaltung der Kündigungsfrist. Informieren 
Sie zeitgleich Ihren Chef. Dabei müssen Sie keine Erklärungen 
abgeben, sollten sich aber für die gute Zusammenarbeit bedan-
ken. Erst jetzt informieren Sie Ihre Kollegen. Verhalten Sie sich 
am Arbeitsplatz weiterhin zuverlässig und professionell und un-
terstützen Sie die Einarbeitung eines Nachfolgers nach Kräften. 
Neben der Übergabe von Aufgaben sollten Sie auch die Über-
gabe von Arbeitsmaterial, Laptop, Diensthandy und ähnlichem 
abklären. Keinesfalls dürfen Sie etwas mitnehmen – das wäre 
Diebstahl und könnte noch zur fristlosen Kündigung führen. Sie 
haben das Anrecht auf ein qualifiziertes Arbeitszeugnis. Wird 
dieses nicht automatisch ausgestellt, können Sie es einfordern. 
Auch Ihren restlichen Urlaubsanspruch sollten Sie ansprechen, 
dieser kann genommen oder aber ausgezahlt werden. Ist der 
letzte Arbeitstag da, sorgen Sie für einen positiven Abschluss, 
sei es mit einem Ausstand, einem Abschieds-Rundgang durch 
den Betrieb oder eine Abschiedsmail an Kollegen und Kunden.

Neue Stelle gesucht? 
Ein Blick in unseren Stellenmarkt unter 
jobs-regional.de bringt Sie weiter!
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In den Tagen des Abschieds 
durften wir erfahren, wieviel Liebe  
und Wertschätzung unserer lieben

Christine Brockmann
entgegengebracht wurde.

Für die unzähligen Beweise der Anteilnahme in Wort und Schrift, 
Blumen- und Geldspenden bedanken wir uns recht herzlich.
Besonderer Dank gilt den Gymnastikfrauen des TSV Einheit 

Lindenthal sowie dem Bestattungshaus Heidrun Uhlig. 

Im Namen aller Angehörigen
Paul Brockmann und Kinder

Bestattungshaus Uhlig GmbH

Voller Trauer in unseren Herzen, doch dankbar für 
die gemeinsamen Jahre nehmen wir Abschied von

Dieter Kunz
geb. 05.05.1940  gest. 15.02.2022
In stiller Trauer
Ehefrau Martina
Schwester Sabine und Familie
Marco und Familie
André und Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 
28.03.2022, 13:00 Uhr auf dem Friedhof Seehausen statt.

Bestattung Lunkenbein

vormals Linkelstraße 29 · 04159 Leipzig
Georg-Schumann-Str. 326

Danke ...
für die tröstenden Worte, für einen stillen Händedruck

und für das ehrende Geleit beim Abschied von 

Ruth Heizmann
sagen Dein Mann, Deine Kinder und Angehörigen

Wiederitzsch, im März 2022

DANKSAGUNG

Eine Stimme, die vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, ist nicht mehr.
Was bleibt, sind dankbare Erinnerungen,

die niemand nehmen kann.

Sigrid Reinhardt
* 20.03.1936   † 12.02.2022

Für die aufrichtige Anteilnahme bedanken wir uns bei allen
Verwandten, Bekannten, Freunden, Nachbarn und ehemaligen
Kolleginnen, welche uns Trost, Kraft und Halt spendeten.

Ein besonderer Dank gilt dem WB II im Pflegestift St. Mecht-
hild für die liebevolle und vorsorgliche Betreuung, der Pfarrerin 
in Ruhestand Frau Kriewald für die tröstenden Worte und dem 
Bestattungshaus Uhlig für die einfühlsame Begleitung.

Stefan, Matthias, Christian Reinhardt
im Namen der Familien

Wiederitzsch, im Februar 2022

Bestattungshaus Uhlig GmbH

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Wiederitzsch

Gohlis - Coppistr. 53a
Eingang Virchowstr. Tel. 0341 / 911 28 28

Lindenthal - Lindenthaler Hauptstr. 63
46 84 01 97

Wiederitzsch - Delitzscher Landstr. 65
Tel. 0341 / 5 21 54 03

Taucha - Eilenburger Str. 14
Tel. 034298 / 68 905
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      Ostern
„Bei Hiemanns!“

Wir verwöhnen Sie 

mit leckerem Fisch 

& Lamm sowie 

Spezialitäten mit 

frischem Spargel.

 Tel. 0341/52 53 - 0  Fax 0341/5 25 31 54
 Delitzscher Landstr. 75   04158 Leipzig-Wiederitzsch

 www.hotel-hiemann.de · E-Mail: info@hotel-hiemann.de

Für Feierlichkeiten aller Anlässe sowie Firmentagungen
nehmen wir Ihre Reservierung gern entgegen.

Wir wünschen 
unseren Gästen, 
Freunden und Bekannten schöne Ostertage.

Wenn Sie soweit sind…
...kaufe ich Ihre Immobilie gerne.  
Einfach, sicher, schnell und fair.  
Ich freue mich über Ihren Anruf!

Bodo Kaeber
T 0341 989 913 24 W www.seccasa.de

Gaststätte am Sportplatz-Lindenthal 

Ostersonntag, 17.04.2022

MITTAGSMENÜ
Vorbestellung unter Tel. 0341/4614750  

oder 0170/8562836 bis zum 03.04.2022

Unseren Gästen wünschen 
wir frohe Ostern.

Inh. Joachim Förster

Service-Center-Hartmann
GmbH & Co. KG

• Bewerbungsfoto
• biometrische Passbilder
• chemische Reinigung
• Wäscherei
• Schuhreparatur
• Schlüsseldienst
• Änderungsschneiderei
• Hermes-Paket-Shop
• Stempel, Schilder

EKZ Mockau Center
Mockauer Str. 123, 04357 Leipzig 
Telefon: 03 41/6 01 00 56

EKZ Permoser Eck
Volksgartenstr. 53 - 55, 04347 Leipzig 
Telefon: 03 41/2 32 71 57

EKZ Eutritzscher Zentrum
Wittenberger Str. 87, 04129 Leipzig 
Telefon: 03 41/9 18 89 72

www.servicecenter-leipzig.com

Beratung • Planung • Herstellung • Montage • Service

Metallbau Süpple GmbH

Fenster
+

Türen

Metallbau-Fachbetrieb

Terrassendächer, Zusatzsicherungen für Fenster, Reparaturservice

Winterrabatt bis März 2022
Insektenschutz vom Fachmann
Gewebetausch möglich
04509 Löbnitz · Delitzscher Str. 27
Tel.: 034208/71200
Fax: 034208/71202 
Internet: www.fenster-suepple.de
E-Mail: mail@fenster-suepple.de
Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr · Sa. nach Vereinbarung

zertifiziert nach 
DIN EN 1090
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04158 Leipzig-Lindenthal · Erich-Thiele-Str. 3
Z (0341) 4 61 58 04 · Fax 4 61 58 05

Kundendienst: 0172/8 67 69 84 · www.gerd-bunzel.de

Heizung · Sanitär · Dachklempnerei

Mit SONNENENERGIE den Öl/Gas/Stromkosten trotzen! .. .und wie???

Natürlich mit der neuesten SOLARTECHNIK. Sprechen Sie uns an.
WIR BERATEN SIE GERN!

www.BrautmodeOutlet.de
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Frühling wird es weit und breit,
und die Häschen steh’n bereit.
Sie bringen zu der Osterfeier
viele bunte Ostereier.
Volksweisheit / Volksgut
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Jetzt bestellen. Auf pyur.com/leipzig und unter 030 25 777 499.

Gottscheina und Hohenheida 
haben‘s bald. 
Unser schnellstes Internet.  
Mit bis zu 1.000 Mbit/s.

ab mtl.  

20 €*
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Für alle Ortsteile

An folgenden Redaktionsstützpunkten 
können Sie, liebe Leserinnen und Leser,  
hre Beiträge zur Veröffentlichung im  
„Gemeindeboten“ abgeben:
Redaktionsstützpunkt Wiederitzsch
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Wiederitzsch, 
Ortsvorsteher Herr Andreas Diestel
Delitzscher Landstraße 55, 04158 Leipzig
Sprechzeiten Ortsvorsteher: 
dienstags 14 - 18 Uhr (Tel. 0341 123-5901)
Wiederitzscher Beiträge per E-Mail an: evelyn.hilbig@leipzig.de

Redaktionsstützpunkt Lindenthal
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Lindenthal, 
Ortsvorsteher Herr Thomas Hoffmann
Erich-Thiele-Straße 2, 04158 Leipzig
Funk: 0163 4846751
Sprechzeiten Ortsvorsteher: nach vorheriger tel. Anmeldung
Lindenthaler Beiträge per E-Mail an: 
hoffmann.lindenthal@web.de

Redaktionsstützpunkt Seehausen
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Seehausen, 
Ortsvorsteher Herr Berndt Böhlau
Am Anger 60, 04356 Leipzig
Seehausener Beiträge per E-Mail an: bluechip1967@web.de

Redaktionsstützpunkt Plaußig
Stadt Leipzig, Ortschaftsrat Plaußig, 
Ortsvorsteher Herr Dirk Weber
ortschaftsrat.plaussig@gmail.com
Plaußiger Beiträge per E-Mail an Frau Andrea Heberlein: 
heberlein.or-plaussig@gmx.de

Über die Grenze geschaut

BreitenfelderBreitenfelder
Heimatfest

Breitenfelder
HeimatfestHeimatfest

Der Bürgerverein 
Breitenfeld e.V. lädt ein zumlädt ein zumlädt ein zum

am Sonnabend, 30. am Sonnabend, 30. April 20222022
auf dem Festplatz 

rund um den Steinbackofen

Zwischen Lindenthal und Breitenfeld Zwischen Lindenthal und Breitenfeld Zwischen Lindenthal und Breitenfeld Zwischen Lindenthal und Breitenfeld 
pendeln historische Busse.pendeln historische Busse.

Fahrplan unter Fahrplan unter Fahrplan unter Fahrplan unter www.strassenbahnmuseum.de

Wir danken schon jetzt Wir danken schon jetzt 
allen Helfern und Sponsoren.allen Helfern und Sponsoren.

lädt ein zum

mit Livemusikmit Livemusik
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Eigenbetrieb Stadtreinigung Leipzig

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
02.05.2022 12:30 - 13:15 Zur Lindenhöhe/Oswald-Kahnt-

Ring (Höhe Nr. 54)
Lindenthal 04158

02.05.2022 14:15 - 15:00 Parkplatz Bad Lindenthal 04158
02.05.2022 15:15 - 16:00 Karl-Marx-Platz Lindenthal 04158
03.05.2022 11:30 - 12:15 Fritz-Reuter-Straße/Karl-Marx-

Straße
Wiederitzsch 04158

03.05.2022 12:30 - 13:15 Parkring (am Teich) Lindenthal (Breitenfeld) 04158
03.05.2022 14:15 - 15:00 Schmiedegasse/Delitzscher 

Landstraße 
Wiederitzsch 04158

03.05.2022 15:15 - 16:00 Bahnhofstraße/Viaduktweg Wiederitzsch 04158
23.05.2022 08:30 - 09:15 Seehausener Allee (Feuerwehr) Seehausen 04356
23.05.2022 09:30 - 10:15 Gutsweg (Feuerwehr) Seehausen 

(Göbschelwitz)
04356

23.05.2022 10:30 - 11:15 Am Anger (Nähe Nr. 58) Seehausen (Hohenheida) 04356

23.05.2022 12:15 - 13:00 Am Ring (Glascontainer) Seehausen (Gottscheina) 04356

23.05.2022 13:15 - 14:00 Plaußiger Dorfstraße (Nähe 
Kirche)

Plaußig-Portitz 04349

24.05.2022 10:30 - 11:15 Klosterneuburger Weg/Kremser 
Weg

Plaußig-Portitz 04349

24.05.2022 12:15 - 13:00 Am langen Teiche Plaußig-Portitz 04349

Schadstoffmobil im Mai 2022
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich gern ans ServiceTeam unter 0341 6571-111. Ist das 
Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 20. Mai 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Donnerstag, der 5. Mai 2022

- Herausgeber/Verlag und Druck 
 LINUS WITTICH Medien KG,
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 Telefon: (03535) 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
 Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 

des Verfassers wieder.

- Anzeigen/Beilagen:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
 vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg

- Erscheint:
 monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen und Gewerbe im Verbrei-
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Ortsteil Wiederitzsch

Kontaktdaten 
Jugendclub Wiederitzsch
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte Sozialarbeiter*innen)
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig 
Insta & Facebook:  jugendclubwiederitzsch
Tel.: 034125697346  Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Liebe Wiederitzscherinnen, 
 liebe Wiederitzscher,

in diesem Jahr sind - sofern es „Corona“ 
zulässt - folgende Veranstaltungen durch 
den Ortschaftsrat geplant:

31. Kinderfest am 03.06.2022 wie immer 
auf dem Hugo-Krone-Platz.
Beginnen wird es 14.30 
Uhr mit verschiedenen 
Ständen. Auch Ponyrei-
ten ist möglich und schon 
Tradition die Bratwurst
 und Rote Limonade für alle Kinder.
Ein Malwettbewerb findet in diesem Jahr 
nicht statt.

Das 30. Herbstfest findet 
in der Zeit vom 16.09.2022 
bis 18.09.2022 statt.

Die Vorbereitungen dazu lau-
fen bereits.

Ich hoffe, dass beide Veranstaltungen statt-
finden können und verbleibe mit freundli-
chem Gruß

Andreas Diestel
Ortsvorsteher
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Informationen
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Am 17. März fand unser Kuchenbasar auf dem Schulhof statt. 
Die große Menge der gebackenen Leckereien überstieg unse-
re Erwartungen. Vielen lieben Dank an alle fleißigen Bäcker der 
Klasse 3b.
Bereits nach der ersten Hofpause, pünktlich zum Stundenklin-
geln, waren alle leckeren Kuchen, Muffins, Brezeln und Cookies 
verkauft. Als wir das realisierten, lagen wir uns in den Armen 
und es rollten sogar Freudentränen. Wir waren alle so stolz und 
glücklich.
Unsere Spendenaktion ergab sage und schreibe eine Summe 
von 810,00 €!!!
Vielen Dank an die vielen Kinder, die das Wechselgeld nicht zu-
rückhaben wollten.
Vielen Dank an die Lehrer, die großzügig gespendet haben.
Vielen herzlichen Dank an alle, die unsere Aktion unterstützt ha-
ben.
Letzte Woche hat die Klasse 3b mehrheitlich entschieden, dass 
die Spendensumme an folgende Aktion geht:
https://fecg-arche.de/. Zu den Kindern aus Mariupol nehmen 
wir in den nächsten Tagen Kontakt auf. DANKE!

Klasse 3b und Frau Vogt

Durch einen privaten Hinweis sind wir auf die Kinder aus  
Mariupol aufmerksam geworden. Lesen Sie gern den Beitrag 
der „Leipziger Zeitung* Es kommt ein Bus geladen Teil 1 – 4*.

Vereine

15.05. - Tag der offenen Tür  
im Begegnungszentrum Wiederitzsch (BZW)
Am Sonntag, 15. Mai, lädt das Begegnungszentrum Wieder-
itzsch zum Tag der offenen Tür. Von 13 bis 19 Uhr können sich 
Interessierte über das breite Angebot des Hauses informieren 
und an verschiedenen Aktionen teilnehmen.
Der Jugendclub Wiederitzsch präsentiert dabei sein offenes 
Konzept für Groß und Klein. Die Hüpfburg wird Magnet für die 
Jüngeren. Wer will kann sich in Tischtennis, Tischkicker, Dart, 
Billard und verschiedenen Outdoorspielen ausprobieren. Die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Jugendclubs sorgen zu-
sammen mit den Jugendlichen am Grill, Waffel- und Getränke-
stand für das leibliche Wohl.
Außerdem wird es im Laufe des Nachmittages verschiedene 
Musik-, Tanz- und Theatervorführungen geben. So zeigen eine 
Improtheatergruppe, eine Seniorentanzgruppe und eine jugend-
liche Hip-Hop-Gruppe ihr Können. Alle proben regelmäßig in 
den Räumlichkeiten des BZW. Neue Mitglieder sind dabei herz-
lich willkommen, Interessierte können vor Ort gleich Kontakt zu 
den Kursleiterinnen aufnehmen. 

Bibliothek Wiederitzsch

Ein gelungener Abend

Am 19. März las die Autorin Ines Thorn in der Bibliothek Wie-
deritzsch aus ihrem Buch „Die Bilder unseres Lebens“, ein zeit-
geschichtlicher Familienroman um das Leipziger Kino „Schau-
burg“.
Endlich gab es wieder eine Gelegenheit, für einen Abend lang 
dem Alltag zu entfliehen, es wurde gelauscht, gelacht und über 
„die gute alte Zeit“ geplaudert.
Ein herzliches Dankeschön gilt dabei dem Ortschaftsrat, ins-
besondere Herrn Andreas Diestel, sowie der Buchhandlung 
Ludwig für die Unterstützung, dass dieser Abend ein voller Er-
folg wurde.
Und natürlich einen großen Dank an Sie, liebe Besucher, für die 
zahlreiche Teilnahme.
Die Leipziger Städtischen Bibliotheken wünschen Ihnen ein 
schönes und sonniges Osterfest.

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek vom  
15.04. bis zum 22.04. geschlossen bleibt.

Schulen

Vielen Dank!!!
„Wir wollen Kindern aus der Ukraine 
HELFEN!“ Klasse 3b
Es entstand die Idee einen Kuchenbasar 
zu veranstalten. Alle Schüler der Klasse 
3b halfen emsig mit. Es wurden Plakate 
gestaltet, Verkaufstische dekoriert, Wim-
pelketten gebastelt, Eltern zum Backen 

eingeteilt, Verkaufsgespräche geprobt und sogar die Spenden-
dosen organisiert und beklebt.
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21. April:
Wo sich Basilisk und Faultier treffen …
... befindet sich wahrschein-
lich in der Nähe ein Gewässer. 
Vielleicht ist es aber auch eine 
Baumkrone. Denn diesen Le-
bensraum in den Regenwäldern 
Südamerikas teilen sich diese 
beiden Tierarten, die sich in ih-
rer Lebensweise kaum mehr un-
terscheiden könnten. Während 
sich das Faultier auf Erdboden 
kaum fortbewegen kann, ist 
es doch ein erstaunlich guter 
Schwimmer. 
Tauchen und Schwimmen sind 
auch bei Basilisken beliebt. 
Dabei haben sie dies eigentlich 
gar nicht nötig: Bei Bedarf können Basilisk einfach auf der Was-
seroberfläche laufen.

22. April:

Geckos – wendige Kletterer in allen Regenwald-Etagen
Während unsere Falten- und Kronengeckos dafür bekannt sind, 
am liebsten den ganzen Tag an der Scheibe des Terrariums zu 
kleben, wird man die Leopardgeckos dort nie sehen. Ihre Füße 
sind nämlich ganz anders beschaffen: sie haben Krallenfüße, mit 
denen sie zwar nicht so gut klettern, aber dafür hervorragend im 
Sand laufen. 
Aber wie schaffen das dann die Faltengeckos? Die haben doch 
keinen Klebstoff an ihren Füßen... Oder?

3. Museumsnacht
Nach zwei Jahren Pause ist die Vorfreude groß. Am 7. Mai 2022 
von 18.00 Uhr bis 00.00 Uhr wird es wieder eine Museumsnacht 
in Halle und Leipzig geben. Das Regenwaldmuseum ist wieder 
dabei und wird bereits um 16.00 Uhr mit einem Kinder- und  
Familienprogramm starten. 

1. Präsentationen und Abschlussprogramm mit dem „GTA 
für Regenwaldfans“ der Grundschule Wiederitzsch
Sein Anfang des Jahres nahmen montags und dienstags Schü-
lerinnen und Schüler der 2. bis 4. Klassen an einem vom BMBF 
und dem Deutschen Museumsbund geförderten Ganztagsan-
gebot im Regenwaldmuseum teil. Projektpartner des GTA sind 
der Förderverein der Grundschule und der Jugendclub Wiede-
ritzsch. Nachdem wir uns in den Veranstaltungen mit den ver-
schiedenen Fortbewegungsarten von Tieren, mit Klettern, Flie-
gen, Gleiten, Schwimmen und vielem mehr beschäftigt haben, 
soll eine gemeinsame Präsentation den Abschluss bilden. Dafür 
gibt es mehrere Termine, zu denen alle Familienmitglieder und 
Freunde unserer Regenwaldfans herzlich eingeladen sind.

2. Osterferien: Unser Familienprogramm im Regenwaldmu-
seum zum Jahresprojekt „Bäume und ihre Kronen – einzig-
artige Lebensräume“
Das Regenwaldmuseum lädt herzlich zu einem Kinder- und Fami-
lienprogramm ein. Jeweils von 13.00 Uhr bis 17.00 können Füh-
rungen, Kreativangebote und Mitmachangebote zu verschiedenen 
Themen besucht werden. Die Teilnahme an den Veranstaltungen 
kostet 2,00 € pro Kind (bis 18 Jahre) und 4,00 € pro Erwachsener 
(Eintrittspreis ist bereits enthalten). Ein Ferienticket für alle drei Ver-
anstaltungen kann für 5,00 €/10 € erworben werden. Das Jahres-
projekt wird gefördert vom Kulturamt der Stadt Leipzig.
(Bitte beachten Sie, dass am Ostersamstag, den 16.4. das  
Museum geschlossen bleibt.)

20. April:
Ein Kribbeln und Krabbeln auf und unter der Rinde
Gespenstschrecken, Tausendfüßer, Spinnen und andere faszi-
nierende Bewohner tropischer Regenwälder können Sie bei uns 
ganz nah erleben. Viele dieser Tiere sind auf und unter der Rinde 
von Bäumen zu finden - oder auch nicht, denn sie tarnen sich, 
verstecken sich in winzigsten Ritzen oder kommen als nacht-
aktive Tiere sowieso nie ans Tageslicht. Lernen Sie kuriose Le-
bewesen kennen und erfahren Sie mehr über den unbekannten 
Lebensraum Baumstamm.

In den Räumen der Kulturwerkstatt finden Schnupperkurse für 
verschiedene Musikinstrumente statt.
Des Weiteren präsentieren sich einige der Vereine, die sich regel-
mäßig im BZW zusammenfinden, mit einem Infostand. Mit dabei 
sind die Stillgruppe, die Klöpplerinnen, die Selbsthilfegruppe 
„Kreativ gegen Depression“ sowie der Strickclub. Letzterer wird 
am diesem Tag die Besucher*innen mit selbstgebackenem Ku-
chen und Kaffee versorgen sowie einen kleinen Teil seiner Arbeit 
vorstellen.
Wer zuhause noch ungenutzt Wolle liegen hat, kann dieser gern 
am Infostand abgeben. Wollspenden können aber auch jeder-
zeit im Begegnungszentrum abgegeben werden.
Das vollständige Programm wird ab Anfang Mai auf der Home-
page
https://geyserhaus.de/bz-wiederitzsch/ veröffentlicht.

Kontakt:
Begegnungszentrum Wiederitzsch
Zugang über die Messeallee, Adresse: 
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
E-Mail BZW: info@bz-wiederitzsch.de
E-Mail Jugendclub: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
E-Mail Musikschule: musikschule@geyserhaus.de

Das Regenwaldmuseum Leipzig lädt ein
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Die ganze Nacht über wird es Führungen, Filme, Mitmach- und 
Kreativangebote zu den unterschiedlichsten Themen geben. 
Das Programm aller Museen finden Sie unter 
https://www.museumsnacht-halle-leipzig.de.

„In die Vereinschronik geschaut“
Fortsetzungsreihe zum 30. Gründungsjubiläum des Kunst- 
und Heimatvereins Wiederitzsch e. V.
Zum Glück hatte ich mir aus dem Archiv unserer Vereinsvorsit-
zenden nur zwei von vielen dicken Ordnern abgeholt, in denen 
sozusagen die bisherige Vereinsgeschichte chronologisch „ab-
geheftet“ wurde. Über die Zeit bis zum fünften Geburtstag wollte 
ich recherchieren, doch ich ertappte mich schnell dabei, dass es 
nicht beim Durchblättern blieb, ich mich staunend, schmunzelnd 
und gefesselt von den Dokumentationen, schwarz-weißen und 
dann auch farbigen Fotos von der Arbeit ablenken ließ. Auch 
gebe ich zu, dass ich mich schon sehr auf die Ausleihe des 
dritten und der folgenden Bände dieses heimatgeschichtlichen 
Bestsellers freue. Noch nie erledigte ich die Arbeit des Presse-
warts so lustbetont, weil viele wunderschöne Erinnerungen an 
unsere ersten „Liebeserfahrungen“ in der Vereinswelt wachge-
rufen wurden. Ja, mit viel Herz und ehrlichem Willen, alles so gut 
und schön zu machen, wie es nur möglich war und vor allem 
Neues und Eigenes einzubringen, vergingen die ersten Sturm-
und Drang-Jahre des Vereins.
Unsere Fortsetzungsreihe im Gemeindeboten beginnt im dritten 
Jahr nach der Vereinsgründung, also 1995.
Es begann Schlag auf Schlag mit Höhepunkten der Bildenden 
Kunst: Im Januar führte uns der Wiederitzscher Künstler Rolf 
Franke durch seine Siebdruckwerkstatt in der Hochschule für 
Grafik und Buchkunst, einen Monat später bestaunten wir die 
Vielseitigkeit des Grafikdesigners Armin Zoll und genossen die 
Gastfreundschaft von ihm und seiner Frau in ihrem Lindenthaler 
Atelier und Wohnhaus. Bis Ende März stellte Günther Jonas sei-
ne bewundernswerten Natur- und Landschaftsbilder im Rathaus 
aus.
Zum Vereinsgeburtstag im April lud unsere vielseitige „Reiselei-
terin“ Uta Sander lud zu einer interessanten, aber auch fröhlichen 
Geburtstagsreise nach Dresden ein: Turmbesteigung, Gang ent-
lang des Fürstenzuges, Semperoper- und Kasemattenführung, 
Konzert in der Galerie Alte Meister – ein erlebnisreicher Tag!
Wenn man die Wegstrecken zurückverfolgt, die die damals junge 
Mitgliederschar problemlos zwischen Frühstück und Mitternacht 
bewältigte, ist es 27 Jahre später nicht ganz überraschend, dass 
so ein Festprogramm den gleichen Teilnehmern per pedes heute 
nicht mehr ganz so leicht fallen würde.

So appellieren wir an die jungen Leute heute, ihre freiwilligen 
Computerstunden für die späteren Lebensjahre aufzuheben und 
sobald es wieder und so lange es noch möglich ist, Land und 
Leute kennenzulernen, Sehenswürdigkeiten geschichtlicher und 
kultureller Art nicht auf dem Bildschirm, sondern live zu besu-
chen.
Zurück an die Staffelei bzw. an Malkasten, Pinsel und Misch-
palette: Schülerarbeiten, im Kunstunterricht bei Frau Eichhorst 
entstanden, sorgten für echte Überraschungen bei den Betrach-
tern, darunter als „Auftragswerk“ die „Bilder einer Ausstellung“. 
Mit diesen Bildern und der Musik von Modest Mussorgsky ent-
wickelte unsere Kindertanzgruppe unter der Leitung von Fran-
ziska Franke eine Tanzgeschichte, die zum Kindertag Groß und 
Klein erfreute.
Der Besuch der Ausstellung mit Max Klingers Werken im Bil-
dermuseum gehörte zum umfangreichen Jahresprogramm. Eine 
Veranstaltung widmete sich dem kreativen Gestalten von Weih-
nachtsgestecken und -geschenken.
Doch natürlich lag auch die Musik im Jahre 1995 nicht auf Eis 
- ganz im Gegenteil! Gudrun Franke und Tochter Franziska (da-
mals selbst erst 15 Jahre alt!) sorgten für viele unvergessliche 
Momente:
Im Artikel über das Weihnachtskonzert, in dem auch die Kin-
dertanzgruppe mitwirkte, verfasst von Frau Susanne Trumpler, 
Mutter von Tanzkind Katja und Tochter der sehr verehrten und 
von mir ganz persönlich gern zitierten Thea Ruhmer (ihr kleines 
Gedichtsbändchen „Auf des Lebens flücht’ger Reise“ begleitet 
mich wie einst meinen Opa seine geliebten Schiller-Bücher ...) 
hieß es:
„Viel Fleiß ging der Aufführung voraus. Und es gereicht den Kin-
dern die Ehre, auf so manche Samstagsvormittags-Annehmlich-
keit zu Gunsten der Proben verzichtet zu haben. Doch in ein 
neues Kostüm zu schlüpfen und den Beifall des erfreulicher-
weise zahlreich erschienenen Publikums entgegen zu nehmen, 
dafür hat sich die Mühe gelohnt. Dank gilt Franziska Franke, 
der Leiterin der Gruppe und den vielen Künstlern, insbesondere 
Frau Prof. Franke, die dieses Rathauskonzert organisiert hat.“
Bereits im Juni und im September waren die Plätze im Rat-
haussaal alle besetzt, als junge Teilnehmer der 4. Werkstatt für 
Klavier- und Kammermusik, von der Neuen Leipziger Chopin-
Gesellschaft e.V. ins Leben gerufen, sich mit ihrem großartigen 
Können vorstellten und als im 8. Rathauskonzert „Beliebte und 
virtuose Klänge“ die Zuhörer faszinierten.
1995 war auf alle Fälle das Jahr, an dem die Tanzgruppe von 
sich reden machte und die fettgedruckten Buchstaben der 
Überschrift „Wenn in Wiederitzsch gefeiert wird, sind 32 klei-
ne Beine der Renner“ in der Weihnachtsausgabe „Kleine LVZ“ 
einigen Stolz aufkommen ließ.

Kindertanzgruppe „In Motion“ mit dem „Tanz der Schneeflocken“

Auch im Jahr 1996 legte wir große Strecken zurück. Im Januar 
ging es per Dia-Schau nach Südamerika. Herr Holger Jakubicka 
lebte mit seiner Familie damals in Peru und kennt das Land also 
nicht nur als Tourist. 
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Doch im Rathaussaal wurde nicht nur getagt oder musiziert, die 
Gemeinde empfing auch namhafte Gäste:
„Wär ich ein Vogel
Ich würde der Welt entfliehen
Um zurückzukehren“ (Erika Zuchold)
Die ehemalige Weltklasseturnerin widmete sich nach ihrer Sport-
karriere der Kunst. Die Vernissage mit ihren Bildern fand großes 
Interesse, ebenso die von ihr verfassten und vorgetragenen Ge-
dichte nach dem Vorbild des japanischen Haiku und Senryu. Die 
Vereinschronik zieren neben Fotos, eine kleine Zeichnung und in 
Gruß-Autogramm von ihr.
Frau Susanne König lud zum „Weihnachtlichen Gestalten“ ein 
und da Gesang und Wein zusammengehören, bescherte uns 
Herr Wachowiak eine beschwingte Weinverkostung und eine 
heiße Feuerzangenbowle zum Jahresabschluss.
Als ich den Ordner mit der Jahresangabe 1997 öffnete, wurde 
mir sofort bewusst, dass die technischen Neuerungen auch in 
die Vereinsarbeit eingezogen sind. Anstatt individuell gestal-
teter Einladungskarten oder teilweise handgeschriebener Pro-
gramme, spucken nun Drucker viel schneller die gewünschten 
Exemplare aus. Natürlich sorgen entsprechende Computerpro-
gramme für abwechslungsreiche und themenentsprechende 
Aufmachungen. Wenn ich damals den Briefkasten öffnete und 
ein leuchtend gelbes Blatt herausholte, wusste ich, dass ein 
neues Highlight des Vereins auf mich wartete. Und von diesen 
gab es wirklich nicht wenige.
Gleich im Januar sorgte die ganz in der Nähe des Rathauses 
wohnende und beliebte Künstlerin, unser Vereinsmitglied der 
ersten Stunde, Frau Brigitte Bruhns, mit ihren ausdrucksstarken 
Werken auf wunderbarem Seidenmaterial für außergewöhnlich 
schöne „Augenblicke“. Ihre Bilder wurden von zauberhaften 
Klängen umrahmt von der Vereinsvorsitzenden Gudrun Franke 
am Klavier und ihrer Tochter Franziska mit den Tanzkindern. Die 
Laudatorin Uta Sander machte in ihrer Vorstellung der Künstle-
rin und ihrer Werke die Betrachter geschickt auf Symbole und 
Botschaften aufmerksam, die sich in den Arbeiten verstecken 
und ihnen besondere Kraft und Schönheit verleihen. Eines ihrer 
Bilder ist in der kleinen Galerie im Neuen Saal bei jedem Kon-
zertbesuch zu betrachten.
Kurz darauf gingen nicht nur Vereins-, sondern auch einige ihrer 
Familienmitglieder über die „Brücke“ zu Otto Müller, besonders 
weil das einst als entartete Kunst konfiszierte Werk „Liebespaar“ 
durch private Initiativen dem Bildermuseum unserer Stadt über-
geben werden konnte.
Die Gebietsreform und die damit verbundene Eingemeindung 
nach Leipzig bewegte die Bürger unseres Ortes sehr und auch 
wir befürchteten, dass sich unsere Arbeit komplizierter und bü-
rokratischer gestalten würde. Dank des erfahrenen und unse-
ren Vorhaben gegenüber stets offenen Ortsvorstehers Andreas 
Diestel konnte der Verein alle Projekte angehen und musste 
nicht „auf die Bremse treten“.
Inzwischen hatte sich nicht nur in Wiederitzsch ein Heimatverein 
etabliert, im Leipziger Land waren es 1997 bereits über 30 und es 
war an der Zeit, sich gegenseitig kennenzulernen. Frau Zoll, zu 
dieser Zeit Vereinsvorsitzende in Lindenthal, organisierte ein inte-
ressantes und kurzweiliges Treffen im „Breitenfelder Hof“ mit Bei-
trägen der verschiedenen Vereine, darunter unsere Tanzgruppe 
und Uta Sander, die mit den zukunftsweisenden Worten endete:
“Neues zu schaffen, Kahlschlag zu meiden,
es gilt zu bewahren die Spuren der Zeiten.
Von diesem Gedanken, Vereine, lasset euch leiten.“
Und auch das von ihr anlässlich des 5. Vereinsgeburtstages um-
gedichtete Lied
„Der Frühling zündet die Kerzen an“ endet mit einer Botschaft:
“Drum Freunde, lasst uns vorwärts schaun,
neue Leute gilt’s anzuheuern,
lasst uns der Heimat und Kunst Brücken baun,
das Boot des Vereins gut steuern“
Dieser Aufruf ist nach wie vor sehr aktuell, vor allem brauchen 
wir „neue“ und jüngere „Leute“, die unsere Vereinsarbeit nach 
30 Jahren weiter „steuern“.

Er lernte dort viele tief religiöse und ihre Traditionen pflegende 
Menschen kennen, die er liebevoll mit den Attributen „pfiffig, 
hilfsbereit und findig“ schmückte.
Über Güldengossa, wo der Treff der Heimatvereine stattfand, 
lockte uns „Luthers Hochzeit“ nach Wittenberg. Auch erinne-
re mich an einen sehr ergreifenden Besuch des israelischen 
Friedhofes in der Berliner Straße, über den ich im Gemeinde-
boten berichtete: „Als wir das Tor hinter uns geschlossen und 
die ersten Grabreihen erreicht hatten, waren wir umgeben von 
einer unbeschreiblich ergreifenden Atmosphäre. Frau Sander 
führte uns durch die vier Abteilungen. Vor Grabsteinen mit den 
Namensaufschriften Plaut, Kroch, Rapoport … verweilten wir 
etwas länger und erfuhren sehr viel über ihre Verdienste und 
Familienschicksale.“ Auf diesen Friedhofsgang hatte uns zuvor 
eine Veranstaltung über Henriette Goldschmidt vorbereitet und 
emotional eingestimmt.
Anlässlich eines Vereinsgeburtstages holt man gern die Festgar-
derobe aus dem Schrank, zumal gerade das Liebes-oder besser 
gesagt Lotterleben eines Casanovas in Mozarts „Don Giovanni“ 
auf dem Spielplan der Oper stand.
Zu traditionellen Festen wie Kindertag und Herbstfest ließ sich 
der Verein immer etwas Besonderes einfallen, so durften sich 
die Kinder an einem Seidenmalstand ausprobieren, im Festzelt 
gab es eine wunderschön präsentierte Modenschau der Kinder-
tanzgruppe und ein kunterbuntes, musikalisches Programm mit 
Max, Moritz und musikalischen Streichen sorgte für fröhliche 
Stimmung im Rathaussaal.

Plakat von Frau Andrea Eichhorst

Für zwei weitere Konzerte musste man keine große Werbung 
machen: Wie bereits im Jahr zuvor lockten im Juni die Teilneh-
mer der Werkstatt für Klavier- und Kammermusik die Besucher 
in den Rathaussaal. Auch im Adventskonzert dominierten junge 
Künstler mit glockenklaren Stimmen, ausdrucksvollen Instru-
mentalstücken und zu Herzen gehenden Tänzen in weihnacht-
lichen Kostümen, die nicht in den Theaterwerkstätten, sondern 
hier im Ort in der Änderungsschneiderei von Frau Krausz und 
Frau Reinhardt entworfen und gefertigt worden sind.



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 14.04.2022- 9 -Nr. 4/2022

Miserikordias 
Domini Predigtgottesdienst
08.05. 10:30 Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Jubilate Predigtgottesdienst
15.05. 10:30 Frau Thiel / Pfarrerin Arndt
Kantate Gottesdienst mit Abendmahl und Kin-

dergottesdienst

Mai mit Musik

Am 07.05.2022 laden wir Sie herzlich um 17:00 Uhr zu einem 
Konzert für Trompete und Orgel mit dem Duo Fehse & Wilfert in 
die Kirche Podelwitz ein. Wir freuen uns auf ein abwechslungs-
reiches und frühlingshaftes Konzert. Der Eintritt ist frei.
Termine, zu denen wir herzlich einladen

28.04. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
10.05. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis
11.05. 14:00 Pfarrhaus Aktive Senioren
12.05. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
19.05. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,

Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Ortsteil Lindenthal

Informationen

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse Fotos Marko Grzybek
Heute Neu! Folge 14

„Historische Lindenthaler Firmen und Ladengeschäfte“

Heute haben wir mit den historischen Läden und Firmen wieder 
ein schwieriges Thema. Es fehlt uns nicht an interessanten Ob-
jekten, aber wo ist die Grenze zum Erlebnis für alle Leser und 
wo hat der Autor aus dem „Dorf“ Eigenerlebtes beizutragen. 
Natürlich sind es nicht zuletzt die schönen alten Fotos, die uns 
die letzten 100 Jahre des alten Gewerbes in Lindenthal erleben 
lassen. Einige treue Leserinnen und Leser warten schon unge-
duldig auf diese Folge.
Wir holen etwas weiter bis zum Erntedankfest 1914 aus. Bau-
ern und Gewerbe zeigten schon seit Jahrhunderten in jährlichen 
Festumzügen ihre Erträge und feierten anschließend gemein-
sam in der Kirche ihren Dankgottesdienst.

Foto: Privatarchiv Roland Busse, Lindenthal - Festumzug 1914 in 
der Lindenthaler Hauptstraße

Den ersten erfüllten „Fünfjahrplan“ feierte man im Hotel „Atri-
um“, der Direktor des Hauses ließ es sich nicht nehmen, dem 
dankbaren Verein ein vorzügliches Abendessen zu sponsern. 
Die kulturelle Umrahmung bestand aus einem tollen Mix aus 
Humor, die vielseitige Franziska Franke trat mit Lene Voigtscher 
Mundart als Frau Bähnert auf, aus Musik von Herrn Stoy und 
seinem Quintett, aus Literatur und Verkaufsveranstaltung. Kurt 
Gerhard Franke fand zahlreiche Abnehmer seiner „kleinen Kost-
barkeiten“ in Form von Miniaturbüchern.
Inzwischen sind 25 Jahre ins Land gegangen und der 30. Ge-
burtstag mit dem bereits angekündigten Festkonzert steht vor 
der Tür. Unser Vereinsvorsitzende Frau Professor Franke freut 
sich ganz besonders darauf, nach langer Pause am 9. April,  
15 Uhr, im Neuen Saal wieder Konzertbesucher begrüßen zu 
dürfen. Mit der letzten Klaviersonate op. 111 wird nun die Kon-
zertreihe in Wiederitzsch mit allen 32 Klaviersonaten von Ludwig 
van Beethoven, gespielt von Alexander Meinel, abgeschlossen.

A. Braun, Pressewart
Prof. G. Franke, Fotos aus dem Vereinsarchiv

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 – 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Auf Grund der besonderen Rücksichtnahme im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus bitten wir um das Tragen ei-
ner FFP2-Mund-Nasen-Bedeckung während des gesamten 
Gottesdienstes. An die jeweils aktuelle Situation angepass-
te Informationen entnehmen Sie bitte unseren Schaukästen, 
unserer Internetseite oder rufen Sie uns an. +++

Gottesdienste

14.04. 19:00 Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gründonnerstag Tischabendmahl
15.04. 10:00 Vikar Voigt / Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Karfreitag Predigtgottesdienst
15.04. 15:00 Vikar Voigt / Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Karfreitag Andacht zur Sterbestunde Jesu in der 

Kirche Podelwitz
17.04. 06:00 Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostersonntag Pfarrer a.D. Dr. Arndt

Osternacht in der Kirche Podelwitz
17.04. 10:00 Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostersonntag Gottesdienst mit Taufe, Kindergottes-

dienst und Abendmahl in der Kirche 
Podelwitz

18.04. 10:00 Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Ostermontag Gottesdienst mit Abendmahl

Taufgedächtnis
18.04. 11:00 Frau Thiel / Vikar Voigt / Pfarrerin 

Arndt
Ostermontag Deckengottesdienst

Taufgedächtnis
24.04. 10:30 Pfarrerin Arndt
Quasimodogeniti Predigtgottesdienst
01.05. 10:30 Prädikantin Dr. Märker
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Foto: Marko Grzybek, Lindenthal, Privatfoto ~ 1914 - Das Kauf-
haus wurde in den 30er-Jahren nach links bis in den Zwischen-
bau erweitert. Für den Autor: Ein großer dunkler Verkaufsraum 
und vollgestopfte Schaufenster mit Dingen, die kleine Kinder 
nicht interessierten.

Mit der Bahnhofstraße 11/13 folgt das repräsentative Doppel-
haus mit der ehem. Kaiserlichen Reichspost.
Auf der westlichen Straßenseite gegenüber treffen wir auf die 
Postfiliale. Die Schaufenster sind unspektakulär. Auch dieses 
Ladenlokal hat eine Historie: Hier hatten die Gebrüder Müller 
Geschäft und Werkstatt für Fahrräder, Nähmaschinen, Waffen 
und Munition. Nach Leerstand zog hier mit Fleischermeister 
Berthold ein Konsum-Fleischwarenverkauf ein.
Nächstes Haus: Damen- und Herrenfrisör Göbel. Und Sie wis-
sen schon: morgens um 9°°h, Silberteller und so weiter.
Übernächstes Haus: Ladenlokal heute grottenschlecht. Hier 
machte Fleischermeister Edwin Hauskeller beste Fleisch- und 
Wurstwaren.
Nächstes Haus im Eigentum der Klempner Arthur und Richard 
Nitzsche.

Foto: Marko Grzybek, Lindenthal, Privatarchiv - In der Werkstatt 
wurde vom Enkel Henry noch bis vor kurzem die Klempner-Tra-
dition fortgesetzt. Im Laden war über Jahrzehnte der Weiß- und 
Wollwarenhändler Johannes Walther eingemietet. 

Der Autor hat in der Zeit der Umbrüche nach dem Zweiten Welt-
krieg in der Bahnhofstraße, also in der Ortsmitte, 25 Jahre ge-
wohnt.

Wir starten unseren Geschäfte-Rundgang an der Nord-Ost-
Ecke der Bahnhofstraße. Hier hatte der rührige Martin Hedler 
einen Schreibwaren-Laden mit Buchdruckerei und Postkar-
tenverlag.

Foto: Marko Grzybek, Lindenthal, Postkarte Privatsammlung 
- Eine Postkarte aus dem Verlag Hedler von 1932. Wir haben 
die Annahme, vor dem Geschäft steht der Chef mit Gattin. In 
den 50er Jahren versorgte Frau Hedler mit Tochter die Schul-
kinder mit Heften und Stiften und das Dorf mit Sylvester- und 
Faschingsartikeln.

Im nächsten Haus nach der Baulücke hatte der Barbier Schmeil 
seinen Salon und hängte mit Arbeitsbeginn einen silbernen Tel-
ler an den Ausleger. 
Er war immer streng mit uns Buben, wenn wir mit nassen Haaren 
aus dem Bad zum Haareschneiden kamen. Heute geht es im 
gleichen Laden bei Andreas Armbrust um Kohlköpfe und ande-
res junges Gemüse.

Im gleichen Haus in der 1. Etage praktizierte über Jahrzehnte 
der Zahnarzt Dr. Gerhard Hopf. Er ist hier in guter schmerzfreier 
Erinnerung.

Die nächste interessante Geschäftsadresse ist das Fahrradhaus 
Kurt Mederacke. Auf dem Foto von 1918 ist eine Eigentümlich-
keit versteckt. Die Baulücke rechts des Fahrradladens und der 
Werkstatt wurde erst in den 30er-Jahren geschlossen.

Fotos: Privatfotos Frau Eichner geb. Mederacke, Lindenthal 
- Der eigentliche Fahrradladen Maderacke wurde erst im Zwi-
schenbau eingerichtet.

Anschließend folgte das Kaufhaus Lindenthal des Schneider-
meisters Paul Mannschatz mit mehreren großen Schaufenstern.
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Wir kommen in der Erich-Thiele-Straße links zur ehem. Fleische-
rei Mustopf mit einem der ältesten Familiennamen im Ort. Auch 
andere Gewerke wie Schlosser und Schuster entstammen der 
Familie.

Foto: Regina Kiesewetter geb. Mustopf, Lindenthal, Privatfoto

Hier ist über viele Jahrzehnte und über 2 Weltkriege in schwerer 
gemeinsamer Arbeit das Fleischerhandwerk in Familientradition 
geblieben.

Foto: Regina Kiesewetter geb. Mustopf, Lindenthal, Privatfoto 

Eine weitere lange Firmengeschichte hat die Familie Schirmer zu 
bieten. In der Hauptstraße 31 ließ sich 1888 der junge Schmied 
Emil Schirmer aus der Nähe von Zeitz mit seiner Frau Auguste 
geb. Mustopf nieder.

Foto: Eberhard Schirmer, Lindenthal, privates Firmenarchiv

Vor dem Wohnhaus die Ehefrau Auguste Schirmer. Das Hand-
werk wandelte sich zur Landmaschinenfertigung und konnte 
stets an engagierte Söhne weitergegeben werden.

Die Postfiliale „Fuchsbau“ ist uns bis zum Ruhestand der Chefin 
noch gut bekannt.
Es folgen die leeren Schaufenster der Drogerie Franz Bäz.

Foto: Fritz Haufe, Lindenthal Festschrift 1936, privat

Im nächsten Haus haben wir mit dem Schuhhaus Weber noch 
ein traditionelles Geschäft mit Historie, dass von Frau Pätzold 
engagiert für ihre Kunden fortgeführt wird.
Daneben folgte die Bäckerei Arthur Schmidt, die damals von 
seinem Schwiegersohn, Bäckermeister Schütze, übernommen 
wurde. Heute ist im Laden die „Allianz“ und in der Backstube die 
Gärtnerei eingemietet.
Im Eckhaus befand sich der Lebensmittel- und Kolonialwaren-
handel Kurt Zeisse. Später und noch in der DDR versuchte die 
HO, mit Textilien, Kinderbekleidung und Haushaltwaren den La-
den zu beleben. Erfolglos!

Foto: Marko Grzybek. Lindenthal, Privatarchiv – Nach langem 
Leerstand wissen heute junge Leute und Familien das Bistro 
„Dilo“ mit Fastfood, Döner, Pizza usw. zu schätzen.

In der Waldstraße (Zum Wald) hätten wir 1931 vorn links die 
Sargtischlerei von Otto Rauche angetroffen. Im Schaufenster an 
der Teichstraße waren die schönsten Modelle ausgestellt.

Foto: Stadtarchiv Leipzig, GR Lind., Pauschale Genehmigung 
Nr. 105



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 14.04.2022 - 12 - Nr. 4/2022

Foto: Frau Schütze geb. Brose, Lindenthal, Herr Schütze, Lemsel

An der damaligen Wiederitzscher Str. 4 sehen wir auf einem Foto 
von 1936 den Gärtner Karl Brose mit seiner Familie vor deren 
Haus (1873). Gärtnereien in Lindenthal sind im letzten Jahrhun-
dert ein wichtiges Gewerbe gewesen:
Leipziger Straße: Emil Schwenker Nr. 17, Erich Krell Nr. 12
Wilhelmstraße: Hans Mai Nr. 4,
Bahnhofstraße: Paul Tasche Nr. 51 verkauft 1958 an Jo-

hannes Seifert
Walter Müller Nr. 49

Wahrener Straße: Heinz Schlegel, 
der ehemalige Waldgärtner.

In der Baugenossenschaft und der südlich anschließenden 
Landhauskolonie gab es Geschäfte, aber keinen Gewerbebe-
trieb. Mit der Bäckerei Andreas Geisler in der Kurze Straße 1 
kommen wir gleich zu einem Leuchtturm für traditionelles Hand-
werk und florierendes Ladengeschäft in Lindenthal. Die Bäckerei 
wurde 1930 von der Landhauskolonie groß geplant, aber kleiner 
realisiert. Erst Geislers ließen das Gebäude für ihre Arbeit und 
Familie in jetziger Form anpassen. In den weiteren Ladenloka-
len der Baugenossenschaft schauen wir heute in leere Schau-
fenster. Wir können uns gerade noch an die Namen der letzten 
Besitzer erinnern. Hier hat der Autor bis 1980 noch eingekauft.

Foto: Fritz Haufe, Lindenthal Zeitung Nordbote, Privatsammlung

Max Schirmer gehörte 1910 zu den Gründern der Lindenthaler 
Feuerwehr und Initiatoren für das Gefallenendenkmal an der Kir-
che. In der DDR-Zeit war der Multicar bereits der Übergang zur 
Fahrzeug- Vertragswerkstatt. Unter Firmenleitung von Eberhard 
Schirmer ab 1988 wurde nach 1990 ausschließlich auf Fahr-
zeuginstandsetzung gesetzt. Für Mitsubishi und Fiat war die Fa. 
Schirmer Vertragswerkstatt und hat in der Firmennachfolge die-
se Aufgabe an die Fa. König weitergegeben.
Auch um die „Straße an der Hufschmiede“ (Landsberger und 
Leipziger Str.) gab es reichlich Gewerbe und Geschäfte.

Foto: Marko Grzybek, Lindenthal Postkarte, Privatsammlung

In diesem Eckhaus hatte Curt Heiger seinen Lebensmittel- und 
Kolonialwarenhandel. Nach Geschäftsaufgabe zog hier eine HO 
Lebensmittelfiliale ein. Jetzt sind HO und Haus weg; es stand 
wohl dem Fortschritt der DDR im Wege.

Foto: Roland Busse, Lindenthal, Privatfoto

Aber die HO zog um. Dafür musste nun das Restaurant „Erho-
lung“ mit Wintergarten und Kegelbahn weg. Aber die HO war 
auch nicht für immer hier, denn das Löschdepot füllt heute die 
alten Mauern mit und ohne Alkoholika. Foto: Stadtgeschichtliches Museum Leipzig
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Schräg gegenüber in der Weststraße hatten Marie und Richard 
Höse einen Lebensmittelladen, den sie bereits 1958 aufgaben.
Am Karl-Marx-Platz 1 und 3 befanden sich mit der Bäckerei Ah-
nert und der Fleischerei Stubert 2 Geschäfte mit sehr begehrten 
Wurst- und Backwaren. 
Wir müssen uns gedulden, bis der neue EDEKA in der Bahnhof-
straße gebaut ist und uns dort mit seinen Leckereien verführt.
Auch in Lindenthal ist der Trend zum Niedergang des traditionel-

len Ladengeschäftes unumkehrbar. Wir schauen oft auf verkleb-
te Schaufenster oder Werbung darin, die wir nicht, nicht täglich 
oder überhaupt nicht brauchen.

Ein Monat ist schnell herum und schon erscheint die Folge 15 
des Alt-Lindenthaler Bilderbogens

„Historische Gebäude und Siedlungen in Lindenthal“

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal und Breitenfeld,
es erreichten mich viele Beschwerden, dass aus der Ortschaft 
Lindenthal im letzten Gemeindeboten keine Artikel zu lesen 
waren. Ich möchte mich ganz herzlich dafür entschuldigen. 
Wenn alles richtig läuft, leite ich alle Artikel aus den Ortschaf-
ten Lindenthal und Breitenfeld an eine Mitarbeiterin im Haupt-
amt der Stadt Leipzig weiter. Diese Mitarbeiterin lädt dann die 
Artikel direkt beim Verlag hoch. Leider war diese Mitarbeiterin 
kurz vor Redaktionsschluss krank. Deshalb gab es kurzfristig 
eine Nachricht an alle Ortsvorsteher, dass die Artikel an eine 
andere Mitarbeiterin zu leiten sind. Da ich allerdings ebenfalls 
schwer erkrankt war, konnte ich die Artikel nicht noch einmal 
per Mail weiterleiten.
Deshalb waren von uns keine Artikel im Boten.
Weitere Beschwerden gab es wegen des Betriebes eines Not-
stromaggregates des Brathähnchenstandes Max und Moritz. 
Wie Sie bestimmt wissen, stand der Verkaufsstand immer auf 
dem Parkplatz des ehemaligen Diska-Marktes. Da dieser ei-
nem Vollsortimenter von Edeka weichen musste, war ich sehr 
froh, dass sich der Chef des Standes auf dem Lindenthaler 
Marktplatz eine Stellfläche beim Marktamt gemietet hat. Das 
Ziel des Ortschaftsrates war es, dieses Angebot den Lin-
denthalern und Breitenfeldern zu erhalten.
Seit November 2021 bemühe ich mich, dass der Hähnchen-
stand an die dafür vorgesehenen Strompoller am Lindentha-
ler Rathaus angeschlossen werden darf. Dann wäre kein 

Notstromaggregat notwendig. Leider schafft es das Liegen-
schaftsamt nicht, das in die Wege zu leiten. Mehrere Be-
schwerden des Ortschaftsrates blieben unberücksichtigt. Wir 
haben das Thema am 05.04.22 mit der Verwaltung kritisch 
diskutiert. Ich möchte mich bei allen Bürgerinnen und Bürgern 
für den Lärm entschuldigen. Es liegt aber nicht am Grillhähn-
chenstand. Dieser braucht für die Kühlung nun mal Strom.
Die Termine für die diesjährige mobile Grünschnitt-Abho-
lung am Oswald-Kahnt-Ring sind jeweils von 10.00 Uhr bis  
12.00 Uhr am 07.05., 04.06., 02.07., 06.08., 03.09., 08.10. 
und am 05.11.22. Bitte vergessen Sie nicht die Wertmarken 
zur Entsorgung von Grünabfällen mitzubringen.

Ihr Ortsvorsteher 
Thomas Hoffmann

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher gratulieren  
allen Bürgerinnen und Bürgern in Lindenthal und  
Breitenfeld, die vom 14. April bis 19. Mai 2022  

Geburtstag haben.

Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen

in der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de
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Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 

Spendenkonto:Spendenkonto:

Die LINUS WITTICH
Medien KG unterstützt
den Spendenaufruf von 
„Bündnis Entwicklung Hilft“ 
und „Aktion Deutschland hilft“. 

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer
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DRK-Kreisverband
Leipzig-Land e.V.

Schulstraße 15
04442 Zwenkau 
Tel. 034203 49-0
Fax 034203 49-102
www.drk-leipzig-land.de
buero@drk-leipzig-land.de

Vereinsregister Leipzig 
10636

Ansprechpartner
Olaf Kühling
Tel. 034203 / 49-250
blutspende@drk-leipzig-
land.de

Die sieben Grundsätze
der Rotkreuz- und
Rothalbmondbewegung

Zwenkau, den 30.03.2022

Für Blut gibt es keinen künstlichen Ersatz: 
Nur kontinuierliches Spenden kann die 
Blutversorgung für Patienten sicherstellen 

Am Montag den 23. Mai 2022 ruft das DRK zur Blutspende in Leipzig-
Lindenthal. Zwischen 16:00 und 19:00 Uhr werden die Spender in der 
Paul-Robeson-Schule Jungmannstraße 05 erwartet.

Egal ob man zum ersten Mal einen Blutspendetermin besucht, oder 
bereits erfahrener Spender oder erfahrene Spenderin ist: Das gute 
Gefühl, mit diesem persönlichen Einsatz lebenswichtige Hilfe für andere 
Menschen geleistet zu haben, setzt noch ein, während sich das neben 
der Spenderliege befindliche Beutelsystem mit den 500 ml Spenderblut 
füllt. Als ErstspenderIn muss man mindestens 18 Jahre alt sein und 
sollte ein Alter von 65 Jahren noch nicht überschritten haben. Das 
Höchstalter für BlutspenderInnen liegt im Bereich des DRK-

Blutspendedienstes Nord-Ost bei 72 
Jahren. 
Auch die 18-jährige Abiturientin Leoni -jährige Abiturientin Leoni -

de Parade hat sich dafür entschieden, 
zum ersten Mal in ihrem Leben eine 
Blutspende zu leisten. Insgesamt muss 
man für eine Blutspende rund 45 
Minuten einplanen, die eigentliche 
Blutentnahme ist bei Leoni nach knapp 

neun Minuten vorbei. Mit den Worten 

Schwester des DRK-Blutspendedienstes von Leoni, bittet sie nur noch 
darum, am Tag der Blutspende keinen intensiven Sport mehr zu treiben 
und noch möglichst viel zu trinken, um den Flüssigkeitsverlust durch die 
Spende     auszugleichen.  
Nach der Spende wird das Blut in einem der Institute des DRK-
Blutspendedienstes weiterverarbeitet und in die Bestandteile 
Blutplättchen, rote Blutkörperchen und Blutplasma aufgetrennt. Sind 
auch die parallel zur Weiterverarbeitung in einem Labor untersuchten 
Blutproben unauffällig, werden die Blutpräparate freigegeben und 
stehen nur 24 Stunden nach der Spende für den Einsatz am Patienten 

Presseinformation BS39/2022 

Erstspenderin Leoni auf einem DRK-
Blutspendetermin 
©DRK-BSD/Nutzung honorarfrei 

bereit.  

Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-Ost ist 
eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. aktuelle 
Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost unter www.blutspende-nordost.de  
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der 
kostenlosen Hotline 0800 11 949 11 erteilt. 
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am Tag nach 
der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund fühlt.

Die sieben Grundsätze 
der Rotkreuz- und 
Rothalbmondbewegung

Blutspendetermine Nord-Ost 
(blutspende-nordost.de)

www.blutspende-nordost.de
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Projekte im Jugendclub

In den vergangenen Wochen 
waren wir wieder fleißig am 
„Werkeln“. 
So haben wir ein Regal für Ge-
tränkekisten selbst entworfen 
und gebaut. Und den Kom-
poster haben wir hinter eine 
Holzwand „verbannt“, welche 
dann noch mit Rankpflanzen 
begrünt werden soll. Wer Lust 
hat, kann uns sehr gerne bei 
solchen Projekten mit zur Hand 
gehen. Auch Ideen sind immer 
herzlich Willkommen.

Vereine

Aktuelles aus dem Jugendclub Lindenthal

Spendenaktion

Auch wir vom Jugendclub Lindenthal sind schockiert über den 
Krieg in Europa und wollen selbstverständlich auch unseren Teil 
dazu beitragen, das Leid der Geflüchteten wenigstens ein klein 
wenig zu lindern. Und so beteiligen wir uns an der gemeinsamen 
Spendensammelaktion der Jugendclubs des GeyserHaus e. V. 
Erste Spenden konnten bereits übergeben werden! Weitere In-
formationen sind hier auf unserem Flyer:
Osterfeuer auf der Parkbühne des GeyserHaus e. V.
Traditionell an Gründonnerstag wird auf dem Gelände der Park-
bühne GeyserHaus ein gemütliches Osterfeuer entzündet und 
damit die Veranstaltungs- und Grillsaison eröffnet. Am 14. April 
sind ab 16 Uhr jung und alt herzlich eingeladen, sich am Lager-
feuer & bei Musik zusammenzusetzen.
Warum laden wir zu einem Termin im GeyserHaus e. V. mag sich 
jetzt vielleicht gefragt werden. Ganz einfach, denn der Geyser-
Haus e. V. ist der Träger unseres Jugendclubs, also der Arbeit-
geber von Melissa und mir. 
Und da wir unseren Träger auch unterstützen wollen, stellen wir 
ausgewählte Veranstaltungen gerne vor. Wir werden an diesem 
Tag auch mit dort vor Ort sein und ein kleines Kreativangebot 
parat halten.

Osterferienprogramm

Auch dieses Jahr haben wir in den Osterferien wieder besonde-
res für Euch geplant. Was genau, findet Ihr hier im Flyer.
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Wie im letzten Jahr sollen die Osterfestgottesdienste am  
Ostersonntag um 10:00 Uhr wieder im Freien stattfinden, in Lin-
denthal neben der Kirche mit Pfarrer Günz und Kathrin Laschke, 
in Lützschena mit Pfarrer Hein und Frau Tischendorf. Im Mit-
telpunkt steht die Botschaft von Ostern von der Auferstehung 
Jesu von den Toten, die für uns alle gilt. In Lützschena wollen wir 
dies zugleich als eine Erinnerung an unsere Taufe feiern, daran, 
dass wir mit der Taufe in diese Überwindung hineingenommen 
sind und wissen dürfen, dass der Tod eben nicht das letzte ist, 
sondern das Leben. Jeder und jede – klein und groß – ist einge-
laden, seine bzw. ihre Taufkerze mitzubringen, die wir in diesem 
Gottesdienst erneut entzünden wollen.

Natürlich wird es sowohl in Lindenthal als auch in Lützschena im 
Anschluss an den Gottesdienst wieder ein Ostereiersuchen geben.

Pfarrer Hein

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glocke“, 
den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine im Pfarr-
amt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13

Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129

E-Mail: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wah-
ren: Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie 
Ihr Pfarrer Dr. Markus Hein

Ortsteil Plaußig

08.05.2022 – Schmettenrennen!
… nicht ganz!
Die Hauptsaison der Schmetten-Bauer sind die ersten drei Mo-
nate im Jahr.
Danach ist noch Finetuning und die Gartensaison beginnt.

Es konnte keiner zum Anfang des Jahres sagen, wie sich Corona 
beliebt zu entwickeln.
Alpha, Beta, Gamma, Delta, Omikron … was kommt danach?!

Quelle: Orts-Chronik von Plaußig; Juni 2000

Schließtag

Karfreitag ist unser Jugendclub geschlossen.

Kontaktmöglichkeiten zu uns
> Unsere Homepage ist unter www.jugendclub-lindenthal.de 

zu finden
> Auf Instagram kann man uns unter jugendclub_lindenthal 

finden und folgen
> Unsere E-Mail-Adresse: oft-lindenthal@geyserhaus.de
> Telefon Melissa: 0157 36822245
> Telefon Nils: 0157 36822244
> Öffnungszeiten: Di., Mi. 14 – 20 Uhr, 

Do. 14 – 19 Uhr und Fr. 14 – 21 Uhr
(Sa., So. und Mo. geschlossen)

Herzliche Grüße,
Melissa & Nils

Osterfeuer und weitere Termine 
- TSV Einheit Lindenthal e. V.
Auch in diesem Jahr stehen einige Highlights 
bei dem TSV Einheit Lindenthal vor der Tür und 
wir laden euch alle dazu ein.
Am 14.04.2022 findet auf dem Lindenthaler 
Sportplatz unser Osterfeuer statt.

Mit einem bunten Rahmenprogramm und diversen Fußballspie-
len von unserem TSV Nachwuchs könnt Ihr das Osterfest ein-
klingen lassen.
Das größte Fest findet vom 08.07.2022 bis 10.07.2022 statt. Da 
feiern unsere Abteilung Gymnastik 110-jähriges Bestehen und 
dies soll ehrenwürdig gefeiert werden.
An diesem Tag herrscht auf dem Sportplatz ein schönes Pro-
gramm von allen Abteilungen und dessen Mitgliedern.
Die Vorbereitung laufen in vollen Zügen und es soll für Jung und 
Alt ein unvergessliches Wochenende werden.
Wir freuen uns auf zahlreiches Kommen und wünschen schöne 
Osterfeiertage.

Eure TSV Einheit Lindenthal e. V.

Kirchen

Kirchennachrichten der 
Sophienkirchgemeinde Leipzig  
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

15. April, Karfreitag
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
17. April, Ostersonntag
10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Posaunenchor
18. April, Ostermontag
10.00 Uhr Regionalgottesdienst in der Auferstehungskirche 

Möckern mit Abendmahl
24. April, Quasimodogeniti
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
1. Mai, Miserikordias Domini
10.00 Uhr Regionalgottesdienst zur Konfirmation in der Aufer-

stehungskirche Möckernmit Abendmahl und Kinder-
gottesdienst

8. Mai, Jubilate
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
15. Mai, Kantate
10.00 Uhr Regionalgottesdienst mit Kirchenmusik in der Gna-

denkirche in Wahren

Ostergottesdienste in Lindenthal und Lützschena am 17. April
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An sich sind wir mit einem blauen Auge davongekommen. Na-
türlich muss jetzt die Naturschutzstation nicht nur teil-, sondern 
komplett saniert werden.
Für weitere Fragen stehe ich jederzeit gerne zur Verfügung.

Dirk Weber
Ortsvorsteher Leipzig-Plaußig

Vereine

Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins 
gratuliert allen 12 Mitgliedern, die innerhalb 
der nächsten 5 Wochen Ihren Geburtstag 
feiern. 
Die nachfolgend benannten Personen haben 
Ihre Erlaubnis zur Veröffentlichung erteilt.

16. April Tommy Kluge
16. April Vincent Noah Hantschke
25. April Florian Köhler
29. April Marlon Müller
30. April Anke Kauffmann
10. Mai Zoe Marie Kulcsar
10. Mai Tom Noel Quentmeier
18. Mai Lennox Kirsten
19. Mai Lewis Keller

Damit das geschichtsträchtige Datum nicht einfach so ver-
streicht, möchten wir an eine alte Plaußiger Tradition anknüpfen.
Die gemeinsame Freude am motorisierten Zweirad.
In den 20er-Jahren gab es den Plaußiger Motorradclub. Beste-
hend aus einer Handvoll Rittern der Landstraße, die mit ihren 
Feuerstühlen durch die schönen Lande knatterten.

Somit laden wir herzlich alle motorisierten Zweiradbesitzer, so-
wie Fans alter und neuer Feuerstühle ein, mit uns einen ausge-
lassenen Nachmittag zu verbringen.
Es ist ein lockeres Treffen zum Fachsimpeln, staunen, schwat-
zen und Spaß haben.
Für das leibliche Wohl wird wie immer gesorgt.
Der Eintritt ist frei!

Das Treffen geht von 12:00 Uhr bis ca. 16:00 Uhr
„Und schon ist wieder Ostern“, denkt sich so mancher. Gerade 
war es noch Weihnachtszeit und schon ist wieder Frühling und 
der Osterhase hoppelt über die (zum ersten Mal) gemähte Wie-
se. Die Frühblüher sind schon wieder fast verblüht und das Wet-
ter lockt alle Plaußiger nach draußen. Da muss spazieren gegan-
gen, der Spielplatz entdeckt und im Garten gebuddelt werden.
Leider ist dies nicht überall in Europa so. Der Krieg in der Ukraine 
überschattet das Osterfest. Anstatt Glückseligkeit und Frieden, 
dominieren Angst sowie Furcht. Auch wenn wir nicht viel gegen 
die Situation machen können, so kann doch jeder nach seinen 
eigenen Möglichkeiten die Ukrainer in dieser Zeit unterstützen. 
Gerade über Ostern gibt es Möglichkeiten ein bisschen Glück 
und Ablenkung den Geflüchteten zu schenken. Jeder so viel er 
gerade kann und möchte. Sozusagen christliche Nächstenliebe 
zum heiligsten christlichen Fest.
Aber dieses Jahr gibt es auch einen Lichtblick. Die Corona-
Bestimmungen werden gelockert und Osterfeuer können auch 
wieder in größeren Kreisen stattfinden. Es können wieder Ver-
anstaltungen stattfinden, welche zum Flanieren, Verweilen und 
zum Gemeinsam sein einladen.
Ich wünsche allen Plaußigerinnen und Plaußigern ein schönes 
Osterfest.
Mit freundlichen Grüßen

Dirk Weber

Informationen

Wasserschaden Naturschutzstation
Da ich erste Fragen zum Zustand der Naturschutzstation erhal-
ten habe, möchte ich hiermit offiziell darüber informieren.
Vor drei Wochen hatte ich mit einigen Anwohnern einen Termin 
in der Naturschutzstation. Schon beim Aufschließen der Natur-
schutzstation fiel mir auf, dass etwas nicht stimmte. Überall war 
Wasser, die Tapeten hatten sich gelöst und die Lampen hingen 
von der Decke. Wahrscheinlich wütete das Wasser bereits 1 – 
1,5 Wochen in der Naturschutzstation.
Daraufhin habe ich den Hausmeisterservice und die Stadtver-
waltung (Liegenschaftsamt) informiert. Am nächsten Tag hat der 
Hausmeister die Entfernung des Wassers veranlasst. Das Lie-
genschaftsamt hat die Elektrik prüfen lassen, um eine profes-
sionelle Bautrocknung beauftragen zu können. Leider war die 
Elektrik des Hauses schon zu sehr beschädigt, sodass diese 
vorerst abgeschaltet bleiben muss und eine Bautrocknung nicht 
durchgeführt werden kann.
Durch einen Defekt am Boiler konnte das Wasser vom Dachge-
schoss bis in den Keller gelangen. Leider war davon auch die 
Dorfchronik mit allen Unterlagen und Fotos des Heimatvereins 
betroffen. 
Nach einer ersten Sichtung war jedoch der Schrecken größer als 
der Schaden. Da die Unterlagen vor einem schimmeln bewahrt 
werden mussten, wurden diese an einem anderen Ort unterge-
bracht. Auch die Fahne des Gesangsvereins ist unbeschadet 
geblieben.

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Blühende Landschaften wurden uns  
versprochen, wir setzen es um!

Bei herrlichem Sonnenschein und blauen Himmel treffen sich  
18 Erwachsene und 12 Kinder zu einer tollen Aktion an der Al-
ten Schäferei in Thekla/Plaußig. Ziel ist es, eine Hecke an einem 
Feldrain anzulegen. Hecken dienen als Nahrungsquelle vieler 
Insekten und Vögel, sie verbessern den Wasserhaushalt, bieten 
Windschutz, verhindern Bodenerosion und erfüllen den Zweck 
der Vernetzung von Lebensräumen, dem ureigentlichen Sinn 
und Zweck unseres Biotopverbundes BVL. Eine Hecke bietet 
einer Vielzahl von Vögeln und Insekten optimalen Lebensraum. 
Aus diesem Grund soll die Sortenauswahl einen hohen ökologi-
schen Mehrwert haben und die Pflanzanlage bei einem Pflanz-
abstand von einem Meter und im Versatz dreireihig auch diesen 
ökologischen Effekt erzielen. 
Die Ansprüche an das Pflanzgut einschließlich einheimischer 
Produktion erfüllte die Baumschule Frank aus Markranstädt. 
Es wurde Faulbaum, Berberitze, Büschelrose, Liguster, Kornel-
kirsche, Heckenrose, Weißdorn, Schlehe, schwarzer Holunder, 
Schneeball, Heckenkirsche, Felsenbirne und Waldhasel ge-
pflanzt, insgesamt 305 Büsche - was für ein Erfolg.
Die Pflanzen wurden einen Tag vorher angeliefert und der Wur-
zel- und Triebbeschnitt durchgeführt. Der Feldrain in einer Länge 
von ca. 150 m war von den Landwirten des Saat Gutes Plau-
ßig optimal vorbereitet und feingegrubbert. Straffe Einweisung, 
Einteilung der Arbeitsgruppen, Verteilung der Arbeitsgeräte und 
optimale Logistik war die Grundlage des Erfolges. Vom Buddel-
kommando wurden 305 Pflanzlöcher ausgehoben. Die Pflanzen 
wurden vom Anhänger aus nach Pflanzgruppen sortiert, an die 
Pflanzlöcher gebracht und die Wassermädels verteilten den ers-
ten Schluck Wasser an die Wurzeln. Das Pflanzkommando hat 
alle Pflanzen eingepflanzt und in der Pflanzgrube festgetreten. 
Als Nachläufer kam der Wasserwagen und hat kräftig gewässert. 
Der Kräftigste von den Helfern hatte die Aufgabe, alle großen 
Feldsteine in die Mulde des Vorderladers zu werfen, die dann auf 
einem großen Lesesteinhaufen abgeladen wurden. Somit haben 
auch Eidechsen und viele andere Kleintiere, einschließlich dem 
Steinschmätzer, einen passenden Lebensraum erhalten. Eine 
Pause zwischendurch wurde abgelehnt, der Enthusiasmus bei 
Allen war riesig, um das „Werk“ komplett fertigzustellen. Nach 
nur zwei Stunden war es geschafft, alle Pflanzen waren im Boden 
und gut gewässert. Nach getaner Arbeit wurde zum Picknick am 
Feldesrand gerufen und es entwickelten sich wunderbare Ge-
sprächsrunden. Eine solche Pflanzaktion für die ganze Familie 
hat Allen viel Spaß gemacht und die Kinder waren so eifrig bei 
der Arbeit, dass eine Wiederholung regelrecht gefordert wird. 
Der Biotopverbund Leipzig und der NABU bedanken sich hier-
mit bei allen fleißigen Helfern, insbesondere aber beim Saat Gut 
Plaußig und seinem GF Benedikt Biermann für die Bereitstellung 
der Pflanzfläche und der Technik. Diese Aktion stellte ein weite-
res Mal die Nützlichkeit und Wirksamkeit eines Verbundes wie 
den BVL eindrucksvoll unter Beweis ebenso wie die Bereitschaft 
vieler Bürger bei der Mithilfe zur Erhaltung und Schaffung von 
neuen Lebensräumen für viele Vögel- und Insektenarten.

Vorabinformation des Portitzer 
Caraneval Club 1985 e. V.  
zum geplanten Umzug durch die 
Ortslagen Plaußig und Portitz

Der Portitzer Carneval Club 1985 e. V. plant für den 14.05.2022 
einen kleinen Umzug durch die Ortslagen Plaußig und Portitz 
und endet mit einer kleinen offiziellen Tanzveranstaltung unter 
freien Himmel auf der Wiese an der Gaststätte „Zur Sandgrube“.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt sein.
Der Start ist um 14:00 Uhr am Backsteinhaus in Plaußig geplant, 
danach geht es über die Stralsunderstraße in die Fasanerie von 
dort aus zurück durch die Ortslage Plaußig und nach Portitz, 
weiter geht es, über die Moränensiedlung in die Parkstadt, den 
Hainburgerweg zur Gaststätte „Zur Sandgrube“.
Wir hoffen auf zahlreiche Zuschauer und entschuldigen uns jetzt 
schon für die Lautstärke und das uns die Coronaauflagen keinen 
Strich durch die Planung machen.
Bleiben Sie bitte alle schön gesund, weitere Informationen zu 
der Veranstaltung folgen!
Wir verbleiben mit einem einfachen Portitz helau.

Markus Heyne und das gesamte Team
vom Portitzer Carneval Club 1985 e. V.
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Heute der sechste Teil der Überarbeitung der Ortschronik 
von Seehausen

Eine kleine Zeitleiste von Seehausen (Teil VI)
1995 Beginn der Bauarbeiten „Betreutes Wohnen“ ne-

ben dem Stadtgut
1995/1997 Bau Wohngebiet „Alte Mühle“
1996 wird das Stadtgut zum Ökologischem Stadtgut,
23.03.1996 Eröffnung der Messe (Tag der offenen Tür)
1997 Einrichtung eines Ökoladens, eines Umweltlabors 

und einer Bäckerei im Stadtgut, am 1. Januar Lö-
sung der Kirchgemeinde von Wiederitzsch und 
Anschluss nach Hohenheida-Plaußig, 1. Juli Ein-
gemeindung nach Leipzig, Übergang in die Ort-
schaftsverfassung

1999 Golfpark wird eröffnet
1999/2000 Kirchturmuhr wird erneuert
2000 die neue Feuerwehrgerätehalle (gebaut durch 

ABM) wird eröffnet
2000-2001 Ausbau der Gartenstraße
2002 Homepage Seehausen-Leipzig geht online
2003 grundhafte Sanierung der Seehausener Allee
2011-2012 Straße Göbschelwitz nach Seehausen
2013 Fertigstellung Spielplatz Seehausen
23.05.2017 Einweihung Pumptrackanlage
Aug. 2017 Gutshaus vom Gut Seehausen wird Wohngebäude
2018 Sanierung der Seitenstreifen in der Seehausener 

Allee
2020 Fertigstellung der Seniorenresidenz „Kastanien-

hof“
2020-21 Bau der Kita-Hort-Kombi
20.09.21 Fertigstellung Fußwegübergang  zur Kita-Hort-

Kombi
2021-22 Errichtung von Reihenhäusern (Ehrenhöfe Bonova)

Alte Mühle Seehausen Gerd Döring / Archiv OR Seehausen

In der nächsten Aktion am 23.04.2022 ab 10.00 Uhr rufen wir 
zum Frühjahrsputz auf und starten eine große Müllsammelaktion 
an verschiedenen Stellen, unter anderem auch in der Götebor-
ger Straße. Treffpunkte werden noch bekannt gegeben.

Bericht: Steffen Wagner

Ortsteil Seehausen

Informationen

Ortschaftsrat Seehausen
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, 
dem 03.05.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida,  
Am Anger 42, 04356 Leipzig, statt.

Geplante Themen:
- Vorbereitung „Stadt der Bühne“
- Energieberg Seehausen
- Ausbau Merkwitzer Straße

Historisches aus den vier Ortsteilen von Seehausen

Vorab möchte ich mich erst einmal recht herzlich für die mir 
übergebenen historischen Bilder und Unterlagen bedanken!
Wer hat Bilder, Zeitungsausschnitte und ähnliches? Je älter 
desto besser. Können Sie darüber etwas aussagen. Auch wür-
de ich mich freuen, wenn Sie aktiv mitwirken wollen! Die Bilder 
erhalten Sie wieder zurück. Es werden diese nur eingescannt 
bzw. können Sie diese mir auch als jpg aufbereitet per Mail zu-
senden. (Ortsvorsteher und Gemeindechronist Berndt Böhlau,  
Am Anger 60 in 04356 Leipzig, Tel. 034298 63275 oder per 
E-Mail: bboehlau@web.de.)

Ältere Artikel von mir und Helfern finden Sie auch in vergan-
genen Ausgaben unter www.seehausen-leipzig.de unter dem 
Reiter Kultur und Termine oder im e-paper von LINUS WITTICH 
Medien KG unter 

https://www.wittich.de/produkte/zeitungen/epaper-archiv/
nr/3090/ und
https://www.wittich.de/de/nc/produkte/zeitungen/
suchergebnis-titel/nr/3090/

Recht vielen Dank

Ihr Berndt Böhlau

(Bilder bereitgestellt von Herrn Willi Rosenau, Robert Tunna, 
Gerd Döring und Berndt Böhlau)
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Gutshaus wird Wohngebäude  2017 Gutshaus umgebaut zum 
Wohnhaus / Willi Rosenau / Archiv OR Seehausen

Sehausener Alle 2  2018 Sanierung Seehausener Allee / Berndt 
Böhlau / Archiv OR Seehausen

Kastanienhof 12-2020  2020 Fertigstellung Seniorenresidenz 
Kastanienhof / Willi Rosenau /  Archiv OR Seehausen

2000 Fertigstellung Feuerwehrgerätehalle / Berndt Böhlau / Ar-
chiv OR Seehausen

Straße Seehausen Göbschelwitz  2011-2012 Fertigstellung Göb-
schelwitzer Straße / Berndt Böhlau / Archiv OR Seehausen

Pumptrack 3  2017 Eröffnung Pumptrackanlage / Berndt Böhlau 
/ Archiv OR Seehausen
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Auszug aus den Planungen infrastrukturelle  
Maßnahmen 2022/2023 des Dezernat III (ASG)

Skateentwicklungskonzept Leipzig
Alle Stadtbezirke und alle Ortsteile VII-DS-01909-NF-02-ÄA-01 
Neue Skateanlagen in Leipzig ermöglichen

(Beschluss RV 24.02.2021)

Skateanlage Neue Messe:  
Projektlaufzeit: 2022 –2024

Es ist ein Traum.
Ein Vogellied erklingt im Baum.

Die Katze spitz die Ohren und freut sich auf den Braten.
Ich droh ihr mit dem Spaten.

Es duftet das frische Gras im Garten.
Mancher kann´s bis Ostern nicht erwarten.

Kauft schon im Februar Marzipan- und Schokoladeneier.
Der Reiher wartet schon auf die Frösche im Weiher.

Die Frühlingsblumen sprießen.
Bald geht es wieder los mit dem Gießen.

Drum lasst uns die ersten Sonnenstrahlen genießen.
Es blühen die Weiden.

Der Winter will scheiden.
Wir werden es im nicht ankreiden.
Es grünt weit und breit in der Flur.

Wir bummeln durch die Natur.
Dem Winter geben wir den Rest.

Und wünschen allen ein frohes Osterfest!

Berndt Böhlau

Der Ortschaftsrat Seehausen wünscht  
allen Lesernein frohes Osterfest!

Schulen

Spendenaktion an der Grundschule Seehausen
Nach den Winterferien ka-
men unsere Kinder zurück 
in die Schule und berich-
teten nicht nur von ihren 
Erlebnissen und Reisen. 
Das Thema Krieg war auf 
einmal erschreckende Re-
alität und es gab einige 
Gespräche darüber. Dabei 
war erstaunlich, welches 
Wissen manche Kinder 
haben. Schnell wurden 
Möglichkeiten von Hil-
fen angesprochen. Viele 
Schüler wussten schon, 
dass die großen Hilfsorga-
nisationen dazu aufrufen, 
Geld anstatt Sachen zu 
spenden. 

27.09.2017 / Archiv OR Seehausen

LVZ 17.09.2021 / Archiv OR Seehausen
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Um den Kindern zu vermitteln, dass man auch mit kleinen Din-
gen helfen kann und ihnen damit ein Ventil gegen ihre Ängste zu 
geben, entschlossen wir uns, Geld zu sammeln.
Die Klassen 2, 4a und 4b führten an mehreren Tagen Kuchen-
basare durch. Die Spendenbereitschaft der Eltern hat unsere 
Erwartungen dabei weit übertroffen. Neben vielen leckeren Ku-
chen, Muffins und Cupcakes die gebacken wurden, kamen un-
glaubliche 1140,00 € zusammen.
Dieses Geld wurde an das DRK für die „Nothilfe Ukraine“ ge-
spendet.
Wir möchten uns bei allen Beteiligten ganz herzlich bedanken.

Kollegium der Grundschule Seehausen

Vereine

Geburtstagswünsche April 2022
Die besten Wünsche vom Ortschaftsrat an alle Jubi-

lare in diesem Monat und denkt immer daran:

„Jede Minute die man lacht, 
verlängert das Leben um eine Stunde“

„Chinesische Weisheit“

Bürgerverein Hohenheida e. V.
Wir wünschen Ihnen ein Frühjahr mit vielen Sonnentagen 

und ein frohes Osterfest.
Der Winter, er war nicht kalt, 

aber kälter als die Jahre davor.
Die Kälte kam von Innen.

Menschen gehen auf die Straße um sich zu wärmen, 
andere zogen sich zurück aus Angst zu erfrieren.

Nun hoffen alle, dass der Frühling uns wärmt, damit man 
sich wieder näherkommen, durch die Auen wandeln und 

das Schöne genießen kann.
Lasst uns wieder frohen Mutes in die Zukunft blicken, den 
Unrat und Schmutz der vergangenen Tage beseitigen und 

voller Tatendrang Neues und Schönes schaffen.

Berndt Böhlau

Sie haben auch Spaß am Dichten und möchten, dass 
diese auch anderen lesen, dann schicken Sie uns Ihre 
Gedichte per Mail an bboehau@web.de.
Wir werden uns bemühen in den nächsten Ausgaben 
diese zu präsentieren. Am Ende des Jahres werden wir 
die drei schönsten Gedichte prämieren.

1. Preis 30 €
2. Preis 20 €
3. Preis 10 €

Informationen

Anzeige(n)

in 04158 Leipzig 
Lindenthaler Hauptstr. 145

wir wünschen allen 
ein frohes und 

gesundes Osterfest!

Ihr

Ergoth., Tagespflege und ambulantes  
Pflegeteam AKTIVITA 

Besuchen Sie an einzelnen Werktagen unsere Tagespflege,  
um pflegende Angehörige zu entlasten.

Sie werden zuhause abgeholt und nach einem geselligen Tag  
wieder nachhause gefahren.

Wir kommen gern zu Ihnen nachhause und unterstützen Sie oder 
Ihre Angehörigen unter Beachtung aller Sicherheits- und

 Hygienebestimmungen bei den Herausforderungen des Alltags.

Bleiben Sie gesund!

Haben Sie Fragen zu unseren Angeboten oder suchen als  
Pflegekraft eine neue Herausforderung dann rufen Sie uns an: 

Tel.: 03 41 / 46 22 44 42 
E-Mail: kontakt@aktivita-pflege.de

Sehr geehrte Kunden, Patienten, Freunde und Bekannte,

Ostergrüße

Wie lange feiert man Anzeige

das Osterfest schon?
Ostern ist das älteste Fest der Christen. Lange bezeichnete man 
den ersten Tag nach Jesu Kreuzigung als Tag des Herrn, erst im 
Jahre 325 wurde im Konzil zu Nicäa der Sonntag nach dem ersten 
Vollmond nach Frühlingsanfang zum Tag der Auferstehung erklärt.
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Walter Naumann GmbH
www.naumann-containerdienst.de
info@naumann-containerdienst.de

Bahnhofstraße 8 
04158 Leipzig-Wiederitzsch 

Tel. 0341- 521 70 55

Brennstoffhandel und Containerdienst
Zertifizierter Entsorgungsfachbetrieb

NAUMANN G
m

b
H

Wir wünschen Ihnen 
erholsame Osterfeiertage 

und einen sonnigen Start 
in den Frühling. 

 
Ihr Containerdienst

Angelika Barthel
Inh. Angelika WeberInh. Angelika Weber
Tel. 03 41-4 61 58 47
Erich-Thiele-Straße 35
04158 Leipzig-Lindenthal
Mobil 0152/22706130

Öffnungszeiten:
Mo u. Di 15 - 18 Uhr
Do u. Fr 9 - 12 u. 15 - 18 Uhr

Ein frohes Osterfest Ein frohes Osterfest 

Autohaus Reimann 
Erich-Thiele-Straße 11
04158 Leipzig-Lindenthal
Telefon: 03 41/4 61 58 44
Telefax: 03 41/4 61 81 30

• Werkstattservice
• Karosserieinstandsetzung
• Reifenservice
• Versicherung/Finanzierung

• Klimaservice
• Mietwagen
• Dekra, TÜV, AU
• Neu- und Gebrauchtwagen

Abschlepp- und Bergungsdienst - Tag & Nacht

Wir wünschen frohe Ostertage
und allzeit gute Fahrt!

Ostergrüße
Geschenke für grüne Ostern Anzeige

Naturfarben zum Eierfärben, faire Schokolade und natürliche 
Deko mit Zweigen und Blumen: Viele Familien feiern Ostern 
nachhaltig. Auch für die Geschenke im Nest gibt es eine große 
Auswahl an ökologisch sinnvollen und schönen Überraschun-
gen. Perfekt für die Osterkörbchen von Schul- und Kindergar-
tenkindern sind zum Beispiel wiederbefüllbare Trinkflaschen 
aus Glas, die schadstofffrei, zu 100 Prozent recycelbar und 
geschmacksneutral sind. Ein stabiler und isolierender Thermo-
becher aus recycelbarem und weichmacherfreiem Polypropylen 
schützt die Glasflasche und hält den Inhalt kühl oder warm. Der 
Thermobecher selbst ist in einen Flaschenbeutel aus Bio-Baum-
wolle oder Oeko-Tex zertifiziertem Stoff gehüllt, der gewaschen 
und gewechselt werden kann. Bei mehr als 40 verschiedenen 
Motiven findet der Osterhase für jeden Geschmack den richti-
gen Look. djd 68181

Foto: djd/Emil/famveldman/Fotolia
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Frohe Ostern 

wünscht

Restaurant 
Poseidon

Tel. 03 41 / 4 62 23 09 
Leipzig / Lindenthal
         Am Freibad 1 

Wir wünschen unserer  
werten Kundschaft  

ein frohes und gesundes Osterfest!

LandmetzgereiUtting
Göbschelwitz

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Blumen-Boutique 
Jakob

Inh. Corina Schumann
Delitzscher Landstr. 72 
04158 Leipzig/Wiederitzsch
Tel. 03 41 / 5 21 30 46

allen Kunden,

Freunden und

Bekannten

Herzliche

Ostergrüße Ele    tro
         arthe UGK

(haftungsbeschränkt)allen Kunden,

Freunden und

Bekannten

Ostergrüße          arthe 
Elektro- und Solartechnik 

Telefon und Antennenanlagen

Podelwitzer Str. 9 · 04158 Leipzig
Tel.: 03 41 / 52 55 98 04
Fax: 03 41 / 5 20 28 17

elektro-karthe@arcor.de 
Mobil: 01 77 / 8 64 64 37

Ostergrüße

Für Osterhasen, Hobbyköche und  Anzeige

Genießer: Fakten rund ums Ei
Von der richtigen Garzeit bis zum Cholesteringehalt - übers 
Frühstücksei lässt sich nicht nur am Sonntagmorgen wunderbar 
fachsimpeln. Was unter der harten Schale tatsächlich steckt und 
wie der Streitpunkt „zu hart oder zu weich“ endlich entschärft 
wird, zeigen die fünf folgenden Fakten rund ums Ei.
- Entwarnung für Genießer: Eier enthalten Cholesterin. Den-

noch müssen Ernährungsbewusste sie nicht vom Speiseplan 
streichen. Zwei bis drei pro Woche dürfen es laut der Deut-
schen Gesellschaft für Ernährung (DGE) durchaus sein. Um 
das Herz vor dem bedenklichen LDL-Cholesterin zu schützen, 
sollte eher auf fettes Fleisch, Frittiertes und Paniertes verzich-
tet werden.

- Das „Piep-Ei“ als Küchenhelfer: Das perfekte Frühstücksei ist 
eine Wissenschaft für sich. Denn neben Größe und Garzeit 
hat unter anderem der Luftdruck Einfluss darauf, wie lange 
es braucht, damit das Eigelb gerade noch flüssig und das Ei-
weiß fest ist. Eine simple Kurzzeituhr und Fingerspitzengefühl 
genügen nicht immer. Sieger in zahlreichen Eierkocher-Tests 
wurde häufig das „Piep-Ei“. Der poppig-bunte Küchenhelfer 
aus Kunststoff hat einen Mikroprozessor im Inneren, der Alarm 
schlägt, wenn die gewünschte Konsistenz erreicht ist.

- Der Zahlencode: Jedes zehnte Ei weist inzwischen Bio-Qua-
lität auf. Bei keinem anderen Lebensmittel spielt die Herkunft 
eine vergleichbar große Rolle. Erkennbar sind Bio-Eier an der 
„0“ im Zahlencode auf der Schale. Eier mit einer „3“ (Käfighal-
tung) sind im Handel kaum noch erhältlich.

- Der Osterkult: Im Mittelalter waren Eier ein Zahlungsmittel. Bau-
ern mussten Zinseier an ihren Grundherrn als Pacht abgeben. 
Zahltag war kurz vor Ostern - dann gab es durch die lange Fasten- 
zeit gut gefüllte Eiervorräte. 

- Stabilitäts-Pakt: Ein Hühnerei ist eine architektonische Meister-
leistung. Dank seiner Form hält seine Spitze einem Druck von  
37 Kilo stand, fanden Maschinenbau-Studenten der Ruhr-Uni-

versität Bochum heraus.  (djd)
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Ihr Friseur für die ganze Familie
www.Friseur-Scheib.de

Mo - Fr 8 - 18 Uhr · Do 8 - 19 Uhr · Sa 8 - 12 Uhr

Friseur und Kosmetik
Zur Lindenhöhe 1 · 04158 Leipzig 

Z (03 41) 4 61 66 04

Herzliche Ostergrüße
übermittelt das Team vom

Vielen Dank für Ihr Vertrauen,
auch in der Zukunft.

Ihr Partner in Sachen Brennstoffe B 
H
P

• Diesel • Heizöl • AdBlue • Flüssiggas 
• Strom • Dieseltankstelle • Holzkohle

Inh. J. Scholz
BRENNSTOFFHANDEL PETERSOHN

Telefon 034298 61280
Stralsunder Str. 146 · 04349 Leipzig
www.brennstoffhandelpetersohn.de

Nutzen Sie unseren kostenlosen Stromvergleich

Ein frohes Osterfest
wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

Helko Schubert
Kfz-Meisterbetrieb
Seehausener Allee 64 | 04356 Leipzig
Tel.: 0341 9217388
info@kfz-werkstatt-schubert.de
www.kfz-werkstatt-schubert.de

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein
frohes Osterfest, ein paar Tage zum Ausruhen und

einen sonnigen Frühling!

  Frohe Ostern und  
stabile Gesundheit wünscht
        Ihr Team der Praxis für  
   Physiotherapie und Osteopathie

Dagmar Bergmann
Bettina Schott
Mandy Hauf 
Stefanie Grey 
Olivia Dörschel
Angela Schaschek

Ostergrüße
Ostern gemeinsam genießen
Es ist zweifelsohne schön, im Osterurlaub wegzufahren, Land 
und Leute zu genießen und mit der ganzen Familie mal durch-
zuatmen. Doch es kann auch schön sein, ganz bewusst innezu-
halten. Die Zeit, die man miteinander verbringt, erhält eine neue 
Wertigkeit, die es zu entdecken gilt – und diese Entdeckungs-
reise beginnt oft mit einem Blick auf Fotos aus den letzten Mo-
naten und Jahren. Aus diesen fast vergessenen Momenten las-
sen sich kreative Fotoerinnerungen zusammen mit der ganzen 
Familie basteln. Ideen gibt es genug: Mit Fotos kann man zum 
Beispiel das Kinderzimmer neu gestalten. Auch ein Blick auf die 
letzten Urlaubsbilder weckt garantiert schöne Erinnerungen und 
bietet wiederum die Möglichkeit, diese kreativ einzusetzen. Aus 
den Fotos kann zum Beispiel ein ganz persönliches Foto-Memo 
kreiert werden: Wenn man beim Umdrehen dann plötzlich eine 
Karte mit seinem eigenen Gesicht in der Hand hält, ist garantiert 
für den ein oder anderen Lacher gesorgt.
Gerade wenn das Wiedersehen mit Verwandten und Freunden 
noch etwas dauert, lohnt sich ein Blick in das eigene Fotoar-
chiv – schnell ist ein Fotoprodukt oder gar ein ganzes Fotobuch 
zusammengestellt und kann direkt an den jeweiligen Adressaten 
geliefert werden. spp-o/www.pixum.de

Foto: Pixum/akz-o
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wünschen wir all unseren Kunden,
Mitarbeitern und Geschäftspartnern

Lindenthaler Hauptstr. 58
04158 Leipzig
Telefon: (0341) 23 23 128
Telefax: (0341) 23 11 092
www.gebauer-umzug.de

Betriebshof / Lager:
Lindenthaler Str. 46
04435 Schkeuditz, OT Radefeld
Telefon: (03 42 07) 40 92 93
info@gebauer-umzug.de

Frank Scholz
Lindenthaler Hauptstraße 27
DE - 04158 Leipzig

fon: 0341. 4615160
fax: 0341. 4627110
mobil: 0177. 2163545
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service@autotechnik-scholz.de

freie Kfz-Werkstatt & Reifenservice

ALLE Marken - EINE Werkstatt - FAIRE Preise

Ein frohes Osterfest 
und gute Fahrt wünscht Wir wünschen

ein frohes Osterfest

Birkenring 12
04158 Leipzig

Tel.: (0341) 5 21 36 74
Fax: (0341) 5 21 36 94

E-Mail:info@pflege-julius.de
www.pflege-julius.de

Interesse für Betreutes Wohnen? Rufen Sie uns an!

24 
Jahre

Ostergrüße
Verlorengegangenes zu Ostern  
neu entdecken  Anzeige

Ostern ist nicht nur das erste Frühlingsfest im Jahr, Christen 
feiern auch die Auferstehung Jesu Christi. «Es geht darum, et-
was, das verloren gegangen ist, wieder neu zu entdecken,» sagt 
Guth. Das können zum Beispiel alte Geschichten sein, die von 
den Großeltern erzählt werden. Eine Patchworkdecke oder eine 
Mütze für den Teddy, die die Kinder aus alten Kleidern zusam-
mennähen. Ein altes Möbelstück für das Kinderzimmer gemein-
sam aufhübschen. Eine Collage aus alten Fotos basteln oder auf 
dem Dachboden stöbern und Dinge neu entdecken. 
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Terrassendächer, Zusatzsicherungen für Fenster, Reparaturservice

Beratung • Planung • Herstellung • Montage • Service

Metallbau Süpple GmbH R
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Metallbau-Fachbetrieb
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Die besten Grüße und 
 Wünsche zum Osterfest

04509 Löbnitz · Delitzscher Str. 27

Tel.: 034208/71200
Fax:  034208/71202 
Internet:  www.fenster-suepple.de
E-Mail:  mail@fenster-suepple.de

Mo. - Fr. 8.00 - 17.00 Uhr 
Sa. nach Vereinbarung

zertifiziert nach 
DIN EN 1090

• Häusliche Kranken- und Altenpflege

• ambulante Hauswirtschaftspflege

• Beratungsbesuche und soziale Betreuung

• Urlaubs- und Verhinderungspflege 

• Vermittlung von Plätzen in den 
DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau

Sozialstationen /Soziale Dienste

Leipzig und Umland gGmbH

Pflegedienstleiter
Thomas Reichel
Karl-Marx-Straße 5 Karl-Marx-Straße 5 
04158 Leipzig

Telefon 
0341/52 12 229

Frohe  
Ostern

Pflegedienst Wiederitzsch

drk-leipzig-land.de karriere.drk-leipzig-land.de
Grafik: freepik von freepik.com Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des  
gesamten LINUS-WITTICH-Teams 

Ihre Ansprechpartnerin vor Ort 

Kerstin Zehrt
Mobil 0171 4844716

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ostergrüße
Rund ums Osterfest Anzeige

Zu Ostern gibt es viele Geschichten, die sich um den Osterha-
sen, die Ostereier und weitere Bräuche ranken. Allseits beliebt, 
besonders bei Kindern, ist der Osterhase. Dieses niedliche, aber 
flinke Tier bemalt der Sage nach am Ostersamstag die Osterei-
er mit bunten Farben und versteckt sie dann in der Nacht zum 
Sonntag im Garten oder im Wald. Die Kinder suchen die Eier 
dann am Morgen mit großer Freude. Soweit die Geschichte. 
Wahrscheinlich ist, dass der Hase als Symbol für Fruchtbarkeit 
die erwachende Natur im Frühling repräsentieren sollte. Gleich-
zeitig wird er auch mit dem Fest der Auferstehung in Verbindung 
gebracht, weil der Hase das byzantinische Symbol für Chris-
tus war. Interessant ist, dass in anderen Gegenden auch andere 
Tiere für das Verstecken der Eier zuständig waren: in Thüringen 
z.B. der Storch, in Westfalen der Fuchs und in der Schweiz der 
Kuckuck. 
Fast untrennbar mit dem Osterhasen verbunden ist der Brauch, 
Ostereier zu bemalen, zu suchen und zu essen. Eier waren in 
der germanischen Tradition ein Symbol für Leben und Frucht-
barkeit und in der christlichen ein Symbol der Auferstehung. Für 
die gläubigen Christen war es ebenso selbstverständlich, wäh-
rend der Fastenzeit kein Fleisch zu essen. Da Eier als „flüssiges 
Fleisch“ galten, wurden sie gekocht und somit haltbar gemacht. 
Im Wasser mitgekochte Naturmaterialien färbten die Eier und 
gaben damit Auskunft über ihre Haltbarkeit. Vielerorts werden 
in den Kirchen besondere Osterkerzen entzündet. Diese Traditi-
on ist schon seit dem 4. Jahrhundert in der christlichen Liturgie 
üblich. Das Licht der Osterkerze symbolisiert die Auferstehung 
Christi und das ewige Leben.

Foto: Rainer Sturm/pixelio
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Verlängerte Wilhelmstraße 22 Telefon (03 41) 46 840 583
04158 Leipzig Telefax (03 41) 46 840 585
 Mobil (01 79) 45 234 39
www.leipzig-sanitaer.de tilo.richter@leipzig-sanitaer.de

Fliesen- und Natursteinverlegung
Handel · Reparatur · Bodenbeläge

Gohliser Straße 7               Telefon: 0175/170 17 00
04105 Leipzig                         0341/5 94 98 05
www.Fliesen-Rauhe.de  Telefax: 0341/5 94 98 03

Containerdienst & Zimmervermietung

SCHNELL 
ZUVERLÄSSIG

Rudolf Smolke
04158 Leipzig · Finkengrund 2

Wir übernehmen für Sie:
 Transporte von Sand, Kies, Bauschutt  Abbruch- und 

Baggerarbeiten  Container von 3 - 10 m³ 
 kostenlose Schrottannahme/-abholung

Tel.: 03 41 / 52 17 063 · Fax 03 41 / 24 17 85 05
Funk 01 72 / 34 04 703

Christian Würsig*

Kundenberater 
Experte für wirksamen Rücklagen- und Vermögensschutz
ISF Institut Deutsch-Schweizer Finanzdienstleistungen

Äußere Friedrich-Naumann-Straße 39
04158 Leipzig
Tel.:  0 69 / 120 189 - 202
Mobil:  01 71 / 417 08 95
christian-wuersig@isf-institut.de
www.isf-berater.de/wuersig
*  Vertraglich gebundener Vermittler beim ISF Institut Deutsch-Schweizer      

Finanzdienstleistungen GmbH am Main, nach § 3 Abs. 2 WplG.

Bauen und Wohnen
Für jedes Problem die passende Lösung –

sprechen Sie mit den Handwerkern
aus Ihrer Region!

Designbad mit XXL-Fliesen Anzeige

Ob Vinyltapete, Spachtelwand oder Komposit-Materialien - un-
ter dem Begriff „fugenloses Bad“ drängen Materialien ins Bad 
mit der Versprechung, künftig keine Fugen mehr sanieren zu 
müssen. Für viele dieser Produkte ist allerdings gar nicht er-
probt, ob sie dem Alltag im feuchten Bad dauerhaft standhalten.
Wer sich die „cleane“ Optik homogener Flächen wünscht, aber 
zugleich einen optisch hochwertigen, auf Dauer haltbaren sowie 
komfortabel zu reinigenden Wand- und Bodenbelag bevorzugt, 
sollte sich unter großformatigen Fliesen umsehen, empfiehlt 
Jens Fellhauer vom Bundesverband Keramische Fliesen e. V.: 
„XXL-Fliesen oder die neuen Megaformate mit Abmessungen 
bis zu 120 x 260 cm entfalten aufgrund ihres geringen Fugen-
anteils einen puristischen, großzügigen Flächeneffekt - ganz 
gleich, ob im Beton-, Marmor- oder opulenten Tapetenlook. Zu-
gleich strukturiert das dezente Fugenraster aber die Fläche und 
ermöglicht es dem menschlichen Auge, die Raumproportionen 
wahrzunehmen“.
Generell erfordert die Verlegung großformatiger Fliesen eine 
detaillierte Planung, technisches Wissen sowie professionel-
le, geübte Hände. Inspirationen zur Badgestaltung finden sich 
unter www.deutsche-fliese.de. Meister- und Innungsbetrie-
be des Fliesenlegerhandwerks unter der Betriebssuche auf  
www.fachverband-fliesen.de. spp-o

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/spp-o

PLANEN UND RENOVIEREN
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PRILL
IMMOBILIEN
Seit 1992

PRILL Immobilien
Gogolstraße 45
04357 Leipzig

Telefon: 0341/602 29 18
E-Mail: info@prill-immobilien-leipzig.de
Web: www.prill-immobilien-leipzig.de

Das Markenzeichen qualifizierter 
Immobilienmakler, Verwalter und 
Sachverständiger

• marktgerechte aktuelle Wertermittlungen
• bewährte Verkaufskonzepte auf der Basis von 30 Jahren Erfahrung
• Sanierungs- u. Umbaupläne für schwerverkäufliche Immobilien
• Gutachten bei Erb- u. Scheidungsfällen
• Grundstücksteilungen für Teilverkäufe inkl. Bauvoranfrage
• hochwertige aussagekräftige Exposé sowie professionelle Präsentation
• gesamte Kaufabwicklung, Vorbereitung notarieller Kaufvertrag
• wir entwickeln Baugrundstücke/Gebiete bis hin zu BebauungsplänenLE

IS
TU

N
G
EN

PRILL IMMOBILIEN SEIT 1992

WIR MACHEN KEINE 
FERNSEHWERBUNG
ABER SCHON 30 JAHRE 
GUTE ARBEIT

Gutschein für eine kostenfreie,
marktgerechte Wertermittlung

hrer ImmobilieI

Malermeister & Betriebswirt des Handwerks
04158 Leipzig/Wiederitzsch · Wiesenwinkel 2 

 & 5 21 40 92 · Funk 01 77 / 2 12 56 50 
koenig@malermeister-koenig.de · www.malermeister-koenig.de

Unser Leistungsprofil:
H Malerarbeiten aller Art
    H Fassadenarbeiten aller Art
        H Bodenlegearbeiten aller Art

25 
Jahre

GSL Zäune & Tore
Verkauf & Montage

Schmiede Zäune/Tore & Hoftore & Antriebe
Verkauf für Privat & Gewerbe

Doppelstab Zäune/Tore, Briefkästen, Sichtschutzrollen
www.GSL-Zaunbau.de • E-Mail: Iochspaten@t-online.de

Tel.: 03 42 02 / 56 940 • Fax: 03 42 02 / 30 01 07
04509 Delitzsch • Benndorfer Landstraße 2

Baumschule
Müller

A9 Abf. Wiedemar, 
3 km Rchtg. Flughafen (S1) 
Radefelder Landstraße 13

04509 Wiedemar/OT Grebehna
Tel. 03 42 07 / 7 21 76

www.baumschule-om.de

Jetzt ist Pflanzzeit!
Baumschulgehölze 

aller Art
Öffnungszeiten:

Do./Fr. 9 - 16 Uhr
Sa. 9 - 12 Uhr

oder nach Vereinbarung

Burkhart Fritzsche
Betonstein- und
Terrazzomeister

Naturstein &
Betonwerkstein

Fachbetrieb für Naturstein

Treppen, Fensterbänke,
Küchenarbeitsplatten usw.

Anfertigung · Lieferung
Verlegung

Pittlerstr. 30 · 04159 Leipzig
Tel. 0341/4612349

Betonstein

Handwerk

Bauen und Wohnen

Ob Neu-, Aus-, Umbau oder Renovierung …

…die Handwerker Ihrer Region stehen
Ihnen mit Rat und Tat zur Seite!

Praktische Helfer Anzeige

für das Gartendesign
Flexible Gartenprofile schaffen klare Linien und 
optische Highlights
Mögen es die einen im Garten lieber natürlich, präferieren andere 
mehr Struktur und Übersicht. Für ein geordnetes Bild bieten sich 
praktische Gartenprofile an. Entstehen kann ein Design mit ge-
schwungenen Pflanzenbögen, farbenprächtigen Blumeninseln 
sowie perfekt abgegrenzten Wegen. Es gibt gerade, biegbare 
Profile in Standardlängen sowie vorgebogene Profile in verschie-
denen Durchmessern für kreisförmige Einfassungen. Besonders 
hohe Stabilität wird dank Wellenprofilierungen garantiert. Der 
Vorteil: Die Profile verhindern, dass Wurzeln und Unkraut sich 
ausbreiten sowie ausufernder Rasen Grenzen verwischt. Ein-
fassungen aus wahlweise Aluminium, verzinktem Stahl, Antik- 
oder Edelstahl sind weiterhin besonders witterungsbeständig, 
langlebig und formstabil. Für die Verlegung werden die Objekte 
einfach mit einem Kunststoffhammer ins Erdreich eingebracht 
oder in Beton versetzt. Und auch die Sicherheit kommt nicht 
zu kurz: Abgerundete Oberkanten verhindern Verletzungen der 
Bewohner oder auch Schäden am Rasenmäher. HCL

Foto: HLC/terra-S

Praktische Helfer Anzeige

für das Gartendesign
Flexible Gartenprofile schaffen klare Linien und 
optische Highlights
Mögen es die einen im Garten lieber natürlich, präferieren andere 
mehr Struktur und Übersicht. Für ein geordnetes Bild bieten sich 
praktische Gartenprofile an. Entstehen kann ein Design mit ge-
schwungenen Pflanzenbögen, farbenprächtigen Blumeninseln 
sowie perfekt abgegrenzten Wegen. Es gibt gerade, biegbare 
Profile in Standardlängen sowie vorgebogene Profile in verschie-
denen Durchmessern für kreisförmige Einfassungen. Besonders 
hohe Stabilität wird dank Wellenprofilierungen garantiert. Der 
Vorteil: Die Profile verhindern, dass Wurzeln und Unkraut sich 
ausbreiten sowie ausufernder Rasen Grenzen verwischt. Ein-
fassungen aus wahlweise Aluminium, verzinktem Stahl, Antik- 
oder Edelstahl sind weiterhin besonders witterungsbeständig, 
langlebig und formstabil. Für die Verlegung werden die Objekte 
einfach mit einem Kunststoffhammer ins Erdreich eingebracht 
oder in Beton versetzt. Und auch die Sicherheit kommt nicht 
zu kurz: Abgerundete Oberkanten verhindern Verletzungen der 
Bewohner oder auch Schäden am Rasenmäher. HCL

Foto: HLC/terra-S
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Planung - Beratung - Installation - Wartung & Service für:

n Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung
n Heizung- & Sanitärarbeiten aller Art
n Gasanlagen  n Solaranlagen
n Wärmepumpen  n Komplettbäder 

Hermann-Keller-Str. 20 · 04158 Leipzig-Wiederitzsch
Tel. 03 41 / 9 12 88 42 · Fax 03 41 / 9 12 88 92 

Kundendienst 01 77 - 5 99 50 65

info@boettger-heizung-sanitaer.de · www.info@boettger-heizung-sanitaer.de

Anlagenmechaniker/-in (m/w/d) 
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

Wir suchen für unsere anspruchsvollen Projekte zum nächstmöglichen 
Termin motivierte und leistungsorientierte

•  Anlagenmechaniker/-in 
 für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik 
sowie einen 

•  Meister/-in / Jungmeister/-in 
 mit Interesse an der späteren Weiterführung des Betriebes.

Vollzeit, verfügbar ab sofort, unbefristet, 15 - 19 Euro/Std.

Jobdetails auf: https://www.boettger-heizung-sanitaer.de/

* Ihr Partner in Sachen Klima *

Planung • Aufbau • Reparatur • Reinigung • Wartung
Bitterfelder Straße 1 - 5
04129 Leipzig
schankanlagen.kricheldorf@gmx.de
www.schankanlagen-kricheldorf.de

Tel.: 0341/909 62 22
Fax: 0341/909 77 87

Mobil: 0171/651 20 25
Individuelle Planung und Installation von Klimaanlagen

in Haus, Wohnung, Büro oder Serverräumen

KÄLTE      KLIMA

GmbH & Co. KG
KRICHELDORF

E. Weinholtz

Wir planen und 

gestalten für Sie!

Sie erreichen uns unter der 

Tel.-Nr.: 03 41 / 2 56 28 09

Fax-Nr.: 03 41 / 2 56 28 10

Podelwitzer Str. 18

04158 Leipzig-Wiederitzsch

Carports, Garagen, Einfahrten
Terrassen
Teichbau
Natursteine
Regenwassernutzung
Trockenlegung
Fassadenbegrünung
Müllplätze
Hofgestaltung
Rückschnitt, Fällung
Zäune, Grundstückseinfassungen
Platten und Fliesen

DACHDECKER-FACHBETRIEB
Dächer · Fassaden · Abdichtung

René Schmidtke Dachdeckermeister

Leipziger Straße 27  Tel. + Fax  034 207/7 25 84 
04509 Wiedemar/OT Zwochau Funk  01 72/3410190

Familienbetrieb seit 1925

Türen  Küchen  Treppen  Fenster  Decken  Schranklösungen
Schautag am 7. Mai 2022 von 9.00 bis 12.00 Uhr

PORTAS-Fachbetrieb 
H. Uhlrich, Fuchshain
Tel. 034297/41570
Studio in Böhlitz-Ehrenberg 
Lützschenaer Str. 1
Tel. 0341/9756484
Mo v. 10.00 - 13.00 Uhr
Mi u. Do v. 15.00 - 18.00 Uhr

Bauen und Wohnen
Sporenbefall entgegengewirken - Anzeige-

Raumklima positiv beeinflussten
Durch den Einbau neuer, hermetisch schließender Fenster kann 
man zwar Heizkosten sparen, aber das Raumklima verändert 
sich dadurch oft nachteilig. Denn wenn Feuchtigkeit in den In-
nenräumen nicht mehr nach außen entweichen kann, können 
Schimmelpilze entstehen. Kirsten und Alex M. können dies be-
stätigen: Nach dem Fenstertausch waren sie mit Schimmelpilz-
befall konfrontiert. Ein Fachbetrieb konnte andere Ursachen für 
die Feuchtigkeit ausschließen. Um das Problem dauerhaft zu 
lösen, empfahlen die Fachleute eine Innendämmung mit Platten 
aus Calciumsilikat. Eine spezielle Klimaplatte kann Feuchtig-
keit in großen Mengen aufnehmen, speichern und bei Lüftung 
schnell wieder abgegeben. Als systemkonforme Schlussbe-
schichtungen wurden in den verschiedenen Räumen Silikat-
Streichputz, Silikat-Scheibenputz und eine hochwirksame 
Antikondensationsbeschichtung aufgebracht, um die Schim-
melpilzbildung effektiv und dauerhaft zu verhindern. Das Ehe-
paar ist von den natürlichen, nachhaltigen und wohngesunden 
Materialien begeistert: Nun ist es bei uns richtig gemütlich, bei 
einem angenehmen Raumklima. Und Energie können wir auch 
noch sparen!“

Foto: Getfix GmbH
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Mein Traumurlaub
an der 

Mecklenburgischen
Seenplatte

(  039932 825201 WWW.TRAUMURLAUB-SEE.DE
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Ferienhäuser & Ferienwohnungen

FERIENPARK LENZ
Entspannung pur ...

17213 Malchow/OT Lenz

Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Augenlicht-
Retter gesucht!
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50
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Beratungsstelle:

Stentzler Str. 23

04158 Leipzig

Leiterin:

Ina Menge

Telefon:

 0341 5210498

0171 2733972

Wir betreuen Sie

im Rahmen einer

Mitgliedschaft

ausschließlich

bei Einkünften

aus nicht-

selbständiger

Arbeit, Renten

und Unterhalts-

leistungen,

auch bei selbst

genutztem

Wohneigentum.

Wir fertigen Ihre

Einkommen-

steuererklärung!

Wir beantragen für Sie auch:

   Kindergeld

   Lohnsteuerermäßigung

LOHNSTEUERHILFEVEREIN  Altbayerischer e.V.

www.menge.altbayerischer.de

Kein Geld verschenken Anzeige

Jeden Monat behält der Arbeitgeber vom Lohn des Arbeitneh-
mers die Lohnsteuer ein und führt diese ans Finanzamt ab. Da-
mit ist die Steuerschuld des Arbeitnehmers bezahlt und er ist - 
soweit er keine anderweitigen zu versteuernden Einkünfte hat - 
nicht zur Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet. Für Sie ist 
steuerlich damit alles erledigt und Sie müssen sich eigentlich 
nicht weiter mit dem Finanzamt auseinandersetzen. Haben Sie 
jedoch während des Jahres zum Beispiel hohe Werbungskosten 
(z. B. durch einen berufsbedingten Umzug), Sonderausgaben 
(z. B. aufgrund einer Ausbildung) oder außergewöhnliche Belas-
tungen (z. B. wegen Zerstörung von Hausrat durch ein Hoch-
wasser), lohnt es sich, freiwillig eine Steuererklärung abzugeben.

Seh-Analyse
Sehen in Perfektion. Mit ZEISS i.Scription® Technologie
Relaxed Vision Center

Leipzig - Eutritzsch - Delitzscher Str. 160 - 04129 Leipzig - Tel./Fax: 0341/9111555
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr, Sa. nach Vereinbarung

Internet: www.Krieger-Optik.de

Tel.:   03 41/5 21 75 50
Fax:  03 41/5 21 75 51
E-Mail:   kanzlei@raduz.de

Jens Dornfeld 
Rechtsanwalt

Delitzscher Landstraße 72
04158 Leipzig/Wiederitzsch

Verkehrsrecht • Erbrecht • Vertragsrecht

Motorträume

rundum gut  beraten§ €

©Pixelio/Thorben Wengert
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Partner statt Makler.
Ich kaufe Ihre Immobilie – fair, 
sicher, schnell und einfach. 
Melden Sie sich gerne bei mir.

Bodo Kaeber
T 0341 989 913 24 W www.seccasa.de

Gohliser Straße 11 • 04105 Leipzig 
Telefon: 0341 - 60 20 830 

www.poschmann-immobilien.com

Immobilien sind Vertrauenssache!
Ihr Partner für erfolgreiche 
Vermittlung von:

• Einfamilienhäusern 
• Mehrfamilienhäusern 
• Baugrundstücken 
• Eigentumswohnungen

Immobilienservice 

seit 1
991

Tabac & Co Shop im Globus Leipzig-Seehausen

Für unseren Tabakshop suchen wir
zuverlässige Mitarbeiter m/w/d für den Verkauf von
Tabak-Lotto-Presse und Postdienstleistung.
Arbeitszeit monatlich 130 h
Montag bis Samstag 8.00 - 21.00 Uhr zwei Schichten
Einarbeitung im Objekt
Großzügige Entlohnung und Urlaubsregelung.

Bewerbung bitte an: A. Behrens, Tel.: 0160/4819778
E-Mail: andreas.behrens2@gmx.de

Persönliche Vorstellung nach Absprache vor Ort

IN IHRER REGION
WOHNEN

JOBS 
IN IHRER REGION

Finden Sie den 
passenden Job 
im Stellenmarkt!
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Wiederitzsch

Gohlis - Coppistr. 53a
Eingang Virchowstr. Tel. 0341 / 911 28 28

Lindenthal - Lindenthaler Hauptstr. 63
Tel. 0341 / 46 84 01 97

Wiederitzsch - Delitzscher Landstr. 65
Tel. 0341 / 5 21 54 03

Taucha - Eilenburger Str. 14
Tel. 034298 / 68 905

vormals Linkelstraße 29 · 04159 Leipzig
Georg-Schumann-Str. 326

BESTATTUNGSHAUS

Schönefeld

Hilfe in schweren Stunden

„Niemand kennt den Tod, und niemand weiß, ob er für 
den Menschen nicht das allergrößte Glück ist.“

 | Sokrates

Wie die Natur in Trauerzeiten hilft Anzeige

Der Tod eines geliebten Menschen ist schwer zu bewältigen. 
Persönliche Rituale werden dabei als hilfreich empfunden. Zum 
Beispiel ein Spaziergang im tröstlichen Wald statt des Sonn-
tagsbesuchs auf dem klassischen Friedhof. Das ist das Ergebnis 
einer repräsentativen Studie im Auftrag des Bestattungswaldbe-
treibers FriedWald. Schon die Trauerfeier soll - so der Wunsch 
der Befragten - einen individuellen Charakter haben: Die Hälfte 
der Studienteilnehmer wünscht sich eine alternative Form der 
Beisetzung unabhängig von einem Friedhof, etwa unter Bäu-
men. Diese Art der Bestattung kommt einem weiteren Anliegen 
entgegen: Die Grabpflege entfällt, sie wird von der Natur über-
nommen. Das möchte laut Studie jeder Zweite.
Weil Angehörige und Freunde an einem Grab immer wieder aufs 
Neue Abschied nehmen können, ist für 76 Prozent der Teilneh-
mer ein Ort zum Trauern wichtig, der entspannt besucht werden 
kann - unabhängig von Öffnungszeiten oder auch in Begleitung 
des eigenen Hundes als Gefährten. Dann wird zum Beispiel zum 
Geburtstag des Verstorbenen ein Waldspaziergang zu seinem 
Gedenken unternommen. Bei der Ankunft am Baum, an dem der 
geliebte Mensch beigesetzt wurde, öffnen die Angehörigen eine 
Flasche Sekt und stoßen auf ihn an. Doch es gibt noch viele wei-
tere Möglichkeiten und Trostrituale: Manche der Hinterbliebenen 
schreiben einen Brief und lesen diesen laut vor, während sie an 
den Wurzeln des Baumes sitzen und diesen berühren. Oder sie 
bringen sich als Andenken zum Beispiel kleine Astbündel, Steine 
oder Blätter aus dem Wald nach Hause mit.

djd 63460

Foto: djd/FriedWald
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Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Wir nehmen Abschied von meiner  
lieben Frau, meiner geliebten Mutti  
und Schwiegermutti

Regina  
Schmidt 

* 14.07.1950    †  26.02.2022

die viel zu früh von uns gegangen ist.  
Es ist für uns alle ein unfassbarer Verlust. 
Wir werden dich sehr vermissen.

Dein Matthias
Tino & Kerstin

Die Trauerfeier und anschließende Beisetzung findet  
am Freitag, den 22.04.2022 um 11 Uhr auf dem  
Friedhof in Lindenthal statt.

Bestattungshaus Uhlig GmbH

Danksagung

Ein Stimme, die uns so vertraut war, schweigt.
Ein Mensch, der immer da war, lebt nicht mehr.
Vergangene Bilder ziehen in Gedanken vorbei.
Erinnerung ist das, was bleibt.

Wir danken allen, die sich in der Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre  
Anteilnahme auf so vielfältige, liebevolle 
Weise zum Ausdruck brachten.

Deine Tochter Silke  
und Familie

Christa  
Richter 
† 09.03.2022

In lieber Erinnerung

Deine Elvira
Frank und Kerstin

Christoph und Familie

 
Die Trauerfeier  

mit anschließender 
Urnenbeisetzung findet am  
Montag, den 2. Mai 2022,  

um 11.30 Uhr auf dem  
Friedhof in Wiederitzsch statt.

Traurig nehmen wir Abschied  
von meinem lieben Mann, Vater,   
Schwiegervater, Opa und Uropa

 

Klaus Schulze
* 3.9.1935        † 10.3.2022

Bestattungshaus Uhlig GmbH

Wir haben Abschied  

genommen von meinem  

lieben Mann, unserem Vater,  

Schwiegervater und Opa

Heinz Stopperka
* 14.09.1944         

 † 03.02.2022

In stiller Trauer

Bettina Stopperka mit Familie

Abschied nehmen

Der Tod ist kein Unglück für den, der 
stirbt, sondern für den, der überlebt.

 | Karl Marx (1818 - 1883)
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 0341/52 133 00 REIFENDOKTOR.de

· Reifen
· Durchsicht
· Kfz-Pflege
· Bremsen
· Stoßdämpfer
· Auspuff
· Ölwechsel

KFZ-Werkstatt
& Reifendienst

Schmiedegasse 9 - 11 
04158 Leipzig/Wiederitzsch

13300 REIFENDOKTOR

04158 Leipzig/Wiederitzsch04158 Leipzig/Wiederitzsch

Wir stellen ein:
✓ Kfz-Meister
✓ Mechatroniker
✓ Kfz-Schlosser
& ungelernte KräfteWir wünschen 

frohe Ostern!

Ein frohes Osterfest 
wünscht

• Service und Wartung von Heizungsanlagen
• 24-Std.-Notdienst 01 78 / 7 97 58 31

• Sanitär- & Klimatechnik • Gasanlagen
• Installation und Wartung 

   von Kälte- und Klimaanlagen

Zerbster Straße 8a 
04129 Leipzig
Z 0341/9616216

Gas
Heizung
Sanitär
Wasser
SolarGebäude- und Energietechnik GmbH

5 Jahre Gaststätte am  
Sportplatz-Lindenthal 
Inh. Joachim Förster
Feiern Sie mit uns am 07.05.2022,  

ab 15 Uhr mit musikalischer Umrahmung  
25 € pro Person für Essen & Getränke,  

Vorbestellung erforderlich
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 16.00 - 22.00 Uhr I So. + Mo. Ruhetag

Tel. 01 70/8 56 28 36

Wir wünschen 
ein frohes 
Osterfest!

        MAKLER und VERWALTER 

Küter IMMODIENST e.K.
Inhaber: Steffi Küter geb. Schwenker

www.kueter-immodienst.de
Gärtnereiweg 8 · 04158 Leipzig-Lindenthal
Tel. 0341 - 46 21 955 · E-Mail: info@kueter-immodienst.de

bei Ihnen zu Hause, am Telefon 
oder per Video-Call

MOBIL
LIF T  SYSTEME

JETZT KOSTENLOS ANRUFEN UNTER:

0800 600 66 999

BERNDT Mobilitätsprodukte GmbH
Äußere Lauenstr. 19, 02625 Bautzen

info@bemobil.eu
www.bemobil.eu

KOSTENLOSE BERATUNG
4.000€

pro PflegegradZUSCHUSS

Treppenlifte

Plattformlifte

Hublifte
Senkrechtlifte

Rampen

Poollifte

Deckenlifte

Alltagshilfen

Aufstehhilfen
Wannenlifte
Sitzwannen
Elektromobile

LIFT
KATALOG

KOSTENLOS

SC
A

N
 M

IC
H

Tel.: 0341/2 46 15 88
Mobil: 0177/7 05 13 66
ralf.stolle@elektro-stolle.de
Georg-Schumann-Str. 294 
am Viadukt, Leipzig

ELEKTRO   STOLLE    
ELEKTROMEISTER

Wir wünschen unseren 
Kunden ein gesundes 

Osterfest!

Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden und Bekannten

04158 Leipzig-Lindenthal · Erich-Thiele-Str. 3
Z (0341) 4 61 58 04 · Fax 4 61 58 05

Kundendienst: 0172/8 67 69 84 · www.gerd-bunzel.de

Heizung · Sanitär · Dachklempnerei

Mit SONNENENERGIE den Öl/Gas/Stromkosten trotzen! .. .und wie???

Natürlich mit der neuesten SOLARTECHNIK. Sprechen Sie uns an.
WIR BERATEN SIE GERN!



GEMEINDEBOTE
Mitteilungsblatt für die Ortsteile:

Freitag, den 20. Mai 2022 | Nummer 5 | 24. Jahrgang

- Anzeige(n) -

Wiederitzsch PlaußigLindenthal Seehausen

PA
 s

äm
tl. 

HH

Frühlingserwachen
Vorabinformation:

Bürgerverein Hohenheida – Dorffest 20 + 2 vom 8. – 10.07.2022 auf dem Spielplatz Hohenheida
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Vereine

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Neues Führungsduo an der Spitze unserer Wehr

� Foto: Alexander Henze

Am 08.04.2022 fand die Jahreshauptversammlung unserer Feu-
erwehr für das Jahr 2021 statt, welches mit 273 Alarmierungen 
das mit Abstand einsatzreichste Jahr unseres 130-jährigen Be-
stehens war. Neben dem Bericht des Ortswehrleiters über das 
abgelaufene Jahr berichteten auch der Jugendwart, die Alters- 
und Ehrenabteilung sowie die Arbeitsgruppe Historia über ihre 
Aktivitäten. Zudem musste dieses Jahr die Wehrleitung nach 
Ablauf der 5-jährigen Amtszeit neu gewählt werden. Unser lang-
jähriger Ortswehrleiter Matthias Groll stellte sich nicht erneut zur 
Wahl. In diese Funktion wurde sein bisheriger Stellvertreter Alex-
ander Henze gewählt, neuer Stellvertreter ist Tom Richter. Herz-
lichen Glückwunsch und viel Schaffenskraft! Matthias sagen wir 
DANKE für die 15 Jahre als Ortswehrleiter. Du hast viel erreicht 
und unsere Feuerwehr weit Voran gebracht. Weiterhin bildete 
die Jahreshauptversammlung einen würdigen Rahmen für Be-
förderungen und das Verleihen von Auszeichnungen. Es wurden 
Franz Reinwald zum Oberfeuerwehrmann sowie Tim Fasel und 
Justin Groll zum Feuerwehrmann ernannt. Nachträglich erhielt 
unser Alterskamerad Siegfried Baum eine Auszeichnung für  
50 Jahre Feuerwehrdienst. Sieben unserer aktiven Kameraden 
wurden für ihren Einsatz bei der Flut im Ahrtal im Sommer letz-
ten Jahres ausgezeichnet. Wir gratulieren unseren Kameraden 
zu ihren Beförderungen und Auszeichnungen. GUT WEHR!

Neues Ausbildungsgerät für die Türöffnung

Unser Förderverein konnte im 
Februar eine Trainingstür an die 
Einsatzabteilung übergeben. 
Diese „Tür im Miniformat“ ist 
transportabel und wird auf ei-
nem Tisch mit Schraubzwingen 
befestigt. An ihr lassen sich 
verschiedene Öffnungstechni-
ken üben, vom zerstörungsfrei-
en Arbeiten unverschlossener 
Türen mit Türöffnungsblech, 
Speiche oder Korkenzieher bis 
hin zum Zerstören des Schließ-
zylinders durch Ziehen oder 
Auffräsen. Die zerstörende Va-
riante wird notwendig, wenn 
das Türschloss abgeschlossen 
ist. 
Selbst beim Zerstören des Schließzylinders bleibt die Tür in ihrer 
Funktion unbeschädigt und die Wohnung kann wieder verschlos-
sen werden. Einzig der Schließzylinder muss ersetzt werden, eine 

Allgemeines

Schadstoffmobil im Mai 2022
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich gern ans ServiceTeam unter 0341 6571-111. Ist das 
Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
19.05.2022 14:15 - 15:00 verl. Goyastraße 

(Wirtschaftseingang 
Sportforum)/Am Sportforum

Zentrum-Nordwest 04105

19.05.2022 15:15 - 16:00 Hauptmannstraße/Ferdinand-
Lasalle-Str.

Zentrum-West 04109

19.05.2022 16:15 - 17:00 Rennbahnweg / Haupteingang 
Rennbahn

Zentrum-Süd 04107

23.05.2022 08:30 - 09:15 Seehausener Allee (Feuerwehr) Seehausen 04356
23.05.2022 09:30 - 10:15 Gutsweg (Feuerwehr) Seehausen 

(Göbschelwitz)
04356

23.05.2022 10:30 - 11:15 Am Anger (Nähe Nr. 58) Seehausen (Hohenheida) 04356

23.05.2022 12:15 - 13:00 Am Ring (Glascontainer) Seehausen (Gottscheina) 04356

23.05.2022 13:15 - 14:00 Plaußiger Dorfstraße (Nähe 
Kirche)

Plaußig-Portitz 04349

24.05.2022 08:30 - 09:15 Rostocker Straße / Schneeberger 
Straße

Thekla 04349

24.05.2022 09:30 - 10:15 Seelestraße (Parkplatz 
Gartenverein, Altglascontainer)

Thekla 04349

24.05.2022 10:30 - 11:15 Klosterneuburger Weg/Kremser 
Weg

Plaußig-Portitz 04349

24.05.2022 12:15 - 13:00 Am langen Teiche Plaußig-Portitz 04349
24.05.2022 13:15 - 14:00 Sosaer Straße/Freiberger Straße Thekla 04349

25.05.2022 08:30 - 09:15 Breiteweg/Baalsdorfer Straße 
(Freifläche)

Holzhausen 04288

25.05.2022 09:30 - 10:15 Kleinpösna, Dorfstraße/An der 
Weide

Althen-Kleinpösna 04319

25.05.2022 10:30 - 11:15 Hirschfeld, Hersvelder Straße/Am 
Ochsenwinkel

Althen-Kleinpösna 04319

25.05.2022 12:15 - 13:00 Althen, Friedrich-List-Str. (Nähe 
Nr. 11)

Althen-Kleinpösna 04319

25.05.2022 13:15 - 14:00 Arnoldplatz (an der Kirche) Engelsdorf (Sommerfeld) 04319

30.05.2022 11:30 - 12:15 Stötteritzer 
Landstraße/Grenzstraße

Holzhausen 04288

30.05.2022 12:30 - 13:15 Osthöhe/Zweinaundorfer Straße Mölkau 04316
30.05.2022 14:15 - 15:00 Geithainer Straße 13 / 

Wertstoffhof
Mölkau 04316

30.05.2022 15:15 - 16:00 Döllingstraße 29 a (Wertstoffhof) Paunsdorf 04328
30.05.2022 16:15 - 17:00 Schwindstraße/Defreggerweg Paunsdorf 04328

31.05.2022 11:30 - 12:15 Brandiser Straße (Nähe Nr. 65, 
Feuerwehr)

Baalsdorf 04316

31.05.2022 12:30 - 13:15 Schulweg/Adolf-Damaschke-
Straße (Wertstoffhof)

Engelsdorf 04319

31.05.2022 14:15 - 15:00 Ernst-Guhr-Straße/Hans-Weigel-
Straße

Engelsdorf 04319

31.05.2022 15:15 - 16:00 Falterstraße (Kreuzungsdreieck 
Höhe Nr. 21)/Hummelstraße

Heiterblick 04329

31.05.2022 16:15 - 17:00 Wiesenstraße/Heiterblickallee Paunsdorf 04329

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Zum 51. Mal Modenschau in Wiederitzsch
Am 1. Juli um 15 Uhr ist Mike Kefalas mit seiner Modenschau 
wieder zu Gast im Begegnungszentrum.
Seit Oktober 2008 und damit zum 51. Male stellt er mit sei-
nen Mannequins - neudeutsch Models - Mode für jeden Ge-
schmack und Anlass vor. Wobei die Models Frauen sind wie 
du und ich, die mit viel Engagement und Freude das Begeg-
nungszentrum in einen Laufsteg verwandeln.
Die gezeigte Mode ist alltagstauglich und hat doch immer das 
gewisse Etwas, was sie hervorhebt und besonders macht.
Alle interessierten Wiederitzscherinnen sind ganz herzlich 
eingeladen.
Der nächste anvisierte Termin ist der 7. Oktober.

� Foto: Alexander Henze
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teure Reparatur durch den Tischler kann so erspart bleiben. Woh-
nungstüren und auch Türschlösser sind in den letzten Jahren zu-
nehmend einbruchhemmender geworden, was für die Sicherheit 
der Bewohner natürlich super ist. Uns hingegen macht es die Ar-
beit schwerer. Deshalb ist die Trainingstür ein echter Zugewinn für 
unsere Ausbildung. Die Anschaffung wurde finanziell unterstützt 
von LBU Industriepark Mitte APSARA GmbH. Die zwei Schraub-
zwingen zum Befestigen der Trainingstür am Tisch steuerte das 
BAUHAUS im Sachsenpark bei. Die Reaktionen zu unserem Fa-
cebook Aufruf zu gebrauchten Türschließzylindern waren super, 
damit kommen wir wieder ein ganzes Stück weiter. Allen Unter-
stützern möchten wir herzlich danken!

11. Juni 2022 - Tag der offenen  
Tür & Feuerwehrball  
bei der Feuerwehr Wiederitzsch
Das letzte Jahr war auch für unsere Wehr eine 
besondere Belastung. 
Nicht nur aufgrund der Vielzahl von Einsätzen, sondern auch die 
traurige Gewissheit, dass alle geplanten Feste und Veranstaltun-
gen abgesagt werden mussten. Deshalb freuen wir uns umso 
mehr, euch dieses Jahr wieder zu unserem Tag der offenen Tür 
und dem anschließenden Feuerwehrball begrüßen zu dürfen.
Ab 14 Uhr stellen wir unsere Einsatztechnik zur Schau. Unsere 
Besucher können sich unter anderem an der Reanimationspup-
pe versuchen, eine kleine Schauübung wird es genauso wieder-
geben wie die bei den Kids allzeit beliebte Hüpfburg. Ab 19 Uhr 
kann beim Feuerwehrball getanzt werden. Dieses Jahr wartet 
der Verein Freiwillige Feuerwehr Wiederitzsch e. V. mit einem 
ganz besonderen Show Act auf: Die Poleart Tänzerinnen „Cara 
Julienne und Marika“ werden mit ihrer Akrobatikshow zu späte-
rer Stunde erwartet. Das wird ein Knaller, den man nicht verpas-
sen sollte! Es wird auch der stärkste Mann und die stärkste Frau 
des Abends gesucht. Und das alles natürlich wieder bei reichlich 
Gaumenschmaus aus Ofen und Grill, vom kühlen Fass oder von 
der Cocktailbar.
Die Kameraden/innen der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Wie-
deritzsch freuen sich auf Ihren Besuch.

Neues aus dem Jugendclub

OFT Jugendclub Wiederitzsch, GeyserHaus e. V.

Schließzeit:
Der Jugendclub bleibt vom 19. Mai bis zum 27. Mai 2022  
geschlossen.

Jugendclubhof – Pflanzenzeit:
Es ist wieder Pflanzzeit. Gerne nehmen wir Pflanzenspenden, 
wie Tomaten, Zucchini, Kürbis, Salat ... an. Sie können uns zu 
den Öffnungszeiten erreichen.

Fassade:
Bis Ende Mai erstrahlt unsere Hausfassade im neuen Glanze. 
Wir danken den vielen Helfer*innen für Ihre Unterstützung bei 
der Umsetzung dieses langersehnten Projekts.

Kindertag:
Am 3. Juni 2022 ist der Wiederitzscher Kindertag. Wir sind mit 
Hüpfburg und Buttonstand am Start.

Spendenaktion:

WER WILL FREUDE
SCHENKEN? 

WIR SAMMELN FÜR KINDER UND JUGENDLICHE DER
ERSTAUFNAHMEEINRICHTUNG MOCKAU

PERSÖNLICHE NEUWERTIGE SPIELSACHEN, DIE MIT AUF
DIE REISE GEHEN:

• PLÜSCHTIERE
• PUZZLE, REISESPIELE, 

 (EINFACH SPRACHLICH ZU VERSTEHEN)
• MAL-UND BASTELMATERIALIEN

BÄLLE, FRISBEE, SPRINGSEILE U. Ä.
 

SÜSSIGKEITEN ABGEPACKT
• ÜBERRASCHUNGSEIER, SCHOKOLADE, RIEGEL

• TRINKPÄCKCHEN, QUETSCHIES
• KEKSE, MUFFINS, KUCHEN

 

ABGABE:
DI. BIS FR. 14:00 - 18:00 UHR

JUGENDCLUB WIEDERITZSCH
 (TEL: 0341-25697346 |DELITZSCHER LANDSTRASSE 38)

JUGENDCLUB LINDENTHAL
 (TEL: 0157 36822244 | LINDENTHALER HAUPTSTRASSE 16) 

JUGENDTREFF GEYSERHAUS 
(TEL: 0341-90290212 | KLEISSTRASSE 52)

Jugendclub Wiederitzsch
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte 
Sozialarbeiter*innen)
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
Insta & Facebook: jugendclubwiederitzsch
Tel.: 0341 125697346, Mobil: 0163 4417992 u. 0177 6977583
Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

epaper.wittich.de/3090

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt
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Irgendwie ermöglichen es die rührigen Mitglieder des Vereins ga-
rantiert, bei „Events“ aller Art zu helfen, auch kümmern sie sich 
einfach um alles, was das Schülerherz höher schlagen lässt. So 
wird jeder „Wunschzettel“ gelesen, besprochen, geprüft und nur 
in begründeten Ausnahmefällen in die Rubriken „Später“ oder 
„zurzeit nicht wichtig oder möglich“ eingestuft.
Auch wenn die Kasse durch die ein oder andere großzügige 
Spende meist ganz gut gefüllt ist, würde ein Zuwachs an Mit-
gliedern für noch regelmäßigere Befüllung sorgen.
Der Vorstand ist ein wirklich tolles Team und fast auf Knopfdruck 
zur Stelle, wenn mal ganz schnell etwas zu entscheiden ist.
So war kurz nach der Mitgliederversammlung, die am 30.03. auf 
Grund hoher Coronazahlen online stattfand, noch eine Innen-
hof-Ortsbegehung notwendig, um gewünschte wetterfeste Sitz-
gruppen auszusuchen, damit die Schüler in der warmen Jahres-
zeit auch im Freien ihre Mahlzeit einnehmen können. Modelle 
wurden gesichtet, Preisangebote eingeholt und gemeinsam mit 
der Schulleitung eine Entscheidung für die Bestellung getroffen.
Trotz umfangreicher Recherchen und Vorarbeiten, man spürt 
stets bei allen, die sich engagieren, die Freude an der Sache.
Zum Vorstand gehören:
Frau Melanie De Gooijer (Vorsitz),
Frau Kathrin Zeipert( Stellvertretung)
Herr Robby Springsguth (Kasse)
Frau Julia Thomasius (Schriftführung)
Frau Angelika Braun (Presse)
Als Kassenprüfer wurde Herr Thomas Zeuge neu gewählt.
Vielen Dank an alle, die sich als Kandidaten zur Wahl aufstellen 
ließen und die Arbeit des gesamten Fördervereins, in dem noch 
viele andere aktive und einsatzfreudige Eltern und Ehemalige 
mitarbeiten, koordinieren werden.
Der Verein unterstützte Tage der Offenen Tür, Zeugnisausgaben 
der Abschlussklassen,Feiern aller Art, Sportfeste, Projekte, the-
matische Elternabende und sorgt für Anschaffungen, die den 
Schulalltag verschönen oder erleichtern.
Vieles musste pandemiebedingt ausfallen, auch die geplante 
große Einweihungsfeier des wunderschönen, neuen Schulge-
bäudes an der Messeallee. 
Die Firma Goldbeck übergab dem Verein 2000 Euro und nun 
hoffen alle, dass sich bald Lehrer, Schüler und Gäste zu einem 
Tag der Offenen Tür treffen können.
Der Förderverein begleitet die Klassen vom „nullten“ Informati-
onselternabend bis zum Abschlussfest. Diese Nähe schafft Ver-
trautheit und ein fast familiäres Verhältnis.
Deshalb ist der Förderverein so wichtig!

A. Braun

Freud und Leid - auch im Vereinsleben
Nach langer Pause freuten wir uns ganz besonders auf den 
09.04. und das Festkonzert mit dem Pianisten Alexander Meinel.
Leider erkrankte der Künstler und die letzte Klaviersonate un-
serer Beethovenreihe wurde noch einmal in die Warteschleife 
befördert. Dabei wollten wir im Rahmen dieser Veranstaltung 
nicht nur das 30. Gründungsjubiläum feiern, sondern auch un-
sere Vereinsvorsitzende, Prof. Gudrun Franke, anlässlich ihres 
besonderen Geburtstages ehren. Ohne sie hätten viele musika-
lische Veranstaltungen nicht in dieser Qualität stattfinden kön-
nen. Als Dozentin, Pianistin und vielseitige Musikerin verfügt sie 
nicht nur über beste Kontakte, sie organisiert alles mit Freude, 
moderiert und ist stets darauf bedacht, Kinder und Jugendliche 
zu fördern.
Mit einer kurzen Gratulation sollte die Jubilarin vor dem Kon-
zert erfreut werden. Die kleine geplante Rede kann auf Grund 
begrenzter Textlänge, erst in der nächsten Ausgabe erscheinen.
Unser Nachruf an Frau Ingeburg Faust darf aber keinesfalls auf-
geschoben werden. Sie war 28 Jahre lang Mitglied des Kunst-
und Heimatvereins und als ehemalige Lehrerin besonders be-
liebt, auch bei jungen Menschen.
Am 5. März starb sie im gesegneten Alter von 96 Jahren.

Es grünt so grün ...
Vorfreuen, vorbereiten, loslegen! So beginnt jedes Mal die Gar-
tensaison von Neuem. Damit Sie auch in diesem Jahr wieder 
durchstarten oder sogar noch etwas Neues erfahren können, 
empfiehlt Ihnen die Bibliothek ein paar Ratgeber aus der Abtei-
lung „Garten“ und „Pflanzen“:
Hess, Thomas: Kosmos Gartenjahr 2022
Die Nr. 1 unter den Jahrbüchern, der ideale Begleiter durch den 
Nutz- und Ziergarten. Ausführliche Beschreibungen zeigen, wel-
che Arbeiten im Jahreslauf anfallen und wann sie durchzuführen 
sind. Mit astronomischen Daten der Aussaattage, allen Garten-
schauterminen und wichtigen Adressen. Sonderthema 2022: 
Mischkultur.

Purviance, Jamie: Weber’s mediterranes Grillen
Ein laues Sommerlüftchen, ein Glas Wein - und vom Grill ziehen 
verführerische Düfte herüber Urlaubsfeeling macht sich breit, 
und die Terrasse rückt schlagartig ganz nah ans Meer. Schwel-
gen Sie in neuen aromatischen Kombinationen und genießen 
Sie abwechslungsreiche Menüs vom Grill - von der Vorspeise 
bis zum Dessert. Ebenfalls inklusive: die Grundlagen des Gril-
lens mit Kohle und Gas sowie detaillierte Tabellen zu Gar- und 
Marinierzeiten für Fleisch, Fisch und Gemüse. So gelingt der 
Ausflug ans Mittelmeer perfekt!

Krause, Antje: Trick 17 – Garten und Balkon
Mehr als 270 geniale Lifehacks für Hobbygärtner, Pflanzenfreun-
de, Blumenliebhaber, Gartenumbuddler, Balkonbegrüner und 
Outdoor-Partymacher versammelt dieser Band von Gartenprofi 
Antje Krause.

Christmann, Andrea: Kleine Gärten gestalten
In Ihrem kleinen Garten können Sie sich ganz besonders gebor-
gen fühlen. Richtig gestaltet, kann er ganz großartig wirken. Sie 
finden Pläne für das Anlegen von Vorgärten, Reihenhaus- und 
Reiheneckhaus-Gärten, erfahren, wie Sie Pflanzen anordnen, 
Strukturen schaffen, mit Perspektiven spielen und Akzente set-
zen können. Diese und viele andere Profitipps helfen Ihnen da-
bei, aus Ihrem Garten ein kleines Paradies zu machen.

Attraktive Terrassen und Sitzplätze
Kein schöner Garten ohne attraktive Sitzplätze! Das Buch prä-
sentiert etwa hundert Sitzplätze und Terrassengestaltungen für 
jede Gelegenheit: die lange Tafel zum Feiern, die kleine intime 
Ecke für den Tee, die Bank, um den Sonnenaufgang zu ge-
nießen, die Lounge am Pool oder die lauschige Laube unterm 
Fliederbaum. Die Autorin und Fotografin zeigt, wie man moder-
nes Design mit romantischen Blumenbeeten arrangiert, wie ein 
Tisch und vier Stühle nicht einfach hingestellt wirken, sondern 
ein Blickpunkt in jedem Garten sind. Mobiliar und Lauben aus 
aktuellen Materialien, Liegestuhl und Strandkorb in vielen Varia-
tionen - von nostalgisch bis cool - und für jeden Gartenstil.

Am 26.05. (Christi Himmelfahrt) sowie am 27.05. 
bleibt die Bibliothek geschlossen.

Immer für unsere Schule da -  
der Förderverein der OSW
Eigentlich schauen ja die Vorstandsmitglieder des Fördervereins 
nie auf die Uhr, wenn es darum geht, etwas für Schüler und Leh-
rer anzukurbeln, zu bewegen, zu besorgen, zu ermöglichen.
Doch die ersten Wünsche, die an sie im neuen Gebäude heran-
getragen wurden, waren eben neue Uhren für die Klassenräume.
Immerhin wollen die Schüler doch in den langen 90 Unterrichts-
minuten abchecken können, wann die nächste Pause zur Ent-
spannung oder ein schmackhafter Snack aus der Cafeteria in 
Sicht ist.
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+++ Auf Grund der besonderen Rücksichtnahme im Zusam-
menhang mit dem Coronavirus bitten wir um das Tragen ei-
ner FFP2-Mund-Nasen-Bedeckung während des gesamten 
Gottesdienstes. 
An die jeweils aktuelle Situation angepasste Informationen 
entnehmen Sie bitte unseren Schaukästen, unserer Inter-
netseite oder rufen Sie uns an. +++

Gottesdienste

22.05., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Rogate Predigtgottesdienst

26.05., 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst
Christi Himmelfahrt Gedächtniskirche Schönefeld

29.05., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Exaudi Gottesdienst mit Abendmahl

04.06., 17:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Andacht mit Abendmahl zur Konfirmation 
in der Kirche Podelwitz

05.06., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Pfingstsonntag Konfirmationsgottesdienst 

mit Taufgedächtnis

06.06., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Pfingstmontag Gottesdienst mit Abendmahl, Taufe und 

Taufgedächtnis

06.06., 11:00 Uhr Frau Thiel / Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Pfingstmontag Deckengottesdienst mit Taufgedächtnis

12.06., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Trinitatis Gottesdienst mit Taufe

19.06., 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

Konzert der Kreismusikschule Nordsachsen

Am Sonnabend, 11.06.2022 laden wir Sie herzlich zum tradi-
tionellen Konzert der Kreismusikschule Nordsachen, Delitzsch 
„Heinrich Schütz“ um 17:00 Uhr in die Kirche Podelwitz ein. 
Der Eintritt ist frei.

Christi Himmelfahrt

Nach dem regionalen Gottesdienst in der Gedächtniskirche 
Schönefeld gibt es ein gemeinsames Essen (bring & share) mit 
einer anschließenden Radfahrt nach Sehlis und dortigem Kaf-
feetrinken.

Termine, zu denen wir herzlich einladen

02.06. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
03.06. 19.30 Pfarrhaus Junge Gemeinde
08.06. 14:00 Pfarrhaus Aktive Senioren
14.06. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis
16.06. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
16.06. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
17.06. 19.30 Pfarrhaus Junge Gemeinde

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

76-jährig galt sie als älteste Seniorenstudentin in den Hörsälen 
der Uni Leipzig.
Wir werden uns an Ingeburg Faust, als eine Frau mit großartiger 
Ausstrahlung und Herzlichkeit, gern und stets erinnern.

Foto LVZ 19.11.1998

Sie hätte sich bestimmt auch für das von der Stadt ausgeschrie-
bene Projekt „Leipzig - Die ganze Stadt als Bühne“ interessiert.
Viele gute Ideen brachte der Vorstand bereits dazu ein, die in 
ein unterrichtsergänzendes, interessantes, aber auch unterhalt-
sames Material, besonders für Grundschulklassen oder Schüler, 
die neu aus anderen Stadtteilen oder Ländern in die Oberschule 
oder das Gymnasium eingeschult werden, einfließen sollen.
Kindgemäß und anschaulich kann auf vielseitige Weise und über 
verschiedenste Wege unser Ort kennengelernt und erforscht 
werden.
Aber nur mit Ihrer Hilfe, liebe Leser, erfahren wir wirklich alles 
über unser unmittelbares Wohnumfeld.
An allem, was Wiederitzsch in der Vergangenheit „bühnenreif“ 
machte, aber auch an dem , was sich geschichtlich und kulturell 
abspielte, welche besonderen Pflanzen, Bäume hier vielleicht 
ganz verborgen wachsen, haben wir Interesse.
Nennen Sie uns Namen, Zeiten, Gebäude, Einrichtungen, Natur-
schönheiten, berichten Sie über das Leben in unserer ehemali-
gen Gemeinde.
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Texte, Bilder, Erfahrungen, Erleb-
nisse mündlich, schriftlich oder als Film-bzw. Tonaufnahme bis 
zum 20.06.2022.
Wir freuen uns auf Ihre Beiträge!
Kontaktmöglichkeiten:
0341 5210707 ( Prof. Franke)
franke-gudrun@hotmail.de

A. Braun, Pressewart

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr

Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr

www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 20.05.2022 - 6 - Nr. 5/2022

des Wohn- und Schulhaus für den Glöckner und Kantor in einer 
Person und ein „Lediges Haus“, das erste Gemeindehaus.

Kirchhof 1865

Der Alte Gasthof nahe der Landsberger Straße war über  
500 Jahre der Inbegriff einer Gemeindeschenke. Das Schank-
recht einschließlich eines Gemeindegutes (links neben der Alten 
Schule) vergab der Gemeinderat.

Alter Gasthof 1905

Der Wirt (Der Schenke) von 1600 bis zu seinem Tod 1630 war 
Peter Busse. Sein Erbe, Tobias Busse war noch minderjährig, 
sodass seine Mutter Dorothea Busse die Wirtschaft 5 Jahre al-
lein führte. Sie heiratete 1635 Peter Petsche, welcher im 30-jäh-
rigen Krieg Schenke und Gut in den Ruin führte. Beide schieden 
1651 durch Suizid aus dem Leben.

Alter Gasthof 1905

Der Gasthof im Hintergrund sah vor 100 Jahren schon alt aus. 
Aber die Hauptstraße davor war damals noch schlechter als 
heute.
Die wirtschaftlich gestärkte Gemeinde Lindenthal bekam 1922 
durch die königlich-preußische Eisenbahn kostenlos ein Rat-

Ortsteil Lindenthal

Mitteilungen des Ortschaftsrates Lindenthal
Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal und Breitenfeld,
der Ortschaftsrat Lindenthal beschäftigt sich gerade mit einem 
neuen B-Plan, der im Bereich der Lindenthaler Hauptstraße 
das Ortseingangsbild sicherstellen soll. Außerdem möchte der 
Ortschaftsrat erreichen, dass er frühzeitig von der Verwaltung 
der Stadt Leipzig über größere Bauvorhaben, die das Zusam-
menleben der Anwohnerinnen und Anwohner sowie das Orts-
bild beeinflussen, informiert wird. Des Weiteren werden wir uns 
mit dem Amt für Stadtgrün und Gewässer über die ortsinternen 
Radwege – und Fußwegeverbindungen zwischen den Quartie-
ren unterhalten. Durch den Wohnungsneubau und den damit 
verbunden Neuzuzügen ist es notwendig, die Verbindungswege 
innerhalb der Quartiere neu zu betrachten.
Ich möchte alle Bürgerinnen und Bürger informieren, dass der 
Flughafen Leipzig/Halle neue Kommunikationswege geht. Ein 
direkter Kontakt ist ausdrücklich erwünscht. 
Auf www.LEJ-Nachbarn.de möchte der Flughafen mit den An-
wohnerinnen und Anwohnern direkt ins Gespräch kommen. Ne-
ben Postkartenaktionen und einer Nachbarschaftszeitung sind 
auch direkte Gespräche vor Ort geplant. Thomas Reinhold, Lei-
ter Kommunikation beim Flughafen Leipzig/Halle freut sich auf 
ihre Fragen und Anregungen.
Sollten Sie Interesse an der Arbeit des Ortschaftsrates haben, 
dann möchte ich auf die nächsten Sitzungen, die wieder als Prä-
senzsitzung (soweit keine neuen Einschränkungen) stattfinden 
werden, am 07.06.22 und 05.07.22 hinweisen.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorste-
her gratulieren allen Bürgerinnen und 
Bürgern in Lindenthal und Breiten-
feld, die vom 20. Mai bis 16. Juni 2022 
Geburtstag haben.

Informationen

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse, Fotos Marko Grzybek
Heute neu! Folge 15

„Historische Siedlungen und Gebäude in Lindenthal“

Im Frühling ein Sonntagsausflug in das schöne Lindenthal; dass 
ist doch ein guter Vorschlag für unsere Nachbarn in Wiede-
ritzsch, Seehausen, Plaußig und Hohenheida. Der Autor gibt 
Ihnen die interessantesten Tipps aus den vergangenen Folgen 
des Alt-Lindenthaler Bilderbogens und ein Gasthaus ist auch 
immer dabei.
Einige historische Gebäude und Siedlungen wurden in ande-
ren Folgen unserer Serie bereits dargestellt und kommen des-
halb heute etwas kurz weg. Wir beginnen mit der Kirche, dem 
Rathaus, dem Wohnhaus, der Arbeit, dem Gasthaus und dem 
geistlichen Beistand. Hier war wohl damals die Welt noch in 
Ordnung?
Die heutige Kirche ist ein großzügiger barocker Umbau einer 
Vorgängerkirche aus den Jahren 1720/21. Nördlich der Kirche 
befand sich auf dem abgeschlossenen Pfarrhof der Friedhof, 
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Zwei Freunde

Hier sind sie; die zwei vielbeschriebenen Stars aus der Hola: der 
geduldige Schäferhund und der kleine böse Bierschaumdieb 
von der Gardinenstange.
Die Schreber-Landhaus-Kolonie hatte zeitgleich mit der Bau-
genossenschaft ~ 1908 das Bauland von der Weststraße bis 
an die Bahnlinie; also südlich der Genossenschaft bis über die 
Grenze nach Wahren erworben und ließ hier vom Lindenthaler 
Bauunternehmer Richard Happ in gehobener Ausstattung bau-
en. 1930 war mit dem Bau der Bäckerei an der Kurzestraße die 
Bauaktivität der Landhauskolonie beendet. Der folgende Auftei-
lungsplan der Kolonie ist wegen der Weltwirtschaftskrise nicht 
mehr realisiert worden.

haus hingestellt. Der Architekt Fritz Riemann sparte nicht am 
Steinmetz und an den Bleiglasfenstern im Ratssaal und Hoch-
zeitzimmer.

Rathaus 1928

Heute steht dieser imposanter Bau mitten im Ortsteil und bis auf 
die Wohnungen im Obergeschoß und gelegentliche Ortschafts-
ratssitzungen wird er nicht mehr gebraucht.
Ratskeller und Kulturstätte wurden schon 1997 nicht mehr 
gebraucht.
Hier auf dem Foto sind die Tage des Lindenthaler Kulturtempels 
bereits gezählt. 
Das Haus wurde keine hundert Jahre alt.

Kulturstätte 1997

Böhmes Restaurant mit Ausspanne an der Landsberger Straße 
fehlte vor 100 Jahren auf keiner Lindenthaler Postkarte. Die Hola 
(altlindenthalerisch) war damals ein modernes Haus mit Pensi-
on. Kegelbahn, Gesellschaftszimmer, Biergarten, Hund und Affe.
Der Wirt hatte stets Ärger mit der Gemeindeverwaltung wegen 
der „Pferdeäpfel“ vor seinem Lokal. Die Gäste kamen damals 
noch geritten, mit der Kutsche oder dem Fuhrwerk in das Gast-
haus an der Landstraße.

Zur Erholung 1905

Bebauungsplan 1905 Schreber-Logo

Am 10. Juli 1935 wurde am Triftweg der Kleinsiedlerverein „An 
der Trift“ gegründet. Den Planungen nach war es eine Robert-
Ley-Siedlung (NS-Kommissar für sozialen Wohnungsbau) wie 
auch viele andere im 3. Reich.
Für Lindenthaler war es eine Arbeitslosensiedlung, die jedoch von 
der Deutschen Reichsbahn für seine Arbeiter gefördert wurde.

Rohbau 1936



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 20.05.2022 - 8 - Nr. 5/2022

In der Waldstraße 4/6 waren am 16. März 1926 18 Kleinwohnun-
gen im Rohbau fertig. Es fehlten aber damals 80 Wohnungen in 
Lindenthal. Fotos existieren davon hier leider nicht. Oder haben 
Sie noch diese Fotos?
Ein weiteres Projekt in der Waldstraße gelangte nie zur Aus-
führung. 1943 sollte für ausgebombte Pittlerarbeiter rechts der 
Straße zwischen Wald, Ortsrand und Landsberger Straße ein 
neuer Ortsteil mit 294 Gebäuden für 1100 Einwohner gebaut 
werden. Konkrete Pläne lagen dafür bereits vor.
Das Forsthaus des Breitenfelder Revierförsters am „Tannen-
wald“ war alt, baufällig aber eben historisch mit dem ortstypi-
schen Krüppelwalmdach. Es verschwand schon in der späten 
DDR und wurde ein kleiner Gartenverein.

Postkarte 1903

Letzter hier bekannter Förster, der im Forsthaus wohnte, war 
Kurt Winkler.

Postkarte 1903

Von gesamt 81 Baustellen bauten sich 50 Lindenthaler Erwerbs-
lose mit Reichszuschüssen aus eigener Kraft auf je 1000 qm ihr 
Siedlungshaus.

Privatfoto ~1968

Diese Siedlungshäuser hatten damals auf 76 qm. eine sehr ein-
fache Ausstattung mit Dachausbau für Kinderreiche und An-
bauten zur Kleintierzucht. Eine Garage fürs Auto brauchten die 
Siedler nicht.

Privataufnahme 2021

So schön, wie das Haus der Familie Herbert sehen heute fast 
alle Häuser in der Triftsiedlung aus.
Wegen akuter Wohnungsnot 1925/26 lies die Gemeinde Lin-
denthal in der ehem. Waldstraße und Salzstraße je ein Objekt 
Kleinwohnungen im Barackenstiel bauen. Dafür stellten die 
Gutsbesitzer Otto Arndt und Joachim von Etzdorf das Bauland 
zur Verfügung.
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Aus der Nachbarschaft : Das Porsche Werk 
Leipzig informiert und lädt ein
Das Kundenzentrum im Leipziger Porsche-Werk präsentiert 
sich im neuen Format: Von Mai an wird es zum Porsche Ex-
perience Center (PEC) und damit offiziell zu einer der zehn 
weltweit etablierten Erlebnisstätten der Sportwagenmarke. 
Das PEC ist von Mai an auch für spontane Besucher zugänglich. 
Das neue Carrera Café ist wochentags von 10 bis 18 Uhr und 
samstags von 10 bis 16 Uhr geöffnet. Die Gestaltung des Cafés 
steht ganz im Zeichen des Porsche Klassikers Carrera RS 2.7 
– mit Elementen in ikonischem Signalgelb oder dem legen-
dären Pepitastoff. Zugleich ist das Café Ausgangspunkt für 
weitere Erlebnisangebote. Kurzfristig verfügbare Plätze für 
Werksbesichtigungen oder Fahrevents können bequem vor 
Ort gebucht werden. Neu im Programm sind Familienführun-
gen sowie die „Porsche-Spitztour“, eine Besichtigungsfahrt 
im vollelektrischen Porsche Taycan für bis zu vier Personen. 
Das Carrera Café ist zugleich Teil der „Porsche Charging 
Experience“. Seit 2020 steht Kunden aller Fahrzeugmarken 
bei Porsche Leipzig einer der größten Schnellladeparks in 
Europa zur Verfügung. Insgesamt zwölf Schnellladesäulen 
mit 350 kW (Gleichstrom) und acht Ladepunkte mit 22 kW 
(Wechselstrom) können an sieben Tagen in der Woche, rund 
um die Uhr genutzt werden – auch an Sonn- und Feiertagen.

Werksführungen, Gastronomie-Programme und Porsche-Fahr-
events können unter porsche-leipzig.com/Erlebnis auch vorab 
gebucht werden. Fragen zu den Erlebnisangeboten beantwortet 
der Besucherservice unter Tel.: 0341 99913911.

Hier haben wir die Ortspolizei auf der Landberger Straße am 
Forsthaus.
Die Entstehung der Schmiede an der Nord-Ost-Ecke des Dorfes 
liegt weit zurück. Aber der Platz für das Schmiedefeuer im Osten 
war bei vorherrschendem Westwind für die Strohdächer der Bau-
erngüter brandsicher gewählt. Im Bestandsregister des Rittergutes 
Breitenfeld war vom 19. August 1820 der Kürschner und Schmied 
Christian Leberecht Oelschläger als Eigentümer vermerkt.

Zeitgenössischer Bericht aus der Völkerschlacht:
Am 16.Oktober 1813 ließ Blücher aus dem Dache der Lin-
denthaler Schmiede einzelne Ziegel herausnehmen, um durch 
die so entstandenen Lücken den Feind zu beobachten. Er hatte 
daselbst bei dem Hufschmiede Oelschläger (gegenüber dem 
Gasthofe) übernachtet; dieser konnte ihm außer 6 Eiern nichts 
vorsetzen.

Schmiede 1911

Hier auf dem Foto von 1911 sind lt. Frau Schmahl ihre Vorfahren 
die Familie Hecht abgebildet. Sie wurde in diesem Haus 1960 
geboren. Vor 25 Jahren wurde es abgerissen und durch einen 
Italiener ersetzt.
Das Pfarrhaus Lindenthal steht nicht neben der Kirche und 
nicht einmal in Lindenthal aber knapp hinter der Grenze zu 
Wahren an der Tannenwaldstraße. Auch hier hat die Eisenbahn-
Genossenschaft genau so wie für die Neue Schule, das Fami-
lienbad, das Rathaus und den Rathausblock für die Gemeinde 
investiert und kostenlos zur Nutzung übergeben. Damals vor 
100 Jahren war die Bahn noch unvorstellbar freigiebig.

Festschrift 1932

So schön und freistehend können wir es heute nicht mehr erleben.
In der Folge 16 des Alt-Lindenthaler Bilderbogens schauen wir 
auf Rathäuser, Gemeindeamt, Organisationen, Feste und 
Umzüge
Über Hinweise, Korrekturen und alte Fotos freue ich mich immer.
Roland Busse, Zum Wald 16, Tel.: 0341 4684512, 
E-Mail ines.roland@arcor.de
Nach Abschluss mit Bilderbogen Folge 19 könnte im 2. Hj. 2022 
eine gedruckte Broschüre mit allen Folgen erscheinen. Interesse?

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 17. Juni 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 31. Mai 2022
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uns durchlief den Parcours dreimal. Dabei mussten wir unter si-
mulierten Einsatzbedingungen durch Röhren kriechen, Klettern 
und Leitern steigen. Gegenseitige Hilfe wurde groß geschrieben.
Alle Mitglieder der Jugendfeuerwehr waren schwer beeindruckt 
von den Übungen, die die Kameradinnen und Kameraden der 
Berufsfeuerwehr und der Freiwilligen Feuerwehr mit voller Aus-
rüstung absolvieren müssen. Allen war klar, um Leben zu retten, 
muss man gut ausgebildet und topfit sein.
Die Jugendfeuerwehr Lindenthal bedankt sich bei den Kame-
raden der Flughafenfeuerwehr und unseren Jugendwarten für 
diesen gelungenen Ausbildungsdienst.

Marie Hoffmann

Frühjahrsputz in Breitenfeld
Pünktlich ab 09.00 Uhr starteten am zweiten Samstag im April 
die Mitglieder des Bürgervereins von Breitenfeld und zahlreiche 
Anwohner den diesjährigen Frühjahrsputz.

Witterungsbedingt gab es genügend Bruchholz auf den Wegen, 
im Park um den Backofen und auf dem Gelände des Sport- und 
Spielplatzes einzusammeln. Die „garstige“ Hecke am Rodelberg 
wurde beschnitten. Zahlreiche Schubkarren mit Sägemehl füll-
ten ebenfalls schnell den bereitstehenden Container. Für den 
umherliegenden Unrat gab es Müllsäcke, die durch die Stadt 
Leipzig zur Verfügung gestellt wurden.
Nach einer oder auch zwei 
Bratwürsten vom Grill wurde 
im Anschluss ein Zelt für das 
Backen am Nachmittag aufge-
baut.
Frisches Brot, Wurstsuppe, 
Wildschweinbraten und ver-
schiedene Getränke lockten ab 
16.00 Uhr zum Steinbackofen 
in Breitenfeld.
Die Helfer vom Vormittag und 
viele Anwohner ließen den Tag 
gemütlich ausklingen.

Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Mitwirkenden.

Gabriele Peters
Vorsitzende des Bürgerverein Breitenfeld e.V.

Kitas

Neues aus der Kindertagesstätte  
„Breitenfelder Strolche“

Osterfest 2022

Hoppel, hoppel ... da war er - der Osterhase ...!
Auch bei uns im Strolche-Haus versteckte er die kleinen Na-
schereien.
Die Großen suchten ihre Ostergeschenke im Park, die Kleinen 
fanden bunte Nesterchen im Garten.
Zuvor wurden in der Krippe und auch im Kindergarten die Os-
tereier bemalt, die Fenster österlich verziert und geschmückt.
Ein kleines und feines Fest.
Vielen Dank!

Frühjahrputz 2022

Am 23. April um 9.00 Uhr wurden zum Samstag die Pforten der 
Kita für einen Frühjahrsputz geöffnet. Das Wetter meinte es mit 
dem Vorhaben gut.
Vorab trugen sich viele Eltern in die Tätigkeiten-Liste ein - im 
Freigelände der Kita wurden die Aufgaben und Materialien ver-
teilt. Streicharbeiten, aufräumen der Gartenhäuser, Sandkästen 
durchharken, Rabatten pflegen - es gab viel zu tun.
Einige Spielgeräte wurden durch frische Farbe bunter, die Gar-
tenhäuser bekamen einen neuen Anstrich, die kleinen Beete 
wurden von Unkraut befreit.
Nach getaner Arbeit stärkten sich die hungrigen Helfer und Un-
terstützer mit leckerer Bratwurst und Brötchen.
Ein großer Dank geht an die Organisation, die Helfer und Un-
terstützer, an die Erzieher und die Bereitschaft der Elternschaft.
Es war eine gelungene Aktion, von der wir alle profitieren.
Schon heute laden wir wieder Eltern, gern auch Nachbarn ein, 
die uns im Herbst helfen wollen, den Garten auf den Winter-
schlaf vorzubereiten.

Blick auf den Spielgarten

Die Kindertagesstätte „Breitenfelder Strolche“ gehört zur Volks-
solidarität Leipziger Land/Muldental e. V.

Vereine

Jugendfeuerwehr Lindenthal
Jugendfeuerwehr Lindenthal wieder im „Außendienst“ auf dem 
Flughafen
Am Freitag, dem 29.04.2022 hatten unser Jugendwart Axel und 
unsere Betreuer Matthias und Thomas für die Jugendfeuerwehr 
etwas ganz besonderes organisiert: ein Ausbildungsnachmittag 
im Fire Training Center des Flughafens Leipzig/Halle.
Kaum im Trainingscenter angekommen, erhielten wir von den 
Kameraden der Flughafenfeuerwehr eine Einweisung in die sehr 
modern ausgestattete Atemschutztrainingsstrecke. Jeder von 
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Neuigkeiten rund um den  
TSV Einheit Lindenthal e. V.
Osterfeuer und Sommerfest
Wir waren überwältigt von dem zahlreichen Er-
scheinen und auch etwas überlastet. Mit solch 
einem Zuspruch haben wir nicht gerechnet 
und wir bedanken uns bei allen für die Geduld. Wir hoffen, dass wir 
zu unserem nächsten großen Event am 08.07.2022 - 10.07.2022 
dem „Sommerfest - 110 Jahre Gymnastik beim TSV“ ein besserer 
Gastgeber sein werden.

Sturmschaden ist behoben
Am 21.10.2021 hat uns ein 
Sturm erheblichen Schaden am 
Vereinsheim angerichtet. Dank 
der Unterstützung der Stadt 
und der guten Zusammenar-
beit mit der Versicherung, Gut-
achter und dem Dachdecker ist 
unser Dach wieder dicht.

Neuer Internetauftritt des 
TSV
Lange hat es gedauert aber 
nun können alle Informationen 
rund um den Verein nicht nur 
über die sozialen Medien wie 
Facebook oder Instagram eingeholt werden, sondern auch über 
unsere neu gestaltete Internetseite www.tsv-lindenthal.de. Alle Ab-
teilungen stellen sich vor und wir erleichtern so den Zugang zu uns.

Das Vereinsleben nach Corona
Wir freuen uns sehr, dass die Lockerungen rund um den Sport 
auch unser Vereinsleben wieder aufleben lassen. Alle Abteilun-
gen sind wieder aktiv und würden sich auch über neue Mitglie-
der freuen. Egal ob Fußball bei unserem Nachwuchs und im 
Herrenbereich oder auch unsere sportlichen Abteilungen wie 
Gymnastik, Walking/Lauf, Tischtennis, Volleyball, Kegeln und 
Radball sind offen für Neugierige. Kontakte und Trainingszeiten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage. Wir freuen uns immer 
über neue Aktive!

Eure TSV Einheit Lindenthal e. V.

Breitenfelder feiern mit Heimatfest in den Mai
Die schöne Tradition des Heimatfests in Breitenfeld lebt nach 
zwei Jahren Zwangspause wieder auf. Es verbindet gelebtes 
Brauchtum wie Maibaumstellen und Adlerschießen mit jeder 
Menge Spaß und Unterhaltung für alle Generationen.
Kulturell und kulinarisch wurde am 30. April rund um den Stein-
backofen in Breitenfeld so einiges geboten. Ein Höhepunkt des 
Programms reihte sich an den nächsten. Musikalisch sorgten 
das Blasorchester der Freiwilligen Feuerwehr Seehausen, Mario 
& seine Stützstrümpfe und die Musikboutique 79 für die richti-
ge Stimmung. Das Kinderprogramm mit Bastelstraße der Kita 
Breitenfelder Strolche, Stangenklettern, Bogenschießen, Kinde-
reisenbahn und Ballonartistik fand begeisterten Zuspruch. Be-
sonders beliebt waren das Ponyreiten, die Tattoos und die Kinde-
reisenbahn. Während sich die Kinder auf der Hüpfburg austobten, 
genossen die Erwachsenen die Gemeinschaft, wetteiferten beim 
Adlerschießen und verfolgten die verschiedenen Vorführungen. 
Die Jugendlichen der Freiwilligen Feuerwehr Lindenthal zeigten 
ebenso ihr Können wie die Tanzgruppe Dance Mania.
Kulinarisch war für alle Geschmäcker etwas dabei, von Kaffee 
und selbst gebackenem Kuchen über leckeres Bio-Brot aus 
dem Steinbackofen bis hin zu Grillspezialitäten.

Musikalisch ein Muss - Blasorchester der FFw Seehausen

Reitverein Araberhof Lindenthal e. V.,  
Straße der 53, 04158 Leipzig 0341 461 66 56

Gutschein
3 x schnuppern
Von…………………………………
Für………………………

Gültig innerhalb von 3 
Monaten 

ab……………
Terminabsprache: 
Regina Hahmann 0341 
461 6656
Unterschrift

Araberhof e.V. Straße der 53,04158 Lindenthal

Beim „Neustart“ nach dem 
Coronadesaster hat eine wun-
derschöne Thinkerstute „Lady 
Marian“ zu uns gefunden.
Lady ist ein gutmütiges und lie-
bes Kinderreitpferd.
Mädel ab 5 Jahren haben das 
Glück, Lady im Ramen eines 
Schnupperkurses kennen zu 
lernen.
Regina Hahmann lädt hierzu 
herzlich ein.

Anmeldung unter 
0341 4616656.
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Dabei haben wir auch gleich mal noch ein wenig den Rasen mit 
gemäht, wenn man eh schon dabei ist alles etwas hübscher zu 
machen. Man mag es kaum glauben, aber auch wir vom Ju-
gendclub mögen es, wenn es schön aussieht.

Schließtag
An den Donnerstagen, 19.05. und 26.05. bleibt der Jugendclub 
geschlossen.

Kontaktmöglichkeiten zu uns
> Unsere Homepage ist unter www.jugendclub-lindenthal.de 

zu finden
> Auf Instagram kann man uns unter jugendclub_lindenthal 

finden und folgen
> Unsere E-Mail-Adresse: oft-lindenthal@geyserhaus.de
> Telefon Melissa: 0157 36822245
> Telefon Nils: 0157 36822244
> Öffnungszeiten: Di., Mi., 14 – 20 Uhr, Do., 14 – 19 Uhr und 

Fr., 14 – 21 Uhr
(Sa., So. und Mo. geschlossen)

Herzliche Grüße

Melissa & Nils

Ortsteil Plaußig

Aus dem Ortschaftsrat ...
Die letzte Ortschaftsratssitzung fand in virtueller Form am 
28.04.2022 statt.

Die folgenden Themen wurden u. a. behandelt:
Neues aus Plaußig und der Umgebung
neues System zur Einreichung von Artikeln für den Gemein-
deboten
Ab Monat April 2022 können Artikel und Beiträge direkt von Ver-
einen und Institutionen eingereicht werden. Die Zugangsdaten 
und Schulungstermine wurden an die betroffenen Verantwortli-
chen übermittelt.

Neues aus der Ratsversammlung
Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
15.03.2022
Themen u.a.: Änderung der Baumschutzsatzung.
Ansonsten keine für Plaußig konkret relevanten Themen.
Weitere Informationen im Allris der Stadt Leipzig.

Beschluss-/ Informationsvorlagen
Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung der Stadt Leipzig
für den Planungszeitraum Jan. bis Dez. 2022
einschl. Fortschreibung für die Jahre 2023 bis 2025
(VII-DS-06426)
Kindertageseinrichtungen:
ermittelter Platzbedarf 2022: 30.523
vorauss. verfügb. Plätze 2022: 33.207

Aktuelles aus dem Jugendclub Lindenthal
Spendenaktion
Bereits in der letzten Ausgabe haben wir diese Spendenkation 
beworben und möchten heute die Gelegenheit nutzen, den bis-
herigen Spendern herzlichen DANK zu sagen! Es wurden bereits 
viele Spenden abgegeben und diese auch weitergeleitet – und 
sie haben für leuchtende Augen und kurze freudige Momente 
der Ablenkung gesorgt. 
Und weil das so gut läuft, machen wir auch weiter und freuen 
uns nach wie vor über neue Spenden.

Projekte im Jugendlcub
Die Sommerferien sind gar nicht mehr so weit weg, also sind wir 
schon mal am planen und ausbaldovern, was wir da dieses Jahr 
so anbieten könnten. 
Und dabei sind wir auf eine Idee gestoßen, für die wir auf Un-
terstützung besonders von den „Ureinwohnern“ Lindenthals an-
gewiesen sind: wir wollen ein Spiel entwickeln, in welchem man 
Lindenthal entdecken kann. 
Im Groben soll es eine Art „Schnitzeljagd“ bzw. „Entdeckertour“ 
werden. Und da wir ja selbst leider keine „Ureinwohner“ sind, 
brauchen wir Rat und Tat. Was ist in Lindenthal Sehenswert, 
welche Orte sollte man unbedingt gesehen haben, über welche 
Persönlichkeit sollte man definitiv schon gehört haben, gibt es 
„Gruselgeschichten“, was erzählen sich die Lindenthal nur hin-
ter vorgehaltener Hand und so weiter. Wir freuen uns über sämt-
liche Informationen, die uns zugetragen werden. Am liebsten in 
einem persönlichen Gespräch, gerne bei einer gemeinsamen 
Tasse Kaffee bei uns im Jugendclub, immer während der Öff-
nungszeiten. 
Aber auch schriftliche Informationen nehmen wir sehr gern auf, 
egal ob als Email oder Brief.
Und sonst so?
Nein, wir hatten keine Langeweile, es war uns tatsächlich ein 
persönliches Bedürfnis! Deswegen haben wir die restlichen 
„Sturmschäden“ gegenüber der Kirche beseitigt und die ganzen 
abgebrochenen Äste und Zweige fachgerecht entsorgt. 
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Vereine

PSV 1899 e. V.: Bericht vom Walpurgisfeuer
Am 30.04.2022 war es endlich wieder so weit. Nachdem wir auf-
grund der Corona-Pandemie 2 Jahre in Folge unsere Vereinsfes-
te absagen mussten, durften wir dieses Jahr endlich wieder auf 
den Plaußiger Sportplatz einladen.
Zahlreichen Vereinsmitglieder und Besucher nahmen unsere 
Einladung gern an.
Unglaublich viele Menschen kamen und freuten sich, Freunde 
und Bekannte an diesem lauen Abend wiederzusehen. 
Nach der langen Zeit der Absagen und Isolationen reichte es 
den meisten völlig aus, miteinander zu plaudern, Gegrilltes und 
Getränke zu genießen und sich am behaglichen Feuer zu erfreu-
en. Dass es aufgrund des hohen Ansturms zu teilweise langen 
Schlangen an den Verkaufsständen kam, tat der guten Stim-
mung keinen Abbruch. Selbst der Wettergott war uns wohlge-
sonnen und bescherte uns und unseren Gästen einen wunder-
schönen Abend.
Wie bereits zu unseren anderen Festen, bestand für die Gäste 
die Möglichkeit, sich den Becherpfand nicht auszahlen zu las-
sen, sondern diesen zu spenden. 
Kamen diese Spenden in Vorjahren oft der Jugendarbeit des 
Vereins zugute, wurde vom Vorstand im Vorfeld des Festes be-
schlossen, diese Einnahmen einer Organisation zur Ukrainehilfe 
zukommen zu lassen. 
Da die Abrechnung des Festes zum Redaktionsschluss noch 
nicht abgeschlossen war, können wir an dieser Stelle den ge-
nauen Betrag noch nicht benennen. 
Wir werden sowohl diesen als auch die begünstigte Organisa-
tion jedoch zeitnah auf unserer Vereinswebsite veröffentlichen.
Vielen Dank an alle fleißigen Helfer inner- und außerhalb unseres 
Vereins für eure Unterstützung. Ohne euch wäre ein solch gelun-
gener Abend nicht möglich gewesen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Mitglieder der Freiwil-
ligen Feuerwehr Plaußig, welche nach der Begleitung unseres 
Laternen- und Fackelumzuges auch unser Feuer entzündeten. 
Als ein Großteil der anwesenden Feuerwehrleute aufgrund 
eines Brandalarms unser Fest überstürzt verlassen mussten, 
übernahmen 3 jugendliche Brandlöscher der Plaußiger Wehr 
dankenswerter Weise das Nachlegen und die Absicherung der 
Feuerstelle. 
Und nicht zu vergessen, ebenfalls vielen Dank an DJ N8Wolf, 
Andreas Zetzsche, Mike Becker, die Firma Getränke-Klaus und 
alle hier nicht benannten Unterstützer und Helfer.
Weitere Bilder des Abends können auf unserer Website unter 
https://www.plaussiger-sportverein.de/galerie/bilder-2022/ 
angesehen werden.

Hort:
ermittelter Platzbedarf 2022/2023: 21.330
vorauss. verfügb. Plätze 2022/2023: 25.804
Fertigstellung der im Neubau befindlichen KiTa Cleudner Straße: 
September 2022 (165 Plätze)
-> 5 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Projekte
Brauchtumsmittel 2022
Umbenennung der Veranstaltung „Schmettenrennen“ zu  
„1. Plaußiger Kraftradtreffen“
Veranstaltungsort & -zeit bleiben unverändert.
-> 5 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Bürgerfragen
Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR 
übermittelt worden.
Die nächste Sitzung findet am 19.05.2022 statt.
D. Weber (Ortsvorsteher) C. Richwien (Protokollant)
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die erklärenden Substantive für diese Taten . Und trotzdem fin-
den sich immer wieder naturverbundene Menschen, die diesen 
Müll wegräumen, was oftmals nicht immer appetitlich ist. Durch 
Glasscherben verursachte Brände oder giftige Substanzen in 
und Gefäße als solche stellen für alle Lebewesen eine hohe Ge-
fährdung dar. Fast 40 Säcke aufgesammelter Müll, 5 Eimer Fla-
schen und Gläser und eine Unmenge an Plasteplanen,-bändern, 
Autorreifen, Auspuffen, Windschutzscheiben und sonstigem 
Unrat war das Ergebnis der Aktion. Und es ist sicher davon aus-
zugehen, dass alle Helfer aus den Siedlungen, von BMW und 
Future Electronics, vom NABU und vom fleißigen Helferteam der 
EVERGREEN GmbH im Superspreading auf die zunehmende 
Vermüllung hinweisen, um die Naturverschmutzer zu erreichen. 
Diese Untaten und manchmal auch nur Sorglosigkeit im ein-
fachen Wegwerfen müssen aufhören, damit unser Umfeld und 
unsere Stadt sauber bleibt. Die aufgesammelten Müllberge wur-
den nach Bekanntgabe und Absprache mit der Stadtreinigung 
bereits am nächsten Tag abgeholt und entsorgt. Nun besteht die 
Hoffnung, dass ähnliche Aktionen nicht mehr allzu oft notwendig 
sind und sich das Umweltbewusstsein in jeder Beziehung stär-
ker durchsetzt. Die Hoffnung stirbt bekanntlich zuletzt.
Unsere nächsten Aktionen starten am 18.05. und am 21.05. je-
weils 10.00 Uhr auf dem Biotop Plaußig/Winzerweg/zur Wiesen-
mahd. Der NABU lädt dazu herzlich ein.

Bericht: Steffen Wagner

Die SG Portitz e. V. informiert

Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gra-
tuliert allen 25 Mitgliedern, die innerhalb der 
nächsten 4 Wochen Ihren Geburtstag feiern. 
Die nachfolgend benannten Personen haben 
Ihre Erlaubnis zur Veröffentlichung erteilt.

10. Mai Zoe Marie Kulcsar
10. Mai Tom Noel Quentmeier
18. Mai Lennox Kirsten
19. Mai Lewis Keller
25. Mai Tim Seher
26. Mai Ekkehard Butzmann
4. Juni Leon Michel
4. Juni Martin Becker
7. Juni Leon Fomba
10. Juni Dennis Jentzsch
11. Juni Philipp Marg
12. Juni Mike Weymann

NABU organisiert Müllsammelaktion  
in Plaußig/Portitz
Der NABU RV Leipzig beteiligt sich traditionell an der Aktion 
„Frühjahrsputz in unserer Stadt“. Und dieses Jahr sollte es eine 
Großaktion im Norden von Leipzig sein. Vier verschiedene Regi-
onen von Plaußig/Portitz wurden vom Müll befreit. Und wieder-
um war es für alle fleißigen Helfer unfassbar, was für Unmengen 
Müll achtlos in der Natur entsorgt werden. Was bewegt einen 
normal denkenden Menschen, seine Gartenabfälle, Autoaltteile, 
Plaste, Planen, „Coffe`to go“-Becher und leere Flaschen einfach 
in den Straßengraben oder in den Wald zu werfen. Und dabei 
wird der Unrat nicht einfach verloren oder fällt irgendwo heraus, 
mitnichten, der Krempel wird mit Absicht und vollem Vorsatz in 
der Natur platziert. Bequemlichkeit, Faulheit und Dummheit sind 

� Foto: Steffen Wagner

Ortsteil Seehausen

Der Ortschaftsrat informiert

Ortschaftsrat Seehausen

Protokoll von der Sitzung 03.05.2022 (noch nicht bestätigt!)

Verwaltungsstandpunkt Nr. VII-A-05360 VSP-01
Neubau der Straße sowie des Fuß- und Radweges von Gott-
scheina nach Merkwitz (OR 0055/22)
Frau Barwik, Sachgebietsleiterin VTA gab weitere Informationen 
zum grundhaften Ausbau der Merkwitzer Str. Dazu gab es be-
reits Absprachen mit der Stadt Taucha (Ausbau erfolgt von der 
Ortsgrenze bis zur Straße am Hasengraben sowie ein Teilstück 
der Alten Salzstraße).
Fahrbahnbreite 6,50 m z. Zt. 4,93 m in Gottscheina (Bushaltstelle)
Am Hasengraben und vor der Siedlung Merkwitzer Straße sind 
Straßenquerungen vorgesehen.
Es erfolgt ein barrierefreier Ausbau der Haltestelle Gottscheina 
(Siedlung).
Der Beginn ist für 2024 geplant, Bruttobaukosten ca. 1,5 Mio. €
Wobei, aufgrund von Grunderwerb, hier eine weitere Verzöge-
rung nicht ausgeschlossen ist.
Als Fuß- und Radweg wird von der Stadt Taucha der vorhande-
ne Fuß- und Radweg von Pönitz nach Merkwitz bevorzugt, so 
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VII-DS-06426 Bedarfsplanung Kindertagesbetreuung der 
Stadt Leipzig für den Planungszeitraum Januar bis Dezem-
ber 2022 einschließlich Fortschreibung für die Jahre 2023 
bis 2025
Votum: 3 Dafür-Stimmen

Vorbereitung „Stadt der Bühne 2023“
Info zur weiteren Vorgehensweise siehe Beitrag unten: Stadt der 
Bühne“

Beantwortung von Bürgerfragen/Sonstiges
Reparatur der Merkwitzer Str. und der Verbindungsstraße 
von Hohenheida nach Göbschelwitz. Laut Telefonat mit Frau 
Bauch: Beginn 18. KW

Breitband – Dauer und Wiederherstellung des Urzustandes
Zustand der Wege und Grünstreifen (Erneuerung des Rasens 
und der Wege erfolgt schrittweise (Beginn 29.-30.04.2022)
Nach Abschluss bzw. Abnahme wwerden der OR Seehausen 
und Frau Bauch (VTA) sich über weitere notwendige Maßnah-
men verständigen. (z. B. Bereitstellung von Splitt auf den nicht 
betroffenen Stellen. Hier hoffen wir auf die aktive Mitwirkung der 
Anlieger!)

Bereitstellung von zwei Papierkörben für Bushaltestelle OT 
Gottscheina (Siedlung)
Wird weitergeleitet!

Aufstellung eines LED Geschwindigkeitsanzeiger für den OT 
Gottscheina (spätestens nach der Sanierung der Merkwitzer 
Straße) - Rücknahme Haushaltantrag VII-HP-05359 Geschwin-
digkeitsanzeiger Hohenheida, da realisiert!

Pflege des Straßenbegleitgrüns Merkwitzer Straße: Ab Zu-
fahrt Siedlung Gottscheina Richtung Merkwitz, rechte Straßen-
seite bis Stadtgrenze

Brauchtumsmittel
Leider fehlen von einigen Vereinen und Institutionen immer noch 
die Rückmeldung über den Verwendungszweck (z. B. Durchfüh-
rung…Veranstaltung, Kauf von ...) Bei Investitionen über 800 € 
muss nun auch dokumentiert werden, welche Summen beantragt 
wurden.

Skater Park Neue Messe 2022/23
Geplant zwischen Alter Dübener Landstraße, Messe- und Maxi-
milianallee und Straßenbahnlinie 16.

Übergabe Feuerwehrgerätehaus Hohenheida
Neues Gerätehaus in Göbschelwitz ist bezogen. Die anderen 
werden in Kürze frei werden.

Altersgerechtes Wohnen in Hohenheida An der Hauptstraße 3
(Ideen für Dienstleister, die eventuell mit einbezogen werden 
könnten)
Sauna, Fußpflege, Friseur, kleines Café (auch für Spielplatzbe-
sucher)

Pumpensystem zwischen den Teichen in Hohenheida
Ist in Betrieb. Herr Nebel erklärt sich noch einmal bereit, gemein-
sam mit dem Ortschaftsrat, die weitere Vorgehensweise bei den 
Teichen der OT abzustimmen.

Baumnachpflanzungen in Hohenheida – Ortslage
Abstimmung im Juni geplant.

Fläche hinter der neuen Kindereinrichtung – Seehausen 
(Neuanpflanzungen – Pflege – Zuständigkeit prüfen
Noch offen!

Anfragen
OT Seehausen „Halteverbot“ Feuerwache bis Teich, Kurve am 
Friedhof

dass die Planung des zweiten Radweges entfällt. Von Gottschei-
na aus soll dann die Anbindung erfolgen.
Weiteres Vorgehen:
- Vorstellung der Planung im Fachausschuss Stadtentwick-

lung und Bau
- Entwurfsplanung
- Baurechtsverfahren und Bau
Hinweis: Die Abwasserleitung liegt im Bereich des geplanten 
Fußweges. Außerdem wurde vom VTA noch nicht auf die Stel-
lungnahme des Bürgers- und Siedlervereines geantwortet. Der 
OR fordert, dass im Vorfeld der weiteren Planungen ein.
Herr Stannek wies auch auf das Nadelöhr an der Bushaltestelle 
an der Kurve zur Straße von Hohenheida kommend, hin.

Vororttermin mit Abstimmung und Beachtung der Hinweise 
vereinbart werden.

Energieberg Seehausen
Anwesend: Herr Bonew, Herr Rogall Stadtwerke, Frau Dr. Zie-
genbein Amtsleiterin
Nach der dritten Vorstellung der geplanten Maßnahmen gab es 
wieder eine breite Diskussion.
So wurde die Arbeit der Grünflächenplaner, die Grünflächenpfle-
ge und -kontrolle gerügt, da es sonst ja nicht zu den angebli-
chen Fehlentwicklungen im Baumbestand gekommen wäre. Des 
Weiteren wurde mehrfach auf Ausgleichsmaßnahmen in Leipzig 
verwiesen, da Anpflanzungen in Nordsachsen hier nicht ziel-
führend sind. Herr Rogall gab Auskunft, dass die Rodung von  
75 % (ca. 6,5 ha) geplant ist. Eine Wasserstoffelektrolyse ist nicht 
geplant. Der Golfpark ist noch in der Erbpacht. Eine Bepflanzung 
der Fläche zwischen Bergweg und Autobahn geht nicht, da dort 
eine Kaltluftbahn ausgewiesen ist. Für viele der Anwesenden ist 
es nicht nachvollziehbar, dass hier im Namen des Klimawandels 
die Natur gegen Solaranlage ausgespielt wird und riesige Hallen, 
Parkplätze und Industriebauten dafür ungenutzt bleiben. Im Rah-
men des Naturschutzes wurde noch der Baumschutz betrachtet. 
Die Hinweise des NABU fanden bisher keine weitere Berücksich-
tigung, da diese dann im B-Planverfahren erst behandelt werden 
sollen. Zwischen Podelwitzer Weg und Solaranlagen erfolgen 
ebenfalls Rodungen. Dort sollen 15 m bestehen bleiben!

Weitere Fragen etc. siehe Anlage: Energieberg Seehausen – 
Wiedersprüche und offene Fragen
Bürgerdienst LOS
Leider war kein Verantwortlicher anwesend.

Verwaltungsstandpunkt VII-A-068f30-VSP-01: Bebauungs-
plan 750 festgelegte Grünstreifen fertigstellen
Der Verwaltungsstandpunkt wird übernommen!
Votum: 3 Dafür-Stimmen

Verwaltungsstandpunkt Nr. VII-A-06722- VSP-01 Beiträge 
der Ortschaftsräte im Amtsblatt
Da die LVZ keine Zeitung mehr für Leipzigs Bürger ist, in der 
Nachrichten in und um Leipzig bekannt gemacht werden, be-
kommen die Ortschaftsräte, Vereine etc. aus unseren Ortsteilen 
kaum die Möglichkeit sich zu Äußern oder etwas bekannt zu ge-
ben. Auch die Gemeindeblätter/-boten erreichen nur die Bürger 
in den Ortsteilen und nicht die Leipziger Bürgerschaft. Dies war 
der Grund des Antrages
Der Antrag der FDP mit einer Rotation der Ortschaften ist hier 
nicht zielführend. Entweder die Stadtverwaltung erweitert sei-
nen Einfluss auf die LVZ oder man findet eine andere Möglichkeit 
der Kommunikation. (Z.B. Ein Kulturkalender für Gesamtleipzig)
Dem Antrag wir zugestimmt!
Votum: 3 Dafür-Stimmen

Beschlussvorlage Nr. VII-DS-06361 „Hauptsatzung“
Hinweis: Bei der Nennung der Ortsteile würde Seehausen auch 
die Erwähnung der Ortsteile von Seehausen (Hohenheida, Gott-
scheina und Göbschelwitz) als sinnvoll erachten!
Votum: 3 Dafür-Stimmen
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Angedacht ist, dass der Bürgerverein Hohenheida die finanzielle 
Koordination übernimmt (außer es meldet sich kurzfristig ein an-
derer Verein, der dies übernehmen möchte!)

Ideen für die Ortsteilwappen von Gottscheina und Göb-
schelwitz
Angedacht ist, dass die zwei Bürgervereine sich dazu Gedanken 
machen. Als Ortsvorsteher, der schon bei zwei Wappen führend 
tätig war, möchte ich hier ein paar Möglichkeiten aufzeigen.

1. Da es nicht in einer Wappenrolle eingetragen werden soll, 
müssen nicht alle heraldischen Grundsätze eingehalten 
werden. (Form, Gestaltung und Farbgebung)

2. Als Wappen reicht das Schild.
3. Das Schild kann gespalten und geteilt werden. Dadurch 

kann man mehrere gemeine Figuren (Darstellungselemente) 
unterbringen.

4. Empfehlenswert sind selbstredende Wappen. Die Darstel-
lungselemente führen zum Namen bzw. lassen auf diesen 
schließen.

Hier nun die Ideen:

1. Wie in Hohenheida und Seehausen können die Landsberger 
Pfähle (gelb – blau), die auf die Zugehörigkeit zu Leipzig hin-
weisen, für Gottscheina und Göbschelwitz genutzt werden. 
Damit hätten alle vier Ortsteile ein gemeinsames Element.

2. Beide Ortsteile sind als Siedlungsformen Rundlinge. Dies 
kann man durch ein Hufeisen oder einen unterbrochenen 
Kreis darstellen.

3. Gottscheina und Hohenheida verbindet auch die langjäh-
rige Zugehörigkeit zur Universität Leipzig (Federkiel und 
Schriftrolle)

4. Gott scheint - ließe sich durch ein Gottesauge, den Agnus 
Dei oder die Lutherrose mit Strahlenkranz darstellen (siehe 
christliche Symbole in der Heraldik)

5. Da der Name Göbschelwitz wahrscheinlich von Kyseli/Ka-
saly abstammt (feuchter Ort) könnten hier Rohrbomben, 
Wasserlilien oder der Auerochse diesen Zustand darstellen.

6. Auch Kombinationen sind denkbar. Wiese mit Wasserlilie 
und Rohrbomben

Wir würden uns freuen, wenn wir bis Ende August diesen Part 
abschließend betrachten können und freuen uns auf Ihre Ge-
danken dazu. Die künstlerische Aufarbeitung würde das Stil 
Haus Kollektiv übernehmen. Bei weiteren Fragen bitte ich um 
Rückmeldung.

Seehausener Allee – Anbringen einer Gashochdruckleitung???
Bänke für alle Ortsteile von Seehausen
Baumpflanzungsliste – wie ist der derzeitige Stand?

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
07.06.2022 um 19.00 Uhr In der alten Schule Göbschelwitz, 
Göbschelwitzer Str. 73, 04356 Leipzig statt.
Geplante Schwerpunkte:
Ergebnisse aus der Grundschulbegehung vom 01.02.2022
Ordnungsamt der Stadt Leipzig
Baumpflanzungen

Stadt der Bühne 2023
Wie bereits berichtet, sollen im Jahr 2023 alle Ortsteile von Leip-
zig die Möglichkeit erhalten, sich den Bürgern von Leipzig kul-
turell in Erinnerung zu bringen. Dafür erhalten die Ortschaften 
finanzielle Mittel in Höhe von 23 000 €.
Der Ortschaftsrat Seehausen hatte daraufhin 2021 um Vorschlä-
ge gebeten. Als Ergebnis wurde festgelegt, dass diese Mittel 
nicht nur für eine Maßnahme mit kurzer Verfallsdauer ausgege-
ben werden und das alle vier Ortsteile davon profitieren sollen.
Im Ersten Gespräch mit dem Stil Haus Kollektiv https://shkollek-
tiv.de/ wurden folgende Überlegungen angesprochen:

1. Für die Ortsteile Gottscheina und Göbschelwitz sollte, in 
Zusammenarbeit mit den Bürgervereinen (ähnlich wie in 
Hohenheida) ein Wappen erstellt werden. Dieses soll den 
Bürgern und ansässigen Betrieben ein Gefühl der Zusam-
mengehörigkeit im Ortsteil vermitteln.

2. Wird versucht, geeignete Fassaden für eine Gestaltung zu 
finden. Dazu werden wir kommunale oder private Fassa-
den suchen, die zentral oder gut sichtbar sind. Wir bitten, 
wenn sich Ortschaftsräte mit dieser Frage an Sie wenden, 
sich, ähnlich wie in Pegau, positiv zu diesem Vorhaben zu 
stellen. Im Rahmen der Gestaltung sollten dann je Ortsteil 
das Wappen, eventuelle Sehenswürdigkeiten des Ortsteiles 
(wahrscheinlich oftmals die Kirche), Wegebeziehungen zu 
den Nachbarortsteilen, der Standort, die Historie des Orts-
teiles in Kurzfassung und weitere Infos dargestellt werden.

3. Wollen wir die Gestaltung der zwei Buchhaltestellen integ-
rieren.

4. Eventuelle weitere Ideen und Kooperationen mit Firmen und 
Privatpersonen sind denkbar.

Der Ortschaftsrat Seehausen wird Sie auf dem Laufenden halten.

Geburtstagswünsche
Die besten Wünsche vom Ortschaftsrat

an alle Jubilare in diesem Monat und denkt immer daran:

„Feiere jeden Geburtstag als ob es der letzte wäre und bedenke,
dass Liebe das einzige Geschenk ist, das wirklich die Mühe wert ist, zu geben.“

„Maria von Ebner-Echenbach“
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In diesem Sinne soll man die 
Hoffnung nicht aufgeben, viel-
leicht haben im kommenden 
Jahr mehr Mitbürger Zeit uns 
zu helfen und nicht nur stau-
nend mit offenem Mund vor-
beizulaufen.

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Dorffest 20 + 2 vom 08. - 10.07.2022  
auf dem Spielplatz

Nach zwei ausgefallenen Dorffesten wollen wir unser 20-jäh-
riges Bestehen unter dem Motto 20+2 am 09. bis 10.07. (wie 
immer eine Woche vor den Sommerferien) durchführen. (Die 
Freitagsveranstaltung unter der Regie des Hotel Residenz wird 
noch abgestimmt!).
Wir haben uns dazu vorgenommen, Höhepunkte der letzten 
Jahre wieder Revue passieren zu lassen. So haben wieder der 
Schausteller und der Eisverkäufer aus Lausen zugesagt. DJ 
Volkmar und die Sängerin Elara begleiten uns am Samstag mu-
sikalisch. 
Ebenfalls samstags ist ein Höhenfeuerwerk geplant. Sonntag-
nachmittag sind die Berhardiner zu Besuch. Der Wilde Haufen 
lädt uns ins Mittelalter ein. Weitere Höhepunkte sind noch in Vor-
bereitung. Lasst Euch überraschen!
Ihr wollt gerne zum Gelingen beitragen! Dann meldet euch bei 
uns. Wir suchen noch Mitglieder und freiwillige Helfer!
Ihr habt weitere Ideen, wollt etwas verkaufen oder euer Hobby 
vorstellen, dann meldet euch.
Auch über Spenden (steuerliche Bescheinigung ist möglich!) 
würden wir uns freuen. Diese könnt ihr auf folgendes Konto 
überweisen:
Bürgerverein Hohenheida e. V.
Volksbank Leipzig eG
BIC: GENODEF1LVB 
IBAN: 89 8609 5604 0307 9074 29

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Nordost
Sehr geehrte Anwohner der Gemeinde Seehausen,
nach einiger Verzögerung ist es nun endlich so weit, dass die 
Freiwillige Feuerwehr Nordost ihr gemeinsames Gerätehaus, in 
Göbschelwitz, in Betrieb nehmen konnte.
Am letzten Wochenende, im April, sind wir nun von den Geräte-
häusern Hohenheida und Seehausen nach Göbschelwitz um-
gezogen. 
Am gleichen Wochenende konnten wir das neue Gerätehaus auf 
die Einsatzfähigkeit prüfen, da wir gleich einen Einsatz absolvie-
ren konnten. Die Gerätehäuser in Hohenheida und Seehausen 
gehen somit außer Betrieb und werden dem Brandschutzamt 
wieder übergeben.
Die Jugendfeuerwehr konnte sich in diesen Monat über einen 
Neuzugang freuen. Die Branddirektion hat der Jugendfeuer-
wehr einen neuen Übungsanhänger, der Stadtjugendfeuerwehr, 
an uns übergeben. Somit wurde der alte Übungsanhänger aus  
DDR-Zeiten ausrangiert. 
Auf dem Anhänger befindet sich eine kleine Pumpe, ein Strom-
aggregat, Beleuchtung und ausreichend Schlauchmaterial. Da-
mit kann die Jugendfeuerwehr ihren Ausbildungsdienst umfang-
reich gestalten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihre Freiwillige Feuerwehr Leipzig Nordost

Vereine

Frühjahrsputz 2022
Auch in diesem Jahr haben sich leider wieder die gleichen Be-
wohner getroffen, um sich am Frühjahrsputz zu beteiligen, um viel 
Schmutz von anderen zu beseitigen. Unser Dank an diese Stelle 
gilt allen, die sich an den Projekten in allen Ortsteilen beteiligt ha-
ben. In Hohenheida gab es im Anschluss nach der Arbeit noch 
ein gemeinsames Essen, welches durch die Residenz gesponsort 
wurde, dafür haben in Seehausen alle Kinder wie im Aushang ver-
sprochen eine Überraschung nach getaner Arbeit mitgenommen. 
Hier wurde nicht nur der Teich im Ortskern sauber gemacht, son-
dern auch die Böschungen an der Hauptstraße bis zur Autobahn 
in Richtung Globus von vielen, vielen Schnapsflaschen gesäu-
bert, die immer wieder hier reingeworfen werden.

Von Groß bis Klein

Aber auch im kleinsten Ortsteil Göbschelwitz wurde am Teich 
gewerkelt.
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Informationen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Plaußig-Hohenheida

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 22. Mai - Rogate
Göbschelwitz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Piehler
Donnerstag, 26. Mai - Christi Himmelfahrt
Schönefeld: 10:30 Uhr Regionaler Gottesdienst
Pfr. Dr. Taut
Sonntag, 29. Mai - Exaudi
Gottscheina: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Pfr. Piehler
Pfingstsonntag, 5. Juni
Portitz: 14:30 Uhr Konfirmationsgottesdienst
Pfr. Piehler
Pfingstmontag, 6. Juni
Hohenheida: 10:00 Uhr Freiluftgottesdienst mit
dem Posaunenchor
Pfr. Piehler
Sonntag, 12. Juni - Trinitatis
Portitz: 18:00 Uhr Geistliche Abendmusik mit
der Kleinen Kantorei und
dem Parthelandquartett
Chr. Otto, Pfr. Zieglschmid

Instandsetzung des Portals der Seehausener Kirche
Die Kirchgemeinde Plaußig – 
Hohenheida dankt ganz herz-
lich Herrn Ralf Schulze aus 
Seehausen. Ehrenamtlich setz-
te er das Kirchenportal instand.
Sein Sohn Daniel unterstütz-
te ihn dabei tatkräftig. Zudem 
spendete er das notwendige 
Material zum Putzen sowie für 
den neuen Anstrich.
Die Arbeiten wurden im Herbst 
des vergangenen Jahres 
durchgeführt, so dass die Be-
sucher des Jahresabschluss-
gottesdienstes von einem 
renovierten Kirchenportal emp-
fangen wurden.

Neues von der SG Seehausen
F-Jugend:
Am 23.04. nahmen unsere Jungs an dem EDEKA Höhne CUP 
2022 in Bad Liebenwerda teil.
Aufgrund der bisher gezeigten Saisonleistung von 8 Siegen 
aus 8 Spielen ist die Einladung zu diesem namhaften Turnier 
zweifelsohne auch gerechtfertigt. Zu dem Höhne CUP reisten 
Mannschaften aus vier Bundesländern an. Bei einem Modus aus 
„Jeder gegen Jeden“ konnten sich unsere Jungs sportlich mit 
Teams wie u.a. FC Bad Liebenwerda, Senftenberger FC, FC Ei-
lenburg, Stahl Riesa und VSG Altglienicke messen.
Am Ende des Turniers konnte sich unsere Mannschaft über ei-
nen starken dritten Platz freuen.
Wir nahmen tolle Momente und den bronzenen Pokal mit zu-
rück in die Heimat. Die Jungs zeigten mal wieder eine großartige 
Mannschaftsleistung.

Nachwuchs:
Geburtsjahrgang 2012, 2013, 2014 gesucht. Wenn auch ihr Lust 
auf den schönsten Mannschaftssport habt und tolle Momente 
beim und mit dem Fußball erleben möchtet, dann begleitet uns 
doch auf unserem sportlichen Weg.
Wir würden uns freuen, wenn du zu einem Probetraining in die 
Dingolfinger Straße kommst. Bei Vorabsprachen oder Fragen 
gerne unter der 0174 9916553 bei dem Trainer Oliver Runge 
melden. Wir sehen uns, bis bald!

O. R.

Herrenmannschaft:
Nach einer langen Niederlagenstrecke durch Spiele gegen 
Mannschaften aus der oberen Tabellenhälfte, hatten wir nach 
dem Heimspiel gegen den VfB Zwenkau III wieder einen Erfolg 
zu vermelden. 3 : 2 hieß es nach Spielende, dabei fiel der Sieg-
treffer von Laurin Handor erst in der Nachspielzeit und wir konn-
ten zwei Rückstände weg machen sowie das Spiel zu unseren 
Gunsten drehen. Sowohl spielerisch als auch kämpferisch war 
das ein optimaler Tag für uns, mit den verdienten Belohnungen 
drei Punkte mehr auf dem Konto zu haben und dadurch auf den 
11. Platz vorgerückt zu sein. Wir bedanken uns auch sehr bei 
unseren zahlreich erschienen Zuschauer, die uns zum Sieg ge-
pusht haben und damit das Spektakel perfekt gemacht haben.
Wir haben noch ein paar Spiele vor der Brust, mit Gegner auf 
Augenhöhe. Die SG Seehausen freut sich über jeden Zuschauer, 
der unsere Spiele mit verfolgen will.

Hier unsere nächsten Ansetzungen:
So., 22.05., 15 Uhr SV Liebertwolkwitz III - SG Seehausen
So., 29.05., 13 Uhr SG Seehausen - SV Lindenau III
So., 19.06., 13 Uhr SG Seehausen - SpG Eintracht Großdalzig/

SG Räpitz

Mit freundlichen Grüßen

Robin Voigt
Verantwortlicher Öffentlichkeitsarbeit

Bildquelle: https://www.instagram.com/p/CdCtmoZo11o/?igshi
d=YmMyMTA2M2Y=
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Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
20.07.2022 10:30 - 11:15 Geithainer Straße 13 / 

Wertstoffhof
Sellerhausen-Stünz 04328

20.07.2022 12:15 - 13:00 Osthöhe/Zweinaundorfer Straße Mölkau 04316
20.07.2022 13:15 - 14:00 Stötteritzer 

Landstraße/Grenzstraße
Holzhausen 04288

21.07.2022 08:30 - 09:15 Störmthaler Straße/August-
Scheibe-Straße

Liebertwolkwitz 04288

21.07.2022 09:30 - 10:15 Roßmarkt (vor dem Bauhof) Liebertwolkwitz 04288
21.07.2022 10:30 - 11:15 Eisenschmidtplatz 

(Umformstation)
Holzhausen 04288

21.07.2022 12:15 - 13:00 Seidelstraße Probstheida 04289
21.07.2022 13:15 - 14:00 Augustinerstraße 8 (Wertstoffhof) Probstheida 04289

25.07.2022 08:30 - 09:15 Romain-Rolland-
Weg/Bernadotteweg

Meusdorf 04289

25.07.2022 09:30 - 10:15 Markkleeberger Straße / 
Eigenheim Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 10:30 - 11:15 Giebnerstraße/Johann-Adolf-
Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 12:15 - 13:00 Liechtensteinstraße/Lobstädter 
Straße

Lößnig 04279

25.07.2022 13:15 - 14:00 Siedlung Wolfswinkel: 
Waldweg/Koburger Straße

Connewitz 04277

26.07.2022 08:30 - 09:15 Yorckstraße/Dantestraße Möckern 04159
26.07.2022 09:30 - 10:15 Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-

Straße
Gohlis-Süd 04155

26.07.2022 10:30 - 11:15 Landsberger Straße/Hans-Oster-
Straße

Gohlis-Mitte 04157

26.07.2022 12:15 - 13:00 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

26.07.2022 13:15 - 14:00 Franz-Mehring-Straße/ 
Hannoversche Straße

Gohlis-Nord 04157

27.07.2022 08:30 - 09:15 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357
27.07.2022 09:30 - 10:15 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-

Straße
Mockau-Süd 04357

27.07.2022 10:30 - 11:15 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 12:15 - 13:00 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 13:15 - 14:00 Komarowstraße/Otto-Heinze-
Straße

Mockau-Nord 04357

28.07.2022 08:30 - 09:15 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347
28.07.2022 09:30 - 10:15 Volksgartenstraße (Parkplatz 

Nähe Jugendherberge)
Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 10:30 - 11:15 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 12:15 - 13:00 Geithainer Straße 13 / 
Wertstoffhof

Sellerhausen-Stünz 04328

28.07.2022 13:15 - 14:00 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328

Allgemeines

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
04.07.2022 08:30 - 09:15 Komarowstraße/Otto-Heinze-

Straße
Mockau-Nord 04357

04.07.2022 09:30 - 10:15 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

04.07.2022 10:30 - 11:15 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

04.07.2022 12:15 - 13:00 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-
Straße

Mockau-Süd 04357

04.07.2022 13:15 - 14:00 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357

05.07.2022 08:30 - 09:15 Anhalter Straße/Bernburger 
Straße

Eutritzsch 04129

05.07.2022 09:30 - 10:15 Werkstättenweg/Schönefelder 
Straße

Eutritzsch 04129

05.07.2022 10:30 - 11:15 Essener Straße/Rosenowstraße Mockau-Nord 04357
05.07.2022 12:15 - 13:00 Zittauer Straße/Paul-Heyse-

Straße
Schönefeld-Abtnaundorf 04347

05.07.2022 13:15 - 14:00 Schulze-Delitzsch-Straße/ 
Neustädter Str. (Nähe 
Lutherplatz)

Volkmarsdorf 04315

06.07.2022 08:30 - 09:15 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328

06.07.2022 09:30 - 10:15 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Sellerhausen-Stünz 04318

06.07.2022 10:30 - 11:15 Geithainer Straße 13 / 
Wertstoffhof

Sellerhausen-Stünz 04328

06.07.2022 12:15 - 13:00 Volksgartenstraße (Parkplatz 
Nähe Jugendherberge)

Schönefeld-Ost 04347

06.07.2022 13:15 - 14:00 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347

07.07.2022 08:30 - 09:15 Breitkopfstraße/ Stephaniplatz Reudnitz-Thonberg 04317
07.07.2022 09:30 - 10:15 Plaußiger Straße/Zweenfurther 

Straße
Sellerhausen-Stünz 04318

07.07.2022 10:30 - 11:15 Mascovstraße/Krönerstraße (ggü. 
Nr. 44, Feuerwehrzufahrt)

Anger-Crottendorf 04318

07.07.2022 12:15 - 13:00 Gregor-Fuchs-Straße 45 (ehem. 
Feuerwache Ost)

Anger-Crottendorf 04318

07.07.2022 13:15 - 14:00 Stötteritzer Straße/Oswaldstraße Reudnitz-Thonberg 04317

11.07.2022 08:30 - 09:15 Gletschersteinstraße/Naunhofer 
Straße

Stötteritz 04299

11.07.2022 09:30 - 10:15 Sonnenwinkel (Gaststätte) Stötteritz 04299

Schadstoffmobil im Juli 2022
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich gern ans ServiceTeam unter 0341 6571-111. Ist das 
Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
11.07.2022 10:30 - 11:15 Ludolf-Colditz-Straße/Vaclav-

Neumann-Straße
Stötteritz 04299

11.07.2022 12:15 - 13:00 Thonberger Straße/Hofer Straße Reudnitz-Thonberg 04317
11.07.2022 13:15 - 14:00 Holsteinstraße/Lipsiusstraße Reudnitz-Thonberg 04317

12.07.2022 08:30 - 09:15 Bernhard-Göring-
Straße/Steinstraße

Südvorstadt 04275

12.07.2022 09:30 - 10:15 Tischbeinstraße/Dammstraße Schleußig 04229
12.07.2022 10:30 - 11:15 Limburgerstraße/Wachsmuthstra

ße
Plagwitz 04229

12.07.2022 12:15 - 13:00 Anton-Bruckner-Allee/Nonnenweg 
(Parkplatz)

Plagwitz 04229

12.07.2022 13:15 - 14:00 Stieglitzstraße / Oeserstraße Schleußig 04229

13.07.2022 08:30 - 09:15 Plaußiger Dorfstraße (Nähe 
Kirche)

Plaußig-Portitz 04349

13.07.2022 09:30 - 10:15 Am Ring (Glascontainer) Seehausen (Gottscheina) 04356

13.07.2022 10:30 - 11:15 Am Anger (Nähe Nr. 58) Seehausen (Hohenheida) 04356

13.07.2022 12:15 - 13:00 Gutsweg (Feuerwehr) Seehausen 
(Göbschelwitz)

04356

13.07.2022 13:15 - 14:00 Seehausener Allee (Feuerwehr) Seehausen 04356

14.07.2022 08:30 - 09:15 Sosaer Straße/Freiberger Straße Thekla 04349
14.07.2022 09:30 - 10:15 Am langen Teiche Plaußig-Portitz 04349
14.07.2022 10:30 - 11:15 Klosterneuburger Weg/Kremser 

Weg
Plaußig-Portitz 04349

14.07.2022 12:15 - 13:00 Seelestraße (Parkplatz 
Gartenverein, Altglascontainer)

Thekla 04349

14.07.2022 13:15 - 14:00 Rostocker Straße / Schneeberger 
Straße

Thekla 04349

18.07.2022 08:30 - 09:15 Arnoldplatz (an der Kirche) Engelsdorf (Sommerfeld) 04319
18.07.2022 09:30 - 10:15 Althen, Friedrich-List-Str. (Nähe 

Nr. 11)
Althen-Kleinpösna 04319

18.07.2022 10:30 - 11:15 Hirschfeld, Hersvelder Straße/Am 
Ochsenwinkel

Althen-Kleinpösna 04319

18.07.2022 12:15 - 13:00 Kleinpösna, Dorfstraße/An der 
Weide

Althen-Kleinpösna 04319

18.07.2022 13:15 - 14:00 Breiteweg/Baalsdorfer Straße 
(Freifläche)

Holzhausen 04288

19.07.2022 08:30 - 09:15 Wiesenstraße/Heiterblickallee Paunsdorf 04329
19.07.2022 09:30 - 10:15 Falterstraße (Kreuzungsdreieck 

Höhe Nr. 21)/Hummelstraße
Heiterblick 04329

19.07.2022 10:30 - 11:15 Ernst-Guhr-Straße/Hans-Weigel-
Straße

Engelsdorf 04319

19.07.2022 12:15 - 13:00 Schulweg/Adolf-Damaschke-
Straße (Wertstoffhof)

Engelsdorf 04319

19.07.2022 13:15 - 14:00 Brandiser Straße (Nähe Nr. 65, 
Feuerwehr)

Baalsdorf 04316

20.07.2022 08:30 - 09:15 Schwindstraße/Defreggerweg Paunsdorf 04328
20.07.2022 09:30 - 10:15 Döllingstraße 29 a (Wertstoffhof) Paunsdorf 04328

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
20.07.2022 10:30 - 11:15 Geithainer Straße 13 / 

Wertstoffhof
Sellerhausen-Stünz 04328

20.07.2022 12:15 - 13:00 Osthöhe/Zweinaundorfer Straße Mölkau 04316
20.07.2022 13:15 - 14:00 Stötteritzer 

Landstraße/Grenzstraße
Holzhausen 04288

21.07.2022 08:30 - 09:15 Störmthaler Straße/August-
Scheibe-Straße

Liebertwolkwitz 04288

21.07.2022 09:30 - 10:15 Roßmarkt (vor dem Bauhof) Liebertwolkwitz 04288
21.07.2022 10:30 - 11:15 Eisenschmidtplatz 

(Umformstation)
Holzhausen 04288

21.07.2022 12:15 - 13:00 Seidelstraße Probstheida 04289
21.07.2022 13:15 - 14:00 Augustinerstraße 8 (Wertstoffhof) Probstheida 04289

25.07.2022 08:30 - 09:15 Romain-Rolland-
Weg/Bernadotteweg

Meusdorf 04289

25.07.2022 09:30 - 10:15 Markkleeberger Straße / 
Eigenheim Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 10:30 - 11:15 Giebnerstraße/Johann-Adolf-
Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 12:15 - 13:00 Liechtensteinstraße/Lobstädter 
Straße

Lößnig 04279

25.07.2022 13:15 - 14:00 Siedlung Wolfswinkel: 
Waldweg/Koburger Straße

Connewitz 04277

26.07.2022 08:30 - 09:15 Yorckstraße/Dantestraße Möckern 04159
26.07.2022 09:30 - 10:15 Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-

Straße
Gohlis-Süd 04155

26.07.2022 10:30 - 11:15 Landsberger Straße/Hans-Oster-
Straße

Gohlis-Mitte 04157

26.07.2022 12:15 - 13:00 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

26.07.2022 13:15 - 14:00 Franz-Mehring-Straße/ 
Hannoversche Straße

Gohlis-Nord 04157

27.07.2022 08:30 - 09:15 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357
27.07.2022 09:30 - 10:15 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-

Straße
Mockau-Süd 04357

27.07.2022 10:30 - 11:15 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 12:15 - 13:00 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 13:15 - 14:00 Komarowstraße/Otto-Heinze-
Straße

Mockau-Nord 04357

28.07.2022 08:30 - 09:15 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347
28.07.2022 09:30 - 10:15 Volksgartenstraße (Parkplatz 

Nähe Jugendherberge)
Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 10:30 - 11:15 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 12:15 - 13:00 Geithainer Straße 13 / 
Wertstoffhof

Sellerhausen-Stünz 04328

28.07.2022 13:15 - 14:00 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
20.07.2022 10:30 - 11:15 Geithainer Straße 13 / 

Wertstoffhof
Sellerhausen-Stünz 04328

20.07.2022 12:15 - 13:00 Osthöhe/Zweinaundorfer Straße Mölkau 04316
20.07.2022 13:15 - 14:00 Stötteritzer 

Landstraße/Grenzstraße
Holzhausen 04288

21.07.2022 08:30 - 09:15 Störmthaler Straße/August-
Scheibe-Straße

Liebertwolkwitz 04288

21.07.2022 09:30 - 10:15 Roßmarkt (vor dem Bauhof) Liebertwolkwitz 04288
21.07.2022 10:30 - 11:15 Eisenschmidtplatz 

(Umformstation)
Holzhausen 04288

21.07.2022 12:15 - 13:00 Seidelstraße Probstheida 04289
21.07.2022 13:15 - 14:00 Augustinerstraße 8 (Wertstoffhof) Probstheida 04289

25.07.2022 08:30 - 09:15 Romain-Rolland-
Weg/Bernadotteweg

Meusdorf 04289

25.07.2022 09:30 - 10:15 Markkleeberger Straße / 
Eigenheim Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 10:30 - 11:15 Giebnerstraße/Johann-Adolf-
Straße

Dölitz-Dösen 04279

25.07.2022 12:15 - 13:00 Liechtensteinstraße/Lobstädter 
Straße

Lößnig 04279

25.07.2022 13:15 - 14:00 Siedlung Wolfswinkel: 
Waldweg/Koburger Straße

Connewitz 04277

26.07.2022 08:30 - 09:15 Yorckstraße/Dantestraße Möckern 04159
26.07.2022 09:30 - 10:15 Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-

Straße
Gohlis-Süd 04155

26.07.2022 10:30 - 11:15 Landsberger Straße/Hans-Oster-
Straße

Gohlis-Mitte 04157

26.07.2022 12:15 - 13:00 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

26.07.2022 13:15 - 14:00 Franz-Mehring-Straße/ 
Hannoversche Straße

Gohlis-Nord 04157

27.07.2022 08:30 - 09:15 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357
27.07.2022 09:30 - 10:15 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-

Straße
Mockau-Süd 04357

27.07.2022 10:30 - 11:15 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 12:15 - 13:00 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

27.07.2022 13:15 - 14:00 Komarowstraße/Otto-Heinze-
Straße

Mockau-Nord 04357

28.07.2022 08:30 - 09:15 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347
28.07.2022 09:30 - 10:15 Volksgartenstraße (Parkplatz 

Nähe Jugendherberge)
Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 10:30 - 11:15 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Schönefeld-Ost 04347

28.07.2022 12:15 - 13:00 Geithainer Straße 13 / 
Wertstoffhof

Sellerhausen-Stünz 04328

28.07.2022 13:15 - 14:00 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328
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Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Sitzungen des Ortschaftsrates
Die Sitzung des Ortschaftsrates Wiederitzsch am 07.06.2022 wird auf den 31.05.2022 und die Sitzung am 05.07.2022 wird auf den 
28.06.2022 gelegt.
Ich bitte dies zu beachten.

Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Schulen

Super Stimmung beim traditionellen Leichtathletiksportfest der Oberschule Wiederitzsch
Am 16.05.2022 war es endlich wieder so weit und die Schüle-
rinnen und Schüler der 5. - 9. Klassen trafen sich bei traumhaf-
tem Wetter auf dem Sportplatz von Eintracht Wiederitzsch, um 
wie in jedem Jahr ihre Besten im Leichtathletikvierkampf (50 m, 
Schlagball, Weitsprung sowie 800/1000 m) zu ermitteln.
Die 10. Klassen sorgten gemeinsam mit den Lehrerinnen und 
Lehrern für einen reibungslosen Ablauf an den einzelnen Stati-
onen.
Ein großes Dankeschön geht an den Förderverein der Ober-
schule Wiederitzsch, der für alle Beteiligten Getränke spendierte 
und Würstchen verkaufte.

Auch dieses Mal zeigten die Mädchen und Jungen der Ober-
schule Wiederitzsch eine hervorragende Einsatzbereitschaft, 
welche besonders in den abschließenden Ausdauerläufen über 
800 m und 1000 m zu erkennen war. Alle Läuferinnen und Läu-
fer wurden lautstark unterstützt, so dass wie immer eine super 
Stimmung entstand.
Bei der Siegerehrung konnten sich die drei besten Sportlerinnen 
und Sportler jeder Altersklasse über schöne Preise freuen. Au-
ßerdem wurden die etwas leistungsschwächeren Schülerinnen 
und Schüler geehrt, die aufopferungsvoll kämpften und somit 
ebenfalls Sieger waren.

Wettkampfergebnisse:
Klasse 1. Platz 2. Platz 3. Platz
5. Klasse Jungen Tim Stein Tim Noack Benno Benad

1292 Punkte 1257 Punkte 1246 Punkte
5. Klasse Mädchen Michelle Schladitz Marie Grießhammer Karolina Lamprecht

1296 Punkte 1243 Punkte 1119 Punkte
6. Klasse Jungen Lukas Huth Benjamin Wagenknecht Mika Dittrich

1414 Punkte 1216 Punkte 1293 Punkte
6. Klasse Mädchen Natalie Vetter Paula Knorr Anna Weber

1283 Punkte 1257 Punkte 1046 Punkte
7. Klasse Jungen Laurence Röse Mehdi Sheer Robin Hanl

1576 Punkte 1483 Punkte 1250 Punkte
7. Klasse Mädchen Zoe Beier Nina Sacher Kyra Frommherz

1365 Punkte 1251 Punkte 1246 Punkte
8. Klasse Jungen Lennart Böning Leon Zeipert Devin Dockhorn

1663 Punkte 1603 Punkte 1538 Punkte
8. Klasse Mädchen Tamina Tornow Emma Veit Heidi Karasek

1454 Punkte 1442 Punkte 1278 Punkte
9. Klasse Jungen Julius Perthus Micha Förster Adrian Türschmann

1936 Punkte 1741 Punkte 1642 Punkte
9. Klasse Mädchen Luise Hartmann Laura Bock Emily Karthe

1410 Punkte 1304 Punkte 1300 Punkte
Roßberg
Sportlehrer
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EINFACH UNGLAUBLICH: Die Oberschule 
Wiederitzsch gewinnt auch beim  
7. Sparkassen- Fitness- Siebenkampf

Zirkusprojekt an der  
Grundschule Wiederitzsch
Der 1. Ostdeutsche Projektcircus, Andre Sperlich, gastiert 
vom 27.06. – 01.07.2022 auf dem Hugo-Krone-Platz. Im Rah-
men unserer Projektwoche üben alle Schüler der Grundschule 
an einer tollen und abwechslungsreichen Zirkusvorstellung.
Am Donnerstag, 30.06.2022 und am Freitag, 01.07.2022 werden 
die Aufführungen im großen Zirkuszelt präsentiert.
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Am 14. Mai hat dann ein sehr 
engagierter Papa der 3. Klasse 
mit einem Bagger den restli-
chen Bereich abgezogen, somit 
konnten wir zum dritten Bau-
abschnitt am 21. Mai über 60 
Pflanzsteine zur Begrenzung 
setzen, den ausgehobenen 
Bereich mit Unkrautvlies aus-
kleiden und dann 30.000 Ku-
bikmeter Holzhackschnitzel da-
rauf verteilen. Der nun komplett 
aufgeschüttete Wall wurde mit 
vielen Blumen und Sträuchern 
bepflanzt. Die Außentafel ist 
noch in Planung und komplet-
tiert dann das grüne Klassenzimmer.
Auch wenn wir uns mehr Hilfe seitens der Elternschaft ge-
wünscht haben, bedanken wir uns ganz herzlich bei den fleißi-
gen Helfern, die uns mehrfach so tatkräftig unterstützt haben.

Spendenlauf
Am 18. Mai 2022 fand unter der Schirmherrschaft des Förder-
vereins der Grundschule Wiederitzsch der 1. Spendenlauf aller 
Wiederitzscher Grundschüler statt. Der Grundgedanke dabei 
war, dass sich alle Kinder an dem Lauf beteiligen, der im wahrs-
ten Sinne des Wortes Meter für Meter gesponsert wird. Die Kin-
der haben im Vorfeld Geldgeber (Verwandte, Bekannte, Firmen, 
Institutionen) organisiert, die für jede Runde (ca. 400 m) einen 
vorher festgelegten Betrag zahlen. Die Schüler und Schülerin-
nen hatten 15 Minuten Zeit auf dem Sportplatz Runde für Runde 
zu rennen. Mit voller Eifer und Freude haben die Kinder alles ge-
geben und somit sind über 10.000€ erlaufen wurden. Mit diesem 
Geld wollen wir maßgeblich die Integration unserer ukrainischen 
Mitschüler an der Grundschule fördern. Die Finanzierung einer 
größeren Sportmöglichkeit war der erste Gedanke, denn Sport 
verbindet. Sprachbarrieren und Berührungsängste werden spie-
lerisch überwunden, die unterschiedlichen Kulturen spielen 
keine Rolle. Die Verwendung dieser gigantischen Summe ob-
liegt nicht dem Förderverein allein, aus diesem Grund bitten wir 
alle Eltern, Mitglieder des Fördervereins und Lehrer um Ideen 
für weitere Projekte. Diese Vorschläge werden in einer außer-
ordentlichen Mitgliederversammlung am 6. Juli 2022 um 17:00 
Uhr ausgewertet und abgestimmt. Anschließend planen wir, im 
Abstimmung mit der Schule, die Umsetzung der Wünsche.
Ein großer Dank gilt den Lehrern und Lehrerinnen für die Pla-
nung und Durchführung des Laufes. sowie den Eltern, Verwand-
ten und Freunden für die überragende Spendenbereitschaft.
Die freudigen Kinderaugen werden es Ihnen danken.

Nach über zwei Jahren Coronapause war es endlich wieder 
soweit und unsere besten Sportlerinnen und Sportler konnten 
beim 7. Sparkassen- Fitness-Siebenkampf an den Start gehen. 
Viele, viele Trainingseinheiten wurden genutzt, um wie immer top 
vorbereitet zu sein. Die Spannung stieg mit jedem Tag und alle 
Schülerinnen und Schüler fieberten dem Wettkampf entgegen.
Dann erfolgte am 04.05.2022 um 10.00 Uhr endlich der Start-
schuss. Wir begannen beim Schlussweitsprung und setzten dort 
bereits einige Ausrufezeichen. Bastian Schwarz sprang sensati-
onelle 2,81 m weit. Einfach genial. Im Anschluss absolvierten wir 
die Stationen: Medizinballweitwurf, Ruderergometer, Seilsprin-
gen, Liegestütze, Schlängellauf und Crunch. Von der lautstar-
ken Unterstützung durch alle Mannschaftsmitglieder, Frau und 
Herrn Roßberg, unserem Schulleiter Herrn Jenetzky sowie un-
serem alten Schulleiter Herrn Fischer getragen, kämpften alle 
Sportlerinnen und Sportler bis zur Erschöpfung und zeigten 
eine fantastische Leistung. Der Teamspirit war wieder grandios 
und man hörte in der Brüderhölle sofort, an welcher Station die 
Oberschule Wiederitzsch gerade um Topergebnisse kämpfte. 
Die anderen 13 Schulen zeigten natürlich ebenfalls sehr gute 
Leistungen, so dass alle nach Beendigung des Wettkampfes der 
Siegerehrung entgegenfieberten.
Zuerst wurden die Schulen der Plätze 14 bis 4 mit einer Urkun-
de ausgezeichnet. Im Anschluss verkündete der Hallensprecher 
Herr Wagner den 3. Platz für die Rahn Education Leipzig – Musi-
kalisch Sportliches Gymnasium (7257 Punkte) und den 2. Platz 
für das Immanuel- Kant- Gymnasium (7313 Punkte). Nun kannte 
der JUBEL über den SIEBTEN Titelgewinn der Oberschule Wie-
deritzsch (8628 Punkte) in Folge keine Grenzen. Luca Schumann 
bekam den Siegerscheck über 1000 Euro vom Präsidenten des 
SC DHfK Leipzig Herrn Merbitz überreicht. Bei der anschließen-
den Ehrung der besten Sportlerinnen und Sportler jeder Klas-
senstufe triumphierten die Wiederitzscher ebenfalls mehrfach. 
Tim Stein (618 Pkt.), Ambros Pfeiffer (804 Pkt.), Lennart Böning 
(748 Pkt.), Micha Förster (853 Pkt.), Luca Schumann (837 Pkt.), 
Zoe Beier (655 Pkt.) und Michelle König (645 Pkt.) gewannen 
die Goldmedaille. Hervorragende 2. Plätze belegten Paul Stein 
(564 Pkt.), Bastian Schwarz (665 Pkt.) , Marie Grießhammer (596 
Pkt.), Luise Hartmann (638 Pkt.) und Amelie Kürschner (553 
Pkt.). Den 3. Platz erkämpften Lukas Huth ( 581 Pkt.), Laurence 
Röse (623 Pkt.), Leon Zeipert (727 Pkt.), Adrian Türschmann 
(684 Pkt.) und Emma Veit (560 Pkt.).
Herzliche Glückwünsche auch an alle anderen aktiv am Wett-
kampfgeschehen beteiligten Schülerinnen und Schüler: Karolina 
Lamprecht (579 Pkt.), Emily Grzybek (353 Pkt.), Natalie Vetter 
(562 Pkt.), Torben Tilch ( 464 Pkt.), Sofie Schmidt (450 Pkt.), Ta-
mina Tornow (555 Pkt.) und Jasmin Burmeister (543 Pkt.).
Ein großes Dankeschön und ein riesiges Kompliment an die 
Sportlerinnen und Sportler, die es trotz sehr guter Trainingsleis-
tungen nicht ins Team geschafft hatten.

Roßberg/Sportlehrer

Neuigkeiten vom Förderverein 
der Grundschule  
Wiederitzsch e. V.
Fertigstellung „Grünes Klassenzimmer“
•	 Wer regelmäßig draußen lernt, hat weniger Stress.
•	 Außerdem muss man sich beim Draußen-Unterricht viel 

mehr bewegen und das ist gut für die Gesundheit.
•	 Die Schülerinnen und Schüler sind im Freien viel motivier-

ter bei der Sache. Das Lernen fällt ihnen leichter.
Unter anderem haben uns diese drei Punkte geleitet, den Ru-
hebereich des Schulhofes zu erneuern und so den Kindern und 
Lehrern die Möglichkeit zu geben, im Freien zu lernen.
Nachdem wir am 26. März mit vielen fleißigen Helfern begonnen 
haben den Boden des hinteren Abschnittes des Schulhofes aus-
zuheben, wurden am 23. April Pflanzringe zur Umrandung eines 
Pflanzwalls gesetzt und diese auch bepflanzt. Zudem wurde an 
diesem Tag der Barfußpfad erneuert und Rasen angesät. 
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Vereine

SV Eintracht Wiederitzsch

Bei uns bewegt sich was!

Wir melden uns zurück aus den coronabbe-
dingten Zwangspausen und haben in den 
letzten Monaten viel geschafft. Höhepunkt 
unseres Jahres wird das große Vereinsfest 
sein, zu dem wir alle Mitglieder mit Familien, 
Förderer, Sponsoren, Freunde und Neugie-
rige einladen.

+++ Neue Website +++
Wir haben den Winter genutzt, um unsere Website zu erneuern. 
Mit viel Engagement und Liebe zum Detail ist unser Auftritt nun 
jünger, frischer und informativer. Alle unsere Abteilungen finden 
hier ihren Platz und freuen sich auf neue Sportsfreundinnen und 
-freunde. Überzeugt euch selbst auf www.wiederitzscher-ein-
tracht.de.

+++ Neu: Volleyball +++
Stolz wollen wir berichten, dass wir während Corona eine neue 
Abteilung gründen konnten, die regen Zulauf erfährt. Jeden Frei-
tagabend zur besten Sendezeit um 20:15 Uhr schmettern sich 
unsere Freizeit- und Hobbyvolleyballer:innen in der Sporthalle 
der neuen Oberschule Wiederitzsch ins Wochenende.

+++ In Bau: Beachvolleyball +++
Nachdem unser Frühjahrsputz auf dem Vereinsgelände erfolg-
reich mit vielen helfenden Händen abgeschlossen wurde – ei-
nen riesigen Dank an alle Freiwilligen -, haben wir den nächsten 
Spatenstich feiern können. Der Bau der Beachvolleyballanlage 
ist bereits im vollen Gange. Die neue Fläche können auch die 
anderen Abteilungen für trainingsergänzende Übungen nutzen. 
Außerdem kann die Anlage auch saisonweise von Vereinen, Fir-
men und Dritten angemietet werden. Nähere Informationen wird 
es dazu zu gegebener Zeit auf unserer Website geben.

+++ Fußball-Krabbelgruppe +++
Endlich Zwergensport in Wiederitzsch: Wir sind glücklich mit 
unserer Krabbelgruppe die Kids im Alter von 3 - 4 Jahren (Jahr-
gänge 2017/2018) mit viel Spaß und lustigen Übungen behut-
sam an den Ball heranführen zu können, um sie später in unsere 
Bambini-Abteilung zu übergeben.

Training: jeden Freitag, 17:00 – 17:45 Uhr
Treffpunkt: 16:45 Uhr
Ort: Vereinsgelände SV Eintracht Wiederitzsch

Interesse? Schreib Katharina eine E-Mail an Katha.ba84@
gmail.com
Hinweis: Wir suchen auch noch Kinder des Jahrgangs 2016 für 
unsere Bambini-Mannschaften. Interessierte Eltern melden sich 
bitte bei per E-Mail an alex-bohne@t-online.de.

+++ 28. Blechschmidt-Cup & Großes Vereinsfest +++
Leider konnte unsere Jubiläumsfeier – 30 Jahre SV Eintracht 
Wiederitzsch - im letzten Jahr coronabedingt nicht stattfinden. 
Daher verbinden wir nun unser alljährliches Kleinfeldturnier für 
Hobbymannschaften, den Blechschmidt-Cup, mit einem Ver-
einsfest und machen daraus ein Spektakel für Klein & Groß. Am 
Samstag, den 09. Juli, sorgen wir für Unterhaltung für die ge-
samte Familie: Probiert euch beim Bubble Soccer und Tisch-
tennis aus, während die Kids auf der Hüpfburg toben. Etwas zu 
gewinnen gibt es garantiert auch noch. Für euer leibliches Wohl 
wird gesorgt. Kommt vorbei!
Den Abend lassen wir dann gemeinsam mit unseren Familien, 
Förderern und Sponsoren bei geselliger Musik von DJ Tobias 
Rox ausklingen.

Kleinfeldturnier
& Bubble Soccer 

Tischtennis Hüpfburg 

GROSSES VEREINSFEST 

09. JULI 2022 - ab 14 Uhr
für die ganze Familie  

SV EINTRACHT WIEDERITZSCH 

After Show Party ab 19 Uhr
mit DJ Tobias Rox  

SEID DABEI! 

Wir sorgen für euer leibliches
Wohl und freuen uns auf

einen tollen Tag gemeinsam
mit Euch! 
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Überraschung.
Für jedes gelesene Buch spendet außerdem der Verein zur Förderung 
der Leipziger Städtischen Bibliotheken 0,50 € für einen Baum der Aktion 
„Baumstarke Stadt“.
Das Tolle an der kostenfreien Lese-Aktion ist, dass kein Bibliotheks-
ausweis benötigt wird, jeder kann mitmachen. Egal ob Erstlesebücher, 
spannende Krimis oder lustige Geschichten – es ist für jeden etwas 
dabei.
Starttermin ist der 18.07.2022 (Änderungen vorbehalten).
Also, liebe Kinder, meldet euch an und taucht ein ins weite Bücher-
meer. Ahoi!

Neuerwerbungen der Bibliothek

•	 Lorentz, Iny: Für das Glück der Freundin
•	 Ribeiro, Gil: Einsame Entscheidung
•	 Goldammer, Frank: Im Schatten der Wende
•	 Baites, Mina: Das Herz des weißen Ahorns
•	 Ahnhem, Stefan: Meeressarg
•	 Börjlind, Cilla: Der gute Samariter
•	 Eyssen, Remy: Stürmisches Lavandou
•	 Lagrange, Pierre: Trügerische Provence
•	 Aaronovitch, Ben: Die Silberkammer in der Chancery Lane
•	 Clark, Julie: Der Plan
•	 Maniscalco, Kerri: Kingdom of the Wicked/Band 1, Der Fürst 

des Zorns
•	 Geschke, Linus: Das Loft

Bitte beachten Sie, dass die Bibliothek  
am 20.06. geschlossen bleibt.

Neue Kurse für Jugendliche im  
Begegnungszentrum Wiederitzsch
Im Juni starten in Wiederitzsch zwei neue Angebote für Jugendliche 
im Alter von 12 bis 19 Jahren:
Montags zwischen 16 und 17 Uhr gibt es einen Hip Hop Tanzkurs und 
dienstags von 16 bis 17:30 Uhr einen Impro-Theaterkurs. Interessierte 
sind jederzeit herzlich willkommen!
Vorkenntnisse sind für die Teilnahme bei beiden Kursen nicht erfor-
derlich. Anmelden kann man sich per Mail unter daku@geyserhaus.
de oder telefonisch unter 0341 9115430
Ort: Begegnungszentrum Wiederitzsch, Delitzscher Landstraße 38

Der Strickclub Wiederitzsch stellt sich vor
Seit 2008 treffen sich 12 Frauen immer donnerstags ab 10 Uhr im Begeg-
nungszentrum Wiederitzsch. Dort schwingen sie die „flotte Nadel“ und 
fertigen in Handarbeit Sachen für die jüngsten Leipziger an. Es entstehen 
Strümpfchen, Jäckchen, Babyschuhe und Decken sowie vieles andere. 
Das Familieninfobüro der Stadt Leipzig und die Neugeborenenstation 
des Klinikums St. Georg erhalten die gefertigten Sachen und geben sie 
dann zur Begrüßung der Neubürger an die Familien weiter.
Um diese Sachsen weiterhin anfertigen zu können, sind Spenden von 
Wolle, vor allem von Baby- und Sockenwolle, jederzeit herzlich will-
kommen. Die Wolle kann im Begegnungszentrum in der Delitzscher 
Landstraße 38 abgegeben werden.
Falls es Interesse gibt selbst am Strickclub teilzunehmen, kann man sich 
persönlich jeden Donnerstag im Begegnungszentrum oder telefonisch 
unter der Nummer 0341 5213297 melden.

Weiter in der Vereinschronik geblättert
Ja, liebe Leute, so ein Verein,
der läuft nicht einfach so allein,
mit Gudrun Franke als erste Frau,
da ging was ab, war’s niemals flau.
und bald schon klangen im Rathaussaale
die besten Konzerte, viele Male.
Dann flog ein Flügel, spektakulär,
hinein in den Saal, den „Neuen“, ganz schwer.
Und Schumann, Chopin, Brahms und andere Schöne,
verteilten bald dort ihre herrlichsten Töne.
Den Komponisten scheint es hier gut zu gefallen,
Herrn Beethoven wohl, am besten von allen.
Um seine Sonaten alle aufzuführen,
wird er sich noch länger hier einquartieren.
Für Requiem, Tanzgruppe, junge Talente,
musikalische Höhepunkte ohne Ende,
wurde gesorgt im höchsten Maß
mit Fleiß, Wissen und reichlich Spaß.
Alle Musikfreunde, der ganze Verein,
stimmt in den Gratulationschor mit ein:
Wir „singen“ Ihnen, Professorin Franke
in strahlendem Dur ein herzliches DANKE!
So ähnlich sollte die kurze Gratulationsrede am 09.04. vor dem ge-
planten Konzert lauten, doch es kam eben nicht dazu ... und erst jetzt 
und hier erfahren die Jubilarin selbst und Sie, liebe Leser, von dieser 
kleinen Reimerei.
Nach freudigen und traurigen Unterbrechungen wollen wir im Ge-
schichtsbuch des Kunst-und Heimatvereins ein paar Seiten weiterlesen.
Der Feier zum 5. Geburtstag im April 1997 folgten ungebremste Ak-
tivitäten.
VIER Rathauskonzerte veranstaltete der Verein allein im zweiten HALB-
jahr und unsere Vorsitzende brachte wieder allerbeste Ideen ein, so 
„flogen“, begleitet durch tosenden Applaus, im Herbstfestkonzert zwei 
bis acht Hände über die Tasten des Flügels.
Zusätzlich erlebten die Wiederitzscher und ihre Gäste anmutige Vor-
stellungen der Tanzgruppe, z. B.als Frau Eichhorst zum Kindertag neue 
Schülerzeichnungen ausstellte.
Für die Eleven war natürlich ihre Leiterin Franziska ein großes Vorbild 
und eine hervorragende junge Tanzlehrerin.Sie bewunderten sie, z. B. 
bei ihrem Herbstfestauftritt im Charleston-Original-Kostüm.
Bald durften sich die kleinen Tänzerinnen und Tänzer auf ein beson-
deres Weihnachtsgeschenk freuen, denn der erste Solotänzer des 
Opernballettes , Christoph Böhm, kam zu ihnen nach Wiederitzsch.
Auch Literatur und Bildende Kunst wurden nicht vernachlässigt, so 
moderierte Uta Sander sowohl die Lesung des beliebten Schauspielers 
Fred Delmare, der zum Herbstfest der Gemeinde sein Buch „Kleine 
Leute“ vorstellte, als auch die Eröffnung der Bilderausstellung von 
Günter Brendel und Jürgen Balthasar.
Frau Bruhns gab Vereinsfreunden Tipps zum Erlernen künstlerischer 
Ausdrucksformen.
Zweifelsfrei war aber die Premiere der Reihe „Treffpunkt Geschich-
te“ von besonderer Bedeutung. Davon berichten wir in der nächsten 
Ausgabe.

A. Braun, Pressewart

Neues aus der Bibliothek

Der Buchsommer startet wieder! 
Bibliothek Wiederitzsch veranstaltet erstmalig den 
Buchsommer Junior

Die Sommerferien nähern sich mit großen Schritten und viele Kinder 
wissen, was das bedeutet: Es ist Buchsommer-Zeit!
Bisher konnten sich in der Bibliothek Wiederitzsch Schülerinnen und 
Schüler ab der 5. Klasse mit nagelneuer Sommerlektüre versorgen und 
während der Ferien schmökern. Nun sind die Kleineren an der Reihe: 
Der Buchsommer Junior richtet sich an alle Grundschülerinnen und 
Grundschüler. Das Prinzip ist hierbei das gleiche, wer in den Ferien 
mindestens 3 Bücher gelesen hat, bekommt ein Zertifikat und eine 
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Dort wird vor allem kompaktes Spielzeug und Süßigkeiten für die 
Kinder benötigt
Jugendclub Wiederitzsch
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte 
Sozialarbeiter*innen)
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
Insta & Facebook: jugendclubwiederitzsch
Tel.: 034125697346, E-Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00; Donnerstag: 15:00 - 18:00
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Herzlich willkommen in unserer Kirche! Der Schutz Ihrer 
Gesundheit liegt uns am Herzen. wir freuen uns, wenn Sie 
Maske tragen und auf Abstände achten. +++

Gottesdienste

19.06., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

24.06., 18:00 Uhr Vikar Voigt
Johannisandacht

26.06., 10:30 Uhr Vikar Voigt
Predigtgottesdienst

03.07., 14:00 Uhr Frau Thiel / Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gemeindefest mit Taufgedächtnis

10.07., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

17.07., 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

24.07., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

Gemeindefest in Wiederitzsch

Wir laden Sie am 3. Juli 2022 von 14.00 bis 17.00 Uhr ganz herz-
lich zum Gemeindefest in den Pfarrgarten nach Wiederitzsch ein. 
Nach dem Gottesdienst (der vielleicht im Pfarrgarten stattfindet) 
laden Stationen im Pfarrgarten und in der Kirche zum Thema „Eine 
Welt“ ein.

Termine, zu denen wir herzlich einladen

30.06. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
01.07. 19.30 Pfarrhaus Junge Gemeinde
12.07. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis
13.07. 14:30 Pfarrhaus Aktive Senioren
14.07. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
15.07. 19.30 Pfarrhaus Junge Gemeinde

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstaltun-
gen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprächen 
an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte nehmen Sie 
dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Neues aus dem Jugendclub

OFT Jugendclub Wiederitzsch

GeyserHaus e. V.

Was gibt’s Neues?
Der Schwerpunkt im Jugendclub lag im Mai auf den Neu-
anstrich unserer Fassade, was unter starker Mithilfe von 
Jugendclubbesucher*innen und freiwilligen Helfer*innen ein voller 
Erfolg wurde.
Vielen Dank an alle Helfer*innen
Außerdem haben wir am 15.05. einen gr0ßen „Tag der der Offenen 
Tür“ mit vielfältigem Programm veranstaltet. Beteiligt waren alle 
ansässigen Projekte der Delitzscher Landstraße 38, die Projekte 
des GeyserHause e. V. OFT-Jugendclub Wiederitzsch, Begeg-
nungszentrum und die Kreativwerkstatt. Auch das Phyllodrom 
hatte seine Türen für den Tag geöffnet.
Der Tag der Offenen Tür wurde ein tolles Fest, unter Beteiligung 
vieler hilfsbereiten Jugendlichen. Ein breites Spektrum interessier-
ter Besucher*innen nutzen die Gelegenheit um sich die Räumlich-
keiten anzuschauen, Mitarbeiter*innen kennenzulernen und das 
vielfältige Programm aus Theater, Tanz, Musik, Grill und Kaffee & 
Kuchen zu genießen.
Auch an dieser Stelle möchten wir uns herzlich bei allen Beteiligten 
und Helfer*inne bedanken.

  

Bitte um Pflanzenspenden
Auch dieses Jahr wollen wir unseren Jugendclubgarten zum Blü-
hen bringen. Hierfür bitten wir alle Gartenbegeisterten um Pflan-
zenspenden. Wir freuen uns über Blumen, Gemüsestecklinge und 
alles was Sie sonst noch überhaben.
Spendenaktion für das Erstaufnahmezentrum Mockau
Seit Beginn der Spendenaktion gingen schon viele Sachspenden 
bei uns ein, die wir schon zeitnah zum Erstaufnahmezentrum und 
zum Deutschen Platz gebracht haben. Dort wurden Die Spenden 
dankend und mit leuchtenden Augen entgegengenommen und 
verteilt.
Weiterhin nehmen wir gerne Sach- und Geldspenden für das Erst-
aufnahmezentrum in Mockau an.
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Wir steigen in die Lindenthaler und Breitenfelder Historie 
1832 mit der sächsischen Reform zur Ablösung feudaler Struk-
turen und dem Aufbau von Selbstverwaltungen in Dörfern wie 
Lindenthal ein. Es bildet sich damals die „Altgemeinde“ Lin-
denthal mit einem gewählten Gemeindevorstand aus den bevor-
rechteten Besitzern der Dorfflur. Die Gutsherrschaft Breitenfeld 
verliert seinen Einfluss auf Lindenthal, wird aber zum profitabels-
ten Gutshof in Sachsen.

Foto 1922: Blick auf die alte Ortsmitte 
Die Entwicklung der Bauern-Dorfgemeinschaft bis 1922 war 
geprägt von Kriegsverlusten, Feuersbrünsten, Missernten und 
Abhängigkeiten vom Stift Merseburg, dem Ritter Blanke (Wah-
ren), den Gutsbesitzern von Brösigke (Breitenfeld) und dem Amt 
Leipzig. Bis zum Beginn des 20. Jahrhunderts hatte keine Straße 
ein Pflaster, gab es keine Trinkwasser- und Abwasserleitung und 
die Straßen und Häuser wurden zum Teil mit Gas beleuchtet.
Die erste Ratsstube befand sich ab 1870 im Anbau der Kantor-
wohnung. Hier tagte im Wechsel der Gemeinderat, öffnete die 
Girokasse und unterrichtete der Kantor die Bauernkinder. Natür-
lich fiel von Juni bis September in der Erntezeit der Schulunter-
richt prinzipiell aus.
Die Planung für das erste Rathaus fiel 1877 entsprechend be-
scheiden aus.
Der Planer dachte gleich nebenan auf dem Schulhof an die wei-
tere Versorgung.

Foto/Plan 1877: Planung neuer Ratsstube und Schulzimmer

Foto/Plan 1877: Schweine- und Ziegenstall, Holzlager

Ortsteil Lindenthal

Informationen

Stadtreinigung Leipzig informiert
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Geithainer Straße 60 
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Tel.:       6571-254 
Fax:       6571-272 
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Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse Fotos Marko Grzybek

Heute Neu! Folge 16

„Rathäuser, Gemeindeamt, Organisationen, Feste und Um-
züge“
Das politische. gesellschaftliche und kulturelle Leben in Lin-
denthal wurde wie überall in Deutschland von der herrschenden 
Gesellschaftsform bestimmt.
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Foto 1912: Umzug zum Erntedankfest in der Hauptstraße
Mai-Demonstrationen haben in Lindenthal eine lange Tradition. 
In der Weimarer Republik 1918-33 war im SPD-dominierten Lin-
denthal die jährliche Mai-Demo mit allen demokratischen Verei-
nen und Verbänden ein Höhepunkt.

Foto 1926: 1. Mai 1926 vorn Fanfarenzug Sportverein Wacker 
Lützschena Privatsammlung Marko Grzybek, Lindenthal

Foto 1933 BDM� Foto: privat 
Frau Eichner geb. Mederacke, 
Lindenthal

Die Nationalsozialisten hatten 
den Tag der Arbeit zum Feiertag 
erhoben und für ihre Ziele miss-
braucht.

Foto 1936: Sportverein� Foto: 
privat Frau Eichner geb. Meder-
acke, Lindenthal

In der SBZ und später in der DDR war die Mai-Demo eine staat-
lich organisierte Massenveranstaltung. Wir Kinder fanden die 
Umzüge zum Kampftag der Arbeiterklasse mit Blasmusik, Fah-
nen und Transparenten immer sehr aufregend. Danach gab es 
auf dem Sportplatz eine Rede, Limo und Bockwurst.

Aber der Gemeinderat wollte etwas Repräsentativeres und 
Schöneres.
Für Schule und Gemeindeamt wurde (hier links im Bild) vorerst 
aus Geldnot nur das Erdgeschoss mit 2 Zimmern errichtet. 1895 
wird das Gebäude aufgestockt und der Unterricht vierklassig 
geführt. 1903 eröffnet im Gebäude die Sparkasse Leipzig ihre 
Filiale. Ab 1910 hat die Gemeinde die ersten festangestellten 
Mitarbeiter. Jetzt geht es Schlag auf Schlag. Lindenthal wächst 
durch die Eisenbahner-Baugenossenschaft und andere Siedlun-
gen sprunghaft. 1909 wird die „Neue Schule“ eingeweiht. Seit 
1911 ist Otto Lätzsch 1. gewählter Bürgermeister. Ein neues 
schöneres Rathaus müsste her.

Foto/AK 1905: Alte Schule, Kirche, Gutshof Eisenschmidt

Foto/Plan 1908: Umbauplan Alte Schule zum Rathaus

Der 1. WK bremst den Umbau/Neubau eines Lindenthaler Rat-
hauses aus. Aber 1921/22 wird richtig investiert und die Eisen-
bahn-Genossenschaft schenkt der Gemeinde ein neues Rat-
haus mit angebautem Beamten-Wohnblock.
Im Gebäude gibt es einen Ratssaal, mehrere Amtsräume und 
ein Hochzeitszimmer. Dort gab es auch die Polizeistation und 
die Sparkasse.

Foto 1932: Festschrift der Eisenbahngenossenschaft

Die klassischen Umzüge der Einwohnerschaft ob kulturell 
oder auch politisch waren immer traditionell-schön und ein Hö-
hepunkt im Gemeindeleben. Man musste ja auch nicht an alles 
glauben, wofür damals geworben wurde.
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Lindenthaler Vereine, Verbände und Organisationen in der 
Weimarer Zeit In diesen turbulenten 15 Jahren nach dem 1. 
WK war in Deutschland alles erlaubt, was nicht verboten war. 
Freidenker-Jugendweihen gegen das Dogma der Kirchen hatten 
auch in Lindenthal großen Zulauf.

Foto 1930: Jugendweihe in Lindenthal

Diese martialisch anmutende Truppe junger Männer ist die Orts-
gruppe des Reichsbanner Schwarz-Rot-Gold auf einem Lin-
denthaler Gutshof. Der Reichsbanner war ein Wehrverband zum 
Schutz der Weimarer Republik.

Reichsbanner

Foto 1924: Reichsbanner Ortsgruppe Lindenthal

Der Reichsbanner hatte damals 3 Mio Mitglieder (1933 in der 
NS-Zeit verboten). 1953 wurde der Verband mit aktuellen Zie-
len neu gegründet. Prominente Mitglieder und Ehrenvorsitzende 
waren Helmut Schmidt, Dietmar Gabriel u. a.
Ab 1934 stand im Ratssaal der Leitspruch der Gemeinde-Ver-
waltung an der Wand: „Ordnung, Vorsicht, Mut, schirmen 
Gemeindewohl und -Gut“. Hier soll dem langjährig gewählten 

Foto 1949: Mai-Demo in der Hauptstraße

Foto 1959: Jungpioniere im Festumzug 10 Jahre DDR

Der internationale Kindertag am 01. Juni war organisiert durch 
Gemeinde und Schule in der DDR am Schuljahresende ein Hö-
hepunkt mit Sport und Spiel.

Programm 1946: 1.Kindertagfest 
nach dem 1.WK

Foto 1. Juni 1956: Puppenwagencorso Schule-Sportplatz
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Sportfest unter dem Motto 
„110 Jahre Gymnastik“ in  
Lindenthal und Schwihag  
Junior Cup 2022

Rückblickend sind wir sehr dankbar, dass wir in diesem Jahr 
am 28.05.2022 endlich wieder den beliebten „Schwihag Juni-
or Cup“ im E-Junioren Bereich zusammen mit der Schwihag 
GmbH durchführen konnten. Von geplanten 6 Mannschaften 
sind leider nur vier übriggeblieben - aber umso umkämpfter wa-
ren die Platzierungen. Die Mannschaft vom FC Blau Weiß Leip-
zig setzte sich vor unserer E-Jugend aus Lindenthal als Sieger 
durch. SV Lipsia Eutritzsch wurde Dritter und der SV Lindenau 
1848 belegte den vierten Platz. Zusätzlich wurden auch noch 
der beste Torhüter und Torschütze geehrt. Kein Spieler ging leer 
aus, denn der Hauptsponsor hatte für alle Beteiligten einen tol-
len Sachpreis. Vielen Dank an alle Teilnehmer und für die Un-
terstützung unseres langjährigen Partners, der Schwihag GmbH 
aus Radefeld.

Sportfest vom 08.07. – 10.07.2022

Nach langer Pause möchten wir in diesem Jahr wieder ein 
Sportfest veranstalten und wir freuen uns, dass wir es unter 
dem Motto „110 Jahre Gymnastik“ beim TSV Einheit Lindenthal 
durchführen können. Unsere Abteilung Gymnastik besteht aus 2 
Übungsgruppen mit ca. 55 Sportfreundinnen, die im Mittelpunkt 
des Sportfestes stehen. Es wird eine kleine Ausstellung zur Ge-
schichte der Gymnastik in Lindenthal geben.

Außerdem stellt sich der ganze Verein mit Attraktionen für Jung 
und Alt vor.
Unsere Kegler organisieren ein Freiluftkegeln für jedermann. Bei 
unserem langjährigen Abteilungsleiter für Tischtennis Matthias 
Stengel kann sich jeder mal mit der Kelle ausprobieren. Und 
auch unser Volleyballer*innen sind mit einem Turnier am Start. 
Über das komplette Wochenende werden Fußballturniere im 
Juniorenbereich und Testspiele bei den Senioren durchgeführt.
Natürlich ist auch für musikalische Unterhaltung und das leib-
liche Wohl gesorgt. Im Festzelt kann am Freitagabend mit der 
„Diskoshow Groitzsch“ das Tanzbein geschwungen werden und 
für die Jüngsten gibt es Stockbrot an der Feuertonne. Sams-
tagabend geht die Diskoshow weiter und die „Stützstrümpfe“ 
sind wieder unser Live-Highlight am Wochenende. Am finalen 
Sonntag begleitet uns das Orchester der Feuerwehr Leipzig 
beim Frühshoppen.
Wir würden uns freuen unseren Verein an diesem Wochenende 
möglichst vielen Besuchern vorstellen zu dürfen.

Eurer TSV Einheit Lindenthal e. V.

Bürgermeister (1911 bis 1945) Otto Lätzsch kein Denkmal ge-
setzt werden. Aber er hat in 34 Jahren die Geschicke der Dorf-
gemeinschaft durch 3 Gesellschaftsordnungen und über 2 WK 
nach obigen Leitspruch geführt. Dabei darf nicht verkannt wer-
den, dass er sich in der NS-Zeit angepasst hat und unauffällig 
verhielt. Am 12.April 1945 wurde er durch bewaffnete Gestapo 
zu dem Hinweis genötigt, wo ein geeigneter Tatort für das uns 
bekannte Verbrechen wäre. Hatte er eine Wahl? Nein. Wir hätten 
sonst heute 54 Opfer zu betrauern.
In der Folge 17 des Alt-Lindenthaler Bilderbogens schauen wir 
auf die
Schulhistorie und den Schulsport in Lindenthal.
Danke für Ihre neuen Unterlagen und Ihr Interesse an einer Bro-
schüre.

Roland Busse, Zum Wald 16, 0341 4684512, ines.roland@arcor.de

Vereine

Gartenverein Lindenthal-West e.V.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 22. Juli 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 6. Juli 2022
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Sommerferien
Wir arbeiten bereits mit Hochdruck an einem bunten und ab-
wechslungsreichen Programm für die Sommerferien! Sobald es 
fertig gestellt sein wird, werden wir es auf unserer Homepage 
und auf unserem Instagramkanal verbreiten! Und im nächsten 
Gemeindeboten wird es dann auch zu sehen sein. Wir rechnen 
mit einer Veröffentlichung in der 1. oder 2. Juliwoche.

Kontaktmöglichkeiten zu uns
> Unsere Homepage ist unter www.jugendclub-lindenthal.

de zu finden
> Auf Instagram kann man uns unter jugendclub_lindenthal 

finden und folgen
> Unsere Emailadresse: oft-lindenthal@geyserhaus.de
> Telefon Melissa: 0157 – 368 222 45
> Telefon Nils: 0157 – 368 222 44
> Öffnungszeiten: Di., Mi., 14 – 20 Uhr, Do., 14 – 19 Uhr und 

Fr., 14 – 21 Uhr (Sa., So., und Mo. geschlossen)

Herzliche Grüße,

Melissa & Nils

Kirchen

Kirchennachrichten der  
Sophienkirchgemeinde Leipzig für die  
Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

19. Juni, 1. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
24. Juni, Johannistag
17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof
26. Juni, 2. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Aktuelles aus dem Jugendclub Lindenthal

Projekte im Jugendclub 
Neue Holzbänke für den Jugendclub

Dank einer sehr großzügigen Spende eines Lindenthalers (der 
lieber ungenannt bleiben möchte) konnten wir neue Sitzmöbel für 
den Außenbereich des Jugendclub anfertigen. Einige werden es ja 
vielleicht bereits gemerkt haben, wir werkeln sehr gerne und das 
am liebsten mit Holz. Und dank solch großartiger Spenden und 
der grandiosen Mitarbeit unserer Besucher*innen, hat es auch gar 
nicht so lange gedauert. Zukünftig sollen diese wunderschönen 
Baumbänke dann den Vorderbereich des Jugendclubs zieren, 
wenn die Sanierung abgeschlossen ist. Bis dahin laden sie allen 
Spazierenden eine gemütliche Pause, welche hier bei uns vorbei 
flanieren.

Noch einmal sagen wir „HERZLICHEN DANK FÜR DIE SPENDE!“ 
Wir hoffen, dass die neuen Bänke für alle Lindenthaler*innen eine 
gute Möglichkeit bietet, mal bei uns „Platz“ zu nehmen und viel-
leicht auch bei einem Kaffee das ein oder andere Wort gemeinsam 
zu wechseln.

Spendenaktion
Bereits in der letzten Ausgabe haben wir diese Spendenkation 
beworben und möchten heute die Gelegenheit nutzen, den bis-
herigen Spendern herzlichen DANK zu sagen! Es wurden bereits 
viele Spenden abgegeben und diese auch weitergeleitet – und 
sie haben für leuchtende Augen und kurze freudige Momente der 
Ablenkung gesorgt. Und weil das so gut läuft, machen wir auch 
weiter und freuen uns nach wie vor über neue Spenden.
Weitere Informationen sind hier auf unserem Flyer:
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Folgendes ist zu beachten: Die Einladung für die Tagesordnung 
erfolgt spätestens 7 Tage davor. Dies bedeutet, dass die Unter-
lagen, falls vorhanden, ehestens dann erst eingestellt werden 
können.
Der Ortschaftsrat sieht aber darin eine weitere Möglichkeit seine 
Arbeit transparent zu gestalten. Wir werden versuchen, diesen 
Link auch in unserer Homepage und der des BV Hohenheida zu 
integrieren.
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
05.07.2022 um 19.00 Uhr im Hort der Grundschule Seehau-
sen, Seehausener Allee 15, 04356 Leipzig statt.
Geplante Schwerpunkte:
Gedanken zum Haushaltplan 2023/24
Maßnahmen zur Verbesserung der Situation in der Grundschule
Änderungen vorbehalten

Stadt der Bühne 2023
Anbei eine erste Idee, wie z. B. die Wand am Garagenkomplex 
Mehrfamilienhaus Göbschelwitzer Straße aussehen könnte. Wir 
denken, dass man diese Gestaltung positiv aufnehmen kann. 
Hier wurde als Beispiel die Alte Schule und die Kirche als se-
henswerte Objekte hervorgehoben. So oder ähnlich könnten 
auch in den anderen Ortsteilen passende Motive zur Darstellung 
gebracht werden. (Die Absprachen mit der Eigentümergemein-
schaft erfolgt noch!)

Der Ortschaftsrat sucht noch nach Eigentümern in Seehausen, 
Hohenheida und Gottscheina, die zentral gelegene Fassaden 
zur Gestaltung bereitstellen können und wollen.

Bürgerverein Hohenheida e. V.

19. Dorffest „20 + 2“ vom 08. - 10.07.2022 auf dem Spielplatz
(20-jähriges Jubiläum mit 2 Jahren Verspätung!)
Freitag, den 08.07.2022
ab 18.00 Uhr Veranstaltung unter der Regie des Hotel Residenz
Samstag, den 09.07.2022
Beginn 15.00 Uhr mit Kuchenbasar
Auftritt der Krostitzer Tanzverein
Ab 19.00 Uhr DJ Volkmar und Elara
Sonntag, den 10.07.2022
11.00 Uhr Feuerwehrkapelle Seehausen
15.00 Uhr Akkorden Orchester Bernhardiner

3. Juli, 3. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
10. Juli, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
17. Juli, 5. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

Herzliche Einladung zur Bibelwoche nach Pfingsten
Wie angekündigt, wollen wir uns in der diesjährigen Bibelwoche 
nach Pfingsten mit dem Danielbuch aus dem Alten Testament 
befassen – ein in vielfacher Hinsicht bemerkenswertes und mit 
verblüffenden Geschichten gefülltes Buch. Alle Gruppen und 
Kreise am Abend fallen, wie im letzten Jahr, in dieser Woche 
aus. Seien Sie stattdessen alle herzlich eingeladen zu den Aben-
den nach Wahren in das Gartenhaus im Pfarrgarten neben der 
Kirche, jeweils 19:30 Uhr. Gemeinsam wollen wir wieder über die 
Texte und Geschichten sprechen und sie dadurch näher ken-
nenlernen.
Dienstag, 07.06.: Wenn es gut geht (Verschleppung ins Exil und 
und Aufstieg) – Daniel 1
Mittwoch, 08.06.: Wenn Gefahren drohen (Feuerofen und Lö-
wengrube) – Daniel 3,1-27; 6,4-25
Donnerstag, 09.06.: Wenn andere übermütig sind (das Menete-
kel an der Wand) – Daniel 5,1-5. 17-30
Freitag, 10.06.: Wenn Einsichten kommen (Visionen – zeitüber-
greifend) – Daniel 7,9-14. 21-27

Pfarrer Hein
Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, Tel.: 
4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129
email: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Ortsteil Seehausen

Infos des Ortschaftsrates für Gemeindeboten
(10.06.2022)

Ortschaftsrat Seehausen

Tagungsordnung OR-Seehausen
Im Ratsinformationssystem besteht die Möglichkeit, alle Ta-
gungsordnungen der Ortschaftsräte inclusive der öffentlich 
behandelten Vorlagen einzusehen bzw. diese sich als PDF he-
runter zu laden. Dies geht auch bei vergangenen Sitzungen (ab 
Januar 2018). Es können Vorlagen, Protokolle und andere Infor-
mationen auch noch nachträglich eingesehen werden.
Vorgehensweise:
Bitte unter folgendem Link ins Ratsinformationssystem gehen:
https://ratsinformation.leipzig.de/allris_leipzig_public/
Den gewünschten Monat und das Jahr auswählen.
Dort unter der Spalte „Sitzung“ nach Seehausen suchen.
Auf das Wort „Seehausen“ doppelt klicken. Es öffnet sich ein 
Fenster mit der Tagesordnung.
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Seniorentreff in Portitz und Hohenheida
Sind Sie viel alleine, haben Angst zu vereinsamen und wünschen 
sich manchmal die Gesellschaft mit anderen Senioren oder 
möchten Sie neue Kontakte knüpfen?
Ihre Kinder sind aus dem Haus oder wohnen nicht mehr in der 
Nachbarschaft? Die Freunde werden weniger und vielleicht ist 
bei Ihnen auch ein Partnerverlust zu beklagen?
Wenn das Gefühl der Einsamkeit Ihre Stimmung trübt, dann 
wird es in dieser Situation Zeit, aktiv zu werden. Soziale Kon-
takte sind nun wichtiger denn je und hier greifen die Angebo-
te unseres Seniorentreffs. Lernen Sie in den Seniorentreffs der 
Stadt Leipzig und des Mobilen Behindertendienstes Leipzig im 
Bachsaal Portitz und in der Kirchschule Hohenheida neue 
Menschen kennen. Tauschen Sie sich mit Gleichgesinnten aus, 
nehmen Sie an unseren Angeboten teil oder gestalten Sie die 
Zeit im Treff selbst.
Berichten Sie Freunden, Bekannten, Familienangehörigen und 
Nachbarn von uns. Alle Senioren sind herzlich willkommen.
Zweimal im Monat erleben unsere Teilnehmer des Seniorentreffs 
eine bunte und lebendige Gemeinschaft. Werden auch Sie ein 
Teil davon!
In Portitz: jeden 1. Mittwoch im Monat von: 10:00 – 15:00 Uhr 
und in
Hohenheida: jeden 3. Mittwoch im Monat, ebenfalls: 10:00 – 
15:00 Uhr. Nähere Informationen können Sie unter 0151 1630 
8183 erfahren.

Informationen

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 12. Juni - Trinitatis
Seegeritz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst
Prädikant Erler
Portitz: 18:00 Uhr Konzert mit der Kantorei und dem Partheland-
quartett
Herr Otto, Pfr. Zieglschmid,
Plaußig: ab 14:00 Uhr Offene Kirche
mit Ausstellung
Sonntag, 19. Juni - 1. Sonntag nach Trinitatis
Seehausen: 9:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Pfr. Piehler
Freitag, 24. Juni - Johannistag
Gottscheina: 18:00 Uhr Andacht mit dem Posaunenchor, anschl. 
geselliger Abend bei Fam. Jähnig
Pfr. Piehler
Sonntag, 26. Juni - 2. Sonntag nach Trinitatis
Portitz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst mit Taufe
Pfr. Piehler
Seegeritz: 15:00 Uhr Kirchenkonzert
Fam. Hipper
Sonntag, 3. Juli - 3. Sonntag nach Trinitatis
Hohenheida: 14:30 Uhr Familiengottesdienst zum
Gemeindefest
Pfr. Piehler, Herr Rentsch
16:00 Uhr Sommerserenade mit der
Brassfusion Taucha-Hohenheida Leitung: Herr J. Kronfeld
Sonntag, 10. Juli - 4. Sonntag nach Trinitatis
Göbschelwitz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst

Pfrn. i. R. Kriewald

Der Wilde Haufen lädt uns ins Mittelalter ein. Weitere Höhepunk-
te sind noch in Vorbereitung. Lasst euch überraschen!
Ihr wollt gerne zum Gelingen beitragen! Dann meldet euch bei 
uns. Wir suchen noch Mitglieder und freiwillige Helfer!
Ihr habt weitere Ideen, wollt etwas verkaufen oder euer Hobby 
vorstellen, dann meldet euch.
Auch über Spenden (steuerliche Bescheinigung ist möglich!) 
würden wir uns freuen. Diese könnt Ihr auf folgendes Konto 
überweisen:
Bürgerverein Hohenheida e. V. Volksbank Leipzig eG BIC: 
GENODEF1LVB IBAN: 89 8609 5604 0307 9074 29

BV möchte sich wieder eine Hüpfburg zulegen!
Der Bürgerverein Hohenheida e. V. ist derzeit dabei, sich wie-
der eine Hüpfburg anzueignen. Dieses Mal soll dies aber direkt 
durch uns erfolgen. Auch hier würden wir uns freuen, wenn der 
Eine oder Andere etwas dazu beisteuern kann.

Schulen

Schulanmeldung 2023/24 Grundschule See-
hausen
Liebe Eltern,
die Anmeldung der Schulanfänger 2023/24 findet im Sekretariat 
der Grundschule Seehausen statt.
Termine: Donnerstag, 08.09.2022 von 8.00 bis 11.30 Uhr und 
13.00 bis 18.00 Uhr; Donnerstag, 15.09.2022 von 8.00 bis 11.30 
Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr.
Bitte bringen Sie folgende Unterlagen mit:
- Personalausweis,
- Geburtsurkunde Ihres Kindes,
- Nachweis über gemeinsames Sorgerecht,
- Sorgerechtserklärung bei alleinigem Sorgerecht (Negativbe-

scheinigung),
- Vollmacht und Ausweiskopie des 2. Sorgeberechtigten bei 

alleiniger Anmeldung,
- Masernschutznachweis.

Die Schulleitung

Vereine

SOMMERFEST in Seehausen 
02.07.2022

Feuerwehrverein Seehausen e. V.
Unser Programm:
14:30 - 16:30 Uhr Feuerwehr-Blasorchester bei Kaffee 

& Kuchen
17:00 - 19:00 Uhr Musikalische Unterhaltung von Eu-

gen Deubel
19:30 - 24:00 Uhr Sommer-Disco mit DJ Volkmar

Kostenfreie Kinderangebote:
Hüpfburg, Kinderschminken, Spielesets, Kinderspritzen-
haus …
Trödelmarkt
Fahrzeuge der Feuerwehr

Unser Service:
Getränke, Leckeres vom Grill, Soljanka aus dem Kessel

Bergweg 8 - 04356 Leipzig
ab 14 Uhr im KGV
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Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Rückblick auf das 31. Kinderfest in Wiederitzsch
Nach zwei Jahren Pause fand am 3. Juni aufs Neue das Kin-
derfest in Wiederitzsch statt. Der Veranstalter, der Ortschaftsrat 
Wiederitzsch, war sich nicht sicher, ob das Fest wieder so ein 
Erfolg wird, wie in den Jahren zuvor. Aber die Bedenken waren 
unbegründet. Der Hugo-Krone-Platz war an diesem Freitag der 
Mittelpunkt für die Wiederitzscher Kinder. Alle Beteiligten, also 
auch die Eltern und Omas und Opas genossen die Möglichkeit, 
sich wieder unbeschwert zu treffen und bei bestem Wetter ge-
meinsam den Kindertag zu feiern.

� Foto: Dawid Chmielewski

Circa 500 Kinder besuchten an dem Nachmittag den Festplatz. 
Sie erhielten jeweils einen Gutschein für eine Karussellfahrt oder 
eine Fahrt mit einer Minieisenbahn, einmal Ponyreiten, eine rote 
Limonade und eine Roster. Es gab aber noch zahlreiche andere 
Attraktionen für alle Kinder: Bastel-, Mal- und Spielstrecken, ein 
Kindertheater, eine Hüpfburg, Feuerwehrrundfahrten und Spritz-
spiele, Bewegungsspiele und der Phyllodrom-Verein stellte sei-
ne Arbeit mit exotischen Tieren vor. Auch für das leibliche Wohl 
war gesorgt.

Das alles und die organisatorischen und logistischen Arbeiten 
im Hintergrund verdanken wir den nachfolgend aufgezählten 
Vereinen, Organisationen, Firmen, Initiativen und Personen:
· der Freiwilligen Feuerwehr Wiederitzsch
· dem Jugendklub Wiederitzsch
· dem Phyllodrom-Verein
· der evangelischen Kirchgemeinde Wiederitzsch
· Frau Dr. Schuster und Herrn Bernhard
· der Sparkasse Wiedeitzsch
· dem Edeka-Markt Wiederitzsch
· der Kita Knirpsenwelt Wiederitzsch
· Frau Pflugmacher von den Städtischen Bibliotheken
· Herrn Hagen Diestel
· allen aktiven und ehemaligen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-

tern der Außenstelle Wiederitzsch der Stadtverwaltung und
· Herrn Andreas Diestel, Ortsvorsteher von Wiederitzsch, für 

die Gesamtorganisation des Festes!

� Foto: Dawid Chmielewski

Freuen wir uns auf das nächste Kinderfest, am ersten Freitag 
nach dem 1. Juni, mit einer ebensolchen Beteiligung und Spen-
denbereitschaft und möglichst genau solchem Wetter wie in die-
sem Jahr!

� Foto: Dawid Chmielewski

� Foto: Dawid Chmielewski

wittich.de

Der richtige Klick führt Sie zu LINUS WITTICH!
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Nun können wir im neuen Schuljahr mit großem Elan in die Wett-
kampfvorbereitung starten, um unseren Titel wieder zu verteidigen.

Roßberg
Sportlehrer

Bibliothek

Sommer, Sonne, Strandlektüre!

Liebe Leserinnen und Leser,

endlich ist wieder Urlaubszeit. Vergessen Sie nicht, sich ein oder 
zwei (oder mehr) gute Bücher mitzunehmen!
Diese kleine Auswahl soll Ihnen einen Vorgeschmack auf unsere 
Urlaubslektüre geben.

Megan Miranda: Perfect Secret
Es ist das letzte Wochenende des Sommers, bevor die wohl-
habenden Feriengäste das Küstenstädtchen Littleport wieder 
verlassen und der Ort in seinen düsteren Winterschlaf fällt. Die 
Freundinnen Sadie und Avery wollen auf eine Party gehen – 
doch Sadie taucht nie dort auf. Noch in der gleichen Nacht wird 
ihre Leiche an die rauen Klippen gespült. Für Avery bricht eine 
Welt zusammen. Sadie war ihr Anker, als sie ihre Eltern und kurz 
darauf ihre Großmutter verlor. Die Polizei legt den Fall bald als 
Selbstmord zu den Akten. Doch Avery stößt auf Beweise, dass 
Sadie umgebracht wurde – nur deuten sie alle auf sie selbst als 
Täterin hin. Versucht ihr jemand die Schuld an Sadies Tod an-
zuhängen? Der Sommer ist vorbei, und ein Sturm zieht auf über 
Littleport, Maine ...

Schulen

Überraschungstag für die Gewinner des 
Sparkassen-Fitness-Siebenkampfes
Am 27.06.2022 trafen sich die Sportlerinnen und Sportler der 
Oberschule Wiederitzsch, die den grandiosen siebten Titel beim 
Sparkassen- Fitness- Siebenkampf erkämpften, zu ihrem traditi-
onellen Überraschungstag. Auch in diesem Jahr hatten Frau und 
Herr Roßberg wieder nach einer attraktiven sportlichen Betäti-
gung gesucht. Natürlich rätselten alle Schülerinnen und Schüler 
bei unserer Fahrt mit der Straßenbahn, welche Überraschung 
erwartet uns denn? Am Zielort Klingerbrücke angekommen, war 
schnell klar, es muss etwas auf dem Wasser sein. Um 9.30 Uhr 
kam unser Tourguide mit drei Schlauchbooten auf einem Au-
toanhänger und wurde natürlich begeistert begrüßt. Nun hieß 
es Boote abladen, Schwimmwesten empfangen und genau der 
Einweisung lauschen. Im Anschluss verteilten sich die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer auf die Boote und schon konnte es auf 
dem Elsterflutbecken losgehen. Nach kurzer Zeit hatten sich alle 
an ein fast gleichzeitiges Paddeln in den Booten gewöhnt und 
es ging zum ersten Wettkampf an den Start. Die Stimmung war 
fantastisch, so dass der Sieg eigentlich gar keine Rolle spielte. 
Natürlich wurden alles unternommen, um die anderen Bootsbe-
satzungen richtig nass zu machen, was bei den warmen Tem-
peraturen eine willkommene Erfrischung war. Nach 90 Minuten 
war dann am Leipziger-Kanu-Club Mittagspause. Danach pad-
delten wir auf der Weißen Elster weiter bis zum Stelzenhaus im 
Karl- Heine- Kanal. Von dort dann wieder auf die Weiße Elster 
und schließlich zum Ausgangspunkt zurück. Nach vier ereignis-
reichen Stunden waren die Sportlerinnen und Sportler etwas ge-
schafft aber hochzufrieden, da es großen Spaß gemacht hatte. 
Jetzt wurden die Boote verladen und die nassen Sachen ge-
wechselt. Mit guter Laune fuhren wir gemeinsam nach Wieder-
itzsch, wo alle noch ein großes Eis von Falk Sodann gesponsert 
bekamen. (Besten Dank dafür!!!)
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Svenja Lassen:  
Meer Momente wie dieser
Seit Jahren versteckt Sina sich erfolgreich 
vor dem Leben – bis ihre beste Freundin 
Amelie sie zu einem gemeinsamen Som-
mer auf Sylt überredet. Sina träumt von 
entspannten Stunden am Strand, wäh-
rend Amelie eine Liste anlegt, die für auf-
regende „Meer-Momente“ sorgen soll. Als 
Amelie in letzter Minute abspringt, packt 
Sina trotzdem kurz entschlossen ihren 
Koffer und macht sich allein auf die Rei-
se. Auf der Insel wartet in der Unterkunft 
jedoch gleich die nächste Überraschung, 
und plötzlich ist der mitgereiste Hamster 
im Gepäck das kleinste ihrer Probleme. 
Um wieder auf positive Gedanken zu 
kommen, klammert Sina sich an der Lis-
te mit „Meer-Momenten“ fest, muss aber 
bald lernen, dass es manchmal besser 
sein kann, einfach loszulassen und sei-
nem Herzen zu folgen.

Jean-Luc Bannalec: Bretonische Idylle
Die Hitzewelle die Bretagne fest im Griff. 
Keine Aussicht auf Abkühlung für Kom-
missar Dupin. Und zu allem Überfluss pla-
nen die Kollegen auch noch die Feier sei-
nes zehnjährigen Dienstjubiläums. Doch 
dann wird eines Morgens an der Küste bei 
Concarneau ein Toter aus dem Meer ge-
fischt, ein Schafzüchter von der Belle-Île. 
Und ehe Dupin sich’s versieht, befindet 
er sich an Bord eines Schnellbootes auf 
dem Weg zur „schönsten Insel der Welt“, 
wo er schon bald auf tiefste menschliche 
Abgründe stößt ...

Sofia Caspari:  
Inselglück und Sommerträume
Sandra ist Lehrerin und erhält kurz vor den 
Ferien eine überraschende Einladung. 
Ihre beste Freundin aus Schultagen lädt 
die Clique 25 Jahre nach dem Abitur in die 
Ferienvilla ihrer Eltern auf der kroatischen 
Insel Lošinj ein. Sandra ist neugierig, was 
aus den Träumen ihrer ehemals besten 
Freunde geworden ist. Und sie stellt sich 
die Frage, ob sie auch Nils, ihre Jugend-
liebe, wiedersehen wird. Auf der zauber-
haften Mittelmeerinsel kommt es dann zu 
einigen Überraschungen ...

Bitte beachten Sie,  
dass die Bibliothek vom 12.08.  
bis 26.08. geschlossen bleibt.

Vereine

Bitte meldet euch schnell an, die Plätze sind begrenzt.
Wir freuen uns auf rege Beteiligung!
Holt euch im Jugendclub den Muttizettel ab, damit wir von euren Eltern das Einver-
ständnis in schriftlicher Form für die Teilnahme an der jeweiligen Veranstaltung haben.
Noch Fragen, dann ruft uns an!

Breakdance Hip Hop-Workshop:
(nur begrenzte Plätze !!!)
Der Workshop ist kostenlos. Für die Tagesverpflegung sammeln wir pro Tag 3,- Euro 
ein.

Zelten im Jugendclubhof:
mitzubringen: Zelt (falls vorhanden), Schlafsack, Isomatte, Kuscheltier, Taschenlampe, 
Waschzeug, gute Laune …
Für die Verpflegung (Abendessen, Frühstück, Getränke, Snacks) sammeln wir 5 Euro 
ein.

!!! S c h l i e ß z e i t !!!
In der 5. - 6. Sommerferienwoche und 1. Schulwoche im Schuljahr 2022/2023
(15. August – 5. September 2022)
bleibt der Jugendclub Wiederitzsch geschlossen.
Ab dem 6. September 2022 sind wir wieder für euch da.
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Einband

Bereits am 04.April wurde der erste 90-minütige Rundgang 
durchgeführt und die von Prof. Dr. Müller und Dagmar Schäfer 
erarbeitete 16-seitige Broschüre mit Texten, farbigen Abbildun-
gen, Karten und Plänen von Wiederitzsch fand dankbare Ab-
nehmer.
Am 07.04.1998 erschienen in der LVZ Fotos und ein ausführli-
cher Artikel unter der Überschrift „Zwischen Apelstein und Via-
dukt“:
„Ich hatte eigentlich mit zehn bis zwölf Leuten gerechnet, freute 
sich Joachim Müller ... Zu seiner Überraschung waren mehr als 
50 Geschichtsinteressierte zum ersten historischen Spaziergang 
durch Wiederitzsch gekommen. Veranstaltet wurde dieser vom 
örtlichen Kunst-und Heimatverein“ ...
Nach dieser „Pilotsendung“ folgten Schlag auf Schlag weitere, 
die auf enormes Interesse der Wiederitzscher und ihrer Gäste 
stießen. Im Jahresprogramm 1999 stand dann auch der „Seri-
enname“ fest: Treffpunkt Geschichte- ein Senkrechtstarter, ein 
Dauerbrenner, eine Erfolgsreihe, die neben den Rathauskonzer-
ten eine feste Säule des Vereinsleben darstellt.
Was von Prof. Dr. Müller in Wiederitzsch ins Rollen gebracht 
wurde, führten besonders G. Waßmann, aber auch Dr. Rühle, 
andere Vereinsmitglieder und interessante Gastreferenten bis 
heute bestens weiter. Wie und womit, das erfahren Sie durch die 
nächsten Chronikauszüge.
Doch zum Schluss sollte unbedingt erwähnt werden, dass wir 
glücklich waren, 1998 ein eigenes Vereinszimmer mit Spiegel-
wand und Ballettstange für die Tanzgruppe im Gemeindebe-
gegnungszentrum beziehen zu dürfen. Auch wenn wir heute 
nicht mehr darüber verfügen, bleiben dankbare Erinnerungen 
an wunderschöne Zusammenkünfte im eigenen „Wohnzimmer“ 
erhalten.

Der Vorstand
A. Braun, Pressewart

Spendenaktion für die Erstaufnahmeeinrichtungen in Leipzig

Seit Beginn der Spendenaktion gingen schon viele Sachspen-
den bei uns ein, die wir jeweils zeitnah zum Erstaufnahmezen-
trum und zum Deutschen Platz gebracht haben. Dort wurden 
Die Spenden dankend und mit leuchtenden Augen entgegenge-
nommen und verteilt.

Weiterhin nehmen wir gerne Sach- und Geldspenden für die 
Erstaufnahmezentren Leipzigs an.
Jugendclub Wiederitzsch
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte 
Sozialarbeiter*innen)
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
Insta & Facebook: jugendclubwiederitzsch
Tel.: 0341 25697346, E-Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Weiter in der Vereinschronik geblättert 
Treffpunkt Geschichte
Herr Professor Dr. Joachim Müller, der Ende der 1990er-Jahre 
Mitglied unseres Kunst-und Heimatvereins wurde, schaffte es 
besonders durch seine hervorragende Rhetorik, Zuhörer in den 
Bann zu ziehen.
Durch ihn wurde Geschichte erlebbar und als er zu einer „Zu-
sammenstellung einer historischen Wanderroute durch Wieder-
itzsch“ anregte, war jeder von der Idee begeistert.
In einer von ihm geleiteten Veranstaltung am 03.12.1997 im 
Hotel Atrium, gaben die beiden Pfarrer Dr. Herrmann und Dr. 
Richter Auskunft über die enge Verbindung der evangelischen 
Kirche mit der Geschichte von Wiederitzsch.
Herr Basan und Frau Sander ergänzten wichtige Details und 
Materialien zur Ortsentwicklung.
Emsige Vereinsmitglieder hatten bereits zu Gunsten der ersten 
Veröffentlichung des Vereins mit dem Titel “Wiederitzsch - ein 
historischer Spaziergang“, einen Flohmarkt auf dem Hugo-Kro-
ne-Platz organisiert.

Einladung
des Kunst- und Heimatverein  
Wiederitzsch e. V. zum

108. Rathauskonzert

im Rahmen des diesjährigen Herbstfestes in Wiederitzsch
Sonntag, 18.09.2022, 18.30 Uhr
Neuer Saal, Zur Schule 10a
„Opus 111“
Abschluss des Konzertzyklus‘ „Die 32 Klaviersonaten von 
Ludwig van Beethoven“
Alexander Meinel, Klavier

Prof. Gudrun Franke, Vorsitzende  
des Kunst- und Heimatvereins Wiederitzsch e. V.
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anspruchsvollen Staffeln. Gegen Vereine wie den Leipziger SC, 
SV Lipsia 93 und Kickers Markkleeberg haben die Kids ein ums 
andere Mal gezeigt, dass sie als Mannschaft mit nahezu jedem 
Kontrahenten mithalten können und das auf einem fußballerisch 
starken Niveau.
Am Ende beendeten alle die Saison in der oberen Tabellenhälf-
te, die E3 wurde sogar sagenhafter Zweiter. Gekrönt wurde die 
Saison als Gewinner der Silberrunde beim Vereinsfest des SV 
Fortuna Leipzig.
Liebe Kinder, vielen Dank für die tollen Momente in dieser Spiel-
zeit! Wir sind unglaublich stolz auf euch, wünschen euch fantas-
tische Ferien und freuen uns, euch wiederzusehen.

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Volles Haus bei der Feuerwehr

Foto Verein FF Wiederitzsch e.V.

Phänomenal gut besucht waren unser Tag der offenen Tür mit 
anschließendem Feuerwehrball am 11.06.2022. Der Tag stand 
unter dem Motto „130 Jahre Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wie-
deritzsch“. Dazu hatten wir uns so Einiges einfallen lassen. Der 
Schulungsraum wurde zur Ausstellungshalle umfunktioniert und 
präsentierte die Entwicklung der Löschtechnik und des Feuer-
wehrwesens in Wiederitzsch seit 1892, während in der Fahrzeug-
halle unsere historischen Exponate besichtigt werden konnten. 
In historischem Gewand und mit dem Tragkraftspritzenanhän-
ger von 1935 demonstrierte eine kleine Löschmannschaft, wie 
vor ca. 100 Jahren eine Brandbekämpfung ausgesehen haben 
könnte. Zum Vergleich ging direkt danach ein heutiger Lösch-
trupp vom HLF ausgehend zur Brandbekämpfung vor und be-
nötigte nur einen Bruchteil der Zeit bis zum Löscherfolg. Vie-
len Dank an den Leiter unserer Arbeitsgruppe Historia, Roland 
Schippan, der einen wesentlichen Anteil an der Tagesgestaltung 
hatte.
Der Feuerwehrball wartete mit zwei Attraktionen auf. Zum einen 
gab es zu vorgerückter Stunde eine Akrobatik Show, bei der un-
sere Gäste sogar mitmachen durften. Doch zuvor suchten wir 
die stärkste Frau und den stärksten Mann des Abends. Es galt 
so lange wie möglich am ausgestreckten Arm ein 2,8 kg schwe-
res Strahlrohr zu halten. Zu gewinnen gab es jeweils einen Re-
staurantgutschein vom Hotel Hiemann sowie vom Hotel Wied-
Nam für zwei Personen. Mit einer Zeit von 2:01 min erkämpfte 
sich Mandy im Starterfeld der Frauen den ersten Platz, während 
sich bei der Männermannschaft Ronny mit 4:34 min durchset-
zen konnte. Wir gratulieren euch nochmals an dieser Stelle und 
wünschen euch ein tolles kulinarisches Erlebnis!
Bedanken möchten wir uns bei unseren Gästen, den Nachbarn 
und DJ Markus für die fantastische Stimmung und den tollen 
Abend. Unser Dank geht auch an die Gratulanten zu unserem 
130-jährigen Bestehen von der FF Lützschena-Stahmeln, der FF 
Brinnis und der Familie Naumann.

Mit voller Kraft voraus
Zum Saisonende ziehen wir ein durchweg 
positives Fazit: Unsere kleine Familie wächst! 
Kinderfußball und Volleyball erfreuen sich 
derzeit größter Beliebtheit. Jüngst konnten wir 

mit Volleyballer Armin Koch sogar unser 400. Mitglied in der 
Familie begrüßen. Herzlich willkommen an alle, die in dieser Sai-
son zu uns gestoßen sind. Wir freuen uns!

+++ Saisonrückblick Bambinis +++
Im September 2021 startete unser Trainerstab um Katharina Ba-
schinski, Gabriel Schaub, Anna-Lena Thermann und Alex Bohne 
in die Saison. Dreißig Minikicker der Jahrgänge 2015/16 waren 
ganz heiß auf das erste Turnier, das sie mit viel Freude mit einem 
3. und 5. Platz bei 8 Mannschaften absolvierten. Nach dem er-
folgreichen Start trainierten die Kleinsten regelmäßig Mittwoch 
und Freitag auf heimischen Rasen.
Nach zwei weiteren Turnieren konnten die Trainer Alex und Gab-
riel schon erste Erkenntnisse gewinnen und mit den Kids durch 
gezieltes Training an Problemchen arbeiten. Beim nächsten Ein-
satz in Zschernitz konnten die Kids um Gabriel schon einen tol-
len 2. Platz erringen, Alex und seine Fußballer landeten am Ende 
auf Platz 5 und Paul wurde zum besten Torwart des Turniers 
gewählt. Ein schöner Grund zum Feiern, bevor es leider für 
4 Monate in die coronabedingte Winterpause ging.
Aber die kleinen Kicker vergaßen das bereits Erlernte nicht und 
so konnte Gabriel mit seiner Auswahl in Lindenthal zwei Turniere 
nacheinander für sich entscheiden. Die Kids formten sich lang-
sam zu einer richtigen Einheit. Auch gegen erfahrenere Gegner 
sowie undercover in einem F-Jugend-Turnier verkauften sich die 
Minis teuer. Spätestens durch den Turniersieg in Eutritzsch wur-
de klar, dass die neue Saison kommen kann. Hier wurde Paulina 
von den Eltern zur besten Spielerin des Turniers gewählt. Alex 
konnte währenddessen mit den kleineren Bambinis des Jahr-
gangs 2016 wichtige Erfahrungen bei Turnieren in Lützschena 
und beim SV Fortuna Leipzig 02 sammeln.
Nun steht für einige Kids mit dem Schulanfang und dem Wech-
sel in die F-Jugend ein Sommer voller Veränderung an. Liebe 
Kinder, wir sind stolz auf euch. Macht weiter so!

+++ Saisonrückblick E-Jugend +++
48 Kinder, 3 Teams und 4 Trainer – eine Erfolgsgeschichte des 
unbedingten Willens. Viele Eltern schenkten uns vor 4 Jahren 
ihr Vertrauen und schickten ihre Kinder der Jahrgänge 2012/13 
zu den Bambinis. Nahezu von Beginn an wurden sie von Mar-
kus Arndt und Michael Albrecht betreut. Die beiden begleiteten 
die schnell wachsende Truppe über die F- bis in die E2-Jugend. 
2021 übernahmen Thomas Zeuge und Falk Lohmann die Kinder 
des Jahrgangs 2011 als E1. Trotz der coronabedingten Stolper-
steine ließen wir keine Trainingsmöglichkeit ungenutzt. Die Kin-
der sehnten sich nach Bewegung und sozialen Kontakten und 
so erhielten wir immer mehr Zulauf.

E-Jugendspieler v. l. n. r.: Emil B., Annabell, Paul, Nils, Benno, 
Samuel, Hugo, Frieda, Adrian, Emil L., Willy, Arvid, Matti, Erik, 
Adrian, Dominik, Pepe, Marlon, Friedrich, Philipp

Voller Energie starteten wir erstmals mit drei E-Mannschaften in 
die Saison 2021/22. Die Kinder machten unglaubliche fußballeri-
sche und persönliche Fortschritte in ausgeglichenen, aber auch 
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Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Herzlich willkommen in unserer Kirche! Der Schutz Ihrer 
Gesundheit liegt uns am Herzen. wir freuen uns, wenn Sie 
Maske tragen und auf Abstände achten. +++

Gottesdienste

31.07., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

07.08., 18:00 Uhr Prädikantin Dr. Märker
Predigtgottesdienst

14.08., 10:30 Uhr Vikar Voigt
Predigtgottesdienst

21.08., 10:30 Uhr Vikar Voigt
Predigtgottesdienst

Gesucht: Mitarbeiterin/Mitarbeiter auf 450-€-Basis

Die Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch sucht ab sofort Un-
terstützung zur Betreuung und Pflege der Gebäude und Flächen.
Einsatzort: vorwiegend Wiederitzsch, aber auch Podelwitz.
Bei Interesse geben Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebens-
lauf im Pfarramt ab oder sprechen Sie uns an!

Termine, zu denen wir herzlich einladen

10.08. 14:30 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren

Gemeindefahrt nach Lützen und Merseburg

Wir laden am Donnerstag, 8. September 2022 zur Gemeinde-
fahrt nach Lützen und Merseburg ein. Auf dem Programm ste-
hen die Gustav-Adolf-Gedenkstätte in Lützen, der Dom und die 
Stadt Merseburg. Mittagessen werden wir im „Roten Löwen“. 
Abfahrt ist 9 Uhr am Pfarrhaus Wiederitzsch, die Rückfahrt ist 
gegen 16 Uhr geplant. Wir bitten um Anmeldung.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Wir haben dich neugierig gemacht und du möchtest, anstatt zu-
zuschauen lieber mithelfen? Dann schau zu einem unserer Aus-
bildungsdienste bei uns rein, diese finden in der geraden Kalen-
derwoche am Donnerstagabend statt. Oder kontaktiere uns via 
Facebook. Bis dahin bleibt gesund und wachsam!

Die KameradInnen der Freiwilligen Feuerwehr  
Leipzig-Wiederitzsch

Unsere Feuerwehr im Internet - 
www.feuerwehr-wiederitzsch.de

Unsere Feuerwehr bei Facebook - facebook.com/ 
FreiwilligeFeuerwehrWiederitzsch.

Geschichten  
aus der Feuerwehrhistorik  
der Feuerwehr  
Wiederitzsch

Zuletzt berichteten wir euch wie es zur Gründung der Feuerwehr 
Wiederitzsch am 9. Januar 1892 kam. Doch wo genau wurden 
wir gegründet? Darüber möchten wir heute berichten. Viele Leser 
werden diesen Ort kennen, jedoch unter einem anderen Namen. 
Den Alteingesessenen aus Wiederitzsch könnte seine ursprüng-
liche Bezeichnung noch ein Begriff sein. Die Rede ist vom ehe-
maligen Ausflugslokal „Bergschlösschen Gross-Wiederitzsch“, 
heute bekannt unter dem Namen „Haus Wiederitzsch“, welches 
vor nicht allzu langer Zeit wieder in neuen Charme erstrahlte, 
worüber wir uns aufgrund unserer gemeinsamen Geschichte 
umso mehr freuten. Auch unser allererster Feuerwehrball fand 
hier am 10. Mai 1892, nur ein paar Monate nach unserer Grün-
dung, statt. Damals natürlich in einem kleineren Rahmen als wir 
das heutzutage kennen. Diese erstmalige Veranstaltung brachte 
der Feuerwehr Wiederitzsch einen Reinerlös von 76 Mark ein. 
Das sind umgerechnet gerade einmal knapp über 38 Euro. Ver-
ändert hat sich seitdem Vieles, auch das Konzept unseres Feu-
erwehrballes, wovon ihr euch jedes Jahr ein eigenes Bild ma-
chen könnt. Vorausgesetzt er entfällt nicht aufgrund von Corona.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Wiederitzsch

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 19. August 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 3. August 2022

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/3090

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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DRK-Blutspender Bernd Szwirblatt hat eine solche Situation er-
lebt, als vor vielen Jahren sein an einer Krebserkrankung leiden-
der Vater in einem Krankenhaus starb. Während einer sommerli-
chen Hitzeperiode wurde damals so wenig Blut gespendet, dass 
zu wenig Blutkonserven für notwendige Operationen – nicht nur 
für die seines Vaters - zur Verfügung standen. Bernd Szwirblatt: 
„Ich fragte mich damals, ‚was tust DU eigentlich dafür, dass 
so etwas nicht passiert?‘. Man fordert Engagement oftmals 
nur von anderen ein und trägt selbst nichts bei. Seit damals 
gehe ich regelmäßig zur Blutspende. Durchschnittlich drei 
bis vier Mal pro Jahr.“
Auch bei sehr hohen Temperaturen sind Blutspenden möglich 
und bei Einhaltung einiger Voraussetzungen auch gut verträg-
lich. Generell sollte bei großer Hitze über das Tagesmaß von 
etwa zwei Litern Flüssigkeit hinaus getrunken werden (Wasser, 
Fruchtsaftschorlen, Kräutertee). Außerdem sollten längere Auf-
enthalte in der Sonne und körperliche Anstrengung am Tag der 
Blutspende vermieden werden.
Für alle Spendetermine des DRK-Blutspendedienstes Nord-
Ost ist eine Terminreservierung erforderlich. Blutspendeter-
mine Nord-Ost (blutspende-nordost.de). Bitte beachten Sie ggf. 
aktuelle Ankündigungen auf der Website des DRK-Blutspende-
dienstes Nord-Ost unter www.blutspende-nordost.de
Weitere Informationen zum Thema Blutspende werden unter der 
kostenlosen Hotline 0800 1194911 erteilt.
Auch nach einer Impfung mit den in Deutschland zugelassenen 
Impfstoffen gegen das Corona-Virus ist eine Blutspende am 
Tag nach der Impfung möglich, sofern sich der Geimpfte gesund 
fühlt.

Ortsteil Lindenthal

112 Jahre Feuerwehr Lindenthal
Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal und Breitenfeld,
unsere Feuerwehr wird 112 Jahre! 112 Jahre in denen die Ka-
meradinnen und Kameraden löschen, bergen, retten und hel-
fen. 112 Jahre in denen unsere Feuerwehr den Bürgerinnen und 
Bürgern in Lindenthal und Breitenfeld in Notsituationen teilweise 
unter Einsatz ihres eigenen Lebens zur Seite steht. 112 Jahre in 
denen sich Kind und Kegel, Katz und Maus, aber auch Haus und 
Grund sicher fühlen können. Ein Hoch auf unsere Feuerwehr! 
Auf die nächsten 112 Jahre!
Der Ortschaftsrat dankt ausdrücklich allen Mitgliedern der 
Feuerwehr für ihre geleistete Arbeit. Egal ob im Einsatz, in der 
Jugendarbeit oder für das örtliche Zusammenleben, die Kame-
radinnen und Kameraden sind für unsere Ortschaft eine Berei-
cherung.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorste-
her gratulieren allen Bürgerinnen und 
Bürgern in Lindenthal und Breitenfeld, 
die vom 11. Juli bis 07. August 2022 

Geburtstag haben.

Informationen

Deutsches Rotes Kreuz informiert
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost gemeinnützige GmbH
Berlin | Brandenburg | Hamburg
Sachsen | Schleswig-Holstein

Blutspenden im Sommer: Auch an heißen 
Tagen ist eine Blutspende gut verträglich – 
und für die Patientenversorgung dringend 
notwendig!

Foto: DRK-Blutspender Bernd 
Szwirblatt bei seiner 92. Blut-
spende am 3. Juni 2022 / ©DRK-
Blutspendedienst Nord-Ost

Aufgrund der kurzen Haltbarkeit von Blutpräparaten ist das En-
gagement von Blutspenderinnen und -spendern kontinuierlich 
erforderlich. Gerade im Sommer und insbesondere während 
länger andauernder Hitzeperioden hat auch der DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost immer wieder sinkende Tagesvorräte und ab-
nehmende Spenderzahlen zu vermelden, was innerhalb kurzer 
Zeit zu einer kritischen Versorgungssituation führen kann.

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region  
findet statt

Am 22.08.2022 in Leipzig OT Wahren, Paul Robeson Schu-
le, Jungmannstraße 5, von 16.00 bis 19.00 Uhr

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse, Fotos Marko Grzybek

Heute Neu! Folge 17

„Historie der Lindenthaler Schule  
und der Schulsport“

In den vorausgegangenen Folgen hatten wir bereits die drama-
tische Abhängigkeit der Bauerngemeinde Lindenthal und deren 
Lasten aus Kriegen vor über 100 Jahren beschrieben. Ganz 
bescheiden begann deshalb auch der Schulunterricht für die 
Bauernkinder unter der Obhut der Filialkirche zur Mutterkirche 
Wahren.
In Lindenthal und Breitenfeld waren im 16. und 17. Jahrhundert 
die Kinder besonders ungebildet. Aus Kostengründen muss-
ten die Wahrener Pfarrer und Küster auch sehr unlustig für 
Lindenthal Dienst tun. Und selbst der angestellte Lindenthaler 
Glöckner war Analphabet.

Foto 1900, älteste Schule Lindenthals, Privatsammlung Marko 
Grzybek, Lindenthal
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Nach diesem Plan wurde 1907-09 an der Gartenstraße auf der 
Feldflur des Bauern Bergmann die Neue Schule mit Turnhalle 
errichtet. Mit reichlich Kinderzuwachs und Finanzhilfen förderte 
die Baugenossenschaft der Eisenbahner den schnellen Schul-
neubau.

Foto 1931 Neue Schule Schulchronik Grundschule Lindenthal

Über die NS-Zeit bis 1945 konnte unter Direktor Reinhard 
besonders in den Kriegsjahren der Schulunterricht nur spo-
radisch wegen Lehrermangel, Fliegeralarm, Brennstoffman-
gel und Einquartierung Ausgebombter aufrecht erhalten wer-
den.
Der Kirchenschullehrer Kantor Otto Hase, der bereits zu den 
Gründern der Feuerwehr und des Flugplatzvereines gehörte, 
hat in den schweren Kriegsjahren großes Organisationstalent 
bewiesen. Für Heimatvertriebene, ausgebombte Leipziger und 
Zwangsarbeiter beschaffte er unermüdlich Nahrung und Schlaf-
raum u.a. auch in der Schule.

Klassenfoto 1946 mit Kantor Otto Hase
Foto: Privatfoto Dr. Dieter Bothur, Breitenfeld

Kantor Hase hatte sich in der NS-Zeit neben seiner Lehraufgabe 
und als Ortschronist noch für unzählige soziale Projekte in Lin-
denthal engagiert. Der demokratische Gemeinderat beauftragte 
ihn deshalb 1945 mit dem Wiederaufbau des Schulbetriebes 
und berief ihn als Schuldirektor.
In Lindenthal gab es mit schwankenden Teilnehmerzahlen von 
1932 bis 1952 eine Hauswirtschafts-Berufsschule für Mädchen. 
Diese belegte mit meist nur 10 - 12 Schülerinnen 2 Räume der 
Alten Schule. 
Wegen Schulraumnot wurde ihnen 1948 im Turnerheim Alte 
Salzstraße (heute Rothkegel-Gelände) 2 Räume eingerich-
tet. Hier wurde gebacken, genäht, gekocht, gestrickt, gewa-
schen sowie das Babybaden und die Haushaltskasse führen 
gelernt.

Der Küster rief aller 2 Wochen die Dorfkinder zusammen, um 
ihnen den Katechismus und deutsche Gesänge zu lehren. Erst 
1745 gab es hier einen Kirchenschullehrer, der Schul-, Kantoren- 
und Glöckneramt in seiner Person vereinigte. Um 1800 hatte 
die Gemeinde noch kein Schulzimmer. Der Kantor unterrichtete 
in seiner Behausung. Die Bezahlung des Kantors war dürftig:  
4 Pfennig pro Kind und Woche. Eine Wohnung hatte er auch 
nicht. Er wurde reihum bei den Bauern 1 Woche mit einem Käm-
merlein und Verpflegung aufgenommen und in der nächsten 
Woche weitergereicht. Unterrichtet wurde überwiegend nur im 
Winterhalbjahr. Im Sommer mussten die Jungen die Kühe hüten 
und auf dem Feld helfen. Die Mädchen blieben Analphabeten.

Foto 1919, 1. Klasse Jahrgang 1913, Neue Schule, Herr Nosky

Für das Lernen gab es damals noch keine Vorgaben:
- der Katechismus wurde eingedrillt
- lutherische Lieder sang man nach Gehör
- Schreiben, Lesen nach der Buchstabier-Methode
- Rechnen kam erst später dazu
Für die innere Ordnung im Schulraum gab es bereits Vorgaben:
- die Rute sollte gebührlich gebraucht werden
- nicht an den Haaren und Ohren ziehen
- prinzipiell die Kinder nicht von der Schule abschrecken
Unter dem Schulmeister Carl-Leberecht Oertel (1824 – 1872) 
verbesserte sich die Besoldung und wuchs die Zahl der Schul-
kinder in Lindenthal und Breitenfeld beträchtlich: 1824/25 =  
77 Schüler, 1864/65 = 125 Schüler
1840 wurde das Kantorhaus (Foto 1 mittig) im Fachwerkstil ge-
baut. 1876 kam rechts daran ein Anbau mit Schulzimmer für  
3 Klassen Schulkinder.
Das Gebäude der Alten Schule (heutiger Jugendclub) wurde 
1876/78 für ~ 8000 Mark vom Maurermeister Heinze aus Gohlis 
gebaut. 1894/96 hat man den Bau zum 4-klassigen Schulhaus 
erweitert, welcher auch als Gemeindeamt und Sparkasse genutzt 
wurde.

Plan 1907 Schulneubau Plan: Stadtarchiv Leipzig, GR Lind.
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Foto Juli 1955 Schulferienlager Grahl-Müritz

Im Juli 1955 reisten alle Klassen der Stufen 2 bis 8 in den 
Schulferien nach Grahl-Müritz an die Ostsee. Im Freiluft-
Waschraum ging es sehr spartanisch zu. Geschlafen wurde 
auf Strohsäcken im Großraum und die mitgereisten Muttis 
kochten für alle.
Zwei exzellente Lehrer der Schule prägten den Studienwunsch 
des Autors.

Foto 1966, Chemielehrer Heinz Dörge hier im Chemie-/Physik-
raum 11, 3. Etage 

Foto 1946, Berufsschule Lindenthal Stadtarchiv Leipzig, GR 
Lind. Berufsschule Lindenthal

Jetzt nahm der Sozialismus mit all seinen Höhen und Tiefen 
seinen Lauf. Die Schule hieß ab 1949 nach dem ermordeten 
Leipziger Antifaschisten Alfred-Kästner-Schule und Karl-Heinz 
Nentwig zog ins Direktorenzimmer ein.

Foto 1959: Schularchiv Grundschule Lindenthal, Lehrerkollegi-
um im Juni 1959 

1955 wurde Karl Kieckhefen (rechts) nach Neulehrerausbildung 
und pädagogischem Studium in Potsdam für 29 Jahre der Lin-
denthaler Schuldirektor. 

Foto 1953, Katastrophen-Sommer Juni 1953

Manchmal war an der Schule wie hier im Juni 1953 „Land unter“, 
d.h. wie immer Raumnot oder im Winter „Braunkohle aus“. Wir 
Kinder merkten davon nichts. Die Baracken im Bild sollten die 
Raumnot mildern. Der Autor erinnert sich dort nur an Seiden-
raupenzucht, Gartengeräteschuppen und FDJ-Jugendclub. Er 
kannte den Schulbetrieb aus 10 Jahren Schulzeit 1953-63.
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Diplomsportlehrerin Antonie Jüttner hier 1968 mit ihren Schütz-
lingen 1963 kam auch ihr Mann, der ehem. Leistungssportler 
und Trainer Hubert Jüttner an die Lindenthaler Schule. Sofort 
wurde die Schulsportgemeinschaft SSG Leichtathletik ge-
gründet. Die Jüttners bildeten mit Direktor Karl Kieckhefen ein 
schlagkräftiges Team für den Schulsport.

Foto 1970, die Jüttners auf dem Schulsportfest, Siegerehrung

Die Vision einer Leichtathletiksportanlage in Lindenthal wird 
Wirklichkeit. Im Frühjahr 1970 begann deren Erschließung 
und am 7. Oktober des gleichen Jahres wurde die Einwei-
hung mit einem Läufertag gefeiert. Dazwischen lag sehr viel 
gemeinnützige Arbeit von Schülern, Lehrern, Sportlern und 
Einwohnern sowie der betrieblichen und militärischen Hilfe 
der LPG, IMO, NVA, BBW, Werk Roter Stern, HVW u.a. ??? 
Sollte für später Geborene hier eine Übersetzung dazu fol-
gen?

Foto 1979, Erschließung der Leichtathletikanlage

Foto 1960, Physiklehrer Karl Winkler
Foto: Bundesarchiv Koblenz

Physiklehrer Karl Winkler 1960, der auch wie hier im Bild Ast-
ronomie unterrichtete und mit einfachster Technik das einmalige 
Schulplanetarium ins Dachgeschoss der Schule eingebaut hatte.

Foto 1956, Schulhort-Baracke

Wer kennt diese Baracke noch? Der Hort im Sommer 1956. Die 
Schulhort-Baracke auf dem Sportplatz wurde 1948 als Jugendheim 
erbaut und musste 1969 der neuen Leichtathletikanlage weichen.
Der Schulsport machte uns ab 1960 mit der jungen Sportlehre-
rin und erfolgreichen Mittelstreckenläuferin Antoni Jüttner plötz-
lich richtig Spaß. Wir trainierten für die Kreismeisterschaften in 
Schkeuditz und konnten unsere Bestwerte ständig verbessern.

Foto 1969, Diplomsportlehrerin Antoni Jüttner mit ihren Schütz-
lingen
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Kitas

Auf ins neue Spielplatzabenteuer

Nanu?! Was waren das denn für seltsame Geräusche, die man 
bei den „Kleinen Sternchen“ in den letzten Wochen vernehmen 
konnte? Lautes Brummen eines Baggers, knarrendes Holz und 
erstaunte Kinderstimmen ... Ihr möchtet wissen was geschehen 
ist? Wir erzählen es euch ...
Nachdem im vergangenen Jahr unser Turm vom Spielgerät 
kaputtgegangen ist, unsere Röhre ständig vom Regen über-
schwemmt wurde und der Berg runtergespielt war, haben die 
Kinder und Erzieher:innen beschlossen: „Etwas Neues muss 
her!“
Dann ging es an die Planung. Von unserem Träger der Volks-
solidarität Leipziger Land Muldental e. V. bekamen wir das ok 
und das nötige Kleingeld. Die Kinder der grünen und blauen 
Sternchen haben ihre Vorstellungen und Wünsche gemalt. Herr 
Pfannmöller von der Firma Pfannmöller möbeldesign + Spiel-
platzbau schaute sich unseren Garten und unsere Wünsche an. 
Interessiert hörte er sich in einer Bauberatung mit den Kindern 
ihre Ideen und Wünsche an, fotografierte die Bilder der Kinder. 
Gemeinsam wurde dabei zusammengetragen und abgestimmt, 
welche Spielgeräte auf jeden Fall entstehen sollen und was unter 
den gegebenen Umständen umsetzbar ist. Von dieser Fülle von 
Beteiligungsmöglichkeiten waren die Kinder sichtlich begeistert 
und die Vorfreude auf das Kommende stieg bei den Kindern ins 
Unermessliche.
Anfang April war es dann endlich soweit. Die Bauarbeiter fuh-
ren mit ihren Baggern vor und als erste Handlung wurde der 
alte Kletterturm abgerissen. Die Kinder staunten, wie der Bagger 
es schaffte, innerhalb eines Tages einen Spielplatz abzureißen. 
Es folgten einige Wochen voller Arbeit für unsere „Baumeister“. 
Im täglichem Austausch mit den Kindern wurde jeder Bauab-
schnitt genauestens besprochen und ausgewertet. Mit Ende 
der Baumaßnahmen ging es an die farbliche Gestaltung. Hier 
waren wieder unsere Kinder gefragt. Durch großer Farbkarten 
wurde den kleinen Sternchen aufgezeigt, welche Möglichkeiten 
der Gestaltung wir haben. Mittels Abstimmung wurde von den 
Kindern festgelegt, welche Teile des Spielgerätes mit welcher 
Farbe gestrichen wird. Auch hier war die Freude über die Betei-
ligungsmöglichkeit riesig.
Pünktlich zum Kindertag am 01.06. war es dann endlich so weit. 
Wir haben unseren neuen Spielplatz so richtig feierlich eröffnet.

Foto 1970, Armeehilfe an der Leichtathletikanlage

Schweres Pioniergerät der Flakbatterie Leipzig-Gohlis markiert 
die Aschenbahn. Hierauf folgt nach Verdichtung 100 cbm roter 
Aschebahnbelag, der nach dem Tartanbahn-Einbau aus dem 
Zentralstadion Leipzig kostenlos übernommen wurde. Gute 
Kontakte und Beziehungen waren in der DDR viel wert.

Foto 1970, die Leichtathletikanlage ist startbereit

Im Spätsommer 1970 ist die neue Leichtathletikanlage startklar 
und wird am 07. Oktober im Wettkampf getestet.
Mit dem Ruhestand Karl Kieckhefens 1984 und dem der bei-
den Sportlehrer Jüttner 1992 ging beschleunigt durch die politi-
sche Wende eine Ära zu Ende. Die Polytechnische Oberschule 
mit Ausbildung bis zur 10. Klasse ist Geschichte, das einzige 
Schulplanetarium der DDR ist zerfallen und nicht zuletzt über die 
Leichtathletikanlage ist das Gras des Vergessens gewachsen.

In der Folge 18 des Alt-Lindenthaler Bilderbogens schauen wir 
auf
Kirche, Friedhof und Gedenksteine
Es gibt aufmerksame Leser unseres Bilderbogens, die mir gute 
Hinweise schicken. Danke für alle Rückmeldungen. 
Roland Busse, Zum Wald 16. 0341 4684512, 
ines.roland@arcor.de

Unsere Produktpalette von
Mediaplanung

Auf Sie zugeschnitten.

A wie Anzeige bis Z wie Zeitung!LINUS WITTICH Medien KG
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Schulen

Vereine

Breitenfelder Trödelmarkt am 18.06.2022
Es war warm, nein heiß!
Es war etwas Neues und mit wenig Aufwand realisierbar, der 
Breitenfelder Trödelmarkt. Ca. 20 Trödler fanden sich im Leipzi-
ger Stadtteil Breitenfeld ein, um an diesem Samstag gebrauchte 
Waren „an den Mann“ zu bringen. So wurden an den Ständen 
unter anderem nicht mehr benötigtes Kinderspielzeug, Werk-
zeuge, Ersatzteile, Schmuck oder Haushaltsgeräte angeboten.
Das ganze wurde durch frisch gebackenes Brot aus dem örtli-
chen Backofen sowie Kaltgetränken und Eis abgerundet. Auch 
wenn beim ersten Mal die Besucherzahl noch gering war, hat die 
super Stimmung für gute Laune gesorgt.

Dieses Event als Teil der Veranstaltungen im Leipziger Norden 
werden wir auf jeden Fall wiederholen und mit Sicherheit dann 
weitere Trödler oder Besucher zu uns locken.

Lars Güttner und Thomas Lange-Endrulat
Mitglieder im Bürgerverein Breitenfeld

Neuigkeiten rund um den  
TSV Einheit Lindenthal e. V.

Ende der Fußballsaison 2021/2022

Die sportliche Saison 2021/2022 ist zu Ende und 
wir verabschieden uns in die Sommerpause. 
Unsere Fußballmädels und unsere Fußballer haben alle Ihre letz-
ten Punktspiele bei teils hitzigen Temperaturen absolviert und 
können verdient in die Ferien und den Urlaub gehen.
Es ist noch Luft nach oben aber wir freuen uns trotzdem über 
so viele sportbegeisterte Mitglieder. In der neuen Spielsaison 
2022/2023 greifen wir wieder neu an und freuen uns immer über 
Unterstützung am Spielfeldrand. Ab August geht es wieder los. 
Bis dahin wünschen wir all unseren Mitgliedern, Fans, Unter-
stützern und allen Lindenthalern eine schöne Ferien- und Ur-
laubszeit.
Unsere die Bambinis hatten zuletzt zwei Heimturnieren und alle 
Mannschaften waren Gewinner.

Bambiniturnier in Lindenthal

Trainer gesucht

Für unsere Fußballabteilung bzw. unsere Mannschaften suchen 
wir immer engagierte und motivierte Trainer für den Kinder- und 
Jugendbereich und unsere Mädels.
Wir bieten dir als Verein:
•	 Modernes Sportgelände mit Rasen- und Kunstrasenfeld 

auf dem neusten Stand
•	 Das Konzept der kind- und jugendgerechten Fußballaus-

bildung
•	 Unterstützung bei der Aus- und Weiterbildung als Trainer
•	 Sportbekleidung wird gestellt
•	 Aufwandsentschädigung
•	 Familiäres Umfeld
Du möchtest Kindern gern Dein Wissen vermitteln? Dann melde 
Dich am besten per Mail an 
fussball-nachwuchs@tsv-lindenthal.de

„So geht sächsisch“ - Wir haben gewonnen und 
brauchen jetzt EURE Hilfe!

Der TSV Einheit Lindenthal e.V. hat sich beim Vereinssport-
wettbewerb des Landessportbundes Sachsen (LSB) „So geht 
sächsisch.“ beteiligt und gehört zu den glücklichen Gewinnern 
von 2.500 Euro für die notwendige Vereinsarbeit. Damit sind wir 
auch Sportbotschafter dieser Kampagne.
Der „So geht sächsisch.“-Vereinssportwettbewerb wurde 2014 
im Schulterschluss mit dem Landessportbund Sachsen ins Le-
ben gerufen und würdigt seitdem das große Engagement der 
Vereine im Freistaat sowie ihren Beitrag für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt.
Der TSV Einheit Lindenthal bedankt sich herzlich für eine 
solch tolle Aktion und die Würdigung des Ehrenamtes.
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Reiterspaß hautnah 
erleben ...
Am Samstag, dem 10.09.2022, 
um 15 Uhr präsentiert sich 
zum 27. Mal in Folge unsere 
Vereinsjugend auf dem jähr-
lichen Reiterfest.

Die Vorbereitungen dafür sind 
im vollen Gange. Es wird ge-
probt, sich ausgetauscht, 
gebastelt und geschneidert. 
Gerade für unsere ganz neu-
en Reitschülerinnen stellt sich 
jetzt schon die Frage, was 
wohl Spannendes auf sie zu-
kommen wird. Ein Blick hinter 
die Kulissen zeigt, dass neben 
dem Reitenlernen, der Spaß 
nicht zu kurz kommt. Akroba-
tische Übungen auf dem Pferd 
und kleine Mutproben lassen 
erahnen, was es - unter ande-
rem - an diesem Tag zu erle-
ben gibt.
Natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl gesorgt.
Wir laden Sie und Euch herz-
lich ein, an diesem Tag dabei 
zu sein und gemeinsam mit 
uns zu feiern.

Ihr/euer
Reitverein Araberhof 
Lindenthal e. V.
Straße der 53, 
04158 Lindenthal
Tel. 0341 4616656 
udohensel@gmail.com

Und jetzt seid IHR gefragt: es könnte nämlich noch eine Zugabe für den Verein geben!
Unter den 333 ausgezeichneten Vereinen in diesem Jahr werden erstmals drei Publikumslieblinge 
gekürt. Die drei Publikumspreise sind mit jeweils 10.000 Euro, 5.000 Euro und 2.500 Euro dotiert.
Wer sie erhält, liegt ganz in den Händen der Gewinnerclubs und ihrer Mitglieder und Fans. Wie 
das geht? Indem man für seinen Lieblingsverein (Natürlich der TSV Einheit Lindenthal!) abstimmt 
– und zwar unter der folgenden Adresse: https://www.so-geht-saechsisch.de/publikumsliebling-
vereinssportwettbewerb

Wir würden uns sehr freuen, wenn wir hier die Unterstützung aller Mitglieder, Fans und Leser be-
kommen würden. Abgestimmt werden kann ab sofort bis zum Freitag, 29. Juli 2022.

Vielen Dank, euer TSV Einheit Lindenthal e. V.
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Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Eine Rundbank für Lindenthal
Die Sophienkirchgemeinde in Lindenthal hat mit investigativen 
Brauchtumsmitteln des Ortschaftsrates Lindenthal eine Rund-
bank aufgestellt. Sie ist aus schwerem Recyclingkunststoff und 
steht um eine alte Linde auf dem Kirchhof am öffentlich gewid-
meten Verbindungsweg zwischen Hauptstraße und Gartenwin-
kel Nähe der Kindertagesstätte. An insgesamt 3 Samstagen 
haben vier Gemeindeglieder die Bank aus Einzelteilen zusam-
mengebaut und mit Bodenankern in die Erde gegründet. Die 
Bank wurde von Passanten freudig angenommen. Herzlichen 
Dank all jenen, welche die Anschaffung und Aufstellung ermög-
licht haben!

Die neue Rundbank� Foto: Lutz Unbekannt

� Foto: Mathias Funk

Ortsteil Plaußig

Beschlüsse

Aus dem Ortschaftsrat
Die letzte Ortschaftsratssitzung fand am 30.06.2022 statt.
Die folgenden Themen wurden u. a. behandelt:

Neues aus Plaußig und der Umgebung
Kinder- & Feuerwehrfest 2022
Das diesjährige Kinder- und Feuerwehrfest fand am 11.06. auf 
dem Parkplatz des Sportplatzes statt. Sehr positive Resonanz 
der Besucher.

Neues aus der Ratsversammlung
Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
18.05./19.05.22
Themen u. a.: Verbesserung der Familienfreundlichkeit in der 
Ratsarbeit.

Aufruf der Feuerwehr Lindenthal

Kirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig  
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

24. Juli, 6. Sonntag nach Trinitatis
kein Gottesdienst

31. Juli, 7. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Predigtgottesdienst
7. August, 8. Sonntag nach Trinitatis

kein Gottesdienst
14. August, 9. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.

Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, Tel.: 
4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
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Informationen

Was braucht unsere Natur in dieser Zeit?

Neubau der Straße sowie des Fuß- & Radwegs von Gottscheina 
nach Merkwitz.
Weitere Informationen im Allris der Stadt Leipzig.

Beschluss-/ Informationsvorlagen
Forstwirtschaftsplan 2022 (VII-DS-06727)
Jungdurchforstungsmaßnahmen aus 2021 sind noch nicht ab-
geschlossen.
Waldverjüngungsmaßnahmen konnten noch nicht begonnen 
werden.
Ab voraussichtlich Oktober ist Altdurchforstung zwischen Alte 
Theklaer Str. & Parthe geplant.
-> 4 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Information über aktuelle Schülerzahlen, Kapazitäten 
und Anmeldungen an Horten im Schuljahr 2021/2022 (VII-
Ifo-07203)
Schule Portitz (Grundschule)
· Schülerzahl 19/20 271 20/21 266 21/22 299
· Integr. Schüler 19/20 13 20/21 15 21/22 20
· Anz. Klasse: 21/22 13
· Ang. Kinder Hort: 299
· Kap. Hort: 320

Christian-Gottlob-Frege-Schule (Oberschule)
· Schülerzahl 19/20 449 20/21 447 21/22 454
· Integr. Schüler 19/20 44 20/21 48 21/22 49
· Anz. Klasse: 21/22 19

Friedrich-Arnold-Brockhaus-Schule (Gymnasium)
· Schülerzahl 19/20 724 20/21 687 21/22 674
· Integr. Schüler 19/20 14 20/21 17 21/22 16
· Anz. Klasse: 21/22 22

Änderungssatzung zur Winterdienstsatzung
Konkretisierung der bestehenden Winterdienstsatzung:
· Freihaltung von Straßeneinläufen von geschobenem Schnee
· Blindenleitsysteme sind freizuhalten
· Gefahrloser Ein- & Ausstieg sowie gefahrloser Zu- & Abgang 

im Haltestellenbereich müssen gewährleistet werden
· Inkraftsetzung voraussichtlich vor Winter 22/23

-> 0 Zustimmung/1 Ablehnung/3 Enthaltung
Voraussetzungen und Regelung für die digitale Teilnahme 
an Sitzungen der Stadtratsgremien in Präsenz- und Teilprä-
senz (Hybridsitzungen) (VII-Ifo-07209)
· Voraussetzung schafft § 36 a SächsGemO
· Nur in begründeten Ausnahmefällen ist digitale Teilnahme 

möglich
· Verhaltensregeln werden vorgeschrieben
Projekte
Krötenquerung Alte Theklaer Straße
Freigabe muss noch durch Amtsleiter VTA erfolgen.
Nachfrage zum aktuellen Stand durch SR Falk Dossin.

Bürgerfragen
Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR 
übermittelt worden.

Gehwegbenutzung durch Radfahrer in der Stralsunder Straße
Der Gehweg in der Stralsunder Straße wird verstärkt durch Rad-
fahrer benutzt.
Eine Pflicht zur Nutzung besteht laut StVO nur für Kinder bis 
zum 8. Lebensjahr.
Durch rücksichtslose Fahrweise der Radfahrer auf dem Geh-
weg, entstehen im Bereich der Einfahrten zu den Anliegergrund-
stücken gefährliche Situationen.
Es wird nochmal an alle Radfahrer appelliert, den Gehweg nicht 
zu benutzen.
Die nächste Sitzung findet am 29.09.2022 statt.

D. Weber (Ortsvorsteher)            C. Richwien (Protokollant)

Zunächst einmal Wasser, viel Wasser. 
Das von oben können wir nicht beein-
flussen, aber den Bäumen können wir 
helfen. So wird vom Saat Gut Plaußig als 
auch vom NABU das Wässern unserer 
Bäume regelmäßig durchgeführt. Wer 
Möglichkeiten hat, sollte das an unseren 
Straßenbäumen auch tun. Alle Neupflan-
zungen jünger als 4 - 5 Jahre brauchen 
Wassergaben. Weiterhin bemüht sich der 
Biotopverbund Leipzig (BVL) intensiv um 

die Erhaltung der Biodiversität. So entsteht am Ortsausgang 
von Plaußig an der Stralsunder Straße in dem Flächendreieck 
ein neues Biotop. Das Areal wird mit Blühwiesen, Lesesteinhau-
fen, Sandlinsen, Totholzpyramiden und Insektenhotels gestaltet. 
Im Herbst dann werden zur Vervollständigung noch Büsche und 
Bäume gepflanzt und für die Vogelwelt Nistkästen angebracht.
Unsere beiden Jungstörche, geschlüpft am 24.05. haben jetzt 
einen Personalausweis und eine Länderkennung. Am 01.07.22 
hat Dietmar Heyder unter großer Publikumsbeteiligung die 
Jungvögel beringt. Ein Junges wurde mit nach unten gebracht 
und dem Publikum präsentiert. Viele Fragen konnten beantwor-
tet werden und viel Wissen über Lebensweisen der imposanten 
Vögel vermittelt. Steffen Wagner hat dann auf dem Weg nach 
oben die Nestbesatzung wieder komplettiert. Jetzt bleibt abzu-
warten, wo unsere Sachsenstörche in der Welt auftauchen und 
in 3 - 4 Jahren vielleicht selbst eine Familie gründen. Leider sind 
die Gefahren auf dem Weg dahin sehr groß, so dass wir über 
jeden Bruterfolg erfreut sind. So war auch die Entscheidung der 
Altstörche, das Dritte zurückgebliebene Junge aus dem Nest zu 
entfernen, notwendig, um das Überleben der anderen beiden zu 
sichern. Die durch die Trockenheit entstandene Futterknappheit 
betrifft leider fast alle Horste in unserer Gegend und bringt die 
Storcheneltern in arge Versorgungsnot. Bewährt hat sich auch 
das Anbringen der webcamera. Nicht nur, dass viele Menschen 
das Brut-und Futtergeschehen im Nest mit Interesse verfolgen 
können, auch ein Notfall wurde rechtzeitig erkannt. Ein Junges 
hatte sich mit einem Bindfaden festgezurrt und das Bein ab-
geschnürt. Die schnelle Rettungsaktion durch Feuerwehr und 
NABU hat dem Jungvogel das Leben gerettet. Und somit steht 
fest - die Natur braucht unsere Hilfe, weil wir die Natur brauchen.

Bericht: Steffen Wagner

Anzeigenwerbung

online buchen: anzeigen.wittich.de
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Vereine

Trainer gesucht
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nach Merkwitz über Hasengraben
Hohenheida nach Krostitz
Hohenheida zu BMW

- Weitere Maßnahmen für die Wasserzufuhr Kirchteich
- Spielplatz Göbschelwitz
- Ausgleichsmaßnahmen Gewerbegebiet Industriepark Nord
- Erweiterung der Grundschule Seehausen zur Zweizügigkeit
- Straße und Fuß-Radweg Göbschelwitz nach Hohenheida
- Rettungswache Seehausen (Mitnutzung eines Raumes für 

Vereinsarbeit)
- Ertüchtigung des Stromanschlusses in der Sportbaracke 

Seehausen entsprechend den gültigen Normen.
- Flexa oder alternative Möglichkeiten, die Taktungen in den 

Ortsteilen Göbschelwitz, Hohenheida und Gottscheina ver-
bessern

- Sicherung der Pflege der Wander- und Gehwege in den Orts-
teilen

- Wiederherstellung (Gras und Baumanpflanzungen) Lange 
Teich Göbschelwitz

- Reparatur des Podelwitzer Weges
- Einfassung Teich Seehausen
Bürgerdienst LOS
Fr. Wötzel informierte über den derzeitigen Stand.
Einsatzzeit BD LOS: 19.04. – 30.11.2022
Mitarbeiter: 5 (davon eine Frau)
Fr. Wötzel betreut derzeit 8 Ortschaften und zusätzlich 6 Ort-
schaften.
Es darf nur reiner Flugmüll aufgelesen werden.
Bedauerlicher Weise gehört die Müllfeuerwehr nicht mehr zum 
KEE, sondern zur Stadtreinigung. Dieses erschwert die Abho-
lung großer Müllablagerungen, da diese über den Mängelmelder 
privat eingereicht werden müssen (Ticket wird oftmals geschlos-
sen, obwohl keine Realisierung erfolgte. Somit muss eine neue 
Meldung erfolgen. Es fehlt die Kontrollfunktion. Auch eine Histo-
rie ist damit nicht machbar!)
Große Müllablagerungen derzeit in der Regensburger Str.

Schwerpunkte II. Halbjahr 2022
September: Renaturierung Alte Schweinemast
Teich Göbschelwitz
Oktober: Stand Zweizügigkeit Grundschule
Energieberg Seehausen
November: Die Stadt als Bühne, Bauordnung und VTA
Dezember: Auswertung der Arbeit des OR seit 2019 , Bürger-
nähe, Kommunikation
Januar 2023: Jahreskulturplan/Brauchtumsmittel

Beantwortung von Bürgerfragen/Sonstiges
Digitalpauschale Ortschaftsräte
Soll Papierausdrucke verringern (Bestätigt mit folgender Bedin-
gung: ein gedrucktes Exemplar, größerer E-Mail-Speicher)

Beiträge der Ortschaftsräte im Amtsblatt vertagt!

Fläche hinter der neuen Kindereinrichtung – Seehausen 
(Neuanpflanzungen – Pflege) Auskunft von Herr Pfeiffer LESG
„Wir sind hierzu mit der Baufirma im Benehmen und haben zum 
einen das beauftragte Gießen der Pflanzen angemahnt sowie 
auch die Prüfung möglicher Ersatzpflanzungen im Herbst, falls 
nach Wässerung kein Neuaustrieb mehr erfolgt.“

Energieberg Seehausen - Widerspruch NABU und Ideenkatalog?
Siehe separate Info weiter unten!
Antrag SPD mit folgenden Schwerpunkten
a) Ausgleichsmaßnahmen vor Ort, Renaturierung Mühlgraben 

und Nördliche Rietzschke,
b) max. Grün auf dem Berg,
c) Optimierung von Einrichtungen für Vereine in den nächsten 

3 Jahren,
d) Straßen, Fuß-und Radwegebau werden in der Priorität vor-

gezogen,
e) ÖPNV auch für die Ortsteile von Seehausen

Der SV Plaußig gratuliert zum 
Geburtstag
Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins 
gratuliert allen 17 Mitgliedern, die innerhalb 
der nächsten 4 Wochen Ihren Geburtstag 
feiern. 

Die nachfolgend benannten Personen haben Ihre Erlaubnis zur 
Veröffentlichung erteilt.

23. Juli Marlies Senf
26. Juli Pepe Neitsch
29. Juli Friedrich Wilde
29. Juli Karl Fomba
30. Juli Elias Doberschütz
3. August Niklas Brandt
7. August Katharina Stock
8. August Leon Knoll
8. August Maximilian Schütze
9. August Finn Sazonov

Der Vorstand

Ortsteil Seehausen

Beschlüsse

Informationen des Ortschaftsrates 
(16.07.2022)
Ortschaftsrat Seehausen

Info aus der Ortschaftsratssitzung vom 05.07.2022 
(Erstfassung)

Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-07013 Zweiter Nachtrag zum 
städtebaulichen Vertrag vom 25.10./05.11.2018 zur straßen-
seitigen Erschließung der Wohnbauvorhaben in der Seehau-
sener Allee (Flurstücke 4/4 bis 4/26 Gemarkung Seehausen)
Hr. Thimm informierte über die Änderungen des Nachtrages
Im zweiten Bauabschnitt sind 24 Wohneinheiten geplant (Cha-
rakter Vierseitenhof)
Die Mittelachse bis zum Grundstück der Fa.Linke soll als öffent-
liche Straße mit einem Fußweg (2,5 m) entstehen.
Mindestens ein Stellplatz befindet sich im Grundstück.
Klärung, dass Fuß- und Radweg zur Straße abgesenkt ist! Prü-
fung eines Halteverbotes an der Kirchenseite von der Straße 
„Hinter der Kirche“ bis zur Straße „Hinter der Kirche“.
Verwaltungsstandpunkt Nr.VII-A-06608-VSP Eine frühzeitli-
che Beteiligung der Stadtbezirksbeiräte und Ortschaftsräte 
an Bauordnungsverfahren mit erheblicher Auswirkung auf 
Stadtbezirke und Ortschaften
(Herr Puhl, Abteilungsleiter Bauordnungsamt)
Leider ist eine uneingeschränkte Information zu den Baumaß-
nahmen an die Ortschaftsräte im Rahmen der Vorplanung auf-
grund des Datenschutzes nicht möglich. Auch ist eine Beteili-
gung lt. Gesetz nicht zwingend. Eingeschränkte Auskünfte und 
Infos sind im elektronischen Amtsblatt ersichtlich.
Vorschlag vom Amtsleiter: Zweimal jährlich Info im OR über grö-
ßere Bauvorhaben gemeinsam mit VTA
Informationsvorlage-Nr. VII-Ifo-07203 Information über ak-
tuelle Schülerzahlen, Kapazitäten und Anmeldungen an 
Horten im Schuljahr 2021/2022
Die Zahlen werden zur Kenntnis genommen. Sind aber bis dato, 
aufgrund der zunehmenden Verdichtung der Wohnbebauung, 
nicht realistisch gewesen.
Vorbereitung Hauhaltplanung 2023/2024
- Bereitstellung von zwei Papierkörben für Bushaltestellen 

Gottscheina
- Fuß- und Radwege:
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von Pflanzen nur eingeschränkt möglich ist. Die Ursachen sind 
durch Umlagerung (Bodenausbau, -lagerung, -einbau) bedingte 
Verluste von gewachsenen Bodenstrukturen und damit einherge-
hende Störungen des Bodenluft- und Bodenwasserhaushalts.
2. Für den Golfpark Seehausen bestand die Möglichkeit der 
Nutzung des Altberges für sich und die Öffentlichkeit. Auch 
wurde mehrmals erklärt, dass man mit Anbietern Sommerrodel-
bahn (Ideenwettbewerb HTWK 2007, etc. in Verhandlung stand. 
Bei Anfrage von Herrn Kasek, ob dies auch ein Wanderverein 
Seehausen hätte übernehmen können, wurde dies bejaht, wenn 
bestimmte Faktoren der Sicherheit eingehalten werden. Da die 
Nutzung durch Vereine und Firmen möglich ist, könnten dies ja 
auch Firmen der Stadt Leipzig sein (ZAW, Leipziger, Stadtforsten) 
und dadurch eine frühzeitige Nutzung durch Bürger ermöglichen.
Antwort:
Grundlage für die Nutzung des Altberges während der Nachsor-
gephase war eine durch die Fachbehörde (LDS) zu genehmigen-
de Nachnutzungskonzeption, welche Einzelprojekte, z.B. Erwei-
terung Golfplatz vorsah. Nur legitimierten Personen ist/war der 
Zugang zu den Golfspielbahnen gewährt. Selbst für vom Golf-
park beauftragte Dritte zur Durchführung von Baumaßnahmen 
und sonstigen Arbeiten sind/waren über die Besonderheiten 
und Verhaltensweisen auf dem Deponieberg zu belehren. Eine 
uneingeschränkte Nutzung der Deponie für die Öffentlichkeit ist 
damit nicht verbunden. Tatsächlich wäre - wie von Ihnen an-
geregt - jedoch erst nach der derzeit priorisierten PV-Nutzung, 
bspw. eine eingeschränkte Nutzung noch während der Nachsor-
gephase durch einen Wanderverein, behördliche Genehmigung 
und Einvernehmen mit dem Grundstückseigentümer (ZAW) vor-
ausgesetzt, denkbar. Allerdings wären sämtliche Aufwendungen 
(Genehmigungsmanagement, Baumaßnahmen, Unterhaltung, 
usw.) sowie Haftungsverpflichtungen von einem etwaigen künf-
tigen Nutzer zu tragen. Auch diese Nutzung wäre nur für einen 
eingeschränkten Personenkreis möglich.
3. Bei der Frage der Ausgleichsmaßnahmen wurde mitgeteilt, 
dass diese in Nordsachsen stattfinden. Es kam der Vorschlag, 
den Feld zwischen Bergweg und Autobahn als Park für See-
hausen aufzuwerten. Dies wurde abgelehnt, da es sich dort um 
einen Kaltluftbahn von Leipzig handelt. Laut Katzschner L. & S. 
Kupski (2019): Bedeutung der Kaltluft und Ventilation in Städten
„Bei geeigneten Ausstrahlungsbedingungen bildet sich nachts 
über Flächen wie Wiesen oder Äckern kalte Luft (hier Golfpark). 
Durch die Abkühlung der Oberflächen kühlen auch die boden-
nahen Luftschichten aus (Sievers et al. 1983). 
Über geeignete Hänge kann nun die Kaltluft „abfließen“. Geeig-
nete Korridore sind wiederum naturnahe Flächen, Bachläufe etc. 
die die Fließrichtung und Hangneigung aufnehmen. Trifft dieser 
Kaltluftstrom einen Siedlungsbereich hängt es von mehreren 
Faktoren ab, in wieweit er sich aufstaut, die Struktur überfließt 
oder durchfließen kann.“
Leider sind hier keine Hänge da, wo die Kaltluft abfließen kann. 
(Autobahn, Wohn- und Gewerbebebauung- Sachsenpark) Mün-
chen sieht Grün- und Parkflächen sogar positiv. https://www.
fauststrasse90.de/2019/07/02/das-stadtklima-in-muenchen/
„“Grün- und Freiflächen sind klimaökologische Ausgleichsräume 
und können die Wärmebelastung in den Siedlungsflächen verrin-
gern. Es bildet sich ein Kaltluftvolumenstrom aus.
Antwort:
Hinsichtlich Ausgleichsmaßnahmen „vor Ort“ waren Sie einge-
bunden. Die umfangreiche Prüfung und Suche nach Flächen für 
Ausgleichsmaßnahmen hat leider nicht zu dem erhofften Ergeb-
nis - Maßnahmen vor Ort bzw. in relativer Nähe - geführt, sodass 
diese voraussichtlich anderenorts erfolgen. Sobald Sie Kenntnis 
über geeignete Flächen für Ausgleichsmaßnahmen erlangen, 
wäre ich für eine Information sehr dankbar.
„Wir hoffen, dass wir zu einem sachlichen Dialog zurückfinden.“
Der Ortschaftsrat Seehausen wünscht sich einen sachliche und 
dazu ehrlichem Dialog schon lange.
Eine weitere Frage war:
Blendwirkungen für Seehausen sind ausgeschlossen. Auf die 
Anfrage, warum beim Altberg ein Bereich nicht auch mit Solar-

Stromanschluss Spielplatz Seehausen (Markt- und Festplät-
ze in den Ortsteilen modernisieren!)
Geplanter Ausführungsbeginn Sept. 2022
Der ELT-Verteiler ist bestellt, die Lieferzeit wurde mit ca. 12 Wo-
chen angezeigt (ca. 30. KW 2022).
Die Stadt als Bühne: Treffen OR und Akteure am Samstag, dem 
16.07.2022
Spielplatz Göbschelwitz und Sitzraufe Gottscheina: Treffen 
am 06.07.2022 mit Planer, BV, OV und Herrn Zech
Zu Top 10: Anfragen
Abnahme Tiefbauarbeiten (Breitband) ohne Info an Ortschaftsrat 
– wie ist das Ergebnis?
Podelwitzer Weg Seehausen – sehr schlechter Zustand der 
Straße (Unfallgefahr)
Tote Birke Pumpe Göbschelwitz
Prüfung, ob der Siedlungsbereich in Seehausen als Einbahn-
straßensystem angelegt werden kann!
Mahd Teiche, Neugestaltung der Einfassung Teich Seehausen
Bänke für die Ortsteile (Herr Köckeritz wird sich nach dem Dorf-
fest mit dem BV diesbezüglich abstimmen!)
Wann 2. Pflege des straßenbegleitentes Grün vor der Grundschule
Wo werden die Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der Feuer-
wehr Nordost erfolgen?

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, dem 
06.09.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 
42, 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkt: Renaturierung Schweinemast Göbschelwitz (Antrag)

Erste Antworten auf offene Fragen zum Energieberg
Im Mai informierte wir, dass der Ortsvorsteher, die an Ihn und 
den Ortschaftsrat weiter gegebenen Fragen und Wiedersprüche 
weitergeleitet hat. Leider gab es bis Ende Mai keine Reaktion 
darauf, so dass wir diese Fragen noch einmal am 30.05.2022 
direkt an den Baubürgermeister gesandt haben.
Mit Schreiben vom 24.08.2022 erhielt Herr Böhlau dann Post 
vom Zweckverband Abfallwirtschaft Westsachsen.
Leider auch mit einem scharfen Unterton. Hier mal einen kurzen 
Auszug:
„Ihre getroffenen Aussagen werden ausdrücklich als unzutref-
fend zurückgewiesen.
Nach Auffassung des Verbandes ist weder die Schärfe Ihrer 
Kommunikation angebracht, noch sind unsachliche bzw. unwah-
re Aussagen in dieser Sache dienlich. ... Den Verfahrensträgern 
einschließlich der eingebundenen Ingenieurbüros Unehrlichkeit, 
Ahnungslosigkeit und Verschleierungstaktik zu unterstellen, 
grenzt an Respektlosigkeit.“
Dabei wurden nur Fragen gestellt, die unter Zeugen unterschied-
lich beantwortet wurden und um Richtigstellung gebeten.
Hier drei vom ZAW beantwortete Fragen:
1. Den Bürgern wurde in der ersten Sitzung erklärt, dass die 
Pflege der Baumbestände nicht bzw. nicht richtig erfolgte und 
es dadurch zu Fehlentwicklungen kam. Bei der Begehung am 
05.04. 2022 wurde auf die Frage, wieso das ZAW diese Pfle-
ge nicht kontrolliert hat, mitgeteilt, dass dies auf Aufforderung 
immer erfolgte. Wie konnte es dann zu Fehlentwicklungen und 
Totholz kommen? Wobei mittlerweile Totholz wieder mit der Be-
gründung, dass es gut für Flora und Fauna ist, belassen wird. 
(Laut Auskunft Herrn Rogall am 03.05.22 gibt es keine größeren 
schützenswerte Baumbestände. Eher sind Rodungen notwen-
dig, damit die Bäume nicht die Abdeckungen zerstören.)
Antwort:
Der Verfahrensträger hat sich von einem externen Ingenieurbüro 
eine Stellungnahme zu qualitativen Aspekten des Deponiewaldes 
Seehausen erarbeiten lassen. Die von Ihnen hinterfragten „Fehl-
entwicklungen und Totholz“ sind typischerweise Kennzeichen von 
Deponiewald mit Wuchsdeformationen und geringen Bestands-
zuwächsen. Der auf der Deponie gegebene Boden ist hier als 
limitierend für eine dauerhafte Bestockung (begrenzter Baumbe-
stand) mit günstiger Bestandsentwicklung i.S. hoher Qualität der 
Multifunktionalität einzustufen. Hinsichtlich der Rekultivierungs-
schicht ist zu berücksichtigen, dass ein ungestörtes Gedeihen 
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der „Wilde Haufen“, der uns 2007 bei unserem Mittelalterfest 
unterstützten, 

Leipzig Balloning, die uns ins Jahr 2002 führen, als wir mit „Ho-
henheida hebt ab“ punkteten, der Krostitzer Tanz- und Sportver-
ein, DJ Volkmar und Sabine Elara mit Tochter und die Lineboots,

die 2006 wieder aufleben ließen, als wir „Cowboys und Indianer“ 
zu Gast hatten und weitere.
Aber auch weitere alte Bekannte waren am Start wie die Feu-
erwehrkapelle Seehausen und das Bernhardtiner Akkordeonor-
chester.

platten belegt wurde, kam die Antwort, dass in diesem Bereich 
Blendwirkungen zur Autobahn auftreten können. Laut Herrn Ro-
gall am 03.05.2022 ist diese Aussage wiederum falsch.
Diese Frage wurde zum Beispiel nicht beantwortet. Dabei wurde 
bei der Sitzung des ZAW am 20.06.2022 bestätigt, dass es ein 
Blendgutachten gäbe und man deshalb einen Teil des Baumbe-
standes in Richtung Autobahn belässt. Wir hoffen, dass dieses 
uns auch einmal vorgelegt wird!
Sie haben noch weitere Fragen oder können uns bei der Wahr-
heitsfindung helfen, dann melden Sie sich. Der Ortsvorsteher 
hat ein dickes Fell.

Termine OR-Sitzung 2023
03.01.2023
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
07.02.2023
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
07.03.2023
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
04.04.2023
Ort: Hort der Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 15
02.05.2023
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
06.06.2023
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
04.07.2023
Ort: Hort der Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 15
05.09.2023
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
10.10.2023
Ort: Hort der Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 15
07.11.2023
Ort: Alte Schule Göbschelwitz, Göbschelwitzer Str. 73
05.12.2023
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
06.12.2023 Seniorenweihnachtsfeier
Ort: Gasthof Hohenheida, Am Anger 42
(Änderungen sind möglich)

Stadt der Bühne 2023
Der Ortschaftsrat sucht noch nach Eigentümern in Seehau-
sen, Hohenheida und Gottscheina, die zentral gelegenen 
Fassaden zur Gestaltung bereit stellen können und wollen.
Bürgerverein Hohenheida e. V.

19. Dorffest unter dem Motto „20 + 2“
Der Bürgerverein Hohenheida e. V. konnte nun nach zwei Jahren 
wieder einmal ein Dorffest organisieren. Das war die Gelegenheit 
das 20. Jubiläum der Gründung im Jahr 2000 zu feiern. Wir hat-
ten uns vorgenommen Höhepunkte aus den 18 vorhergehenden 
Dorffesten wieder aufleben zu lassen.
Dazu gehörten z. B. 200 Jahr Völkerschlacht 2013 in Person der In-
teressengemeinschaft „Napoleonische Zeitgeschichte“, die mit zwei

Böllerschüssen das Fest am Samstag eröffneten,
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BV möchte sich wieder eine Hüpfburg zulegen!
Der Bürgerverein Hohenheida e. V. ist derzeit dabei, sich wie-
der eine Hüpfburg anzueignen. Dieses Mal soll dies aber direkt 
durch uns erfolgen. Auch hier würden wir uns freuen, wenn der 
Eine oder Andere etwas dazu beisteuern kann.
Auch über Spenden (steuerliche Bescheinigung ist möglich!) 
würden wir uns freuen. Diese könnt Ihr auf folgendes Konto 
überweisen:
Bürgerverein Hohenheida e. V. Volksbank Leipzig eG 
BIC: GENODEF1LVB IBAN: 89 8609 5604 0307 9074 29

Informationen

*Rund 6,5 ha Wald sollen für den Energieberg Seehausen gerodet werden. Leiste Widerstand und erhalte die Natur für Tier und Mensch.

WENN DU NICHT HANDELST, BIN ICH BALD KEIN LEBENSRAUM MEHR!
Auch für die Kleinen gab es viel zu sehen und zu erleben. So un-
ter anderem unsere Heukiste, das Entenangeln, eine Hüpfburg, 
die Kindereisenbahn, Reiten und Schminken.

Der Bürgerverein möchte sich an dieser Stelle bei allen, die zum 
Gelingen beigetragen haben, recht herzlich bedanken. Auch bei 
Familie Weber, die es ermöglichte, dass die Besucher ein schö-
nes Feuerwerk erleben konnten.
Hier ein paar erste Eindrücke vom Fest.

Der BV Hohenheida sucht Mitstreiter!
Das Dorffest ist nun schon wieder Geschichte. Der Bürgerver-
ein Hohenheida e. V. wird sich nun wieder den nächsten Fragen 
zuwenden.
Wichtig ist dabei die Gewinnung junger Mitglieder. Wer Lust hat 
und sich in unserer Gemeinschaft einbringen möchte, ist gern 
gesehen. Wir würden uns freuen, wenn sich wieder jemand fin-
det, der eine Gruppe mit und für Kinder aufbauen möchte.
Aber auch für die Aufarbeitung der Ortschroniken, Fragen des 
Naturschutzes, künstlerische Betätigungen und Weiters suchen 
wir Mitstreiter.
Habt Ihr noch andere Ideen, so lasst sie uns wissen. Ansprech-
partner sind alle Mitglieder des Bürgervereines.

Das Amts- und Mitteilungsblatt im 
gewohnten Zeitungsformat. Sieht aus 
wie die gedruckte Ausgabe. Aber mit allen 
nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/3090

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 22.07.2022- 23 -Nr. 7/2022

� Foto: Daniel Hesse

� Foto: Daniel Hesse

Besonders bedanken möchten wir uns bei allen Helfern und 
Organisatoren, ohne euch hätte das Fest so nicht stattfinden 
können.
Ebenfalls möchten wir uns bei den Gästen für das zahlreiche 
Erscheinen Bedanken, dank euch konnte das ehemalige tradi-
tionelle Festgelände in Seehausen wieder zum Leben erweckt 
werden.

� Foto: Daniel Hesse

Auf einen Besuch in den nächsten Jahren würden wir uns sehr 
freuen.

Liebe Grüße, Feuerwehrverein Seehausen e. V. &  
Kleingartenverein Seehausen e. V.

Schulen

„Habari Afrika“ an der Grundschule  
Seehausen
Nachdem der Schulbetrieb pandemiebedingt für lange Zeit ein-
geschränkt war, durften nun auch an der Grundschule Seehau-
sen endlich wieder Projekttage veranstaltet werden.
Unter dem Motto „Kinder in Afrika“ fanden in der Woche nach 
Pfingsten drei Tage lang spannende Aktionen rund um den viel-
fältigen Kontinent statt. In jahrgangsgemischten Gruppen konn-
ten die Kinder verschiedene Angebote wahrnehmen und so eini-
ges über Geografie, Familienleben, Märchen, Kinderrechte und 
den Schulalltag erfahren.
Die beiden Highlights aber waren ein Trommelworkshop und af-
rikanische Spiele im Freien. Ein großes Dankeschön geht dabei 
an die deutsch-afrikanische Musik- und Tanzschule „Odametey“ 
aus Ostrau, die den Schüler*innen auf besondere Weise Kultur 
und Tradition nähergebracht haben, sowie den Förderverein der 
Grundschule Seehausen, welcher die finanziellen Mittel bereit-
stellte.

Die Kolleginnen der GS Seehausen

Vereine

Feuerwehrverein Seehausen e. V.
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
am 02.07.2022 war es wieder so weit, nach ei-
ner Zwangspause von 2 Jahren konnte in See-
hausen wieder ein Sommerfest gefeiert werden.

Die Planung und Organisation wurde durch ein gegründetes 
Gremium, bestehend aus dem Feuerwehrverein Seehausen e. V. 
und dem Kleingartenverein Seehausen e. V., übernommen.
Im Vordergrund stand das 110-jährige Bestehen des Klein-
gartenvereins Seehausen e. V.
Um 14:30 Uhr wurde die Festlichkeit musikalisch bei Kaffee und 
Kuchen vom allseits beliebten Blasorchester Seehausen der FF 
Nordost, dem Orchesterleiter und dem Vorstandsvorsitzendem 
vom KGV eröffnet.

Blasorchester Seehaussen FF Nordost
Foto: Daniel Hesse

Anschließend unterhielt Herr Eugen Deubel die Besucher musi-
kalisch und lud zum Mitsingen ein. Am Abend heizte DJ Volkmar 
den Gästen ein und rundete den Abend mit Tanzmusik ab. Allen 
Kindern wurde mit Geschicklichkeitsspielen, einer Hüpfburg und 
Kinderschminken ebenfalls eine Freude bereitet. Mit Kuchen 
von der Bäckerei Heitzmann und deftigem Grillgut der Fleische-
rei Utting wurde der Abend abgerundet.
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Geburtstagswünsche
Auch im schönen Monat Juli kommen die besten Wünsche 
vom Ortschaftsrat an alle Jubilare in diesem Monat und denkt 
immer daran:

„Es kommt nicht darauf an, dem Leben mehr Jahre zu geben, 
sondern den Jahren mehr Leben zu geben.“� „Alexis Carrel“

Informationen

GOTTESDIENST am STEIN

21. August 2022 - 10.00 Uhr
in Merkwitz
mit dem Posaunenchor
und Pfr. Piehler

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 24. Juli - 6. Sonntag nach Trinitatis
Seegeritz: 10:00 Uhr Predigtgottesdienst Prädikant

Erler
Sonntag, 31. Juli - 7. Sonntag nach Trinitatis
Seehausen: 14:30 Uhr Predigtgottesdienst Pfrn. Arndt
Sonntag, 7. August - 8. Sonntag nach Trinitatis
Gottscheina: 10:00 Uhr Abendmahlsgottes-

dienst
Prädikant 
Erler

Sonntag, 14. August - 9. Sonntag nach Trinitatis
Portitz: 14:30 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. 

Dr. Amberg
Sonntag, 21. August - 10. Sonntag nach Trinitatis
Merkwitz: 10:00 Uhr Gottesdienst am Stein Pfr. Piehler
Sonntag, 28. August - 11. Sonntag nach Trinitatis
Plaußig: 10:00 Uhr Familiengottesdienst 

zum Schulbeginn
Herr Rentsch

Sonntag, 4. September - 12. Sonntag nach Trinitatis
Hohenheida: 9:00 Uhr Abendmahlsgottes-

dienst
Pfr. Piehler

Sonntag, 11. September - 13. Sonntag nach Trinitatis
Göbschelwitz: 9:00 Uhr Predigtgottesdienst Pfr. Piehler
Portitz: 16:30 Uhr Chorkonzert

Wir freuen uns auf ein 
Konzert mit drei beson-
deren Chören: Ellah Five, 
Harthchor Zwenkau und 
Crazy Generation

Anzeige(n)
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30. Herbstfest Wiederitzsch
Kaum zu glauben! Vom 16. bis 18. September feiern wir in Wiederitzsch in diesem Jahr das 30. Herbstfest.

Begonnen hatte alles 1991 mit der 900-Jahr-Feier. Im Laufe der Jahre entwickelte sich ein bewährtes und beliebtes  
Programm, das wir auch dieses Mal, natürlich in Varianten, auf dem Hugo-Krone-Platz erleben können. Für jeden Ge-
schmack und jedes Alter wird etwas dabei sein.

Der Ortschaftsrat und der Ortsvorsteher Andreas Diestel wünschen sich und den Besuchern auch dieses Mal ein rundum 
gelungenes Herbstfest, so wie es in den vielen Jahren zuvor der Fall war.

Das komplette Programm finden Sie auf Seite 3
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Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
01.08.2022 08:30 - 09:15 Ritter-Pflugk-Straße/Knuthstraße Knautkleeberg-Knauthain 04249
01.08.2022 09:30 - 10:15 Erikenstraße (Nähe Nr. 20, 

Feuerwehr)
Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

04249

01.08.2022 10:30 - 11:15 Rundkapellenweg/Eythraer Weg Hartmannsdorf-
Knautnaundorf

04249

01.08.2022 12:15 - 13:00 Rehbacher Anger (Feuerwehr) Hartmannsdorf-
Knautnaundorf 
(Rehbach)

04249

01.08.2022 13:15 - 14:00 Am Klucksgraben / 
Wendeschleife

Knautkleeberg-Knauthain 04249

02.08.2022 08:30 - 09:15 Nimrodstraße/Fasanenpfad Knautkleeberg-Knauthain 04249
02.08.2022 09:30 - 10:15 Göhrenzer Straße/Seumestraße Knautkleeberg-Knauthain 04249
02.08.2022 10:30 - 11:15 Dieskaustraße 133 / Wertstoffhof Großzschocher 04249
02.08.2022 12:15 - 13:00 Brauereistraße/Buttergasse Großzschocher 04249
02.08.2022 13:15 - 14:00 Kloßstraße/Barbussestraße Großzschocher 04249

03.08.2022 08:30 - 09:15 Schweinfurter Straße/Würzburger 
Straße

Grünau-Siedlung 04207

03.08.2022 09:30 - 10:15 Lausener Dorfplatz Lausen-Grünau 04207
03.08.2022 10:30 - 11:15 Krakauer Straße 2 (Wertstoffhof) Lausen-Grünau 04207
03.08.2022 12:15 - 13:00 Dieskaustraße 133 / Wertstoffhof Kleinzschocher 04229
03.08.2022 13:15 - 14:00 Schönauer Str./gegenüber 

Goldrutenweg (Zufahrt 
Berufsakademie)

Kleinzschocher 04207

04.08.2022 08:30 - 09:15 Ringstraße (Nähe Nr. 123) Grünau-Mitte 04209
04.08.2022 09:30 - 10:15 Breisgaustraße (hinter 

Seniorenwohnpark, Höhe 
Garagenhof)

Grünau-Mitte 04209

04.08.2022 10:30 - 11:15 Gärtnerstraße 36 (Wertstoffhof) Grünau-Ost 04209
04.08.2022 12:15 - 13:00 Miltitzer Allee (Nähe Nr. 42) Lausen-Grünau 04205
04.08.2022 13:15 - 14:00 Straße am See/Zingster Straße Lausen-Grünau 04207

08.08.2022 08:30 - 09:15 Uranusstraße (Nähe Nr. 2-14, 
Parkplatz)

Grünau-Nord 04205

08.08.2022 09:30 - 10:15 Schönauer Straße/Garskestraße 
(Feuerwehr)

Schönau 04205

08.08.2022 10:30 - 11:15 Gärtnerstraße 36 / Wertstoffhof Schönau 04205
08.08.2022 12:15 - 13:00 Asternweg/Nelkenweg Grünau-Mitte 04209
08.08.2022 13:15 - 14:00 Dahlienstraße (Nähe Nr. 30) Grünau-Ost 04209

09.08.2022 08:30 - 09:15 Auenweg (Nähe Nr. 28, 
Glascontainer)

Miltitz 04205

09.08.2022 09:30 - 10:15 Sandberg/Weinberg Burghausen-
Rückmarsdorf

04178

09.08.2022 10:30 - 11:15 Südstraße/Waldmeisterweg Böhlitz-Ehrenberg 04178
09.08.2022 12:15 - 13:00 Ludwig-Hupfeld-Straße 9 / 

Wertstoffhof
Böhlitz-Ehrenberg 04178

09.08.2022 13:15 - 14:00 Zum Bahnhof/Vorplatz Bhf. 
Rückmarsdorf

Lindenau 04177

Schadstoffmobil im August 2022
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich gern ans ServiceTeam unter 0341 6571-111. Ist das 
Schadstoffmobil nicht wie geplant vor Ort, rufen Sie bitte ebenfalls an. 
Änderungen möglich, bitte unter www.stadtreinigung-leipzig.de informieren! Vielen Dank!

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 23. September 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 7. September 2022
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Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ

10.08.2022 08:30 - 09:15 Feldlerchenweg/Obere 
Mühlenstraße

Böhlitz-Ehrenberg 04178

10.08.2022 09:30 - 10:15 Philipp-Reis-Straße/Hellerstraße Leutzsch 04179
10.08.2022 10:30 - 11:15 Pfingstweide/Heimteichstraße Leutzsch 04179
10.08.2022 12:15 - 13:00 Sattelhofstraße/Wohlgemuthstraß

e
Leutzsch 04179

10.08.2022 13:15 - 14:00 Rietschelstraße/Hempelstraße Altlindenau 04177

11.08.2022 08:30 - 09:15 Am Dorfplatz Burghausen-
Rückmarsdorf

04178

11.08.2022 09:30 - 10:15 Dr.-Hermann-Duncker-
Straße/Beckerstraße

Neulindenau 04179

11.08.2022 10:30 - 11:15 Radiusstraße/ zwischen 
Demmeringstraße u. 
Gröpplerstraße

Neulindenau 04179

11.08.2022 12:15 - 13:00 Demmeringstraße/Röntgenstraße Altlindenau 04177
11.08.2022 13:15 - 14:00 Hans-Driesch-Straße / Parkplatz 

gegenüber Schützenhof
Altlindenau 04177

15.08.2022 08:30 - 09:15 Radefelder Weg (Feuerwehr) Lützschena-Stahmeln 04159
15.08.2022 09:30 - 10:15 Mühlenstraße (Bauhof) Lützschena-Stahmeln 04159
15.08.2022 10:30 - 11:15 Schillerplatz Wahren 04159
15.08.2022 12:15 - 13:00 Pater-Gordian-

Straße/Jungmannstraße
Wahren 04159

15.08.2022 13:15 - 14:00 Blücherstraße/Elli-Voigt-Straße Möckern 04159

16.08.2022 08:30 - 09:15 verl. Max-Liebermann-
Straße/Defoestraße 
(Glascontainer)

Möckern 04159

16.08.2022 09:30 - 10:15 Zur Lindenhöhe/Oswald-Kahnt-
Ring (Höhe Nr. 54)

Lindenthal 04158

16.08.2022 10:30 - 11:15 Parkplatz Bad Lindenthal 04158
16.08.2022 12:15 - 13:00 Karl-Marx-Platz Lindenthal 04158
16.08.2022 13:15 - 14:00 Pater-Gordian-

Straße/Jungmannstraße
Wahren 04159

17.08.2022 08:30 - 09:15 Fritz-Reuter-Straße/Karl-Marx-
Straße

Wiederitzsch 04158

17.08.2022 09:30 - 10:15 Parkring (am Teich) Lindenthal (Breitenfeld) 04158
17.08.2022 10:30 - 11:15 Schmiedegasse/Delitzscher 

Landstraße 
Wiederitzsch 04158

17.08.2022 12:15 - 13:00 Bahnhofstraße/Viaduktweg Wiederitzsch 04158
17.08.2022 13:15 - 14:00 Krostitzer Weg/Wolteritzer Weg Eutritzsch 04129

18.08.2022 08:30 - 09:15 Franz-Mehring-Straße/ 
Hannoversche Straße

Gohlis-Nord 04157

18.08.2022 09:30 - 10:15 Landsberger Straße/Hans-Oster-
Straße

Gohlis-Mitte 04157

18.08.2022 10:30 - 11:15 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

18.08.2022 12:15 - 13:00 Breitenfelder Straße/Ludwig-Beck-
Straße

Gohlis-Süd 04155

18.08.2022 13:15 - 14:00 Yorckstraße/Dantestraße Möckern 04159

22.08.2022 08:30 - 09:15 Kleiststraße/Baaderstraße Gohlis-Mitte 04157
22.08.2022 09:30 - 10:15 Heinrich-Budde-

Straße/Schlotterbeckstraße
Gohlis-Mitte 04157

22.08.2022 10:30 - 11:15 Lützowstraße/Coppistraße Gohlis-Mitte 04157

Datum Zeit [Uhr] Standort Stadtteil PLZ
22.08.2022 12:15 - 13:00 Kickerlingsberg / Nähe Haus Nr. 

20
Gohlis-Süd 04155

22.08.2022 13:15 - 14:00 Max-Liebermann-Straße 97 
(Wertstoffhof)

Gohlis-Nord 04157

23.08.2022 08:30 - 09:15 Komarowstraße/Otto-Heinze-
Straße

Mockau-Nord 04357

23.08.2022 09:30 - 10:15 Friedrichshafner 
Straße/Gogolstraße

Mockau-Nord 04357

23.08.2022 10:30 - 11:15 W.-Albrecht-
Weg/Friedrichshafner Straße

Mockau-Nord 04357

23.08.2022 12:15 - 13:00 Leonhardtstraße/Wilhelm-Busch-
Straße

Mockau-Süd 04357

23.08.2022 13:15 - 14:00 Gontardweg/Kleeweg Mockau-Süd 04357

24.08.2022 08:30 - 09:15 Schulze-Delitzsch-Straße/ 
Neustädter Str., Nähe Lutherplatz

Volkmarsdorf 04315

24.08.2022 09:30 - 10:15 Zittauer Straße/Paul-Heyse-
Straße

Schönefeld-Abtnaundorf 04347

24.08.2022 10:30 - 11:15 Essener Straße/Rosenowstraße Mockau-Nord 04357
24.08.2022 12:15 - 13:00 Werkstättenweg/Schönefelder 

Straße
Eutritzsch 04129

24.08.2022 13:15 - 14:00 Anhalter Straße/Bernburger 
Straße

Eutritzsch 04129

25.08.2022 08:30 - 09:15 Elisabeth-Schumacher-
Straße/Weidlichstraße

Sellerhausen-Stünz 04328

25.08.2022 09:30 - 10:15 Bautzner Straße/Bertolt-Brecht-
Straße

Sellerhausen-Stünz 04318

25.08.2022 10:30 - 11:15 Geithainer Straße 13 / 
Wertstoffhof

Schönefeld-Ost 04347

25.08.2022 12:15 - 13:00 Volksgartenstraße (Parkplatz 
Nähe Jugendherberge)

Schönefeld-Ost 04347

25.08.2022 13:15 - 14:00 Kohlweg/Ploßstraße Schönefeld-Abtnaundorf 04347

29.08.2022 08:30 - 09:15 Stötteritzer Straße/Oswaldstraße Reudnitz-Thonberg 04317
29.08.2022 09:30 - 10:15 Gregor-Fuchs-Straße 45 (ehem. 

Feuerwache Ost)
Anger-Crottendorf 04318

29.08.2022 10:30 - 11:15 Mascovstraße/Krönerstraße (ggü. 
Nr. 44, Feuerwehrzufahrt)

Anger-Crottendorf 04318

29.08.2022 12:15 - 13:00 Plaußiger Straße/Zweenfurther 
Straße

Sellerhausen-Stünz 04318

29.08.2022 13:15 - 14:00 Breitkopfstraße/ Stephaniplatz Reudnitz-Thonberg 04317

30.08.2022 08:30 - 09:15 Holsteinstraße/Lipsiusstraße Reudnitz-Thonberg 04317
30.08.2022 09:30 - 10:15 Thonberger Straße/Hofer Straße Reudnitz-Thonberg 04317
30.08.2022 10:30 - 11:15 Ludolf-Colditz-Straße/Vaclav-

Neumann-Straße
Stötteritz 04299

30.08.2022 12:15 - 13:00 Sonnenwinkel (Gaststätte) Stötteritz 04299
30.08.2022 13:15 - 14:00 Gletschersteinstraße/Naunhofer 

Straße
Stötteritz 04299

31.08.2022 08:30 - 09:15 Selneckerstraße/Heilemannstraß
e

Connewitz 04277

31.08.2022 09:30 - 10:15 Meusdorfer Straße/Lippendorfer 
Straße

Connewitz 04277

31.08.2022 10:30 - 11:15 Probstheidaer 
Straße/Sigebandweg

Lößnig 04277

31.08.2022 12:15 - 13:00 Johannes-R.-Becher-Straße 13 
(Wertstoffhof)

Lößnig 04279

31.08.2022 13:15 - 14:00 Triftweg / Elfenweg Marienbrunn 04277

Allgemeines

Schadstoffmobil August 2022
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Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Liebe Leser,
mein Name ist Felicitas Rosenau und ich lebe mit meiner Familie in 
Leipzig Wiederitzsch.
Gelernt bin ich Ergotherapeutin, arbeitete viele Jahre als Tagesma-
ma und bin nun als freie Schriftstellerin tätig. Außerdem baue ich 
einen kleinen privaten Seniorenservice für unsere Wiederitzscher 
Senioren (und Umgebung) auf.
Vor wenigen Wochen nach langer Arbeit mein wundervolles Kin-
derbuch herausgeben, welches ich Ihnen gerne vorstellen möchte.
„Gitti und Gustav Geist“ Die Begegnung Mitmachgeschichten für 
(Vor-) Schulgeister entstand aus der Idee, meinem Sohn eine per-
sönliche Geschichte zum aktiven Mitwirken zu widmen, um tolle 
gemeinsame Erlebnisse zu schaffen.
Irgendwann folgte der Gedanke, meine Geister in die Öffentlichkeit 
zu entlassen und auch viele andere Familien beGeistern zu können.
Nachdem ihr beschlossen habt, Burg Glitzerstein einen Besuch 
abzustatten, verläufst du dich in den vielen Gängen und gelangst 
auf der Suche nach deinem Glücksbringer auf geheimnisvolle Art zu 
den beiden Geistern Gitti und Gustav. Mit ihnen erlebst du nun ei-
nen Burgrundgang auf andere Art und nimmst an vielen unvergess-
lichen Projekten teil, welche du auf freien Stellen im Buch festhalten 
kannst. Doch ob du nach der Geisterparty deinen Glücksbringer 
zurückbekommen wirst und wieder zurück zu deinen Eltern findest, 
musst du selber herausfinden.
Das Buch, welches in Größe A5 gedruckt ist, hat einen Softum-
schlag und eine Spiralbindung, an welcher zusätzlich ein Ge-
schenkbeutelchen mit Inhalt befestigt ist. Es eignet sich für Jungs 
und Mädchen von ca. 5 - 9 Jahre und umfasst ca. 100 Seiten. Es 
kostet 19,95 € und kann über meine Internetseite www.felicitas-
rosenau.de bestellt werden.
Auf meiner Homepage finden Sie weiterhin Informationen über mei-
nen Seniorenservice sowie meinen Erfahrungsbericht „Einer von 
Unzähligen ...“, welcher den Schwerpunkt „Arbeit und Umgang mit 
Demenzkranken“ beinhaltet.
Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie eine gute Zeit.

Herzlichst, Felicitas Rosenau

Fortsetzung der Titelseite:

Programm 30. Wiederitzscher Herbstfest 
vom 16. bis 18. September 2022

Freitag, den 16. September 2022

19.00 Uhr – 
20.00 Uhr

Lampionumzug mit den Dorfmusikanten des 
Musikverein Altranstädt e. V.
Start: Hugo-Krone-Platz, Höhe Rathaus
Strecke: Hugo-Krone-Platz – Delitzscher Land-
str. – Seehausener Str. – Nordweg – Schmidtstr. 
– Lindenstr. – Alte Dorfstr. – Schlippe hinter 
Gartenverein / Schule bis Hugo – Krone – Platz

20.00 Uhr – 
20.30 Uhr

Eröffnung des Herbstfestes mit Salutschüs-
sen der Communalgarde e. V. und mit dem Ur-
Krostitzer Fassanstich durch den Ortsvorsteher 
Herrn Andreas Diestel Festzelt

20.45 Uhr – 
21.20 Uhr

Back to the 80’s mit DJ Roman KnoblauchAuf-
tritt der Dance Company Leipzig Festzelt

21.20 Uhr Tombola-Ziehung der Hauptpreise Festzelt
21.30 Uhr Stargast: Modern Talking Reloaded Festzelt
22.30 Uhr – 
00.00 Uhr

Back to the 90’s mit DJ Roman Knoblauch 
Festzelt

Samstag, den 17. September 2022
ab 12.00 Uhr Schaustellermarkt Hugo-Krone-Platz
12.00 Uhr – 
17.00 Uhr

Offene Kirche Evangelisch- Lutherische Kirche

14.30 Uhr – 
16.00 Uhr

Seniorenkaffee mit Hans Jürgen Beyer Neuer 
Saal

15.00 Uhr – 
16.00 Uhr

Kinderprogramm Festzelt

16.30 Uhr – 
17.30 Uhr

Kaiserparty mit Roland Kaiser Double Festzelt

19.00 Uhr – 
20.00 Uhr

Stargast: ABBA Double Show Festzelt

20.00 Uhr – 
21.00 Uhr

Partyband Einzig & Artig Partyhits, die die Tanz-
fläche zum Beben bringen Festzelt

21.00 Uhr Jubiläums-Feuerwerk Am Rathaus
21.15 Uhr Tombola- Ziehung der Hauptpreise Festzelt
21.30 Uhr – 
00.00 Uhr

Partyband Einzig & Artig Festzelt Partyhits, die 
die Tanzfläche zum Beben bringen Festzelt

Sonntag, den 18. September 2022
10.00 Uhr Festgottesdienst Evangelisch- Lutherische Kir-

che
11.00 - 
14.00 Uhr

„DeckenGottesdienst“ unter dem Motto „Nur 
Mut!“ sind Familien und Kinder herzlich einge-
laden Kirchgarten

12.00 Uhr – 
15.00 Uhr

Unterhaltungsmusik von A - Z Festzelt

15.00 Uhr – 
16.00 Uhr

Kinderprogramm – Ein buntes Programm zum 
Staunen für Groß und Klein Festzelt

16.30 Uhr – 
18.00 Uhr

Das traditionelle Wiederitzscher Blaskonzert 
mit der Feuerwehrkapelle aus Seehausen in 
der Pause Tombola- Ziehung der Hauptpreise 
Festzelt

18.30 Uhr Rathauskonzert des Kunst- und Heimatver-
eins „Opus 111“ Abschluss Konzertreihe „Die 
32 Klaviersonaten von Ludwig van Beethoven, 
Alexander Meinel, Klavier Neuer Saal

- Änderungen vorbehalten –

Auf den Fotos sind einige Impressonen der 900-Jahr-Feier im 
Jahr 1991 zu sehen.
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Kitas

Kita-Kinder sind „Feuer und Flamme“
In einem 2-wöchigen Projekt, lern-
ten die Sonnenkinder aus der Wie-
deritzscher Knirpsenwelt mit Hilfe 
von Büchern, Bewegungsgeschich-
ten und Bastelangeboten vieles zum 
Thema „Feuerwehr“.
Der Höhepunkt war der Besuch bei 
der FFW Wiederitzsch. Dort ange-
kommen, wurden alle herzlich be-
grüßt und man konnte das Leuchten 
der Kinderaugen sehen. Das Feuer-
wehrauto wurde geöffnet, es wurde 

alles gezeigt und mit großen Augen bestaunt.
Gespannt schauten sich die Kinder an, wie schnell ein Feuer-
wehrmann seine Ausrüstung anlegte. Auch über das Verhalten 
im Brandfall haben wir Interessantes erfahren und die Kinder 
stellten dabei ganz viele Fragen.

Zum Schluss konnten die Kinder beim schönen Wetter ihr Ge-
schick am Wasserschlauch unter Beweis stellen. Wer trifft alle 
Dosen?
Der krönende Abschluss war, wir wurden alle mit dem Feuer-
wehrauto in den Kindergarten gefahren.
Dieser tolle Tag wird den Kindern und Erzieher/innen noch lange 
in Erinnerung bleiben.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der FFW Wiederitzsch und 
wie sagt man so schön!

Wo andere raus rennen, rennen wir rein!
Ohne uns wird‘s brenzlig!  

Die Feuerwehr hilft, vorbeugen musst Du!
Gott zur Ehr, dem Nächsten zur Wehr!

Frau Meier und Kinder aus der Sonnengruppe
der „Wiederitzscher Knirpsenwelt“

Vereine

Weiter in der Chronik
1999 wurde vom Kunst- und Heimatverein die Veranstaltungsreihe 
„Treffpunkt Geschichte“ ins Leben gerufen. Initiiert wurde sie von 
Pro-fessor Dr. Joachim Müller und weitergeführt von Gunter Waß-
mann. Bis heute stehen weit über 70 Veranstaltungen zu Buche. 
Sie fanden immer großen Zuspruch und stießen auf reges Interesse. 
Es würde viel zu weit führen, alle aufzuführen. Deshalb folgt nur ein 
Überblick.
Im Mittelpunkt standen bedeutende Persönlichkeiten, die teilweise 
einen direkten Bezug zu Leipzig bzw. zu Wiederitzsch hatten, sowie 
Ereignisse, die sich vor Ort oder in der näheren Heimat abspielten.
Referenten waren Wissenschaftler wie die Professoren Dr. Hans 
Jürgen Arendt, Dr. Renate Drucker oder Günther Wartenberger. 
Aber auch Wiederitzscher wie Dr. Timotheus Arndt, Dr. Uwe Bauer, 
Dr. Johannes Herrmann oder Dr. Matthias Richter nutzten das Podi-
um. Viele Vorträge wurden von Vereinsmitgliedern gehalten. Neben 
Professor Müller, Dr. Hans-Joachim Rühle und Gunter Waßmann 
mit einer Vielzahl von Auftritten seien hier Angelika Braun, Brigitte 
Bruhns, Inge-borg Faust, Dr. Manfred Hellge, Inge Plumhoff, Rolf 
Preuß und Manfred Rentzsch genannt.
Mehrere Veranstaltungen fanden gemeinsam mit anderen Wiederit-
zscher Vereinen und Einrichtungen statt. Dazu zählten die evange-
lisch-lutherische und römisch-katholische Kirchgemeinde, das Au-
tohaus Gerstmann (heute Dinnebíer) und die Freiwillige Feuerwehr. 

Hervorhebenswert ist die Veranstaltung im und mit dem Porschwerk 
zu dessen Namensträger (2005). Gemeinsam mit Schülerinnen und 
Schülern der Oberschule und der Leipziger Musikschule „Johann 
Sebastian Bach“ wurden Veranstaltungen zum 925. Jahrestag der 
Ersterwähnung von Wiederitzsch (2016) und zu Johann Wolfgang 
von Goethe und Ulrike von Levetzow (2019) durchgeführt.
Einen besonderen Stellenwert hatten Veranstaltungen, die den Bezie-
hungen zu Polen und der Tschechischen Republik gewidmet waren.
Um diese Beziehungen hat sich besonders Professor Müller ver-
dient gemacht, und Gunter Waßmann hat diese Aktivitäten weiter-
geführt. Darüber wird in einem weiteren Beitrag berichtet werden.
Zwei bedeutende Aktivitäten sollen hier noch genannt werden: Die 
eine ist die ganztägige Konferenz zum 375. Jahrestag der ersten 
Schlacht bei Breitenfeld im 30-jährigen Krieg (2006), die zweite ist 
die Festliche Veranstaltung verbunden mit einer Kranzniederlegung 
am Apelstein. anlässlich des 200. Jahrestages der Völkerschlacht 
bei Leipzig (2013).
Nachdem Corona-bedingt in den beiden letzen Jahren kaum Veran-
staltungen stattfinden konnten, wollen wir als Verein für das zweite 
Halbjahr 2022 wieder einige Aktivitäten anbieten und damit den bis-
her so erfolgreichen „Treffpunkt Geschichte“ weiterführen.

Gunter Waßmann
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Die Sommerferien sind in vollem Gange: 
 
1. Woche:                                                   2. Woche: 

                  
Bis zur 4. Ferienwoche erwarten euch noch viele tolle Angebote. Schaut mal 
auf Instagram vorbei! 

!!! S c h l i e ß z e i t !!! 
In der 5.- 6. Sommerferienwoche und 1. Schulwoche im Schuljahr 2022/2023  
(15. August  05. September 2022) bleibt der Jugendclub Wiederitzsch geschlossen.  
Ab dem 06.September 2022 sind wir wieder für euch da. 
 
Jugendclub Wiederitzsch 
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte Sozialarbeiter*innen) 
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig  
Insta & Facebook:  jugendclubwiederitzsch 
Tel.: 034125697346  Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de 
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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Zurück im Gerätehaus wartete der schwierigste Teil auf die Kids: 
alle mussten ihre Sachen zusammenpacken und unser Gerä-
tehaus wieder in den Urzustand zurückversetzen. Damit waren 
die 24 gemeinsamen Stunden auch schon wieder vorbei. So 
schnell geht das.
Ein großes Dankeschön gilt allen Betreuern und helfenden Ka-
meraden, sowie dem Transportunternehmer Dirk Leßner und 
seinem Fahrer Richard (unser ehemaliges Jugendfeuerwehrmit-
glied) für die tatkräftige Unterstützung!
Unsere Feuerwehr im Internet - www.feuerwehr-wiederitzsch.de
Unsere Feuerwehr bei Facebook - 
facebook.com/FreiwilligeFeuerwehrWiederitzsch.

SV Eintracht Wiederitzsch
Blechschmidt-Cup und Vereinsfest
Am 09. Juli war es nun endlich so weit! Nach 
zwei Jahren pandemiebedingter Zwangs-
pause konnte der 28. Blechschmidt-Cup in 
Wiederitzsch ausgetragen werden. Dieser 
fand in Kombination mit unserem Vereins-
fest anlässlich der im Vorjahr verschobenen 
Jubiläumsfeier „30 Jahre SV Eintracht Wie-
deritzsch“ statt. Vielen Dank an die zahlrei-
chen Zuschauer, die es sich bei vielen Köstlichkeiten wie Ku-
chen, frischen Waffeln, kühlem Eis und leckerem Grillgut haben 
schmecken lassen und bestens unterhalten fühlten.
+++ 28. Blechschmidt-Cup +++
Die Vorrunde wurde in zwei Gruppen ausgetragen. In Gruppe 
A sah man viele bekannte Gesichter, denn neben der ortsan-
sässigen Feuerwehr, den Glashoch Rangers, SC Ham-Lippe 
und den Rasensprengern L.E., trafen hier auch die Alten Herren 
und die Wiederitzscher Frauenmannschaft aufeinander. Wäh-
rend sich der Favorit SC-Ham-Lippe souverän den Gruppensieg 
schnappte, blieb es dahinter spannend. Einige enge Spiele lie-
ßen das Publikum staunen. Am Ende zogen die Alten Herren 
noch ins Halbfinale ein. In Gruppe B holten die Scorpions Leip-
zig den Staffelsieg. Traktor Antifußball sicherte sich aufgrund 
der besseren Tordifferenz gegenüber der Schlepperbande auch 
noch einen Platz im Halbfinale.
Nachdem beide Halbfinalpaarungen torlos endeten, ging es 
beide Male ins 9-Meter-Schießen, bei dem Traktor Antifußball 
und die Scorpions Leipzig am Ende die Nase vorn hatten und 
ins Endspiel einzogen. Dieses endete ebenfalls 0:0, sodass es 
erneut für beide Mannschaften zum 9-Meter-Punkt ging. Dort 
behielten letztlich die Jungs von Traktor Antifußball den kühleren 
Kopf und konnten schließlich den Turniersieg feiern!
Platzierungen:
12 - Feuerwehr Wiederitzsch
11 - FC Lieberampool
10 - Frauen Wiederitzsch
9 - Saltystrike
8 - Rasensprenger L.E.
7 - Armeniens Dritte
6 – Glashoch Rangers
5 – Schlepperbande
4 – SC Ham-Lippe
3 – Alte Herren Wiederitzsch
2 – Scorpions Leipzig
1 – Traktor Antifußball

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch
Die Kleinen mal ganz groß

Nach langer Zeit fand am 1. Juli 2022 endlich wieder das Ausbil-
dungswochenende unserer Jugendfeuerwehr statt. Hier konn-
ten die Kinder erleben wie es ist, 24 Stunden im Gerätehaus zu 
verbringen. Wie bei den großen Feuerwehrmännern und -frauen 
kamen verschiedene Aufgaben auf alle zu. Es begann aber erst 
einmal pünktlich zum Dienstbeginn mit der Fahrzeugübernah-
me. Dabei wurde kontrolliert, ob Fahrzeug und Geräte einsatz-
bereit sind und ob alles an seinem Platz liegt. Danach kümmer-
te sich ein Teil um das Schlaflager und der andere Teil um das 
Abendessen.

Wiener Würstchen im Schlafrock kamen bei den Kindern super 
an. Kurz bevor sich alle zum Abendessen setzen wollten kam 
der erste Alarm. Die Meldung lautete „Auslaufende Betriebsstof-
fe aus PKW“. Der Einsatz führte uns auf einen großen Parkplatz, 
wo ein PKW aus ungeklärter Ursache einen Teil seines Motor-
öls verlor. Die Einsatzstelle wurde rasch mit Absperrkegeln ab-
gesichert und das ausgelaufene Motoröl gebunden. Nach ca. 
1 Stunde waren alle wieder im Gerätehaus. Bis zur Nachtruhe 
hatten die Kinder auch Zeit für sich. Einige spielten, Andere bil-
deten sich selbst in Kleingruppen fort oder man nutzte die Zeit, 
um mal wieder ausgiebig zu quatschen. Am nächsten Morgen 
frühstückten alle gemeinsam, um für die nächste Ausbildung fit 
zu sein. Knoten und Schläuche rollen standen auf dem Plan. 
Doch dann ertönte wieder die Alarm-App auf den Smartphones 
der Betreuer. Das Stichwort lautete „PKW Brand“. Alle saßen auf 
die Fahrzeuge auf und eilten zur Einsatzstelle. Dort angekom-
men wurde umgehend eine Wasserversorgung aufgebaut und 
der erste Trupp begann zu löschen. Nach einem bilderbuchmä-
ßigen Löscheinsatz fuhren wir wieder ins Gerätehaus, wo auch 
schon das Mittagessen auf dem Tisch stand. Gestärkt ging es 
dann abwechselnd weiter mit Erste Hilfe, Gerätekunde und kur-
zen Spielpausen. Gerade als alle ausgelassen beim Spiel waren, 
schrillten ein letztes Mal die bekannten Alarmtöne. Ein „Ver-
kehrsunfall LKW+PKW“. Vor Ort stellte ein aufgebrachter LKW-
Fahrer die nervenaufreibende Situation an Unfallstellen nach. 
Im PKW saß dazu noch eine Person, die nach Absicherung der 
Unfallstelle adäquat gerettet werden konnte.
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Die Versammlung gedachte der im letzten Jahr verstorbenen 
Mitglieder mit einer Schweigeminute.
Außerdem wurden folgende Beschlüsse gefasst bzw. Anregun-
gen gegeben:

1. Die Entsorgung des Grünverschnitts im April hat wieder 
sehr gut geklappt. Die Mitgliederversammlung dankte in 
diesem Zusammenhang dem Vorstand und ausdrücklich 
Herrn Koedderitzsch für sein Engagement.

2. Das Glühweintrinken am zweiten Adventwochenende soll 
in diesem Jahr wieder stattfinden, wenn die pandemische 
Lage es erlaubt. Dafür ist der 03.12., der zweite Advent-
sonnabend, vorgesehen.

3. In der Riedelsiedlung existiert eine WhatsApp-Gruppe als 
Selbsthilfeplattform, durch die man Hilfe für Haus und Gar-
ten kostenfrei anbieten, aber auch um Hilfe bitten kann. Es 
wurde daran appelliert, dass sich noch mehr Bewohner der 
Riedelsiedlung daran beteiligen, damit die Gruppe noch 
wirksamer werden kann. Kontakt zu dieser WhatsApp-
Gruppe kann man über die Webseite des Bürgervereins 
„Riedelsiedlung e. V.“ bekommen.

4. Der Verein hat in diesem Jahr vom Ortschaftsrat Mittel zur 
Förderung des Brauchtums erhalten. Von diesem Geld wur-
de ein neuer Schaukasten gekauft, der in Kürze wieder an 
der Buchenwaldstraße 10 angebracht wird. Außerdem wur-
den je zehn Festzeltgarnituren und Stehtische angeschafft, 
die auch von den Vereinsmitgliedern für private Zwecke 
ausgeliehen werden können. Auch Nichtmitglieder können 
gegen einen kleinen Obolus davon Gebrauch machen.

5. Bezüglich der beiden großen Straßenlöcher in der Dach-
auer Straße auf der Höhe der Nummern 4 und 6 will sich 
der Vorstand noch einmal an den Ortschaftsrat und an das 
Straßenverkehrsamt wenden.

i. A. Dr. Katrin Schletter
Schriftführerin

Konzerteinladung und Ausblick
Mittwoch, 31. August 2022, 19.00 Uhr, Neuer Saal, Zur Schule 
10a, 04158 Leipzig
Zu einem öffentlichen Konzert nach langer coronabedingter 
Pause lädt der Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V. wie-
der in den Neuen Saal ein. Es erklingen bekannte und beliebte 
Werke für Violine und Klavier, u. a. von Fritz Kreisler, Franz Schu-
bert und Niccolo Paganini sowie die virtuose Carmen-Fantasie 
von Franz Waxman.
Das Duo Yumi Arata, Violine, und Madoka Ito, Klavier, ehemali-
ge Studierende der Leipziger Musikhochschule, bereitet sich auf 
einen internationalen Wettbewerb im September vor und freut 
sich auf die Generalprobe ihres Programms in Wiederitzsch.
Im Anschluss findet die interne Mitgliederversammlung mit Neu-
wahl des Vereinsvorstandes statt.
Nach der Sommerpause hoffen wir für die folgenden Veran-
staltungen wieder auf ein interessiertes Publikum in Wieder-
itzsch.
SEPTEMBER
So., 18.09., 18.30 Uhr, Neuer Saal
108. Rathauskonzert – 30 Jahre Kunst- und Heimatverein
„Opus 111“
Abschluss der Konzertreihe „Die 32 Klaviersonaten von L. v. 
Beethoven“
Alexander Meinel – Klavier
Einführung: Prof. Gudrun Franke
OKTOBER
Mi., 12.10., 19.00 Uhr, Begegnungszentrum
Treffpunkt Geschichte, Der Vater der „Brockhaus-Enzyklo-
pädie“
Friedrich Arnold Brockhaus zum 250. Geburtstag
Referent: Gunther Waßmann

Bei der anschließenden Pokalübergabe wurde außerdem Yvonne 
von den Wiederitzscher Frauen als beste Torhüterin ausgezeich-
net. Mit glänzenden Paraden hielt sie ein ums andere Mal ihr Tor 
sauber und trug zur allgemeinen Begeisterung bei.
+++ Rahmenprogramm +++
Neben dem sportlichen Wettkampf sorgten unsere Vereinsmit-
glieder mit Hüpfburg, Tischtennis, Bubble Soccer und Latten-
schießen für beste Unterhaltung der ganzen Familie!

Im Lattenschießen, bei dem bei 6 Versuchen nur glasklare Lat-
tentreffer zählten, räumten Julia Otto (Erwachsene) mit 4 Treffern 
und Noah (Kinder) mit sensationellen 5 Treffern die Hauptpreise 
ab und wurden u.a. mit Gutscheinen vom Kletterwald Lützen 
prämiert!
Nach der Siegerehrung sorgte DJ Tobias Rox im Festzelt für 
Stimmung, während es sich unser Vereinsvorsitzender Tilo 
Kausch nicht nehmen ließ, den Sponsor des Jahres und das 
400. Vereinsmitglied zu ehren.
Ein großes Dankeschön an alle anwesenden Zuschauer, Mann-
schaften, Förderer und Sponsoren sowie die zahlreichen Helfer, 
die diesen rundum gelungenen Tag ermöglicht haben.
+++ Sponsor des Jahres +++
Ein besonderer Dank gilt unserem langjährigen Unterstützer und 
Hauptsponsor dieses einzigartigen Tages - Philipp Linaschk-
Knoll von LK Gartenbau. Sein unermüdlicher Einsatz und tolle 
Unterstützung in diesem Jahr lassen uns den Hut ziehen. Vielen 
lieben Dank!
+++ Ausblick +++
Die neue Fußballsaison wirft ihre Schatten voraus! Mit 13 Mann-
schaften werden wir in die neue Spielzeit gehen. Von der Krab-
belgruppe und Bambinis über die F-, E- und D-Junioren, Juni-
orinnen, Frauen sowie Alten Herren bis hin zu unserer 1. und 
2. Herrenmannschaft ist viel Spektakel vorprogrammiert. Ein 
großer Dank gilt dem Team hinter den Teams. Ohne euch Trainer, 
Betreuer und Verantwortliche geht nichts!

Information über die  
Jahreshauptversammlung  
des Bürgervereins „Riedelsiedlung“ e. V. 
am 20.05.2022
An der diesjährigen Jahreshauptversammlung nahmen 21 Mit-
glieder teil. Die anwesenden Mitglieder entlasteten den Vorstand 
einstimmig und wählten den neuen Vorstand in seine Funktionen 
ebenfalls einstimmig, ohne Gegenstimmen und Stimmenthal-
tungen. Zu dem neuen Vorstand gehören folgende Mitglieder:

Vorsitzender: Herr Andreas Plötner
Schatzmeisterin: Frau Maria Preibisch
Schriftführerin: Frau Dr. Katrin Schletter
Beisitzer: Frau Kerstin Hoffmann

Frau Ute Schulz
Herr Klaus Koedderitzsch
Herr Thomas Becker
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Tag des offenen Denkmals

Zum Tag des offenen Denkmals am 11. September 2022 ist die 
Kirche Podelwitz ab 12 Uhr und die Kirche Wiederitzsch ab 14 
Uhr für Sie geöffnet. Sie sind eingeladen, die Kirchen und die 
Kirchtürme zu besichtigen. Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen 
an der Kirche Podelwitz.
Im Rahmen der „Orgel-Wanderung“ finden Orgel-Konzerte mit 
Jens-Peter Enk aus Wuppertal statt. 15:30 Uhr beginnt das Kon-
zert in der Kirche Wiederitzsch und 17 Uhr in der Kirche Podel-
witz. Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Finanzierung der 
Musik und für den Erhalt der Orgeln wird gebeten.

Wiederitzscher Herbstfest

Anlässlich des 30. Wiederitzscher Herbstfestes am 18. Septem-
ber 2022 hat die Wiederitzscher Kirche von 12 bis 17 Uhr offene 
Türen für alle Interessierten.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

NOVEMBER
Mi., 09.11., 19.00 Uhr, Begegnungszentum
Treffpunkt Geschichte „Omnis cellula e cellula“
Dem Begründer der Zellularpathologie Robert Virchow zum 120. 
Todestag
Referent: Dr. Hans-Joachim Rühle
DEZEMBER
Sa., 17.12., 15.00 Uhr, Neuer Saal
109. Rathauskonzert
Weihnachtskonzert
Kinderchor Granatek und Gemischter
Chor Trebivlivce
Prof. Gudrun Franke

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

+++ Herzlich willkommen in unserer Kirche! Der Schutz Ihrer 
Gesundheit liegt uns am Herzen. wir freuen uns, wenn Sie 
Maske tragen und auf Abstände achten. +++

Gottesdienste

21.08.,
10:30 Uhr

Vikar Voigt
Predigtgottesdienst

28.08.,
10:30 Uhr

Herr Helbig / Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

04.09.,
10:30 Uhr

Herr Helbig / Frau Thiel / Vikar Voigt / Pfarrerin 
Arndt
Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 
in der Kirche Podelwitz

11.09.,
10:30 Uhr

Herr Helbig / Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

18.09.,
10:00 Uhr

Herr Helbig / Pfarrerin Arndt
Festgottesdienst zum Wiederitzscher Herbstfest

18.09.,
11:00 Uhr

Vikar Voigt
Deckengottesdienst und Familien-Projekttag

Gesucht: Mitarbeiterin/Mitarbeiter auf 450 €-Basis

Die Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch sucht ab sofort Un-
terstützung zur Betreuung und Pflege der Gebäude und Flächen.
Einsatzort: vorwiegend Wiederitzsch, aber auch Podelwitz.
Bei Interesse geben Sie bitte Ihre Bewerbung mit Lebens-
lauf im Pfarramt ab oder sprechen Sie uns an!

Termine, zu denen wir herzlich einladen

01.09. 19:30 Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
08.09. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
13.09. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis
22.09. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis

der RegionSchaufenster
Juli 2017 6. Ausgabe | Eine Sonderveröffentlichung der LINUS WITTICH Medien KG

Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
04808 Lossatal/OT Falkenhain
Tel.:  034262/44 16 25
Fax:  034262/44 16 26
Mobil: 0163/16 44 160 
E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister

Qualität aus Meisterhand

•  Maurer- und Betonarbeiten/
Stahlbetonarbeiten

•  Innen- und Außenputzarbeiten/
Wärmedämmfassaden

•  Sanierungs-, Um- und 
   Ausbauarbeiten
•  Schlüsselfertiger Bau von 
   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
Telefon: 03 43 81 / 4 24 28 

www.raumausstatter-boehme-voigt.de

• Dekoration   • Polsterei   • Bodenbelag

Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für 
Ergotherapie
Claudia Grüneberg

staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Martin-Luther-Straße 2 
04808 Wurzen

Mobil 0174 / 9 39 03 59
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-
ses Leipzig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 
dazu einladen!
Das Festkonzert findet dieses Jahr am Freitag, dem 29. Sep-
tember 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-
deutsche Bergbau Service GmbH in Espenhain statt.
Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-
en für sinfonische Bläserbesetzung.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-
doch Platzkarten benötigt. 

Diese sind voraussichtlich ab Anfang September 2017 erhält-
lich über:
• Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,
   04552 Borna, Büro Kreistag
   Telefon: 03433 241-1014 - Frau Benndorf

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.

P2 P2

Schaufenster der Region Leipziger Land | Juli 2017

Regionales
Anzeigen - Seite 3 -

zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180
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MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

P2 P2

Das Amts- und Mitteilungsblatt im gewohnten 
Zeitungsformat. Sieht aus wie die gedruckte Ausgabe. 
Aber mit allen nützlichen digitalen Zusatz-Anwendungen.

Lesen sie gleich los: epaper.wittich.de/3090

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen

auf Ihrem PC, Laptop oder Smartphone.
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Ortsteil Lindenthal

Informationen

 

 

 

 

Medieninformation 

1 

 

Stadt Leipzig 
EB Stadtreinigung Leipzig 
Susanne Zohl 
Pressesprecherin 
Geithainer Straße 60 
04328 Leipzig 
Tel.:       6571 254 
Fax:       6571 272 
E-Mail:   szohl@srleipzig.de 

 

 

 

 

  Leipzig, 19.07.2022 
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Radierung ~1905, alter Friedhof an der Kirche

Unter dem Patronat derer von Brösigke auf Breitenfeld wurde 
die Kirche 1720/21 erbaut und der aktive Friedhof dann auf der 
Kirchen-Südseite geweiht.
Der Marienglocke wird eine Weihe von 1460 aus einer Vorgän-
gerkirche zugeschrieben.

„Kirche, Friedhof und Gedenksteine in Lindenthal“

Es gibt Kirchen-Historien, die gehen 1000 Jahre zurück und sind 
100 Seiten stark. Wir haben Glück. Die Gustav-Adolf- Kirche zu 
Lindenthal ist mit ihrer barocken Haube und Laterne sehr schön 
und hat mit ihren 301 Jahren ein überschaubares Alter.

Foto 1900, Kirche Südseite

Im Dunst der Geschichte gab es schlichte Kirchen-Vorgänger 
vielleicht auf dem Anger der Hauptstraße oder am heutigen 
Standort jedoch mit Friedhof auf der Nordseite der Kirche.

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor: Roland Busse, Fotos: Marko Grzybek
Heute Neu! Folge 18
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Dass es in Lindenthal Vorgän-
gerkirchen gab, ist auch durch 
den Taufstein mit romanischen 
Schmuckelementen sowie dem 
großen Kruzifix (um 1500) er-
wiesen. Der Innenraum der neu-
en Kirche wurde in den folgen-
den Jahrzehnten mit wertvollen 
Einbauten vervollständigt:
1745 Kanzelaltar von einem 
Merseburger Meister geschaf-
fen 1793 baute J.C.F .Flemming 
aus Torgau (Silbermann-Schü-
ler) die Orgel ein.

Foto: Am 15.Oktober 1914
Aufzug der Glocke 2 und 3

Foto: Innenraum mit Kanzel und Orgel

Es gab weitere schmückende Elemente von Stiftern, die aber in 
Museen nach Dresden verbracht wurden und dort letztendlich 
im Bombenhagel des 2. WK vernichtet wurden.

Foto: Stifterfamilie von Brösigke

In der Lindenthaler Kirche wurde um 1870 der Leipziger Ober-
bürgermeister Dr. Otto Georgi und seine Ehefrau Anna getraut.
An der Kirche gibt es mehrere historische Grab- und Gedenk-
steine:
Am 31.10.1913 fand hier eine feierliche Gedenkfeier auf dem 
Grab zweier unbekannter Soldaten aus der Völkerschlacht 
(Kampf um Möckern) mit Weihe eines Gedenksteines und dem 
Pflanzen einer Erinnerungseiche statt. Den Stein stiftete damals 
Herrmann Maul aus seiner Sandgrube (heute Tierheimgelände) 
am Friedhof.

Foto: 1913 Foto: Grabstein der gebrüder 
v. Brösigke

Für Kirche und Friedhof Lindenthal lag das Patronat bei denen 
von Brösigke, Gutsherren auf Breitenfeld. Hier sind begraben: 
Eustachius v. Brösigke 1720-1787) und sein Bruder Friedrich 
August v. Brösigke (1721-1784).
Der 1905 aufgelassene alte Friedhof wird aus der Ortsmitte 
an die Alte Salzstraße verlegt. Das Kirchenumfeld wurde als 
Schmuckplatz gestaltet. Vorher gab es noch einen Disput zur 
fixen Idee eines Straßenbaus über den Kirchengarten im Ge-
meinderat. Abgelehnt.
Plan einer Straße durch den Kirchgarten, 1905, Stadtarchiv 
Leipzig, GR Lind. Südlich der Kirche entsteht 1926 das Welt-
kriegsdenkmal für die gefallenen Soldaten des 1. WK aus Lin-
denthal und Breitenfeld.

Plan einer Straße durch den Kirchgarten, 1905

Foto 1930, Weltkrigsdenkmal
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Gehen Sie doch einmal in Lindenthal auf die Suche nach den 4 
Apelsteinen (Nr. 14, 16, 18, und 46). Darauf befinden sich Anga-
ben zur Armee und deren Stärke, der Befehlshaber und beid-
seits Pfeile, die die Kampfrichtung anzeigen.
Steine mit Rundkopf, ungerader Nummer, Buchstabe N für Na-
poleon Steine mit Spitzkopf, gerade Nummer, Buchstabe V für 
Verbündete
Im Lindenthaler Tannenwäldchen (korrekt wäre Breitenfelder 
Laubwald) haben wir für viele unbekannt das Förster-Denkmal 
von 1911.

Foto 2021: Försterdenkmal und ein kranker Wald

Der Gutsherr Werner Bach von Breitenfeld ließ 1911 das Denk-
mal für seinen getreuen Förster mit folgender Inschrift setzen:
„Hier fiel durch Wildererhand am 2. Dezember 1911 nach 23-jäh-
riger treuester Pflichterfüllung in Breitenfeld, auch hier getreu bis 
zum Tode, der Hofmeister Herrmann Tauer. Ehre seinem Anden-
ken.“
Auch hier eine schöne Suchaufgabe für das Denkmal im Lin-
denthaler Wald. Suchhilfe: Halten Sie sich von Lindenthal aus 
rechts nahe der S 1 im 1. Viertel des Waldes.
Jetzt haben wir noch über ein trauriges Kapitel aus unserer His-
torie zu berichten. Das Denkmal der 53 an der südwestliche 
Waldecke erinnert an die sinnlose Ermordung von 53 Häftlingen 
aus dem Leipziger Gestapogefängnis im April 1945. Deutsche 
und ausländische Widerstandskämpfer, Zwangsarbeiter und 
Kriegsgefangene wurden durch die Gestapo mit Genickschuss 
hingerichtet und in einem frischen Bombentrichter verscharrt. 
Unter den Opfern war auch der Namensgeber der Grundschu-
le Lindenthal „Alfred Kästner“. Die am 2. Mai 1945 entdeckter 
Leichen mussten unter Aufsicht von US-Besatzern von NS-
Funktionären in ihren braunen Uniformen geborgen werden, in 
grobe Särge des Lindenthaler Sargtischlers Rauche gelegt und 
auf dem Friedhof in einem Reihengrab bestattet werden.

Der neue Begräbnisplatz sollte vor dem Dorf an der Alten Salz-
straße liegen. Dafür kaufte der Gemeinderat 1904 vom Guts-
besitzer Oswald Busse 10 Hektar der Feldflur 135a für 90.000 
Reichsmark.
Nach Plänen des Leipziger Architekten Doberenz entstand eine 
Friedhofsanlage im ausgehenden Jugendstil mit Eingangstor-
anlage, Friedhofsmauern, Kapelle und Wärterwohnhaus. Foto 
1998 die Bauernreihe auf dem Friedhof, Verlag Pro Leipzig, 
Dr.Thomas Nabert

Foto 1998, die Bauernreihe auf dem Friedhof
Am 01.10.1905 weiht Ortspfarrer Vierling den neuen Friedhof.

Foto 2020 Friedhofskapelle

Der Friedhof Lindenthal ist für alle 
offen. Er untersteht der Verwaltung 
der Evangelisch-Lutherischen So-
phienkirchgemeinde mit Büro in 
Leipzig-Wahren.
Denkmale erinnern meist an Kriege, 
Siege und deren Opfer.
Das Gustav-Adolf-Denkmal an der 
Kirschallee in Breitenfeld hatten wir 
bereits in Folge 11 beschrieben.
Die Apelsteine markieren die Ge-
fechtsaufstellung in der Völker-
schlacht 1813 bei Leipzig. Der 
Leipziger Dichter Dr. Theodor Apel 
finanzierte um 1863 ca.44 Gedenk-
steine und weihte diese auch per-
sönlich ein. Auf Lindenthaler Flur 
sind 4 Steine zu finden, die die 
Ausgangsstellung der Schlesischen 
Armee mit 120.000 Soldaten unter 
Feldmarschall von Blücher markie-
ren.

3 Apelsteine 2021
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Das Team der „kleinen Sternchen wünscht Amar, Tobias, Jo-
hanna- Marie, Alina, Carlos, Theodor, Oskar, Aryan, Hugo, Svea, 
Johanna, Josephine und Miriam einen tollen Start ins Abenteuer 
Schule, viel Spaß beim Lernen und eine tolle Schulanfangsfeier.
Den Eltern ein herzliches Dankeschön für die große Unterstüt-
zung während der gemeinsamen Kitazeit, die hübsche Laufmat-
te für den Eingangsbereich und das Fußballtor für den Garten 
und die vielen anderen schönen Kleinigkeiten.

Foto: Denkmal der 53, 1954

Die sterblichen Überreste sind in den folgenden Jahren in ihre 
Heimatorte und -Länder überführt. Alljährlich am 12. April findet 
am sehr würdevoll gestalteten Denkmal eine Gedenkfeier für die 
Opfer aus Deutschland und ganz Europa statt.
Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Gemeindeboten, jetzt 
ist das Ziel mit der Veröffentlichung von 18 Folgen des Alt-
Lindenthaler Bilderbogens erreicht. Es kommen jedoch noch 
2 Folgen mit interessanten Ergänzungen, Korrekturen und neuen 
Bildern dazu.
Mitte September 2022 wird der Autor eine repräsentative Bild-
chronik in Buchform mit allen Folgen vorlegen. Interessiert?
Helfen Sie mir bitte weiterhin mit Ihren Hinweisen und Fotos das 
historische Bild von Lindenthal zu vervollständigen.

Roland Busse, Zum Wald 16, 04158 Leipzig, 
ines.roland@arcor.de, 0341-4684512

Kitas

Zuckertütenfest „kleine Sternchen“
Am 14. Juli 2022 war es endlich so weit - unsere Schulanfänger 
starteten den aufregenden Tag mit einer Zoo-Safari im Leipziger 
Zoo. Unsere Zoo-Lotsin erzählte uns viel Neues über den Komo-
dowaran, die Giraffen, Löwen, Elefanten u. v. a. Tiere. Zwischen-
durch stärkten wir uns mit Picknick aus dem Rucksack.
Gegen 14:30 Uhr waren die Kinder müde, aber trotzdem er-
staunlich fit wieder zurück in der Kita. Dort wurden alle in fröh-
licher Runde mit Festtafel und Erfrischungen empfangen. Die 
Eltern der Kinder hatten tolle Kuchen gebacken und für Limo-
nade und andere Köstlichkeiten gesorgt. So gab es z. B. einen 
„Legokuchen“, zwie „Igelkuchen“ sowie Obsttorten und lecke-
ren Vanillekuchen.
Als alle Eltern der Kinder im Kindergarten anwesend waren, 
konnten die Schulanfänger endlich ihr eingeübtes Programm 
präsentieren. Alle haben sich viel Mühe gegeben und es toll ge-
macht!
Gemeinsam wurden noch Würstchen, Steaks und andere Le-
ckereien gegrillt und verspeist, lecker! Als kleine Überraschung 
ließen die Kinder gemeinsam mit ihren Eltern noch Luftballons in 
den Himmel steigen.
Dann wurden die Eltern verabschiedet und die Kita „kleine 
Sternchen“ gehörte nun ganz allein den Schulanfängern. Es 
wurde noch etwas gespielt und die Reste vernascht und dann 
ging es nochmal auf eine kleine „Nachtwanderung“.
Am späten Abend fielen alle glücklich, aber müde in die Betten.
Der nächste Morgen begann mit einem gemeinsamen Frühstück 
der Schulanfänger. Gestärkt gingen die Kinder mit ihren Eltern 
auf eine Schatzsuche, um endlich die Zuckertüten zu finden.
Ein gelungenes Fest ging zu Ende und alle Schulanfänger star-
teten ins Wochenende.
Die „Grünen Sternchen“ bedanken sich ganz herzlich bei allen 
Helfern und Helferinnen für die große Unterstützung zum Gelin-
gen des Festes.

Kinder-rätsel
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Vereine

 

  

  
 

 Programmpunkte: 

 Wecken durch die Leipziger Communalgarde  

Jugendfeuerwehr: Wir zeigen einen Löschangriff  

Vorführung historischer Feuerwehrausrüstung 

Fahrzeug- und Geräteschau 

Brandschutzerziehung für Kinder  

Neben Kaffee und Kuchen, gibt es Bier vom Faß,  

Leckeres aus der Gulaschkanone und jede Menge andere Köstlichkeiten  
 

   Wir feiern unser 112 jähriges Bestehen gemeinsam mit dem 27. Lindenthaler Heimatfest 

Bitte Termin vormerken!!
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Vorbereitungen für die Fußballsaison

Die letzten Punktspiele sind schon ein paar Wochen her und 
unsere Fußballabteilung hat die Vorbereitungen fast abge-
schlossen. Wir werden mit neun Juniorenteams und drei Seni-
orenmannschaften in die neue Saison starten. Wer uns dabei 
unterstützen möchte, egal ob als Spieler, Trainer, Betreuer oder 
finanziell, ist herzlich Willkommen.
Vielen Dank!

Euer TSV Einheit Lindenthal

RV.Araberhof e.V.
Straße der 53 
04158 Lindenthal 
0341 461 66 56 

Einladung zum

Vereinsfest
Samstag 
      10.09.2022 
     Ab  15. Uhr 
Anschließend  Ponyreiten für Kinder 
Kaffee und Kuchen, leckeres vom Gill und Getränke 

Musikalisch moderiert Fritz Wank

Reiten lernen im Reitverein Araberhof e. V.  
in Lindenthal ...

Bei einem nachmittäglichen Spaziergang zum Lindenthaler 
Wäldchen kann man mit etwas Glück das Training der Kinder 
auf dem Araberhof beobachten. In kleinen altershomogenen 
Gruppen lernen die Kinder die Grundlagen des “sanften” Rei-
tens. Dabei steht der bewusste Einsatz der Körpersprache im 
Mittelpunkt.
Die Kinder lernen unter der erfahrenen Anleitung durch unsere Trai-
nerin Frau Hahmann, die Körpersignale des Pferdes zu verstehen. 
Gleichzeitig schulen sie ihre eigene Körperwahrnehmung und er-
kennen, wie ihre Körperhaltung die Reaktionen des Pferdes beim 
Reiten beeinflusst. So sind die Kinder mit der Zeit selbstständig in 
der Lage, während des Reitens dem Pferd Richtung und Tempo 
vorzugeben, indem sie gezielte Körpersignale einsetzen.
Am Samstag, dem 10.09.2022, um 15 Uhr findet unser jährli-
ches Reiterfest statt.
Hier zeigen unsere Reitschülerinnen, was sie in dem letzten Jahr 
gelernt haben.
Wir laden Sie und euch noch einmal herzlich ein, an diesem Tag 
dabei zu sein und gemeinsam mit uns zu feiern.

Ihr/Euer
Reitverein Araberhof Lindenthal e. V.
Straße der 53, 04158 Lindenthal
Tel. 0341 4616656, udohensel@gmail.com

Neuigkeiten rund um den  
TSV Einheit Lindenthal e.V.
Erfolgreiches Sportfest mit dem Motto 
„110 Jahre Gymnastik“ in Lindenthal
Vom 08.07. - 10.07.2022 fand unser TSV Sportfest statt - wir 
haben ein durchgehend positives Feedback bekommen und 
sind rundum zufrieden. Ein großer Dank geht hiermit als aller-
erstes an alle Sportler, Helfer und Unterstützer - egal ob durch 
die Versorgung für den Kuchenbasar und Zuckerwatte durch 
unsere Gymnastik-Frauen oder durch finanzielle Zuwendung 
unserer langjährigen TSV Freunde. Ohne EUCH hätten wir die-
ses Fest nicht so erfolgreich umsetzen können!
Sportlich standen fünf Fußballturniere der Altersklassen U7 bis 
hin zu unseren B-Juniorinnen, einige Testspiele unserer Groß-
feldmannschaften und ein Turnier unserer Volleyball Abteilung 
auf dem Programm. Der Spaß stand dabei immer im Vorder-
grund! Unsere Junioren feierten ihre sportlichen Erfolge mit 
Medaillen und Pokalen.
Das Freiluftkegeln, Kinderschminken, die Hüpfburg, die Fahr-
radcodierung der Stadt Leipzig und das Schnuppern bei unse-
rer Tischtennisabteilung fanden sehr guten Zuspruch.
Am Samstagabend wurden als besonderes Highlight unsere 
langjährigen Mitglieder geehrt, die seit 20, 30, 40 oder gar 50 
Jahren eine Mitgliedschaft beim TSV haben. Großen Respekt 
und ein Riesendank für diese Treue!
Auf 20 Jahre blicken zurück: Christina Makiola, Diana Schmoll, 
Elke Kühnel, Inge Hieke, Karin Schirmer, Marcel Kühnel, Sabine 
Kandler, Stefan Grzybek und Steffen Zschäpe
30 Jahre TSV Mitglied sind: Günther Berthold und Mario Jess
Ganze 40 Jahre ist Margit Drescher schon dabei und für un-
glaubliche 50 Jahre beim TSV danken wir: Erich Stiffel, Helmut 
Geister, Jürgen Seyfert, Klaus-Dieter Schmidt, Lutz Grzybek, 
Matthias Stengel, Michael Grzybek und Sabine Thomas.
Gefeiert wurde im Anschluss selbstverständlich auch: mit 
der Diskoshow Groitzsch und Livemusik von „Mario & seinen 
Stützstrümpfen“.
Ein weiterer Höhepunkt war am Sonntagvormittag der traditi-
onelle Frühschoppen, erstmals mit dem Orchester der Leip-
ziger Feuerwehr.
Am Nachmittag endete unser Sportfest mit einem Spiel unse-
rer C-Junioren.

Ein besonderer Dank geht nochmals an alle Helfer und be-
sonders an: Familie Leopold, Gebrüder Kühnel GmbH, Klenert 
Bedachung, ATIGO GmbH, Gerald Guschel, Polytan GmbH, 
Frank Bunzel, Teamsportprofi, Herr Hoffmann und der Gemeinde 
Lindenthal, Telecity Leipzig, Bäckerei Kulbe, Schlotte GmbH, 
Athanatou Evangelia, Familie Neubert, Holzbau & Zimmerei 
KANDLER GmbH, M1 Management & Beteiligungs GmbH, Pro 
GLS Sicherheitsdienst.
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Ortsteil Plaußig

Vereine

Kirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig  
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

28. August, 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
4. September, 12. Sonntag nach Trinitatis
10:00 Uhr Regionalgottesdienst zum Schloßparkfest in Lütz-

schena mit Einsegnung der Schulanfänger
11. September, 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
18. September, 14. Sonntag nach Trinitatis
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Konzert zum Heimatfest mit Matthias Eisenberg 
am 2. September
Schon fürs letzte Jahr angekündigt war das Orgelkonzert mit 
Matthias Eisenberg, der dann sehr kurzfristig wegen Erkrankung 
absagen musste. Doch in diesem Jahr soll es gelingen – am 
Freitag, dem 02.09., um 17:00 Uhr wird er beim Heimatfest Lin-
denthal mit einem Orgelkonzert in der Lindenthaler Kirche einen 
Auftakt finden. Matthias Eisenberg hat zugesagt und wird Werke 
u.a. von Bach und Mendelssohn sowie eigene Improvisationen 
zu Gehör bringen! Der Eintritt ist frei, Spenden am Ausgang sind 
willkommen.

Sonja Lehmann

Hört, ihr Leute, lasst euch sagen:  
„60 Jahre hat‘s geschlagen“
Nein, der Posaunenchor ist mittlerweile sogar schon 62 Jahre 
alt. Und dieses Fest wollen wir dieses Jahr nun endlich mit Ihnen 
gemeinsam feiern. Am Samstag, dem 03.09., 16:00 Uhr, möch-
ten wir das Jubiläum mit einem festlichen Konzert am Denkmal 
neben der Gustav-Adolf-Kirche in Lindenthal begehen. Wir wer-
den Musik aus dem Repertoire der vergangenen 60 Jahre aufle-
gen. Im Anschluss gibt es einen kleinen Sektempfang. Wir freu-
en uns auf zahlreiche Besucher mit guter Laune und kräftiger 
Stimme. Bleiben Sie bis dahin behütet und vor allem gesund!
Einen schönen Sommer wünscht Ihnen

Ihr Lindenthaler Posaunenchor

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, Tel.: 
4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13

Dienstag 15.30 – 16.30 Uhr

Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 	         16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Lebensraum erhalten und Lebensraum 
schaffen - eine wichtige Aufgabe unserer Zeit

Lebensraumverlust erleben wir fast 
täglich, deshalb ist der Erhalt eine der 
wichtigsten Aufgaben unserer Zeit. Der 
Biotopverbund Leipzig (BVL), eine Inter-
essengemeinschaft innerhalb des NABU 
RV Leipzig, hat seine Ziele formuliert 
und setzt diese in die Tat um. Das Bio-
top am Winzerweg wird gepflegt und 
durch viele Arten von Nahrungspflanzen 
werden Insekten und Schmetterlinge 
angelockt. Zur Zeit dominiert als Nah-

rungspflanze für die Insekten und Raupen der Schmetterlinge 
der Rainfarn und die Wilde Möhre. Das Streuobst auf der Wiese 
wird regelmäßig gewässert und trotzt der Hitze mit gutem Aus-
trieb. Als neuer Trittstein entsteht in der Stralsunder Straße am 
Ortsausgang von Plaußig eine neue Biotop-fläche. Die ersten 
Bausteine sind schon gestaltet in Form von Totholzpyramiden, 
Lesestein-haufen und Sandlinsen. Damit entstehen Lebens- 
und Rückzugsräume für Wildbienen, Insekten aller Arten, Käfer 
und Amphibien. Die vorhandenen Altbäume und das umfang-
reiche Buschwerk beherbergt Igel, Fledermäuse und Vögel und 
die ausgebrachten Nistkästen verringern die Wohnungsnot für 
unsere gefiederten Freunde. Die angelegten Blühflächen zur 
Erweiterung der Kräuter und Blütenvielfalt sind durch die Tro-
ckenheit nur spärlich aufge-wachsen. Hier liegt die Hoffnung auf 
einer weiteren Herbstaussaat bei hoffentlich feuchtem Wetter, 
was dann auch zur Pflanzung von einer kleinen Streuobstfläche 
mit Obstbäumen alter Sorten genutzt werden soll. Selbst un-
sere Honigbienen haben mit zwei Beuten einen Platz auf dem 
Biotop gefunden. Solche Biotopelemente kann sich Jeder auch 
zu Hause schaffen. Anregungen dazu siehe unter „www.mein-
biotop.de“. Und wer aufmerksam durch Feld und Flur wandert 
wird erkennen, dass auf den abgeernteten Feldern schon erste 
Randstreifen umgeackert sind. Das ist Vorbereitung der Aussaat 
für die Blühstreifen, die als Wanderkorridore für die Insekten an-
gelegt werden. Und im Herbst wird ein weiterer Trittsteinbiotop 
am Plattenweg in Hohenheida angelegt. So funktioniert Biotop-
verbund. Unverständlich ist, dass die Stadt Leipzig erst jetzt 
einen Plan erarbeitet zum Schutz und Verbund von Biotopen 
mit Fertigstellungstermin 2024. Einfließen soll dann die Biotop-
verbundplanung in den Masterplan Grün 2030. Hallo Stadt- wir 
praktizieren das schon seit Jahren mit bestem Erfolg.
Termine: Verschiebung Baumpflegeseminar vom 27.08. auf den 
05.11., 9.30 Uhr 
Wiesenmahd Biotop Plaußig Winzerweg, 21.09. und 24.09., 
10.00 Uhr

Bericht: Steffen Wagner
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2008 von der SPP1/TL Projekte die Mitteilung, dass eine Inves-
titionslücke von 58 000 € vorhanden wäre und dies durch die 
Kommune zu zahlen ist. Weitergabe an den Ortschaftsrat.
2008 Schreiben an die Telekom vom OR mit der Bitte um 
schnellstmögliche Klärung, da der Bundestag am 05.03.2008 
beschloss, weiße Löcher in der Versorgung zu schließen.
04.12.2009 Gespräch des OR mit dem OBM auch zum Thema 
der Dringlichkeit der DSL Abdeckung
23.02.2010 Info in der LVZ, dass EU-Fördermittel für den ländli-
chen Raum bereitgestellt werden. Lt. Richtlinie ILE/2007 Stand 
11.03.2010 galten Hohenheida und Gottscheina zum ländlichen 
Förderbereich.
Anfragen bei der KISA Kommunale Informationsverarbeitung 
Sachsen zum Sachverhalt. Antwort am 03.06.2010 an Herrn 
Böhlau (OV): Auch in Ihrer Region, im Raum Leipzig gelten die 
GRW-Förderung für den Ausbau der Breitband-Förderung.
Antwort von der Bundesnetzagentur am 01.06.2010 ebenfalls 
an den Ortsvorsteher: 1. Prüfung der Zuordnung der Ortsnetz-
kennzahl (ONKZ) nach Leipzig 2. Aufnahme in die Liste der un-
terversorgten Orte ist zu spät
Schreiben am 02.06.2010 des OV an das Dezernat Wirtschaft 
und Arbeit Leipzig BM Albrecht mit der Antwort der Bundes-
netzagentur unter Bezugnahme auf das OBM- Gespräch am 
21.09.2010, in dem auf dieses Problem hingewiesen wurde und 
mit der Frage, warum für die Ortsteile kein Antrag gestellt wurde.
01.07.2010 Ablehnung der Bundesnetzagentur zur Angleichung 
der ONKZ
Anmahnung beim Amt für Wirtschaftsförderung auf Beantwor-
tung des Schreibens vom 02.06.2010. Antwort am 27.07.2010: 
Zustimmung zur Dringlichkeit Bemühungen im Rahmen des 
Konjunkturpaketes II
2012 nimmt sich die SPD diesem Thema an. Mehrere Mails an 
die Fraktion
16.05.2012 Schreiben des Dezernates Wirtschaft an OV, Im Mo-
ment keine Lösung des Problems in Sicht
15.06.2012 Info im Gemeindeboten zum Stand und die Antwort, 
dass ja jetzt auch LTE als Alternative gibt. (Leider aber in Hohen-
heida nicht verfügbar.)
27.06.2012 Anfrage zur Aufstellung eines Mobilfunkmastes in 
Hohenheida. Ablehnung durch Stadt
Im II. Quartal 2012 geht Man-City-Net in Hohenheida an den 
Start.
Januar 2013: Aufruf zur Unterschriftensammlung in Hohenheida, 
Gottscheina und Plaußig.
21.03.2013 Schreiben mit Unterschriftslisten an die Bundes-
netzagentur und Übergabe an den OBM
Antrag Nr. V/A 417 vom 11.04.2013 der Fraktion der Linken: Flächen-
deckendes schnelles Internet (Breitband) im Stadtgebiet Leipzig
Antwort: Die Städte sind insgesamt gut versorgt. Verlierer sind 
die ländlichen Gebiete. Leider sind in der Integrierten ländlichen 
Endwicklung ILE 2011 die Ortsteile um Leipzig ohne ONKZ 0341 
nicht mehr enthalten. Die Stadt hat deswegen die Unterschrif-
tensammlung der OR Seehausen und Plaußig an die Deutsche 
Telekom weitergeleitet.
Schreiben des OV am 07.10.201 an den Leiter des Geschäfts-
bereiches des OBM als Fazit aus der OR-Sitzung am 10.09.2013 
und der Stellungnahme der Stadtverwaltung zum Thema. (Ver-
waltungsstandpunkt ungenügend und halbherzig, schon meh-
rere Jahre werden wir vertröstet und Förderungen verschlafen, 
keine Reaktion der Telekom, mit der Eingemeindung wurden den 
Ortsteilen die Möglichkeit der Förderung genommen, LTE Mast-
Standorte in Hohenheida wurden von der Stadt abgelehnt, teuer 
und eingeschränkte Alternativen zum Kabel)
18.02.2016 LVZ: Auch in Taucha soll schnelles Internet Standard 
werden.
28.02.2016 Schreiben des OV an BM der Stadt Taucha und BM 
Albrecht wegen Unterstützung und Erweiterung des Interne-
tausbaus über Merkwitz hinaus.
10.05.2016 OR-Sitzung mit Vorstellung von Wifimax

Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gra-
tuliert allen 25 Mitgliedern, die innerhalb der 
nächsten 5 Wochen Ihren Geburtstag feiern. Die 
nachfolgend benannten Personen haben Ihre 
Erlaubnis zur Veröffentlichung erteilt.

21. August Hannes Kaufmann
26. August Philipp Berndt
30. August Oskar Hähnel
1. September Michel Oswald
7. September Connor Steger
9. September Colin Beck
10. September Nadine Köhler
10. September Christoph Karwatzky
10. September Pepe Rauschenbach
11. September Jan Vormbaum
11. September Miron Aurich
16. September Tom Wittig
17. September Don Naumann
20. September Mandy Weinehl
20. September Thomas Ulrich
21. September Philipp Grabe
22. September Oskar Leutbacher

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen

Nächste Ortschaftsratssitzung

Die nächsten OR-Sitzung findet am Dienstag, dem 06.09.2022 
um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida in 04356 Leipzig Am An-
ger 42 statt.
Geplante Themen:
1) Renaturierung Alte Schweinmast Göbschelwitz
2) Ideen zur Gestaltung eines benutzerfreundlichen ÖPNV in den 
Ortsteilen

Großprojekt Netz24

Die Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB) beabsichtigen im Rahmen 
des Großprojektes Netz24 ihr Liniennetz sowie das Fahrplan-
angebot grundsätzlich zu überprüfen und an sich verändernde 
Mobilitätsbedürfnisse anzupassen.
Es sollen detaillierte Erkenntnisse bezüglich
•	 der Stärken und Schwächen der heutigen Angebotsqua-

lität,
•	 der Wettbewerbsfähigkeit des ÖPNV gegenüber anderen 

Verkehrsmitteln, sowie
•	 der genauen Wunschnachfrage der Fahrgäste
•	 der Linien- und Haltestellenkonzeption
gewonnen werden.
Dazu gehört zum Beispiel die Überprüfung des Gesamtnetzes 
von Straßenbahn und Bus, die Verbesserung des Nachtver-
kehrs, die Ausdehnung der Normalverkehrszeit, die bessere 
Erschließung schlecht bedienter Gebiete am Stadtrand und die 
Verbesserung von Verknüpfungspunkten.
Aktuell befindet sich das Projekt in der sogenannten Erhebungs- 
und Analysephase, also genau dem richtigen Zeitpunkt, Wün-
sche zu äußern.
Der Ortschaftsrat Seehausen hat dazu die LVB gebeten, das 
Projekt Netz24 in der nächsten OR-Sitzung am Dienstag, den 
06.09.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida vorzustellen.

Breitband-Odyssee: Hohenheida – Gottscheina

Am 23.10.2006 Schreiben des Bürgerverein Hohenheida e. V. an 
T-Punkt Business, die Deutsche Telekom AG und die Deutsche 
Breitband Dienste GmbH
2007 hatte Herr Bartecki in Eigeninitiative Unterschriften für die 
Errichtung einer DSL Leitung bei der Telekom gesammelt. 
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10.07.2016 Schreiben des BM Albrecht, Es erfolgt eine Marktun-
tersuchung über Gebiete in Leipzig mit weniger als 50 Megabit, 
die Anfang 2017 abgeschlossen sein soll.
07.02.2017 Einladung BM Albrecht zur OR-Sitzung nach See-
hausen
November 2018 Einladung an Dezernat Wirtschaft zur OR-Sit-
zung
05.03.2019 Info, dass eine Vorlage zur Ausschreibung dem 
Stadtrat vorgelegt werden soll. (Termin April 2019)
02.07.2019 Einladung an Dezernat Wirtschaft zur OR-Sitzung
07.07.2020 OR-Sitzung Lt. VII-DS-00255 LOS 1 Hohenheida – 
Gottscheina
Unterzeichnung der Verträge am 12.11.2020
05.02.2021 Kurze Vorstellung der HL Komm im OR Seehausen
21.07.2021 Spatenstich in Hohenheida
11.12.2021 Baubeginn
Seitdem immer wieder Verzögerungen aufgrund fehlender Ko-
ordination:
Auf Anfragen an Pyur und HL-Komm wird uns mitgeteilt, dass 
der 31.12.2022 das Endziel ist. Man ist auf dem Laufenden und 
wahrscheinlich eher fertig.
Der OR hofft, dass dieser Termin gehalten wird und man dieses 
Kapitel nun endlich abschließen kann.

PS: Die Preise sind bei uns um Einiges teurer. Als Beispiel: 200 
Megabit/24 Monate Vertragslaufzeit in Leipzig: 594,00 € (12 Mo-
nate 16,50 €, dann 33 €), in Hohenheida/Gottscheina: 720,00 € 
(6 Monate 0 €, dann 40 €)

Informationen

Geburtstagswünsche
Die besten Wünsche vom Ortschaftsrat an alle Jubilare  

in diesem Monat und denkt immer daran.

„Der Mann bracht` es auf siebzig gar; das heißt:  
von seinem siebten Jahr hat all sein Wirken  

von Kind bis jetzt nur eine Null ihm zugesetzt.“

„Franz Grillparzer“

Ihre Medienberaterin vor Ort

034202 979979
Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt
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Schulen

Förderverein der GS Wiederitzsch  
ermöglichte eine Stadtrundfahrt  
für die VKU-Klasse
Am 13.07.2022 waren unsere ukrainischen Schülerinnen und 
Schüler zusammen mit Frau Sedina und Frau Lorz auf einer 
Stadtrundfahrt, welche vom Förderverein der Grundschule Wie-
deritzsch organisiert wurde. Die Finanzierung erfolgte durch den 
Einsatz von Spendengeldern des Sponsorenlaufs zur Integration 
ukrainischer Kinder vom 18.05.2022. Drei Kinder der damaligen 
Klasse 3b begleiteten sie und hielten mit Mut und Geduld Vor-
träge zum Hauptbahnhof, dem Völkerschlachtdenkmal und dem 
Gohliser Schlösschen. Frau Sedina und einzelne Schülerinnen 
halfen beim Übersetzen. Die Kinder waren neugierig, aufge-
schlossen und fröhlich. Sie konnten dem Alltag entfliehen, lern-
ten ihre neue Stadt näher kennen und tauschten sich während 
der Fahrt aus, wo sie schon überall gewesen sind und was sie 
sich noch gerne ansehen wollen.

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 14. Oktober 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 27. September 2022
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Bibliothek

Das war der Buchsommer Junior 2022
Mit der letzten Woche der Sommerferien endete auch der 
Buchsommer Junior, an dem erneut fast 1.000 Grundschulkin-
der teilgenommen haben.
Als „Neuling“ der Ferienleseaktion konnte die Bibliothek in Wie-
deritzsch 54 Kinder dazu begeistern, neue Bücher in den Som-
merferien zu lesen – ein voller Erfolg!
Insgesamt wurden über 2.500 Bücher gelesen. Damit haben die 
Kinder einen aktiven Beitrag zu einem grüneren Leipzig geleis-
tet, denn der Verein zur Förderung der Leipziger Städtischen 
Bibliotheken überweist auch in diesem Jahr 50 Cent für jedes 
gelesene Buch an die Aktion „Baumstarke Stadt“. So können 
insgesamt fünf neue Baumpatenschaften übernommen werden.
541 Kinder haben es geschafft, mindestens drei Bücher zu le-
sen. Ihnen konnte das begehrte Buchsommer Junior-Zertifikat 
überreicht werden.
Ein großer Dank geht an alle Grundschülerinnen und Grund-
schüler, die so zahlreich teilgenommen und die Buchsommerre-
gale „geentert“ haben.

� Foto: Leipziger Städtische Bibliotheken

Vereine

SV Eintracht Wiederitzsch
Frischer Start in die neue Saison: 
Unsere Nachwuchskicker legen wieder los.

Die Flip-Flops wurden nach der Sommerpause gegen die Stol-
lenschuhe getauscht. Endlich rollt der Ball wieder. Unsere mitt-
lerweile neun Nachwuchsmannschaften sind wieder auf dem 
Rasen angekommen und freuen sich auf die Leistungsverglei-
che in Pokal- und Meisterschaftsspielen. Super stolz sind wir 
unter anderem auf unsere D-Juniorinnen, die erstmals über-
haupt Pflichtspiele bestreiten. Viel Erfolg, Mädels!

+++ F2-Junioren +++

Unsere F2-Junioren starteten mit Turnieren in Lützschena und 
Schkeuditz sowie einem Freundschaftsspiel gegen den TSV Ein-
heit Lindenthal in die Saison. In den Spielen war es vollkommen 
egal, wer wie viele Tore schoss. Im Hauptaugenmerk von Trainer 
Gabriel lagen wertvolle Erkenntnisse, wo im Training nochmal 
nachgeschärft werden muss. Die Wiederitzscher Jungs und Mä-
dels zeigten sich von gewohnter Leistung und machten es ihren 
Gegnern stets schwer.
Gegen die Kicker der TSV Einheit Lindenthal in einer Spielzeit 
von 3 x 15 Minuten probierte der Trainer viel aus und brachte für 

jede Halbzeit ein neu geformtes Team auf den Platz. Dieser Test 
bewährte sich und brachte jedem Mini-Kicker genügend Spiel-
zeit. Nach dem erfolgreichen Turnier in Schkeuditz gehen die 
F2-Junioren nun mit breiter Brust und viel Selbstvertrauen an 
die Aufgaben in den kommenden Wochen heran und freuen sich 
schon riesig auf ihren kommenden Gegner.

+++ DANKE SCHÖN +++

Alle Vorbereitungsspiele der F2-Jugend wurden bereits in den 
neuen Trikots ausgetragen. Die Kicker des Jahrgangs 2015 ha-
ben sich über ihren neuen Dress wahnsinnig gefreut und werden 
die anstehenden Spiele stolz und hoch motiviert bestreiten. Sie 
können es kaum erwarten, dass es losgeht.

Trainerteam Paul, Katharina und Gabriel mit ihren F2-Junioren

An dieser Stelle: Herzlichen Dank an unseren Unterstützer Hans–
Joachim Schmidt vom Hotel & Restaurant „Zum Abschlepphof“ 
aus Wiederitzsch.
Danke sagt die F2-Jugend mit seinem Trainerteam Gabriel, 
Paul & Katharina.

30 Jahre Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch

In der Vereinschronik geblättert mit  
Prof. Gudrun Franke - Die Rathauskonzerte

Begonnen hat alles 1991 mit den Jubiläumsfeiern „900 Jahre Wie-
deritzsch“ im Mahagoni-Saal des Holzveredlungswerkes, damals 
der einzige Saal mit Flügel. Schüler gestalteten mit mir das Fest-
konzert und mit „Hänsel und Gretel“ erlebte Wiederitzsch seine 
erste Opernpremiere. 1992 gründete sich der Kunst- und Heimat-
verein und mit mir als 3. Vorsitzende verband sich der Wunsch, 
Wiederitzsch weiterhin zum Klingen bringen. Unsere Freude war 
riesengroß, als Bürgermeister Andreas Diestel mit dem Kauf eines 
„alten“ Flügels der Leipziger Musikhochschule die Voraussetzun-
gen dafür schuf. Schon im April 1992 fand ein großer Blüthner-
Konzertflügel Platz im Speisesaal der Mittelschule, eingeweiht mit 
einem Frühlingskonzert - ein Ereignis, was in Erinnerung bleibt. Seit 
1997 schmückt er den Neuen Saal, der seitdem viele musikalische 
Höhepunkte erlebte. Der Klang wurde nach der Generalüberholung 
noch glänzender und damit 2017 ein außergewöhnliche Projekt 
Wirklichkeit: die Aufführung der 32 Klaviersonaten von Beethoven 
in bisher 8 Konzerten. Nur wenige Pianisten verfügen in ihrem Re-
pertoire über das sogenannte „Neue Testament“. Einer von ihnen 
lebt jedoch in Leipzig: der Pianist und Kollege Professor Alexander 
Meinel. Der Abschluss des Zyklus’ verschob sich wegen Corona 
mehrmals, aber zum Herbstfest, 18.09., 18.30 Uhr, wird die letzten 
Sonate op. 111 endlich im Neuen Saal erklingen. Sie sind herzlich 
eingeladen zum 108. Rathauskonzert - wie immer eintrittsfrei!
Das erste Konzert, Weihnachten 1992, lockte die Gäste in den 
stilvollen und akustisch bestens geeigneten Rathaussaal, der 
dem steigenden Besucherandrang jedoch zunehmend nicht ge-
wachsen war. Ideale Bedingungen fanden wir mit dem Umzug 
1997 in den Neuen Saal, wo traditionell jährlich 4 – 5 Konzerte 
stattfinden - übrigens undenkbar ohne die Wiederitzscher Künst-
ler: das Mandolinenensemble der Familie Große, die „Gamben-
familie“ Linde, den Geiger Helmut Stoy, die „fränkischen“ Kla-
vierspieler und „preußischen“ Geiger, Harfen- und Cellospieler, 
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09.10., 10:30 Uhr Frau Thiel / Pfarrerin Arndt
Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis 
und Agapemahl zum Erntedankfest

16.10., 10:30 Uhr Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Predigtgottesdienst

Termine, zu denen wir herzlich einladen

22.09. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
06.10. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
11.10. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
12.10. 14:30 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren

Erntedankfest am 9. Oktober 2022

Auch in diesem Jahr wollen wir mit den Erntedankgaben die 
Leipziger OASE, die sich seit 25 Jahren um wohnungslose 
Menschen in Leipzig kümmert, unterstützen. Insbesondere wer-
den Karotten, Sellerie, Porree, Zwiebeln, Kartoffeln, Äpfel und 
Gewürze sowie haltbare Lebensmittel wie Kaffee, Tee, Konser-
ven, Reis, Nudeln, Mehl, Zucker, Kartoffelpüree, Kloßteigmasse 
und passierte Tomaten benötigt. Hilfreich sind auch abgelegte 
Schlafsäcke, Desinfektionsmittel, Sonnencreme, anti-bakteriel-
les Waschmittel sowie Taschentücher und Damenhygieneartikel.
Am Sonnabend, dem 8. Oktober in der Zeit von 10 bis 11 Uhr 
wird die Wiederitzscher Kirche für das Erntedankfest ge-
schmückt. In dieser Zeit können Sie gern Ihre Erntegaben in 
die Kirche bringen. Gern nehmen wir Erntedankgaben und 
Spenden im Laufe der Woche im Pfarramt entgegen.

Konzerte im Herbst

Am Sonntag, 9. Oktober 2022, 
17:00 Uhr findet in der zum 
Erntedank geschmückten 
Podelwitzer Kirche ein 
Konzert mit dem ensemble 
avelarte e. V., unter Leitung 
von Maximilian Rank, Leipzig 
statt: Sie hören ein A-capella-
Programm mit Stücken aus 
dem Zyklus „Lichtzeichen“ 
des Zwickauer Komponisten 
Jürgen Golle nach Texten der 
zeitgenössischen Dichterin 
Hildegard Jahn-Reinke. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden 
wird gebeten.
Herbstliche Abendmusik mit 
Annette und Markus König 
am Freitag, 21. Oktober 2022, 
19:30 Uhr in der Wiederitz-
scher Kirche. Der Eintritt ist 
frei. Um Spenden wird gebe-
ten.

Foto: privat

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

unsere Kindertanzgruppe und viele junge Musikschüler. Kolle-
gen der Leipziger Musikhochschule, wie der Pianist Gerhard 
Erber, des Gewandhausorchesters und des MDR, der Neuen 
Leipziger Chopin-Gesellschaft sowie der Leipziger Lehrerchor, 
der Synagogalchor, der Kinderchor des MDR und die macherner 
Operini machten die Konzerte zum Erlebnis. Thematisch vielfäl-
tig, reicht die Palette von Musik zur Völkerschlacht, über wich-
tige Komponisten- und Dichterjubiläen bis zu stimmgewaltigen 
Opernkonzerten u.a. mit Studierenden der Leipziger HMT. Die 
Förderung von Nachwuchstalenten wird auch zukünftig in Wie-
deritzsch groß geschrieben.

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste

25.09., 10:30 Uhr Herr Helbig / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl, 
Jubelkonfirmation

02.10., 10:30 Uhr Herr Helbig / Pfarrerin Arndt
Taufgottesdienst

Besuchen Sie uns im Internet
wittich.de
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Getötes Wildtier am Tannenwald
Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lin-
denthal und Breitenfeld,
am Tannenwald wurde ein Wildtier geris-
sen. Es ist nicht klar, welches Tier oder 
Tiere dafür verantwortlich sind. Es wird 
vermutet, dass es sich um einen oder 
mehrere Hunde handeln könnte, der von 
seinem Besitzer von der Leine gelassen 
wurde. Es könnten aber auch ausgewil-
derte Hunde sein.
In einem Arbeitsgespräch mit dem Lei-
ter des Stadtforstes Herr Sickert, wurde 
das Thema ausführlich besprochen. Alle 
Hundebesitzer sollten wissen, dass das 
„von der Leine lassen“ des Hundes im 

Waldgebiet statthaft ist, aber jeder Hundebesitzer muss jederzeit 
die Kontrolle über das Tier haben. Unkontrolliertes Laufen lassen im 
Tannenwald stellt eine Ordnungswidrigkeit dar. Weiterhin ist es be-
reits eine Ordnungswidrigkeit, wenn das freilaufende Tier im Wald 
Wildtiere erschreckt. Sollte die Tötung von Wildtieren einem Hund 
zugeordnet werden können, so stellt dies Wilderei dar. Wilderei ist 
eine Straftat und wird in diesem Falle dem Eigentümer / Besitzer des 
Hundes zugeordnet.
Es wird rund um den Tannenwald vermehrt Kontrollen durch Stadt-
förster, Polizei und Ordnungsamt (0341 1238888) geben. Bitte führen 
Sie ihren Hund an der Leine. Sollten Sie das Tier im Tannenwald von 
der Leine lassen, dann bitte immer in Sichtweite zum Hund bleiben. 
Bedenken Sie, dass ein wildernder Hund ohne Besitzer sowie ausge-
wilderte Hunde geschossen werden könnten.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Informationen

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse
Fotos Marko Grzybek
Heute NEU! Folge 19

„Neues aus dem alten Lindenthal und die schönsten 
Luftbilder“
Nach dem Erscheinen der Folge 15 (historische Siedlungen) er-
reichte mich eine Fotoserie des interessierten Lesers Jens Scheil 
zum Entstehen der Siedlung „Drei Kugeln“.
Die Siedlung im Eck von Wiederitzsch, Leipzig und Lindenthal ist 
eine typische Stadterweiterung aus Einfamilienhäusern. Geplant 
wurde hier ab 1936 und bis 1938 entstanden die Häuser in einfa-
cher Ausstattung. Dazwischen blieben wegen der Kriegszeit viele 
Grundstücke unbebaut. Die Baulücken wurden ab 1994 mit neu-
em Bebauungsplan geschlossen.

Foto 1938, Baustelle mit Windmühle�
Foto: Jens Scheil, Lindenthal

Ortsteil Lindenthal

Richtfest Edeka-Markt in Lindenthal
Am 31.08.22 war es so weit. Zünftig wurde das Richtfest des 
neuen Edeka-Marktes in Lindenthal gefeiert. Gastgeber Herr 
Thomas Potrzebski, der u. a. auch den Markt in Wiederitzsch 
betreibt, begrüßte zusammen mit Prokuristin Frau Berencsi und 
der Marktleiterin Frau Schaf die Gäste. Mit viel Freude erklär-
te Herr Potrzebski bei einer Führung durch den Rohbau, wie 
der Markt einmal aussehen wird und was die Kundinnen und 
Kunden vom neuen Markt erwarten können. So können sich 
die Lindenthaler und Breitenfelder ab Mitte Dezember 2022 auf 
ein umfangreiches Sortiment wie z. B. eine Frischtheke, eine 
Fleischtheke und viele Bioprodukte freuen. Ebenfalls wurde bei 
der Planung beachtet, dass wir seit der Schlecker-Firmenpleite 
wieder eine ordentliche Drogeriestrecke benötigen. Damit sich 
der neue Markt optisch besser präsentiert und etwas für das Mi-
kroklima tut, wurde eine Fassadenbegrünung geplant. Zur Feier 
des Tages gratulierte Herr Potrzebsi gemeinsam mit dem Ede-
ka- Team der Freiwilligen Feuerwehr zum 112-jährigen Jubiläum 
und übergab Präsenttüten.
Ich denke, wir dürfen uns auf eine weitere gute Einkaufsgelegen-
heit in der Ortschaft freuen.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann
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Ich muss Ihre Erwartung dämpfen. Die Luftaufnahmen waren 
von der Fototechnik und der Bewegungsfreiheit des Einmann-
fliegers sehr beschränkt.

Foto 1912, Lindenthaler Flugwoche Juli 1912

Foto 1912, Blick von Norden auf Lindenthal

Jetzt ist Orientierung gefragt. Vorn die Hauptstraße mit der Alten 
Schule, damals noch das Gemeindeamt. Paralell dahinter die 
Gartenstraße mit der Neuen Schule und im Winkel nach oben 
die Bahnhofstraße.

Foto 1912, Lindenthaler Flugwoche

Hier haben wir sie wieder, die Mietshäuser und das Restaurant 3 
Kugeln. Davor die Zuschauer am Flugfeld Lindenthal.

Die weitere Bebauung war um-
fangreich geplant, aber durch 
beschränkte Baukapazitäten 
der folgenden Jahrzehnte war 
der Zuwachs minimal und ein 
Verfall setzte besonders an den 
Mietshäusern der Landsberger 
Straße ein.

Foto 1938, Das neue Haus ist 
bezogen.�
Foto: Jens Scheil, Lindenthal

Foto 1996, modernisierte Siedlung, Friesenstraße

Auch fast alle Mietshäuser an der 
Landsberger Straße sind saniert. 
Ein Haus ist unsaniert (Nr. 152), 
hat aber dafür eine interessante 
Vorgeschichte: Der Hausbesit-
zer Ernst Louis Ihme beantragte 
1904 einen Kolonialwarenhan-
del in seinem neuen Haus. 1912 
stellte er für die gerade eröffnete 
Schankwirtschaft „Landsber-
ger Hof“ den Antrag auf eine 
Schankkonzession (Brandwein-
ausschank) und baute eine Ve-
randa an. Die Wirtschaft hatte 
einen Schankraum und einen 
Verkaufsraum für Lebensmittel. 
1934 verpachtete er das Lokal, 
welches letztendlich 1951 für 
immer geschlossen wurde.

Hier war das Leben mit 2 Gasthäusern in der Siedlung noch 
sehr in Ordnung. Obwohl dieses Lokal bereits zu Wiederitzsch 
gehört, waren die meisten Gäste Lindenthaler Siedler. Im Ter-
rassengarten mussten nur die Biergläser festgehalten werden, 
wenn ein Güterzug vorbei brauste.
Wie kommen wir jetzt von den 3 Kugeln zu den schönen Luftauf-
nahmen. Ganz einfach, das Flugfeld war 1911 bis 1913 gleich 
nebenan an der Landsberger Straße. Als jedoch die Siedlung 
gebaut wurde, war das Flugfeld schon wieder ein Kartoffelacker.

Foto 1912, Landeanflug auf das Flugfeld Lindenthal

Foto 1939, Gasthaus 
„Drei Kugeln“
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Foto 1915, die junge Baugenossenschaft Lindenthal

Aufnahme aus einem DFW-Doppeldecker, Kareemitte: die Zen-
tralwaschküche für alle.

Foto 1928, Familienbad Lindenthal

Die Fototechnik wurde besser und das damals neue Bad war 
riesig und auch wunderschön.
In der Folge 20 des Alt-Lindenthaler Bilderbogens lassen wir uns 
von geheimnisvollen Bauten und vergessenen Besonderheiten 
in Lindenthal überraschen.
Geheimnisse, Besonderheiten und Schluss
Ihre neue Ideen und Fotos werden weiterhin für die Ortschronik 
Lindenthal gebraucht.
Der komplette Bilderbogen wird als Taschenbuch mit allen 20 
Folgen ab 20. September für eine Schutzgebühr von 10,-€ über 
die Poststelle Filiale 507, 04158 Leipzig Lindenthaler Hauptstra-
ße 68 vertrieben. Bei Bedarf wird es eine 2. Auflage geben.
Roland Busse, Zum Wald 16, 04158 Leipzig, 0341 4684512,
E-Mail: ines.roland@arcor.de

Foto 1912, Blick von Nord-West auf die Genossenschaft�
Foto: Familie Walther, Wiederitzsch

Links die junge Baugenossenschaft, halbfertig; in der Bildmitte 
der Wasserturm Wahren.

Foto 1912, Windmühle von 1892

Foto 1915, Deutsche Flugzeugwerke Lindenthal�
Foto: Familie Walther, Wiederitzsch

Die Deutschen Flugzeugwerke DFW an der Waldspitze des Tan-
nenwaldes und auch an der Landsberger Straße.
Eine Autobahn A14 gab es damals noch nicht.

epaper.wittich.de/3090

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

Jetzt als ePaper lesen
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Aber nach einem abwechslungsreichen Frühstück haben wir 
uns dann gemeinsam auf den Weg zum Alten Strom gemacht. 
Denn dort wartete auf uns der Raddampfer Schnatermann, der 
uns nach Markgrafenheide schipperte. Der Wetterfrosch der 
Ostseeküste hatte zwar mit 18 l Niederschlag an diesem Tag ge-
droht, aber 24 Engel kann so etwas nicht erschüttern und man 
glaubt es kaum, nur ein kleiner Sprühregen konnte die Sonne 
mal kurz vertreiben.
Nach einer Wanderung durch die Rostocker Heide gab es im 
Traditionsgasthof Schnatermann Fischbrötchen Nr. 2.
Am Samstag ging es mit der Mecklenburgischen Bäderbahn 
Molli von Bad Doberan nach Kühlungsborn. An der Strandpro-
menade gab es zur Stärkung am Mittag Fischbrötchen Nr. 3. 
Nach der Rückkehr in Warnemünde konnte jede ihre Freizeit 
nutzen wir gewünscht – Shoppen – Strand – Schlemmern.
Nach unserem Do-it-your-self-Abendessen (Grillabend in der 
DJH) ließen wir den Abend wieder am Strand ausklingen.
Trotz eines Tages länger hieß es doch wieder viel zu schnell Ab-
schied nehmen. Es bleibt aber die Vorfreude auf unsere nächste 
Trainingsfahrt. Wohin steht noch nicht fest. Aber schön wird es 
garantiert werden.

Die Sportmädels des TSV Einheit Lindenthal

Samstag, 8. Oktober 2022, 15 bis 18 Uhr 
Festplatz am Backofen

Breitenfeld wird tauschen, handeln und verschenken.
Trödel, Spielzeug, Kunst und Krempel, nicht mehr genutztes Dinge 

können von privat an privat weitergegeben werden.

Anmeldung für Verkaufswillige 
ausschließlich per SMS unter Angabe 

von Name und Anschrift unter 0178 8092810

Aufbau ab 14 Uhr, Standgröße max. 5 x 3 m, 
keine Standgebühren, Verkaufstische sind mitzubringen. 

Kein Verkauf von Neuware.

Bürgerverein Breitenfeld e.V.

aamm  2244..  SSeepptteemmbbeerr  22002222  
aabb  1166::0000  UUhhrr

BBaacckkooffeenn  BBrreeiitteennffeelldd

ffrriisscchheess  BBrroott  uunndd  
FFlleeiisscchhssppeezziiaalliittäätteenn

aauuss  ddeemm  SStteeiinnbbaacckkooffeenn
vveerrsscchhiieeddeennee  GGeettrräännkkee

ooffffeenn  ffüürr  aallllee

BBüürrggeerrvveerreeiinn  
BBrreeiitteennffeelldd  ee..VV..

Vereine

Der TSV Einheit Lindenthal auf  
Abwegen mit Fischbrötchen & Co.

2012 Lübben, zwischendurch Augustusburg, 
Bad Saarow oder auch Schierke und in diesem 
Jahr Warnemünde. Wir verzichten darauf, alle 
unsere Trainingsfahrten der vergangenen 10 Jahre aufzuzählen. 
Jede von denen war gelungen und somit erinnern wir uns an 
jedes einzelne Ereignis immer gern.
Einmal im Jahr ist unsere Trainingsfahrt einer der Höhepunkte 
unseres Vereinslebens. Bisher machten wir an drei Tagen einen 
sehenswerten Ort in Mitteldeutschland und auch in Branden-
burg unsicher. Aber da wir, die Mädels der Gymnastikgruppe II 
des TSV Einheit Lindenthal in diesem Jahr unser 20-jähriges Be-
stehen feiern, war das für uns der Anlass, 4 Tage an die Ostsee 
zu reisen.
Mit guter Laune und Bikini im Gepäck ging es am Donnerstag-
morgen mit dem IC nach Warnemünde, wo wir in die Jugend-
herberge gleich hinter den Dünen einzogen. Bei bestem Reise-
wetter stand dem geplanten Programm nichts mehr im Wege.

3 Uschibeutel im IC & am Strand mit Käpt´n Lass

Nach unserer Ankunft wurden schnell die Zimmer bezogen und 
dann ging es ab an den Strand. Sonne, Wellen und Fischbröt-
chen – mehr brauchten wir erst einmal nicht und waren happy.
Unsere Organisatoren Anke und Kirsten hatten für den Abend 
schon die erste Überraschung parat. Käpt´n Lass verriet uns 
viel Wissenswertes über die Ostsee und über Warnemünde. Ein 
stimmungsvoller Sonnenuntergang läutete einen lustigen Som-
merabend mit viel Lachen und guter Laune am Strand ein.
Mit einer großen Badewanne vor der Tür ist es selbstverständ-
lich, dass die „Morgendusche“ im Meer genommen wird. Na 
gut, nicht jede fand 7:00 den Weg zum Strand. Anderen war 
eine Mütze voll Schlaf wichtiger.
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Das Storchenjahr 2022 in Plaußig
Noch liegt keine umfassende 
Auswertung für das Storchenjahr 
2022 in Sachsen vor. Vorab kann 
aber schon festgestellt werden, es 
war ein schwieriges Jahr. Wenig 
bis kein Niederschlag und große 
Hitze, damit wenig Futter und har-
te Bedingungen für die Jungvoge-
laufzucht. Als Folge gab es viele 
Nestauswürfe von Jungvögeln 
und teilweise aggressives Verhal-
ten bei Altvögeln.
Was passierte in unserem Plaußi-
ger Nest. Am 19.01.2022 wurde 
durch den NABU eine Kamera 
am Horst angebaut und der Inter-
netzugang freigeschaltet. Damit 
war das gesamte Brutgeschehen 
„live“ erlebbar. Bundesweites In-

teresse und viele Dankesanrufe bestätigten diese Maßnahme.
Am 10. April war es dann so weit. Beide Altstörche kamen am gleichen 
Tag an, was nicht immer der Fall ist, und begannen sofort mit der Balz. 
Eifriges Geklapper und bereits am 25.04.2022 waren schon zwei Eier 
im Nest, am 27.04.2022 waren es schon drei und schlussendlich sogar 
vier. Am 24. Mai erblickte das erste Küken das Licht der Welt, am 25. 
Mai das zweite und ein drittes als Nachzügler kam einige Tage später. 
Das vierte Ei wurde nicht ausgebrütet.
Jetzt wurde fleißig gefüttert und der kleine Nachkömmling hatte es echt 
schwer, seine Ration abzubekommen. Und dann passierte der erste 
Unfall im Nest. Ein Jungstorch hatte sich mit einem Bindfaden verfan-
gen und das Bein fast abgeschnürt. Sofortige Hilfe war notwendig. Die 
Feuerwehr und Storchenfreund Steffen Wagner befreiten den Storch 
aus der misslichen Lage. Die immer größer werdende Futterknappheit 
führte dann auch am 18. Juni dazu, dass die Altstörche den Nachzügler 
aus dem Nest entfernt haben. Eine bittere Entscheidung, aber zuguns-
ten der anderen beiden notwendig.
Ständiges Füttern war jetzt angesagt und nicht immer waren beide 
Altstörche im Einsatz, was nicht ungewöhnlich ist. Selbst Nudeln mit 
Tomatensoße war als Futter im Nest zu erkennen. Grundsätzlich gehö-
ren solche Essenreste nicht auf einen offenen Kompost, weil es Ratten 
und anderes Getier wie Waschbären anzieht. Und als Storchnahrung 
ist es gänzlich ungeeignet, denn Störche sind Fleischfresser. 15 Mäuse 
oder 500 Regenwürmer ist die Futtermenge, die täglich gebraucht wird. 
Am 1. Juli erhielten dann unsere Jungstörche ihren Personalausweis in 
Form von Ringen an den Beinen und die Kindergarten-Kinder haben die 
Jungstörche Susi und Strolch getauft.
So langsam werden die schwarz-weißen Gesellen flügge und breiten 
die Flügel aus. Der erste Ausflug erfolgte am 1. August mit Rückkehr 
auf das Nest. Die Alt-Vögel füttern noch im Nest, was einfacher ist, als 
selber suchen. Die nächsten Ausflugversuche folgten und am 3. August 
passierte es dann, unsanfte Landung oder eine Kollision, im Ergebnis 
kam ein Jungstorch nicht wieder auf das Nest. Ein Spaziergang in Mül-
lers Garten ist am Tag machbar, aber in der Nacht am Boden bleiben 
ist zu gefährlich. Fuchs und Waschbär würden sich freuen. Somit war 
wieder Hilfe nötig. Gemeinsam mit Familie Müller wurde der Ausreißer 
eingefangen und von Steffen Wagner in die Storchenobhut von Jörg 
Spörl nach Thräna gebracht.
Am 20.08. hat sich Susi aus dem Nest verabschiedet. Strolch war 10 
Tage später fit und hat sich von Thräna aus einem Trupp angeschlossen. 
So sammeln sich zuerst die Jungstörche und wenig später die Altstör-
che zu Reisetrupps und treten dann die lange Reise gen Süden an.
Somit ist das Storchenjahr 2022 in Plaußig wieder erfolgreich abge-
schlossen und wir wünschen sowohl den Alt- als auch den Jungstör-
chen eine erfolgreiche Reise und ein gesundes Wiedersehen im Früh-
jahr 2023.

Bericht: Steffen Wagner

Kirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig  
für die Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

25. September, 15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst
1. Oktober, Erntedankfest
16.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Lindenthal an der Kir-

che mit dem Posaunenchor, im Anschluss Kaffee 
und Kuchen

9. Oktober, 17. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
23. Oktober, 19. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

Herzliche Einladung zum Erntedankfest in Lindenthal  
am 1. Oktober
Gemeinsam wollen wir Gott loben und danken für seine reichen 
Gaben. In einem Festgottesdienst an der Kirche, hoffentlich drau-
ßen im Freien zwischen Kirche und KiTa. Wir freuen uns auf einen 
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen sowie Spaß und 
Spiel für die Kinder und Junggebliebenen. Wir wollen unsere Ga-
ben gemeinsam vor den Altar bringen und Gott loben und danken.

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glocke“, 
den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Dienstag 15.30 Uhr bi 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129
email: markus.hein@evlks.de
Sprechzeiten des Pfarrers im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Ortsteil Plaußig

Vereine

Der Vorstand des Plaußiger Sportvereins gratuliert 
allen 13 Mitgliedern, die innerhalb der nächsten 4 
Wochen Ihren Geburtstag feiern. Die nachfolgend 
benannten Personen haben Ihre Erlaubnis zur Ver-
öffentlichung erteilt.

28. September Uwe Hankwitz
30. September Iris Zeidler
2. Oktober Roman Hanzig
3. Oktober Mathias Hähnel
4. Oktober Ian Beck
5. Oktober Dominik Stieler
8. Oktober Maximilian Dietze
9. Oktober Alexander Lay
11. Oktober Dorle Matzke

Der Vorstand
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Vorlage VII-DS-06362-DS—01 1. Änderung zum Baube-
schluss „Haus der hundert Welten“, KITA An der Hauptstr. 
40a – Instandsetzung Dach
Votum: 4 Dafür Stimmen
Vorlage VII-DS-07231 Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg 
Leipzig-Seehausen“ Freigabe zur frühzeitigen Öffentlich-
keitsbeteiligung
Frau Ziegenbein, Amtsleiterin Stadtplanungsamt und Herr Fass-
binder, Stadtwerke Leipzig gaben dazu umfangreiche Informa-
tionen.
Der Bebauungsplan beinhaltet zwei Verfahren

a) Deponiekörper (Die Anlagen der stillgelegten Deponie un-
terliegen dem Abfallrecht.) Hier reicht ein Antrag auf Plange-
nehmigung bei der Landesdirektion Sachsen. geplant 14 MW

b) Angrenzende Flächen (Der Bebauungsplan umfasst die 
nördlich und südlich angrenzenden Flächen des Deponie-
körper angrenzenden Flächen) geplant 15 MW

Da die Deponie im Flächennutzungsplan als Grünfläche einge-
ordnet ist, muss demzufolge der Flächennutzungsplan geändert 
werden. Dies erfolgt im Parallelverfahren.
Ziel ist es Trockenbiotope zu erhalten und zu entwickeln sowie 
die einen Aussichtspunkt zu etablieren. Baumpflanzungen erfol-
gen nicht auf dem Deponiekörper, sondern an den Randseiten.
Zeitliche Ablauf: Vorstellung des Vorentwurfes im Fachaus-
schuss und dann Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behör-
den vom 27.09.2022 bis 04.11.2022
Nach der Vorstellung gab es, wie auch in den letzten Veran-
staltungen, starken Ablehnung der Einwohner zum Vorhaben. 
Besonders stark wurde kritisiert, dass es genügend städtische 
Freiflächen gibt, die man erst einmal mit Solar bestücken soll-
te. Unter anderem die Parkflächen an der Messe, die Park- und 
Ride Flächen, kommunale Dächer, Garagenkomplexe in kom-
munaler Hand etc. bevor man Grünflächen wieder für Industrie-
anlagen umnutzt. Diese sind dann für längere Zeit als Erholungs-
räume verloren.
Keine Auskunft konnte z.B. darüber gegeben werden, ob der 500 m 
entfernte Netzverknüpfungspunkt überhaupt diese Stromlast 
aufnehmen kann. Weiterhin ist nicht klar, wie der Umgang mit 
den Schutzgütern (Tiere, Pflanzen etc.) erfolgen soll. Dies soll 
erst konzeptionell im Bebauungsplanverfahren erfolgen. Im Vor-
entwurf Seite 20 wird wieder von der Etablierung von Energie-
speichern (z. B. grüner Wasserstoff) obwohl in einer vorherigen 
Sitzung dies vehement verneint wurde.
Im Ergebnis der Beratung ist die Stellungnahme des Ortschafts-
rates nach wie vor kontrovers zum Vorhaben. Es wird den Ein-
wohnern des Ortsteiles Seehausen das letzte Stück Natur weg-
genommen.
Votum: 4 Dagegen Stimmen
Begründung:

a) Die von den Bürgern an den OR herangetragenen Fragen 
und festgestellten Unstimmigkeiten sind bis heute, trotz 
Mahnung, nur minimal beantwortet. Vom ZAW wurde der 
OV im Schreiben vom 24.06.2022 sogar als respektloser 
und unsachlicher Lügner beschimpft.
Von der Stadtverwaltung gab es keine Rückmeldungen.
Die Frage der Liquitationsschwierigkeiten der Stadtwerke 
wurde mittlerweile durch die Medien bestätigt.
Auch der Punkt Blendwirkung wurde mittlerweile im Pro-
tokoll des ZAW bestätigt. (Gutachten wurde aber dem OR 
nicht übergeben!)
Von Fairness und Transparenz ist bis dato nicht allzu viel 
zu spüren!

b) Die Stadtverwaltung hat den OR darum gebeten, Proble-
me, die den Bürgern auf der Haut brennen, aufzulisten und 
der Verwaltung zu übergeben. Leider ist darauf noch keine 
Reaktion der Stadtverwaltung erfolgt. (Ausnahme Antrag 
VII-A-07268 der SPD Fraktion)

Ortsteil Seehausen

Informationen

Ortschaftsrat Seehausen

Info aus der Ortschaftsratssitzung vom 06.09.2022 
(Erstentwurf)

Informationen zur Renaturierung 
der Alten Schweinemast Göbschelwitz
Frau Krutzsch, Amt Stadtgrün und Gewässer informierte aus-
führlich über den derzeitigen Stand.
Das Projekt mit einer Größe von 21.300 m² (erworben von der 
Stadt Leipzig im Jahr 2016) gibt es bereits seit über 10 Jahren. 
2016 wurde der Fördermittelantrag zum Rückbau der Gebäu-
de abgelehnt. Der B-Plan Nr. 208, beschlossen am 29.04.2020 
(Vorlage Nr. VII-DS-00653) beinhaltet die Zuordnung zum Indus-
trie- und Gewerbegebiet Seehausen II.
geplante Maßnahmen:

- Rückbau der Gebäude und Mauern
- Entsiegelung der Fläche
- Anlegen einer Streuobstwiese wobei der Gehölzbestand er-

halten werden soll

Derzeit wird das Leistungsverzeichnis erstellt bzw. überarbeitet. 
Der Vergabeplan steht jedoch noch nicht fest.
Somit ist die Renaturierung dieses Projektes auf gutem Weg.
Streuobstwiese kann bei Interesse auch verpachtet werden.
Informationen zum Nahverkehr in den OT von Seehausen/
Netz 24
Vorstellung des Projektes „Netz 24“ durch Fr. Födisch von der 
Leipziger Versorgungs- und Verkehrsgesellschaft/Hr. Muhl De-
zernat Stadtentwicklung und Bau - Nahverkehr
Die Umsetzung Netz 24 erfolgt stufenweise. Start ist 2024.
Hierbei geht es um die Erfassung des Linien- und Haltestellen-
angebotes der Stadt Leipzig sowie der Randgebiete. Ziel ist 
dabei die Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel (ÖPNV) zu 
optimieren und dadurch neue Kunden (Fahrgäste) zu gewinnen.
Durch Flexa, Alita oder alternative Möglichkeiten sollen die Tak-
tungen in den Ortsteilen Göbschelwitz, Hohenheida und Gott-
scheina verbessern werden.
Der ÖPNV sollte ein on-demand-Angebot (auf Abruf) nahtlos 
integrieren. Dabei muss beachtet werden, dass anders wie in 
Seehausen, Alexa wahrscheinlich effizienter als Flexa ist. Wich-
tig ist, dass die Taktung in allen Ortsteilen verbessert wird.
Wichtig ist dem OR auch, dass im Rahmen der Fahrplanung 
rechtzeitig eine Abstimmung mit der Grundschule Seehausen 
und den Schulen in Wiederitzsch erfolgt.
Folgende konkrete Fragen sollten kurzfristig geprüft werden:

- Schaffung einer windgeschützten Sitzmöglichkeit am Über-
gang S-Bahnhof Wiederitzsch zur Buslinie 86.

- Mitteilung an die Busfahrer, dass man, wie bei der Straßen-
bahn, bereits zusteigen kann, auch wenn die Weiterfahrt erst 
einige Minuten später erfolgt. (Zustieg auf der rechten Seite 
in Richtung Wiederitzsch)

- Prüfung der Erstellung eines Fahrgastunterstandes an Halte-
stelle Neue Messe, da man dort noch weniger geschützt ist.

- Prüfung, ob es möglich ist, die Linienführung so zu gestalten, 
dass von der Lindengasse über die Haltestelle Gasthof und 
Am Anger zu BMW gefahren wird.

- Anbindung BMW über die vorhandene Bahnlinie

Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-07011 Änderungssatzung zur 
Winterdienstsatzung
Votum: 4 Dafür Stimmen
Antrag-Nr. VII-A-07320 Markt- und Festplätze in den einge-
meindeten Ortsteilen modernisieren
Votum: 4 Dafür Stimmen
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Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, dem 
04.10.2022 um 19.00 Uhr
im Hort der Grundschule Seehausen, Seehausener Allee 15, 
04356 Leipzig statt.
Schwerpunkt: Stand Zweizügigkeit Grundschule Seehausen
Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg Leipzig-Seehausen“
Geplant sind 2 Bürgerveranstaltungen:
Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg Seehausen“, Leipzig-Nord
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
Zum Bebauungsplan Nr. 454 „Energieberg Seehausen“ wird die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 Bauge-
setzbuch (BauGB) durchgeführt.
Zur Information und Planerläuterung findet eine öffentliche In-
formationsveranstaltung am Mittwoch, dem 12.10.2022, von 
17.00 bis 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 42, in 
04356 Leipzig statt.
Des Weiteren stehen am Dienstag, dem 01.11.2022, zwischen 
16 und 18 Uhr Kolleginnen und Kollegen des Stadtplanungsam-
tes im Stadtbüro für Fragen zur Verfügung.
Stadt der Bühne 2023
Der Ortschaftsrat sucht noch nach Eigentümern in Seehau-
sen, Hohenheida und Gottscheina, die zentral gelegenen 
Fassaden zur Gestaltung bereit stellen können und wollen.

Bürgerverein Hohenheida e. V.

Der BV Hohenheida sucht Mitstreiter!
Wichtig ist dabei die Gewinnung junger Mitglieder. Wer Lust hat 
und sich in unserer Gemeinschaft einbringen möchte, ist gern 
gesehen. Wir würden uns freuen, wenn sich wieder jemand fin-
det, der eine Gruppe mit und für Kinder aufbauen möchte.
Aber auch für die Aufarbeitung der Ortschroniken, Fragen des 
Naturschutzes, künstlerische Betätigungen und Weiters suchen 
wir Mitstreiter.
Habt Ihr noch andere Ideen, so lasst sie uns wissen. Ansprech-
partner sind alle Mitglieder des Bürgervereines.

Nachgedacht!
Bei der letzten Sitzung zum Thema Energieberg sind wir uns vor-
gekommen wie Asterix und Obelix oder besser noch ist Seehau-
sen das gallische Dorf im Nordosten von Leipzig und rollt den 
Stadtwerken keinen roten Teppich aus, um die bestehende Na-
tur, Flora und Fauna zu entfernen. Nein. So sind wir nicht, uns 
ist schon bewusst, dass in der Sache/Energie etwas für die Zu-
kunft gemacht werden muss. Leider sind wir hier in den letzten 
Jahren nur den Versprechungen nachgelaufen oder besser haben 
nachgeschrieben, bevor diese Maßnahmen zur Umsetzung ge-
kommen sind. Es wird wieder einmal dazu kommen, dass unser 
Wohnumfeld noch mehr für große Ziele geopfert wird. Wir haben 
neben der Autobahn auch noch den Fluglärm vermehrt in der 
Nacht, die Windräder von BMW, dazu Lager und Logistik mit er-
höhtem Verkehrsaufkommen durch LKW s und die Summe aller 
Sachen ergibt einen Gürtel um unser gallisches Dorf. Wieso woh-
nen wir nicht im Süden von Leipzig? Fragte mich mein Sohn...

Gallische Bewohner hilft der Zaubertrank gegen die Stadt

Antrag des Ortschaftsrates:
Aussetzung der Abstimmung der Vorlage VII-DS-07231 im 
Stadtrat bis zum Vorliegen der Auswertung der durch die 
Stadtwerke initiierten Umfrage in Seehausen.
Begründung:
Mit Zustimmung der Stadt als Gesellschafter werden für diese 
Umfrage größere finanzielle Mittel aufgewandt. Außerdem wur-
de den Bürgern suggerierte, dass ihre Aussagen bei der Ur-
teilsfindung durch die Politiker dienlich sind. Auch wenn diese 
Befragung nicht nur in Seehausen, sondern auch in den 6 km 
entfernten Ostteil Gottscheina erfolgte, hofft der OR, dass diese 
Umfrage nicht nur eine Alibifunktion besitzt.
Zu TOP 9: Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
Die Stadt als Bühne:
Die Eigentümergemeinschaft in Göbschelwitz hat dem Vorhaben 
am 16.07.22 zugestimmt. Der Fördermittelantrag wurde durch 
die Stadt bestätigt. Leider konnte sich der Kirchenvorstand nicht 
mit der Gestaltung der Kirchenmauer in Seehausen anfreunden. 
Auch für Hohenheida und Gottscheina müssen wir leider noch 
nach Alternativen suchen. Der nächste Termin ist der 20.09.22 
um 19.00 Uhr vorgemerkt. Wir würden uns freuen, wenn bis da-
hin noch brauchbare Vorschläge eingereicht werden.
Spielplatz Göbschelwitz und Sitzraufe Gottscheina: Treffen 
am 06.07.2022 mit Planer, BV, OV und Herrn Zech/Plan für Sitz-
raufe in Gottscheina wurde heute übergeben.
Abnahme Tiefbauarbeiten (Breitband): Ohne OR – zz. wächst 
langsam das ausgesäte Gras an. Mängel bitte melden!
Podelwitzer Weg Seehausen – sehr schlechter Zustand der 
Straße (Unfallgefahr), Abstimmung Frau Bauch mit Herrn Tran-
tau in Bezug auf die Querungen erfolgt.
Tote Birke Pumpe Göbschelwitz ist in Auftrag gegeben
Prüfung, ob der Siedlungsbereich in Seehausen als Ein-
bahnstraßensystem angelegt werden kann! – Derzeit erfolgt 
die Prüfung
Mahd Teiche, Neugestaltung der Einfassung Teich Seehau-
sen – muss erneut nachgefragt werden
Pflege des straßenbegleitenden Grüns vor der Grundschule 
ist erfolgt
Wo werden die Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der Feu-
erwehr Nordost erfolgen? noch offen
Benennung der Straße an der Deponie B 2: Anfrage von Herrn 
Hahn am 20.07.2020 wurde wieder nachgemahnt. (offen seit 
2020)
Seitenbedarf Gemeindeboten: 3 Seiten/per Juli 4,3 pro Aus-
gabe
Abforderung und Abrechnung der Brauchtumsmittel 
31.08.22: Kita-Hort-Kombi, Haus der hundert Welten,
Abrechnung: Feuerwehr erfolgte
Frau Michel (RTL) 0170 3764163 (Sucht Bürger mit starken Gas-
preissteigerungen)
Zu TOP 10: Anfragen
- Bänke für Hohenheida
- Straße nach Gottscheina (am Grundstück Tetzner) starker 

Baumauswuchs
- Grundstück ehemals Rühl und Krätzig – starker Heckenbe-

wuchs dadurch Fußweg schlecht begehbar – Weiterleitung 
an Ordnungsamt

- Gashochdruckleitung Seehausen (Bäckerei bis Bonova) 
nachfragen, ob das stimmt und ob diese dann in der Straße 
verlegt werden muss.

- Dorfteich Gottscheina - Niedriger Wasserstand, die am Rand 
eingefassten Granitsteine rutschen nach – muss eine Lösung 
gefunden werden

- Vorweghinweisschild von Gottscheina nach Hohenheida/
Merkwitz ist umgefahren bzw. verdreht

- Baumpflanzungen in den OT von Seehausen – OR Hr. Stan-
nek kümmert sich

- Stand Breitband (lt. Mündlicher Auskunft am 07.09.2022, soll 
Hohenheida ab diesem Tag angeschlossen sein. Alle Haus-
halte erhalten im September dazu noch Infos)
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Informationen

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 25. September – GEMEINDEAUSFLUG
Plaußig: 9:00 Uhr Start zur Ausfahrt nach Torgau
Plaußig: 10:00 Uhr Taufgottesdienst

Pfr. Böhme
Hohenheida: 10:00 Uhr Abschlussgottesdienst zur 

Kinderkirchennacht mit Imbiss
Herr Rentsch

Sonntag, 2. Oktober – Erntedank
Plaußig: 10:00 Uhr Erntedankgottesdienst mit 

Kirchenchor und Kindergottesdienst
Präd. Erler, Herr Baumgärtel

Sonntag, 9. Oktober – 17. Sonntag nach Trinitatis
Seegeritz: 10:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Pfr. Piehler
Gottscheina: 16:00 Uhr Kirchenkonzert mit 

Quartett 3+1
„Serenade Comique

Schulen

Einschulung 2022 in der Grundschule  
Seehausen
Am Sonnabend, dem 17.08.2022, war es wieder so weit.
33 festlich gekleidete, aufgeregte Kinder mit nagelneuen Ranzen 
und ihre Eltern trafen sich vor der Turnhalle der Grundschule 
Seehausen. Nach einem ersten Blick in die Runde und der Su-
che nach aus dem Kindergarten bekannten Gesichtern gab es 
kein Zurück mehr.
Nach einer kurzen Begrüßung durch die Schulleiterin Frau Kan-
no wurden die neuen Schülerinnen und Schüler der Klassen 1a 
und 1b von den Kindern der Theater-AG herzlich willkommen 
geheißen.
„Ach du meine Tüte“, hatte die kleine Lisa in der Nacht vor dem 
ersten Schultag einen seltsamen Traum von Lehrer/innen und 
Mitschüler/innen, von Zahlen und Buchstaben. Aber zum Glück 
wachte sie rechtzeitig auf, um ihren ersten Schultag zu feiern.
Mit den Klassenlehrerinnen warfen die neuen Schulkinder an-
schließend einen ersten Blick in ihre Klassenzimmer. Schnell 
hatte jeder einen Platz gefunden und gemeinsam wurde das 
Klassenmaskottchen begrüßt.
Doch der Höhepunkt waren dann doch die lang ersehnten und von 
den Eltern liebevoll gepackten Schultüten, die im Schulhof schon 
darauf warteten, endlich in Empfang genommen zu werden.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern der Klassen 1a 
und 1b alles Gute, viel Erfolg und Freude in ihrem neuen Lebens-
abschnitt.

Das Lehrerteam der Grundschule Seehausen

Vereine

Geburtstagswünsche
Auch im schönen Monat September kommen die besten 
Wünsche vom Ortschaftsrat an alle Jubilare in diesem Monat 
und denkt immer daran.

„Es ist besser, zu genießen und zu bereuen, als zu bereuen, 
dass man nicht genossen hat.“

„Giovanni Boccaccio“

Anzeige(n)
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	 Foto: Irene Czieschinger

� Foto: Irene Czieschinger

Schulen

Erfolgreicher Start der Oberschule  
Wiederitzsch beim Olympiacross in das 
Schuljahr 2022/2023

Am 21.09.2022 konnten wir 
endlich in die neue Wettkampf-
saison starten. Wie in jedem 
Jahr, nahmen unsere besten 
Läuferinnen und Läufer am 
Olympiacross der Leipziger 
Schulen auf der Nordanlage 
teil. Durch die starke Konkur-
renz (Sportgymnasium, Spor-
toberschule) ist es immer sehr 
schwer, einen der Podestplätze 
zu belegen. Trotzdem zeigten 
unsere Laufcracks wieder, was 
mit Willen und Einsatz alles 
möglich ist.

Die Oberschule erkämpfte folgende Platzierungen:
Stadtmeister 2022
Max Schüttrich M11 Melanie Zeuge W11 Benjamin Wagen-
knecht M13 Laurence Röse M14
Vizemeister 2022
Timo Noack M11
Helena Gerlach W11 Karolina Lamprecht W12 Zoe Beier W14 
Luise Hartmann W15
3. Platz 2022
Nele Albrecht W15
Ebenfalls gute Ergebnisse erzielten Yousef Al Rashed, Tim Stein, 

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

30. Herbstfest in Wiederitzsch – ein kurzes 
Resümee
Vom 16. bis 18. September fand in Wiederitzsch das 30. Herbst-
fest statt. Das Ortsfest machte seinem Namen alle Ehre.
Das betraf einerseits die Bezeichnung „Herbst“. Das Wetter war 
recht gemischt, aber eben wie der Name des Festes es sagt: 
herbstlich.
Andererseits machte der Begriff „Fest“ seiner Bedeutung alle 
Ehren. Die Angebote des umfangreichen Programms wurden 
sehr gut besucht und fanden reichlich Anklang. Ob Kinderpro-
gramme, Seniorenkaffee, das Feuerwerk, die Musikbeiträge im 
Festzelt, das Rathauskonzert – alle Veranstaltungen waren sehr 
gut besucht und fanden reichlich Beifall.
Vielen Dank den ehrenamtlichen Helfern und vor allem dem 
Ortsvorsteher Andreas Diestel für die gelungene Vorbereitung 
und Umsetzung dieses Festes in Wiederitzsch. Mehr als Worte 
sagen können kann man die Atmosphäre auf den Fotos erken-
nen. Deshalb hier eine kleine Auswahl von Aufnahmen.
Fotos: © by DS_Capture
Alle Fotos des Herbstfestes sind auf der DS_Capture Facebook 
Seite zu finden.

� Foto: Irene Czieschinger

� Foto: Irene Czieschinger

 

� Foto: Irene Czieschinger
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Elias Oelsner und Sebastian Weise. Allen Schülerinnen und 
Schülern ein großes Kompliment für diese sensationellen Leis-
tungen.

Roßberg
Sportlehrer

Bibliothek

Wir machen es uns gemütlich!
Wenn die Blätter bunt werden und die ersten Herbststürme übers 
Land toben, machen wir es uns drinnen gemütlich und kom-
men in Bastellaune. Vor allem für Kinder ist Basteln im Herbst 
eine tolle Freizeitbeschäftigung, da man mit buntem Herbstlaub, 
Kastanien, Tannenzapfen & Co. so richtig kreativ werden kann.
Doch nicht nur für Kinder ist der Herbst eine tolle Gelegenheit 
zum Basteln: Jetzt leuchtet die Natur in ihren schönsten Farben. 
Auf einem Streifzug durch den Garten oder den Wald kann man 
einige Herbstfrüchte, Äste und Blätter finden, mit denen sich 
zauberhafte Herbstdeko gestalten lässt.
Der Herbst wird hygge!
Auf der Suche nach dem wahren Glück schauen alle in den ho-
hen Norden. Und das zu Recht, denn die Skandinavier zählen 
zum glücklichsten Völkchen der Welt. Warum das trotz langen 
Wintern und eisigen Temperaturen so ist? Vielleicht liegt es an 
diesem ganz bestimmten Lebensgefühl – der dänischen Philo-
sophie namens Hygge.
Denn Hygge bedeutet übersetzt, es sich gemütlich zu machen. 
Das entspannte Lebensgefühl stellt sich nämlich dann ein, wenn 
wir viel Zeit mit Freunden und unserer Familie verbringen, den 
Moment genießen und uns Wärme und Licht in unser Zuhause 
holen.

Sachliteratur zu diesen und vielen anderen Themen finden Sie 
bei uns in der Bibliothek.

Vereine

Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Geschichten aus der Feuerwehrhistorik

Mit der Gründung der Feuerwehr Wiederitzsch im Jahr 1892 gab 
es bei uns auch eine sogenannte Steigergruppe. Das waren aus-
gebildete Feuerwehrleute, welche beispielsweise mithilfe von 
Hakenleitern in die oberen Geschosse von Gebäuden vordran-
gen. In einem Fenster sitzend lehnte man sich mit einer Leiter 
aus selbigen. An dieser war oben ein Haken befestigt (daher die 
Bezeichnung Hakenleiter), mit dem man zuerst die Fensterschei-
be über sich einschlug und dann die Leiter einhakte. Danach 
kletterte man nach oben ins nächste Geschoss und wiederholte 
das Prozedere, bis man das Ziel erreichte. Ein echt riskantes Un-
terfangen. An ein Drehleiterfahrzeug aus der heutigen Zeit war 
damals nur schwer zu denken. Die Ausbildung im Umgang mit 
der Hakenleiter erfolgte beispielweise an Steigertürmen.

Knapp 11 Jahre nach unserer Gründung konnten sich die Feu-
erwehrkameraden über einen eigenen Steigerturm, in der Chro-
nik auch „Steigerrampe“ genannt, freuen. Damit konnten die 
Fähigkeiten im Umgang und die Schnelligkeit der Steigergrup-
pe verbessert werden. Wo sich der Steigerturm genau befand 
können wir nicht mehr nachvollziehen. Unsere Aufzeichnungen 
lassen vermuten, dass er entweder im Alten Dorf (das ist der Be-
reich Schmiedegasse) oder auf dem heutigen Hugo-Krone-Platz 
stand. Wir sind hier über jeden Hinweis dankbar. Leider

fiel dieser Turm bereits kurze Zeit später, im Jahre 1907, einem 
verheerenden Sturm zum Opfer. Heutzutage wird die Haken-
leiter meist nur noch bei Feuerwehrwettkämpfen verwendet. 
Tragbare Leitern sind aber noch immer erforderlich und gehören 
zur Normbeladung eines Löschfahrzeuges, sie werden heute 
zusammengesteckt (Steckleiter) oder auseinandergeschoben 
(Schiebleiter) und erreichen das zweite Obergeschoss.
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überstiegen, der bei ca. 60 Mark lag. Orientiert man sich an 
dem Begriff „monatlicher Durchschnittslohn“ entsprächen diese  
76 Mark in der Region Leipzig heutzutage grob geschätzt 2.000 € 
netto.

Die KameradInnen
der Freiwilligen Feuerwehr Leipzig-Wiederitzsch

Unsere Feuerwehr im Internet
www.feuerwehr-wiederitzsch.de
Unsere Feuerwehr bei Facebook
facebook.com/FreiwilligeFeuerwehrWiederitzsch.

Randnotiz: Auch die damalige „Wiederitzscher Mühle“ wurde 
bei diesem Sturm zerstört. Wobei die Bezeichnung irreführend 
ist, denn die Mühle stand auf Breitenfelder Flur, gegenüber dem 
heutigen Autohaus Dinnebier.
Ergänzung zur letzten Geschichte
In unserer letzten Geschichte aus der Feuerwehrhistorik berich-
teten wir über den ersten Wiederitzscher Feuerwehrball im Jahr 
1892 und dessen Erlös von 76 Mark. Bei der Einordnung in die 
heutige Zeit ist uns ein Fehler unterlaufen, den wir korrigieren 
möchten. Nach intensiver Recherche und Austausch mit unse-
ren Lesern gelangten wir zu der Erkentniss, dass diese 76 Mark 
den damaligen monatlichen Durchschnittslohn eines Arbeiters 

Kaum sind die Sommerferien vorbei, stehen die Herbstferien vor der Tür. 
Hier unser Herbstferienprogramm: 
 
1. Woche (Di. 18.10. bis Fr. 21.10.2022) 
Di:  offenes Angebot im Jugendclub 
Mi:  Exkursion, Oper Leipzig oder offenes Angebot im Jugendclub 
Do + Fr.:  Skatercamp im Jugendclub Wiederitzsch (siehe unten) 
 

   
 
2. Woche (Di.25.10. bis Fr. 28.10.2022 und So. 30.10.2022) 
Di: offenes Angebot im Jugendclub und Halloweenvorbereitung     
Mi: offenes Angebot im Jugendclub und       Halloweenvorbereitung          
Do: offenes Angebot im Jugendclub und             Halloweenvorbereitung      
Fr: offenes Angebot im Jugendclub und                    Halloweenvorbereitung    

So:      Halloweenparty auf dem GeyserHaus e.V. Gelände                                       
 
Jugendclub Wiederitzsch 
Gudrun Wagner und Hannes Kaiser (staatlich anerkannte Sozialarbeiter*innen) 
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig  
Insta & Facebook:  jugendclubwiederitzsch 
Tel.: 034125697346  Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de 
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs 
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr  
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v .l. n. r.: Max, Trainer Daniel, Eddie, Noah, Pepe, Ole, Lennox, 
Torben, Paul, Ben, Toni, Trainer Sascha, Eddi, Fabian

Wir sind stolz auf euch. Weiter so!
Zur Mannschaft gehören:
Toni, Paul, Richard, Torben, Ben, Oskar, Asman, Lennard, 
Maximilian, Jonathan, Ole, Max, Eddie S., Lennox, Tamino, 
Noah, Fabian
Ein Dank an die fleißigen Aushelfer: Pepe, Eddi J.

+++ VERSTÄRKUNG GESUCHT +++

Die Trainer sind mit einem großen Ziel angetreten: C-Jugend 
Fußball in Wiederitzsch etablieren. Mit dem Wechsel in die C-Ju-
gend im nächsten Jahr und den Sprung auf das Großfeld mit ei-
ner Mannschaftsstärke von 11 Spielern, benötigt das Team Ver-
stärkung auf allen Positionen. Spieler aus dem Jahrgang 2010 
mit Vorerfahrung können sich gerne in Probetrainings vorstellen.

Beethoven und noch viel mehr
Zweieinhalb Jahre mussten alle Konzerte unter der Leitung un-
seres Kunst- und Heimatvereins ausfallen, umso mehr freuten 
sich die Freunde der Musik, dass gleich zwei hochwertige Auf-
führungen innerhalb von zweieinhalb Wochen im Neuen Saal 
stattfanden.
Zwischen diesen beiden herausragenden Kürprogrammen ab-
solvierte der Verein seine Pflicht, denn genau bis zum 31.08.22 
musste die coronabedingt ausgefallene Mitgliederversamm-
lung mit Neuwahl nachgeholt werden. Schweren Herzens ver-
abschiedete sich der Vorstand von Dr. Hans-Joachim Rühle, 
Gunter Waßmann und Werner Lorek, die hochverdient ihre 
„Posten“ altersbedingt abgaben. Wenn sie eine Beurteilung 
für ihre Arbeit bekommen müssten, könnte man ausgezeich-
nete Leistungen weit über das geforderte Maß hinaus , reich-
liche Aktivitäten, hohes Ansehen, Teamarbeit, absolute Zu-
verlässigkeit und überhaupt nur Gutes bescheinigen. Zum 
Glück bleibt das „Dreigestirn“ der Vereinsarbeit treu und bringt 
sich auch ohne Funktion gern in gewohnter Weise ein, z. B. 
schon im Oktober und November (s. Einladung).

Abschlusskonzert der Reihe „Die 32 Klaviersonaten von Ludwig 
van Beethoven“ am 18.09. mit dem Pianisten Alexander Meinel. 
� Foto: Dawid Chmielewski

Zwei unter einem Dach
Zwei Schulen, zwei Leitungen, zwei Kollegien und auch zwei 
Fördervereine „wohnen“ für zwei Jahre unter EINEM Dach und 
konnten sich am 17.09.22 zum ersten Mal öffentlich „beschnup-
pern“. Die Vorstände der Fördervereine verstanden sich auf alle 
Fälle sofort, sozusagen auf den ersten Blick und präsentierten 
sich wie selbstverständlich und gar nicht fremd,Seite an Seite, 
Tisch an Tisch mit Flyern, Luftballons, Getränken und einem Im-
bissangebot, als am Samstag, d. 17.09.22 das neue Schulhaus 
erstmalig für jedermann offen stand. Alle, die schulpflichtige 
Kinder haben oder hatten, wissen es genau: ohne rührige För-
dervereine könnten viele Schülerwünsche nicht erfüllt und keine 
Projektunterstützungen ermöglicht werden.
Je größer der Schulstandort Wiederitzsch wird, je umfangrei-
chere Aufgaben kommen auf die Mitglieder, besonders die Vor-
stände zu. Helfen Sie durch Ihre Mitgliedschaft, dass sich im 
schönen, neuen Schulgebäude alle Schüler wohlfühlen und sie 
mit Freude dort lernen.
Was Goethe einst seinen Besuchern des eher bescheidenen 
Gartenhauses versprach, sollte auch zum Leitspruch des wun-
derschönen Schulhauses Messeallee 21 werden:
...“allen, die darin verkehrt, ward ein guter Mut beschert.“
Die beiden Fördervereine sind jedenfalls guten Mutes, alles da-
für zu tun.

A. Braun und der Vorstand des Fördervereins der OS Wiederitzsch

SV Eintracht Wiederitzsch

Startrekord für die D1-Junioren

Die älteste Riege der Eintracht-Kids ist in ihrer 
zweiten Saison in der D-Jugend erstaunlich gut aus den Startlö-
chern gekommen und setzt genau dort an, wo sie in der letzten 
Saison aufgehört hat.
+++ RÜCKBLICK 2021/22: VIEL LEHRGELD +++
Die vorangegangene Spielzeit war davon geprägt sich als Team 
zu finden, Ballstafetten zu erarbeiten und gegen größere Gegner 
zur Wehr zu setzen. Es folgten Spiele, die dem Zuschauer nicht 
immer Spaß bereiteten. Gegen Ende der Saison 21/22 machte 
sich das Training und die hinzugewonnene Erfahrung endlich auf 
dem Platz bemerkbar und es wurde ein ums andere Mal ge-
punktet. Nach zwei Siegen in Folge konnte man sich positiv in 
die Sommerpause verabschieden.
+++ SCHWIERIGE VORBEREITUNG +++
Nur wenige Einheiten absolvierten die Jungs nach den Ferien, 
schon stand das erste Turnier beim SV Leipzig Ost vor der Tür. 
Mit dezimiertem Kader und Helfern aus D2 und E-Jugend fiel 
es den Spielern schwer zueinander zu finden und ein Spiel auf-
zuziehen. Die Enttäuschung stand den Jungs ins Gesicht ge-
schrieben. Nun hieß es: Mund abwischen, weitermachen.
+++ DAS TEAM ÜBERZEUGT +++
Mit Spannung wurde das erste Saisonspiel der Schützlinge von 
Trainer Sascha und Daniel in der 2. Kreisklasse erwartet. Die An-
setzung führte sie nach Knautkleeberg zur Reserve des KSC 1864 
Leipzig. Dort belohnten sich die Jungs durch ein Chancenüberge-
wicht mit einem 2:4-Auswärtssieg. Zwar waren die Gegentore är-
gerlich, aber eine wichtige Erkenntnis wurde mitgenommen: Wir 
können noch siegen. In den folgenden Spielen setzte sich der Trend 
fort. Im Kreispokal hatte man es mit einem höherklassigen Gegner 
zu tun. Diese Herausforderung wurde mit kämpferischer Einstellung 
angenommen und die Jungs zeigten ungewohnte Comeback-Qua-
litäten. Am Ende zog das Team durch einen 5:3-Erfolg gegen die 
zweite Reserve des Leipziger SC 1901 verdient in die nächste Po-
kalrunde ein. Schlag auf Schlag folgten die Heimspiele gegen den 
SV Schleußig 1990 III und die SG Seehausen. In beiden Partie erar-
beitete sich das Team ein deutliches Chancenplus. Die Abläufe und 
Zuordnungen werden immer besser und sowohl die individuelle, als 
auch die mannschaftliche Qualität steigt zusehends. Mit einem 6 : 1 
und einem 11 : 0 stellt das Team einen Startrekord mit 4 Pflichtspiel-
siegen in Folge auf.
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Monat Oktober/November 2022
Gottesdienste:
sonntags: 9:00 Uhr Hl. Messe
dienstags: 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 01.11.2022 – Allerheiligen
18:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 02.11.2022 – Allerseelen
18:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 06.11.2022
9:00 Uhr Hl. Messe
14:00 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Seehausen)
14:15 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Göbschelwitz)
15:00 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Wiederitzsch)

Veranstaltungen:
07.11.2022 18:30 Uhr Meditativer Tanz

19:00 Uhr Sitzung Ortskirchenrat

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste

16.10.,
10:30 Uhr

Pfarrer a.D. Dr. Arndt 
Predigtgottesdienst

23.10.,
10:30 Uhr

Pfarrer a.D. Dr. Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

30.10.,
10:30 Uhr

Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

31.10.,
10:00 Uhr

Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst, anschließend Kirchenkaffee 
mit Reformationsbrötchen

06.11.,
10:30 Uhr

Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

Termine, zu denen wir herzlich einladen
14.10. 19:30 Pfarrhaus Junge Gemeinde
03.11. 15:45 Pfarrhaus Kinderkreis
08.11. 14:30 Pfarrhaus Seniorenkreis
09.11. 14:30 Pfarrhaus Aktive Senioren

Abendmusik 
in der Kirche Wiederitzsch

Am Freitag, dem 21. Oktober 2022 
um 19:30 Uhr servieren Ihnen Annette 
und Markus König mit Freunden „Ein 
musikalisches Allerlei“ in der Wiede-
ritzscher Kirche. Der Eintritt ist frei. 
Um Spenden wird gebeten.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Nach dem grandiosen Konzert „Zauber der Violine“ der beiden 
aus Japan stammenden jungen Ausnahmekünstler Arata Yumi 
(Violine) und Madoka Ito (Klavier), die sich gerade auf einen inter-
nationalen Wettbewerb vorbereiten, schritten die Mitglieder des 
Kunst-und Heimatvereins,getragen von wunderbaren Klängen zur 
Wahlversammlung mit Rechenschafts- und Kassenbericht.

Alle Kandidaten, die sich wieder oder neu aufstellen ließen , wur-
den einstimmig gewählt:
Erste Vorsitzende: Prof. Gudrun Franke
Zweiter Vorsitzender: Dr. Ulrich Arnold
Dritte Vorsitzende: Franziska Franke-Kern
Kassenwart: Franz Fischer
Pressearbeit: Angelika Braun

Der neue Vorstand des Kunst-und Heimatvereins Wiederitzsch e. V.: 
Franziska Franke-Kern, Prof. Gudrun Franke, Dr. Ulrich Arnold, 
Franz Fischer, Angelika Braun (v. l. n. r.) 

Zwei 30er-Jubiläen gingen, wenn auch durch die Coronapau-
se verspätet, aber dafür umso glanzvoller über die „Bühne“ des 
Festzeltes, oder des Neues Saales. Zum einen das sehr gelun-
gene 30. Wiederitzscher Herbstfest mit seinen abwechslungs-
reichen, hochkarätigen Angeboten und weiter die Beethoven-
Sonaten- Konzertreihe mit dem großartigen Pianisten Alexander 
Meinel. Auf die letzten beiden Sonaten Nr 8 und 32 freute man 
sich schon sehr lange und so forderte das Publikum natürlich 
eine Zugabe ein, die bestens ausgewählt, gern und in aller-
höchster Qualität gegeben wurde.

EINLADUNG

Unter bewährter Leitung ehemaliger Vorstandsmitglieder lädt 
der Kunst- und Heimatverein Wiederitzsch e. V. zu folgenden 
Veranstaltungen der Reihe „Treffpunkt Geschichte“ ein:
Am Mittwoch, d. 12.10.22 würdigt G.Waßmann den Vater der 
Brockhaus Enzyklopädie F. A. Brockhaus zum 250. Geburtstag.
Dr. H.-J. Rühle ehrt am 09.11.22 mit seinem Vortrag
„Omnis cellula e cellua“ den Begründer der Zellularpathologie 
Robert Virchow anlässlich dessen 120. Todestages.
Beide Veranstaltungen finden jeweils um 19 Uhr im Gemeinde-
begegnungszentrum statt.
Der Vorstand lädt alle interessierten Bürger und Freunde des 
Vereins herzlich ein.

A. Braun, Pressewart

Kirchen

Katholische Gemeinde St. Gabriel
in der Pfarrei St. Georg Leipzig-Nord
Georg-Herwegh-Str. 22, 04158 Leipzig,
Telefon 0341 9120143, www.leipzig-st-georg.de
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09:00 Uhr: alle Vereinsmitglieder und Eltern treffen sich, um die 
letzten Vorbereitungen für das bevorstehende Reiterfest abzu-
sprechen
09:30 Uhr: der Festplatz wird vorbereitet, die Musik gecheckt, 
die Pferde gestriegelt und gesattelt ...
10:00 Uhr: Beginn der Generalprobe, auch wenn die Kostüme 
erst direkt zum Fest zum Einsatz kommen, ist das, was ich hier 
an Reiternummern zu sehen bekomme, beeindruckend. Meine 
Vorfreude auf das erste Reiterfest, bei dem meine Tochter und 
ich dabei sein werden, steigt.
Tagebucheintrag vom Samstag, 10.09.2022:
09:00 Uhr: Ein fröhlicher Sonne-Wolken-Mix begleitet uns bei 
den letzten Vorbereitungen für das Reiterfest, die Sitzgelegen-
heiten und Zelte werden aufgebaut, der Verpflegungspoint vor-
bereitet, der Parcours fürs Ponyreiten eingerichtet ...
11:00 Uhr: alles ist fertig, jetzt geht es erst einmal nach Hause, 
noch Kuchen backen und ein wenig entspannen, bevor es los-
geht
14:00 Uhr: Wir kommen bei strahlendem Sonnenschein wieder 
auf dem Reiterhof an. Geschäftiges Treiben an den Pferdeboxen 
und im Verpflegungspoint. Die Vorfreude bei den Kindern und 
Erwachsenen steigt
14:30 Uhr: Die ersten Regentropfen fallen. Schnell wird alles ins 
Trockene gebracht...Mit jeder Minute wird der Regen stärker, 
es beginnt zu gewittern. Nicht nur die Kinder, sondern auch die 
Pferde werden unruhig ... Die große Frage: Was wird nun aus 
dem Fest?
15:00 Uhr: Der Regen hat aufgehört und der gesamte Reitplatz 
steht knöcheltief unter Wasser.
15:15 Uhr: Die ersten Gäste sind da. Kurzerhand werden Tische 
und Stühle getrocknet, der Grill angemacht ...
15:30 Uhr: Die Musik spielt und unsere jüngsten Reiterinnen prä-
sentieren ihre Turnübungen auf der “Lady” ...
Im Laufe des Nachmittags fanden immer mehr kleine und große 
Gäste den Weg zu uns.
Neben dem Ponyreiten entspannen sich viele anregende Ge-
spräche, bei Kaffee und Kuchen. Der fröhliche Sonne-Wolken-
Mix, den wir schon vom Vormittag her kannten, vertrieb die letz-
ten Sorgen aus unseren Gesichtern.
17:00 Uhr: Die Tore schließen sich. Nach dem Aufräumen sitzen 
wir noch gemütlich zusammen und lassen den Tag ausklingen.
Wir bedanken uns von Herzen bei allen Gästen, die uns an die-
sem Tag besuchen kamen und das Fest damit zu etwas ganz 
besonderen machten. Und auch wenn wir an diesem Nachmit-
tag nicht unser ganzes Programm präsentieren konnten, war es 
uns eine Freude Euch und Sie kennengelernt zu haben.

Euer/Ihr
Reitverein Araberhof Lindenthal e. V.
Straße der 53, 04158 Lindenthal
Tel. 0341 4616656, udohensel@gmail.com

Gelungenes Konzert am Gustav-Adolf-
Denkmal
Das Gustav-Adolf-Denkmal mit seinen umgebenden Linden er-
innert an die Schlacht bei Breitenfeld, bei der am 17. September 
1631 das schwedisch-sächsische Heer dem Heer der katholi-
schen Liga gegenüberstand und ihr eine schwere Niederlage 
zufügte. Jedes Jahr im September organisieren die Mitglieder 
des Bürgervereins Breitenfeld e. V. rund um den Jahrestag der 
Schlacht ein feierliches Konzert am Gedenkstein.

Ortsteil Lindenthal

Schulen

News aus der Alfred-Kästner-Grundschule - 
ein neues Schuljahr hat begonnen!

Am 29. August 2022 empfingen wir 3 neue erste Klassen mit 
insgesamt 65 Schüler*innen und es gab am Samstag zuvor den 
ersten Schulanfang in unserer neuen Mensa. Nun lernen wir ge-
meinsam in 12 Klassen mit insgesamt 252 Mädchen und Jungen.
Außerdem konnte endlich unsere Lindenthaler Feuerwehr, nach 
2 Jahren Corona Pause, die sehnlichst erwarteten Zuckertüten 
übergeben. Vielen Dank allen Kameraden, die uns hier unter-
stützten. In der Alfred-Kästner-Grundschule gibt es jetzt eine 
Mittagsversorgung, für alle Kinder in Buffetform, täglich frisch 
gekocht und liebevoll zubereitet. Am 12. September war es so 
weit, unsere Schule wurde offiziell nach 18 Monaten Bauverzug 
durch die Jugendbürgermeisterin Vicki Felthaus und dem Bau-
bürgermeister der Stadt Leipzig Thomas Dienberg übergeben.
Auch einige Vertreter unseres Ortschaftsrates, unsere Feuer-
wehr, der Förderverein und Elternrat unserer Grundschule, wa-
ren dabei. Es ist noch nicht alles perfekt, aber in den nächsten 
Wochen werden die Restarbeiten im Außengelände getätigt und 
ein Schulhofwald wird entstehen.
Wir wünschen allen sonnige Herbstferientage und grüßen aus 
der Alfred-Kästner-Grundschule.

Vereine

RV Araberhof - Ein Reiterfest anders als 
geplant ...
Tagebucheintrag vom Sonntag, 04.09.2022:
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Gefuttert und geschnattert wurde an den Stehtischen vor dem 
Zelt, den Bänken und Tischen im Zelt, auf den Bänken im Park 
oder auch auf dem Weg zum Breitenfelder Kinderspielplatz. Wer 
nicht hungrig war, trank ein Bier, Wasser oder Wein.
Kleine und große Gäste waren begeistert und hatten Spaß, ein 
reges Treiben bis zum frühen Abend um unseren Backofen.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer.

Gabriele Peters
Vorsitzende des Bürgervereins

Neuigkeiten rund um den TSV 
Einheit Lindenthal e. V.

Fußball-Trainer gesucht

Für unsere Fußballabteilung bzw. unsere 
Mannschaften suchen wir immer engagierte 
und motivierte Trainer für den Kinder- und 
Jugendbereich (G-Junioren - B-Junioren und 
unseren B-Juniorinnen). Es ist keine leichte 
Aufgabe - aber eine der Schönsten! Denn was gibt es Besseres 
als bei Kindern die Freude an Bewegung, sportlicher Betätigung 
und den Ehrgeiz in einer Mannschaft zu wecken, sie auf ihrem 
Weg zu begleiten und zu sehen wie aus ersten Stolperern über 
den Ball gezielte Schüsse auf das gegnerische Tor werden.
Wir bieten dir als Verein:
•	 Ein modernes Sportgelände mit Rasen- und Kunstrasen-

feld auf dem neusten Stand
•	 Das Konzept der kind- und jugendgerechten Fußballaus-

bildung
•	 Unterstützung bei der Aus- und Weiterbildung als Trainer
•	 Sportbekleidung wird gestellt
•	 Aufwandsentschädigung
•	 Familiäres Umfeld
Du möchtest Kindern gern Dein Wissen vermitteln? Du möch-
test gern Teil einer Gemeinschaft sein? Dann melde dich am 
besten per Mail an fussball@tsv-lindenthal.de.

Fußballmädels- und -jungs gesucht

Derzeit spielen ca. 140 Kinder und Jugendliche und ca. 
80 Erwachsene aktiv Fußball im Verein. Spielstätte ist der Sport-
platz des TSV Einheit Lindenthal mit zwei Großfeldern, einem 
Kleinfeld und einem Kunstrasenplatz.
Du willst die Freude an der Bewegung in einer Mannschaft auf 
einem tollen Sportplatz erleben und neue Freunde kennenler-
nen, dann werde Spielerin oder Spieler in unserem Verein.
Kinder ab einem Alter von 5 - 6 Jahren können sich gern zu ei-
nem Probetraining anmelden und schauen, ob es das Richtige 
ist, wir heißen euch herzlich willkommen.
Der Mitgliedsbeitrag für Kinder und Jugendliche beträgt 12,00 
Euro pro Monat. Weitere Informationen findet man auch auf un-
serer Homepage www.tsv-lindenthal.de

Pünktlich zu Beginn verzog sich der Regen und die Sonne brach 
durch die Wolken. Das Orchester Liebertwolkwitz präsentierte 
unter der Leitung von Tillmann Kanz, wie viel Freude gemeinsa-
mes Musizieren machen kann und bot bekannte und mitreißen-
de Musikstücke.
Zahlreiche Gäste aus Breitenfeld und den angrenzenden Stadt-
teilen waren der Einladung gut gelaunt gefolgt und erfreuten sich 
an der Kultur unter freiem Himmel. Mit anschließendem Kaffee, 
Kuchen und nachbarschaftlichen Gesprächen klang der Sonn-
tagnachmittag aus.

Dr. Susann Landgraf
Bürgerverein Breitenfeld e. V.

Backen am 24. September 2022
Ein Superwetter bescherte uns der erste Samstag im Herbst und 
genauso sonnig waren die Gemüter der Gäste aus Lindenthal, 
Wiederitzsch, Breitenfeld und Umgebung.
Der Brotbackofen war vorgeheizt und die Mitglieder des Bür-
gervereins waren gut vorbereitet. Es gab für alle Hungrigen oder 
Brot-Tester Schnitten mit Leberwurst oder Fett, Tomatenbutter 
oder Kräuterbutter sowie deftigen Mutzbraten, Leberkäse oder 
Gemüse aus der Pfanne.
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Direkt aus Gerbstedt, von seinem Gig fuhr Philipp Schmidt mit 
Band zu uns.
Von 20.30 Uhr an ließ er das Festzelt beben mit seinen eigenen 
Hits und viele weiteren Songs.
Kurz vor 22 Uhr zündete ein gigantisches Feuerwerk bei der 
Langen Trift.
Viele Minuten lang erleuchtete der Himmel über Lindenthal in 
leuchtenden Farben.
Wir danken herzlich hier für der Firma Rothkegel.
Der Sonntag begann mit einem musikalischen Frühschoppen, 
mit der Music Boutique 79. Mit zünftiger Blasmusik von der 
Feuerwehrkapelle Seehausen wurde dann die letzten Stunden 
eingeläutet.
Gegen 15 Uhr war das 27. Heimatfest zu Ende und der Festplatz 
wurde dann auch gleich geräumt. Ein herzlicher Dank geht an:
Firma Rothkegel
Blumen Gordelt
für die Unterstützung.
Vielen Dank auch an alle Helfer:
Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Lindenthal
Jugendclub Leipzig Lindenthal
und weitere Helfer,
die uns beim Festzelt Auf- und Abbau geholfen haben. 
Wir freuen uns, Sie zum 28. Heimatfest vom 25.08. - 27.08.2023 
wieder in unserem schönen Leipzig-Lindenthal begrüßen zu 
dürfen.

Der Förderverein der Feuerwehr-Lindenthal e. V. im Auftrag des 
Ortschaftsrates

Unterstützen Sie unseren Verein mit Amazon Smile

Wir würden uns sehr freuen, wenn Ihr uns ganz einfach und kos-
tenlos unterstützt. Bei euren Amazon Einkäufen könnt über Smi-
le den TSV Einheit Lindenthal auswählen und wir erhalten 0,5 % 
von eurem Einkaufswert, ohne dass sich für euch etwas ändert.
Geht auf www.smile.amazon.de und hinterlegt den TSV am bes-
ten in eurem Amazon Konto und in der App unter den Einstel-
lungen.
Ihr könnt in gewohnter weiße weiter online Shoppen und wir 
freuen uns über jeden Cent, der dadurch in unsere Vereinskasse 
kommt.

Vielen Dank,
euer TSV Einheit Lindenthal e. V.

Das 27. Lindenthaler Heimatfest
Am dem Wochenende vom 
02.09. - 04.09.2022 war in Lin-
denthal wieder Heimatfestzeit.
Auf dem neuen Festplatz, dem 
Parkplatz vor dem Sportplatz, 
wurde alles hergerichtet und 
die Schausteller reihten sich auf 
der Straße ein.
Das Festzelt wurde mit Kränzen 
und Blumen in unseren Ortsfar-
ben grün weiß geschmückt. Der 
Ratskeller der Stadt-Leipzig 
hat dieses Mal für das leibli-
che Wohl gesorgt. Den Auftakt 

begann am Freitag mit Orgelmusik in der Gustav-Adolf-Kirche. 
Herr Prof. Matthias Eisenberg ließ die Flemming Orgel erklingen.
Pünktlich 18.30 Uhr führte Volker Gay, der Vorsitzende des 
Fördervereins der Feuerwehr Lindenthal e. V. den Fassanstich 
durch. Dieser eröffnete das Fest und zapfte die ersten Gläser 
Freibier. Danach war Tanzen angesagt. Die Mädels von Dance 
a Mania trat im Festzelt mit ihren gesamten Gruppen auf.  
Um 20 Uhr sollten Mario und seine Stützstrümpfe die Bühne 
betreten. Doch leider wegen einem technischen Defekt am Auto 
war der Keyboarder nicht anwesend. Erst später am Abend 
heizte die Leipziger Partyband, die in Lindenthal ihre Wurzeln 
hat, den Besuchern ordentlich ein.
Bis zum Samstag am späten Nachmittag war der Festplatz et-
was verwaist, nur die Schausteller hatten geöffnet. Denn die 
Freiwillige Feuerwehr Leipzig-Lindenthal feierte auf dem Gerä-
tehaus Hof ihr 112-jähriges Jubiläum.
Um 17.30 Uhr ging es im Festzelt mit einem musikalischen Oh-
renschmaus weiter. Die Bigband der Musikschule Sebastian 
Bach war mit über 20 Musikern zu Gast.
Die Jugendfeuerwehr und Einsatzabteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Leipzig-Lindenthal sicherte den anschließenden traditio-
nellen Fackelumzug für die kleinen Besucher ab.

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 4. November 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 18. Oktober 2022
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mann und Thomas Waldschläger zum Feuerwehrmann.
Der gemütliche Teil unserer Festsitzung wurde durch Frau Bräu-
tigam eingeläutet und musikalisch durch die Band „Peaceman & 
The Gang“ bis in die späten Abendstunden begleitet. Für diesen 
schönen Abend möchten wir uns nochmals bei allen Beteiligten 
recht herzlich bedanken.
Samstagmorgen .. ein lauter Knall dröhnt durch Lindenthal und 
wir waren schuld daran.
Die Leipziger Kommunalgarde gab sich die Ehre und weckte 
Lindenthal mit Musketensalven und einem Kanonenschuss. Da-
mit sollte auch jeder Lindenthaler aufmerksam geworden sein 
und hoffentlich sich auch auf den Weg zu uns gemacht haben. 
Tatsächlich war der Samstag auf unserem Gelände sehr gut be-
sucht.
Im Vorfeld haben wir uns bemüht ein ansprechendes Programm 
für unsere Gäste auf die Beine zu stellen.
Neben einer Technikshow mit Löschtechnik von damals bis 
heute, Feuerwehrrundfahrten, Brandverhütungs-Shows, Darbie-
tungen unserer Grundschule, Löschübungen unserer Jugend-
feuerwehr, Erlebnisstände des P.R.-Club und des Jugendclub 
Lindenthal, ... wurde das Tagesprogramm durch eine beeindru-
ckende Zeitstrahlübung auf dem Rathausplatz abgerundet.
Zusammenfassend möchten wir uns bei allen Organisatoren, 
Sponsoren und natürlich auch bei Ihnen, liebe Lindenthaler, für 
das gelungene und gut besuchte Fest herzlich bedanken.

Ihre Feuerwehr Lindenthal

Ortsteil Seehausen

Beschlüsse

Ortschaftsrat Seehausen
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
01.11.2022 um 19.00 Uhr in der Alten Schule Göbschelwitz, 
Göbschelwitzer Straße 73, 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkt: Stadt als Bühne 2023

Stadt als Bühne 2023
Der Ortschaftsrat Seehausen hat sich bei einer Begehung ver-
schiedene Objekte bzw. Mauern ausgesucht, die für eine Gestal-
tung entsprechend den vorgestellten Prämissen geeignet sind.
Seehausen: Altes Energiehäuschen am Teich und/oder Energie-

Resüme zur 112-Jahr-Feier der Feuerwehr 
Lindenthal
Nun ist unser denkwürdiger Geburtstag mittlerweile wieder Ge-
schichte und wird sicherlich einen würdigen Platz in unserer 
Chronik finden – letztere wird gerade fachmännisch durch einen 
Chronisten refurbed.
Am 2. September des Heimatfestwochenendes trafen sich im 
Hotel Schloss Breitenfeld in den Abendstunden geladene Gäste 
zu unserer Festsitzung. Neben unseren Kameradinnen und Ka-
meraden, sowie deren Lebenspartner, kamen auch einige Dele-
gationen befreundeter Wehren aus dem Stadtgebiet.
Wiederitzsch, Plaußig, Grünau, Lützschena-Stahmeln, Süd, 
Böhlitz Ehrenberg und Miltitz entsandten Gratulanten. Aber auch 
unser Ortsvorsteher Herr Hoffmann, unser Landtagsabgeordne-
ter Herr Dietrich-Rost, der Leipziger Feuerwehrverband, unser 
Stadtjugendfeuerwehrwart, der Abteilungsleiter Einsatzdienst, 
der Teamleiter Aus- und Fortbildung Freiwillige Feuerwehr und 
der Sachgebietsleiter Aus- und Fortbildung ... gaben uns die 
Ehre.
Zwei besondere Überraschungen erlebten wir an diesem Abend 
durch die Gratulanten der Max Schirmer GmbH - Herrn König 
und Herrn Potrzebski, dem Chef vom EDEKA Wiederitzsch 
(und bald auch Lindenthal). Herr König überreichte uns im Auf-
trag von Herrn Schirmer zwei beeindruckende Ölportraits von 
zwei unserer Gründungsvorfahren. Herr Potrzebski überreichte 
uns tolle Feuerwehr-Verpflegungsbeutel und zauberte dadurch 
spontan allen anwesenden ein Lächeln ins Gesicht.
Frau Bräutigam hatte in ihrer Funktion als Schlossherrin, für uns 
den Außenbereich festlich hergerichtet, ebenso festlich – wie die 
leckere spätere Verköstigung.
Nachdem die persönlichen Grußworte und die Festrede unseres 
Ortswehleiters (mit einem kleinen Ausflug in die Historie) verle-
sen waren, folgten Beförderungen von verdienten Angehörigen 
in den nächsthöheren Rang.
Befördert wurden Max Armbrust zum Hauptfeuerwehrmann, 
Maximilian Dreßler zum Löschmeister, Matthias Förster zum 
Feuerwehrmann, Kenny Keller zum Oberfeuerwehrmann, Martin 
Kemnitz zum Hauptlöschmeister, Philipp Köhler zum Hauptfeu-
erwehrmann, Inka Leidloff zur Feuerwehrfrau, Jens Sacks zum 
Hauptfeuerwehrmann, Martin Schneider zum Oberfeuerwehr-
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Heute ein paar Bilder und 
Zeitungsausschnitte aus 
Gottscheina
1969 wurde die Kirche in Gott-
scheina renoviert:
Dabei wurden die Handwerker 
erhielten die Handwerker von 
den Einwohnern:
192 x Frühstück, 185 x Mittag-
essen, 41 x Vesper und 24 x 
Abendbrot

�

Fotoarchiv OR Seehausen

station in der Göbschelwitzer Straße
Göbschelwitz: Garagengemeinschaft am Ortseingang von See-
hausen kommend links (Gestaltung wurde bereits im Gemein-
deboten vorgestellt und Zustimmung der Eigentümer liegt vor!)
Hohenheida: Mauer am Grundstück „Am Anger 60“ an der Ein-
mündung zur Straße „An der Hauptstraße“
Gottscheina: ein Teilstück der Mauer „Am Ring 1“ gegenüber 
dem Grundstück „Am Ring 17) bzw. Teich
Das beauftragte Atelier wird für diese Objekte einen Gestal-
tungsentwurf vorbereiten. Mit diesem werden wir dann, wie in 
Göbschelwitz, uns mit den Eigentümern in Verbindung setzen, 
den Entwurf mit diesen abstimmen sowie deren Zustimmung 
und eventuelle behördliche Genehmigungen einholen.
Eine Vorstellung für die Einwohner soll dann, wenn zeitlich 
machbar, im November in der OR-Sitzung erfolgen.
Parallel werden wir uns mit weiteren Elementen abstimmen. So 
unter anderem mit Gestaltung der Ortsteilwappen von Gott-
scheina und Göbschelwitz. So steht der Gedanke, dass in al-
len vier Wappen die Wettiner Pfähle (blau /gelb) auftauchen. Für 
Gottscheina sollte ebenfalls die ehemalige Zugehörigkeit zur 
Universität Leipzig (Schriftrolle und Federkiel – ähnlich wie in 
Hohenheida) und der Hinweis auf die Dorfform (Runddorf) er-
sichtlich sein. Da wir anstreben, dass die Wappen selbstredend 
sein sollten, steht noch die Frage nach der bildlichen Darstellung 
von Gott (hier gibt es drei Ansätze: Gottvater als Bild, die Drei-
faltigkeit oder die Lutherrose) und Schein (Strahlenkranz darum).
Bei Göbschelwitz ist dies noch schwieriger. Hier gibt es die Idee 
auch einen Hinweis auf ein Runddorf zu geben, da der Ort auf 
diesem Prinzip ebenfalls aufgebaut ist. Des Weiteren besteht die 
Möglichkeit auf den Wortursprung, der auf die Feuchtigkeit um 
den Ort Hinweise gibt. (Rohrbomben, Schilf)
„Göbschelwitz Dorf n. Leipzig nw. Taucha, seit 1997 zur 
Stadt Leipzig: 1417 Gozliz; 1450 Geuschelwicz; 1486 Gotz-
schelicz; 1541 Gosslytz; 1551 Gotzelwizs; 1660 Gebschelitzer 
Marck; 1696 Göbschelwitz – dial. [kɛpʃlwiʦ]. Der Rekonstruktion 
der Grundform sind zunächst die Belege <Gozliz> (1417) und 
<Gosslytz> (1541) zugrunde zu legen ... Es ist damit weiter zu-
rückzuführen auf phonologisches */gow(t)slits/ bzw. (←) */gow(e)
(t)slis/, und diesem lag altsorbisch *Gowěsliz, Genitiv des plura-
lischen episkoptischen Bewohnernamens *Gowěslizi ›Leute, die 
Schleim sehr mögen‹ zum Verb *gowěti ›anbeten, sehr mögen‹ 
und *sliz ›Schleim‹ (s.o.) zugrunde.........Der Ortsname Göbschel-
witz drückte offenbar den Spott der Nachbarn wegen der Wahl 
des ungünstigen Siedlungsortes im Überschwemmungsbereich 
des Lobers, eines Nebenflusses der Mulde, aus. Hier wurde 
zum Ausdruck der Häme bewußt *sliz, ›Schleim‹, Bezeichnung 
einer allgemein als eher abstoßend oder unangenehm empfun-
denen Art von Feuchtigkeit oder Flüssigkeit, gewählt, um auf die 
feucht-schlüpfrige, glitschige Stelle in der Aue Bezug zu neh-
men.“ Quelle: Bernd Koenitz
Auch wäre ein Hinweis auf die Schule, Kirche oder die ehemali-
ge Bockwindmühle denkbar.
Sollten interessierte Bürger weitere Ideen haben, wollen wir die-
se gern aufgreifen und vorstellen. Eine Entscheidung sollte dann 
Anfang 2023 durch den OR getroffen werden.
Dazu erfolgen in den nächsten Wochen weitere Infos bzw. even-
tuelle Bildbeispiele.

Ortschronik Göbschelwitz und Gottscheina

Ähnlich wie für Hohenheida und Seehausen möchte ich auch für 
die beide Ortsteile Gottscheina und Göbschelwitz einen kleinen 
Einblick in deren Geschichte geben. Dazu würde ich mich freu-
en, wenn sich wieder Bürger beteiligen und Geschichten, even-
tuelle Chroniken, Zeitungsausschnitte und Bilder mir übergeben. 
Diese werden dann eingescannt und wieder zurückgegeben.

Ich freue mich auf Ihre Zuarbeit  
und verbleibe mit freundlichen Grüßen
Ihr Berndt Böhlau
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Bilder: Hesse

Am Dienstag, dem 20.9.22, veranstaltete die Kinder-/Hortkom-
bination ihr erstes Kindergartenfest in Seehausen. Aus diesem 
Grund präsentierten wir unser Hilfeleistungslöschfahrzeug den 
Kindern und Eltern.
Auch unser traditionelles Kinderspritzenhaus durfte für die Kids 
nicht fehlen. Recht herzlichen Dank an die Kameraden, die den 
Nachmittag mit begleitet haben.
 
Ihre FF Nordost

Vereine

Veranstaltungen

Unterwegs mit Bernd Hoffmann, Plaußig

- Natur- und heimatkundliche Bildvorträge:
Sa., 29.10. ab 16.30 Uhr Kirche Plaußig „Die Dübener Hei-
de“ - Kleinod vor den Toren der Großstadt
Mittwoch, dem 09.11. um 18.30 Uhr Gasthof Plaußig „Zwi-
schen Parthe und Mulde“ - Das unentdeckte Dreieck zwi-
schen Taucha, Eilenburg und Wurzen

- Ausstellungsabschluss:
Sa., 29.10. von 15 – 16 Uhr Kirche Plaußig „Wo die Ostseewellen 
rollen ...“ – Aquarellimpressionen einer Urlaubslandschaft
Eintritt frei, eine Spende für die dritte Kirchglocke Plaußig 
wird erbeten.

Vom 3.9. – 4.9. veranstaltete unsere Jugendfeuerwehr zum 
ersten Mal ein Ausbildungswochenende im Gerätehaus. 
7:00 Uhr trafen sich die Jungen und Mädchen zum gemein-
samen Frühstück. Danach wurde noch einmal die Fahr-
zeugtechnik angeschaut und kontrolliert bevor es losging. 
Am Vormittag wurde eine praktische Ausbildung 
zur Tierrettung durchgeführt. Vor dem Mittages-
sen war noch etwas Zeit für Teamspiele und Freizeit. 
Nach der kräftigen Stärkung ging es weiter mit der praktischen 
Ausbildung. So wurden verschiedene Übungen durchgeführt. 
Unter anderem stand der Aufbau einer Wasserversorgung zur 
Brandbekämpfung, eine Verunreinigung der Straße durch aus-
laufende Flüssigkeiten aus einem Pkw sowie das Retten ei-
ner Person aus einer Misslage auf dem Plan. Am Abend wur-
de dann der Schulungsraum zum Schlafsaal umgestaltet. 
Der Tag klang dann mit einem Filmabend aus. Parallel dazu 
trafen sich die Eltern auf ein Steak zum kleinen Plausch. Am 
nächsten Morgen waren nach dem Frühstück die Aufräumarbei-
ten angesagt und gegen Mittag waren alle wieder bei sich zu 
Hause. Ein Dank an die Betreuer und Helfer, die dies für die Ju-
gendlichen realisiert und durchgeführt haben. Ein Dank an den 
ASB Leipzig für die Bereitstellung der Feldbetten. Im nächsten 
Jahr wird es eine Fortsetzung geben.
 
Mit freundlichen Grüßen
die Jugendfeuerwehr Nordost

Auch im schönen Monat Oktober kommen 
die besten Wünsche vom Ortschaftsrat an 
alle Jubilare in diesem Monat und denkt 

immer daran.

„Das, worauf es im Leben ankommt, kön-
nen wir nicht vorausberechnen.

Die schönste Freude erlebt man immer da, 
wo man sie am wenigsten erwartet hat.“

(Antoine de Saint-Exupéry)
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schenke basteln oder Zeit mit der Familie verbringen wollen – wir 
haben die passenden Medien. Für die Kleinen haben wir ebenfalls 
eine große Auswahl an Geschichten, Musik und Filmen.
Und wer jetzt schon an die Geschenke denkt: Ein Gutschein für 
die Leipziger Städtischen Bibliotheken ist immer eine gute Idee.

� Fotos: Leipziger Städtische Bibliotheken

Vereine

Schlag nach bei Brockhaus
Alle diejenigen, die über 45 Jahre alt sind und sozusagen „im 
vergangenen Jahrhundert“ die Schulbank drückten, Abitur oder 
ein Studium absolvierten, schöpften ihr Wissen größtenteils aus 
Büchern.
Ohne ein gutes Nachschlagewerk waren umfangreiche Recher-
chen auf verschiedensten Gebieten gar nicht möglich.
Zweifelsfrei der bekannteste Herausgeber eines solchen Konver-
sationslexikons hieß Friedrich Arnold Brockhaus, der mit seinen 
Söhnen das Firmengelände in Leipzig zum Imperium werden ließ.
Das Kaufmännische wurde Brockhaus in die Wiege gelegt. 
Trotzdem bedarf es vieler Umwege, Höhen und Tiefen, ehe er 
sich statt im Tuchhandel, wie seine Eltern, im Buchhandel einen 
Namen machen konnte.
Auch wenn wir heute unsere Informationen schneller, sozusagen 
mit einem kurzen Klick, bei Wikipedia einholen, sind diese nicht 
so sicher und vielfältig geprüft wie jene der Brockhaus-Enzyklo-
pädie. Die 30-bändige Ausgabe von 2006 umfasst 24.500 Sei-
ten, 300.000 Stichwörter und 40.000 hochwertige Bilder.
Daran arbeiteten 70 Fach-, Bild- und Schlussredakteure sowie 
tausend weitere, meist freie Mitarbeiter.
Gunter Waßmann ehrte mit einem äußerst interessanten Vor-
trag im Rahmen der Reihe „Treffpunkt Geschichte“ den „großen 
Brockhaus“ anlässlich dessen 250. Geburtstages.

A. Braun, Pressewart

Der Kunst-und Heimatverein lädt zu zwei weiteren Veran-
staltungen im Jahr 2022 herzlich ein:
09.11., 19 Uhr Begegnungszentrum:Treffpunkt Geschichte
„Omnis cellula e cellula“
Dem Begründer der Zellularpathologie Robert Virchow zum  
120. Todestag
Referent: Dr. Hans-Joachim Rühle
17.12., 15 Uhr Neuer Saal: 109. Rathauskonzert
„Weihnachtskonzert“
Kinderchor Granatek und Gemischter Chor Treblivice

Der Vorstand

Ortsteil Wiederitzsch

Kitas

Rück-Umzug der  
Kita „Wiederitzscher Spielkiste“  
für Ende 2022 geplant – Freie Betreuungsplätze 
für Krippe & Kindergarten

Foto von Berit Naumann

Im Februar 2022 musste die Kindereinrichtung der Volkssolida-
rität Leipziger Land/Muldental e. V. „Wiederitzscher Spielkiste“ 
(Bremer Weg 17, 04158 Leipzig Wiederitzsch) wegen einem 
Wasserschaden geschlossen werden. Nach erfolgreicher Sanie-
rung soll der Rück-Umzug in die Einrichtung bis zum Ende des 
Jahres 2022 erfolgen.
Wenn Sie eine liebevolle und kompetente Betreuung für Ihr(e) 
Kind(er) suchen, dann melden Sie sich gerne bei unserer Ein-
richtungsleiterin Frau Jorritsma per E-Mail an 
kitaspielkiste@vs-leipzigerland-mtl.de oder telefonisch unter 
0151 12634117.

Bibliothek

Bald schon ist Weihnachtszeit...
Das Jahr neigt sich langsm dem Ende und damit beginnt die 
schönste Zeit des Jahres: Die Weihnachtszeit!
Plätzchen backen, Adventskalender füllen, Weihnachtsfilme 
schauen und es sich mit einem Buch im Sessel gemütlich ma-
chen, nichts macht mehr Spaß.
Bei uns finden Sie Anregungen für die Adventsbäckerei, Fest-
tagsküche, Weihnachtsdekoration oder selbstgemachte Ge-
schenke: Egal, ob Sie neue Rezepte ausprobieren möchten, Ge-
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Katholische Gemeinde St. Gabriel

in der Pfarrei St. Georg Leipzig-Nord

Georg-Herwegh-Str. 22, 04158 Leipzig, 
Telefon 0341 9120143, www.leipzig-st-georg.de

Monat November 2022

Gottesdienste:
sonntags: 9:00 Uhr Hl. Messe
dienstags: 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Hl. Messe

Sonntag, 06.11.2022
9:00 Uhr Hl. Messe
14:00 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Seehausen)
14:15 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Göbschelwitz)
15:00 Uhr Gräbersegnung (Friedhof Wiederitzsch)
Mittwoch, 09.11.2022
14:00 Uhr Hl. Messe anschließend Seniorennachmittag
Freitag, 11.11.2022 – St. Martin
17:00 Uhr Martinsspiel mit anschließendem Martinsumzug 

zur ev. Kirche
Mittwoch, 16.11.2022 – Buß- und Bettag
10:00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst (ev. Kirche)
Veranstaltungen:
07.11.2022 18:30 Uhr Meditativer Tanz
19:00 Uhr Sitzung Ortskirchenrat
09.11.2022 ca. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

30 Jahre Kunst- und Heimatverein  
Wiederitzsch e. V. - In der Vereinchronik  
geblättert - Die Exkursionen
In den Jahresprogrammen des Kunst- und Heimatvereins Wie-
deritzsch e. V. nimmt eine Exkursion in die nähere oder auch 
weitere Umgebung seit langem einen festen Platz ein. Einmal 
im Jahr treffen sich etwa 20 Mitglieder und Freunde des Vereins 
sonnabends zu morgendlicher Stunde auf dem Hugo-Krone-
Platz. Nach kurzer Einführung durch den Exkursionsleiter be-
ginnt die Fahrt in eigenen, in der Regel voll besetzten PKWs.
Initiiert durch den 2007 verstorbenen Prof. Dr. Joachim Müller 
und seit 2004 weitergeführt durch den Unterzeichner dieser Zei-
len, waren nunmehr bereits 13-mal bauliche Denkmale auf der 
„Straße der Romanik“ das Ziel. Diese erste Tourismusroute 
in den neuen Bundesländern war am 7. Mai 1993, dem 1020. 
Todestag Kaiser Otto I., eröffnet worden. Heute verbindet die 
Route ca. 90 romanische Bauwerke an über 70 Orten Sachsen-
Anhalts.
Glanzpunkte unter den Exkursionszielen waren die Dome von 
Naumburg mit den Stifterfiguren Ekkehard und Uta aus dem  
13. Jh. sowie der Merseburger Dom mit den Merseburger Zau-
ber-sprüchen aus dem 10. Jh. Als nicht weniger bedeutsam gel-
ten ferner die Burg Querfurt, eine der ältesten Burgen im östli-
chen Deutschland, sowie die Stiftskirche in Quedlinburg, einer 
Stadt, die gern als „Wiege des deutsch Reiches“ bezeichnet 
wird. Natürlich besuchten wir das im Zentrum der Romanik-
Straße liegende Magdeburg, im Mittelalter ein politisches Zen-
trum Europas und Lieblingsresidenz von Otto dem Großen, der 
im Dom neben seiner Gattin Editha die letzte Ruhe fand.
Weitere Ziele waren, in chronologischer Reihenfolge, das in un-
serer Nähe liegende Landsberg mit der Doppelkapelle St. Crucis 
sowie die Augustinerstiftskirche auf dem Petersberg bei Halle, 
Zeitz mit der frühromanischen Hallenkrypta im Dom, Halber-
stadt mit Dom und Liebfrauenkirche sowie dem Nahe gelegenen 
Kloster Huysburg, die Basilika Mariae Himmelfahrt in Kloster-
mansfeld sowie das Frauenkloster St. Marien zu Helfta. Die nun 
bereits 10. Exkursion führte in den Burgenlandkreis zum ehe-
maligen Kloster Schulpforta sowie zum Romanischen Haus in 
Bad Kösen. Es folgten Exkursionen zur Königspfalz Tilleda und 
zu Burg und Schloss Allstedt sowie zu Kloster und Kaiserpfalz 

Memleben und schließlich im Jahre 2019 zur Ruine des Klosters 
Unser Lieben Frauen in Loburg im Westfläming. Dann setzte die 
Corona-Pandemie den Exkursionen auf der Straße der Romanik 
ein vorläufiges Ende.

Nach so viel Romanik soll nicht unerwähnt bleiben, dass auf 
unseren Exkursionen „am Rande“ liegende nicht-romanische 
Sehenswürdigkeiten nicht unbeachtet blieben. Genannt seien 
hier nur das Kinderwagenmuseum in Zeitz, der Milbenkäse in 
Würchwitz, das Hundertwasserhaus in Magdeburg, das Gra-
dierwerk in Bad Kösen, die Arche Nebra mit der Himmelsschei-
be sowie zum Abschluss der Storchenhof in Loburg und das 
Denkmal für Katharina die Große in Zerbst.

Dr. Hans-Joachim Rühle

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste

06.11., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

13.11., 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

16.11., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pater Venzke
Ökumenischer Gottesdienst in der rö-
misch-katholischen Kirche St. Gabriel

20.11., 10:30 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

20.11., 14:00 Uhr Vikar Voigt
Andacht auf dem Friedhof Wiederitzsch

Termine, zu denen wir herzlich einladen

04.11. 19:30 Uhr Pfarrhaus Junge Gemeinde
08.11. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
09.11. 14:30 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren
17.11. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
17.11. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
18.11. 19:30 Uhr Pfarrhaus Junge Gemeinde
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schoss und (sehr ökologisch) einem Dynamowindrad zu erken-
nen. Das eigentliche Andrich-Wohnhaus ist die schöne Villa an 
der Gustav-Adolf-Allee.

Foto 2022 Restaurierte Andrich-Villa

Foto/Plan 1899 Villa 2

Für die schöne Villa und alle anderen Gebäude liegen die Bauun-
terlagen im Stadtarchiv vor. Anfang des letzten Jahrhundert (~1910) 
fehlte dieses Gebäude auf keiner Lindenthaler Ansichtskarte.

Gefallenendenkmal an der Kirche (Erster Weltkrieg 1924) 

Unser besonderes Interesse gilt aber dem desolaten Contorge-
bäude (Villa 1). Der junge Unternehmer Robert Andrich und Ehe-
frau Hedwig beantragten 1899 weitab der Wohnbebauung eine 

Junge Gemeinde

Zurzeit renovieren wir den Jugendraum „Veranda“ im Wiede-
ritzscher Pfarrhaus und gestalten den Raum neu. Hast Du Lust, 
dabei mitzumachen? Termine für diese Arbeiten nach Abspra-
che.
Kontakt: cornelius.voigt@evlks.de

Ökumenischer Martinstag

Wir laden am 11. November 2022 um 17:00 Uhr zur Martinsan-
dacht mit anschließendem Umzug in die katholische Kirche St. 
Gabriel (Georg-Herwegh-Str. 22) ein. Nach dem Umzug wird es 
eine Andacht in der evangelischen Kirche Wiederitzsch (Bahnhof-
str. 10) sowie das traditionelle Teilen der Martinshörnchen geben.

Konzert zur Adventseröffnung

Am Sonnabend, dem 26. November 2022 um 17:30 Uhr findet 
ein Adventskonzert in der Wiederitzscher Kirche mit dem Chor 
Aroin, Glesien unter Leitung von Thomas Holfeld statt. Der Ein-
tritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Ortsteil Lindenthal

Informationen

Alt-Lindenthaler Bilderbogen
Autor Roland Busse
Fotos Marko Grzybek

Heute NEU! Folge 20 
„Lindenthaler Geheimnisse und Besonderheiten“

Die „Villa 1 am Breitenfelder Weg“ ist keine Zierde für unseren 
Ort und hat schon im Internet einige Phantasien beflügelt. Aber 
dennoch ist die Historie des Villenareals sehr bewegend.
Die heutige Gustav-Adolf-Allee war Ende des 19. Jahrhunderts 
ein unbefestigter Kutschweg nach Breitenfeld. Für das riesige 
Gelände zwischen Landsberger Straße, Ritzschke und Alter 
Salzstraße beantragte am 28.12.1899 Robert Andrich den Bau 
einer Fabrik für Feuerwerkskörper mit Villa, Kontor, Fabrikations- 
und Lagergebäuden. Er firmierte damals unter Julius Kratze 
Nachfolger. Die Firma musste aus der Leipziger Waldstraße der 
dichten Wohnbebauung weichen.

Foto ~1905 Pyrotechnische Fabrik J.Kratze, Lindenthal

Unklarheiten beseitigen: Die Villa 1 vorn ist das Contorgebäude, 
also die Verwaltung. Rechts davon schließen sich die kleinen 
Produktions- und Lagerhäuser für hochexplosive Stoffe an. Hin-
ten ist das Wohnhaus des Werkleiters mit Remisen im Erdge-
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Anfang der 1920er Jahre war die kritische Produktion eingestellt, 
die zugehörigen Gebäude beräumt und das riesige Areal geteilt. 
Die nördliche Spitze mit Villa 2 ging an einen Herrn Lau. Für das 
große Restareal stellte der neue Eigentümer Paul Triebwasser 
am 25.02.1924 den Bauantrag für eine Autoreparaturwerkstatt 
und eine Contor-Erweiterung zum Wohnhaus.

Plan 1924 Umbau Contorgebäude zum Wohnhaus

Die Projekte „Triebwasser“ wurden wegen der Weltwirtschaftkri-
se nie realisiert. So können wir heute nach fast 100 Jahren die 
Reste eines Konkurses noch miterleben.

Foto 2022 Contorgebäude Gustav-Adolf-Allee (Südseite)

Foto 2022 Contorgebäude (Westseite)

Fabrikation für Feuerwerkskörper auch mit kritischen Spreng-
stoffen. Aus dem hohen Verkaufserlös des aufgegebenen Be-
triebgeländes an der Leipziger Waldstraße wurde in Lindenthal 
sehr großzügig geplant und gebaut. Über Produktionsstart und 
Fertigungsdaten ist nichts im Archiv vermerkt. Mit Kriegsbeginn 
1914 brach die steile Firmenentwicklung total zusammen. Be-
reits im 1. Kriegsjahr fiel Robert Andrich an der Westfront.

Linke Namensäule des Denkmals

Der Tod des Unternehmers war für die junge Witwe nicht das ein-
zige Fiasko. Die Bestellungen gingen zurück, die Arbeiter wurden 
eingezogen und nach dem Krieg war jede Produktion mit Spreng-
stoffen untersagt. Hedwig verwitwete Andrich meldet Konkurs an.

Plan 1899 Contorgebäude Villa1

Plan 1924 Automobil-Reparatur-Werkstatt
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Tode und Verletzte, die unter der Brücke Schutz suchten. Die 
Brückenreste sind dort in den 1990er Jahren beseitigt und in 
einem Erdhügel nördlich davon mitten auf dem Feld „beerdigt“.
Die Großkantine auf dem Rangierbahnhof war Lindenthals 
größte Gaststätte. Das nördliche Teilstück des Rangiebahnho-
fes mit allen Verwaltungs- und Sozialgebäuden befindet sich auf 
Lindenthaler Flur. Im Gebäude 20 befand sich ab 1907 eine Kan-
tine mit 4 m hohen großen Räumen, Küchen und Sanitärräume 
auf 2 Etagen einschließlich Gartenlokal.

Plan 1907 Großkantine auf dem Rangierbahnhof

Plan 1907. Großkantine auf dem Rangierbahnhof, Stadtarchiv 
Leipzig GR Lind.
Der Bahnwirt Gottfried Wilhelm Grahl besaß die Konzession zum 
Brandweinausschank und bediente täglich von 7 bis 19:00 Uhr 
seine Bahner aus Lindenthal mit Speise und Trank.

Foto 2021 Bahnbetriebswerk Gebäude 20

Heute ist Schluss mit lustig und der Bierhahn bleibt zu.
5 Tankstellen in Lindenthal? Das ist sogar heute unglaublich, 
wo wir wieder eine Tankstelle hier haben. Fast 60 Jahre gab es 
keine Tankstelle und nur wenige werden sich noch an die Zapf-
säule am Fußweg neben der Schmiede von Franz Bergmann, 
Leipziger Straße 3 erinnern.

Jeder Schmied, Schlosser oder Fahrradhändler in Lindenthal 
wollte teilhaben am Automobilgeschäft. So entstand mit Zu-
schuss durch die Weltfirmen Shell, Esso, Olex u.a. ab 1928 für 
folgende Lindenthaler Firmen ein Nebengeschäft:

Etwas Ungewöhnliches bahnt sich 1927 an. Am 27. März 1927 
wird das Projekt „LEHA“ einer Kraftwagenbahn zwischen 
Leipzig und Halle auf der Alten Salzstraße vorgestellt. Soweit ist 
es zum Glück für Lindenthal nicht gekommen. Wir hätten sonst 
heute den Rastplatz „Tierheim“ und die Abfahrt „Rothkegel“. 
Der Planstab „Reichsautobahn“ besann sich auf eine bessere 
Variante.

Plan 1930, Reichsautobahn Halle-Leipzig

Karte 1936 Wagenkarte zur Autobahneröffnung

Dieses Autobahnstück konnte wir Kinder noch ganz entspannt 
zwischen Radefeld und Wiederitzsch mit dem Fahrrad befahren.
Ein Relikt aus dem Zweiten Weltkrieg war 45 Jahre lang die hal-
be Autobahnbrücke am Birkenwäldchen auf der Flur Breitenfeld.

Foto 1944 Autobahnbrücke (A14) zur Birnenallee

Ein britischer Bomberangriff auf den Motorenprüfstand im Bir-
kenwäldchen zerstörte die halbe Brücke. Tragisch: Hier gab es 
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Plan 1986, Tagebau Breitenfeld

Plan 1987, Plan für Lindenthal

Wir orientieren uns am dreieckigen Tannenwald. Die rot-gestri-
chelte Linie wäre der Verlauf der Autobahn hinter den Bauern-
gütern der Lindenthaler Hauptstraße. Alles nördlich davon wäre 
weg oder ein weiterer Badeteich für eine entvölkerte Leipziger 
Nordregion.

Vielen Dank für Ihre Treue über 20 Folgen des Lindenthaler Bil-
derbogens. Sollten Sie einige Folgen vermissen, kein Problem, 
ich habe noch Restbestände des Gemeindeboten.

Neues Thema 2023, neue Serie „Die Lindenthaler Flugplätze 
und das Deutsche Flugzeugwerk Lindenthal“

Ihr Autor Roland Busse

Nachwort: Die Handbuchausgabe des „Lindenthaler Bilderbo-
gens“ mit allen 20 Folgen ist ein Knaller, ein Renner mit größe-
ren Fotos für alle Alt- und Neulindenthaler und in der Poststelle  
507 Lindethaler Hauptstr. 68 für 10,- Schutzgebühr zu haben.

Foto 1952 Schmiede „Bergmanns Franz“

Franz Bergmann, jun. Schmiede Benzolverband Olex
August Antrag Schmiede Shell
Max Schirmer Landmaschienen u. Schmiede Esso
Adolf Mustopf Schlosser Olex
Karl Winkler Fahrradwerkstatt Deutsch-Am.-Petroleum-Gesell-
schaft

Plan 1929 Dapoöin-Pumpanlage für Karl Winkler

Mit der Bezeichnung Schlageter-Platz tat sich der Autor an-
fangs schwer. Es ist der Sportplatz an der Gartenstraße. Mit 
der Einweihung des Platzes 1927 blieb es im SPD-dominierten 
Gemeinderat auch der Sportplatz. Aber 1933 gab es auf Druck 
der NSDAP überwiegend im Westen Deutschlands bereits über 
100 Denkmale, die an den 1923 standrechtlich hingerichteten 
Saboteur und Spion Albert Leo Schlageter erinnern. Lindenthal 
bekam 1933 auf Anordnung der NSDAP-Ortsgruppe den Schla-
geter-Platz.
Um Breitenfeld und den Tannenwald war es in den letzten 
Jahren der DDR fast geschehen. Sie wären devastiert worden. 
Das Szenario war bereits angelaufen. Schladitz wurde devastiert 
und der ganze Aufwand für ein salzhaltiges Braunkohleflöz in 
145m Tiefe.



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 04.11.2022 - 8 - Nr. 11/2022

Berufsfeuerwehrtag der JFW Lindenthal
Die Nacht vom 30.09. zum 01.10. war für die Jugendfeuerwehr 
Lindenthal eine neue Erfahrung. Wir hatten für einen Tag Einblick 
in die Welt der Berufsfeuerwehr. Zu Beginn wurden wir auf drei 
verschiedene Fahrzeuge der Feuerwehr verteilt und fuhren di-
rekt zum ersten Einsatz. Für das Hilfeleistungslöschfahrzeug 1 
(HLF) ging es nach Breitenfeld um eine Katze von einem Baum 
zu retten. 
Das zweite HLF wurde zu einer Reanimation gerufen und der 
Einsatzleitwagen (ELW) fuhr einkaufen, denn: ohne Mampf 
kein Kampf. Als alle wieder zurück waren, warteten wir auf das 
Abendessen. Wir vertrieben uns die Zeit mit Fußball und Tisch-
tennis.

Nachdem alle ihre Nudeln aufgegessen hatten, wurden wir ca. 
21 Uhr zu einer Personensuche in den Tannenwald gerufen. Wir 
teilten uns auf und fanden den Vermissten schnell. Als wir wie-
der in der Wache waren, wurden Fahrzeuge gewechselt. Danach 
hieß es für uns erst einmal Bettruhe. Um 1 Uhr ging es für uns 
schon wieder los. Drei Palettenhäuser brannten und wir sollten 
sie löschen. 
Zuerst rückte HLF 2 aus, aber bald wurden die anderen bei-
den Fahrzeuge zur Verstärkung gerufen. Nachdem alle Häuser 
gelöscht waren, ging es für uns wieder ins Bett. Am nächsten 
morgen tauschten wir wieder Fahrzeuge. Wir frühstückten und 
fuhren dann zum nächsten Einsatz. Für HLF 1 und das ELW ging 
es zu einer Garage, aus der Rauch kam und das HLF 2 wurde 
zu einem Motorradunfall gerufen. Später schloss es sich dann 
wieder der Gruppe an und half beim löschen der Garage. Als 
Abschluss dieses Tages galt die Prüfung zur Jugendflamme 1 
für neun Mitglieder der Jugendfeuerwehr. 
Alle bestanden die insgesamt sechs Teile der Prüfung und beka-
men somit ihr Abzeichen. Wir bedanken uns beim Jugendwart 
und allen helfenden aktiven Feuerwehrkameraden für diesen 
schönen und lehrreichen Einblick in die Welt der Berufsfeuer-
wehr. Außerdem danken wir dem Rothkegel-Baumarkt für die 
freundliche Unterstützung.

Olivia Mannschatz und Marie Hoffmann

Bilderbogen-Umschlagblatt

Vereine

Hoch lebe das Geburtstagskind!

Dieter Halbig (Foto; 2. v. rechts), unser langjähriges Mitglied 
im Bürgerverein, feierte am 1. Oktober seinen 80. Geburts-
tag.
Seit 1998 ist er Mitglied im Bürgerverein Breitenfeld und un-
terstützt aktiv mit Freude die Arbeiten im Bürgerverein.
Ein herzliches Dankeschön dafür und auf eine gute Zusam-
menarbeit in den kommenden Jahren.

Gabriele Peters
Vorsitzende des Bürgervereins
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Energie. Beim Düngemittel sind es nicht nur die Kosten, son-
dern auch noch die Verfügbarkeit. Und zu alldem kommt noch 
der Verlust von landwirtschaftlicher- und Grünfläche durch In-
dustriebauten insbesondere hier bei uns im Norden dazu. Das 
sind jährlich viele Hektar Natur- und Lebensraumverlust. Umso 
wichtiger ist es, neue Flächen zu gestalten und die Biodiversi-
tät dadurch zu verbessern.  Genau das ist das Ziel des BVL. 
So wird die Blühfläche auf dem Biotop am Winzerweg erweitert, 
das Biotop in der Stralsunder Straße in Plaußig weiter entwickelt 
und Blühflächen erneut an Feldrändern angelegt.  Eine Baum-
pflanzung entlang dem Plattenweg in Hohenheida soll noch im 
Herbst erfolgen und die Vogelschutzhecke am Feldrand hinter 
der Schäferei wird durch weitere Büsche in unserer Pflanzak-
tion am 05.11.22 ab 9.30 Uhr ergänzt. Interessante Tipps und 
Hinweise zum Anlegen von Blühwiesen und Gestaltung von Bio-
topen ist auf der website www.biotopverbund-Leipzig.de oder 
unter der NABU-website „mein Biotop“ zu finden.

Das Schneiden der Obstbäume wird als Lehrseminar am 12.11.22 
ab 9.30 Uhr auf dem Biotop Wintzerweg in Plaußig stattfinden 
und für alle von uns gepflanzten und betreuten Bäume werden 
Wassersäcke angeschafft, damit die Bäume kommende Trocken-
perioden überstehen können. Helfen Sie alle mit, unsere Natur 
zu erhalten, wir tun es auch - und wir sind es der Natur schuldig.

Bericht: Steffen Wagner

Ortsteil Plaußig

Informationen

Aus dem Ortschaftsrat ...
Das Protokoll der letzten Ortschaftsratssitzung finden Sie auf 
Seite 12 unter „Nach Redaktionsschluss eingegangen“.

Der Vorstand des Plaußiger Sportver-
eins gratuliert allen 16 Mitgliedern, die 
innerhalb der nächsten 3 Wochen ihren 
Geburtstag feiern. Die nachfolgend be-
nannten Personen haben ihre Erlaubnis 
zur Veröffentlichung erteilt.

7. November Felix Köhler
7. November Christoph Nielius
8. November Michael Hein
12. November Mathis Kolb
13. November Toni Härtling
15. November Mandy Böhmer
16. November Mika Vormbaum
17. November Ellen Leipold
18. November Jörg Schultheiß
20. November Niclas Müller
21. November Emil Lauckner

Vereine

Herbst-Resümee 
vom Biotopverbund 
Leipzig (BVL)

Ein insgesamt schwieriges Jahr in allen Bereichen neigt sich 
dem Ende zu. Was hat sich entwickelt in unserem Verbund, wo 
stehen wir. Auf jeden Fall ist festzustellen, dass der BVL funk-
tioniert. Regelmäßige Besprechungen, gute Abstimmung und 
Hilfe untereinander und Neugestaltung miteinander. In den ein-
zelnen Tätigkeitsfeldern ist die Situation unterschiedlich. Die 
Schädigungen der Natur und des Waldes durch die Trockenheit 
ist hinlänglich bekannt. Unser Stadtforsten hat alle Hände voll 
zu tun. Planmäßig wird die Altbaumdurchforstung im Plaußiger 
Wäldchen von der Parthe bis zur Alten Theklaer Str. durchge-
führt. Die Imker berichten trotz nicht optimalem Wetter von einer 
einträglichen Ernte, die jetzt aus den Honigeimern in die Gläser 
gefüllt wird. In den Industriebereichen insbesondere im BMW-
Gelände wird heftig gebaut zur Erweiterung der modulen Bat-
teriefertigung. Die einhergehende Verkleinerung der Blüh- und 
Baumflächen wird durch neue, weiterentwickelte Konzepte für 
die ökologische Werterhöhung versucht zu kompensieren. Hier 
zahlt sich die gute Zusammenarbeit des Verbundes beson-
ders aus. So wurden 26 Großbäume erfolgreich in Außenberei-
che versetzt (wir berichteten darüber), Totholzhaufen angelegt 
und Sitzgruppen aus Baumstämmen errichtet. Auch das Säu-
bern und instand halten der 120 Nistkästen läuft innerhalb des 
Verbundes. In der Landwirtschaft ist die Wiederbestellung für 
Sommer/Herbst weitgehend abgeschlossen, nur die Zuckerrü-
benernte läuft noch. Die Ernte der Druschfrüchte war zufrieden-
stellend, alle Sommerungen waren ertraglich aber nicht gut. Hier 
spielt die extreme Sommerhitze und das Wasserdefizit eine ent-
scheidende Rolle. Große Sorgen bestehen in der Landwirtschaft 
betreffs der Wirtschaftlichkeit durch hohe Kosten für Diesel und 
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kaum anzunehmen, dass dafür der Scherbelberg, Flächen am 
Crospudener See, im Wildpark oder Leipzig Stadtforst genutzt 
werden.
Votum: 5 Dagegen Stimmen

Informationsvorlage-Nr. NII-Ifo-06996 Evaluierung und Fort-
schreibung der Konzeption Freiwilligen Feuerwehr
Votum: 5 Dafür Stimmen

Beantwortung von Bürgerfragen / Sonstiges
Stadt als Bühne: Der Ortschaftsrat Seehausen hat sich verschie-
dene Objekte bzw. Mauern ausgesucht, die für eine Gestaltung 
entsprechend den vorgestellten Promissen geeignet sind.
Seehausen: Altes Energiehäuschen am Teich und / oder Ener-
giestation in der Göbschelwitzer Straße
Göbschelwitz: Garagengemeinschaft am Ortseingang von See-
hausen kommend links (Gestaltung wurde bereits im Gemein-
deboten dargestellt und Zustimmung der Eigentümer liegt vor)
Hohenheida: Mauer am Grundstück „Am Anger 60“ an der Ein-
mündung zur Straße „An der Hauptstraße“
Gottscheina: ein Teilstück der Mauer „Am Ring 1“ gegenüber 
dem Grundstück „Am Ring 17“) bzw. Teich
Parallel werden wir uns mit weiteren Elementen abstimmen. So 
unter anderem mit der Gestaltung der Ortswappen von Gott-
scheina und Göbschelwitz.
Spielplatz Göbschelwitz und Sitzraufe Gottscheina: einge-
plant im Rahmen des Nordraumkonzeptes, Projektierung macht 
Fr. Henze
Abnahme Tiefbauarbeiten (Breitband): Mängelmeldung z. B. 
von Fam. Patitz wurde weitergeleitet.
Podelwitzer Weg Seehausen – sehr schlechter Zustand der 
Straße (Unfallgefahr), Abstimmung Frau Bauch mit Herrn Tran-
tau in Bezug auf die Querungen erfolgt.
Tote Birke Pumpe Göbschelwitz
Prüfung, ob der Siedlungsbereich in Seehausen als Ein-
bahnstraßensystem – Schreiben von Frau Höppner, Ableh-
nung, aber Piktogramme auf der Fahrbahn sind beauftragt.
Mahd Teiche, Neugestaltung der Einfassung Teich Seehau-
sen – nicht erfolgt
Bänke für die Ortsteile (Herr Köckeritz diesbezüglich Abstim-
mung mit dem BV)
Wo werden die Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der Feu-
erwehr Nordost erfolgen?
Benennung der Straße an der Deponie B2 – Anfrage von 
Herrn Hahn am 20.07.2020 wurde erneut nachgemahnt.
Seitenbedarf Gemeindeboten: 3 Seiten / per Juli 4,3 pro Ausgabe
Abforderung und Abrechnung der Brauchtumsmittel 
30.09.2022:
noch nicht abgefordert: Sportverein, Kita Hohenheida, BV Gott-
scheina abgerechnet: Kita Hort Kombi, FFw Nordost- bitte 
Sachstandsbericht nicht vergessen
Digitalpauschale: Einsparung von Papier / Einrichtung eines 
Zugangs zum Allris
Jahreskulturkalender:
03.06.2023 Kinder- und Feuerwehrfest Seehausen / KGV
31.06.-01.07.2023 Dorffest Hohenheida / BV Hohenheida
Fragebogen zum Leben in Seehausen:
Wie gut finden Sie die Arbeit des Ortschaftsrates?
Sollten noch weitere Fragen hinzugefügt werden, diese bitte 
dem OR mitteilen.

Haushaltplanung 2023/24 Abgabe 20.10.2022
- Bereitstellung von zwei Papierkörben für Bushaltestellen 

Gottscheina
- Fuß- und Radwege:

a) nach Merkwitz über Hasengraben
b) Hohenheida nach Krostitz
c) Hohenheida zu BMW

- Straße und Fuß-und Radweg Göbschelwitz nach Hohenheida
- Sicherung der Pflege der Wander- und Gehwege in den Orts-

teilen
- Reparatur des Podelwitzer Weges

Ortsteil Seehausen

Beschlüsse

Ortschaftsrat Seehausen

Aus der OR-Sitzung vom 04.10.2022

Stand Zweizügigkeit der Grundschule Seehausen
Hr. Schöber, amt. SG Leiter Schulnetzplanung gab ausführliche 
Informationen

Bei der Zügigkeit der Schule gilt es zwei Aspekte zu beachten:
- Absicherung des aktuellen Schulbetriebes
- Langfristigkeit des Standortes sichern

Grenze für Ein- und Zweizügigkeit sind 28 Kinder pro Klasse  
(29. Kind teilt die Klasse). Jährlich im Juli ist die statistische Er-
hebung der Schülerzahlen nach Geburtsjahren um vorzeitig zu 
ermitteln, wann wie viele Kinder eingeschult werden. (Die ermittel-
ten Zahlen sind durch Zuzug und Wegzug jedoch unverbindlich)
Folgende Statistik der Schülerzahlen liegt derzeit vor:
Schuljahr 2023/2024 = 31/Schuljahr 2024/2025 = 41/Schuljahr 
2025/2026 = 27
Schuljahr 2026/2027 = 29/Schuljahr 2027/2028 = 21/Schuljahr 
2028/2029 = 26
Die Zweizügigkeit ist abgesichert, da die Räumlichkeiten da 
sind.
Kurzfristig muss geprüft werden, ob die Horträume ebenfalls 
als Klassenzimmer umgenutzt werden können. Herr Schröber 
nimmt Kontakt zu dem Träger Volkssolidarität bezüglich des 
Mietvertrages auf.
Die Existenz der Schule gilt als eingeordnet.
Langfristig: siehe Top 4
2027 – 2030 Planungsphase (umfasst komplett alles, incl. eines 
ev. Ersatzneubau)
2030 – 2033 Bauphase
Ziel ist eine zweizügige Schule unter Beachtung der Bereitstel-
lung von Fachkabinetten (Werken, Informatik, Musik, Kunst) zu 
realisieren.

Beschlussvorlage-Nr. VII-DS 07361 Schul- und Kitabaustra-
tegie
Votum: 5 Dafür Stimmen

Beschlussvorlage-Nr. VII-DS-07021
Bau- und Finanzierungsbeschluss – zugangsgesicherte 
Fahrradabstellanlagen)
Votum: 5 Dafür Stimmen

Verwaltungsstandpunkt-Nr. VII-07268-VSP 01 Solarberg / 
ehemalige Deponie Seehausen
Insgesamt wurde im Rahmen der Diskussion festgestellt, dass 
die Bürger Angst haben, dass der OR durch die Zustimmung 
von Kompromisslösungen dem Stadtrat signalisiert, das Vorha-
ben zu realisieren. Da Seehausen mittlerweile von allen Seiten 
durch Gewerbeansiedlungen bedrängt wird, möchte der OR die 
Deponie dafür nicht freigeben. Auch unter dem Aspekt, dass ge-
nügend Flächen noch für Solaransiedlungen im Umfeld vorhan-
den sind (Gewerbegebiet Nord, Seehausen I und II, Parkplatz 
Neue Messe etc.)
Votum: 5 Dagegen Stimmen
(PS Vorlage wurde am 12.10. mehrheitlich durch den Stadtrat 
beschlossen.)

Antrag-Nr.VII-A-07144 Windkraft im Leipziger Stadtgebiet 
ausbauen – Potentiale ausschöpfen, Bürger beteiligen, Na-
turschutz gewährleisten
Auch hier hat der OR Seehausen Befürchtungen, dass bei ei-
ner Zustimmung durch den Stadtrat, auch wieder auf Flächen in 
den Ortsteilen, so auch Seehausen, zurückgegriffen wird. Es ist 
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Treffen vor dem Gasthof 1910 Archiv OR Seehausen

Weihnachtsfeier für Einwohner im besten Alter

Nach zweijähriger Pause möchten wir 2022 wieder einen An-
lauf starten. Unsere Seniorenweihnachtsfeier ist Mittwoch, den 
07.12.2022 im Gasthof Hohenheida eingeplant.
Beginn: 15.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)
Alle Senioren sind recht herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 30.11.2022 bei Familie Böhlau Tel. 034298 
63275

Anliegerpflichten

Aufgrund mehrerer Hinweise möchten wir an dieser Stelle wie-
der einmal auf das Thema Anliegerpflichten hinweisen. Beson-
ders neu hinzugezogenen Eigentümer wissen oft nicht, dass es 
in den Ortsteilen von Leipzig teilweise anders geregelt ist. Die 
Anliegerpflichten sind in mehreren Satzungen verankert. Den 
genauen Wortlaut entnehmen Sie sich bitte aus den Satzungen.
Unter dem folgenden Link können Sie diese komplett einsehen:
https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/aemter-
und-behoerdengaenge/satzungen
In der Straßenreinigungsatzung ist zum Beispiel festgelegt, wer 
für die Reinigung der Fußwege- und Straßen zuständig ist. In 
Seehausen (incl. Ortsteile) werden die Hauptstraßen meist durch 
die Stadtreinigung (hierfür wird den Eigentümern eine Gebühr 
abverlangt!) im Sommer durch die Kehrmaschine gereinigt und 
im Winter von Schnee und Eis beräumt. Überall dort, wo kei-
ne Gebühren verlangt werden, sind die Anlieger gemäß § 4 und  
5 für die Reinigung der Straßen bis zur Hälfte dieser Fahrbahnen 
verantwortlich.
„Die Reinigungspflicht umfasst die Reinigung der zwischen 
Fahrbahnrand und Grundstücksgrenze liegenden Berei-
che wie Gehwege, Radwege, Baumscheiben, Grünstreifen, 
Trennstreifen, Gräben und Böschungen bei Bedarf.“
Dazu gehört auch der Verschnitt von Hecken, die in den Ver-
kehrsraum ragen.
Bitte beachten Sie die gesonderten Hinweise für den Winter-
dienst. Auch hierzu gibt es Informationen unter www.leipzig.de.

- Flexa oder alternative Möglichkeiten, die Taktungen in den 
Ortsteilen Göbschelwitz, Hohenheida und Gottscheina ver-
bessern

- Weitere Maßnahmen für die Wasserzufuhr Kirchteich
- Spielplatz Göbschelwitz
- Ausgleichsmaßnahmen Gewerbegebiet Industriepark Nord
- Rettungswache Seehausen (Mitnutzung eines Raumes für 

Vereinsarbeit)
- Ertüchtigung des Stromanschlusses in der Sportbaracke 

Seehausen entsprechend den gültigen Normen
- Wiederherstellung (Gras-und Baumpflanzungen) Langer 

Teich Göbschelwitz
- Einfassung Teich Seehausen
- Erweiterung der Grundschule Seehausen zur Zweizügigkeit
Zu TOP 10: Anfragen
- Radweg Podelwitzer Weg bis zur B2
- Hochdruckleitung Seehausener Allee vom Dohlenweg bis 

Gut Seehausen (Pläne kommen vom VTA)
- Starke Verschmutzung des Fußweges „Hinter der Kirche“ so-

wie Parken auf dem Randstreifen
- Hinweis auf Erfüllung der Anliegerpflichten (neuer Wohn-

park am Gut Seehausen, Bonava - Winterdienst, Verschnitt 
der Hecken. Diesbezüglich erfolgt dazu ein allgemeiner Hin-
weis im nächsten Gemeindeboten.

- Seehausener Allee (Parken im Kurvenbereich vor dem Friedhof)
- Stand der Absperrung vor der Bushaltestelle Seehausen am 

Teich sowie Bereitstellung der Bänke (dieses sollte bereits 
erledigt sein)

- Wasserzufuhr vom Kindergartenteich in den Rühler Teich 
trotz starken Regen nicht erfolgt – muss umgehend geprüft 
werden.

Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, dem 
06.12.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 
42, 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkt: Auswertung der Arbeit des OR seit 2019, Bürger-
nähe, Kommunikation etc. / Jahreskulturplan / Brauchtumsmittel

Ortschronik für Göbschelwitz und Gottscheina

Ähnlich wie für Hohenheida und Seehausen möchte ich auch für 
die beiden Ortsteile Gottscheina und Göbschelwitz einen klei-
nen Einblick in deren Geschichte geben. Dazu würde ich mich 
freuen, wenn sich wieder Bürger beteiligen und Geschichten, 
eventuelle Chroniken, Zeitungsausschnitte und Bilder mir über-
geben. Diese werden dann eingescannt und wieder zurückge-
geben. Ich freue mich auf Ihre Zuarbeit und verbleibe mit freund-
lichen Grüßen

Ihr Berndt Böhlau

Gasthof Gottscheina
Auch Gottscheina hatte einmal einen Gasthof „Zum deutschen 
Kaiser“. Dieser war im jetzigen Grundstück „Am Ring 20“.

Karte von Gottscheina mit Gasthof

-	 Herausgeber/Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
	 Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben ausschließlich die Meinung 

des Verfassers wieder.

-	 Anzeigen/Beilagen:
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 vertreten durch Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
	 www.wittich.de/agb/herzberg

-	 Erscheint:
	 monatlich, kostenlos an alle Haushaltungen und Gewerbe im Verbrei-

tungsgebietIM
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Informationen

Vereine

Wo stehen wir Rentner!
Manchmal habe ich das Gefühl, wir werden nicht mehr für voll-
genommen in unserem Land.
Das die Kinder in Bus und Straßenbahn nicht mehr aufstehen, 
daran haben wir uns gewöhnt, dass wir nicht mehr im Dorf ge-
grüßt werden, daran kann man sich auch gewöhnen und wir ge-
wöhnen uns auch daran, dass wir in bestimmten Dingen in der 
Gesellschaft vergessen werden.

Aber was jetzt losgeht in der digitalen Welt reicht mir. Wer da 
nicht mitkommt ist erledigt. Es geht ja nur noch über Computer. 
Z.B. wollten wir Klaus und Martina Voigt eine schöne Danksa-
gung anlässlich unserer goldenen Hochzeit in den Gemeinde-
boten setzen lassen, hätte auch gern dafür bezahlt. Da wir aber 
kein Internet oder Computer haben, geht das nicht.
Jetzt kommen die Formulare zur Freistellungserklärung der 
Grundstücke, wo sich auch geschulte junge Leute kaum zu-
rechtfinden und wir „Alten“, was sollen wir machen. Natürlich 
einen Steuerberater, der es nicht für umsonst macht, wieder 
von unserer Rente. Wenn man einen Antrag ans Grundbuchamt 
stellt, bitte schriftlich und vier Wochen warten. So schnell wird 
dann doch nicht gearbeitet.
Uns wurde schon lange ein Fahrradweg von Hohenheida nach 
Göbschelwitz versprochen, aber leider arbeiten die Behörden 
nicht so schnell. Vielleicht fallen wir „Alten“ vom Fahrrad da 
brauchen wir keinen mehr.
Ich kann nicht verstehen, dass die neuen Betriebe nicht an der 
Infrastruktur beteiligt werden. Wer hier baut, muss für unsere 
Dörfer mit verantwortlich gemacht werden. Die LKWs und Autos 
fahren schließlich durch die Dörfer.

Es gibt schließlich doch einen Trost, wenn wieder Wahlen kom-
men werden wir „Alten“ wieder gefragt, denn auf uns ist Verlass.

Mit freundlichem Gruß

Martina Voigt

Auch im schönen Monat November 
kommen die besten Wünsche vom  

Ortschaftsrat an alle Jubilare in diesem  
Monat und denkt immer daran.

„Wer morgens dreimal schmunzelt,
wenn`s regnet, nicht die Stirne runzelt,
und abends lacht, so daß es schallt,

wird 120 Jahre alt.“
(Deutsches Sprichwort)

Nach Redaktionsschluss eingegangen

Ortsteil Plaußig

Informationen

Aus dem Ortschaftsrat ...
Die letzte Ortschaftsratssitzung fand am 29.09.2022 statt.
Die folgenden Themen wurden u. a. behandelt:

Neues aus Plaußig und der Umgebung

Festlegung der Sitzungstermine 2023
Jeden letzten Donnerstag im Monat findet die OR-Sitzung statt.
Sommerpause im Juli und August.

Neuwahl Ortswehrleitung Feuerwehr
Jahreshauptversammlung mit regulärer Neuwahl.
Markus Heyne tritt als Ortswehrleiter nicht mehr an.
Ergebnis: Ortswehrleiter: Daniel Schuhmann
Stellv. Ortswehrleiter: Christian Peters
Weitere Neuwahl: Gerätewart, Jugendleitung & Feuerwehraus-
schuss.

Vorstellung Projekt Netz24 LVB
Ursprung: Fortschreibung Nahverkehrsplan
Ziel: Verbesserung Netz ÖPNV
Bsp. Schaffung neuer „Flexa“-Linien in mehr Bereichen.
Anfrage wo die Bedürfnisse liegen und wo über Änderungen des 
ÖPNV-Netzes nachgedacht werden muss. Mitgestaltungsmög-
lichkeit unter: www.l.de/verkehrsbetriebe/netz24/

Neues aus der Ratsversammlung

Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
15.06./16.06./13.07./14.09. Informationen über Themen und 
Beschlüsse im Allris der Stadt Leipzig.

Beschluss-/Informationsvorlagen

Radwegverbindung zwischen Portitz/Plaußig und Thekla
Verwaltungsstandpunkt:
Tauchaer Straße kann im Bereich zwischen Autobahn & Ligus-
terweg nicht mit einer Radverkehrsanlage ausgestattet werden.
Grund: enge bauliche Gegebenheiten in dem Bereich
Alternativführung: über Plaußig (Portitzmühlweg) nach Thekla.
-> 0 Zustimmung/1 Ablehnung/3 Enthaltung

Evaluierung und Fortschreibung der Konzeption Freiwillige 
Feuerwehr
• Ziel: Optimierung Freiwillige Feuerwehr & Attraktivität Ehren-

amt
• seit 2013 erhält die Freiwillige Feuerwehr dafür 100.000€
• zweckgebundene Sondermittel
• neue Feuerwache Nordost (Göbschelwitz) eröffnet
• Mitgliederzahlen leicht steigend

Schul- & Kitabaustrategie
Bau- & Sanierungskonzept aller Schulen & KiTas in der Stadt 
Leipzig.
Langfristig: Schule: 15 Maßnahmen pro Jahr/Kita: 7 Maßnah-
men pro Jahr.
Stellenzuwachs in den entsprechenden Ämtern.
Umsetzung ist blockweise geplant, sodass Interimsbauten 
mehrmals genutzt werden. Regelmäßige Anpassung der Strate-
gie an äußere Faktoren (min. jährliche Fortschreibung).

Projekte

Krötenquerung Alte Theklaer Straße
Baubeginn 19.09.22
Baubedingte Einschränkungen sind werktags möglich.
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Sanierung Naturschutzstation
Finanzierung durch Sofortmaßnahmen Nordraumkonzept im 
Jahr 2022 & 2023 sichergestellt.
Gebäude ist komplett ausgeräumt. Böden sind aufgenommen / 
Trocknung noch nicht begonnen.
Bauantrag wurde gestellt.

Brauchtumsmittel 2022
Antrag auf Änderung des Verwendungszwecks:
• Ursprünglich: Beschilderung von Pflanz- und Naturschutz-

projekten
• Änderung: Werkzeuge zum Nistkastenbau
• Aufgrund unplanmäßiger Umstände kann die Beschilderung 

erst nächstes Jahr durchgeführt werden
• Mit den Werkzeugen können Kinder (KiTa, Grundschule & 

Jugendgruppe NABU) Nistkästen bauen
-> 4 Zustimmung/0 Ablehnung/0 Enthaltung

Sofortmaßnahmen Nordraumkonzept 2023/2024
8 Maßnahmen wurden aus Plaußig eingereicht.
Folgende Maßnahmen wurden für 2023 aufgenommen:
- Befestigung Fußweg Grundstraße im Bereich vor der Kirche
- Errichtung Sitzmöglichkeit an der Bushaltestelle
- Instandsetzung Alte Schule Plaußig (Plaußiger Dorfstr. 23) - 

ehem. Naturschutzstation2
Großteil der finanziellen Mittel entfällt auf Plaußig.
Restliche Maßnahmen werden für 2025/2026 angemeldet & vor-
her mit den Fachämtern geplant.

Bürgerfragen

Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR 
übermittelt worden.

Die nächste Sitzung findet am 27.10.2022 statt.

D. Weber (Ortsvorsteher) C. Richwien (Protokollant)

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 25. November 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 8. November 2022

Bald ist Weihnachten. 
Denken Sie an

Ihre Festtagsgrüße!

Ihre Medienberaterin vor Ort berät Sie gerne.

Kerstin Zehrt
0171 4844716 | kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de
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Geplant sind Büros und Räume für die Verwaltung einer Dienst-
leistungsfirma im Bereich Speise- und Getränkebereitstellung 
(sogenanntes „Catering“). Es entstehen weiterhin Pkw-Stellplät-
ze und eine Freiflächengestaltung.
Das Vorhaben liegt im Bereich des rechtskräftigen Bebauungs-
planes Nr. E-135 „Nördlich Seehausener Straße“ in der Fassung 
der 1. Änderung.
Falls man nähere Angaben zum Vorhaben erfahren möchte und 
Informationen, inwieweit das Vorhaben bauordnungsrechtlich 
genehmigt wurde, erteilt das Amt für Bauordnung und Denkmal-
pflege der Stadt Leipzig.

I. C.

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Herbstzeit = Strickzeit

Jäckchen, Mützchen, Söckchen - das Foto zeigt nur eine kleine 
Auswahl des Repertoires des Strickclubs Wiederitzsch.

Um Irrtümer auszuschließen - die Damen vom Strickclub Wiede-
ritzsch schwingen die Nadeln über das ganze Jahr, nicht nur in 
der kühlen Jahreszeit. Die Herbst- und Winterzeit bietet sich aber 
insbesondere für dieses Hobby an. Und auch die Weihnachtszeit 
kündigt sich bei dem handwerklichen Tun schon an.
Die Söckchen, Mützchen, Jäckchen und viele andere Sachen 
bekommen nach Fertigstellung das Familienbüro Leipzig und die 
Frühgeborenenstation des Klinikums St. Georg Leipzig. Dafür be-
nötigen die fleißigen Handarbeiterinnen immer Material, das heißt 
konkret: Wolle. Diese kann gerne gespendet werden. Abgegeben 
werden kann sie montags von 12 bis 16 Uhr, dienstags von 10 bis 
16 Uhr und donnerstags von 9 bis 14 Uhr im Begegnungszentrum 
Wiederitzsch in der Delitzscher Landstraße 38.
Wer die Handarbeiterinnen dort mal in Aktion erleben möchte 
kann dies immer donnerstags von 9 bis 12 Uhr tun. Herzlichen 
Dank – die Damen mit den schwingenden Nadeln!

I. C.

Baugeschehen in Wiederitzsch

Liebe Wiederitzscher!

In unserem Ort tut sich einiges in Sachen Baugeschehen. Lei-
der weiß man oft nicht, warum in unmittelbarer Nachbarschaft 
Bagger graben und sich Kräne in den Himmel strecken. Was da 
einmal entstehen soll und wer da eigentlich baut, ist oft unbe-
kannt. Deshalb wollen wir in einer losen Folge an dieser Stelle 
über die einzelnen Projekte informieren und gegebenenfalls auf 
weiterführende Informationsquellen verweisen.

Blick auf die Baustelle in der Seehausener Straße (September 
2022)

Beginnen wollen wir heute mit dem Vorhaben an der Seehause-
ner Straße 37 neben dem Dialysezentrum:
Laut Auskunft des Stadtplanungsamtes der Stadt Leipzig ent-
steht hier der Neubau eines Bürogebäudes. 

Seniorenweihnachtsfeier  
in Wiederitzsch

Liebe Seniorinnen, 
Liebe Senioren,

zwei Jahre gab es pandemiebedingt keine Weihnachtsfeier.
Am 14.12.2022, 15.00 Uhr wollen wir uns gemeinsam im 
Neuen Saal treffen und bei Stollen und Kaffee Weihnachts-
lieder singen.
Schon traditionell werden uns Kinder aus der Kindertages-
stätte Wiederitzscher Knirpsenwelt einiges darbieten.
Seien Sie herzlichst eingeladen.

Ihr Andreas Diestel
Ortsvorsteher

Schulen

Geniale Leistungen und eine 
sensationelle Atmosphäre bei den  
Wiederitzscher Sporttagen 2022
Am 13.10.2022 und 14.10.2022 fanden unsere traditionellen 
Wiederitzscher Sporttage statt. Die Sportlerinnen und Sportler 
der 5. - 10. Klassen kämpften an acht Stationen (Seilspringen, 
Schlussweitsprung, Kletterstange, Linienlauf, Hockwenden, Lie-
gestütze, Hanteln und Crunch) um die bestmögliche Punktzahl. 
Durch die super Stimmung in der Turnhalle, wurden die Sportle-
rinnen und Sportler zu Höchstleistungen motiviert.
Den Gewinnern und allen Schülerinnen und Schülern, die um je-
den Punkt kämpften, herzliche Glückwünsche für die gezeigten 
Leistungen!!!!

1. Platz 2. Platz 3. Platz
5. Klasse 
Mädchen

Nadine Laza-
rova
155 Punkte

Lina Lietzau
Gretel Pfeiffer
150 Punkte

Sarah Dietze
145 Punkte

5. Klasse 
Jungen

Erik Arndt
Marlon Tür-
schmann
140 Punkte

Carl Gersten-
berger
135 Punkte

6. Klasse 
Mädchen

Marie Grieß-
hammer
155 Punkte

Pauline 
Reinsch
150 Punkte

Luisa Oechel
145 Punkte
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6. Klasse 
Jungen

Ben Endrulat
145 Punkte

Paul Stein
Tim Stein
Benno Benad
Finn Mehling
135 Punkte

7. Klasse 
Mädchen

Natalie Vetter
125 Punkte

Mariel Voigt
110 Punkte

Amy Behrndt
105 Punkte

7. Klasse 
Jungen

Lukas Huth
145 Punkte

Benjamin Wa-
genknecht
140 Punkte

Mika Dittrich
130 Punkte

8. Klasse 
Mädchen

Zoe Beier
145 Punkte

Nina Sacher
Laura Schnei-
der
115 Punkte

8. Klasse 
Jungen

Ambros Pfeif-
fer
160 Punkte

Laurence 
Röse
155 Punkte

Mehdi Sheer
140 Punkte

9. Klasse 
Mädchen

Jasmin Burm-
eister
140 Punkte

Tamina Tor-
now
130 Punkte

Susi Heyne
110 Punkte

9. Klasse 
Jungen

Lennart Bö-
ning
160 Punkte

Leon Zeipert
155 Punkte

Elias Oelsner
145 Punkte

10. Klasse 
Mädchen

Luise Hart-
mann
135 Punkte

Annine Hie-
sche
125 Punkte

Vivienne Glä-
ßer
120 Punkte

10. Klasse 
Jungen

Micha Förster
150 Punkte

Lionel Wenzel
Adrian Tür-
schmann
120 Punkte

Roßberg/Sportlehrer

Bibliothek

Gutschein als Geschenkidee
Das Weihnachtsfest rückt näher und bald werden die ersten 
Geschenke für den Gabentisch besorgt. Fehlt Ihnen noch 
eine Geschenkidee? Wie wäre es mit einem Jahresausweis 
für die Bibliothek?
Durch den Glühweinduft und die funkelnden Lichter rund um den 
Weihnachtsmarkt kommt man nun endgültig in Weihnachtsstim-
mung. Deswegen ist es bald an der Zeit, die ersten Geschenke 
für den Gabentisch zu besorgen.
Fehlt Ihnen noch eine passende Geschenkidee? Wie wäre es 
mit einem Jahresausweis für die Bibliothek? Dieser kostet ab 
19 Jahren 20 €, ein Duo-Ausweis 30 €. Genutzt werden kann 
er in der Stadtbibliothek, unseren Stadtteilbibliotheken und der 
Fahrbibliothek.
Unser Angebot reicht von Belletristik, Sach- & Kinderliteratur 
über Zeitungen, Zeitschriften und elektronische Medien bis hin 
zu CDs, DVDs und Computer- und Konsolenspielen. Auch ver-
schiedene Onlinedienste stehen Ihnen zur Verfügung. Zum Bei-
spiel unsere Online-Bibliothek. Dort halten wir eine große Aus-
wahl an Medien zur Ausleihe und zum Download für Sie bereit.
Die Gutscheine erhalten Sie in der Stadtbibliothek und in allen 
Stadtteilbibliotheken. Nicht nur für Neuanmeldungen ist dieser 
Gutschein eine tolle Idee, auch langjährige Leserinnen und Le-
ser freuen sich über eine „spendierte“ Jahresgebühr. Besuchen 
Sie uns doch einfach mal!

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Weihnachtszeit!

Immer eine gute Geschenkidee: Ein Gutschein Ihrer örtlichen Bi-
bliothek.� Foto: Leipziger Städtische Bibliotheken

Vom 19.12.2022 bis 01.01.2023  
bleibt die Bibliothek Wiederitzsch geschlossen.

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGNEUEROFFNUNG
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 Frische Salate der Saison 
 Frische Salate der Saison 
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 Alles in Bio-Qualität 
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Mit den neuen Trainingsanzügen konnte nun die kalte Jahres-
zeit und die Fair Play Liga kommen. Jetzt demonstrieren die 
Nachwuchskicker ihren großen Teamgeist auch außerhalb des 
Spielfeldes. Manche Kids tragen ihren neuen Zwirn nicht nur auf 
diesem Foto voller Stolz, sondern auch ganztags zu Hause.

Das Trainerteam um Gabriel, Paul und Katharina samt Mann-
schaft bedankt sich auf diesem Weg für die tolle Sponsorschaft!

Katholische Gemeinde St. Gabriel  
in der Pfarrei St. Georg Leipzig-Nord
Georg-Herwegh-Str. 22, 
04158 Leipzig, 
Telefon 0341 9120143,
www.leipzig-st-georg.de

Monat November/Dezember 2022

Gottesdienste:
sonntags: 9:00 Uhr Hl. Messe
dienstags: 17:30 Uhr Rosenkranzgebet

18:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 27.11.2022 – 1. Advent
9:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 04.12.2022 – 2. Advent
9:00 Uhr Hl. Messe
Samstag, 10.12.2022
6:30 Uhr Roratemesse mit anschl. gemeinsamen Frühstück
Sonntag, 11.12.2022 – 3. Advent (Gaudete)
9:00 Uhr Hl. Messe mit anschließendem Gaudete-Ausschank
Mittwoch, 14.12.2022
14:00 Uhr Hl. Messe anschließend Seniorenadventsfeier
Veranstaltungen:
27.11.2022 16:30 Uhr Adventsliedersingen (St. Albert)
05.12.2022 18:30 Uhr Meditativer Tanz
14.12.2022 ca. 15:00 Uhr Seniorenadventsfeier

Vereine

SV Eintracht Wiederitzsch

Neues vom Nachwuchs

Beim SV Eintracht Wiederitzsch sind 8 Jugendmannschaften 
ziemlich erfolgreich in die Saison 2022/2023 gestartet.
+++ DIE E1 DREHT AUF +++
Eine davon ist die E-Junioren Mannschaft mit Kindern der Jahr-
gänge 2012 und 2013. Die Mannschaftsstärke beträgt aktuell  
18 Kinder, wobei ein Großteil der Kinder schon mit 5 bzw.  
6 Jahren den Weg in den Verein fand und dadurch ordentlich 
Erfahrung im Gepäck mitbringt. Seither werden sie von Micha-
el Albrecht und Markus Arndt betreut und trainiert. Neben dem 
Training wird den Kindern häufig die Möglichkeit gegeben, sich 
im Rahmen von Freundschaftsspielen oder Turnieren im Leipzi-
ger Umland mit anderen zu messen.
Über die schon vielen gemeinsamen Jahre und die sportlerisch 
durchlebten Höhen und Tiefen, haben sich die Kinder sowohl 
fußballerisch als auch persönlich zu einer richtig tollen Truppe 
entwickelt. Das zeigt sich insbesondere an den Ergebnissen 
der bis jetzt gespielten Hinrunde. Nach den Spielen gegen den  
SV Lipsia 93, den SC Eintracht Schkeuditz, die SG Rotation 
Leipzig und den SV Mölkau 04 findet sich die Mannschaft noch 
ungeschlagen auf dem zweiten Tabellenplatz punktgleich mit 
dem SV Panitzsch/Borsdorf 1920 wieder.
Die bisher absolvierten Spiele hatten alles, was das Fußballer-
herz höher schlagen lässt. Wunderbar heraus gespielte Tore, 
aufopferungsvolle Zweikämpfe, viele verwandelte und grandios 
gehaltene Strafstöße, sensationelle Aufholjagden, Zusammen-
halt und Fairness! Wenn es so weiter geht, könnte es am letzten 
Spieltag sogar zu einem echten Finale um Platz 1 kommen!

Wir sind sehr stolz auf euch. Euer Markus und Michael.
Für die E1 spielen: Adel, Arthur, Dominik, Edgar, Emil B., Emil L., 
Erik, Friedrich, Jason, Leo, Magnus, Marlon, Matti, Pepe, Phil-
ipp, Sören, Tim und Willy
+++ DANKESCHÖN +++
Pünktlich zur Saison 22/23 erhielten die jungen Nachwuchski-
cker der F2-Junioren (Jahrgang 2015) ihre ersten eigenen Trai-
ningsanzüge. Die Freude war riesig, doch was steckt dahinter? 
Unsere Räuber, wie sie die Trainer nennen, kamen immer im ei-
genen Kleidungsstil zu den Spielen. Dadurch waren sie leider 
nicht als Kicker des SV Eintracht Wiederitzsch erkennbar. Somit 
ging Katharina auf Sponsorensuche. Jeder Spieler sollte einen 
Trainingsanzug bekommen. Der Sponsor war schnell gefunden. 
In der Vergangenheit hatte Familie Härtlein bereits ihre Hilfe an-
geboten.
Ronald Härtlein von Die Finanz- und Versicherungsmakler 
GmbH erklärte sich sofort bereit und stattete unsere jungen Ki-
cker mit bedruckten Anzügen aus.

-	 Herausgeber/Verlag und Druck:
	 LINUS WITTICH Medien KG,
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, 
	 Telefon: 03535 489-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
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08.12. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis
13.12. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
15.12. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis

Vorweihnachtliche Musik

Wir laden am 10. Dezember 2022 um 15:00 Uhr zum traditionel-
len vorweihnachtlichen Kammermusik-Konzert mit Familie Linde 
und Freunden in die zum Advent geschmückten Kirche ein. Der 
Eintritt ist frei. Am Ausgang wird eine Kollekte erbeten.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. 
Bitte nehmen Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Ortsteil Lindenthal

Neuer EDEKA in der Lindenthaler Hauptstraße 
öffnet am 14.12.2022 seine Türen

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
in Lindenthal und Breitenfeld,

der Neubau des EDEKA-Marktes in der Lindenthaler Hauptstra-
ße 81 liegt voll im Plan und der Eröffnungstermin steht nun fest. 
Noch vor dem diesjährigen Weihnachtsfest - genauer gesagt 
in der Vorweihnachtswoche - am Dienstag, dem 14.12.2022 
pünktlich um 7 Uhr, wird Inhaber Thomas Potrzebski mit seinem 
Team die Türen des Marktes für die Kunden öffnen.
Mit der Eröffnung können sich alle Lindenthaler auf eine weitere 
Aufwertung des Ortsteiles freuen, denn neben einem attrakti-
ven und ausgewogenen Warenangebot wurde seitens des Be-
treibers auch auf die Besonderheiten des Standortes Rücksicht 
genommen. So wurde zum Beispiel das Warenangebot von Dro-
gerieartikeln entsprechend ausgeweitet, um damit den erhöh-
ten Bedarfen in Lindenthal aufgrund fehlender Drogeriemärkte 
Rechnung zu tragen. Im Eingangsbereich des Marktes wird 
zudem die Bäckerei Steinecke mit einer neuen Filiale einziehen 
und die Kunden mit frischen Backwaren versorgen.
Mit dem neuen Markt wurden insgesamt 35 neue Arbeitsplätze 
geschaffen. Ein Großteil der neuen Mitarbeiter kommt aus der 
direkten Umgebung. Neben 20 neuen Stellplätzen für Fahrräder 
und Lastenräder kann sich Lindenthal zudem auf zwei weitere 
neue Ladepunkte für Elektroautos freuen, welche auf dem Park-
platz vor dem Markt entstanden sind. Eine weitere Besonderheit 
des neu entstandenen Gebäudes ist die großzügige Fassaden- 
und Dachbegrünung, welches sich nahtlos in das bestehende 
Straßenbild einfügt und dieses nochmals zusätzlich aufwertet.
Natürlich versteht es sich von selbst, dass eine derartige Neu-
eröffnung auch gebührend gefeiert wird. Neben starken Eröff-
nungsangeboten hat das Markt-Team in der Eröffnungswoche 
eine Vielzahl von Aktivitäten für Groß und Klein geplant. So wird 
es vom 14.12. bis 16.12. auf dem Parkplatz einen kleinen Weih-
nachtsmarkt mit Glühwein, Kinderpunsch, Leckereien vom Grill 
sowie einem Kinderkarussell geben. Im Markt selbst wird am Er-
öffnungstag von 16 – 18 Uhr das komplette Eishockeyteam der 
EXA IceFighters Leipzig samt Maskottchen „Thor“ die Kunden 
in Empfang nehmen und für Fotos und Autogramme zur Verfü-
gung stehen. Das Highlight am 15.12. bildet dann RB-Leipzig 
Maskottchen „Bulli“, welcher von 16 – 17 Uhr den DFB-Pokal 
präsentiert und ebenfalls für Fotos und Autogramme zur Verfü-
gung stehen wird.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Kirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig
Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz
Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste

27.11., 10:30 Uhr Frau Thiel/Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Taufgedächtnis

04.12., 10:30 Uhr Pfarrerin Arndt
Predigtgottesdienst

11.12., 14:00 Uhr Frau Thiel/Pfarrerin Arndt
Adventsgottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee

17.12., 17:00 Uhr Vikar Voigt/Pfarrerin Arndt
Öffentliche Generalprobe des Krippenspiels 
der Konfirmanden

18.12., 10:30 Uhr Frau Thiel/Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Generalprobe des Krip-
penspiels der Christenlehre

Termine, zu denen wir herzlich einladen

01.12. 14:30 Uhr Pfarrhaus Eutritzsch Aktive Senioren
01.12. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
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Foto 1928 Die alte Hauptstraße mit den Gutshöfen ist wieder-
zuerkennen. Der Ratskeller hinten fehlt uns, aber dafür ist heute 
der Straßenbelag genauso schlecht und wiedererkennbar.

Thema 2 „Die Bahnhofstraße“
Foto 1932

Die Post

Die Bahnhofstraße mit der ehem. Kaiserlichen Reichspost (1911 
erbaut). Im Postgebäude wohnte im 1.Stock der jeweilige Pos-
tinspektor und im 2.Stock der langjährige Bürgermeister Otto 
Lätsch (1911 bis 1945).

Thema 3 „Das Familienbad Lindenthal“
Foto 1930

Das Familienbad

Damals war das Bad der Stolz aller Lindenthaler. 60 Jahre später 
war man im Ort geteilter Meinung, ob ein Ökobad hier wirklich 
das Richtige ist.

Thema 4 „Lindenthaler Gasthäuser, Tanzsaal und Kino“
Foto 1992

Ratskellerabriss

Hier auf dem Foto sind die letzten Tage des Ratskellers (Deut-
sches Haus) bereits gezählt und die schönen Bleiglasfenster 
sind bereits verschwunden.

Thema 5 „Sportvereine und das Vereinsleben“
Foto 1930 Der Sportverein „Vorwärts“ baute im Bad nahe der 
Wiesenstraße das Vereinsheim der Sportschwimmer (mit dem 
Ökobadumbau abgerissen).

Informationen

Der Lindenthaler Bilderbogen in der 2. Auflage
Das begehrte Handbuch ist nach stürmischem Ausverkauf wie-
der da.

Titelblatt

Sie haben noch keinen Bilderbogen? Dann machen wir jetzt eine 
Wanderung durch alle 20 Themen von 1840 bis 1990 mit neu-
en Bildern und Texten. Danach brauchen Sie das Bilderbogen-
Handbuch! Garantiert! Roland Busse, Autor
Thema 1 „Die Hauptstraße“

Jubilare
Der Ortschaftsrat Lindenthal gratuliert alle Jubilarinnen und 
Jubilaren, die vom 25. November bis 15. Dezember ihren 
Geburtstag feiern.

Die Hauptstraße
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Welch eine Verwandlung? Die Eschenhorn-Erben dachten nur 
an Abriss. Dank des Engagementes von Dr. Reinhold und Sohn 
Robert wurde die Mühle gerettet.

Thema 8 „Alte und neue Straßennamen“
Foto 1918

Die Waldstraße

Hier haben wir ein einfaches Beispiel. Mit der Eingemeindung 
nach Leipzig wurde aus der Waldstraße die Straße „Zum Wald“ 
und man sieht ihn auch.

Thema 9 „ Der Lindenthaler Exerzierplatz“
Foto 1905

Königsparade 1905

Der damalige Exerzierplatz der Garnison Leipzig-Gohlis war rie-
sig. Er dehnte sich westlich von Lindenthal über die preußisch-
sächsische Landesgrenze von der Bahnlinie Leipzig-Halle bis 
nach Radefeld aus.

Thema 10 „Das Flugfeld Lindenthal“
Foto 1911

Pilot Kanitz 1911

Pilot W. Kanitz auf Grande-Eindecker zur Lindenthaler Flugwo-
che Mai 1911. Der Flugplatzverein Lindenthal mit Gutsbesitzer 
Otto Arndt an der Spitze und Kantor Otto Hase als Schriftführer 
war in Sachsen ein eimaliges Konstrukt.

Sportverein Vorwärts

Thema 6 „Die freiwillige Feuerwehr“ Foto 1936

Feuerwehr-Jubiläum

Eine starke Mannschaft kurz vor der NS-Gleichschaltung noch 
mit Otto Arndt und Max Schirmer an der Spitze und den Vorfah-
ren des Autors in der Bildmitte.

Thema 7 „Die Windmühle Lindenthal“

Windmühle 1989

Foto 1989/2014

Windmühle 2014
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Thema 14 „Historische Firmen und Ladengeschäfte“
Nordbote 1932

Werbung O.Arndt, 

Das hätte sich Otto Arndt damals nicht träumen lassen, was 
nach der Bodenreform und der Treuhandaktivität mit seinem 
Gutshof passiert.

Thema 15 „Historische Siedlungen und Gebäude“
AK 1930

Der alte Gasthof

So haben die älteren Lindenthaler den Gasthof in Erinnerung. 
Jetzt sind wir in Erwartung, was bald auf dem Grundstück Inter-
essantes entstehen wird.
Altersgerechtes Wohnen?

Thema 16 „Rathäuser, Gemeindeamt, Organisationen, Feste 
und Umzüge“
Foto 1953

!. Mai-Demo 1953. Hier ging mit dem Transparent der Direktor 
Nentwig mit seinem Vertreter Kieckhefen der Lehrerschaft vor-
an, so sollte es auch sein.

Thema 11 „Breitenfeld und 
Lindenthal – zwei ungleiche 
Schwestern“
Entwurf 1932
So hätte das Gustav-Adolf-
Denkmal auch aussehen kön-
nen. Der Rittergutsbesitzer 
Gruner hat sich dann doch für 
die bescheidenere Variante ent-
schieden.

Thema 12 „Die Deutschen Flugzeugwerke Lindenthal-Leip-
zig DFW“
Foto 1914

DFW Flugzeugwerk

Das Flugzeugwerk am Wald / Landsberger Straße mit dem  
3200 x gebauten Erfolgsmodell DFW CV5 (Militärflugzeug).

Thema 13 „Die Baugenossenschaft“
AK 1918

Die Baugenossenschaft

Das ist ein Musterbeispiel, wie hier die Königlich-Preußische 
Staatseisenbahn ab 1908 in kurzer Bauzeit eine moderne Gar-
tenstadt mit 800 Eisenbahner-Wohnungen in 51 Gebäuden er-
richten ließ.

Gustav-Adolf-Denkmal
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Thema 20 „Lindenthaler Geheimnisse und Besonderheiten“
Foto 2021

DFW-Fotoalben

Hier sind die Lindenthaler Geheimnisse verborgen, die Frau  
Ursula Walther und ihr Sohn aus Wiederitzsch in der „Schatzkis-
te“ des Großvaters Paul Walther (Ingenieur und Pilot der Flug-
zeugwerke Lindenthal) auf dem Dachboden fand.
Jetzt sind Sie gefragt!!!
Neu-Lindenthaler: Hier in diesen Ort möchten Sie doch dazu-
gehören, eine neue Heimat finden und natürlich das Chronik-
buch besitzen?
Alt-Lindenthaler träumen sich beim Studium der Chronik wie-
der jung.
Ausgewanderte Lindenthaler brauchen die Chronik, für ihre 
Sehnsucht und ihrer neuen Heimat ihr Herkommen aus dem 
schönen Lindenthal zu erklären.
Weihnachtsgeschenk für Opa/Oma aus Lindenthal. Superidee!
Die 2. Auflage der Chronik ist Anfang Dezember wieder für 10,-€ 
im Postvertrieb Lindenthal erhältlich.

Thema 17 „Historie der Lin-
denthaler Schule und der 
Schulsport“
Foto 1959
Physiklehrer Karl Winkler hier 
beim Bau des 1. Deutschen 
Schulplanetarium auf dem 
Dachboden der Schule aus 
Recycling-Materialien. Bis 
1990 Pilgerstätte für hunderte 
Jugendweihegruppen aus den 
Großraum Leipzig-Halle in die 
Alfred-Kästner-Oberschule Lin-
denthal.

Thema 18 „Kirche, Friedhof und Gedenksteine in Lindenthal“
Foto 1935

Kirch-Weg

Das ist der Fußweg zwischen Alter und Neuer Schule, links der 
Gutshof Schmidt und rechts hatte der Kantor Otte Hase seinen 
Gemüse-Garten mit Bienenhaus.

Thema 19 „ Neues aus dem alten Lindenthal und die schöns-
ten Luftbilder“
Foto 1913

Luftbild Völkerschlachtdenkmal

Der Lindenthaler Pilot Oswalt Kahnt umflog 1913 als Erster das 
neue Völkerschlachtdenkmal (rechts der Südfriedhof). In dieser Zeit 
gehörte Lindenthal zur Weltspitze – wenigstens im Flugwesen.

Karl Winkler im Planetarium

Wie kann ich Ihnen helfen?

034202 979979
 Mobil: 0171 4844716 | Fax: 03535 489-243 

kerstin.zehrt@wittich-herzberg.de | www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Kerstin Zehrt

Ich bin für Sie da...

Ihre Medienberaterin vor Ort



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 25.11.2022 - 10 - Nr. 12/2022

Schulen

News aus der Alfred-Kästner- Grundschule

Vereine

Einladung zum Adventsbacken in Breitenfeld

Wir wollen uns auf die Weihnachtszeit
einstimmen und in gemütlicher Runde

beisammen sein.

Der Steinbackofen steht für selbst
vorbereitete Stollen, Kuchen oder Kekse

bereit.  Kinder können Plätzchen
ausstechen, backen und dekorieren.

Es gibt frisches Brot, Glühwein, Kaffee, 
Süßes und auch Herzhaftes.

Seid uns alle herzlich willkommen.    
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Bürgerverein Breitenfeld e.V.

Herbstputz in Breitenfeld
Ein herzliches Dankeschön geht an alle Helfer im Ort und die 
Mitglieder des Bürgervereins Breitenfeld, die am 29. Oktober 
zum Herbstputz mit zufassten und unterstützten.
Unter der Organisation von Sebastian Schneider und Lars Gütt-
ner wurden bei bestem Wetter Sport- und Spielplätze sowie der 
Festplatz am Backofen gereinigt. Rund um das Gustav-Adolf-
Denkmal wurde Ordnung geschaffen, Müll gesammelt und ge-
mäht. Die Neubepflanzung mit Efeu erfolgte bereits einige Tage 
vorher.
Mit Motorsense, Rasentraktor, Besen und Rechen halfen viele 
Freiwillige mit, sodass die öffentlichen Wege und Plätze im Ort 
wieder einladend wirken.
Zur Mittagszeit belohnte Michael Grzybek mit leckeren Brat-
würsten vom Holzkohlegrill alle Helfenden. Ein besonderer Dank 
gilt der Firma Tinat für den bereitgestellten Container und Lothar 
Schmidt für die Unterstützung mit seinem Radlader.

Gabriele Peters
Vorsitzende des Bürgervereins
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Kirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig für die 
Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste

27. November, 1. Advent
10.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst in Wahren
4. Dezember, 2. Advent
9.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
11. Dezember, 3. Advent
15.00 Uhr Posaunenfeierstunde

Familiengottesdienst zum 1. Advent

Am 27.11., zum 1. Advent, sind alle Großen und Kleinen herz-
lich zum Advents-Familiengottesdienst in die Gnadenkirche 
Wahren eingeladen. Wir wollen den Beginn der Vorweihnachts-
zeit feiern. Beim Adventsliedersingen, bei schönen Klängen ei-
nes Ensembles und dem sich hoffentlich anschließendem Ad-
ventsmarkt kann sich jede und jeder auf die Vorweihnachtszeit 
einstimmen. Neben dem Adventsmarkt an der Kirche können 
Kinder und alle anderen Bastelfreudigen für Tannenbaum, Ad-
ventskranz oder Fenster kleine Adventsbasteleien im Garten-
haus anfertigen

Désirée Tischendorf
Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, Tel.: 
4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13

Dienstag 15.30 - 16.30 Uhr

Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129, E-Mail: markus.
hein@evlks.de
Maria Bartels, E-Mail: maria.bartels@evlks.de
Pfarrsprechstunde im Gemeindebüro in Wahren:

Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr

Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, Tel. 5297200 
oder 0175 2327767
Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Ihr Pfarrer 
Dr. Markus Hein

Ortsteil Plaußig

Aus dem Ortschaftsrat ...
Die letzte Ortschaftsratssitzung fand am 27.10.2022 statt.
Die folgenden Themen wurden u.a. behandelt:
Neues aus Plaußig und der Umgebung
zusätzliche Fragen zum Fragebogen Ortschaftsbefragung
Vorstellung des Fragebogens zur geplanten Befragung in 2023
Per Zufallsstichprobe aus Melderegister sollen 500 aus Plaußig 
Personen befragt werden.
Neues aus der Ratsversammlung
Berichte des Ortvorstehers aus der Ratsversammlung vom 
15.09./12.10.
Themen u.a.:
Neufassung zur Beförderungsentgeltverordnung (Taxi)

Neuigkeiten  
rund um den TSV Einheit  
Lindenthal e. V.

Seniorenweihnachtsfeier beim  
TSV Einheit Lindenthal e. V.

Die Vorweihnachtszeit hat begonnen, die Einladun-
gen sind verteilt und traditionell freuen wir uns das 
auch dieses Jahr am 07.12.2022 um 15:00 Uhr unsere TSV Se-
niorenweihnachtsfeier stattfindet. Mit Kaffee, Stolle und einem 
kleinen, aber feinen Programm mit den Kindern vom Hort der 
Kita „Regenbogenland“ bzw. der Alfred-Kästner-Grundschule 
wollen wir die weihnachtliche Stimmung auf dem Lindenthaler 
Sportplatz einläuten. Wir freuen uns auf einen schönen Nachmit-
tag und zahlreiche Zusagen.

17. Lindenthaler Silvesterlauf – Highlight zum Jahres-
ende 2022

Nach zwei Jahren Corona-Zwangspause lädt der TSV Einheit 
Lindenthal in diesem Jahr wieder zu seinem traditionellen Sil-
vesterlauf ein. Auf einer Strecke von ca. 5 km können sich die 
Lindenthaler Bürger und Sportler sowie lauffreudige Gäste aus 
den umliegenden Gemeinden sportlich vom Jahr 2022 verab-
schieden. Im Anschluss kann sich bei Kesselgulasch und Glüh-
wein gestärkt werden.
•	 Anmeldung am Sportplatz: 31.12.2022 ab 10:00 Uhr
•	 Startgebühr: 3,00 Euro inkl. Essensgutschein, Kinder bis 

12 Jahren frei
•	 Startschuss: 11:00 Uhr
Wenn du mit dem Silvesterlauf deinen sportlichen Neuanfang 
wagen willst oder einfach nur Spaß am Laufen hast, können wir 
dich in der Vorbereitung auf den Lauf unterstützen. Die Lauf- & 
Walkinggruppe des TSV Einheit Lindenthal trifft sich ganzjährig 
immer am Mittwoch um 19:00 Uhr am Sportplatz in Lindenthal. 
Gemeinsam geht es mit oder ohne Stöcke im Sommer durch 
das Lindenthaler Wäldchen oder in der dunklen Jahreszeit auf 
beleuchteten Wegen durch den Ort.
Du möchtest gern bei uns mitmachen, komme einfach zum Trai-
ning vorbei oder melde dich per Mail lauf@tsv-lindenthal.de an.

So geht sächsisch - Kampagne des Landessportbund 
Sachsen

Wie schon im Juli dieses Jahres berichtet, sind wir auch Sport-
botschafter dieser Kampagne. Unsere Botschaft zur Kampagne 
finden Sie jetzt auch als Werbebande auf unserem Vereinsge-
lände.

Wir wünschen allen eine ruhige und entspannte Vorweihnachts-
zeit.

Euer TSV Einheit Lindenthal e. V.
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Damit ist der 150 m lange Randstreifen am Feld der Alten Schä-
ferei mit ca. 200 Büschen ergänzt worden und somit wieder 
komplett bepflanzt . Die bereits im Frühjahr gestartete Pflanzung 
an dieser Stelle hatte durch den heißen Sommer einige Ausfälle 
zu verzeichnen. 
Selbst mehrmaliges Wässern hat nicht gereicht, alle Büsche 
über den Sommer zu bringen. Somit hat sich auch hier die Er-
fahrung bestätigt, dass Herbstpflanzungen günstiger sind. Nun 
wird hoffentlich im Frühjahr eine bunte Hecke aufwachsen und 
Lebensraum und Nahrung für Insekten und Vögel bieten. Doch 
bis dahin sind noch einige Bewässerungsgänge notwendig. He-
cken in der Natur erfüllen vielfältige Aufgaben. Sie bieten Wind-
schutz und verhindern Bodenerosion, gewähren Kleintieren und 
Amphibien Unterschlupf, verbessern den Wasserhaushalt und 
bieten sich als Wanderkorridore für Insekten an. 
Genau solche Wanderkorridore fehlen in unserer Region. Gro-
ße Industriebauten und dadurch riesige Flächenversiegelungen 
entziehen immer mehr Lebensraum und verringern den Wasser-
haushalt im Boden. Man kann nicht oft genug daran erinnern, 
dass der Raubbau in der Natur Schäden anrichtet, die nicht 
mehr zu korrigieren sind. Deshalb versucht der BVL seinen Bei-
trag zur Erhaltung und Erweiterung der Biodiversität in dieser 
aktiven Form zu tun. Wir entwickeln und pflegen Biotope, le-
gen Blühstreifen an und pflanzen Bäume und Büsche, gehen 
pfleglich mit der Natur um und schützen Flora und Fauna. Wir 
nutzen auch solche Veranstaltungen gern zur Information, dass 
man „einfach Dinge tun muss, die zu tun sind“. Nach getaner 
Arbeit wird zum Picknick am Feldrand gerufen, wo Mathilda 
(11-jährige Tochter vom Geschäftsführer des Saat Gut Plaußig) 
wieder lecker Kuchen gebacken und Brigitte Schnittchen mit der 
legendären Tomatenbutter hergerichtet haben. Bei warmen Tee 
entwickeln sich wunderbare Gespräche und Fachsimpeleien. 
Den Teilnehmern muss die Notwendigkeit solcher Aktionen nicht 
erläutert werden, sie haben es erkannt und sind aktiv dabei. Und 
allen Anderen wollen wir Vorreiter sein, damit daraus Mitstreiter 
werden. Den Teilnehmern hat die Veranstaltung Spaß gemacht 
und sei hiermit nochmals herzlich gedankt.

Bericht: Steffen Wagner

1. Änderung zum Baubeschluss Grundschule Portitz
4. Fortschreibung des Brandschutzbedarfsplans
1. Änderungssatzung zur Winterdienstsatzung
Informationen über weitere Themen und Beschlüsse im Allris der 
Stadt Leipzig.
Beschluss-/ Informationsvorlagen
2. Satzung zur Änderung der Satzung über die Entschädigung 
von ehrenamtlich Tätigen
Anpassung der Entschädigungssatzung zur Stärkung der Arbeit 
von Gremienmitglieder
in den OR & SBB
-> 4 Zustimmung/0 Ablehnung/1 Enthaltung
Jahresrückblick 2021 – Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte & 
Jugendparlament/Jugendbeirat
OR Plaußig:
61% der Einwohner wissen um die Zuständigkeit des OR
9% gaben an in den letzten 5 Jahren einer Sitzung des OR bei-
gewohnt zu haben
10 Sitzungen durchgeführt
14 Vorlagen/Anträge behandelt
4.082 € Brauchtumsmittel verwendet
regelmäßige Teilnahme am Arbeitskreis Ortsvorsteher sowie ge-
meinsamen Gremium SBB & OR
Verwaltungspate des OR Plaußig: BM Torsten Bonew
Projekte
Bürgerfragen
Bürgerfragen der letzten Sitzung sind per E-Mail an das BfR 
übermittelt worden.
Die nächste Sitzung findet am 24.11.2022 statt.

D. Weber (Ortsvorsteher) C. Richwien (Protokollant)

Vereine

Man muss einfach 
die Dinge tun,  
die zu tun sind

Das trifft auf alles im Leben zu, und wir haben uns besonders 
der Natur verschrieben. Wir, der Biotopverbund Leipzig (BVL) 
und der NABU RV hatten wieder zu einer Pflanzaktion eingela-
den, und viele Naturfreunde sind dieser Einladung gefolgt. Die 
Werk-Team´s von der Lotto GmbH und der BMW Group Leipzig, 
das NABU-Team, das Saat Gut Plaußig mit großer Technik, der 
Ortschaftsrat von Plaußig und Familien mit Kindern bildeten eine 
fröhliche und fachmännische Helfergemeinschaft. Die Voraus-
setzungen waren ideal, der Boden war feucht und die Pflanzen 
im Wurzel- und Triebschnitt gut vorbereitet. Gepflanzt wurden 
Berberitze, Faulbaum, Weißdorn, Schneeball, Heckenkirche und 
Hundsrose . 
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Ortsteil Seehausen

Beschlüsse

Ortschaftsrat Seehausen

Aus der OR-Sitzung vom 01.11.2022 (Auszüge)

Vorstellung des Projektes „Die Stadt als Bühne“
Herr Michael Schreckenberger vom Stil-Haus-Kollektiv infor-
mierte über den derzeitigen Stand des Projektes
Seehausen: Gestaltung Trafogebäude/Turm – hier muss noch 
die Zuständigkeit geklärt werden. (mittlerweile geklärt – Liegen-
schaftsamt /Antrag auf Gestaltung läuft!)
Göbschelwitz: Die Gestaltung der Wand ist mit allen Formalitä-
ten geklärt.
Falls es noch Hinweise zur Gestaltung des Wappens gibt, diese 
bitte umgehend mitteilen.
Gottscheina:
Abweichend von der ersten Idee ist es besser die Gestaltung 
des Giebels mit einzubeziehen. Dieses muss noch mit dem Ei-
gentümer abgesprochen werden.
Die Gestaltung des Wappens ist noch durch den Bürgerverein 
Gottscheina in Klärung.
Hohenheida: Gestaltung der Mauer am Grundstück 60
Votum: 3 Dafür Stimmen
Auch hier erfolgt als Nächstes die Erarbeitung eines Vorschlages.
Umgang mit unvorhersehbaren Ereignissen (Notfallinforma-
tionen)
Unter www.bbk.bund.de Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
findet man vielfältige Informationen!
Wie erfolgt eine Warnung?
1. Warn App Nina
2. Der Warnkanal Cell Broadcast wird nach dem Ende der 

Testphase Ende Februar 2023 für die warnenden Stellen im 
Modularen Warnsystem des Bundes (MoWaS) freigeschal-
tet. (Meldung an Smartphones in einem bestimmten Um-
kreis)

3. Medien (Fernseher, Radio etc.)
4. Sirenen (wo diese vorhanden sind)
Tipps für verschiedene Notsituationen:
- Vorsorge und Verhalten bei Feuer
- Vorsorge und Verhalten bei Hochwasser
- Vorsorge und Verhalten bei Unwetter
- Vorsorgen für den Stromausfall
- Verhalten bei Gefahrstoff-Freisetzung
- Weitere Gefahrensituationen
Vorsorge:
Verpflegung/Medikament/Hygiene/wichtige Dokument/Notge-
päck/ Informiert bleiben/Sicherheit im Haus/Checklisten
Information zur Vorlage VII-Ifo-07523: Jahresrückblick 2021 
– Ortschaftsräte, Stadtbezirksbeiräte und Jugendparla-
ment/Jugendbeirat
Votum: 4 Dafür Stimmen
Beschlussvorlage VI-DS-0666526-NF-01-DS-02 Änderung 
der Entschädigungssatzung
Gleichstellung der Entschädigung (Sitzungsgeld) bei der Teil-
nahme an OR- und Stadtbezirksbeiratssitzungen entsprechend 
den Fachausschutzsitzungen
Votum: 4 Dafür Stimmen
Beantwortung von Bürgerfragen
Im Haushaltplan 2023/24 im Band 1 sind eingearbeitet:
Branddirektion
- Neubau Rettungswache: 200 000 €
Verkehrs- und Tiefbauamt
- Deckenbauprogramm Göbschelwitz Hohenheida 463 100 € 

und Radweg Hohe Heide 760 000 €
- Radweg Alte Seehausener Straße 350 000 €

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 16. Dezember 2022

Nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, der 29. November 2022

Einladung zum 15. Plaußiger Punsch 
Plausch am 27.11.2022
Zu unserem traditionellen Plaußiger Punsch Plausch, nach 
3 Jahren Pause, können wir endlich wieder alle Bürger und 
Gäste recht herzlich einladen. Wie immer zum 1. Advent, 
dieses Jahr am 27. November 2022, ist auf dem Schenkhof 
(Freiwillige Feuerwehr Plaußig) wieder Treff für Jung und Alt.
Beginn ist um 15:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen. Anschlie-
ßend wird wieder der beliebte Glühwein ausgeschenkt und 
es gibt herzhaftes vom Holzkohlegrill..
Auch die Feuerkörbe sind angezündet und sorgen für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre.
Alle Plaußiger und deren Gäste sind dazu recht herzlich ein-
geladen.
Veranstaltet wird dies durch den Plaußiger Sportverein 1899 
e. V. und dem Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr Plaußig.
Wir freuen uns über viele Besucher.
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Spende an Kita-Hort Kombination Seehausen (Zustimmung von 
den OR Mitgliedern)
Jahreskulturkalender 2023:
03.06.2023 Kinder- und Feuerwehrfest Seehausen / KGV
31.06. – 01.07.2023 Dorffest Bürgerverein Hohenheida
Seniorenweihnachtsfeier:
07.12.2022 ab 15.00 Uhr im Saal Gasthof Hohenheida – Anmel-
dung bis 30.11.2022
Stromanschluss Spielplatz Seehausen:
Mail an Frau Simmler, ASG und Fa. Kusch und Walter (wurde 
mittlerweile begonnen!)
Kreuzung S9 Regensburger Straße – Göbschelwitzer Stra-
ße: Hier ist dringender Handlungsbedarf erforderlich. Diese ist 
stark befahren (BMW) und somit eine große Gefahr für Schulkin-
der (Radfahrer) – hier muss eine Ampellösung her.
Antrag des OR dazu!
Hochdruckleitung Seehausener Allee vom Dohlenweg bis Gut 
Seehausen (Pläne kommen vom VTA) – Anfrage an Herrn Jana
Hinweis auf Erfüllung der Anliegerpflichten
Hinweis erfolgte im letzten Gemeindeboten bzw. Amtsblatt
Freiwillige Selbstauskunft und Ehrenerklärung er ehemali-
gen Ratsmitglieder
Info auf der Homepage der Stadt Leipzig
Brauchtumsmittel Seehausen:
Sanitärcontainer für KGV Seehausen 5300 € aus Reserve
Beschluss OR See - 4 Dafür Stimmen
Miete Saal Gasthof Hohenheida:
Anfrage vom BfR – Miete ist zu hoch/Ab Dezember 2022 wird 
wieder das Gesellschaftszimmer im Gasthof genutzt, damit 
auch weiterhin, 4 x im Jahr in Hohenheida getagt werden kann.
Möbel für Ortschaftsrat in der Alten Schule Göbschelwitz
Info von Herrn Rammelt, Bestellung ist erfolgt, Anlieferung bis 
02.12.2022
Anfragen
FFw Nordost
- Wiederherstellung des Grünstreifens
- Waschplatte, hier läuft das Wasser auf die Straße (Gutsweg) 

OR, Herr Prautzsch hat diesbezüglich Herrn Heinemann in-
formiert, jedoch noch keine Rückinfo erhalten

- Ausgleichsmaßnahmen
- Außenbeleuchtung ist im Dauerbetrieb, dies sollte überdacht 

werden
Ortsausgang rechts Göbschelwitz (letztes Grundstück) – Rei-
nigung des Grabens ist zwingend notwendig – Info an Herrn 
Dittmar/sowie vom Teich aus
Fußweg an der Alten Schule Göbschelwitz ist zugewachsen/
Gestrüpp wächst raus – Info zur Veranlassung der Beseitigung 
an den Verwalter (Auftrag ist erteilt!)
Fußweg Göbschelwitz: Ab Grundstück 84/Göbschelwitzer Str. 
(Kurvenbereich) gibt es keinen durchgehenden Fußweg – erhöh-
te Unfallgefahr
Starke Verschmutzung des Fußweges „Hinter der Kirche“ 
(Mülltonnen sind nicht ausreichend, Gosse ist abgedeckt und 
wird nicht gereinigt, dadurch starke Geruchsentwicklung)/Par-
kende Autos auf dem Grünstreifen/Rattenbefall
Votum: 4 Dafür Stimmen
Göbschelwitz schlechte Verkehrsanbindung
Flexa kommt nicht nach Göbschelwitz sodass die Eltern ihre 
Kinder zur Schule bringen, was nicht Sinn und Zweck ist. Alita 
ist auch keine Lösung, fährt nur zu den Busfahrzeiten. Hier ist 
die dringende Anbindung des ÖPNV erforderlich.
Die nächste Ortschaftsratssitzung findet am Dienstag, den 
06.12.2022 um 19.00 Uhr im Gasthof Hohenheida, Am Anger 
42, 04356 Leipzig statt.
Schwerpunkt:
Brauchtumsmittel
Auswertung der Arbeit des Ortschaftsrates seit Wahl
Ortschronik Göbschelwitz und Gottscheina
Ähnlich wie für Hohenheida und Seehausen möchte ich auch für 
die beiden Ortsteile Gottscheina und Göbschelwitz einen klei-
nen Einblick in deren Geschichte geben. Dazu würde ich mich 

Amt Stadtgrün und Gewässer / Nordraum
- Spielplatz Göbschelwitz 86 000 €
- Spielplatz Hohenheida Trimm-dich-Pfad 100 000 €
- 5 Bänke mit Fundament 20 000 €
- Sitzraufe Gottscheina 15 000 €
Amt für Wirtschaftsförderung
- Revitalisierung Schweinemast Göbschelwitz 400 000 €
Gesamt 2023 = 1 936 000 € Gesamt 2024 = 458 100 €
Über Haushaltsänderungsanträge beantragt
- Bereitstellung von zwei Papierkörben für Bushaltestellen 

Gottscheina
- Fuß- und Radwege:
a) nach Merkwitz über Hasengraben (wurde bereits als Alter-

native Gottscheina nach Merkwitz vorgestellt!)
b) Hohenheida nach Krostitz
c) Hohenheida zu BMW
- Straße, Fuß- und Radweg Göbschelwitz nach Hohenheida
- Sicherung der Pflege der Wander- und Gehwege in den 

Ortsteilen
- Reparatur des Podelwitzer Weges
- Flexa oder alternative Möglichkeiten, die Taktungen in den 

Ortsteilen Göbschelwitz, Hohenheida und Gottscheina zu 
verbessern

- Weitere Maßnahmen für die Wasserzufuhr Kirchteich
- Spielplatz Göbschelwitz
- Ausgleichsmaßnahmen Gewerbegebiet Industriepark Nord
- Rettungswache Seehausen (Mitnutzung eines Raumes für 

Vereinsarbeit)
- Ertüchtigung des Stromanschlusses in der Sportbaracke 

Seehausen entsprechend den gültigen Normen
- Wiederherstellung (Gras- und Baumpflanzungen) Langer 

Teich Göbschelwitz
- Einfassung Teich Seehausen
- Erweiterung der Grundschule Seehausen zur Zweizügigkeit

Auf die Änderungsanträge wurde durch das VTA per Mail folgen-
de Antworten gegeben.
Folgende Radverkehrsverbindungen vorgesehen:
- Geh- /Radweg Hohenheida - Krostitz
- Geh- /Radweg Göbschelwitz – Hohenheida
Sicherung der Pflege der Wander- und Gehwege in den Orts-
teilen: Vorhandene Schadstellen werden stetig bei Erfordernis 
im Rahmen des laufenden Instandhaltungsprogramms punktuell 
beseitigt.
Reparatur des Podelwitzer Weges: Auch hier gilt, das vorhande-
ne Schadstellen stetig bei Erfordernis im Rahmen des laufenden 
Instandhaltungsprogramms punktuell beseitigt werden.
Flexa oder alternative Möglichkeiten, die Taktungen in den Orts-
teilen Göbschelwitz, Hohenheida und Gottscheina zu verbes-
sern
Grundsätzlich werden ÖPNV-Angebote nicht über den Stadt-
haushalt finanziert. Grundlage für die Erbringung von Verkehrs-
leistungen im Stadtgebiet ist der öffentliche Dienstleistungs-
auftrag, über den die LVB mit entsprechenden Fahrleistungen 
im Stadtgebiet betraut sind. Im Rahmen der OR Sitzung vom 
06.09.2022 wurde der OR Seehausen bereits über das Netz 24 
informiert.
Abnahme Tiefbauarbeiten (Breitband): Mängelmeldung von 
Fam. Patitz wurde weitergeleitet.
Tote Birke Pumpe Göbschelwitz noch offen
Prüfung, ob der Siedlungsbereich in Seehausen als Einbahn-
straßensystem – Piktogramme auf der Fahrbahn sind fertig
Mahd Teiche, Neugestaltung der Einfassung Teich Seehau-
sen sowie Wasserzufuhr in den Rühler Teich – Anfrage an 
Herrn Dittmar
Bänke für die Ortsteile: (Herr Köckeritz diesbezüglich Abstim-
mung mit dem BV)
Wo werden die Ausgleichsmaßnahmen für den Bau der Feu-
erwehr Nordost erfolgen noch offen.
Benennung der Straße an der Deponie B2 – Anfrage von 
Herrn Hahn am 20.07.2020 wurde erneut nachgemahnt.
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Auch Gottscheina wurde als Braunkohlenabbau-Vorbehaltsfllä-
che eingeordnet; ab Mitte der 70iger Jahre bestand Bauverbot. 
Eine der Gründe, weshalb an den alten baulichen Anlagen nichts 
geändert wurde und diese in der heutigen Form erhalten blieben.
Gottscheina als altes Universitätsdorf
Der Markgraf übertrug 1438 die Lehnsherrschaft der 3 Dörfer
Hohenheida/Gottscheina/Merkwitz
an die Universität Leipzig.
In den zeitgenössischen Akten wurden diese 3 Dörfer nunmehr 
als die 3 alten Universitätsdörfer bezeichnet. (Später - 1544 - 
wurden die Gemeinden Holzhausen, Zuckelhausen, Kleinpösna, 
Wolfshain und Zweenfurth an die Universität überschrieben und 
als die neuen Universtätsdörfer bezeichnet).
Kurfürst Moritz von Sachsen ließ 1542 an den Leipziger Amt-
mann einen Befehl zur Bildung einer Großpropstei ergehen. Die 
Propsteiverwaltung zerbröckelte ab Mitte des 19. Jahrhunderts.

i. A. Sigrid Wilhelm
Bürgerverein Gottscheina e. V.

Weihnachtsfeier für Einwohner im besten Alter

Nach zweijähriger Pause möchten wir 2022 wieder einen An-
lauf starten. Unsere Seniorenweihnachtsfeier ist Mittwoch, den 
07.12.2022 im Gasthof Hohenheida eingeplant.
Beginn: 15.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr)
Alle Senioren sind recht herzlich eingeladen.
Anmeldung bis 30.11.2022 bei Familie Böhlau, Tel. 034298 
63275
Einstimmung in den Advent
Der Gasthof Hohenheida freut sich wieder darauf, Sie, gemein-
sam mit der Feuerwehrkapelle Seehausen, am Samstag, den 
26.11.2022 in die Adventzeit einzustimmen.
Einlass: 14.30 Uhr
Beginn: 15.00 Uhr
Unkostenbeitrag für Kaffeegedeck und Unterhaltung: 13.00 €

Informationen

freuen, wenn sich wieder Bürger beteiligen und Geschichten, 
eventuelle Chroniken, Zeitungsausschnitte und Bilder mir über-
geben. Diese werden dann eingescannt und wieder zurückge-
geben.
Ich freue mich auf Ihre Zuarbeit und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen

Ihr Berndt Böhlau

Was macht Gottscheina so interessant?
Gottscheina das letzterhaltene Rundlingsdorf im Regie-
rungsbezirk Leipzig
Das Dorf Gottscheina ist wahrscheinlich slawischen Ursprungs. 
Indiz dafür könnte die bis heute erhaltene Dorfform des Rund-
lings sein, die vor allem in waldarmen Gebieten vorwiegend von 
slawischen Siedlern bevorzugt wurden.

In Gottscheina sind viele Grundzüge der altertümlichen Siche-
rungsmaßnahmen, einer früheren bewegten Zeit vorhanden. Im 
Mittelpunkt des Rundlings befindet sich die leicht erhöhte Fried-
hofsanlage, dessen Zentrum die Kirche ist. Zum Schutz war 
einst eine Lehmmauer vorhanden, heute ist sie durch einen Zaun 
ersetzt wurden. Weiterhin zum Zentrum gehört der alte Quell-
teich, der nicht nur als Wasserversorger diente, sondern zu-
gleich auch zur Baustoffgewinnung (Lehm) genutzt wurde. Nicht 
zu vergessen, die vielseitige Nutzung des Teiches für Fuhrwerke, 
Kutschen und besonders wichtig auch für Stall- und Haustieren 
als „Wasch- und Badeanlage“.
Um die Kirche mit Friedhof und Dorfteich gliedern sich die Bau-
erngehöfte. In der Verlängerung der Bauernhöfe schlossen die 
sich keilförmig verbreiternden Gärten an, die (zum Teil noch er-
kennbar) durch eine Lehmmauer nach außen abgegrenzt wur-
den. 
Ein Graben umschloss diese Lehmmauer. Die Anlage des Rund-
lings wirkte dadurch wie eine Festung. Die Einwohner fühlen 
sich daher geschützt und geborgen.

Die besten Wünsche vom 
Ortschaftsrat an alle Jubi-
lare in diesem Monat und 
denkt immer daran.
„Genieße die Zeit, denn du 
lebst nur jetzt und heute. 
Morgen kannst du Gestern 
nicht nachholen und spä-
ter kommt früher als du 
denkst.“
„Einstein“

Vereine

Die E-Jugend der SG Seehausen  
strahlt in neuen Trikots
Vor dem 3. Heimspiel der Saison gegen die SG Taucha 99 stand 
im September noch ein großes Highlight für unsere jungen Ki-
cker und Kickerinnen an: die neuen Trikots waren endlich da. Ein 
neuer Satz war dringend notwendig, da unsere Kleinen schnell 
wachsen und sich zudem die Mannschaft mit einigen Neuzugän-
gen in der Sommerpause auf nunmehr 13 Spieler und Spielerin-
nen verstärkt hat. Nachdem man bislang in weiß spielte, sollte 
es nun ein strahlendes Rot sein. Dazu leuchtet in der Mitte der 
Trikots der Schriftzug unseres Sponsors – dem Airport Halle/
Leipzig.
Die Begeisterung der Spieler und Spielerinnen über ihre neuen 
Outfits zeigte sich schon in der Kabine, das reichte von cool bis 



Gemeindebote Wiederitzsch, Lindenthal, Seehausen, Plaußig 25.11.2022 - 16 - Nr. 12/2022

Samstag, 24. Dezember – Heiliger Abend
Seegeritz: 14:00 Uhr Christvesper

Pfr. Piehler
Hohenheida: 14:30 Uhr Christvesper mit Spiel

Herr Rentsch
Seehausen: 15:00 Uhr Christvesper

Pfr. Piehler
Portitz: 16:30 Uhr Christvesper mit Spiel

Herr Rentsch
Plaußig: 18:00 Uhr Christvesper und Musik

Prädikant Erler
Gottscheina: 22:00 Uhr Krippenspiel mit Erwachsenen

Katharina Röhrborn-Wiegand

mega. Danach stand noch ein Fotoshooting an, schließlich wa-
ren die Trikots noch strahlend sauber. Und wie der Airport für 
Höhenflüge bei Passagieren und Paketen sorgt, erleben wir als 
Mannschaft in diesen neuen Outfits hoffentlich genauso viele 
Höhenflüge wie in der vergangenen Saison, als wir zum Beispiel 
bei der Mini-WM der LVZ teilnehmen durften oder in Bennewitz 
als Turniersieger strahlen durften.
Daher nochmal von allen Kindern, Trainern und Eltern ein ganz 
großes Dankeschön an die Unterstützung durch den Flughafen 
Leipzig/Halle!!!
Danke Kay.

 

Der Weihnachtsmann kommt

Auch dieses Jahr kommt der 
Weihnachtsmann zu den Kin-
dern von Seehausen.
Anmeldungen werden ab so-
fort entgegen genommen bei 
Fam Pelz unter der Tel. Nr. 0341 
5212691

Informationen

Gottesdienste und Veranstaltungen

Samstag, 26. November
Gottscheina: 15:00 Uhr Adventliche Musik mit dem Ensemble 

FrauenZimmerMusik, anschl. Kirchen-
kaffee

Sonntag, 27. November – 1. Advent
Hohenheida: 10:00 Uhr Familiengottesdienst

Pfr. Piehler, Herr Baumgärtel
Samstag, 3. Dezember
Seehausen: 17:00 Uhr Adventskonzert der FFW Seehausen

Herr Werner, Pfr. Piehler
Sonntag, 4. Dezember – 2. Advent
Portitz: 16:00 Uhr Adventsmusik und Andacht

Herr Baumgärtel, Pfr. Piehler
Sonntag, 11. Dezember – 3. Advent
Seegeritz: 15:00 Uhr Adventsmusik und geistl. Wort

Fam. Hipper, Pfr. Piehler
Sonntag, 18. Dezember – 4. Advent
Gottscheina: 17:00 Uhr Erstaufführung des Krippenspiels

Herr Rentsch

Anzeige(n)
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Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest  
und alles erdenklich Gute im Jahr 2023.

Andreas Diestel, Ortsvorsteher Wiederitzsch
Thomas Hoffmann, Ortsvorsteher Lindenthal

Berndt Böhlau, Ortsvorsteher Seehausen
Dirk Weber, Ortsvorsteher Plaußig
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Die Schule an der Messe-Allee (MAG) -  
endlich in Wiederitzsch angekommen!
Mit Beginn des neuen Schuljahres 2022/23 und im 3. Jahr des 
Aufbaus unseres Gymnasiums „Schule an der Messe-Allee“ 
durften 290 SchülerInnen der Klassenstufen 5-7 und ein enga-
giertes Lehrerkollegium ihr zweites Interim im neuen Gebäude 
der Oberschule Wiederitzsch auf dem zukünftig gemeinsamen 
Campus beziehen.
Seither gibt es nicht nur Unterricht in großen modernen Räumen 
mit neuer Technik, sondern auch verschiedene Höhepunkte im 
Schulalltag. Gemeinsam mit den Eltern unserer SchülerInnen 
arbeiten wir intensiv weiter an unserem Schulprogramm. So ver-
anstalteten wir im September erfolgreich unseren ersten „MA-
Gischen (Messe-Allee-Gymnasium in Schulentwicklung) Abend“ 
mit vielen angeregten Diskussionen zu unserem Leitbild Lernfor-
maten sowie Ideen der Schüler und Eltern.
Auch beim diesjährigen STADTRADELN im September zeigte 
sich, dass unsere SchülerInnen, LehrerInnen und Eltern an ei-
nem Strang ziehen - sie traten ordentlich in die Pedale. So konn-
te das MAG-Team den 15. Platz von mehr als 700 radelnden 
Teams aus Leipzig belegen!
Musikalisch waren wir ebenfalls aktiv –unser Chor durfte zusam-
men mit dem Orchester „Klänge der Hoffnung“ auf der Bühne 
des Mendelssohn-Saales des Gewandhauses ein wunderbares 
Konzert geben. Die nächsten Konzerte sind schon geplant ...
Ein weiterer Höhepunkt war unser 2. Spendenlauf am 
11.10.2022, den wir in Zusammenarbeit mit unserem Förderver-
ein organisierten. Dieses Mal stand der Lauf unter dem Motto 
„Gemeinsam Zeit verbringen“ - denn der Großteil der erlaufenen 
Spendengelder wird den SchülerInnen des MAG für ein gemein-
sames Klassenprojekt oder eine gemeinsame Klassenexkursion 
zur Verfügung gestellt.
Die Laufstrecke führte um das Schulgelände - alle LäuferInnen 
versuchten in der vorgegebenen Zeit möglichst viele Runden 
zu laufen. Und das ist wirklich geglückt, denn insgesamt wur-
den 2.946 Runden gelaufen – das entspricht 1.031 km. Unse-
re SchülerInnen erzielten somit eine Gesamtspende von ca.  
9.500 EUR. Eine wirklich großartige Leistung!
Dank unseres Fördervereins verlief aber nicht nur der Spenden-
lauf erfolgreich. Er unterstützt uns bei vielen weiteren Projek-
ten und Veranstaltungen. So konnten wir mit seiner Hilfe und 
finanzieller Unterstützung in den letzten Wochen die digitale 
Ausstattung verbessern, für das leibliche Wohl zum „Tag des of-
fenen Gebäudes“ im Rahmen des Wiederitzscher Herbstfestes 
sorgen, das Projekt „Ausbildung zum Streitschlichter“ sowie den 
Auftakt des Schulbewegungsprogrammes „fit4future“ realisie-
ren und vielseitige Ganztagsangebote für das aktuelle Schuljahr 
organisieren.
Wollen Sie noch mehr über uns und unser MAG erfahren und 
uns kennenlernen? Dann kommen Sie gern am 19.01.23 ab 
15.00 Uhr zu unserem Tag der offenen Tür in unser Interim in der 
Oberschule Wiederitzsch. Wir freuen uns auf zukünftige Schüle-
rInnen, Eltern und alle Interessierten!

Katja Wiese (Elternrat, Förderverein) und Juliane Baron (SL)

Ortsteil Wiederitzsch

Informationen

Auch im neuen Jahr  
Modenschau im Begegnungszentrum!
Gleich zu Beginn des neuen Jahres, am Freitag den 6. Januar 
2023 um 15 Uhr, ist Michael Kefalas mit seinen Models wieder 
im Begegnungszentrum zu Gast. Das ist doch ein gelungener 
Auftakt für 2023!
Es werden Modelle und Kleidungen für Jung und Alt und für be-
sondere Anlässe ebenso wie für den Alltag vorgeführt. 
Die charmante Begleitung durch M. Kefalas lässt die Moden-
schau jedes Mal zu einem Ereignis werden mit guter Laune und 
viel Humor. Alle modisch Interessierten sind herzlich eingeladen.

I. C.

Schulen

Unser traditioneller  
Weihnachtspäckchenkonvoi
Mit kleinen Dingen Großes bewirken, unter diesem Motto haben 
die Schüler der Klasse 4b der Grundschule Wiederitzsch auch in 
diesem Jahr fleißig Weihnachtspäckchen gesammelt.
Ein Schuhkarton gefüllt mit z. B. Zahnbürste, Zahncreme, Stif-
ten, Schreibblock, Mütze, Socken, Puzzle und Süßes beschert 
einem bedürftigen Kind, ein unvergessliches Weihnachten.

Viele Schüler und Eltern der 
Grundschule Wiederitzsch 
konnte die Klasse 4b motivie-
ren, sich sozial zu engagieren 
und für arme Kinder einen gro-
ßen Berg Weihnachtspäckchen 
zupacken. Es war vielen ein An-
liegen, etwas von ihrem Wohl-
stand an die hilfsbedürftigen 
Kinder abzugeben, die unter 
sehr schwierigen und armen 
Bedingungen aufwachsen.

In diesem Jahr sammelten wir 
253 Weihnachtspäckchen.

Vielen, vielen Dank und
besinnliche Weihnachten
Klasse 4b und Frau Vogt

Päckchenkette der Klassen 4a&4b� Foto: Yvonne Vogt

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 20. Januar 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 4. Januar 2023
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Neues aus dem  
Jugendclub

OFT Jugendclub Wiederitzsch 
GeyserHaus e.V.

Rückblick:
Das turbulente Jahr 2022 neigt sich dem 
Ende.
Viele neue Jugendclubbesucher*innen fan-
den den Weg zu uns und haben sich zu en-
gagierten Stammbesucher*innen entwickelt.
Neben dem „normalen“ Jugendclubange-
bot wurden die vielen Workshops von Euch 
gut genutzt. Auf diesem Wege nochmals ein herzliches Danke-
schön an alle, die uns bei unseren Projekten 2022 tatkräftig und 
finanziell unterstützt haben.
Neues:
Um euren Wünschen und Bedürfnissen gerecht zu werden, wird 
ab Januar 2023 jeden Mittwoch Mädchen*tag und Donnerstag 
Jungs*tag sein. 2022 haben wir schon einen Testlauf absolviert 
und reagieren so auf euren Mehrbedarf. Auch 2023 behalten wir 
Eure Wünsche im Blick und kreieren mit Euch zusammen einen 
spannenden Jugendclub.
!!! S c h l i e ß z e i t !!!
Vom 27. Dezember 2022 bis einschließlich 10. Januar 2023 
machen wir Weihnachtspause.
Ab dem 11. Januar 2023 sind wir wieder für Euch da!
Wir wünschen Euch und Euren Familien ein friedvolles Weih-
nachtsfest mit vielen wohltuend Begegnungen und Geschenken.

Gudrun, Hannes, Olly und Tommy
Jugendclub Wiederitzsch

Gudrun Wagner und Hannes Kaiser 
(staatlich anerkannte Sozialarbeiter*innen)
Delitzscher Landstraße 38, 04158 Leipzig
Insta & Facebook: jugendclubwiederitzsch
Tel.: 034125697346 Mail: oft-wiederitzsch@geyserhaus.de
Homepage: www.geyserhaus.de/jugendclubs
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Vereine

Modenschau im Begegnungszentrum 
Wiederitzsch 2023
Im Begegnungszentrum Wiederitzsch (Delitzscher Landstraße 
38) finden auch 2023 die beliebten, humoristischen Moden-
schauen von MK Mode Nr. 1 statt. Michael Kefalas zeigt über’s 
Jahr verteilt an vier Terminen seine jeweils aktuellen Kollektionen 
in geselliger Runde. Der Anfang wird am 6. Januar mit einem 
Winterschlussverkauf gemacht. Die Frühlingskollektion wird 
dann am 14. April vorgeführt. Am 7. Juli gibt es Sommermode 
zu sehen und am 29. September die Herbst- Winterkollektion. 
Im Anschluss an jede Modenschau findet ein Verkauf der Klei-
dungsstücke statt.

Adresse:
Begegnungszentrum Wiederitzsch
Delitzscher Landstraße 38
04158 Leipzig
Tel./Fax: 0341 5213297

Omnis cellula e cellula
Rudolf Virchow, der vor 120 Jahren in Berlin verstarb, formulierte 
1855 diesen Grundsatz der Zelltheorie und der Zytologie und 
dieser besagt, dass eine Zelle immer nur aus einer Zelle hervor-
gehen kann. Die Zelle ist also die kleinste Einheit der Struktur, 
der Vermehrung und der Funktion des Lebendigen.
Wer zur hochinteressanten und zugleich unterhaltsamen Vorle-
sung von Dr. Rühle in den „Hörsaal“ des Gemeindebegegnungs-
zentrums kam, wurde nicht enttäuscht.
Die Zuhörer erfuhren Faszinierendes über den vielseitig tätigen, 
enorm fleißigen, körperlich kleinen, aber großartigen Mediziner, 
Wissenschaftler, Politiker und Publizisten, der zu bahnbrechen-
den Forschungsergebnissen und Erkenntnissen gelang, die in 
der Medizin noch heute rundum gültig sind.
Er gilt als Begründer der modernen Pathologie und Sozialhygi-
ene.
Virchow war zugleich ein liebevoller, treusorgender Familienva-
ter. Mit seiner Frau Rose verband ihn eine über 50 Jahre andau-
ernde, glückliche Ehe, aus der sechs Kinder hervorgingen; drei 
Jungen und drei Mädchen.
Nicht nur in Berlin, wo seine erfolgreiche Laufbahn einst begann 
und ihm zu Ehren 1906 ein großes, modernes Klinikum gebaut 
und nach ihm benannt wurde, nicht nur mit Kunstwerken, Denk-
malen, Auszeichnungen, Straßennamen, Gedenkmedaillen, 
Briefmarkenmotiven ehrt man Virchow auf der ganzen Welt, 
auch ein Fahrgastschiff, ein Hügel in der Antarktis, ein Mondkra-
ter, eine Pflanzengattung tragen seinen Namen.
Literatur, Film, Fernsehen (2017 die Serie „Charite’“) und andere 
Medien würdigen in vielseitiger Weise sein Lebenswerk.
Das ehemalige Vorstandsmitglied des Kunst-und Heimatver-
eins Dr. Hans-Joachim Rühle referierte bereits 2009 über Ernst 
Haeckel, 2010 über Robert Koch und nach dem diesjährigen 
Vortrag über Rudolf Virchow hoffen alle Vereinsfreunde auf eine 
baldige, neue Folge dieser Fortsetzungsserie über herausragen-
de Naturwissenschaftler.

Angelika Braun, Pressewart

Nächster Erscheinungstermin:
Freitag, der 20. Januar 2023

Nächster Redaktionsschluss:
Mittwoch, der 4. Januar 2023
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Ortsteil LindenthalKirchen

Ev.-Luth. Kirchgemeinde  
Podelwitz-Wiederitzsch
Pfarrbüro Wiederitzsch
Bahnhofstr. 10, 04158 Leipzig, Tel.: 0341 5217004
Montag: 08:00 - 12:00 Uhr; Donnerstag: 15:00 - 18:00 Uhr
Pfarrbüro Podelwitz
Buchenwalder Str. 3, 04519 Rackwitz, Tel.: 034294 73174
Dienstag: 14:00 - 18:00 Uhr
www.kirche-podelwitz-wiederitzsch.de

Gottesdienste
17.12., 17:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt

Öffentliche Generalprobe des Konfirman-
den-Krippenspiels

18.12,. 10:30 Uhr Frau Thiel / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Generalprobe des Chris-
tenlehre-Krippenspiels

24.12., 15:00 Uhr Pfarrerin Arndt
Christvesper mit Krippenspiel der Christenlehre

24.12., 17:00 Uhr Pfarrerin Arndt
Christvesper mit Krippenspiel der Konfir-
manden

24.12., 22:00 Uhr Vikar Voigt
Christnacht

25.12., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Festgottesdienst mit Abendmahl in Podelwitz

26.12., 10:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Festgottesdienst mit Abendmahl

31.12., 17:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

01.01., 15:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl in Podelwitz

06.01., 17:00 Uhr Pfarrerin Arndt
Epiphanias-Andacht mit dem Frauenchor 
Wolteritz

08.01., 09:00 Uhr Studierende der Theologie / Vikar Voigt
Gottesdienst mit Kirchenkaffee

15.01., 09:00 Uhr Vikar Voigt / Pfarrerin Arndt
Gottesdienst mit Abendmahl

22.01., 09:00 Uhr Pfarrerin Arndt
Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche

Termine, zu denen wir herzlich einladen

10.01. 14:30 Uhr Pfarrhaus Seniorenkreis
11.01. 14:30 Uhr Pfarrhaus Aktive Senioren
12.01. 15:45 Uhr Pfarrhaus Kinderkreis
12.01. 19:30 Uhr Pfarrhaus Bibelgesprächskreis

Epiphanias mit Musik

Wir laden zu Chorkonzert und Andacht zum Epiphanias-Tag 
am 6. Januar 2023 um 17 Uhr in die Wiederitzscher Kirche ein. 
Es singt der Frauenchor Wolteritz e. V. unter Leitung von Ines 
Mainz. Der Eintritt ist frei. Um Spenden wird gebeten.

Vorankündigung Bibelwoche

Wir laden herzlich zur Bibelwoche vom 22.01.2022 bis 29.01.2022 
ein. Die Termine erfahren Sie in der nächsten Ausgabe.

Diakonie

Wenn Sie nicht mehr zu unseren Gottesdiensten und Veranstal-
tungen kommen können, möchten wir Sie in Form von Gesprä-
chen an unserem Gemeindeleben teilhaben lassen. Bitte neh-
men Sie dazu Kontakt mit dem Pfarrbüro auf.

Ganz herzlich grüßen Sie der Kirchenvorstand,
Pfarrerin Dorothea Arndt sowie Vikar Cornelius Voigt

Zum Weihnachtsfest

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Lindenthal 
und Breitenfeld,

der Ortschaftsrat Lindenthal wünscht Ihnen eine ge-
segnete Weihnachtszeit mit vielen schönen besinnli-
chen Stunden im Kreis Ihrer Familien sowie Freunden 
und vor allem Gesundheit.
Der Ortschaftsrat Lindenthal bedankt sich bei all je-
nen, die durch ehrenamtliche Arbeit sehr viel für un-
seren Ort leisten und geleistet haben. In unzähligen 
Arbeitsstunden haben diese guten Geister mit viel 
Begeisterung und Engagement auch in diesem Jahr 
wiederum viel für uns alle erbracht. Nur Dank der 
vielen Helfer gelingt es immer wieder schöne Gesel-
ligkeiten wie z. B. das Heimatfest, den Silvesterlauf 
oder auch das Brotbacken in Breitenfeld zu organi-
sieren und solche Projekte wie die Rundbank an der 
Gustav-Adolf-Kirche umzusetzen.

Ihr Ortsvorsteher
Thomas Hoffmann

Der Ortschaftsrat gratuliert allen Jubilaren,  
die vom 16. Dezember bis 19. Januar  

ihren Ehrentag begehen.

Der richtige Klick:
wittich.de

Mit Ihrer Geschäftsanzeige!

Zeigen Sie sich. Festtagsmode
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Informationen

Die Lindenthaler Weihnachtsgeschichte 2022

Nein, es geht nicht um die Weihnachtsgans Auguste. Diese gibt 
es übrigens dieses Jahr nicht ganz preiswert und tiefgefroren. 
Hier passiert etwas anderes: Eine große schöngewachsene 
Fichte wird an alle Lindenthaler verschenkt.

Die große Schöne ist eine Zu-
gereiste. Sie stand vor 30 Jah-
ren als kleiner Frischling mit 
tausenden ihrer Geschwister 
auf dem Weg zum Wasserwerk 
Tambach-Dietharz in Thüringen. 
Die Wanderer Ines und Roland 
hatten Mitleid, steckten die 
Kleine mit etwas Moos in ihre 
Frühstückstüte und entführten 
den Steckling nach Lindenthal 
in Sachsen.

Hier stand sie am Partycarport, 
hat viel Spaß gesehen und er-
lebt. Sie wurde groß und grö-
ßer, bog sich im Sturm und warf 
jährlich hunderte Zapfen ab.

Im November 2022 näherte sich 
ihr großer Tag. Der Ortsvorste-
her Th. Hoffmann und der Wehr-
leiter D. Schumann befanden 
sie für würdig den Rathausplatz 
weihnachtlich zu schmücken.

Am 19. November 2022, 8.00 Uhr war die Straße Zum Wald 
plötzlich der Hotspot von Lindenthal. Die gesamte schwere 
Technik des Ortes platzierte sich vor der Nr. 16. 

Ein riesiger LKW-Kran und ein 
Kasten-LKW der Fa. Rothkegel 
besorgte den Transport.

Mit der LKW-Leiter der Feuer-
wehr wurde der Slup an Kranha-
ken und Baumspitze gelegt.

Kamerad Mannschatz setzte gekonnt die Kettensäge an. Alle 
~25 Kameraden der FFW Lindenthal agierten professionell; je-
der kannte seine Aufgabe.

Nach 40 min schwebte sie/der Baum ohne Schaden in Schonst-
einhöhe aus dem Grundstück.

Der Weg zum Festplatz war mit 150 m sehr kurz. Sie kommt 
nicht wie ihr Leipziger Bruder aus dem Vogtland, sie ist hier auf-
gewachsen. Nach einer Stunde ist das Werk vollbracht und der 
erste Schmuck wird ihr angelegt.

Am 03. Dezember zum Weihnachtsmarkt und über die gan-
ze Weihnachtszeit steht die schöne Fichte im Mittelpunkt des 
Weihnachtsfestes 2022 im OT Lindenthal.

Die Baumspender Ines und Roland Busse, Lindenthal
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VereineSchulen

Weihnachtswünsche  
der Alfred Kästner-Grundschule Basteln für den  

Breitenfelder Weihnachtsbaum
Die hiesige Kita „Breitenfelder Strolche“ folgte dem Auf-
ruf des Bürgervereins zum Basteln von Baumschmuck 
für den Breitenfelder Weihnachtsbaum. Blumentöpfe 
wurden bemalt und beklebt, sodass Schneemänner und 
Weihnachtsbäume daraus wurden. Gemeinsam wurde 
der Baumschmuck aufgehangen. Anschließend sangen 
alle Kinder mit Erzieher ein Lied und tanzten um den 
schön geschmückten Baum.

Danke für die große Be-
teiligung und den tollen 
Baumschmuck an alle 
Kinder und Erzieher.

Stefanie Pusch
Elternbeirat & Mitglied 
des Bürgervereins

Adventsbacken am 26. November 2022
Rechtzeitig am Samstag vor dem 1. Advent stieg Rauch 
aus dem vorgeheizten Steinbackofen. Er war bereit zum 
Backen für Stollen, Plätzchen und Brote.
Die Mitglieder des Bürgervereins Breitenfeld hatten einge-
laden zum Adventsbacken.
Gleichzeitig waren viele Kinder unserem Bastelaufruf ge-
folgt. Sie brachten ihren selbstgebastelten Weihnachts-
baumschmuck mit für den Breitenfelder Weihnachtsbaum.
Eine kleine Jury bewertete die tollen Ideen der Kinder und 
wählte die Siegerin für den ersten Preis. Jedes weitere 
beteiligte Kind durfte sich über eine kleine Überraschung 
freuen. Im Anschluss erhielten die Bastelarbeiten ihren 
Platz am Weihnachtsbaum.
Stollen oder Plätzchen frisch aus dem Ofen wurden gefut-
tert zum Kaffee, Glühwein oder Kinderpunsch. Brote mit 
Leberwurst, Fett oder Tomatenbutter waren der Dauer-
brenner bis zur leckeren Soljanka am Abend.

Ein fröhliches Treiben bis spät in die Nacht herein.

Ein herzliches Dankeschön an alle Helfer.

Gabriele Peters
Vorsitzende des Bürgervereins
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Ortsteil PlaußigKirchen

Kirchennachrichten  
der Sophienkirchgemeinde Leipzig für die 
Gustav-Adolf-Kirche Lindenthal

Unsere Gottesdienste:
18. Dezember – 4. Advent
10.00 Uhr gemeinsamer musikalischer Gottesdienst in Mö-

ckern
24. Dezember – Heiliger Abend
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
16.30 Uhr Christvesper
23.00 Uhr Christnacht
25. Dezember – 1. Christtag
10.00 Uhr gemeinsamer Festgottesdienst in Möckern
26. Dezember – 2. Christtag
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
31. Dezember – Altjahresabend
15.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst
1. Januar – Neujahr
15.00 Uhr gemeinsamer Gottesdienst mit Abendmahl in Wah-

ren
8. Januar – 1. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
15. Januar – 2. Sonntag nach Epiphanias
9.00 Uhr Predigtgottesdienst

Gemeindezusammenkünfte
entnehmen Sie bitte dem Gemeindemitteilungsblatt „Die Glo-
cke“, den Aushängen an der Kirche oder erfragen die Termine 
im Pfarramt.
Ansprechpartner:
Gemeinsames Pfarramt in Wahren, Rittergutsstraße 2, 
Tel.: 4611850
Homepage: www.sophien-leipzig.de
Sprechstunde im ehemaligen Kantorat und jetzigen Gemeinde-
haus Lindenthaler Hauptstraße 13
Dienstag 15.30 – 16.30 Uhr
Pfarrer: Dr. Markus Hein, Tel. 0176 34668129, 
E-Mail: markus.hein@evlks.de
Maria Bartels, E-Mail: maria.bartels@evlks.de
Pfarrsprechstunde im Gemeindebüro in Wahren:
Donnerstag 16.30 – 17.30 Uhr
Friedhofsmitarbeiterin: Carmen Funk, Salzstraße 2, 
Tel. 5297200 oder 0175 2327767

Es grüßen Sie herzlichst:

Ihre Kirchenvorsteherinnen und Kirchvorsteher sowie Pfarrerin 
Maria Bartels und Pfarrer Dr. Markus Hein

-	 Herausgeber/Verlag und Druck:
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Weihnachts- & Neujahrsgruß  
Ortsvorsteher
Liebe Einwohner von Plaußig & Portitz,
wieder geht ein Jahr zu ende. So schnell wie es beginnt, 
so schnell endet es auch wieder. Wenn man aber zurück-
blickt, dann findet man doch viele schöne Erinnerungen in 
seinem Gedächtnis. Da gab es endlich mal wieder Schnee 
in Größenordnungen, welcher auch mal länger liegen ge-
blieben ist, ein sehr schöner und langer Sommer sowie ein 
noch schönerer Herbst, mit sogar schon winterlichen Tem-
peraturen. Die Lockerungen der Corona-Pandemie ermög-
lichten einen entspannten Sommerurlaub und so langsam 
kann man in den normalen Alltag übergehen. Auch wenn 
Sie unbeschadet durch die Corona-Pandemie gekommen 
sind, so gibt es doch einige die Langzeitfolgen haben oder 
sich noch immer vor einer Infektion (welche sogar ihr Le-
ben beenden könnte) fürchten. Darüber hinaus überschat-
tet der Krieg in der Ukraine den über die Corona-Jahre so 
hergesehnten Normalzustand bedächtig. Gleichzeitig sor-
gen sich einige noch im nächsten Jahr die Mietnebenkos-
tenabrechnung, Heizkosten oder die Stromrechnung nicht 
mehr leisten zu können und sind von Existenzängsten ge-
plagt. Irgendwie hat man doch das Gefühl, dass die Welt 
von einer Krise in die nächste stolpert.
Über Weihnachten hat man die Zeit sich von all dem zu 
entkoppeln. Beim entspannten flanieren über einen Weih-
nachtsmarkt, den Weihnachtsfeiern oder bei gemütlichen 
kerzenbeschienenen Familienabenden bei Stolle und Leb-
kuchen kann man all die Krisen in der Welt (wenigstens für 
den Moment) vergessen und die eigenen Ängste, Zweifel, 
Sorgen, Nöte sowie Stress verdrängen.
Ich wünsche Ihnen über die Weihnachtszeit, dass Sie die 
Zeit für die Familie und sich selbst finden. Denn was wirk-
lich zählt, das sind nicht die verschenkten Geschenke, 
sondern die gemütliche gemeinsam verbrachte Zeit mit 
der Familie und Freunden. Weiterhin wünsche ich Allen 
Gesundheit und vor allem Verständnis sowie Einfühlungs-
vermögen für andere, welche vielleicht eine andere Mei-
nung haben.
Ich wünsche mir, dass sich mehr Menschen im lokalen 
Leben engagieren. Nur so können wir gemeinsam etwas 
Neues schaffen und jedem ein bisschen mehr Qualität im 
Leben bieten. Es kann sich jeder im Ortschaftsrat, Feuer-
wehr, Sportverein, Heimatverein oder auch einer Gemein-
schaft engagieren.

Ich wünsche Ihnen eine schöne Weihnachtszeit, einen gu-
ten Rutsch ins neue Jahr und vor allem Gesundheit.

Mit freundlichen Grüßen

Dirk Weber
(Ortsvorsteher Plaußig)
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Eine ruhige und entspannte Weihnachtszeit wünschen

der Förderverein der Feuerwehr Plaußig,
der Plaußiger Sportverein und auch
der Ortschaftsrat.

Der Vorstand des Plaußiger 
Sportvereins gratuliert allen  
29 Mitgliedern, die innerhalb der 
nächsten 5 Wochen  
Ihren Geburtstag feiern

Die nachfolgend benannten Personen haben ihre Erlaubnis zur 
Veröffentlichung erteilt.

21. Dezember Anja Schwarz
21. Dezember René Kalitynski
21. Dezember Thomas Hipper
23. Dezember Henning Zacke
28. Dezember Mike Kolbig
29. Dezember Niklas Schmidt
30. Dezember Daniel Seiffert
30. Dezember Annelore Wawrzek
31. Dezember Sylvia Niemann
31. Dezember Felix Polter
2. Januar Andrea Taubert
3. Januar Tom Weymann
3. Januar Sylvia Hankwitz
3. Januar Stefanie Dorn
5. Januar Ben Weymann
6. Januar Lukas Fuhrmann
12. Januar Nils Kossar

Herbstputz in Plaußig

Zur Ortschaftsratssitzung am 27.10.2022 wurde kurzfristig 
beschlossen nochmal einen Herbstputz durchzuführen. Am 
19.11.2022 war es dann soweit. Unterstützt von Steffen Wagner 
von der NaBu-Ortsgruppe und ausgerüstet mit Müllgreifern vom 
Projekt Stadtsauberkeit sind wir den Müll in den Straßen von 
Plaußig angegangen.
Bei einer vorherigen Ortsbegehung waren die Stralsunder 
Straße, die Plaußiger Dorfstraße und die Alte Theklaer Straße 
müllfrei. Auch die Unterführung der Alten Theklaer Straße unter 
der Autobahn war bereits durch die Stadtreinigung gesäubert 
wurden. So gingen wir erst in Richtung Biotop am Winzerweg. 
Dieses hat Steffen Wagner beim Obstbaumschnittseminar am 
Wochenende zuvor bereits gereinigt. Von dort aus ging es weiter 
die Dingolfinger Straße entlang bis zu der Einbuchtung, wo im-
mer die LKWs parken.
Insgesamt sammelten wir 8 große Mülltüten voller Müll. Dieser 
stammt allerdings nicht nur von LKW-Fahrern, welche kaum 
Möglichkeiten haben ihren Müll auf der Fahrt zu entsorgen, son-
dern auch von Einheimischen. Dabei wurden Haushalts-, Werk-
statt- und Glasmüll in unseren Straßen entsorgt.
Die illigale Entsorgung von Müll auf Straßen, Feldern oder Fuß-
wegen ist stark umweltgefährend und zeugt von der Kurzsich-
tigkeit einiger Mitmenschen. Sollten Sie eine illigale Müllablage-
rung beobachten, dann sprechen Sie den Ablagernden an und 
machen Sie ihm klar, dass dies illigal ist. Sollte der Müll bereits 
abgeladen sein, dann gibt es die Möglichkeiten diesen mit dem 
Mängelmelder der Stadt Leipzig zu melden. Die Abholung er-
folgt meist innerhalb von 1 - 2 Werktagen.

Mit freundlichen Grüßen

Dirk Weber
(Ortsvorsteher Plaußig)

Vereine

PunschPlausch
Auch diese Jahr fand am ersten Advent der traditionelle Punsch-
Plausch in Plaußig statt.
Wie immer gab es warme Getränke und Speisen, eine stim-
mungsvolle Dekoration und sowohl eine Kindereisenbahn zum 
Mitfahren als auch eine Modellstraßenbahnen mit Diorama gab 
es zum bestaunen. Selbst Fußballbegeisterte kamen auf ihre 
Kosten.
Beim Feuerschein der Feuerschalen, einer Tasse Glühwein in 
der Hand und umgeben von Freunden als auch Bekannten star-
tet man am entspanntesten in die Weihnachtszeit.
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um Theorie und Praxis des Obstbaumschnittes zu erfahren und 
anzuwenden. Nach kurzer Vorstellungsrunde aller Teilnehmer mit 
Wunschzielnennung und Namensbeschilderung an der Kleidung 
hat Steffen Wagner den Werdegang und die Weiterentwicklung 
des Biotopes einschließlich der gepflanzten Apfelsorten vor-
gestellt und die Veranstaltung eröffnet. Das Seminar sollte im 
ersten Teil die Theorie beinhalten, die Torsten Krell als Spezi-
alist und Baumgärtner umfassend und verständlich erläutert 
hat. Vom Formschnitt über Leitäste, Fruchtholz, Stammpflege 
und Baumring bis zum geeigneten Werkzeug wurde alles erklärt 
und theoretisch auch verstanden. Vom Spezialisten wurde dann 
praktisch am ersten Baum der Schnitt vorgeführt und erläutert. 
Es tauchten viele Fragen auf und es entstand eine illustre Frage-
Antwort -Runde, die richtig Spaß machte. Der Veranstalter die-
ses Seminars hatte Leitern und Scheren bereitgestellt, so dass 
immer ein Zwei-Personen-Team pro Baum Hand anlegen durfte. 
Und plötzlich stellte jedes Team fest, dass in der Praxis jeder 
Baum anders aussieht. Bei jedem Ast wurde gefachsimpelt, ob 
er dran bleiben sollte oder doch entfernt werden muss. So ging 
es lustig voran, der Fachmann kam zum begutachten und bera-
ten, und Ast für Ast wurde die Baumkrone lichter. Auch die ein-
leitende Bemerkung zu gutem Werkzeug wurde sofort spürbar. 
Mit ungeeigneten Scheren ist der Schnitt viel beschwerlicher 
und macht keinen Spaß. Die Methode, theoretisches Wissen 
unmittelbar in die Praxis umzusetzen hat bestens funktioniert. 
Die Vorlage des Obstbaumschnittes im Buch oder im Video ist 
ein gutes Hilfsmittel. Doch direkt am Baum ist der Ratschlag des 
Fachmanns am wirkungsvollsten. Deshalb wird die „learning by 
doing“- Methode im nächsten Jahr wiederholt und damit gleich 
festgestellt, wie sich der Baum entwickelt hat. Im Endergebnis 
hatte jeder Baum eine ordentliche Form und zudem noch eine 
Verjüngungskur erhalten, so dass die Voraussetzungen für einen 
guten Austrieb im nächsten Frühjahr geschaffen sind. Somit wa-
ren sich alle Teilnehmer einig, das Seminar war ein Erfolg, hat 
Spaß gemacht und sollte wiederholt werden. Besonderen Dank 
gilt Torsten Krell für seine hilfreichen Hinweise und Ausführun-
gen.

Bericht: Steffen Wagner

12. Januar Carmen Kolbig
15. Januar André Kossar
16. Januar Timo Schwarzkopf
16. Januar Adrian Michel
16. Januar Hannes Leukert
19. Januar Uwe Blask

Obstbaum-Seminar  
auf dem Biotop in Plaußig
Die Blätter sind größtenteils schon gefal-
len und man kann „eine Mütze durch die 
Krone werfen“ . Dann ist es Zeit, die Ap-
felbäume zu schneiden - sagt zumindest 
der Volksmund. Zu diesem Anlass haben 
sich reichlich Interessenten auf dem Bio-
top Plaußig am Winzerweg eingefunden, 
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Hohenheida:

Brauchtumsmittel

Für die Vergabe der Brauchtumsmittel 2023 bittet der Ort-
schaftsrat Seehausen um Beantragung der Mittel.
Im Antrag sollten folgende Aussagen getroffen werden. Diese 
sind dann im Formular einzutragen. (Antragsformular ging als 
E-Mail zu.)
1. Name, Anschrift und E-Mail des Antragstellers (Verein etc.) 

Ansprechpartner incl. Kontaktdaten
2. Bezeichnung der Maßnahme/des Projektes mit Beschrei-

bung (Ziel, Nutzen für den Ort, Durchführungsort, Zielgrup-
pe, ev. Teilnehmer)

3. Gesamtbetrag der Kosten(geschätzt)/Zeitraum
4. Beantragte Mittel (Höhe in €) (dazu Satzung und Eintragung 

ins Vereinsregister – ist nur einmal einzureichen!)
5. Hinweis ob Vorsteuerabzugsberechtigt
6. Unterschrift zur Erklärung und zum Datenschutz
Leider ist eine vereinfachte Form von der Stadt nicht mehr ge-
stattet!
Die derzeit gültigen Formulare und Hinweise sind unter
http://www.seehausen-leipzig.de/ortschaftsrat/
kultur_termine.html

Der Ortschaftsrat Seehausen (Freie Wähler Seehausen) 
zieht ein Resümee seiner bisherigen Arbeit

Rund 1300 Tage sind seit der Wahl am 26.05.2019 vergangen. 
Was konnte in diesem Zeitraum erreicht werden?

Göbschelwitz
2019 - 22 Sanierung Alte Schule Göbschelwitz
2019 Tore und Ballnetz Bolzplatz
2019 Göbschelwitz Sitzraufe
März 2020 Teichsanierung Langer Teich
2021 Bau Fahrgastunterstand Göbschelwitzer Straße
2022 Inbetriebnahme der neuen Feuerwache Nordost
2022 Sanierung der Göbschelwitzer Straße zur B2

Krötenquerung ist fertig

Ortsteil Seehausen

Ortschaftsrat Seehausen
Termine Gemeindeboten 2023

Redaktionsschluss Erscheinungsdatum
04.01. 20.01.
01.02. 17.02.
01.03. 17.03.
03.04. 21.04.
02.05. 19.05.
31.05. 16.06.
05.07. 21.07.
02.08. 18.08.
06.09. 22.09.
26.09. 13.10.
17.10. 03.11.
07.11. 24.11.
28.11. 15.12.

Termine Ortschaftsratssitzung

03.01. Göbschelwitz
07.02. Hohenheida
07.03. Göbschelwitz (BM Bonew)
04.04. Seehausen
02.05. Hohenheida
06.06. Göbschelwitz
04.07. Seehausen
05.09. Hohenheida
10.10. Seehausen
07.11. Göbschelwitz (BM Bonew)
05.12. Hohenheida

Die Stadt als Bühne 2023

Anbei die zwei Entwürfe für die Wände in Göbschelwitz und Ho-
henheida
Göbschelwitz:
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Bürgerverein Hohenheida e. V.

In eigener Sache

Der Bürgerverein Hohenheida e. V. wurde 2000 gegründet. 
2022 konnten wir mit zwei Jahren Verspätung unser 20. Jahr 
des Bestehens würdig begehen. Die Resonanz auf dieses Fest 
war enorm. Leider aber steht dies im Widerspruch zu der Bereit-
schaft aktiv im Verein mitzuwirken. Helfer beim Auf- und Abbau, 
sowie beim Dorffest selbst, standen uns zur Seite. Damit ist es 
aber nicht allein getan.
Die Arbeit, die wir verrichten, hat viele Facetten. So bemühen 
wir uns seit Jahren darum, dass der Spielplatz nicht nur zum 
Spielen, sondern auch für Geburtstags-, Firmen- oder Klassen-
feiern genutzt werden kann. Sind aktiv bei der Erweiterung des 
Angebotes der Spielgeräte beteiligt. (So soll in den nächsten 
Jahren z. B. noch ein Trimm-Dich-Pfad entstehen!). Sind für das 
Vereinshaus, den Vereinstreff, die Grillhütte, die Sitzraufe, die 
Buchhaltestelle und das Basketball-/Schachfeld verantwortlich.
Nistkästen und Entenhäuschen wurden gebaut und aufgestellt.
Als Träger öffentlicher Belange beziehen wir Stellung zu den Pla-
nungen in unserer Region und sind Ansprechpartner vom Ort-
schaftsrat Seehausen.
Auch die Arbeit an der Geschichte unseres Ortsteiles macht sich 
nicht von allein.
Schön wäre auch, wenn wir wieder eine Jugendgruppe auf-
machen könnten. Durch das Bürgerhaus in Göbschelwitz, was 
schon einmal genutzt wurde, hat der OR Seehausen uns gute 
Voraussetzungen dafür geschaffen.
Aber der Verein steht wieder einmal an einem Scheidepunkt. Wir 
brauchen, wie viele Vereine, Nachwuchs und aktive Mitstrei-
ter, damit wir auch weiterhin für Sie da sein können. Sprechen 
Sie sich mit Ihrem Partner ab und verstärken Sie unsere Reihen, 
damit wir wieder, wie früher, stärker in Erscheinung treten kön-
nen.

„Vom Himmel in die tiefsten Klüfte
ein milder Stern herniederlacht;
vom Tannenwalde steigen Düfte
und hauchen durch die Winterlüfte,
und kerzenhelle wird die Nacht.“

Autor: Theodor Storm

Gottscheina
2020 Instandsetzung der Straße Am Ring
2022 Rundbank am Teich
2021 - 22 Breitbandausbau
Hohenheida
2019 Fahrgastunterstände neu
2021 Verbindung des Kindergartenteiches mit dem Rüh-

ler Teich durch eine Druckleitung
2021 - 22 Breitbandausbau
Seehausen
10.02.2021 Eröffnung der Kita-Hort-Kombi Seehausen
Aug. 2022 Fußgängerübergang Grundschule Seehausen zur 

Kita-Hort-Kombi
Nov. 2022 Pictogramme 30 km/h im Siedlungsbereich See-

hausen
Stromanschluss Spielplatz

Mit folgendem Wahlprogramm ist der OR (FWS) 2019 angetreten;
- Fuß- und Radwegebau (Hohenheida – Göbschelwitz / Hohen-

heida –BMW/ Hohenheida – Merkwitz / Hohenheida – Krostitz)
- Straßensanierung (Hohenheida – Göbschelwitz / Gottschei-

na – Merkwitz)
- Weitere Gestaltung der alten Schule Göbschelwitz zum 

Bürgerzentrum von Seehausen
- Umnutzung der alten Feuerwehrgerätehäuser zugunsten 

der Bürger und Vereine
- Teich- und Vorflutersanierung mit dem Ziel einer intakten 

Entsorgung von Regenwasser
- Rundbank für Gottscheina
- Renaturierung der alten Schweinemast Göbschelwitz
- Spielplatz Gutsweg Göbschelwitz
Es gibt noch Einiges zu tun. Leider sind wir hier von der Zustimmung 
der Stadtratsfraktionen abhängig und ca. 2500 Einwohner fallen bei 
über 600000 bei der Wahl zum Stadtrat kaum ins Gewicht!
- Folgende Maßnahmen sollen 2023/24 realisiert werden:
- Straße Göbschelwitz Hohenheida incl. Fuß- und Radweg
- Spielplatz Göbschelwitz
- Renaturierung Schweinemast Göbschelwitz

Jahreskulturkalender 2023

03.06.2023 Kinder- und Feuerwehrfest Seehausen / 
KGV

30.06. – 01.07.2023 Dorffest Bürgerverein Hohenheida
06.12.2023 Seniorenweihnachtsfeier

Weihnachten

Markt und Straßen stehn verlassen,
Still erleuchtet jedes Haus,
Sinnend geh’ ich durch die Gassen,
Alles sieht so festlich aus.

An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt,
Tausend Kindlein stehn und schauen,
Sind so wunderstill beglückt.

Und ich wandre aus den Mauern
Bis hinaus in’s freie Feld,
Hehres Glänzen, heil’ges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,

Aus des Schneeés Einsamkeit
Steigt’s wie wunderbares Singen –
O du gnadenreiche Zeit!

Autor: Joseph von Eichendorff

Der Ortschaftsrat Seehausen wünscht allen 
Lesern eine besinnliche Weihnachtszeit und 
alle Gute für 2023.

Der Zauber von Weihnachten ist 
immer etwas ganz Besonderes 
und hebt sich vom Rest des Jahres 
ab. Genießen Sie diese einzigarti-
ge Jahreszeit und machen Sie das, 
was Sie glücklich macht. Der Bür-
gerverein Hohenheida wünscht Ih-
nen von ganzem Herzen Frieden, 
eine frohe Weihnachtszeit und ein 
glückliches neues Jahr.

Bildband Seehausen und seine Ortsteile

Die erste Auflage von Seehausen und seine Ortsteile wurde zur 
Seniorenweihnachtsfeier vorgestellt. Auf 96 Seiten können Sie 
die Geschichte von Seehausen, Göbschelwitz, Hohenheida und 
Gottscheina in Wort und Bild erleben. Als Zugabe wurde noch 
die Zusammenfassung von Herrn Bischl (in Zusammenarbeit mit 
den Gemeinden und Ortsteilen) 10 x Seehausen in Deutschland 
gekürzt eingearbeitet.
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Ich würde ich mich freuen, wenn sich wieder Bürger beteiligen 
und Geschichten, eventuelle Chroniken, Zeitungsausschnitte 
und Bilder mir übergeben, um weitere Projekte zu realisieren 
bzw. weitere Auflagen besser gestalten zu können.
An dieser Stelle noch einmal recht vielen Dank für die bisheri-
ge Unterstützung.
Ich freue mich auf Ihre Zuarbeit und verbleibe mit freundlichen 
Grüßen

Ihr Berndt Böhlau

Es heißt: zur Weihnachtszeit werden Wünsche wahr! 
Darum wünscht der Bürgerverein Hohenheida e. V. allen 
Lesern Glück, Zufriedenheit und Gesundheit sowie ein 
gutes Neues Jahr!

Weihnachtzeit

Häuser und Gärten erstrahlen in voller Lichterpracht.
Die Weihnachtszeit kommt nun ganz sacht.
Besinnliche Weisen stimmen uns darauf ein.

Und wir genießen dies bei Kerzenschein.
Weihnachten ist mehr als durch den Weihnachtsmarkt 

laufen
und Geschenke kaufen.

Weihnachten ist Zeit für die Familie haben,
und auch mal für Fremde kleine Gaben.

Wünsche werden ausgesprochen, dass nun wieder Ruh 
einkehrt

und Frieden wird auf Erden, was ist sonst das Leben wert?
Und die Hoffnung wächst in unsren Herzen
beim Weihnachtsfest, dem Fest der Kerzen.

Autor: Berndt Böhlau

Ich wünsche Ihnen, dass Sie nach den vergangenen er-
eignisreichen Monaten über die Weihnachtstage end-
lich etwas Ruhe in der Familie finden. Ich freue mich 
darauf, gemeinsam mit Ihnen die Herausforderungen 
der kommenden Jahre anzugehen.
Genießen Sie die Festtage.

Mit herzlichen Grüßen

Berndt Böhlau

verzichten. Also danke, ihr beschertet uns einen gemütlichen, 
singenden ersten Advent.
Es heißt ja: „Wo man singt da lasst euch nieder“ und dieses kann 
man eben im Gasthof Hohenheida bei Familie Schmidt tun. Aus 
vielen Ortschaften waren die Gäste gekommen.
Es wurde viel geredet, von alten Zeiten geplaudert und Wein ge-
trunken.
Es war einfach herrlich.
Wir sind stolz auf unsere Kneipe, sie ist einfach ein Ort für Ge-
mütlichkeit und Wohlergehen.
Danke der Familie Heidi Schmidt mit ihrem Team und alle die im 
Hintergrund helfen.
Aber es gibt auch noch andere Veranstaltungen in dieser Zeit. In 
unseren Kirchen ist jedes Wochenende etwas anderes geplant.
Alle geben sich sehr viel Mühe, für Sie.
Nicht alleine sein, in diesen Tagen heißt das Motto.
Auch gibt es Helfer, nur fragen und sich trauen. Bitte bleiben Sie 
nicht allein.
Ich wünsche allen von Herzen Gesundheit, Frieden und Gottes 
Segen.

Martina Voigt

Vereine

Danke für die schönen Stunden

Am Sonnabend, dem 26.11.2022 war es endlich wieder einmal 
so weit, Advent im Gasthof zu feiern.
In einem herrlich geschmückten Raum mit einem großen natür-
lichen Tannenbaum wurden die Gäste empfangen. Die Tische 
waren hübsch dekoriert.
Bei Kaffee, vollgepackten Teller mit Stolle, Pfefferkuchen, Plätz-
chen und Süßigkeiten wurden wir in die Weihnachtszeit verführt.
Anschließend spielte die Feuerwehrkapelle Seehausen.
Wir sind immer wieder begeistert von ihrer Musik. Die schönsten 
Weihnachtslieder erklungen, alte und neue Lieder auf Deutsch 
und italienisch aber in der Musik ist das egal.
Auch wir freuen uns, wenn die Kapelle neuen Zuwachs be-
kommt. Da weiß man das es weiter geht. Es steckt ja sehr viel 
Zeit und Arbeit dahinter und auch die Familie muss auf manches 

Glückwünsche zum Geburtstag
Die besten Wünsche vom Ortschaftsrat 
an alle Jubilare in diesem Monat und 
denkt immer daran.

„Der verhehlte Geburtstag
Den Tag verhehlt die Schöne mit Bedacht,
Der um ein Jahr sie älter macht;
Doch nie wird sie veraltert seyn,
Nimmt sie wie du, durch Witz und Tugend ein.

(Abraham Gotthelf Kästner)

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de
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Sehr geehrte Bürger und Bürgerinnen,
schon im Jahr 2021 hatte die Freiwillige Feuerwehr Nordost die 
Anfrage von dem Kindergarten Seehausen erhalten, ob wir Sie 
unterstützen könnten, ein sicheren Martinumzug der Kid´s durch 
den Ortsteil Seehausen durchführen. Durch die verschärfte Auf-
lagen einer Pandamie konnte dies dann doch nicht stattfinden.
Am 11.11.2022 fand nun der diesjährige Umzug statt. 

Nachruf  
der Sportfreunde SG Seehausen e. V.
In dieser Woche verstarb mit Erhard Müller eines der 

letzten Seehausener Originale.

All unsere Gedanken und 
Beileidsbekundungen gel-
ten in diesen schweren 
Stunden und Tagen den 
Angehörigen.
Als Mitbegründer der BSG 
Traktor, aktiver Spieler, 
Abteilungsleiter Fußball, 
Ehrenmitglied oder gesel-
liger Unterhalter wirst du 
uns stets in guter Erinne-
rung bleiben.
In stller Trauer bedanken 
und verneigen wir uns vor 
Dir.

Ruhe in Frieden Exer.

Deine SG Seehausen e. V.
24.11.2022

Um 17:00 Uhr ertönte zum zusammen Trommeln die ersten 
Töne des Blasochester Seehausen der Freiwilligen Feuerwehr 
Nordost. Mit Marschmusik von dem Blasorchster Seehausen 
ging es duch den Ortskern Seehausen, bis über die Siedlung 
zurück an den neu erichteten Kindergarten. Ein Dank an die Mu-
sikalische Abteilung der FFw Nordost für diese Unterstützung in 
Seehausen.

Die Kameraden und das Blasochester Seehausen der FF Nord-
ost bedanken sich bei dem Kindergarten Seehausen für die tol-
le Organsiation, die Jung und Alt zusammengebracht hat, für 
Speis und Trank.
Zwei Wochen später kam es erneut zu einen kleinen Highlight 
in Seehausen. Diesmal war es der Ortskern Hohenheida, der im 
Mittelpunkt stand . Gemeinsam mit dem Gasthof Hohenheida 
läutete unser Blasochester Seehausen der Freiwilligen Feuer-
wehr Nordost die Weihnachtszeit ein. Seit über 15 Jahren veran-
staltet nun schon unsere Heidi und das Blasochester Seehausen 
im Gasthof Hohenheida diesen Auftakt zur anstehenden Weih-
nachtszeit. Um 15:00 Uhr erklangen die ersten Töne. In einem 
fast drei stündigen Konzert spielte das Ochester im altförmigen 
Stil aber auch mit moderen Rhythmen die Weihnachtslieder „Oh 
du fröhliche“ , „Jingle Bells“ oder auch „Kinderlein kommet“.

(Bilder Hesse)
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Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung, Ju-
gendfeuerwehr, Blasochester sowie unsere Alters & Ehrenabtei-
lung Freiwillige Feuerwehr Nordost und die Mitglieder des Feu-
erwehrverein Seehausen e. V. wünschen euch eine besinnliche 
Weihnachtszeit.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Nordsost

P.S. am 03.06.2023 findet wieder das Kinder und Feuerwehrfest 
auf der Festwiese des Kleingartenverein´s Seehausen statt.

Weihnachtsleuchten
Wie auch in den letzten Jahren haben wir in Seehausen das Ver-
gnügen gehabt zu unserer eigenen Weihnachtsdeko zum Fest 
auch das tolle Lichtermeer im Ort zu sehen. Die Kinderaugen 
leuchten über so viel helle und bunte Lampen. Aber wer steckt 
dahinter, wir haben den Mann der Stunde im Vorfeld der Akti-
on besucht und konnten uns bei einem kurzen Gespräch zum 
Thema ein Bild des Aufwandes machen, der jedes Jahr ansteht. 
Aber er macht es gern und freut sich über jeden, der vorbei-
geschaut hat oder auch noch kommt. Verlegt sind etliche Ka-
bel und Verlängerungen, die am Ende tausend kleine LEDs zu 
leuchten bringen. Die Zeit dafür alles an die richtigen Stellen zu 
bringen ist eine kleine Komposition und stimmt ein wenig auf 
das Weihnachtsfest ein. Und mir hat er verraten, dass es im 
nächsten Jahr vielleicht noch eine kleine Überraschung geben 
wird, aber dazu schreiben wir im nächsten Jahr mehr.


